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VOL. XXXIV., ART. 1.

Die japanischen Bergkirschen,

ihre Wildformen und Kulturrassen.

Ein Beitrag zur Formenlehre.

von

Manabu Miyoshi,

Eigakushi, RigaJaihakushi.

Projessw der Botanik a. d. Kaised. Universität zu, Tokyo.

(Mit 23 Tafeln und 1 Textabbildung).

I. Einleitung.

In neuerer Zeit hat num auf deii Foimenreichtuni verschiedener

Pflanzengruppen seine Aufmerksamkeit gelenkt. Ariele der alten

LiNNÉ'schen Arten nimmt man nicht als reine Einheiten an,

sondern als Sammelarten, die sich oft in eine Anzahl kleiner

Arten zerlegen lassen. Die so zerlegten kleinen Arten oder

Elementararten repräsentieren die wirklichen, letzten Einheiten

der Systematik. Ein klassisches Beispiel ist Jordans^^ Draba

verna, die in der Tat aus 200 kleinen Arten besteht und Ähn-

liches läßt sich auch von De Vries"^ Oenothera, Almquists^^

Gapsella, Handel-Mazzettis^^ und Dahlstedts^^ Taraxacum,

1) JoKDAN, Remarques sur le fait de l'existence en société à l'état ?auvage des espèces

végétales affines etc. 1875. Vergl. auch Rosen, Systeiuatisclie und biologische Beobachtungen

über Erophila verna. (Bot. Ztg. 47 Jaiirg. 1889. p. 565).

2) De Vries, Mutationstheorie 2 Bde. 1901-190.3, Gruppenweise Artbildung 1913 und

andere Schriften.

3) AlmquiST, Studien über Capsella bursa pastoris (L.), (Acta Horti Bergiani Bd. IV.

No. 6. 1907).

4) Handel-Mazzetti, Monographie der Gattung Taraxacum. 1897.

5) Dahlstedt, tJber einige im bergiaiiischen botanisclien Garten in Stockholm kultivierte

Taraxaca, (Acta Horti Bergiani Bd. IV. No. 2. 1907).
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Sargenïs^^ Crataegus, Witteocks^^ Linnaea borealîs und Viola

tricolor usw sagen. Anderseits hat man eine große Anzahl

Formen event. Elementararten auch unter Fichte, Birke, Pappel

und vielen anderen Bäumen gefunden. ^^ Es existiert z. B. heute

nicht mehr eine einheitliche Betula alba, die tatsächlich eine

Gruppe ähnlicher, aber von einander deutlich unterscheidbarer

Arten darstellt.

Bei niederen Pflanzen war die Scheidung einer Sammelart

in einzelne Elementaiarten noch erfolgreicher vorgenommen

worden, weil man mit ihnen rascher und leichter experimentieren

kann. Ich erinnere diesbezüglich vor allem an Bacterium termo.

Unter den grünen Schimmelpilzen hat man in allerneuester Zeit

viele besondere Arten gefunden, welche früher für Pénicillium

glaucum gehalten worden waren. Die neuen Arbeiten von

Cpiodat^^ und anderen haben für die niederen Algen auch zur

Isolierung mehrerer Elementararten geführt.

Die Elementararten müssen genau genommen ihre Merkmale

völlig vererben. Eine Pflanze, welcher das Vermögen der

Vererbung durch Samen oder dergl. abgeht oder nur teilweise

zu eigen ist, kann kaum als Elementarart bezeichnet werden.

Wenn mau deshalb einer Pflanze diese Bezeichnung beilegen

will, ist zuerst zu konstatieren ob die Merkmale bei derselben

konstant sind. Dies läßt sich bei ein- oder zweijährigen Pflanzen

1) Sargent, Crataegus in the Champlain Valley, (Khodora. Vol. III. No. 2H. 1901).

Recsntly recognized species of Crataegus, (Rhodoi-a. Vol. V. No. 50. 1903). Die Fort-

setzung der Mitteilung findet sich in Vol. V. No. 52-55 und Vol. VII. No. 81-83. 1905

derselben Zeitschrift. Seine anderen Arbeiten über Crafae<)us erschienen in the 19. Annual

Report of the Missouri Botanical Garden, July 1908, Botanical Gazette XXXV. 190;'),

N. Y. State Museum Bulletin 122. 1908, usw.

2) WiTTROCK, Linnaea borealis L., (Acta Horti Bergiani Bd. IV. No. 7. 1907), Viola-

Studier I, (Acta Horti Bergiani Bd. II. No. 1. 1897), Viola-Studier II, (Acta Horti Bergiani

Bd. II. No. 7. 1896).

o) Z. B. bei Fichte vergl. Schröter, tJber die Vielgestaltigkeit der Fichte, (Viertel-

jahrsschrift der Naturforschenden Gesellschaft in Zürich. Jalirg. XLIII. 1898, Heft 2 u. ö).

4) Chodat, Monographies d'algues en culture pure, (Matériaux pour la flore crypto-

gamique suisse Vol. IV. Fasc. 2. 1913).
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unschwer prüfen, nicht aber bei Baumarten, deren Entwicklung

vom Keimling bis zur Blüte eine längere Zeit in Anspruch

nimmt. Es war vielleicht zum Teil diesem Umstand zuzu-

schreiben, daß manche frühere Forscher, die sich mit dem Studium

der Formeumannigfaltigkeit der Baumarten beschäftigt hatten,

ihre Aufgabe nicht immer auf experimentellem Wege lösen

wollten. Sie begnügten sich meistens allein mit der Untersuchung

der morphologischen Merkmale, deren Konstanz oder Nicht-

konstanz bislang nicht sicher ermittelt worden sind.

Jetzt erkennt man beim Studium der Elementararten die

Unentbehrlichkeit der reinen Pflanzenobjekte an, welche, wie

JoHANNSENS^^ wichtige Arbeit gezeigt hat, nur durcb ,,reine Linie,"

d. b. durch Pedigree-Kultur erhalten werden können. Die rationale

oder ideale Systematik muß ihre Grundlage in der reinen Linie

haben, denn das Arbeiten mit unreinen, gemischten Objekten

führt unvermeidlich zu irrigem Schlüsse. Dies ist besonders der

Fall bei den formenreichen Pflanzeugruppen, deren Beschreibung

und Benennung ohne Bücksichtnahme auf die Konstanz der

Merkmale nur von provisorischem Werte sein können.

Abgesehen von den zahlreichen Spielarten oder Kulturrassen

von Ädofiis amurensis, Prunus Uiime, Prunus ^:>e7"5?'ca, Thea

japonica, Thea Sasanqua, Primula coi'tusoides, Paeonia Moutan,

Paeonia albißora, Iris lœvigata, Nelumbo nucifer, sowie Rhodo-

dendron-, Pharbitis-, Chrysanthemuniarten, die in Japan seit

frühen Zeiten kultiviert wurden, sind neuerdings viele wildwach-

sende Pflanzen bekannt geworden, die eine Anzahl natürlicher

Formen aufweisen ; z. B. ist dies der Fall bei Rhododendron

Kaempferi,^'' R. brachycarpum ,'^^ 3Ienziesia muUiflora,^^ Deutzia

1) JoHANNSEN, Über die Erblichkeit in Populationen und in reinen Linien 1903,

Elemente der exakten Erblichkeitslehre 2. Aufl. 191o.

2) Nakai, Butan. Magaz. (Tokyo) XXIX. No. 344, 1915. p. 261. Nach der persönlichen

Mitteilung des Herrn Akashi, Besitzers des bekannten Rhododoidron-Garteus in Kururae sollen

gefüllte und weiße Varietäten von E. Kaempferi in der Umgebung von Knrume vorkommen.

3, 4) MlYOSHl, Über das Vorkommen gefüllter Blüten bei einem wildwachsenden

japanischen Rhododendron, nebst Ang:ibe über die Variabilität von Menziesia nuiltiflora,

Maxim., (Journ. Sc. Coli. Imp. Univ. Tokyo. Vol. XXVIII. Art. 11. 1910).



4 V()T>. XXXIV., ART. 1.

—

IM. MIYOSIII :

crenala var. plena}^ Am auffallendsten aber sind unsere Berg-

kisrclien, deren großer Formenreiclitum kaum von andern

einheimischen Pflanzen über troffen werden dürfte.

Diese Eigentümlichkeit der Bergkirschen erkannten schon

die älteren Botaniker. So sagt z. B. Joan Matsüoka, in seinem

vor ca 160 Jahren veröffentlichten Werke „Öhin" (Sorten der

Kirschen): (p. 43) „Sie sind in den Bergen gemein, gewöhnlich

mit einfachen, weißen, früh blühenden Blüten, existieren in vielen

Formen, außer weißen auch mit roten, zerstreuten oder dicht sitz-

enden, großen oder kleinen Blüten. Junge Blätter sind erst grün,

später rot, bei Yoshino Kelch, Staubfäden grün, bei Yama Kiriga-

yatsu die Blüten teilweise gefüllt, usw." Derartige Formen der

Bergkirschen findet man auch in den Handzeichnungen der früheren

Zeiten, besonders von Hirokata Yashiros „Kokon Yörankö."

Meine eigenen Beobachtungen, welche ich seit langer Zeit

in verschiedenen Teilen Japans ausgeführt habe, haben nicht

bloß die Angaben älterer Forscher bestätigt, sondern mich zu

der Auffassung geführt, daß von unseren Bergkirschen eine weit

größere Anzahl Formen existiert als man früher gedacht hat,

und ferner, daß diesen Kirschen die Eigenschaft innewohnt,

immer neue Formen zu erzeugen, sodaß ihr Formenkreis fast

unbeo;renzt ereweitert werden kann.

So groß nun auch der Formenkreis unserer Kirschen ist,

so tritt uns eine weit größere Mannigfaltigkeit der Variationen

bei den zahlreichen Kulturrassen entgegen. Wie bei vielen

anderen Pflanzei], kommen diejenigen Merkmale, die in den

Wildformen nur schwach auftreten, bei den Kulturrassen viel

stärker zum Ausdruck ; so ist z. B. der Duft der BUiten,

welcher sich im wilden Zustande nur selten und schwach

entwickelt, in den Kulturrassen ziemlich häufig und unvergleich-

lich stärker. Man sieht bei Wildformen bisweilen 6, 7 oder mehr

Krouenblätter in einer Blüte, während bei den Kulturrassen die

letzteren bis an 200 sich vermehren können.

1) MiYOSHi, Über Deutzia crenata Th. var. plena Maxim., (Botan. Magaz. Tokyo,

XXVI. No. r,12. 1912.)
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Viele Uinstäiule machen das Studium der Bergkirsclieii

schwierig ; erstens besteht kaum eine Aussicht eine vollständige

Kollektion der Formen und Rassen der Bergkirschen zu erhalten,

zweitens sind das Wesen der Kulturrassen, ihre Herkunft, ihre

Geschichte großenteils unbekannt und schließlicli lassen sich die

Resultate der Kulturversuche erst nach einer langen Zeit fest-

stellen.

Der Grund warum ich trotz dieser Schwierigkeiten die

vorliegende Arbeit unternommen habe, liegt darin, daß irgend

eine Untersuchung über unsere Bergkirschen hinsichtlich ihres

Formenreichtums bislang nicht existierte. Freilich wurde seit

dem letzten Dezennium eine Reihe Schriften, in denen die japa-

nischen Bergkirschen behandelt worden sind, herausgegeben.

Es handelt sich aber dabei um ausschließlich taxomische und

systematische Arbeiten, und dieselben haben mit der Betrachtung

der Formen nichts zu tun.

Es ist der Zweck dieser Arbeit in erster Stelle zu unter-

suchen, wie groß der Formenkreis der Bergkirschen sowohl im

wilden als auch im kulturellen Zustande ist, und in zweiter

Linie, die Merkmale der Formen genauer zu studieren und

schließlich den Grad der Vererbung durch Kulturversuche zu

konstatieren. Ich erhebe in dieser Arbeit keineswegs den An-

spruch eine Monographie vorzulegen, sondern nur Materialien zum

weiteren Studium zu liefern, mit deren Hülfe unsere Kenntnis

über das Wesen der Bergkirschen Schritt für Schritt gefördert

werden kann.

Die Bergkirschen, die meinen Untersuchungen zu Grunde

lagen, wurden in großer Anzahl von Exemplaren in verschiedenen

Teilen Japans eingesammelt, zum Teil von mir selbst, zum Teil

aber von vielen Fachgenossen, welche mir stets behülflich waren.

Eine besonders reichliche Sammlung gew^ann ich in Koganei und

minder zahlreiche, aber wertvolle Materialien verschaö'te ich mir

aus Yoshino, Sakuragawa, Nikkö, Sapporo usw. Exemplare der

Kulturrassen stammten hauptsächlich aus der Allee von Köhoku

und auch aus einigen Privatgärten.
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Das Material habe icli immer in frischem, niemals in

getrocknetem Zustande untersucht, weil die Farbe der jungen

Blätter, der Blüten, der Blütenduft und andere Merkmale mit

dem Trockenwerden schwinden. ^^ Von dem ganzen Baum wurden

die Form der Krone und seine Verästelung beobachtet, da diese

bei den Kulturrassen viele Eigentümlichkeiten zeigen. Von dem

Bhitte wurden die Form, Größe, Ranclzähne, Haupt- und

Randnerven, Spitze, Stiel, Drüsen, Behaarung und von der Blüte,

ihre Anordnung in einer Tnflorescenz (besonders Zahl der Blüten,

Länge der Stiele) und Form, Größe, Farbe der Kronenblätter

und Kelch usw notiert.

Da die Farbe der jungen Blätter und Blüten bei Herbar-

material sich nicht mehr erkennen lassen, so habe ich es nötig

gefunden möglichst jede Form und Rasse in natürlichen Farben

abzumalen um damit zum späteren Vergleichen Material an

der Hand zu haben. Ein Teil dieser Abbildungen wurden in

der vorliegenden Arbeit reproduziert, leider lassen sich die Far-

bentöne der Blüten und jungen Blätter, im Druck nicht genau

wiedergeben.^^

Was die Kulturversuche mit den Bergkirschen anbetriffst, so

habe ich eine Anzahl der jungen Pflanzen, die aus Samen

gezogen wurden, in unserem Versuchsgarten kultiviert, und nach

der Bilduno; der ersten Blüte wurden die letzteren und andere

Pflanzenteile mit denjenigen der Mutterpflanzen verglichen. Da
die Blütenbildung gewöhnlich erst nach 6 bis 10 Jahren auftreten

kann, so konnte die Zeitdauer durch Pfropfen der Zweige der

jungen Pflanzen auf einen alten Stamm erheblich verkürzt werden.

Auf diese Weise habe ich bislang nur die erste Generation zum

Blühen gebracht, und somit wurde die Kultur der zw'citen

Generation ermöglicht.

1) Die Bestimmung des von andei'en Hilnden gesammelten Herbarniaterials ist öftei's

schwierig, falls die Farben und andere Merkmale nicht genau angegeben sind. Dies ist

leider gerade der Fall bei unseren forraenreicheu Bergkirschen.

2) Es würde sich empfehlen jede Sorte in Naturfarbenphotographie aufznnebnien und

so zum Studien- und Demonstrationszweck anzuwenden.
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An dieser Stelle fülile ich mich verpflichtet der Kaiserlichen

Universität zu Tokyo für die Publikation dieser Arbeit mit

zahlreichen kolorierten Tafeln meinen aufrichtigen Dank auszu-

sprechen. Besonderen Dank schulde ich dem Herrn S. Funatsu

in Köhoku, welcher mir mit vieler Mühe stets Untersuchungs-

material zu Verfügung gestellt hat. Meinem früheren Assisten-

ten Herrn Dr. K. Koriba, jetzt Professor der Pflanzen physio-

logie an der landwirtschaftlichen Fakultät der Kaiserlichen

Töhoku Universität sowie auch meinem Assistenten Herrn Dr.

S. HiBiNO möchte ich für mancherlei Beihülfe bei den experi-

mentellen Arbeiten meinen besten Dank abstatten. Ebenso

danke ich auch den Herren Professoren K. Miyabe, T.

IcHiMURA, C. OwATARi, T. Kamiya, Herren T. Marino, J.

Shiraga, N. Okada, U. Moet, vor allem aber zwei leider zu

früh verstorbenen Herren, Professor N. Ohno und dem Ober-

gärtner T. UcHiYAMA sei es für die freundliche Versendung

der Untersuchungsmaterialien oder für wertvolle Winke und

Ratschläge. Dem Herrn Zeichner J. Satö bin ich zu danken

verpflichtet für sein Interesse und den Eifer, womit er einen

großen Teil der in dieser Arbeit publizierten Kirschenabbil-

dungen ausgeführt hat.

II. Geschichte der Japanischen Bergkirschen, mit

besonderer Berücksichtigung der Kulturrassen.

Trotz der großen Anzahl der Blumen, die seit geraumer

Zeit in Japan sich in Kultur befanden, spielt keine andere

Pflanze eine so bedeutende Bolle im Volksleben wie eben die

Kirschen. Die Kirschen—im strengsten Sinne des Wortes, die

Bergkirschen—werden als die Nationalblumen betrachtet, in ihnen

erblickt man die Symbolik der aesthetischen Schönheit und

idealisiert in ihnen die Seele des japanischen Rittertums

(„ Bushidü "j. Das berühmte Gedicht von Norinaga Motoori
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versinnbildlicht den Nationalgeist in dem Glauz und der

Pracht der Kirschenblüten, die von der Morgensonne bestrahlt

sind.

Daß die Liebe für die Kirschen in Japan ein so aus-

geprägter Zug des Nationalcharakters geworden ist, hat seinen

Grund darin, daß sie überall in Bergen von Süden bis Norden

sich verbreitet finden und im Frülijahr sich mit üppigen Blüten

schmücken. Ja, die Blütezeit der Kirschen ist der Glanzpunkt

des Frühjahrs und die Betrachtung der Kirschenblüte und die

Freude daran führten zur Entstehung des Volksfestes „Hanami''

oder Kirschblütenfest.

Die Kirschen wurden auch am Kaiserlichen Hof und in

den vornehmsten Familien des alten Japan besonders gepflegt

und die Betrachtung der idealen Schönheit der Blüte hatte zur

Abfassung zahlreicher Gedichte und literarischer Schilderungen

jener Zeiten Veranlassung gegeben. In den alten Zeiten kannte

man natürlich nur die Wildformen der Bergkirschen, die überall

in Bergen und auf Hügeln wuchsen, dagegen existierten die

Kulturrasseu noch nicht. Allmählich wurden die Wildformen

im Garten und auf den Straßen angepflanzt und so entstanden

mit der Zeit einige Kulturrassen, die in der Größe und Farbe

der Blüten die Wildformen weit übertrafifen.

Die Geschichte der Kulturkirschen scheint auf sehr frühe

Zeiten zurückzugehen, denn man glaubt, daß in der Zeit von

„Nara Chö" (Nara-Periode) vor ca 1000 Jahren, bereits die

gefüllten Kirschen existierten. Zahlreiche Kulturrassen, die man
jetzt sieht, müssen schon in der Periode ,,Heian Chö" (Kyoto—
Zeit) entstanden sein. Eine der ältesten Kulturrassen nämlich

„Fugenzö," die heute noch existiert, war in der Zeit des Feld-

herrn YosHiMiTSU AsHiKAGA (vor ca 500 Jahren) oder vielleicht

noch früher bekannt. In den späteren Perioden, d. h. in der

Zeit der ToKUGAWA-Regierung entstanden eine große Anzahl

von Rassen in Kyoto und den umliegenden Gegenden und auch

in Yedo (dem alten Tokyo) usw.

Ein Wort sei hier über die Erhaltung der Kulturrassen
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eingefügt. Von den zahllosen Kulturrassen, die in früheren

Perioden iniraer von neuem entstanden, siud nur gute Sorten

gepflegt worden und bis auf spätere Zeiten erhalten geblieben.

Die Pflege wurde in älterer Zeit in den Hofgärten zu Kyoto,

Tempelgärten sowie in zahlreichen Privatgärten unternommen.

Besonders günstig für die Erhaltung guter und seltener Sorteji

wirkte das Interesse einiger Daimyös (Edelleute der Feudalzeit)

für Gartenpflanzen. So ließ Sadanoblt Matsudaira (mit an-

derem Namen Shirakawa-Rakuö), der berühmte Kanzler der

ToKUGAWA-Regierung vor ca 120 Jahren, eine große Anzahl

Kirschenrassen, nebst vielen anderen Ziergewächsen in seinen

beiden Gärten, Yokuon-En und Shinjfl-En pflanzen. Ähnliche,

aber kleinere Sammlungen existierten damals auch in anderen

Privatgärten, und sie enthielten ohne Zweifel eine größere oder

ivleinere Anzahl von Zierkirschen.

Wichtig war in der neueren Zeit die KirschensammUmg von

JMagoemon Takagt, dem bekannten Gärtnereibesitzer in Suganio

bei Tokyo. Er hat langjährige Bemühungen darauf verwandt

die bis zu seiner Zeit in verschiedenen Gärten existierenden

besten und seltenen Sorten in seinen Geschäftsgarten aufzunehmen

und durch Pfropfen zu vermehren. In seiner Sammlung waren

die berühmten iti älteren Schriften vielfach erwähnten, klassischen

Sorten zu finden, welche zum großen Teil richtig genannt und

rein erhalten blieben. Auch die heute in Köhoku bei Tokyo

in ungemeiner Pracht dastehende Kirschenallee verdankt ihren

Ursprung der Sammlung jenes Mannes.

So wurde die Pflege der Kirschen in früheren Zeiten

betrieben. Heut sind alle diese ursprünglichen Kirschensamm-

lungen, diejenige von Shirakawa-Rakuö und Magoemon Takagt

nicht ausgenommen, spurlos verschwunden ; über das Schicksal

der vielen damals existierenden seltenen Sorten ist nichts mehr

bekannt.

Es gibt in Japan einige Örtlichkeiten, die wegen ihres

Reichtums an Kirschbäumen berühmt sind. Diese Örtlichkeiten,

welche im Einzelnen unten angegeben werden, sind meistens
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von Altertum her bekannt und werden als Urquellen der Formen

und Rassen der Kirschen betrachtet.

1. Yoshino'^ in der Provinz Yamato gilt als die älteste und

vor allen l^erühmteste Kirschengegend. Auf den Abhägen der

am linken Ufer des Yoshinogawa sich erhebenden Berge stehen

Kirschbäume in unübersehbarer Menge, welche während der

Blütezeit einen unvergleichlich schönen Anblick darbieten. Diese

Kirschen stammten aus den Bergen selbst, und ihre Anpflanzung

fand wahrscheinlich schon vor 1000 Jahren statt mit wiederholten

Ergänzungen und Erneuerungen.

Die Mehrzahl der dortigen Kirschen gehört zu Sect.

Fulvifoliae, dagegen sind die Formen der Sect. Rubrifoliae und

Pubescentes nur in geringer Anzahl vertreten, ein Zeichen, daß

die beiden letzteren in Yoshino und den angrenzenden Gegenden

nicht gemein vorkommen.

2. Nächst Yoshino ist keine andere Stelle wichtiger als

Koganei.^^ Dieser Ort liegt sozusagen in der weiteren Umge-

bung von Tokyo und ist mit Köhoku der Anziehungspunkt der

Kirschenbeschauer.

In Koganei bilden die Kirschbäume eine ca 8 km lange

Allee an den beiden Ufern des alten Wasserleitungskanals. Die

Entstehung dieser Kirschenallee ist den Bestrebungen von Hei-

YEMON Kawasaki, einem Provinzial-Oberbeamten dieser Gegend

in der Zeit der ToKUGAWA-Begierung vor ca 200 Jahren zu ver-

danken. Er ließ aus verschiedenen Gegenden, zumeist aber aus

Y^oshino und Sakuragawa zahlreiche Kirschbäume kommen und

an Kanalufer entlaug pflanzen. Die Pflanzung wurde in späteren

Zeiten vielfach erweitert, bis die Allee ihre gegenwärtige Aus-

dehnung erreichte. Gegenüber Y'oshino bietet Koganei eine weitaus

größere Mannigfaltigkeit von Kirschenformen, da das Material

zur Anpflanzung nicht aus einer einzigen, sondern aus verschie-

denen Ürtlichkeiten eingesammelt worden ist.

AVer die natürlichen Formen der Bergkirschen nicht kennt,

1) MlYOSHl, Atlas of Japime.se vegetation Set IV. PI. 27.

2) MiYOSiii, Atlas of Japanese vegetation Set I. PI. 2.
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wird sich bei Bescliaimng der Koganeiallee gewiß irren, indem

er geneigt ist die dortigen zahlreichen Formen für Kulturrassen

zu halten. Dies ist aber in der Tat nicht der Fall. Alle dort

stehenden Kirschen sind Wildformen, die in den Bergen Japans

vorkommen, und keinerlei Kultureinfliiß ist bei ihnen zu

beobachten. Somit ist Koganei eine wertvolle Quelle für Wild-

formen der Bergkirschen, und kein anderer Punkt des Landes

weist an einer Stelle eine so reichliche Sammlung auf.

3. Sakuragawa. Der Name Sakuragawa ist schon in alten

Zeiten bekannt, und zwar wegen der Bergkirschen, die damals

in großer Anzahl daselbst standen. Dieser Ort liegt in der

Provinz Hitachi, unweit von Tokyo. Die einst für Kirschen

berühmt gewesene Stelle war seit langem in Vergessenheit geraten

und es war erst den letzten Jahren vorbehalten den Ort wieder

seines alten Ruhmes teilhaftig werden zu lassen.

Die Eigentümlichkeit der dortigen Kirschen, welche heut

eine Allee vor einem Tempel bilden, ist ihr Reichtum an Formen

von Sect. Rubrifoliae und Pubescentes sowie an Duftkirschen. In

dieser Beziehung sind die Formen von Sakuragawa von denjenigen

zu Yoshino deutlich zu unterscheiden, in ihnen haben wir es

jedenfalls mit den Nordtypen der Bergkirschen zu tun.

4. Arashiyania. Dieser Berg, in der westlichen Umgebung

von Kyoto gelegen und wegen seiner landschaftlichen Reize be-

kannt, zeigt Bergkirschen unter dem Kieferwald zerstreut. Die

letzteren stammen hauptsächlich aus Yoshino und zeigen daher

keinerlei Eigentümlichkeiten.

5. Köhoku.^^ Während an allen oben erwähnten Stellen

die Wildformen der Bergkirschen erhalten blieben, zeichnet sich

die Kirschenallee von Kölioku als Asyl der Kulturrasseu aus.

Im Gegensatz zu anderen ist diese Allee neueren Ursprungs und

erstreckt sich etwa 4 km lang auf dem Schutzdamm des

Arakawaflusses. Diese in ihrer Art einzig existierende Allee setzt

sich aus zahlreichen Kulturrassen zusammen, unter denen viele

1) MiYOSiii, Atlas of Japanese vegetation Set IV. PL 28.
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iu älteren Zeiten entstandene, jetzt äußerst selten gewordene Sorten

zu finden sind.

Die Pflanzung dieser wertvollen Zierkirsehen, nicht aber

der in und um Tokyo so gemeinen Prunus yedoensis, verdanken

wir Kengo Shimidsu, dem damaligen Dorfschulzen von Köhoku.

Das Kirschen material bezog er aus der oben erwähnten Gärtnerei

von Magoemon Takagt, welcher zu jener Zeit noch eine reichliche

Sammlung von Kirschenrassen besaß. Er lieferte nach seiner

Liste 78 Sorten/^ insgesamt über 1000 Exemplare. Die Anpflan-

zung junger Bäumchen fand im Jahre 1886 statt,^^ und bereits

nach 10 Jahren begannen sie zu blühen. Es ist aber erst 10

Jahre her seit die Allee im Frühling einen prachtvollen

Blumenschmuck dai'bietet, indem sie den Zuschauern über die

zahlreichen Kirschenrassen, die immer abwechselnd zum Vorschein

kommen, wahre Bewunderung abnötigt.

Diejenigen Botaniker und Pflanzenzüchter, die sich für die

Rassenbildungsfragen interessieren, finden dort unvergleichlich

wertvolles Material. Ich selbst habe mir mein Untersuchungs-

material stets von dort her beschafft und die Ergebnisse der

Studien hierüber bilden einen erheblichen Teil vorliegender Arbeit.

Leider wird diese wertvolle Allee wegen des Neubaues des

Flußdammes großenteils bald beseitigt werden. Doch hat man
bereits Vorkehrungen getroffen, um die Sammlung der dortigen

Kirschenrassen auf geeignete Weise möglichst vollständig zu

erhalten."^

Außer den oben erwähnten Hauptquellen der Bergkirschen,

existieren viele andere Ortlichkeiten, die wegen einer besonderen

1) Diere Zahl ist jedoch nicht genau, wie man später konstatierte.

2) Die Gesamtkosten betrugen nur ca Y. 200
;
jetzt wird ein großer Baum allein in der

Allee ca Y. 100 kosten. Über die Anpflanzung der Kirschen in Köhoku vergl. K. Shimidzu,

Shödai Rakuji (ja]ianisch). 1891.

3) Im Botanisclien Garten der Kaiserl. Universität zu Tokyo befindet sich jetzt eine

fast vollständige Sammlung der Kirschenrassen von Köiioku. Auch Marquis Y. Tokugaava

luit in seinem Garten eine gute Sammlung, die ihm der Kirschenerhaltungsverein in Köhoku

geschenkt hat. In Köhoku selbst ist man bestrebt den übrigen Teil der Allee zu pflegen
;

somit ist die Gefahr der tolalen Vern'chtung des kostbaren Pflanzenmaterials niclit mehr

zu befürchten.
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Sorte, sogar einer einzigen Exemplares von Kirschbäumen be-

kannt sind. Derartige berühmte Kirschbäume, meistens auf dem

Grundstück eines Tempels oder dgl. befindlich, finden siel) in den

„ Meishozuë " (einer Art Landeskunde in Wort und Bild) von

früheren Zeiten abo;ebildetund ihre Standorte darin irenauansregeben.

Obfrleich die in dieser Weise bekannt gewordenen Kirsch-

bäume mehr von lokalem Interesse als von wissenschaftlichem

Wert sind, trifft man unter ihnen zuweilen wirklich seltene

Sorten, die sich nicht an anderen Orten nachweisen lassen. Das

Werk „Ohin" von Joan Matsuoka, von dem bald unten die

Rede sein wird, gibt viele Fälle derartiger Befunde an.

Ich verzichte auf die weitere Angabe der Kirschenanpflan-

zungeu und gehe nun zur Darstellung der früheren Literatur über.

III. Japanische Schriften über die Bergkirschen und

Abbildungen derselben.

Die Namen der Kulturkirschen mit kurzen Beschreibung

und oft mit Abbildungen finden sich in alten gärtnerischen

Werken zerstreut. Ohne hier auf eine erschöpfende Aufzählung

diesbezüglichen Schriften, die meistens als Manuskript existieren

und manchmal fragmentarisch sind, einzugehen, mögen nur einige

wichtige Werke erwähnt werden.

In ,,Kadan Kömoku" (1(581) von Toshikatsu Mizuno sind

40 Kirschensorten angegeben, unter denen ca 21 heute noch

erhalten blieben. In diesem Werk findet sich die Figur einer

Duftkirsche.

„Zöho Chikinshö" (1710) von San no Jö, einem Gärtner in

Somei, gibt im Bd. III 46 Sorten der Zierkirchen an, wovon

ca 30 jetzt noch existieren.

„ Honzö Yösei " (Manuskript) von Gizaemon Izumimoto

enthält im Bd. IX die Namen von ca 167 Kirschensorten.
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In ,,Kashinpü" (1793), einem Blumenkalender, sind 17

Sorten der Kirschen erwähnt.

,,Kihinkagami" (1827) von Kinta, ein bekanntes Werk über

seltene Gartenpflanzen und teratologische Kuriositäten mit vortreff-

lichen Abbildungen, gibt eine Liste von Kirschenrassen, die bis 52

betragen. Von dieser Zahl sind ca 20 heute noch zu finden.

Alle oben erwähnten Schriften sind hauptsächlich Namens-

listen der Kirschensorten, zuweilen mit kurzer Angabe der

Merkmale und auch mit Figuren. Als erstes wichtiges Werk
gilt ,,Ohin"^^ (Kirschensorten) von Joan Matsuoka. Obgleich

das Buch im Jahre 1756 erschien, scheint das Manuskript noch

ca 40 Jahre früher vollendet gewesen zu sein. Der Verfasser,

ein ausgezeichneter Botaniker, hat sich dem Studium der

Kirschensorten, die damals in und um Kyoto und noch in ent-

fernten Örtlichkeiten zerstreut vorhanden waren, gewidmet.

Unter seinen 69 Kirschen, die er in dem Buche mit Wort und

Bild darstellte, kommen freilich andere Arten vor, welche sich

nicht unter die Bergkirschen rechnen lassen. Trotz vieler

Mängel und Ungenauigkeiten in der Beschreibung einzelner

Sorten ist dennnoch das Buch als das wichtigste seiner Art

anzusehen, welches überhaupt die frühere Zeit hervorbrachte.

In ihm liegt uns der erste Versuch einer Monographie der

japanischen Kirschen vor, die bis zu seiner Zeit fast nur in

gärtnerischen Schriften 2;eleo;entlich Erwähnuna; o-efunden hatten.

Vor ,,()hin" existierte das ,,()fu" von Kassho Nawa, ein

Werk, das gleichfalls die Kirschensorten, wenn auch weniger

ausführlich, beschrieb. Ein anderes, ähnliches Werk von Ansai

Yamazaki unter dem Titel ,, ( )liin Zusetsu " (1756) erschien

fast gleichzeitig wie Ohin ; es ist aber weniger bekannt und

selten zu haben. Von den im Ohin an2;eo;ebenen 69 Sorten sind

nur ca 24 jetzt noch in Kultur zu finden, während alle übrigen

entweder verchvvunden oder äußerst selten geworden sind.

1) Es gibt neben der gewöhnlichen Ausgabe eine andere, die von der ersteren im Inlialte

mehr oder weniger abweicht. In der letzteren Ausgabe sind berülimte Kirschbäume ein-

zehier Ortlichkeilen angegeben.
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Das nächste wichtige Werk ist „ Kokon Yorankö " von

HiROKATA Yashiro, ein umfangreiches enzyklopädisches Sammel-

werk, welches während der ersten Hälfte des 19. Jahrhundertes

im Auftrage der ToKUGAWA-Regierang verfaßt worden ist. In

Bd. 275 bis 289 des als Manuskript existierenden Werkes'^

sind etwa 135 Kirschensoiten unter Beifügung kolorierter

Zeichnungen beschrieben. Diese Abteilung, in der die Kirschen

behandelt sind, wurde nebst allen anderen botanischen Abtei-

lungen wahrscheinlich von Tsunemasa Iwasaki, dem bekannten

Autor von ,, Honzö Zufu " (Manuskript) bearbeitet.^^ Obgleich

es sich bei der Beschreibung jeder Kirschensorte mehr um die

Geschichte und den Fundort als um morphologische Merkmale

handelt, sind die begleitenden Bilder meistens gut getroffen

und somit dient das Werk als eine wertvolle Nacbschlagquelle

zum Studium älterer Kirschenrassen.

Ein zweibändiges Manuskript unter dem Titel ,, Sakura
"

(Kirschen), dessen Autor und Datum unbekannt sind, habe ich

mit anderen Schriften über die Kirschen, dank der Liebens-

würdigkeit des Herrn Kollegen K. Shirai angesehen. Dasselbe

enthält kurze Beschreibungen mit kolorierten Zeichnungen von

ca 94 Kirschensorten, unter denen eine Anzahl seltener, aber

heute noch existierender Kassen sich findet.

Außer den oben erwähnten Sammelarbeiten existiert auch

eine Anzahl Handzeichnungen der Kirschenrassen in Form von

Album, Rollbildern usw. Diese Handzeichnungen sind meistens

in früheren Zeiten von künstlerischer Hand ausgeführt worden

und sind insofern wichtig als man mit ihrer Hülfe viele unter

den jetzt existierenden Kalturrassen der Kirschen identifizieren

kann.

Die folgende Beschreibung bezieht sich auf Handzeichnungen,

die ich irrößtenteils selber iresehen habe.

1) Dasselbe Werk ohne farbige Zeichnungen wurde vor c;i lO Jahren gedruckt.

2) Das in der Kaiserlichen Bibliotliek in Uyeno vorhandene Exemplar von „Kokon

Yörankö" scheint das Originalmanuskript zu sein. Die Zeichnungen sind gut und könnten

vom Bearbeiter selbst gemalt sein.
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„Yokiioiieii Ofu" (Kirsclienzeicbniingen ans dem Yokiion-

Garten). Das Original dieser prachtvollen Handzeichnnngen in

Form einer Rolle mit einem Nachworte vom Shirakawa-Kakuö

im Jahre 1822 ist im Besitz des Vikomte S. Matsudaira und

wurde wahrscheinlich von Bunchö oder einem seiner Schüler

gemalt. Von jeder Sorte der Kirschen ist leider nur ein kleines

Stückchen des blühenden Zweiges, oft sogar nur eine Blüte

abgebildet. Außerdem sind die Zeichnungen nicht gerade natur-

getreu wiedergegeben, sondern vielfach schematisiert und dadurch

l)üßt die sonst ausgezeichnete Bilderarbeit an wissenschaftlichem

Wert ein.

„Ofu" (Handzeichnungen der Kirschen) von Katen IMikuma.

Katen Mikuma war ein eifriger Kirschenzeichner am Ende des

18. Jahrhunderts. Seine Vorliebe für Kirschen war so groß,

daß er alles geopfert hat um sich dem Aufsuchen und Malen der

Kirscheusorten zu widmen. Zahlreiche Kirschenzeichnungen, die

er im Laufe einer langen Zeit anfertigte, bildeten schließlich die

oben genannte Arbeit, die seine Tochter Rokö, welche gleichfalls

Künstlerin war, später ergänzte und vollendete. Leider sind mir

diese bekannten Handzeichnungen nicht zugänglich gewesen.

„Ofu*' von Konen Sakamoto. In der ersten Hälfte des 19.

Jahrhundertes hat Konen neben seinen botanischen Studien viele

Pflanzenbilder angefertigt. Besonders vortrefflich sind seine

Kirschenzeichnungen, die an Geschicklichkeit und in der künst-

lerischen Darstellung diejenigen aller anderen übertreffen.

Von Könens Handzeichnunoen der Kirschen waren mir zwei

verschiedene Exemplare in Albumform zugänglich. Das eine,

welches mir Herr Gärtnereibesitzer S. Iriyama, freundlicher-

weise zur Verfügung stellte, enthält 101 Zeichnungen von Kir-

schen in natürlicher Größe, wovon ca 40 heute noch existieren.

Das andere Exemplar im Besitz der Nankibunko (Bibliothek von

Marquis Y. Tokügawa) stellte in einem größeren Format 30

Kirschen dar, von denen ca 14 sich noch in Kultur befinden.

In derselben Bibliothek befindet sich eine andere größere

Sammlung der Kirschenhandzeichnungen von einer unbekannten
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Hand. Dieses dreibändige Prachtalbum enthält 310 schön kolo-

rierte Kirschenbilder sowohl der Knlturrassen als auch der

Wildformen. Es ist interessant zu ersehen, daß etwa 60 ver-

schiedene wildwachsende Bergkirschen abgebildet sind, und zwar

mit eigentümlichen Merkmalen bezüglich der Farbe der jungen

Blätter und der Farbe, Form, Zahl und Größe der Blüten. Es

ist ferner zu erkennen, daß mit einem bestimmten Namen der

Kulturrassen oft mehrere verschiedene Formen und Subformen

gemeinsam bezeichnet worden sind, so treten z. B. 8 Sorten von

„Yedo", 9 Sorten von ,,Yökihi" usw auf. Dies beruht wahr-

scheinlich zum Teil auf Verwechselung der Bassennamen, zum

Teil aber auf dem Vorhandensein mehrerer Formen innerhalb

einer Basse.

,,Jakufu" (Kirschenzeichnungen) mit dem Vorwort von

Byözan Hoki (1861). Diese Handzeichnungen von Kirschen in

natürlichen Farben und in Buchform umfassen ca 250 Nummern,

von denen nur ca 60 . 'ch noch in Kultur befinden. Byözan

bemerkt, daß der Zeichner selbst unbekannt sei ; da aber die

Kirschenbiider von Jakufu mit denjenigen des oben erwähnten

Kokon Yörankö völlig gleich sind,'^ so müssen entweder alle

beide desselben Ursprungs sein oder die eine dürfte von der

anderen entnommen sein.

„Banshö Shashin Zufu" von Sadahide Hashimoto (mit an-

derem Namen Gyokuransai). Dieses ca vor 50 Jahren erschie-

nene Bilderbuch der Naturkunde enthält 108 Kirschenzeichnungen,

die aber eine Wiedergabe der oben erwähnten Zeichnungen sind.

Somit ist ersichtlich, daß die einst in Kokon Yörankö aus-

geführten Kirschenzeichnungen in späteren Zeiten wiederholt

ausgenützt worden sind.

Kirschenzeichnungen von Tamao »Sakurado. Unter den

neueren Zeichnern von Kirschen ist Tamao Sakurado am besten

bekannt. Nachdem er sich gleichwie seine Vorgänger der

Betrachtung einzelner Merkmale der Kulturrassen gewidmet

1) Die Art und Weise der Malerei ist aber nicht die gleiche, in Kokon Yoranku koiunien

lehr Farben znr Verwendung, während Jakufu mehr Linien zum Ausdruck bringt.
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hatte, hat er seine Pflanzen möglichst genau gezeichnet. Dank

der Freundlichkeit von Herrn Vicomte M. Honjö habe ich

eine Sammlung von 50 Kirschensorten, die Tamao Sakurado

in einen ,, Kakemono" gezeichnet hat, gesehen. Die Bilder sind

out o;etroffen und künstlerisch aussreführt. Unter seinen Zeich-

nungen finden sich eine Anzahl seltener Rassen, die heute schwer

anzutreffen sind.

Aus dem Studium der früheren Schriften und Zeichnungen

japanischer Bergkirscheu, von denen ich oben in aller Kürze

geschildert habe, ergeben sich die folgenden Schlüsse.

1. Schon vor 200 Jahren existierten eine ziemich

große Auzzal von Kulturkirschensorten; jede von ihnen

wurde vom gärtnerischen Gesichtspunkte aus benannt

und gepflegt.

2. Vor 100 Jahren hat die Zahl der Kultursorten

mehrfach zugenommen, infolge des eifrigen Suchens

und Saramelns in Privatgärten seitens der Liebhaber.

3. Eine größere Anzahl der damals existierenden

Kulturrassen verschwanden nachher und ein verhältnis-

mäßig kleiner Teil ist heute noch erhalten geblieben,

z.B. in der Allee von Köhoku.

4. Nicht allein die Kulturrasseu, sondern auch

die Wildformen der Bergkirschen waren in früheren

Zeiten bekannt und die Übergangsformen vom wilden

zum Kulturzustande waren schon beobachtet.

IV. Systematische und taxonomische Arbeiten über

die japanischen Bergkirschen.

Die Angabe der japanischen Bergkirschen in der europäischen

botanischen Literatur gelit bis um 200 Jahre zurück. So spricht

Kaempfek^^ im Jahre 1712 ausdrücklich aus: ,,Sakira."^ Cerasus

1) Kaempper, Amoenitatuiii exoticaruni. 1712. p. 79!).

2) „Sakira" und „JaraaSakira" sollen „Sakura" resp. „ Jamasakiira " heißen. Sakura

ist der Gesamratausdruck für alle Kirschen, die sowohl mit einfachen als auch mit

gefüllten Blüten vorkommen, während Jamasakura sicli auf die wildwaclisenden Berg-

kirschen bezieht, die einfache Blüten iiaben.
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flore siiiiplici, fructu austero " und „ Jama Sakira. Cerasus

sylvestris flore pleno." Obgleich seine Unterscheidungsmerkmale

von Sakira und Jamasakira unrichtig angegeben sind, so ist

interessant zu sehen, daß diese japanisclien Namen der Kirsche

vor 200 Jahren schon in die europäische botanische Literatur

Eingang gefunden haben.

Thunbeeg^^ bericlitet in Jahre 1784 unter dem Namen

Primus Gerasus über die japanischen Kirschen und gibt zwei

Varietäten. ,, flore pleno " und ,, flore simplici " an. Aus seiner

kurzen Diagnose, ,,Folia valde accuminata sunt serraturis setactis'"

ist zu erkennen, daß er auf diese auffallende Blattspitze und

Blattrand, die besonders in den Kulturformen der Bergkirsclien

stark ausgeprägt sind, seine Aufmerksamkeit gelenkt hat.

Im Jahre 1826 hat Lindley'^ unter dem Namen Prunus

pseudo-cerasus eine aus China eingeführte Kirsche beschrieben,

die besondeis durch den traubenartigen Blütenstand und stark

behaarten Blütenstiel sich auszeichnete. Merkwürdig ist, daß der

Name pseudo-cerasus von den Botanikern späterer Zeiten ohne

weiteres auf die japanischen Bergkirschen übertragen worden

ist. Wir werden hierauf unten zurückkommen.

öiebold''^ (1830) scheidet die japanisclien Kirschen {,, Prunus

('erasHs L.") in folgende drei Arten :

„Pru7ius donarium, Sieb. Sakura, jap.

Ad templa celebrata inque hortis frequens culta Hornm
praesertium plenorum formositato omnium amvgdalearum

longe princeps.

Prunus Jamasakura, Japon.

Lignum exclusive in nsum xylographorum versum,

cortex pro diversis utensilibus ac fructus a pueris colliguntur.

Prunus itosakura, Sieb. Itosakura, Japon.

1) Thunberg, Flora Japonica. 1784. p. 201.

2) L1NDI.EY, V. Report upon the new or rare plants which have flowered in the

garden of the Horticultural Society at Chiswick; from its first formation to March 1824.

(Transactions of the Horticultural Society of London VI. 1S26. p. 90).

3) SiEBOLD, Synopsis plantarura oeconomicarum universi regni japonici. p. 68. (Verh.

Batav. Gen. XII. 1830).



L'O VOT-. XXXIV., ART. 1.

—

3f. ^MIYOSIII :

Cerasns ramulis peudulis florentibus adoruans idolorum

sacra."

Wenn wir diese dritte Art, die Dicht zu den Bergkirschen

gehört, außer Acht hissen, so gelten die kurzen Beschreibungen

der beiden ersteren kaum als Diagnosen, obgleich Siebold mit

P. donarium (Tempelkirsche) die gefüllten Kulturrassen und mit

P. Jmnasakura die AVild formen der Bergkirschen bezeichnen

wollte.

Im Jahre 1830 machte Lindley^^ unter dem Namen Prunus

serrulata über eine andere aus China eingeführte Kirsche Mittei-

lung. Aus seiner Beschreibung der Kirsche, die schöne, gefüllte

Blüten in großer Anzahl hatte, geht es ohne Zweifel hervor, daß

sie eine Kulturrasse repräsentierte. Die Eigenart der Kirsche

liegt aber ,, in the nature of the serratures, which are very fine

and bristle pointed." und ferner in der Tatsache, " in general

the foliage is particularly glossy." Und diese Merkmale kenn-

zeichen deutlich den japanischen Stamm der Kirsche. Hier-

von wird unten wieder die Rede sein.

Siebold und Zuccarini^^ (1843-46) adoptierten schon

LiNDLEYS Benennung Prunus pseudo-cerasus für japanische

Bergkirschen und unterschieden, wie die friüieren iVutoren, zwei

Gruppen „ «. floribus simplicibus " und ,, ß. ü. plenis." Die

Formenmannigfaltigkeit, welche innerhalb dieser zwei Gruppen

besteht, ist in seiner Beschreibung ausdrücklich hervorgehoben.

Übrie'ens finden wir in dem Werke zum ersten Male eine aus-

führlichere und genauere Beschreibung in Form der Diagnose,

die bei den obenangegebenen Werken beinahe fehlt.

Sodann beschreibt Miquel^^ (1865-66) unter Primus Puddum
Wall, die japanischen Bergkirschen und schließt hierin Lindleys

1) LiNDLEY, XXVII. Report upon tlie new or rare plants which flowered in the

garden of the Horticultural Society of Chiswick, between March 1825 and March 1826.

Part II. Hardy plants. (Transactions of the Horticultural Society of London VII. 1830.

p. 238).

2) SiEBOLD et ZuccAKiNi, Florae japonicae familiae naturales, &c. 1843-46. p. 123.

3) MiQUEL, Annales musei botanici Lugduno-Batavi II. (1865-1866) p. 90 und Prolusio

florae japonicae. 1866-67, p. 22.
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amF. pseudo-cerasus ein. Er war der IMeiming, daß P. Fudd

die indische und japanische Kirsche repräsentiere, indem er

sagt, „ specimen a col. Hooker fil. et Thomson im Sikkim

regione temperata lecta cum japonicis prorsus congruunt."

Im Gegensatz zu früheren Autoren, hat Miquel in seiner

Beschreibung nicht gerade Kulturrassen sondern einfachblütige,

wahrscheinlich Wildformen berücksichtigt. Er teilte die Kirschen

nicht in einfachblütige und gefüUtblütige, wie es bei den früheren

Autoren stets der Fall war. Er hat den japanischen Namen

„ Jama Sakura" immer für Bergkirschen behalten, anderseits hat

er auf die große Variabilität der letzteren besonders die der

gefiUlten Kulturrassen aufmerksam gemacht.

Franchet und Havatier'^ (187ö) nehmen F. pseudo-cerasus

LiNDL. einfach für „Tama Siikura" an und heben die Variabilität

der Art hervor.

Maximowicz-^ (1884) behandelt japanische Bergkirschen

einigermaßen ausführlich. Er hat wie seine Vorgänger F. pseudo-

cerasus LiNDL. ohne weiteres für die Bergkirsche gehalten und

unterschied ferner folgende drei Varietäten :

a. spontanea (P. Jamasokura Sieb.)

ß. Iiortensis (P. donariun Sieb.)

y. Sieboldi (P. jKüiiculata Edw.)

Abgesehen von der unrichtigen Identifizierung der japanischen

Bergkirschen mit P. pseudo-cerasus, ist es nicht angebracht mit

einem Varietätnamen zahlreiche, diverse Wildformen zu decken.

Noch ungeeigneter ist Maximowiczs Benennung der Kulturrassen,

welche so viele Mannigfaltigkeiten der Merkmale zeigen, daß

jede Sorte einen besonderen Namen haben muß. Der Name

„hortensis" genügt durchaus nicht um die ganze letztgenannte

Gruppe der Kirschen zu charakterisieren. Ferner ist die dritte

Varietät „Sieboldi" nicht von einheitlicher Natur, weil es unter

1) Franchet et Savatier, Enumeratio plantarum in japonia sponte crescentium I.

1875. p. 117.

2) Maximowicz, Diagnoses plantarum novtirnm asiaticarum V. (Bulletin de l'Académie

Imperiale des Sciences de Saint-Pétersbourg XXIX. p. 102).
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behaarten Kirschen verschiedene Formen gibt, die sich nicht in

eine Varietät vereinigen lassen. P. paniculata Edw. (Abbild.

Bot. Keg. t. 800), die Maximowicz nnter ,, Sieholdi " bringen

will, ist in der Tat eine von anderen behaarten Formen

abweichende Kultnrsorte, welche wahrscheinlich in früheren

Zeiten aus Japan nach China eingefühi't worden ist.

Die oben angegebenen Skizzen geben nur eine kurze Über-

sicht der wichtigen, früheren Literatur über japanische Berg-

kirschen. In neuerer Zeit wurde eine Anzahl japanischer Zier-

kirschen vom gärtnerischen und dendrologischen Standpunkte

öfters in der europäischen Fachliteratur erwähnt.^^ Auch sind

einige Wildformen der Bergkirschen unter neuen Namen
beschrieben worden und die Zahl der dadurch gegründeten Arten

und Varietäten nimmt beständig zu. Man hält den alten Namen

P. pseudo-cerasiis lieute nicht mehr aufrecht, sondern versucht

die Bergkirschen von einem neuen Gesichtspunkte aus zu

betrachten. Kurzum, es ist bezüglich des Studiums der Kirschen-

arten im Allgemeinen ein großer Umschwung eingetreten dadurch,

daß man die alten Sammelarten genauer betrachtet und die letz-

teren in eine Anzahl einzelner kleiner Arten zu zerlegen sucht.

In einer Reihe von Schriften berichtet Koehne"^ welcher

mit der systematischen Arbeit über die Kirschen aller Länder

sich beschäftigt, über einige japanische Kirschen von wildem

und kulturellem Ursprung. Besonders reichliches Material erhielt

er aus der Sammlung von Wilson,"^ welche dieser von seiner

neuen Reise nach Süd- und Westchina mitgebracht hatte.

1) z.B. Carrière Bevue horticole, Journal d'horticulture pratique &c. 1866, 1872,

1873, 1877 ; Van Houtte, Flore des serres et des jardins de l'Europe, &c. 1875. p. 141
;

Wagner, Gartenfiora. 1903. [). 1513. Vergh. audi Stapf, Botan. Magaz. CXXXI. Tab.

8012. 1905, usw.

2) KoEHNE, Die in Deutschland eingeführten japanischen Zierkirschen. (Mitteil. d.

Deutsch. Denrol. Gesells. 1909. p. 161 ; Derselbe, Eine neue Einteilung der Kirschen,

Prunus subgen. Cerasus. (Wiss. Beil. z. Jahresb. d. Falk-Realgymnasiums zu Berlin.

Ostern, 1912) und andere .\rbeiten. Vergl. auch Schneider, Illustriertes Handbuch der

Laubholzkunde Bd. I. 1906. p. 611 usw, Bd. IL 1912. p. 982 usw.

?>) Vergl. WiLSOX, A naturalist in Western China. 2 \'ols. 1913.
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Nach Bearbeituug des Wilsons Material hat Koehne^^ 71

Arten, Varietäten und Formen beschrieben,— ein Zeichen, daß

dieser Teil von China, wie schon die frühere Sammelliste von

Hemsley-^ zeigt, ein Zentrum der Kirschen Verbreitung im

Ostasien ist.

Es würde eine wichtige Aufgabe sein diese zahlreichen

chinesischen Kirschen mit den japanischen Bergkirschen genauer

zu vergleichen und somit ihren genetischen Zusammenhang zu

zeigen.

Im Obigen habe ich zunächst nur die ausländische botanische

Literatur berücksichtigt. Anderseits fehlt es an Bearbeitung japa-

nischer Kirschen durch einheimische Botaniker keineswegs. So

beschrieb Matsumura'^^ lUOl unter dem Namen Prunus yedoensis

jene Kirschenart, die seit ungefähr öO Jahren in Tokyo weit ver-

breitet und vor kurzem in Quelpart wildwachsend gefunden worden

ist.^^ Derselbe Autor'^ berichtete ferner über F. nipponica, eine

im japanischen Hochgebirge wildwachsende, eigentümliche Art.

Marino*'^ beschäftigte sich mit der Bearbeitung und zugleich mit

vielfachen Nomenklaturänderuugen der japanischen Kirschen-

arten, darunter einigen Kulturrassen. Koidzumi,^^ machte

seinerseits über einheimische Kirschenarten Mitteilung und gibt

in seiner neuen Arbeit eine Anzahl Wild- und Kulturkirschen

an. Über die Kirschen der Kurilen berichtete Miyabe*^^ bereits

im Jahre 1890 und betreffs der in Formosa und Korea vorkommen-

1) Plantae Wilsoniaiiae Part I, 19ll, p. 59, Part 11, ]912, p. 196.

2) Forbes and Hemsley, An enumeration of all the plants known from China proper

Foi-mosa, Hainan, Curea, etc. (Journ. Liiui. Soc. XXIII, XXVI, XXXVI.)

3 und 5) Matsdmuba, Cerasi japonicae duae species novae. (Botan. Magaz, Tokyo

XV. 1901, p. 99.)

4) KoiDZUMi, Botan. Magaz. (Tokyo) XXVII. 1913. p. 395.

6) Makings Arbeiten über Frunusa.rten sind in The Botanical Magazine (Tokyo),

Icônes florae japonicae, usw zu finden.

7) KoiDZüBii, Conspectus Bosacearum japonicarum. (Journ. Sei. Coll. Imp. Univ. Tokyo.

Vol. XXXIV. Art. 2. 1913). Vergl. auch seine Schriften über PntwMsarten in Botan. Magaz.

(Tokyo).

8) MiYABE, Tlie Flora of the Kurlle Islands. (Mem. Boston Soc. Nat. Hist. Vol. IV.

No. Vn. 1890).
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den Kirschen verdanken wir den Arbeiten von Hayata^^ resp.

Nakai'^ Angaben.

Nach dieser kurzen Skizze sei es mir erlaubt auf meine

eigenen Arbeiten einzugehen. Die Tatsache, daß die japanischen

Bergkirschen eine weit größere Formen niannigfaltigkeit aufweisen,

als man früher anzunehmen geneigt war, hat mich zu der Auf-

fassung geführt, daß diese zahlreichen Formen vielleicht eher eine

Folge von Mutation sein könnten, als daß es sich um individuelle

Verschiedenheit handelt,—ein Gedankengang, welchen ich zum

ersten Mal im Jahre 1907 ausgesprochen,''^ und bei späteren

Gelegenheiten wiederholt geäußert habe. Eine allgemeine Erörter-

ung über japanische Kirschen, ihren Formenreichtum, Merkmale,

Vorkommen, ihre Kulturgeschichte, Herkunft usw findet sich in

meinem in japanischer Sprache geschriebenen Buch „ The Plant

World of Japan " (1910) mit begleitenden Abbildungen. Dort-

wurden ca 40 Kultursorten der Kirschen mit kurzen Diagnosen

und möglichst unter Angabe der Verwandtschaft mit anderen

Sorten erwähnt. Ich trug mich mit der Hoffnung durch diese

Darstellung zur Orientierung der Arten und Formen japanischer

Kirschen zu gelangen, um damit zu einem ausführlichen Studium

den Grund zu legen.

Von den anderen Kirschenarten konnte ich zeigen, daß die

in Formosa vorkommende Prunus campanulaia Maxim, von P.

Puddum Wall, sich deutlich unterscheiden läßt. Hierüber

verweise ich auf meine frühere Ai'beit.^^

Das Studium der älteren und neuereu Literatur über

japanische Kirschen, die ich oben in aller Kürze behandelt habe,

ergibt, 1. daß der japanische Name für Bergkirsche

„ Jamasakura *' schon vor 200 Jahren in europäischen

botanischen Werken Eingang gefunden hat; 2. daß man

1) Hayata, Icones plantarum fonnosauariim Fas. I. 1911. p. 218 usw.

2) Nakai, Flor.i Koreaiia IT. (.Journ. Sei. Coli. Imp. Univ. ïcjkyo. Vol. XXXL 1911.

p. 482).

.">) Japanische Zeitsclirit't für Inlektion«kranklieit(_ii, Tokyo. No. 139, 1907.

4) Mivosiii, Botanisclie Studien aus den Tropen. (Journ. Sei. Coli. Imp. Univ. Tokyo.

Vol. XXVIII. Art. 1. 1910. p. ?>?>.)
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früher japanische Bergkirscheu entweder mit dem
europäischen P, cerasus (wie Thunbekg) oder mit dem
indischen P. jjuddum (wie Miqul) für identisch

gehalten hat; 3. daß der LiNDLEYsche Name P. j^seudo-

ceai'asus für eine aus China nach England eingeführte

Kirschenart durch spätere Autoren oline Aveiteres auf

die japanischen Bergkirschen übertragen worden ist;

4. daß alle früheren Autoren die Variabilität oder

Formenmannigfaltigkeit der Bergkirschen erkannten;
/3. daß sie aber die Bergkirschen nur unnatürlicher

Weise in einfachbLütige (hauptsächlich Wildformen)
und gefülltblütige (Kulturrassen) oder einen Schritt

weiter schreitend (wie Maxmowicz) in „s^'iotanea,"'

„horiensls'' und ,,Sieboldi" teilten; 6. daß erst in

den letzten Dezennien des voriges Jahrhunderts eine

neue Epoche begann, indem man der alten Sammel-
namen für die Bergkirschen wegfallen läßt und ein-

zelne Formen der letzteren genauer Betrachtung
unterzieht.

V. Zur Frage der Nomenklatur japanischer

Bergkirschen.

Wie wir oben gesehen liaben, war P. j^seudo-cerasus Lindl.

seit der Zeit Siebolds und Zuccarinis bis fast zur Gegenwart

mit den japanischen Bergkirschen für identisch gehalten. Der

Grund dieser falschen Identifizierung liegt einerseits darin, daß

die früheren Botaniker eine ungenügende Kenntnis japanischer

Bergkirschen besessen haben, anderseits aber darin, daß ihnen

LiNDLEYS Originalexemplar nicht vorgelegen hat. Es wird deshalb

nicht Wunder nehmen, daß die hervorragenden Botaniker der

modernen Zeit, wie Asa Gray,^^ J. D. Hooker"^ usw sich zu

1) AsA Gray, On the botany of Japan. (Botanical memoirs. 1859. p. 386.)

2) Hooker, Flora of Britiscli India 11. p. 314.



26 VOL. XXXTV., AET. 1. M. MIYOSHI:

gleichen Irrtümern verleiten ließen, indem sie ancli weiterhin die

japanischen Bergkirschen mit dem Namen F. ]^^^'^do-cera8us

liezeichneten.

Einige ausländische Botaniker, die selbst Japan besuchten

und zahlreiche Kirschenforraen im wilden und Kulturzustande

besichtigten, zweifelten natürlich ob diese Kirschen wirklich

LiXDLEYs P. pseudo-cerasus entspreche. Einen derartigen

Zweifel erliob z. B. Sargent'^ mit Recht, nachdem er die

Kirschen von Sapporo und den anderen Teilen Japans in ihrem

o-roßen Formenreichtum betrachtet hatte. Matsumüra'^ äußert

auch ganz die nämliche Ansicht und fordert zu einer gründ-

lichen Bearbeitung der japanischen Kirschenarten, vor allem

zum Studium des genetischen Zusammenhanges der Wild- und

Kulturkirschen auf.

Nun gelangt man allmählich dazu Lindleys P. jjseudo-

cerasus von den japanischen Bergkirschen zu scheiden und

sucht die letzteren mit einem oder dem anderen neuen Namen

zu versehen. So wurden die alten Sieboldscheu Namen P. Jama-

sakura^^ und P. donarium^^ wieder der Vei'gessenheit entrissen,

welcher sie ca 100 Jahre lang anheimgefallen waren. Unter-

dessen hat KoEHNE^^ eine andere LiNDLEYSche Kirsche P. serrukäa

für die japanische gemeine Kirsche identisch gehalten und hat

sie seither mit diesem Namen bezeichnet.

Gleichzeitig mit der Nomenklaturänderung will man die

Artenbegrenzung der Kirschen, wie er bei vielen anderen form-

enreichen Pflanzen heutzutage der Fall ist, im engeren Sinne

fassen und hieraus resultierte die Zerlegung einer früheren Art

in mehrere neue Arten, Varietäten oder Formen. Bevor ich

aber in die Betrachtung dieser Menge von kleinen Arten

eingehe, möchte ich meine eigene Ansicht über P. jiseudo-cerasus

und P. serrulata besprechen.

1) Sargent, Garden and Forest. 1897. p. 462.

2) MatöUJIUKa, Töyö gakugei zasshi No. 301. 1906.

3) Making, Botan. Mag. (Tokyo) XXII. 1908. p. 93.

4) KoiDZUMi, ßotan. Mag. (Tokyo) XXVI. 1912. p. 95.

T)) KOEHNE. Gartenflora, 1902.
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P. pseudo-cerasus Linde.^^

(PL XXII.)

,, Foliis ohovatis acmninatis planis serratis, floribiis racemo-

sis, ramulis pedniicnlisque pubescentibu?."

Nach dieser Originakliagnose liegt die P^igentiimlicbkeit

unserer Kirsche darin, daß ibr BUitenstand nicht in Bündeln

(fasciculus) sondern in Trauben (racemus) angeordnet ist. Audi

die Behaarung des Blütenstieis ist dieser Kirsche eigen. Lindley

sagt : ,, a figure of it, in flower, has been published in the

Botanical Begister, tab. 800 under the name of P. j^f^'^iculaia

(fee." Es ist aber hierzu zu bemerken, daß die an der genannten

Stelle in Wort und Bild angegebene Kirsche von F. pseudo-

cerasus entschieden abweicht, wie ich nach dem Vergleich niit

dem Originalexeinplare des letzteren konstatiert babe.^^ In dieser

Beziehung hat Lindley sich sicher geirrt, indem er zwei

verschiedene Kirschen für identisch hielt. Übrigens ist seine

Diagnose so unvollständig, daß man mit ihrer HiUfe kaum zu

einer richtigen Vorstellung von der P. pseudo-cei^asus gelangen

kann, falls man das Originalexeraplar nicht gesehen hat.

Ich gehe nun zur Betrachtung des Originalexemplars von P.

pseudo-cerasus über.

Vor ca 5 Jahren als Herr Dk. B. Hayaïa in den Kew
Gardens dem Studium oblag, habe ich ihn ersucht Lindleys P.

pseudo-cerasus im Originalherbar genauer zu untersuchen. Er

war so liebendwürdig mir bald darauf eine briefliche Mitteilung'

mit den Abbildungen und einer neuen Diagnose jener Kirsche

zukommen zu lassen. Dieses Tatsachenmaterial ließ mir damals

keinen Zweifel übrig, daß es sich bei P. pseiido-cerasus um einen

ganz anderen Typus handelt, als der, welcher in unseren Berg-

kirschen zu Tage tritt.

1) V. Report upon the new or rare plants, &c. I.e.

2) Vergl auch. Kokjine, Eine neue Einteihing der Kirschen, I.e. p. 13. Daß F. pseudo-

ce7-asus Lindl. und P. paniculata Edw. die Lindleys Angabe gemäß von den älteren

Botanikern lange für identisch gehalten worden sind ergibt sich z. B. bei Siebold et

ZuccARiNi, Flora japonica. 1813-16. p. 12;!.
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Anfang Februar 1914 als ich in England verweilte, hatte

ich die Gelegenheit Lindleys Kirschenexemplare^^ selbst zu

untersuchen. Herr Peofessor Seward, Director of the Bota-

nical School, Cambridge und Herr Dr. Moos, Keeper of the

Herbarium hatten die große Güte mir die kostbaren Herbar-

materialien von P. 2'>8eiido-cerasus und P. serridala, von denen je

nur ein Exemplar existiert, zur Verfügung zu stellen. Allen

beiden Herren sowie Herrn Dr. Stapf, Keeper of the Kew
Herbarium, welcher mir mit Rat und Tat in der Besichtigung

der betreffenden Herbarmaterialien zur Seite stand, spreche ich

an dieser Stelle meinen verbindlichsten Dank aus.

Nach genauerer Betrachtung des Originalexemplars (Fig. 1.)

läßt P. ]hsetido-ccrasus Lindl. sich folgendermaßen diagnostisieren.

Zweig grau. Blatt eiförmig, ca. 11 : 6 cm, nicht glänzend,

mit allmählich sich verschmälernder Spitze. Serratur einfach,

gleichmäßig, oder doppelt bis dreifach gezähnelt. Zähnchen

nicht fein zugespitzt. Stiel ca 1,3 cm. Drüsen zumeist 1 oder 0,

am Blattgrund dicht neben der Ansatzstelle des Stiels oder am

oberen Teile bes letzteren sitzend. Nervenpaare ca 8. Zwischen-

zone zweier benachbarter Nerven im Verhältnis zur Blattgröße

breit. Inflorescenz in 2-4-blütigen, (in mittleren Inflorescenzen

meistens 4-blütig, in oberen 2-3-blütig), Trauben oder Dolden-

trauben, auf den blattlosen Zweigen gedrängt stehend. Blüten-

stiel schlank, filzig behaart, bis ca 2,2 cm lang. Gesamtlänge der

Inflorescenz"-^ bis ca 3,5 cm. Blütenschuppen braun, ca 3 : 2 mm.

Kelchrohr becherförmig, 5 : 3 mm, Kelchzähne 2 : 1 mm. Blüten

bis ca 1,0 cm Durchmesser. Kronenblatt ca 8 : 5 mm, entweder

ganzrändig oder am Rande 1-2-teilig. Karpell fast ebenso lang

wie die länrsten Staubblätter.

Die Breite der Zwischenzonen je zweier benachbarter Sei ten

-

nerven bei einem großen Blatte am Hauptnerven entlang gemes-

sen ist wie folgt :

1) Lindleys gesamtes Herbar war nach seinem Tode nach Cambridge übergegangen.

2) „Gesamtlänge der Inflorescenz" ist die Entfernung von der Basis der Inflorescenz

bis znr Ansatzstelle der Kronenbliitter.
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Die Länge des gemeinsamen Stiels und jedes einzelnen

Blütenstiels bei 7 (sämtlichen) InÜorescenzen ist wie folgt :

I. Infi. 4 Blüten in Traube.

Gemeinsamer Stiel P^

I.
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III. Infi. 4 Blüten in Doldentraube.

Gemeinsamer Stiel
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Die Stellung des III. Blütenstieles wie bei II. Infi.

VII. Infi. 2 Blüten.

Gemeinsamer Stiel ö mm. ^ „ . ...

-r T^, . , -, _ (jresamtianoe
I. Blütenstiel lo „ } „,^ ^

II. Blütenstiel 22 „ J

Hier ist die Stellung des II. Blütenstieles wie bei I. Infi.

Aus genauer Betrachtung der Inflorescenz, wie oben be-

schrieben, ersehen wir, daß dieselbe nicht immer eine echte

Traube, sondern eine Doldentraube ist. Die Länge des schmalen

Blütenstiels sowie des gemeinsamen Stieles ist liier groß genug

um der Inflorescenz im starken Gegensatz zu derjenigen des P.

Cerasus ein eigentümliches, traubenartiges Aussehen zu verleihen.

Daher sagt Lindlt.y in seiner Beschreibung ,,its flowers growing

in racemes not fascicles."

Somit ist es klar, daß P. pseudo-cerasus Lindl. einen ganz

anderen Typus darstellt als unsere Bergkirschen. Wer einmal

das Originalexemplar gesehen hat, \Yird sich kaum verleiten lassen

die letztgenannten Kirschen mit der ersteren zu identifizieren.

Als wichtige Merkmale des P. j>seuäo-cerasiis sind folgende

zu erwähnen: Inflorescenz in Trauben und Dolden-

trauben, lîehaarung d(3r Blattnerven und Blütenstiele,

stumpfe Blattzähne, fust unmerkliche Drüsen am
Blattgrunde, verhältnismäßig große Entfernung zweier

benachbarter Seiten nerven.

II. Prunus serrulata I-«ixi)L.

(PL. XXIII.)

,, Foliis obovatis'-^ acuminatis, setaceo-serrulatis glaberrimis,

petiolis glandulosis, floribus fiiscicularis."

1) XII. Report upon the new or rare plants, &c. I.e.

2) LiNDLEY sagt „Foliis obovatis," doch ist die Blattform im Originalexeiuplare, wie

PI. XXIII zeigt, meistens elliptisch, nur bei einigen mehr oder weniger verkehrt-eiför-

mig. Eine solche Unregelmäßigkeit der Blattform ist bei vielen unserer Zierkirschen zu

treffen.
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Diese Kirsche, wie in der obenstehenden Originaldiagnose

ersichtlich, zeichnet sich durch ihre borstenartig ausgezogene

Spitze der Blattzähne, glatte Blattfläche und fasciculare Inflores-

cenz ans. Die Bildung zahlreicher, schöner, gefüllter Blüten

zeigt deutlich, daß sie eine Kulturrasse darstellt.

Das einzige Originalexemplar von P. serrulata in Cambridge

entbehrt leider der Blüten und besteht aus einem Zweig mit

Blättern. Es läßt sich folgendermaßen diagnostizieren :

Blatt glatt, zumeist elliptisch, ca 6:3 cm, mit aus-

gezogener ca 1cm lauger Spitze. Xervenpaare ca 11-13,

Nervenendigung am Blattrande deutlich Schlinge

bildend. Nerven auf der Blattunterseite bräunlich.

Blattzähne mit feiner borstenartiger Spitze. Stiel

ca 2 cm, 2-4 Drüsen am oberen Teile des Stiels. ^^

Obgleich das einzige Herbarmaterial von P. serrulata leider

unvollständig ist, sind doch die Merkmale des Blattes, besonders

die lange, eigene Spitze, fein ausgezogene Randzähnchen so

eigentümlich, daß man — wie Koehne'"' mit Recht getan hat —
unsere Kirsche mit den Kulturrassen japanischer Bergkirschen

unfehlbar identifizieren kann.

Man hält den von Siebold"'^ mit Ltndley gleichzeitig

bekannt gemachten Namen P. donarium für das Synonym von

P. serrulata, da die erstere wie die letztere eine oder die andere

japanische Kulturkirsche darstellt. Doch sind in der kurzen

Beschreibung von Siebold weder die Merkmale des Blattes noch

diejenigen der Infl.orescenz angegeben und somit ist es fraglich

ob die SiEBOLDche Pflanze im unseren Sinne wirklich zu der

1) Andere Kirschenarten in Lindley's Herbar in Cambridge sind P, mlicina, China

H. Hj. 1825, mit lanzettförmigen Blättern, sehr kleinen Blüten ; P. sinensis, China 1845, mit

ebenso langen Blättern und einzeln sitzenden Blüten; P. humilis, Bge. China, mit länglichen

Blättern und doldiger Inflorescenz. Alle diese Arten entbehren der Haare am Blattstiele.

Es ist ersichtlich, d;iß man scliun in dieser Zeit eine Anzahl chinesischer Kirschen gekannt

hat.

2) Gartenllura. 1902.

;>) Obgleich SiEßOi-DS Synop. plant, oecom. 1827 datiert, erschien sie in „Verb. Batan.

Gen." XII. 18?.0.
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Kulturrasse der Bergkirsclie gehört. Das Fehlen der Zeichnung

und des Herbarmaterials macht die Entscheidung der Frage

unmöglich.

Es muß bemerkt werden, daß P. serrulata, bei deren

Originalexemplar die Blüten nicht vorhanden sind, aus der

kurzen Diagnose allein als Art sich heute nicht mehr erkennen

läßt. Wir können nur auf Grund der Merkmale ihrer Blätter

diejenigen Kirschen, welche die gleichen Merkmale zeigen, als

ihre Varietäten oder Formen annehmen.

In dieser Arbeit haben wir nur die Kultursorten, nicht

aber die Wildformen, im Sinne von Lindley unter P. serrulata

eingeschlossen, nicht aus dem Grunde, daß der genetische Zu-

sammenhang dieser beiden Gruppen der Kirschen bis heute noch

nicht experimentell bewiesen worden ist. Daß die Stammeltern

unserer Kulturrassen unter wildwachsenden Bergkirschen zu

suchen sind, unterliegt keinem Zweifel, ja es ist für gewisse

Fälle schon tatsächlich bewiesen. Wir tiaten in unseren Studien

auch für diese Auflassung ein und haben Aussicht darauf mit

der Zeit hierfür Beweise zu liefern. So könnte man wie schon

oft getan wurde, den Namen P. serrulata auch auf Wildformen

der Bergkirschen übertragen ; allein wir tun dies nicht, und

zwar aus dem Grunde, weil es uns zweckmäßiger scheint, erstens

P. serrulata im Sinne des Namengebers zu verstehen und zweitens

die Kultursorten, welche nicht bloß wegen der ausgeprägten

Serratur des Blattes, sondern wegen anderer Merkmale sich von

Wildformen unterscheiden lassen, nach unserer Auflassung als

eine aus den letzteren entstammte, aber besondere Art zu be-

tiachten.

Für die Wildformen der Bergkirsche liegt uns ein älterer

Name mit richtiger Diagnose nicht vor, abgesehen von dem

irrigerweise angenommenen P. iiseudo-cerasus. Ein passender

Name, der die formenreiche Art charakterisiert, wäre zu wünschen,

und aus dieser Erwägung scheint es mir angebracht unsere Kirsche

mit dem neuen Namen P. mutabilis zu belegen.

Freilich existiert der einst von Siebold gegebene provisorische
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Nauie P. Jamasahura}^ (,, Bergkirsche "), welcher sich aber

mangels einer richtigen Diagnose nicht aufrecht halten läßt.

Der SiEBOLüsche andere Name, P. donarium (,, Tempel-

kirsche ") bezeichnet, wie oben gesagt, ausschließlich gewisse

gefüllte Kulturrassen und hat mit den Wildformen der Bergkir-

schen nichts zu tun.

Mit P. mutabilh wollen wir also die gesamten Formen der

typischen wildwachsenden Bergkirschen bezeichnen, mit Aus-

nahme derjenigen, die vom Typus mehr oder weniger deutlich

abweichen. Hierzu gehört nämlich P. sachalinensis. Somit

repräsentiert P. mutahilis in unserem Sinne nicht die sämtlichen

wildwachsenden Bergkirschen, sondern einen wenn auch großen

Teil derselben.

Unter unseren Arten der Bergkirchen existieren in größerer

oder geringerer Anzahl solche, Avelche in Form, Farbe und

Größe der Blüten und in anderen Eigenschaften von einander

abweichen. Diese könnte man Varietäten, sogar Arten oder

Elementararten nennen, wie es heutzutage oft geschieht. Da es

aber noch an Beweisen fehlt, ob sie wirklich konstant sind und

außerdem oft ein Übergang von einer zur andern existiert, so

halten wir es für angebracht sie einfach als Formen"^ zu be-

zeichnen, etwa im gleichen Sinne wie Wittrock'^^ in seiner Mono-

graphie der Linnaea borealis getan hat.

Zum Vergleichungszwecke unseres Materials der Bergkirschen

mit den schon beschriebenen japanischen und chinesischen

Kirschenarten habe ich die Kirschenherbarien verschiedener

1) Wie Nakai (Flora Koreana II. I.e. p. 483) hervorhebt, liat Siebold der Bezeich-

nung P. Jamaaakura seinen Namen nicht beigefügt. Es ist aber zu bemerken, daß man

hierauf allzu großes Gewicht nicht legen darf, weil es in den ungenauen kurzen Origiual-

beschreibungen, die kaum als botanische Diagnosen gelten, keinen großen Unterschied

macht, wenn unter den von ihm als .Artnameu adoptierten japanischen Pflanzennamen, eine

Anzahl z. B. P. ilm^nkura mit „Sieb." und eine andere, z. B. P. Javia.fakurn und ilfwsa Basjoo,

ohne diese Bezeichnung existieren.

2) Das Wort ,,Forra" ist öfters wie ,, Elementarart" geV)raucht. Hier verstehen wir

aber unter ,,Form" dasjenige Individuum einer Art oder Varietät, die von einander durch

gewisse kleine Unterscheidungsmerkmale abweichen.

o) Wittrock, Linnaea borealis L. I.e.
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Universitäten und Anstalten in Europa und Amerika studiert.

Besonders reicliliclies INIaterial der chinesischen Kirschen, die

von Wilson gesammelt und von Koehne bestimmt worden sind,

befindet sich, abgesehen vom Arnold Arboretum, auch in Natural

History Museum, Southkensington. Eine Anzahl ostasiaticher

Kirschenmaterialien ist auch im Kew Herbarium, dem Kgl.

Botanischen Museum zu Berlin usw vorhanden. ^^

Das Herbarmaterial ist leider nicht immer vollständig, es

fehlt oft an Blättern und Früchten, außerdem ist die Farbe der

Blüten und jungen Blätter nicht zu erkennen. Ich überzeugte

mich, daß es manchmal schwierig ist, bei derart formenreichen

Pflanzen wie die japanischen Bergkirschen auf Grund einfachen

Vergleiches der getrockneten Exemplare ein Urteil zu fällen ob

eine fragliche Form zu dieser oder einer andern schon bestimmten

Form gehöre. Aus diesem Grund habe ich in dieser Arbeit

unsere Formen der Bergkirschen nicht jedesmal mit denjenigen,

die schon früher beschrieben worden sind, zu identifizieren

versucht.

VI. Arten und Formen der wildwachsenden

Bergkirschen.

Unter den Bergkirschen unterscheiden wir hauptsächlich

folgende zwei Arten : Pru7iU6 nudabilis und F. sachalmensis (Fr.

8CHM.)

1. l*rtitiHS mutahilis nom. nov.

P. cerantv^ {i. Thunb. Fl. jap. p. 2ü]. F. Jama^:aknra Sieb. Syn. PI. oec. iiniv. reg. jap.

p. 184. P. pseudo-ceranus Lindl. a. Sieb, et ZüCC. Fl. jap. p. 123. P. puddum Wall. Miq.

Prol. fl. jap. p. 22. P. pseudo-cerams Lindl. a. spontanea Maxim. Mél. biol. XI. p. 697. P.

pi^ewlo-cerasus Lindl. var. a. jamamkura (Sieb ) Mak. subvar. glabra Mak. Batan. Magaz.

Tokyo. XXII. p. 93. P. jamasakura Nakai, Flora Koreana II. [). 482. P. donarium Sieb.

KoiDZ. Botan. Magaz. Tokyo. XXVI. p. 9ô.

1) Den Herren Kustoden oben genannter Herbarien spreche icli an dieser Stelle für

die Erlaubnis zum Studium der Herbarmaterialien meinen verbindlichen Dank aus.
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Gi'oßer Baum, Stammliöbe bis ca 35 m, Slammninfang bis

ea 3 111. Zweig rotbraun, braun, braungrau, bellgrau; glatt mit

querlaufenden Lenticellen. Junge Blätter rot, rotbraun, braun,

gelbbraun, gelblich grün oder grün. Blätter erscheinen fast

gleichzeitig mit den Blüten. Blatt glatt, elliptisch-eiförmig, bis

ca 10:6 cm, mit bis ca 2.5 cm langer Spitze. Serratur meistens

einfacli, gleichmäßig, mit baariger Spitze. Nervenpaare ca 11,

am Rande deutlich Schlinge bildend. Stiel bis ca 2.5 cm.

Drüsen 1, 2 oder mehr an der Blattbasis oder am oberen Teil

des Stiels. Nebenblätter laiizettförniig, laciniert. Blattschuppen

braun oder rot, elliptisch bis ca 21 : S mm. Inflorescenz in

1-5-, zumeist 2-3- blutigen, Doldentrauben, zuweilen fast in

Dolden. Gesamtlänge bis ca 3 cm. Blütenschuppen braun oder

rot, elliptiscb, bis ca 21 : 8 mm, nicht klebrig. Tragblätter

zumeist grün, keilförmig oder länglich elliptiscb, borstenartig

ausgerandet. Blütenstiel kahl oder liehaart, leicht grün oder an

der besonnten Seite rotbraun. Kelch nicht klebrig, grün oder

teilweise rotbraun. Kelch röhr bis ca 7:4 mm, Kelchzähne bis

ca 7 : 4 mm. Blüte bis ca 4 cm Durchmesser, weiß oder leicht

rötlich, zumeist geruchlos, bisweilen nach Kumarin oder Jonon

duftend. Kronenblatt elliptisch länglich oder rundlich bis ca

1.8:1.6 cm, 1— bis mehr-teilig. Blütenknospen konisch, mehr oder

weniger rosafarbig, bisweilen reinweiß. Staubblätter bis ca 50.

Karpell 1, ebenso lang wie die längsten Staubfäden, bisweilen

länger oder kürzer. Frucht schwarz, rundlich, bis ca 1 cm
Durchmesser. Stein mehr oder weniger abgeplattet, bis ca

7 : 6 mm.

Standort. ÜberiiU in Bergen von Süd- und Zentraljapan.

Blütezeit. In Südjapan gewöhnlich Mitte bis Ende März, in Zentraljapan Anfang

bis Mitte April.

Japanischer Name. Shiro=yamazakura nom. nov. âlliH

Bemerkungen. Eine formenreiche Art. V'ariert in der Farbe der jungen Blätter,

Form und Länge der Inflorescenz, Form, Größe und Farbe der Blüten usw.

Je nach der Farbe der jungen Blätter sind folgende 4

Sektionen zu unterscheiden :
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Sect. I. Viridifoliae. W^ Junge Blätter giün.

„ H. Flavifoliae. wi^- Junge Blätter grüalicli gelb. Der Farbenton entspricht

RiDGWAYs „Color standards"!) PI. XVI. Naphthalene Yellow.

„ III. Fulvifoliae. ^^ Junge Blätter braun. Der Farbeuton entspriclit Sac-

CARDOS „Chromotaxia""-) Tab. Jl, Ö2, Fulvus, oder Tab. I, 8, Isabellinus

und RrDGWAY, PI. XXVIII, Bufl-Pink.

Sect. IV. Rubrifoliae. #^ Junge Blätter hellrot (zitronenrot) bis dunkelrot (pur-

purrot). Der erste Farbenton entspricht Eidgway, PI. XIII, Liglit Coral

Red und der zweite Eidgway, PI. XII, Pomegranate Purple und Saccakdo,

Tab. I. 13, Purpureus.

Iti jeder Sektion, besonders in der letzten, existieren Über-

gänge des Farbentons. Man muß den Farbenton unmittelbar

nach der Entfaltung der jungen Blätter betrachten, sonst ändert

sich die Farbe gewöhnlich mit fortschreitender Entwicklung

sehr bald und wird schließlich ganz grttn.^^ Manchmal bleibt eine

schöne Eotfärbung nur am oberen Teil der jungen Blätter,

während alle anderen Teile schon zu schmutzigem Braun oder

grünlichem Braun übergegangen sind. .

Die Farbe der jungen Blätter ist nach unseren Beobach-

tungen und kulturellen Erfahrungen meistens konstant ; sie ist

eine nicht durch Klima, Witterung und andere äußere Umstände

hervorgerufene Reaktion, sondern ein durch Samen vererbliches

Merkmal .

Ich habe öfters an einem Baum der Bergkirsche mit schönen,

roten Jugendblättern einen Zweig beobachtet, dessen sämtliche

Blätter braun gefärbt waren. Diese sonderbare Erscheinung hat

zweifelsohne mit der Knospenvariation zu tun.

Untersucht man ein rotes Blatt von Sect. I. unter dem

Mikroskop, so sieht man die sämtlichen Zellen der Epidermis

und einige Zellen der Subepidermis Anthocyan enthaltend. Der

Farbstoff ist auch in allen Blattnerven bis auf die kleinsten

tracheïdenartigen Zellen vorhanden. Besonders auffallend ist die

1) Eidgway, Color standards and color nomenclature. 1912.

2) Saccardo, Chromotaxia sen nomenclator colorum. 1894.

3) Die Farbe der jungen Blätter habe ich immer bei auffallendem Lichte betrachtet
;

bei durchgehendem Lichte sieht sie viel heller aus.
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Bündelscheide, deren Zellreilien scliön gefärbt sind. Das Meso-

phyll derartiger Blätter enthält Chlorophyll, welches aber durch

den roten Schleier der oberen Zellreilien verdeckt ist.

Bei brauneu Blättern wie in Sect. III. entbehren die Epi-

dermis und Subepidermis des Anthocyans vollständig. Der rote

Farbstoff ist nur in den Blattnerven vorhanden und wegen

schwacher Konzentration kann er das Chlorophyll nicht ganz

verdecken, infolgedessen sieht das Blatt braun aus.

Bei den gelblichen Blättern der Sect. II. ist das Anthocyan

auch nur in den Nerven enthalten, aber in viel schwächerer

Konzentration als bei braunen Blättern, daraus resultiert der

gelbliche oder gelbgrüne Farbenton.

Bei denjenigen grünen jungen Blättern, die unmittelbar nach

dem Austreten aus den Deckschuppen, eine mehr oder weniger

schwache braune Farbe zeigen, ist eine Spur von Anthocyan in

den Nerven zu finden.

Somit ist die Ursache des Farbenunterschiedes der

jungen Blätter der Bergkirsche nur in der Lokalisation

und der relativen Menge des Anthocyans zu suchen.

In der folgenden Beschreibung der Formen der Bergkirsche

sind die Größe und Form der ausgewachsenen Blätter, ihre

Serratur, Zahl der Nervenpaare, Länge des Blattstiels und

Frucht und Stein unerwähnt gelassen, falls die betreffenden

Merkmale von denjenigen der oben diagnostizierten Arten nicht

abweichen. Betreffs der Länge der Inflorescenz, des Blütenstiels

usw habe ich möglichst durchschnittliche Werte angegeben,

somit dienen diese Zahlen zur Bestimmung der Formen als

Unterscheidungsmerkmale nur annähernd.

Formen der F. mutahlilis.

1. Viridifoliae.

1. P. VLUiabilis nom. nov. f. blanda nov. form "r- ^-
;J||

2. „ „ „ „ f. glabra „ „ '^ m M
Fragrantea.

'' „ „ „ „ f- speciom (Koidz.) :^ ^ tu
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IT. Flavifoliae.
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PIcnae.

33. P. mwtahilis nom.

IV. Rubrifoliae.

34. P.
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I. Viridifoliae.

1. I*,7nutahlts nom. nov. f. blanda nov. form.

Zweig hellgrau. Junge Blätter grün. Blattscliuppen röt-

lich, bis ca 14 : ô mm. Inflorescenz in 3-4-blütigen Dolden-

trauben. Bei o-blütigen, gemeinsamer Stiel I ca 9 mm, I.

Blütenstiel ca 2.5 cm, gemeinsamer Stiel II ca G mm, II.

Blütenstiel ca. 2.1 cm, III. Blütenstiel ca 2.4 cm. Bei 4-blütigen,

gemeinsamer Stiel I ca 7 mm, I. Blütenstiel ca 3 cm, gemein-

samer Stiel II ca 1 cm, II. Blütenstiel ca 2.5 cm, gemeinsamer

Stiel III ca 2 mm, III. Blütenstiel ca 2.3 cm. IV^. Blütenstiel

ca 2.1 cm. Stiel schlank. Gesamtlänge bis ca 4 cm, Blüten-

schiippen bis ca 10 : 5 mm. Tragblätter bis ca 2:1 mm. Kelch-

rohr ca 7:2 mm, Kelchzähiie ca 5 : 2 mm. Blüte bis ca 2.0

cm Durchmesser, weiß. Kronenblätter ca 11 : 7 mm, 2-teilig.

Karpell ebenso lang wie die längsten Staubfäden.

Standort. Yoshiiio.

Blütezeit. Mitte April.

Japanischer Name. Aomezakura num. nov. h^^IH

Bemerknngen. Lange schlanke Blütenstiele, schmale Kroncnblätter.

2. P, inutnhilis nom. nov. f. glahrn nov. form.

Zweig grau. Junge Blätter grün, in der Blütezeit noch

nicht entfaltet. Blattschuppen bis ca 12:8 mm. Inflorescenz in

2-3-, zumeist 2-blütigen Scheindolden. Bei 3-blütigen, gemein-

samer Stiel I ca 2 mm, I. Blütenstiel ca 7 mm, gemeinsamer Stiel

II ca 1 mm, IL Blütenstiel ca 1.6 mm, III. Blütenstiel ca 1.7

cm. Gesamtlänge bis ca 2.5 cm. Blütenschuppen bis ca 11 : 7

mm. Tragblätter bis ca 5:3 mm. Kelchrohr ca 6:2 mm,
Kelchzähne ca 7:2 mm. Blüte bis ca 3.4 cm Durchmesser,

weiß. Kronenblätter elliptisch, ca 1.5 : 1.1 cm, 2-teilig. Karpell

etwas kürzer als die längsten Staubfäden.
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Standort. Koganei.

Blütezeit. Mitte April.

.Japanischer Name. Awayukizakura nom. no v. ^^IM
Bemerkungen. Große Blüte, nicht entfaltete ü,rüne Blätter in der Blütezeit.

Fragrautes.

3. P, "Hinfahilis nom. uov. speeiosa (Kotdz. Botan.

Magaz. Tokyo. XXV. p. 18G.)

P. donnrium, Sieb, subsp. ftpeclom KoiDZ. Conspec. Rosac. jap. p. 271.

Großer Baum mit ausgebreiteter Krone. Zweig grau. Junge

Blätter scliwacli braun, bald in Grün übergebend. Blätter

elliptiscli ca 10.5 : 6.5 cm, Spitze ca 2.5 cm. Serratur einfacb,

fein zugespitzt. Nervenpaare ca 10, am Rande Schlinge bildend.

Stiel ca 3 cm, mit 2, einzeln stehenden, tiefroten Drüsen.

Nebenblätter lanzettförmig ca 1.7 : 1 cm. Blattscbuppen zum Teil

rotbraun, bis ca 25 : 7 mm. Inflorescenz in 3-7-, zumeist in

4-5-blütigen, langgestielten Doldentrauben, wobei deren unterster

Blütenstiel einzeln steht, während alle übrigen aus einer höheren

Stelle strahlend austreten, so daß das Ganze wie eine gestielte

Dolde mit einem tieferstehenden Zweig aussieht. Bei 3-blütigen,

gemeinsamer Stiel I ca 1.7 cm, I. Blütenstiel ca 2.3 cm, geraein-

samer Stiel II ca 4 mm, II. und III. Blütenstiel je ca 2.2 cm. Bei

4-blütigen, gemeinsamer Stiel I ca 5 mm, I. Blütenstiel ca 2.5

cm, gemeinsamer Stiel II ca 4 mm, II. Blütenstiel ca 2.1 cm,

III. Blütenstiel ca 1.8 cm, IV. Blütenstiel ca 1.7 cm. Bei

6-blütigen, gemeinsamer Stiel I ca 2.6 cm, I. Blütenstiel ca 1.9

cm. gemeinsamer Stiel II ca 9 mm, IL und III. Blütenstiel je

ca 1.4 cm, IV. und V. Blütenstiel je ca 1.5 cm. Gesamtlänge

4 bis ca 6 cm. Blütenschuppen rotbraun, bis ca 20 : 8 mm.

Tragblätter keilförmig, ausgerandet, ca 1.5:1cm, 1.1:1cm, 8:8

nnn, 6 : 5 mm, 5 : 3 mm, 3 : 2 mm, 3 : 1 mm, 2 : 1 mm. Kelch-

rolir ca 9 : 5 mm, Kelcbzähne ca 7 : 4 mm. Blüte bis ca 4.5 cm

Durchmesser, weiß, duftend. Kronenblätter 5, bisweilen einige

Extra-Petalen, elliptisch, ca 2 : 1.5 cm, 2-teilig. Blütenknospen
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leicht rötlich. Karpell ebenso lang wie die längsten Staubfaden.

Frucht rundlich, ca 1 cm Durchmesser. Stein ca 7:0 cm.

Standort. Oslüiua (Idsii) ( inlieiniiscli ! Tukyü, cult!

Blütezeit. Mitte bis Kiide April.

Japan isc lier Name. Oshimazakura, Takigizakura. icâlM

Bemerkungen. Grüne junge Blätter, grüner ßlütenstiel, grüner Kelch, große, weiße,

duftende Blüte. Eisenartitre I)oldentraiil)e."

II. Flavifoliae.

4. I*, tiiatahilis nom. nov. f. auffustijyetala nov. form.

Zweig grau. Junge Blätter gelblich grün. Blattschnppen

dunkelrot, bis ca 12 : ö mm. Inflorescenz zumeist in 2-, bisweilen

o-blütigen gestielten Dolden. Bei 2-blütigen, gemeinsamer Stiel

ca. 1 cm, I. Blüteustiel ca 1.3 cm, II. Blütenstiel ca 1.2 cm.

Bei o-blütigen, gemeinsamer Stiel ca 1.3 cm, I. Blütenstiel ca

1.2 cm, II. Blütenstiel ca 1 cm, III. Blütenstiel ca 7 mm.
Gesamtlänge bis ca 2.8 cm. Blütenschuppen dunkelrot, bis ca 7:

4 mu]. Tragblätter keilförmig, bis ca 4:3 mm. Kelchrohr ca 5:2

mm, Kelchzähne ca ö : 2 mm. Blüte bis ca 2.6 cm Durchmesser,

weiß. Kronenblätter schmal, ca 12 : 8 mm, 1-teilig. Karpell

ebenso lang wie die längsten Staubfäden.

Standort. Sakuragawa.

Blütezeit. Mitte April.

Japanischer Name. Umebachizakura nom. nov. ^P^}^

Bemerkungen. Schmale, kleine Kronenblätter liegen getrennt neben einander.

5. jP. mutahilis nom. nov. f. aritiqna nov. form.

Zweig grau. Junge Blätter gelblich. Blatt elliptisch, ca

5 : 3 cm, Spitze l.o cm. Serratur einfach. Nervenpaare ca 9.

Stiel ca 1.5 cm, 1-2-drüsig. Nebenblätter lanzettförmig, ca 12 : 1

1) Eine ähnliche Doldentraube kommt bei anderen Kirschen vor, aber nicht so aus-

geprägt wie bei der vorliegenden Art.
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mm. Blattschuppen braunrot, bis ca 14 : 5 mm. Inflorescenz iu

2-blütigen, gestielten Dolden. Gemeinsamer Stiel ca 4 mm, I.

Blütenstiel ca 9 mm, II. Blütenstiel ca 1.1 cm. Gesamtlänge

bis ca 2 cm. Blütenschuppen bis ca 6:5 mm. Tragblätter bis

ca 4 : 2 mm. Kelchrohr ca 4 : 2 mm, Kelchzähne ca 4:2 mm.

Blüte bis ca 2.6 cm Durchmesser, weiß. Kronenblätter rundlich,

ca 1.2:1 cm, 2-teilig. Karpell doppelt so lang wie die längsten

Staubfäden.

Standort. Mito-S:ikuiaga\va.

Blütezeit. Ende April.

Japanischer Name. Kamiyonosakura nom. nov. ff'ftOtll

Bemerknngen. Kleine Bliltter nnd Blüten.

6. J*. 'iitutahifis nom. uov\ f. rofundn nov. form.

(PI. VII. Fig. 19.)

Zweig dunkelgrau. Junge Blätter gelblieh. Blattschuppen

bis ca 17 : 5 mm. Inflorescenz in 2-4-blütigen kurzgestielten

Dolden. Bei o-blütigen, gemeinsamer Stiel ca 4 mm, I. Blüten-

stiel ca 1.8 cm, II. und III. Blütenstiel je ca 1.6 cm. Gesamt-

länge bis ca 2.7 cm. Stiel grün. Blütenschuppen bis ca 16 : 5

mm. Tragblätter bis ca 4 : 3 mm. Kelchrohr ca 5 : 3 mm, Kelch-

zäline ca 4:2 mm. Blüte bis ca 3 cm Durchmesser, rundlich,

reinweiß. Kronenblätter ca 1.6 : 1.3 mm, 2-teilig. Staubblätter

ca 3.5. Kurpell etwas kürzer als die längsten Staubfäden.

Standort. Tokyo.

Blütezeit. Anfang bis Mitte April.

Japanischer Name. Midsuhozakura nom. nov. ïi^i^^H

Bemerkung. Gelldiclie junge Blätter, weiße rundliche Blüten.

7. jP. niiitabilis nom. nov. f. octopes nov. form.

Großer Baum. Zweig grau. Junge Blätter gelblich. Blatt-

schuppeu rötlich, bis ca 1() : 6 mm. Inflorescenz 7-8, quirlartig

stehend, in 3-, zuiueist 4-blütigen Doldentrauben. Bei 4-blütigeu,
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gemeinsamer Stiel I ca 1 cm, I. Blüteiistiel ca 1.7 cm, gemein-

samer Stiel II ca 4 mm, II. Blütenstiel ca 1.4 cm, gemeinsamer

Stiel III ca 1 mm, III. und IV. Blüteustiel je ca l.o cm. Gesamt-

länge bis ca 0.5 cm. Bliitenscliuppen bis ca 16 : 6 mm. Trag-

blätter schiefkeilförmig, bis ca 3 : 3 mm. Kelclirolir ca 5:3 mm,
Kelclizähne ca 4 : 2 mm. Blüte bis ca 3,2 cm Durchmesser, weiß.

Kronenblätter ca 1.4 : 1.2 cm, 2-teilig. Karpell ebenso lang wie

die längsten Staubfäden.

»Stund url. Auiabiki.

Blütezeit. Mitte April.

Japanischer Name. Yatsubusazakura notn. nov. AMtM
Bemerkungen. 7-8, quirlartig stehende Inliurescenzeii, außerordentlich zahlreiche

Blüten.

8. J*. itintdhilis nom. nov. f. (/lunuft/fot'ti nov. form.

Zweig dunkelgiau. Junge Blätter gelblich. Blattschuppen

rot, bis ca 15:7 mm. Inflorescenz in 2-3-blütigen Dolden-

tiauben. Bei 3-blütigen, gemeinsamer Stiel I ca 1.2 cm. I.

Blütenstiel ca 2.3 cm, gemeinsamer Stiel ca 4 mm, II. Blüten-

stiel ca 2 cm, III. Blütenstiel ca 1.8 cm. Gesamtlänge bis ca

4 cm. Blütenschuppen rot, bis ca 15 : 7 mm. Tragblätter bis ca

6 : 4 mm. Kelchrohr ca 7:3 mm, Kelchzähne ca 6:3 mm.
Blüte bis ca 3.5 cm, weiß. Kronenblätter ca 1.8 : 1.4 cm, 2-

teilig. Karpell etwas länger als die längsten Staubfäden.

Standort. Sakuragawa.

Blütezeit. Mitte April.

Japanischer Name. Ubanazakura nom. nov. ::^|t|||

Bemerkungen. Große Blüten und ziemlich lange InHorescenz.

9. JP. nititabilis nom. nov. f. reflcjca nov. form.

(PI. VI. Fig. 3.)

Zweig grau. Junge Blätter gelblich. Inflorescenz in 2-4-

blütigen, gedrängt sitzenden Doldentranben. Bei 4-blütigen,
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Gemeinsamer Stiel I ca 1 mm, I. BlüteiiBtiel ca 1.2 cm, Gemein-

samer Stiel II ca 3 mm, II. Blütenstiel ca 1.1 cm. III. Blüten-

stiel ca 1cm, IV. Blütenstiel ca 7mm. Gesamtlänge bis ca 1.7cm.

Blütenschuppe bis ca 10 : 4 mm. Tragblätter bis ca 4:3 mm.
Kelcbrohr ca 5 : 2 mm, Kelchzähne ca 5 : 2 mm. Blüte bis ca

2:7 cm Durchmesser, weiß. Kronenblätter 5, liisweilen 6, rund-

lich, ca 1.2:1.2 cm, mebr oder weniger zurückgeschlagen, 2-

teilig. Karpell grün, ebenso lang wie die längsten Staubfäden.

Standort. Koganei.

Blutezeit. Mitte April.

Japanisclier Name. Tomoyezakura nom iiov. Ç^^

Bemerkungen. Zahlreiche Blüten in kurzgestielten, gediängt stellenden Inflores-

cenzen, sehr wenig entwickelte Blätter in der Blütezeit. Die Tendenz des Gefülltwerdens

ist zu beachten.

10. J*. 7nutabilis num. iiov. f. brevlpes iiov. form.

(PI. VII. Fig. 15.)

Zweig braungrau. Junge Blätter gelblicli. Blattschuppen

bis ca 20:7 mm. Inflorescenz in 2-3-blütigen, gedrängt stehenden

Doldentrauben. Bei 2-blütigen, gemeinsamer Stiel ca 6 mm, I.

Blütenstiel ca 8 mm, II. Blütenstiel ca 7 mm. Bei 3-blütigen,

gemeinsamer Stiel I ca 7 mm, I. Blütenstiel ca 1.1 cm, gemein-

samer Stiel II ca 1 cm, I. Blütenstiel ca 1.4 cm, II. Blütenstiel

ca 1 cm. Gesamtlänge bis ca 2.4 cm. Blütenschuppen bis ca

12:4 mm. Tragblätter länglich keilförtiiig, bis ca 7:3 mm.
Kelchrohr ca 6 : 2 mm, Kelchzähne ca 3 : 2 mm. Blüte bis ca

2.3 cm Durchmesser, weiß. Kronenblätter ca 10 : 9 mm, 2-

teilig. Karpell ebenso lang wie die längsten Staubfäden.

Stan d ort. K ogane i .

Blütezeit. Mitte April.

Japanischer Name. Magozakura nom. nov. J^tH

Bemerkungen. Gedrängt stehende Inflorescenz mit kleinen kurzgestielten Blüten.
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11. P. tntitahilis nom. nov. f. divet'gens iiov. lurin.

(PL VII. Fig. 10.)

Zweig grau. Junge Blatter gelblich. Blattsehuppen bis ca

2 : 1 cm. IiiÜoiescenz in 2-4-blütigen Doldentrauben oder ge-

stielten Dolden. Bei 3-blütigen gestielten Dolden, gemeinsamer

Stiel ca 1.4 cm, I. Blütenstiel ca 1.8 cm, II. Blütenstiel oa 1.7

cm, III. Blütenstiel ca 1.6 cm. Bei 4-blütigen Doldentrauben,

gemeinsamer Stiel I ca 8 mm, I. Blütenstiel ca 1.9 cm, gemein-

samer Stiel II ca 4 mm, II. Blütenstiel ca 1.7 cm, gemeinsamer

Stiel III ca 2 mm, III. Blütenstiel ca 1.7 cm, IV. Blütenstiel

ca 1.6 cm. Gesamtlänge bis ca 4 cm. Blütenscluippen bis ca

17 : 6 mm. Tragblätter bis ca 8 : 3 mm. Kelchrobr ca 6:3 mm,
Kelclizähne ca 7 : 3 mm. Blüte bis ca 3 cm Durchmesser, röt-

lich. Kronenblätter ca 1.3:1.2 cm, 2-teilig. Karj)ell etwas

kürzer als die längsten Staubfäden.

s t :i n d o r t . Kogunei .

Ijlülezc'it. Mitte April.

Japanischer Name. Ögizakura nom. nuv. ^fl?

Bemerkungen. Junge Biiltter erselieinen ziemlich zahlreich in der Blütezeit.

12. P. iinitabilis num. iio\-. f. crepuscularis nov. form.

(PL VI II. Fig. 2U.)

MivoHHl, The i)lant wurld t>f Japan, p. 82.

Zweig grau. Junge Blätter gelblich oder gelblich braunrot.

Blattschuppen rot, bis ca 21 : 7 mm. Inflorescenz in 2-4-blütigen,

gestielten Dolden oder Scheindolden. Bei 4-blütigen, gemein-

samer Stiel I ca 1.6 cm, I. Blütenstiel ca 3 cm, gemeinsamer

Stiel II ca 1 mm, IL Blütenstiel ca 2.7 cm, III. Blütenstiel

ca 2.6 cm, VI. Blütenstiel ca 2.5 cm. Gesamtlänge bis ca 5 cm.

Blütenschuppen bis ca 13 : 6 mm. Tragblätter bis ca 6 : 4 mm.
Kelchrohr ca 6:2 mm, Kelchzähne ca 5:2 mm. Blüte bis ca
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3 cm Durchmesser, reinweiß, duftend. Kronenblätter 5, zuweilen

6, rundlich, ca l.!2:1.2 cm, 2-3 teilig. Karpell kürzer als die

längsten Staubfäden.

s t a n (1 u r t . Koganei.

Blütezeit. Mitte April.

Japanischer Name. Irihinosakura noiu. nov. A Fl "î*IM

Jiemerkungen . Zahlreiclie, reinweißj Blüten und gelblielie jinige Blätter.

Eine Subf. 7-offaea nov. subf. (nom. jap. Akashizakura. 0^;^|||) mit rötlicher Blüten ist

auch in Koganei zu finden.

13. I*. }iintahlli.s num. nov. f. niultißora., nov. form.

(PL VI. Fig. (j.)

Mittelgroßer Baum mit schirmförmiger Krone. Zweig hell-

grau. Junge Blätter gelblich braun. Blattschuppen bis ca

2.2:1.1cm. Inflorescenz in 2-4-, zumeist 3-blütigen Dolden-

trauben oder Bcheindolden. Bei 2-blütigen, gemeinsamer Stiel

I ca 7 mm, I. BHitenstiel ca 2.1 cm, gemeinsamer Stiel II ca 1 mm,
II. Blütenstiel ca 2.2 cm. Bei 3-blfitigen, gemeinsamer Stiel I ca

7 mm, I. Blütenstiel ca 2.1 cm, gemeinsamer Stiel II ca 3 mm,
II. Blütenstiel ca 2.1 cm, gemeinsamer Stiel III ca 1 nun, III.

Blütenstiel ca 2 cm. Bei 4-blütigen, gemeinsamer Stiel ca 1 cm,

I. Blütenstiel ca 1.8 cm, II. Blütenstiel ca l.o cm, III. Blütenstiel

ca 1.5 cm, IV. Blütenstiel ca 1.4 cm. Gesamtlänge bis ca 4 cm.

Blütenschuppen bis ca 14:8 mm. Tragblätter länglich keilfömig,

7:5mm. Kelchrohr ca 7:3 mm, Kelchzähne ca 6:2 mm. Blüte

bis ca 3 cm Durchmesser, reinweiß. Kronenblätter elliptisch, ca

1.4:1.1cm, 2-teilig. Blütenknospen weiß. Karpell etwas kürzer

als die längsten Staubfäden.

Standort. Koganei.

Blütezeit. Mitte April.

.Japanischer Name. Miyoshinozakura nom. nov. H^^ftH
Bemerkungen. Zahlreiche, reinweiße Blüten mit sehr wenig entfalteten gelblich-

braunen Blättern verleihen dem Baum ein auffälliges Aussehen.
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14. jp. inutahilis nom. nov. f. pviniitiva nov. form.

Zweig dunkelgraii. Junge Blatter gelblich braun. Blattscluip-

pen ca 12:5 mm. Inflorescenz in 2 Paaren dicht unter den Blatt-

knospen ara Scheitel eines Zweiges, und in 2-3-blütigen gestielten

Dolden. Bei 2-blütigen, gemeinsamer Stiel ca 2 mm, I. Blütenstiel ca

8 mm, II. Blütenstiel ca 8 mm. Bei 3-blütigen, gemeinsamer Stiel

ca 2 mm, I. Blütenstiel ca 8 mm, II. Blütenstiel ca 6 mm, III.

Blütenstiel ca 7 mm. Gesamtlänge bis ca 1.5 cm. Blütenschuppen

bis ca 8:5 mm. Tragblätter bis ca 5 : 3 mm. Kelchrohr ca 5 : 2

mm, Kelchzähne ca 5 : 2 mm. Blüte bis ca 2.8 cm Durchmesser,

weiß. Kronenblätter nebeneinander getrennt liegend, ca 13:8
mm, 2-teilig. Blütenknospen sehr schwach rötlich. Karpell

ebenso lans; wie die läno'sten Staubfäden.

Standort. Mito-Sakuragawa.

Blütezeit. Ende April.

Japanischer Name. Suzumezakura nom. nov. ^tH
Bemerkungen. Kleine Blüte, schmale Krononblätttr ; Blätter eräclieinen in der

Blütezeit noch nicht.

Fragrantes.

15. JP. lèiutabilis nom. nov. f. odorata nov. form.

(PI. VI. Fig. 9.)

Zweig braungrau. Junge Blätter gelblich. Inflorescenz in

2-3-, zumeist ö-blütigen Doldentiauben. Bei 3-blütigen, gemein-

samer Stiel I ca 1 mm, I. Blütenstiel ca 2 cm, gemeinsamer

Stiel II ca 3 mm, IL Blütenstiel ca 1.9 cm, III. Blütenstiel ca

1.6 cm. Gesamtlänge bis ca 2 cm. Blütenschuppen bis ca 15:8
nmi. Tragblätter bis ca 8 : 6 mm. Kelchrohr ca 5 : 3 mm, Kelch-

zähne ca 7:3 mm. Blüte bis ca 3 mm Durchmesse!', weiß, stark

nach Kumarin duftend. Kronenblätter 1.5 : 1.3 cm, 2-teilig.

Karpell ebenso lang wie die längsten Staubfäden.

Standort. Koganei.

Blütezeit. Mitte April.

Japanischer Name. Ogawanioi nom. nov. ''hJlI'ÈJ

Bemerkungen. In der Blütezeit erscheinen viele Blätter.
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16. -P. fnutahilis nom. iiov. 1". arakaivaeiisis nov. form.

Zweig dunkelbraun. Junge Blätter gelblich. Blatt ellip-

tisch, ca 7:2 cm, Spitze ca 2 era. Serratur einfach. Nerven-

paare ca 12. Stiel ca 2 era, 2-drÜ8ig. Blattscliuppen bis ca 18:7

mm. Inflorescenz in ö-5-blütigen, langen Doldentrauben. Bei

5-blütigen, gemeinsame!' Stiel I ca 8 rara, I. Blütenstiel ca 2.7

era, gemeinsamer Stiel II ca 4 mra, II. Blütenstiel ca 2.6 era,

gemeinsaraer Stiel III ca 6 mm, III. Blütenstiel ca 2.6 mm,
gemeinsaraer Stiel IV ca 2 mm, IV. Blütenstiel ca 1.7 cm, V.

Blütenstiel ca 2.5 era. Gesamtlänge bis ca 5.8 ein. Blüten-

scliuppen bis ca 11 : 7 mra. Tragblätter länglich keilförmig, bis

ca 10:5 mra. Kelchrohr ca 7 : 2 mm, Kelchzähne ca 5 : 2 mm.
Blüte bis ca 3.3 cm Durchmesser, weiß, duftend. Kronenblätter

ca 1.4 : 1.3 era, 2-teilig. Karpell ebenso lang wie die längsten

Staubfäden.

Standort. Kölioku.

Blütezeit. Mitte April.

Japanischer Name. Arakawanioi nom. nov. J^jll'fej

Bemerkungen. Sehr lange Infiurescenz.

III. Fulvifoliae.

17. jP. iiuitohilis nom. nov, f. luclda nov. form.

Zweig grau. Junge Blätter gelbbraun. Blattschuppen röt-

lich, bis ca 12 : 6 mm. Inflorescenz gegenüberstehend, in 2-blüti-

gen, gestielten Dolden. Gemeinsamer Stiel ca 5 mm, I. und II.

Blütenstiel je ca 8 mra. Gesamtlänge bis ca 1.8 ein. Blüten-

schuppen bis ca 10:5 mra. Tragblätter bis ca 4 : 2 mm. Kelch-

rohr ca 5 : 3 rara, Kelchzähne ca 4:2 mra. Blüte bis ca 2.5

cm Durchmesser, weiß. Kronenblätter ca 12 : 7 mra, 2-teilig.

Karpell ebenso lang wie die längsten Staubfäden.
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Standort. .Sakuragawa.

Blütezeit. Mitte April.

Japanischer Name. Kommezakura nom. nov. ^]^WM

Bemerkungen. Kurze Inflorescenz, kleine Blüten und schmale Kronenblälter.

Blätter ei-scheinen in der Blütezeit noch nicht.

18. P. 7nutahilts nom. iiov. f. vohusta nov. furm.

Zweig grau. Junge Blätter gelbbraun. Blattschuppen 17 : 6

mm. Inflorescenz zumeist in 2-blütigen Doldentrauben. Gemein-

samer Stiel I ca 8 mm, I. Blütenstiel ca 3 cm, gemeinsamer

Stiel II ca 2 mm, II. Blütenstiel ca 2.7 cm. Gesamtlänge bis

ca 4.2 cm. Stiel dick. Blütenschuppen bis ca 17 : 7 mm. Trag-

blätter bis ca 10 : 6 mm. Kelchrohr ca 6 : 4 mm, Kelchzähne ca

6 : 3 mm. Blüte bis ca 3 cm Durchmesser, weiß. Kronenblätter

ca 1.5:1.2 cm, 2-teilig. Karpell ebenso lang wie die längsten

Staubfäden.

Standort. Sakuragawa.

Blütezeit. Mitte April.

Japanischer Name. Futoedazakura nom. nov. ic^itll '

Bemerkungen. Lange, dicke Blütenstiele.

19. P. tnutahilis nom. nov. f. rtilf/aris nov. form.

(PI. VI. Fig. 1.)

Mittelgroßer Baum mit schlanken nach oben sich verbreiten-

den Ästen. Zweig dunkelgrau. Junge Blätter biaun. Blatt-

schuppen lang, bis ca 15 : 4 mm, rotbraun. Inflorescenz in 2-

blütigen, gestielten Dolden. Gemeinsamer Stiel ca 5 mm, I. und

IL Blütenstiel je ca 2.2 cm. Gesamtlänge bis ca 3.2 cm. Stiel

schlank und aufrecht. Blütenschuppen bis ca 8.3 mm. Trag-

blätter bis ca 6 : 3 mm. Kelchrohi- ca 5 : 2 mm, Kelchzähne ca

4 : 2 mm. Blüte bis ca 2.7 cm, weiß. Kronenblätter elliptisch,

ca 1.3:1cm, 1-2 teilig. Staubblätter ca 30. Karpell ebenso lang

wie die längsten Stäubfäden.
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Standort. Kaiiiakura, Yokosuka.

Blütezeit. Anfang bis Mitte April.

Japanischer Name. Hinazakura nom. nuv. Ißfl

Bemerkung. Einfache Inflorescenz, wenige Blüten deuten auf eine der Urformen

unserer Bergkirsche. Blätter erscheinen in der Blütezeit in großer Anzahl.

20. _P. mutabilis nom. nov. f. orbicularis iiov. form.

Großer Baum. Zweig grau. Junge Blätter braun. Blatt-

scliuppen bis ca 13 : 5 mm. Inflorescenz zumeist in 2-blütigen

Scheine! olclen. Gemeinsamer Stiel I ca 2 mm, I. Blütenstiel ca

2 cm, gemeinsamer Stiel II ca 1 mm, II. Blütenstiel ca 2.1 cm.

Gesamtlänge bis ca 3.4 cm. Blütenschuppen bis ca 11:6 mm. Trag-

blätter bis ca 3:1 mm. Kelchrolir ca 5 : 3 mm, Kelcbzähne ca

7 : 3 mm. Blüte bis ca 3.3 cm Durchmesser, weiß. Kronen-

blätter rundlich, ca l.o : 1.6 cm, 2-teilig. Karpell fast ebenso

lang wie die längsten Staubfäden.

Staudort. Koganei.

Blütezeit. Mitte April.

Japanischer Name. Kagamizakura nom. nov. |||||

Bemerkungen. Große, rundliche Blumenblätter.

21. JP. rnutahilis nom. nov. f. reginae nov. form.

(PI. VI. Fig. 5.)

Großer Baum mit ausgebreiteter Krone. Zweig braun.

Junge Blätter braun. Blattschuppen bräunlich, bis ca 15 : 6

mm. Inflorescenz in 2-3-blütigen Scheindolden. Bei o-blütigen,

gemeinsamer Stiel I ca 2 mm, I. Blütenstiel ca 1.9 cm, gemein-

samer Stiel II ca 1 mm, II. und III. Blütenstiel je ca 1.8 cm.

Gesamtlänge bis ca 2.7 cm. Blütenschuppen bis ca 11 : 6 mm.

Tragblätter bis ca 7 : 3 mm. Kelchrohr ca 6:3 mm, Kelchzähne

ca 7:2 mm. Blüte bis ca 3 cm, am Grunde weiß, oben rötlich.

Kronenblätter ca 11 : 6 cm. Staubblätter ca 40. Karpell länger

als die längsten Staubfäden.

Standort. Koganei.

Blütezeit. Mitte April.

Japanischer Name. Ukisbitnazakura nom. nov. v^,èl||
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22. jP. Ttiritahilis nom. nov. f. aggregata nov. form.

Zweig braungrau. Junge Blätter braun. Inflorescenz in

3-5-blütigen Sclieindolden. Bei 5-blütigen, gemeinsamer Stiel

5 mm, I. Blütenstiel ca 2.2 cm, gemeinsamer Stiel II ca 3 mm,

II. Blütenstiel ca 1.7 cm, gemeinsamer Stiel III ca 2 mm, III.

Blütenstiel ca 1.7 cm, IV. Blütenstiel ca 1.6 cm, V. Blütenstiel

ca 1.5 cm. Gesamtlänge bis ca 3.5 cm. Blütenschuppen bis ca 1 : 7

mm. Tragblätter bis ca 5 : 2 mm. Kelchrohr ca 7 : 3 mm, Kelcli-

zähne ca 5:2 mm. Blüte bis ca 2.8 cm, leicht rot. Kronen-

blätter rundlich, ca 1.3 : 1.3 cm, 2- teilig. Blütenknospen stärker

rötlich. Karpell kürzer als die längsten Staubfäden.

Standort. Koganei.

Blütezeit. Mitte April.

Japanischer Name. Tabazakura nom. nov. ;^tll

Bemerkungen. Vielblütige Inflorescenz.

23. J*. tiiutahilis nom. nov. f. putnila nov. form.

Kleiner Baum mit nach oben gebogenen Asten. Zweig

dunkelgrau. Junge Blätter bräunlich, in der Blütezeit fast

nicht entfaltet. Blattschuppen bis ca 10 : 4 mm. Inflorescenz in

1—2-, zumeist 2-blütigen Scheindolden. Bei 2-blütigen, gemein-

samer Stiel ca 1.7 cm, I. Blütenstiel ca 9 cm, II. Blütenstiel

ca 9 cm. Gesamtlänge bis ca 1.7 cm. Blütenschuppen bis ca

10 : 5 mm. Tragblätter rundlicli keilförmig, bis ca 5:4 mm.

Kelchrohr ca 7 : 4 mm, Kelchzähne ca 4 : 2 mm. Blüte bis ca

2.8 cm Durchmesser, weiß, am Rande leicht rötlich. Kronen-

blätter länglich elliptisch, von einander ziemlich getrennt liegend,

ca 12:7 mm, 2- teilig. Blütenknospen tiefer rötlich. Karpell

ebenso lang wie die längsten Staubblätter.

Standort. Koganei.

Blütezeit. Mitte April.

Japanischer Name. Hikozakura nom. nov. ^ï^tH

Bemerkungen. Zahlreiche, kurzgestielte, weuigblütige Inlloresceuz, sclimale Kroiieu-

blätter, unentfaltete Blätter in der Blütezeit.
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24. P. mutabills nom. nov. f. profusa nov. form.

(PI. VI. Fig. 8.)

Zweig grau. Jiiiige Blätter braun. Blattschuppen bis ca

16 : 7 mm. Inflorescenz in 2

—

3-blütigen Scheindolden. Bei 3-

blütigen, gemeinsamer Stiel I ca 1 mm, I. Blütenstiel ca 2.4 cm,

gemeinsamer Stiel II ca 3 mm, II. Blütenstiel ca 2.2 cm, III.

Blütenstiel ca 2.1 cm. Gesamtlänge bis ca 3.5 cm. Blütenschu^D-

pen bis ca 13 : 5 mm. Tragblätter bis ca 10 : 5 mm. Kelchrohr

ca 6 : 2 mm, Kelchzähne ca 5 : 2 mm. Blüte bis ca 3 cm Durch-

messer, reinweiß. Kronenblätter ca 1.4 : 1.3 cm, 2-teilig. Karpell

ebenso lang wie die längsten Staubfäden.

Standort. Koganei.

Blütezeit. Mitte April.

Japanisclier Name. Sakaezakura nom. nov. l^fH

Bemerkungen, Große, zahlreiclie Blüten mit langen Stielen.

25. P. inutahilis nom. nov\ f tnarghiata nov. form.

(PL VIII. Fig. 25.)

Zweig braun. Junge Blätter braun oder rotbraun. Blatt-

schuppen bis ca 13 : 6 mm. Inflorescenz in 2-4-, zumeist 3-

blütigen, gestielten Dolden. Bei 3-blütigen, gemeinsamer Stiel

ca 5 mm, I. Blütenstiel ca 1.7 cm, II. Blütenstiel ca 1.7 cm,

III. Blütenstiel ca 1.5 cm. Gesamtlänge bis ca 2.5 cm. Blüten-

schuppen bis ca 11:4 nnn. Tragblätter 4 : 2 mm. Kelchrohr ca

5 : 1 mm, Kelch zahne ca 4 : 1 mm. Blüte bis ca 2.5 cm Durch-

messer, rötlich. Kronenblätter ca 11:8 mm, 2-teilig. Blüten-

knospen tiefer rot. Karpell etwas kürzer als die längsten

Staubfäden.

Standort. Koganei.

Blütezelt. Mitte April. >

Japanischer Name. Kuchibenizakura nom. nov. P^IH
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26. JP. mtitabilis nom. nov. f. irtaffnifica nov. form.

Zweig braun. Junge Blätter braun. Blattscliuppen rötlich,

bis ca 17:7 mm. Inflorescenz in 2-4-blütigen gestielten Sclieindol-

den. Bei 4-blütigen, gemeinsamer Stiel I ca 1.4 cm, I. Blütenstiel

ca 3 cm, gemeinsamer Stiel II ca 2 mm, II. Blütenstiel ca 3 cm,

gemeinsamer Stiel III ca 1 mm, III. Blütenstiel ca 3 cm, IV.

Blütenstiel ca 3.3 cm. Gesamtlänge bis ca b.5 cm. Blütenscbup-

pen rot, bis ca 12:5 mm. Tragblätter bis ca 5 : 2 mm. Kelch-

roh r ca 7 : 2 mm, Kelchzahne ca 7 : 2 mm. Blüte bis ca 3.5 cm
Durchmesser, reinweiß. Kronenblätter ca 1.7 : 1.2 cm. Karpell

ebenso lang wie die längsten Staubfiiden.

Standort. Yoshino.

Blütezeit. Mitte April.

Japanisclier Name. Kagetsuzakura nom. nov. 4fc/]|||
'

Bemerkungen. Lange Inflorescenz, große Blüten.

27. JP. niiUahilis nom. nov. f. laevlflora nov. form.

Zweig grau. Junge Blätter braun. Blattschuppen bis ca

13 : C) mm. Inflorescenz in 2-3-, zumeist 3-blütigen Scheindoklen.

Bei 3-blütigen, gemeinsamer Stiel I ca 7 nun, I. Blütenstiel ca

1.8 cm, gemeinsamer Stiel II ca 2 mm, II. Blütenstiel ca 2.3 cm,

III. Blütenstiel ca 2 cm. Gesamtlänge bis ca 3.7 cm. Blüten-

schuppen bis ca 10 : 5 mm. Tragblätter lanzettförmig, rötlich,

bis ca 3:1 mm. Kelchrohr ca 6 : 1 mm, Kelchzähne ca : 1

mm. Blüte bis ca 2.2 cm Durchmesser, weiß. Kronenblätter ca

10:8 mm. Karpell ebenso lang wie die längsten Staubfäden.

Standort. Yoshino.

Blütezeit. Mitte April.

Japanischer Name. Hatsuzakura nom. nov. |^|||

Bemerkungen. Kleine, unscheinbare Blüten.
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28. J*. jniitabiHs nom. iiov. f. nitida nov. form.

(PI. VIT. Fig. 13.)

Zweig dunkelgran. Junge Blätter braun. Blattschuppen bis

ca 17 : 9 mm. Inflorescenz in 1-3-, zumeist 2-blütigen gestielten

Dolden. Bei 3-blütigen, gemeiner Stiel ca 2 mm, I. Blütenstiel

ca 1.6 cm, II. Blütenstiel ca 1.4 cm, III. Blütenstiel ca 1.2 cm.

Gesamtlänge bis ca 2 cm. Stiel dick. Blütenschuppen bis ca

1.2 : 8 mm. Tragblätter keilförmig, bis ca 7 : 6 mm. Kelchrohr

ca 5 : 3 mm, Kelchzähne ca 5:2 mm. Blüte bis ca 2.5 cm,

Durchmesser, weiß. Kronenblätter 5, zuweilen 6, ca 1.1 : 1 cm.

Karpelle ebenso lang wie die längsten Staubfäden oder etwas

länger.

Standort. Koganei .

Blütezeit. Mitte April.

Japanischer Name. Murezakura nom. nov. g^|||

(28.) J*. inutabilis nom. nov. f. nitida^ snbf. tennifoUa

nov. form, et subform.

(PI. VII. Fig. 12.)

Unterscheidet sich von der letzt erwähnten nur durch

kleinere rötliche Blüten, rotbraune Blätter und spätere Blütezeit.

Standort. Koganei.

Japanischer Name. Kohinazakura nom. nov. /M-Rü

29. J*. imitahilis nom. nov. f. avieemtae nov. form.

(PI. VII. Fig. 17.)

Zweig braungrau. Junge Blätter braun. Blattschuppen

rotbraun, länglich elliptisch, bis ca 17 : 7 mm. Inflorescenz in

2-3-, zumeist 3-blütigen Dolden. Bei 3-blütigeii, gemeinsamer
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Stiel I ca 2 mm, I. Blütenstiel ca 1.9 cm, gemeinsamer Stiel II

ca 3 mm, II. Blütenstiel ca 1.6 cm, III. Blütenstiel ca 1.5 cm.

Gesamtlänge bis ca 2.2 cm. Blütenscbuppen bis ca 11 : mm.

Tragblätter bis ca 8 : ö mm. Kelclirobr ca 5.2 mm, Kelchzäline

ca 5:2 mm. Blüte bis ca 3.2 cm Durchmesser, reinweiß. Kro-

nenblätter ca 1.4: 1.1 cm, 2-teilig. Karpell ebenso lang wie die

längsten Staubfäden oder etwas länger.

Stand ort. Koganei.

Blütezeit. Mitte April.

Japanischer Name. Yamadorizakura nom. nov. |U,^t||

Fragrantes.

30. jP. tiititahilifi nom. nov. f. oflorafisshua nov. form.

(PI I. Fig. 5, 6.)

Mittelgroßer Baum. Zweig dunkelgrau. Juuge Blätter leicht

braun. Blatt elliptisch, ca 5:3 cm, mit ca 2 cm langer Spitze.

Serratur einfach, gleichmäßig. Nervenpaare ca 8. Stiel ca 1.5

cm, 1-2-drüsig. Blattscliuppen teilweise rotbraun, bis ca 15 : 7

mm. Inflorescenzen 2 oder 3 zusammenstehend, zumeist in 3-

blütigen, kurzgestielten Scheindolden. Gemeinsamer Stiel I ca

3 mm, I. Blütenstiel ca 1.8 cm, gemeinsamer Stiel II ca 2 mm,

II. Blütenstiel ca 1.8 cm, III. Blütenstiel ca 1.5 cm. Gesamt-

länge bis ca 2.8 cm. Blütenschuppen bis ca 11 : 7 mm. Trag-

blätter bis ca 11 : 5 mm. Kelchrohr ca 7:3 mm, Kelchzäline ca

6 : 3 mm. Blüte bis ca 3 cm Durchmesser, reinweiß, stark

duftend. Kronenblätter dicht neben einander liegend, ca 1.5 : 1

cm, 2-teilig. Karpell etwas länger als die längsten Staubfäden.

Standort. Saknragawa.

Blütezeit. Mitte April.

Japanischer Name. Sakuragawa=nioi nom. nov. ;|gjll^

Bemerkungen. Stark nach Jonon duftende Blüten.
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31. JP. miitnhilis nom. nov. f. dlversipes nov. form.

(PI. yil. Fig. 11.)

Zweig braungrau. Junge Blätter braun. Blattschuppen röt-

lich, bis ca 20 : 8 mm. Inflorescenz in 2-3-blütigen langgestielten

Dolden oder Doldentrauben. Bei 2-blütigen Dolden, gemeinsamer

Stiel ca 1.5 cm, I. Blütenstiel ca 1.6 cm, II. Blütenstiel ca 1.4

cm. Bei 3-blütigen Doldentrauben, gemeinsamer Stiel I ca 1.4

cm, I. Blütenstiel ca 2 cm, gemeinsamer Stiel II ca 6 mm, II.

Blüteustiel ca 1.5 cm, III. Blütenstiel ca 1.5 cm. Gesamtlänge

bis ca 4 cm. Blütenschuppen rot, bis ca 10 : 6 mm. Tragblätter

bis ca 5:3 mm. Kelchrohr ca 6 : 3 mm, Kelchzähne ca 5:2
mm. Blüte bis ca 2.8 cm Durchmesser, weiß, duftend. Kronen-

blätter ca 1.3 : 1 cm, 2-teilig.

iS tan dort. Yosliino, wildwachsend.

Blütezeit. Mitte April.

Japanischer Name. Yoshino=nioi nom. nov. ^ff'Èl

Bemerkungen. Langgestielte Dolden oder Doldentrauben, duftende Blüten.

32. T*, i}i/iffahilis nom. nov. f. raeemoidefi nov. form.

Zweig grau. Junge Blätter braun. Blattschuppen rotbraun,

bis ca 12 : 6 mm. Inflorescenz zumeist in 4-blütigen Scliein-

trauben, seltener in 3-blütigen langgestielten Dolden. Bei 4-

blütigen, gemeinsamer Stiel I ca 1 cm, I. Blütenstiel ca 1.7 cm,

gemeinsamst Stiel II ca ß mm, II. Blütenstiel ca 1.3 mm,
gemeinsamer Stiel III ca 1 mm, III. Blütenstiel ca 1.3 cm,

IV. Blütenstiel ca 1.3 cm. Gesamtlänge bis ca 3.6 cm. Blüten-

schuppen ebenso groß wie Blattschuppen. Tragblätter länglich

keilförmig, bis ca 9 : 4 mm. Kelchrohr ca 6:2 mm, Kelchzähne

ca 6:2 mm. Blüte bis ca 2.2 cm Durchmesser, weiß, duftend.

Kronenblätter ca 12 : 9 mm, 2-teilig.

(Standort. Koganei.

Blütezeit. Mitte Ain-il.

.Japanischer Name. Suzunarizakura noin. nov. ^}i^^^

Bemerkungen. Traulu'naitige Inllorescenz und duftende Blüten.



DIE JAPANISCHEN BERGKIRSrHEN. 59

Pleuae.

33. P. iniitahilis nom. iiov. f. plena nov. form.

Mäßig großer Baum. Zweig grau. Junge Blätter braun.

Blattschuppen bis ca 1.8 : 9 nmi. Inflorescenz zumeist in 2-

blütigeii Dolden. Gemeinsamer Stiel ca 2 mm, I. Blütenstiel ca

1.5 era, II. Blütenstiel ca l.o cm. Gesamtlänge bis ca 2.5 cm.

Blütenscbuppen bis ca 13 : 5 mm. Tragblätter bis ca G : 3 mm.
Kelchrohr ca 9 : 3 mm, Kelchzähne ca 6 : 3 mm. Blüte ca 3.5

cm Durchmesser, weiß. Kronenblätter 5 bis 10, ca 1.6 : 1.3 cm,

2-teilig. Blütenknospen leicht rötlich. Karpell ebenso lang wie

die längsten Staubfäden.

Standort. Koganei.

Blütezeit. Mitte April.

Japanisciier Name. Yae^yamazakura nom. nov. ASlÜIH

Bemerkungen. Schwach gefüllte Blüten.

IV. Rubrifoliae.

34. J*. inutahilis nom. nov. f. f/randis nov. form.

Zweig dunkelgrau. Junge Blätter gelblich rot. Blattschup-

pen bis ca 10 : 8 mm. Inflorescenz in 2-3-blütigen Doldentrauben.

Bei 3-blütigen, gemeinsamer Stiel I ca 1 cm, I. Blütenstiel ca

2.5 cm, gemeinsamer Stiel II ca 4 mm, II. Blüteustiel ca 2.1

cm, III. Blütenstiel ca 2.2 cm. Gesamtlänge bis ca 4.5 cm.

Blütenschuppen bis ca 9:4 mm, Tragblätter bis ca 5:4 mm.
Kelchrohr ca 5:3 mm, Kelchzähne ca 5 : 3 nnn. Blüte bis ca

4 cm Durchmesser, leicht rötlich mit roten längslaufenden

Streifen. Kronenblätter ca 2 : 1.4 cm, 2-teilig. Karpell ebenso

lang wie die längsten Staubfäden.

Standort. Saknragawa.

Blütezeit. Mitte April.

Japanischer Name. Qeiijizakura nom. nov. W>.RM

Bemerknngen. Große rötliche und rotgestreifte Blüten,
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35. I*, mutahilis nom. nov. f. lonffipes nov. form.

Großer Baum. Zweig dunkelgrau. Junge Blätter gelblich

rot. Blattschuppen bis ca 20 : 8 mm. Inflorescenz in 2-3-blütigen

Doklentrauben. Bei 2-blütigen, gemeinsamer Stiel ca 1.7 cm, T.

Blütensliel ca 2.9 cm, IT. Blütenstiel ca 3 cm. Bei 3-blütigen,

gemeinsamer Stiel ca 1.8 cm, I. Blütenstiel ca 2.1 cm, II.

gemeinsamer Stiel ca 1 cm, II. Blütenstiel ca 2.3 cm, III.

Blütenstiel ca 2.5 cm. Gesamtlänge bis ca 6 cm. Blütenschuppen

bis ca 15 : 5 mm. Tragblätter bis ca 7:5 cm. Kelch röhr ca 7:4

mm, Kelchzähne ca 7:3 mm. Blüte bis ca 4 cm Durchmesser,

reinweiß. Kronenblätter ca 1.8 : 1.3 cm, 2-teilig. Karpell ebenso

lang wie die längsten Staubfäden.

Standort. Amabiki.

Blütezeit. Mitte April.

Japanischer Name. Nagaezakura nom. nov. :^^|i|

Bemerkungen. Lange Blütenstiele und große Blüten.

36. J*. miiiabilis nom. nov. f. verua nov. form.

Großer Baum. Zweig grau. Junge Blätter gelblich rot.

Blattschuppen rötlich, bis ca 10 : 7 mm. Inflorescenz, in mehreren

Paaren gegenüberstehend und in 3-4-blütigen Doldentrauben

oder gestielten Dolden. Bei 3-blütigen Doldentrauben, gemein-

samer Stiel I ca 1.1 cm, I. Blütenstiel ca 1.7 cm, gemeinsamer

Stiel II ca 1 mm, II. Blütenstiel ca 1.7 cm, III. Blüteustiel ca

LG cm. Bei 4-blütigen Doldentrauben, gemeinsamer Stiel I ca

1 cm, I. Blütenstiel ca 1.8 cm, gemeinsamer Stiel II ca 5 mm,

IL Blütenstiel ca l.ß cm, gemeinsamer Stiel III ca 2 mm, III.

Blütenstiel ca 1.6 cm, IV. Blütenstiel ca 1.5 cm. Bei 4-blütigen

gestielten Dolden, gemeinsamer Stiel ca 1.2 cm, I. Blütenstiel ca

2 cm, IL und III. Blütenstiel je ca 2.2 cm, IV. Blütenstiel ca

2.1 cm. Gesamtlänge bis ca 4 cm. Stiel rotbraun. Blütenschup-

pen bis ca 10 : 5 mm. Tragblätter keilförmig, ausgerandet, rot,
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bis ca 6 : 3 mm. Kelch rot. Kelchrolir ca 6 : o mm, Kelchzähne

ca 6 : 2 mm. Bh"ite bis ca 3.5 cm Durchmesser, weiß, am Kande

leicht rötlich. Kroneriblätter ca 1.7 : 1.2 cm. Karpell länger als

die läno'sten Staubfäden.o

Standort. Amabiki.

Blütezeit. Mitte April.

Japanischer Name. Yayoizakura nom. nov. 5^itt||

Bemerkungen. Gedrängt gegenüberstehende Inflorescenzen.

37. I*, ïïiutalnlis nom. nov. f. glohosci nov. form.

(PI. VIT. Fig. 14.)

Zweig grau. Junge Blätter rötlich. Blattschuppen rot, läng-

lich elliptisch, bis ca 15 : 4 mm. Inflorescenz in 2-3-blütigen

langen Doldentrauben. Bei 2-blütigen, gemeinsamer Stiel I ca

3 mm, I. Blütenstiel ca 1.9 cm, II. Blütenstiel ca 2 cm. Bei

3-blütigeu, gemeinsamer Stiel I ca 1 mm, I. Blütenstiel ca 1.8

cm, gemeinsamer Stiel II ca 3 mm, II. Blütenstiel ca 1.8 cm,

III. Blütenstiel ca 1.7 cm. Gesamtlänge bis ca 2.8 cm. Blüten-

schuppen elliplich, bis ca 15:5 mm. Tragblätter klein, bis ca 2 : 1

nnn. Kelchrohr ca 6 : 3 mm, Kelchzähne ca 6:2 mm. Blüte bis

ca 4 cm Durchmesser, weiß mit rötlichem Hauch. Kronenblätter

ca 1.8:1.3 cm, 2-teilig. Karpell etwas kürzer als die längsten

Staubfäden.

Standort. Koganei.

Blütezeit. Mitte Ai)ril.

Japanischer Name. Shiratamazakura nom. nov. âïtM
Bemerkungen. Zahlreiche, große Blüten.

38. jP. tnutahilis nom. nov. f. raceniiflora nov. form.

Großer Baum. Zweig duiikelgrau. Junge Blätter rot. Blatt-

schuppen bis ca 10:7 mm. Inflorescenz in 3-5-, zumeist 4-5-

blütigen Doldentrauben oder fast in echten Trauben. Bei 4-

blütigen, gemeinsamer Stiel I ca 1 cm, I. Blütenstiel ca 1.8 cm,
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gemeinsamer Stiel II ca 7 mm, II. Blütenstiel ca 2 cm, gemein-

samer Stiel III ca 5 mm, III. Blütenstiel ca 1.8 cm, IV'

Blütenstiel ca 1.9 cm. Bei 5-blütigen, gemeinsamer Stiel I ca 1.1

cm, I. Blütenstiel ca 2.5 cm, gemeinsamer Stiel II ca 5 nun, II.

Blütenstiel ca 1.6 cm, gemeinsamer Stiel III ca 7 mm, III.

Blütenstiel ca 2 cm, gemeinsamer Stiel IV ca 4 mm, IV. Blüten-

stiel 1.4 cm, V. Blütenstiel ca 1.8 cm. Gesamtlänge bis ca 5.5

cm. Blütensclinppen bis ca 10:6 mm. Tragblätter keilförmig,

ausgerandet, bis ca 4:4 mm. Kelchrohr ca 6 : 3 mm, Kelch-

zähne ca 6 : 2 mm. Blüte bis ca 8.3 cm Durchmesser, leicht rot.

Kronenblätter ca 14:1 cm, 2-teilig. Karpell ebenso lang wie

die längsten Staubfäden,

Standort. Amabiki.

Blütezeit. Mitte April.

Japanischer Name. Yedahozakura nom. nov. ftifül

Bemerkungen. Traubenähnliche oder fast racemose Inflorescenz.

39. P. tniitabilis nom. nov. f. microflora nov. form.

(PI. VI. Fig. 7.)

Zweig braungrau. Junge Blätter rot. Blattschuppen läng-

lich elliptisch, ca 10:4 mm. Inflorescenz in 2-3-blütigen, gedrängt

sitzenden Dolden. Bei 2-blütigen, gemeinsamer Stiel ca 5 mm,
I. Blütenstiel ca 9 mm, II. Blütenstiel ca 8 mm. Bei 3-blütigen,

gemeinsamer Stiel ca 8 mm, I. IL und III. Blütenstiel je ca 8

mm. Gesamtlänge bis ca 2 cm. Blütenschuppen bis ca 9 : 5 mm.
Tragblätter keilförmig, bis ca 5 : 3 mm. Kelchrohr ca 5:2 mm,
Kelchzähne ca 5 : 2 nnn. Blüte bis ca 2 cm Durchmesser, weiß.

Kronenblätter rundlich, ca 11 : 9 mm, ungleichmäßig 2-bis mehr-

teilig. Blütenknospen konisch, angeschwollen, fleischfarbig.

Karpell ebenso lang wie die längsten Staubfäden.

Standort. Koganei. *

Blütezeit. Mitte April.

Japanischer Name. Koyamazakura nom. nov. /hlUtll

Bemerkungen. Kleine Blüte und doldige Inflorescenz.
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40. P. itintahilis nom. iiov. f. venusta nov. form.

(PI. IV. Fig. 7, PI. VIII. Fig 28.)

Großer Baum mit ca 5 m Stammumfang. Zweig dunkel-

braun. Junge Blätter rot. Blattscliuppen braunrot, elliptisch,

oder länglich lanzettförmig, bis ca 2.3 : 1 cm. Inflorescenz in

2-4-bliitigen, gestielten Dolden. Bei 3-blütigen, gemeinsamer

Stiel ca 1.2 cm, I. Blütenstiel ca 1.8 cm, II. Blütenstiel ca 1.7

cm, III. Blütenstiel ca 1.6 cm. Gesamtlänge bis ca2.8cni. Blüten-

schuppen braunrot, bis ca 17 : 8 mm. Tragblätter keilförmig,

gefranst, bis ca 10 : 6 mm. Kelchrohr ca 7:3 mm, Kelchzähne

ca 7 : 3 mm. Blüte bis ca 3.8 cm Durchmesser, weiß mit röt-

lichem Hanch. Kronenblätter ca 1.8 : 1.6 cm, ungleichmäßig

2- bis mehrteilig. Blütenknospen angeschwollen, rot. Karpell

ebenso lang wie die längsten Staubfäden.

Standort. Kogiuiei.

Blütezeit. Mitte April.

Japanischer Name. Fujimizakura nom. nov. ^ir^tll

Bemerkungen. Große, weiße oder schwach rötliche Blüten. Blätter erscheinen in

lier Blütezeit ziemlich zahlreich.

41. J*. niutahUis nom. nov. f hiflova nov. form.

Zweig rotbraun. Junge Blätter rot. Blattschuppen bis ca

17:8 nnn. Inflorescenz zumeist in 2-blütigen Dolden. Gemein-

samer Stiel ca 2 mm, I. Blütenstiel ca 2.5 cm, II. Blütenstiel ca

2.3 cm. Gesamtlänge bis ca 3.2 cm. Blütenschuppen bis ca

9 : 6 mm. Tragblätter elliptisch, bis ca 7 : 2 mm. Kelchrohr ca

6 : 4 mm, Kelchzähne ca 6 : 4 mm. Blüte bis ca 3.2 cm Durch-

messer, weiß mit leicht rötlichem Farbenton. Kronenblätter o,

bisweilen bis 7, ca 1.6 : 1.4 cm, breit, 2-teilig. Blütenknospen

lötlich. Karpell etwas kürzer als die längsten Staubfäden.

Standort. Koganei.

Blütezeit. Mitte April.
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Japanischer Name. Nirinzakura num. nov. Zllmtll

Bemerkungen. Einfache Inflorescenz, 1 oder 2 Exlra-KronenblälUr, deren Mittel-

nerv auf der Außenseite oft grün trefärbt ist.

42. inatahilis nom. nov. f. sti'ivta nov. form.

(PI. VIII. Fig. 22.)

Zweig dunkelgrau. Junge Blätter rot. Blattscliuppen bis

ca 18 : 7 mm. Inflorescenz in 2-3-blütigen, langgestielten Dolden-

trauben. Bei 2-blütigen, gemeinsamer Stiel ca 1 cm, I. Blüten-

stiel ca 1.8 cm, II. Blütenstiel ca 1.7 cm. Bei 3-blütigen, gemein-

samer Stiel I ca 2 cm, I. Blütenstiel ca 1.7 cm, gemeinsamer

Stiel II ca 1 mm, II. Blütenstiel ca 1.5 cm, III. Blütenstiel ca

9 mm. Gesamtlänge bis ca 4.3 cm. Blütenscliuppen bis ca 13:5 mm.

Tragblätter keillörmig, bis ca 2 : 1 mm. Kelchrobr ca 7 : 2 mm,

Kelcbzähne ca 6 : 2 mm. Blüte bis ca 3.5 cm Durchmesser, weiß.

Kronenblätter rundlich, ca 1.5:1.5 cm. Karpell ebenso lang wie

die längsten Staubfäden.

Standort. Koganei.

Blütezeit. Mitte April.

Japanischer Name. Shökizakura nom. nov. |SlltlM

Bemerkungen. Große Blüten. Blätter erscheinen in der Blütezeit ziemlich zahlreicli.

43. I\ ninfffffUis nom. nov. f. diliwularis nov. form.

(PL I. Fig. 1, PI. IL Fig. 3, PL VII. Fig. 18.)

MiYOSHl, Tiie plant world of Japan, p. 81.

Großer Baum mit ausgebreiteten Asten. Stammhöhe bis ca

18 m. Zweig grau. Junge Blätter rot. Blattschuppen rot, läng-

lich elliptisch, bis ca 10 : 5 mm. Inflorescenz in 1-5-, zumeist

3-blütigen Doldentrauben. Bei 3-blütigen, gemeinsamer Stiel ca

5 mm, I. Blütenstiel ca 2.7 cm, gemeinsamer Stiel II ca 4 mm,
III. und IV. Blütenstiel je ca 2.2 cm. Bei 4-blütigen, gemein-
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samer Stiel I ca 7 mm, I. Blüteiistiel ca 3.1 cm, gemeinsamer

Stiel II ca 1 cm, II. Blütenstiel ca 2.6 cm, gemeinsamer Stiel

III ca 2 mm. III. Blütenstiel ca 2.4 cm, IV. Blütenstiel ca 2.2

cm. Gesamtlänge bis ca 5 cm. Blütenschuppen rot, bis ca 17 : 6

mm. Tragblätter keilförmig, ausgerandet, bis ca 6 : 4 mm. Kelch

teilweise rotbraun. Kelchrohr ca 9 : 2 mm, Kelchzähne ca 8 : 2

mm. Blüte bis ca 3 cm Durchmesser, am Grunde weiß, oben

leicht rötlich. Kronenblätter ca 14 : 1 cm, dicht neben einander

liegend. Staubblätter ca 50. Karpell ebenso lang wie die

längsten Staubfäden.

Standort. Koganei.

Blütezeit. Mitte April.

Japanischer Name. Hiaodenosakura nom. nov. 9<?)vhCD^||

Bemerkungen. Zahlreiche Blüten, wenig entfaltete, rote junge Blätter, rote lange

Blütenstiele, rote Blatt- und Blütenschuppen sind sehr auffällig.

(43.) niutabilis nom. uov. f. (liluciilaris subf. rosea

nov. form, et subform.

(PI. VIII. Fig. 21.)

Unterscheidet sich von der letzten Form durch rötliche

Blüte und längere Inflorescenz.o

Standort. Koganei.

Blütezeit. Mitte April.

Japanischer Name. Takanezakura nom. nov. i^|^^

44. J?. niutabilis nom. nov. f. prima nov. form.

(PI. VIII. Fig. 24.)

Zweig hellgrau. Junge Blätter rot. Blattschuppen bis ca

15 : 6 mm. lufloresceiiz in 1-3-blütigen Scheindolden. Bei 2-

blütigen, gemeinsamer Stiel ca 2 mm, I. Blütenstiel ca 1.3 cm,

II. Blütenstiel ca 8 mm. Bei 3-blütigen, gemeinsamer Stiel I ca
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3 mm, I. Blütenstiel ca 1.3 cm, gemeinsamer Stiel II ca 1 mm,

II. Blütenstiel ca 1.6 cm, III. Blütenstiel ca 1.5 cm. Gesamtlänge

bis ca 2.3 cm. Blütenscliuppen bis ca 10 : 5 mm. Tragblätter bis

ca 8 : 3 mm. Kelch rohr ca 6:1 mm, Kelchzähne ca 4 : 1 mm.

Blüte bis ca 3.2 cm Durchmesser, rötlich. Kronenblätter ellip-

tisch, bis ca 1.6:1.1 cm. Karpell fast ebenso lang wie die

längsten Staubfäden.

Standort. Kogaiiei.

Blütezeit. Mitte April.

Japanischer Name. Shiaonomezakura nom. nov. ;^^S|

45. P. rtiutabilis nom. nov. f. longissiina nov. form.

Großer Baum, über 16 m hoch. Junge Blätter rot. Blatt-

schuppen bis ca 14 : 3 mm. Inflorescenz in 2-3-blütigen lang-

gestielten Dolden. Bei 3-blütigen, gemeinsamer Stiel ca 1.5 cm,

I. Blütenstiel ca 3.7 cm, II. Blütenstiel ca 3.5 cm, III. Blüten-

stiel cä 3.4 cm. Gesamtlänge bis ca 6 cm. Blütenschuppen bis

ca 10 : 4 mm. Tragblätter ca 5 : 2 mm. Kelchrohr ca 6 : 2 mm,

Kelchzähne ca 6 : 2 mm. Blüte bis ca 3 cm Durchmesser, rein-

weiß. Kronenblätter ca 1.4 : 1.1 cm, 2-teilig. Karpell ebenso

lang wie die längsten Staubfäden.

Standort. Koganei.

Blütezeit. Mitte April.

Japanischer Name. Hatazaozakura nom. nov. j^^lM

Bemerkungen. Langgestielte Dolde und lange, sclilanke, aufrechtstehende

Blütenstiele.

46. P, niutabilis nom. nov. f. stellata nov. form.

Äste ausgebreitet. Junge Blätter rot. Blattschuppen rot, bis

ca ] 5 : 4 mm. Inflorescenz in 2-, zumeist 3-blütigen langgestielten

Dolden. Bei 3-blütigen, gemeinsamer Stiel I ca 1.5 cm. I.

Blütenstiel ca 2.2 cm, IL Blütenstiel ca 2.2 cm, III. Blütenstiel
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ca 2 cm. Gesamtlänge bis ca 4.2 cm. Blütenschuppen rot, bis ca

12 : mm. Tiagblätter bis ca 2:1 mm. Kelcbrolir ca 4 : 2 mm,
Kelchzähne ca 4 : 2 mm. Blüte bis ca 2.8 cm Durchmesser, weiß

mit leicht rötlichem Ton. Kronenblätter ca 1.5: 1.3 cm, 2-teilig.

Karpell ebenso lang wie die längsten Staubfäden.

Standort. Koganei.

Blütezeit. Mitte April.

Japanischer Name. Hoshizakura nom. nov. M®
Bemerkungen. Regelmäßig gestielte Dolden, wenige Blüten, rote junge Blätter und

rote Blatt- und Blütenschuppen.

47. P, mutabilis nom. nov. f. gloriosa nov. form.

Großer Baum. Zweig braungrau. Junge Blätter rot. Blatt-

schuppen bis ca 21 : 8 mm. Inflorescenz in 3-4-blütigen gestielten

Doldentrauben. Bei 4-blütigen, gemeinsamer Stiel I ca 1.4 cm,

I. Blütenstiel ca 2.5 cm, gemeinsamer Stiel II ca 9 cm, II.

Blütenstiel ca 2 cm, III. Blütenstiel ca 1.7 cm, lY. Blütenstiel

ca 1.6 cm. Gesamtlänge bis ca 5 cm. Blütenschuppen bis ca

15 : 7 mm. Tragblätter elliptisch, bis ca 6:3 mm. Kelchrohr ca

7 : 3 mm, Kelchzähne ca 7 : 3 mm. Blüte bis ca 3.2 cm Durch-

messer, am Grunde weiß, oben rötlich. Kronenblätter ca 1.5: 1.2

cm, 2-3-teilig. Knospen stärker rötlich. Karpell ebenso lang

wie die längsten Staubfäden.

Standort. Koganei.

Blütezeit. Mitte April.

Japanischer Name. Homarezakura nom. nov. #^
Bemerkungen. Langgestielte Doldentraube und große zahlreiche Blüten.

48. JP. mutabilis nom. nov. f. racemosa nov. form.

Großer Baum. Zweig dunkelbraun. Junge Blätter rot.

Blattschuppen bis ca 17:6 mm. Inflorescenz in 2-blütigen

Doldentrauben, zumeist Trauben. Bei 5-blütigen, gemein-

samer Stiel I ca 6 mm, I. Blütenstiel ca 2.2 cm, gemeinsamer

Stiel II ca 3 mm, IL Blütenstiel ca 1.7 cm, geraeinsamer Stiel
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III ca 5 mm, III. Blütenstiel ca 1.7 cm, gemeinsamer Stiel IV
ca 2 mm, IV. Blütenstiel ca 1.4 cm, V. Blütenstiel ca 1.3 cm.

Gesamtlänge bis ca B.5 cm. Blütenschiippen bis ca 12 : 5 mm.

Tragblätter bis ca 9 : 7 mm. Kelcbrolir ca 5 : 2 mm, Kelcbzäbne

ca 5:2 mm. Blüte bis ca 2.5 cm Durchmesser, leicht rot.

Kronenblätter ca 11:8 mm, 2-3-teilig. Blütenknospen stärker rot.

Standort. Koganei.

Blütezeit. Mitte April.

Japanischer Name. Hozakizakura nom. nov. f;^!^®

Bemerkungen. Traubenartige Inflorescenz und schöne rötliche Blüte.

49. JP. 7mitahilis nom. nov. f. iinperialis nov. form.

Großer Baum. Zweig braungrau. Junge Blätter rot. Blatt-

schuppen rot, bis ca 16 : 8 mm. Inflorescenz in 2-3-blütigen

Doldentrauben. Bei 2-blütigen, gemeinsamer Stiel ca 3 mm, I.

Blütenstiel ca 9 mm, II. Blütenstiel ca 1.2 cm. Bei 3-blütigen,

gemeinsamer Stiel I ca 4 mm, I. Blütenstiel ca 1.7 cm, geraein-

samer Stiel II ca 3 mm, II. Blütenstiel ca 1.5 cm, III. Blütenstiel

ca 1.3 cm. Gesamtlänge bis ca 2.7 cm. Blütenschuppen bis ca

7 : 3 mm. Tragblätter bis ca 6 : 4 mm. Kelchrohr ca 5:2 mm,

Kelchzähne ca 7 : 2 mm. Blüte bis ca 3 cm Durchmesser, weiß.

Kronenblätter ca 1.4:1 cm, 3-teilig. Karpell ebenso lang wie die

längsten Staubblätter.

Standort. Koganei.

Blütezeit. Mitte April.

Japanischer Name. Dairioosakura nom. nov. ftS'^tM

Bemerkungen. Zahlreiche rote junge Blätter und wenige weiße Blüten.

50. J*. niufabilis nom. nov. f. discoidea nov. form.

(PI. VI. Fig. 4.)

Zweig dunkelgrau. Junge Blätter rot. Inflorescenz in 1-3-

blütigen Doldentrauben. Bei 3-blütigen, gemeinsamer Stiel I ca
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3 mm, I. Blütenstiel ca 1.5 cm. Gemeinsamer Stiel II ca 2 mm,
II. Blütenstiel ca 1 cm, III. Blütenstiel ca 1.1 cm. Gesamtlänge

bis ca 2 cm. Blütenschupj)en rötlich, bis ca 8 : 4 mm. Trag-

blätter grün, bis ca4:2mm. Kelchrobr ca5:2mm, Kelcbzähne

ca 3 : 2 mm. Blüte bis ca 3 cm Durchmesser, flach ausgebreitet,

weiß mit leicht rötlichem Hauch. Krouenblätter ca 1.5 : 1 cm,

unregelmäßig 2- bis mehrteilig. Karpell etwas länger als die

längsten Staubfäden.

Standort. Koganei.

Blütezeit. Mitte April.

Japanischer Name. Asahizakura nom. nov. 1^0^

51. P. fttutahilis nom. nov. f. pulchra nov. form.

(PI. Vlir. Fig. 27.)

Zweig braungrau. Junge Blätter rot. Blattschuppen bis ca

18 : 7 mm. Inflorescenz in 1-3, zumeist 3-blütigen Dolden. Bei

2-blütigen, gemeinsamer Stiel ca 1 cm, I. Blütenstiel ca 1.7 cm,

II. Blütenstiel ca 1.6 cm. Bei 3-blütigen, geraeinsamer Stiel ca

1.3 cm, I. Blütenstiel ca 1.8 cm, II. Blütenstiel ca 1.7 cm, III.

Blütenstiel ca 1.6 cm. Gesamtlänge ca 3.8 cm. Blütenschuppen

bis ca 13 : 6 mm. Tragblätter bis ca 8:5 mm. Kelchrohr ca

5 : 2 mm, Kelcbzähne ca 5 : 2 mm. Blüte bis ca 2.8 cm Durch-

messer, rötlich. Kronenblätter ca 1.4:1cm, ausgerandet. Bluten-

knospen angeschwollen, gleichmäßig rötlich.

Standort. Koganei.

Blütezeit. Von Mitte bis gegen Ende April.

Japanischer Name. Usubeaizakura nom. nov. v9^I§|

Bemerkungen. In der Blütezeit erscheinen nur wenige Blätter.

52. _P. niutabilis nom, nov. f. orientalis nov. form.

(PI. VII. Fig. 16.)

Zweig rotbraun. Junge Blätter rot. Blattschuppen tiefrot,

bis ca 19 : 6 mm. Inflorescenz in 2-blütigen Dolden oder 3-
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blutigen Doldentrauben. Bei 2-blütigen Dolden, gemeinsamer

Stiel ca 1 mm, I. Blütenstiel ca 1.5 cm, II. Blütenstiel ca 1.4 cm.

Bei 3-blütigen Doldentrauben, gemeinsamer Stiel I ca 3 mm, I.

Blütenstiel ca 1.8 cm, gemeinsamer Stiel II ca 1mm, II. Blüten-

stiel ca 1.8 cm, III. Blütenstiel ca 1.4 cm. Gesamtlänge bis ca

2.8 cm. Blütenschuppen bis ca 11 : 6 mm. Tragblätter bis ca

6:4mm. Kelchrolir ca 6:2mm, Kelcbzähne ca 5:2mm. Blüte

bis ca 2.5 cm Durchmesser, leicht rötlich. Kronenblätter 5, bis-

zweilen mit 1 Extrapetalen, ca 1.1:1cm. Blütenknospen rötlich.

Standort. Koganei.

Blütezeit. Mitte April.

Japanischer Name. Azumazakura nom. nov. ^^

Fragrantes.

53. JP. 7nutabilis nom. nov. f. köhokuensis nov. form.

Zweig rotbraun. Junge Blätter tiefrot. Blattschuppen rot,

bis ca 20:7 mm. Inflorescenz in 2-5-, zumeist 3-blütigen Dolden-

trauben. Bei 3-blütigen, gemeinsamer Stiel I ca 1.1 cm, I. Blüten-

stiel ca 2.5 cm, gemeinsamer Stiel II ca 3 mm, II. Blütenstiel ca

2.1 cm, III. Blütenstiel ca 2.2 cm. Gesamtlänge bis ca 4.5 cm.

Blütenschuppen rot, bis ca 14:5 mm. Tragblätter rotbraun, bis

ca 8:5 mm. Kelchrohr ca 6:3 mm, Kelchzähne ca 6 : 2 mm.

Blüte bis ca 3.1 cm Durchmesser, weiß, duftend. Kronenblätter

bis ca 1.6 : 1.5 mm, 2-teilig. Blütenknospen rötlich. Karpell

kürzer als die längsten Staubfäden.

Standort. Köhoku.

Blütezeit. Mitte April.

Japanischer Name. Köhoku=nioi nom. nov. jl^b'fel

Bemerkungen. Steht f. tnsignis sehr nahe, unterscheidet sich nur durch die rund-

lichen Kronenblättern und die längere Inflorescenzen.
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54. JP. imitabilis nom. nov. f. elegans nov. form.

(PL II. Fig. 1, 2.)

Großer Baum mit ca 16 m Stammhöhe und ca 6 m Stammum-
faug. Junge Blätter gelblich rot. Blattscliuppen rot, bis ca

13 : 6 mm. Inflorescenz in 2-3-blütigeü gestielten Dolden. Bei

2-blütigen, gemeinsamer Stiel ca 1.2 cm, T. und II. Blütenstiel je

ca 1.5 cm. Bei 3-blütigen, gemeinsamer Stiel ca 1.1 cm, I., II.

und III. Blütenstiel je ca 1.4 cm. Gesamtlänge bis ca 3 cm.

Blütenschuppen rot, bis ca 13:5 mm. Tragblätter rötlich, länglich,

bis ca 7:3mm. Kelchrohr ca 6:2mm, Kelchzähne ca 5:2mm.
Blüte bis ca 2.7 cm Durchmesser, weiß, am Rande leicht rötlich,

schwach duftend. Kronenblätter ca 12 : 9 mm, 3-teilig. Karpell

ebenso lang wie die längsten Staubfäden.

Standort. Saknragawa.

Blütezeit. Mitte April.

Japanischer Name. Isobe=nioi nom. nov. ^nß'fe]

Bemerkungen. Langgestielte Dolden, ungemein zahlreiche Blüten.

55. _P. Tfiutabilis nom. nov. f. suaveolens nov. form.

(PI. VIII. Fig. 26.)

Großer Baum, Zweig dunkelbraun. Junge Blätter rot. Blatt-

schuppen bis ca 15 : 6 mm. Inflorescenz in 1-3-, zumeist 3-

blütigen gestielten Dolden. Bei 3-blütigen, gemeinsamer Stiel ca

5 mm, I. Blütenstiel ca 1.9 cm, II. Blütenstiel ca 1.8 cm, III.

Blütenstiel ca 1.5 cm. Gesamtlänge bis ca 2.5 cm. Blütenschup-

pen bis ca 12:4 mm. Tragblätter elliptisch, bis ca 6 : 3 mm.
Kelchröhr ca 6 : 2 mm, Kelchzahne ca 7 : 2 mm. Blüte bis ca

3 cm Durchmesser, weiß, stark duftend. Kronenblätter ca

1.4:1cm, 2-3-teilig. Karpell etwas kürzer als die längsten

Staubfäden.

Standort. Koganei.

Blütezeit. JNIitte April.

Japanischer Name. Koganei^nioi nom. nov. •'h^^'fel

Bemerkungen. Doldenartige luÜorescenz und stark duftende Blüten.
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56. JP. tnntahilis nom. nov. f. odorifera nov. form.

(PI. VIII. Fig. 24.)

Zweig braungraii. Junge Blätter rot. Blattscbuppen rot,

bis ca 14 : 6 mm. Inflorescenz iu 2-4-blütigen Doldentrauben.

Bei 3-blütigen, gemeinsamer Stiel I ca 8 mm, I. Blütenstiel ea

1.1 cm. Geraeinsamer Stiel II ea 2 mm, II. Blütenstiel ca 1.1 cm,

III. Blütenstiel ca 9 mm. Bei 4-blütigen, gemeinsamer Stiel I ca

7 mm, I. Blütenstiel ca 1.2 cm, gemeinsamer Stiel II ca 4 mm,
II. Blütenstiel ca 9 mm, III. Blütenstiel ca 8 mm, IV. Blütenstiel

ca 7 mm. Gesamtlänge bis ca 2,5 cm. Blütenscbuppen bis ca

11:7 mm. Tragblätter länglich, bis ca 12:3 mm. Kelchrobr

5 : 2 mm, Kelchzähne 5 : 2 mm. Blüte bis ca 2.5 cm Durch-

messer, rötlich, stark duftend. Kronenblätter rundlich, ca 1.1:1.1

cm, gleichmäßig 2-teilig. Karpell ebenso lang wie die längsten

Staubfäden.

Standort. Koganei.

Blütezeit. Mitte April.

Japanischer Name. Fukiyosezakura nom. nov. ^X'^M

Bemerkungen. Zahlreiche, stark duftende Blüten. Wenige Blätter in der Blütezeit.

Pleiiae.

57. -P. mutabilis nom. nov. f. hexapetala nov. form.

(PI. VIII. Fig. 23.)

Zweig braungrau. Junge Blätter braun. Blattschuppen rotbraun,

bis ca 12 : 5 mm. Inflorescenz zumeist in 2-blütigen Dolden.

Gemeinsamer Stiel ca 4 mm, I. und II. Blütenstiel je ca 2.5 cm.

Gesamtlänge bis ca 3.5 cm. Blüteuscliuppen rotbraun bis ca

10 : 4 mm. Tragblätter bis ca 3:2 mm. Kelchrohr ca 5 : 2 mm,
Kelchzähne ca 4:2 mm. Blüte bis ca 2.5 cm Durchmesser,

rötlich. Kronenblätter zumeist 0, schmal, ca 10 : G nnn, 2-teilig.

Karpell fast ebenso lang wie die längsten Staubfäden.
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Standort. Koganei.

Blütezeit. Mitte April.

Japanischer Name. Rokubenzakura nom. nov. ;^^|||

Bemerkungen. Zumeist 6 Kronenblätter. Blüten klein uml rötlich.

58. P. mutfthilis nom. nov. f. insigitis nov. form.

(PI. IX. Fig. 32.)

Zweig braungran. Junge Blätter tiefrot. Blattsclmppen rot,

bis ca 11:6 mm. Inflorescenz in 2-3-blütigen gestielten Dolden

oder Doldentrauben. Bei 2-blütigen, gemeinsamer Stiel ca 5 mm,

I. Blütenstiel cal.Qcm, II. Biütenstiel ca 2.1cm. Bei 3-blütigen,

gemeinsamer Stiel I ca 7 mm, I. Blütenstiel ca 2.1 cm, gemein-

samer Stiel II ca 1 mm, II. Blütenstiel ca 1.8 mm, III. Blütenstiel

ca 1.7 cm. Gesamtlänge bis ca 3.5 cm. Blütenscliuppen rot, bis

ca 11:6 mm. Tragblätter lang, elliptisch, bis ca 8:2 mm.

Kelchrohr ca 6:3 mm, Kelchzäline ca 4:2 mm. Blüte bis ca

3 cm Durchmesser, reinweiß. Kronenblätter 5 bis 8, ca 1.4:1.1 cm.

Karpell ebenso lang wie die längsten Staubfäden.

Standort. Saku ragawa.

Blütezeit. Mitte April.

Japanischer Name. Yamatozakura nom. nov. ::^ffi1i|

Bemerkungen. Tiefrote junge Blätter, schneeweiße Blüten, bisweilen mit Extra-

petalen.

V. pubescentes.

59. JP. mtitahilis nom. nov. f. viridi-pubescens nov. form.

Zweig brauugrau. Junge Blätter grün. Blattscbuppen bis

ca 12 : 7 mm. Inflorescenz in 2-blütigen, zerstreut stehenden,

kurzgestielten Dolden. Gemeinsamer Stiel ca 3 mm, I. Blüten-

stiel ca 1.1cm, II. Blütenstiel ca 9 mm. Gesamtlänge bis ca 1.5

cm. Stiel behaart. Blütenschuppen bis ca 8:7 mm. Tragblätter

keilförmig, bis ca 5:5mm. Kelch grün. Kelchrohr ca 3:2mm,

Kelchzähne ca 4 : 2 mm. Blüte bis ca 2.7 cm Durchmesser, rein-
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weiß. Kronenblätter ea 12:9 mm, 2-teilig. Karpell doppelt so

lang wie die längsten Staubfäden.

Standort. Mito-Sakuragawa, Saknragawa, Koganei.

Blütezeit. Mitte bis Ende April.

Japanischer Name. Ao=kezakura nom. nov. ^^^
Bemerkungen. Behaarte grüne Blütenstiele, kurzgestielte Dolde, kleine Blüte

grüner Kelch und grüne Blatt- und Blütenschuppen.

60. J*. niutabilis nom. nov. f. evanescens nov form.

(PI. IX. Fig. 33.)

Zweig grau. Junge Blätter gelbbraun. Blattstieldrüsen in

Paaren oder einzeln, tiefrot. Blattschuppen rötlich, bis ca 15:5

mm. Inflorescenz in 2-4-blütigen Doldentrauben. Bei 4-blütigen,

gemeinsamer Stiel I ca 5 mm, I. Blütenstiel ca 1.4 cm, gemein-

samer Stiel II ca 2 mm, II., III. und IV. Blütenstiel je ca 1.1

cm. Gesamtlänge bis ca 2.3 cm. Stiel schwach behaart. Blüten-

schuppen bis ca 10 : 5 mm. Tragblätter eilänglich, bis ca 3 : 2

mm. Kelchrohr ca 5:2 mm, Kelchzähne ca 5:1mm. Blüte bis

ca 2.2 cm Durchmesser, weiß. Kronenblätter ca l2 : 9 mm, 2-

teilig. Karpell etwas länger als die längsten Staubfäden.

Standort. Sakuragawa.

Blütezeit. Mitte April.

Japanischer Name. Usu=kezakura nom. nov. fS^®
Bemerkungen. Scliwach behaarte Blütenstiele.

61. jP. miifabilis nom. nov. f. villosa nov. form.

Zweig grau. Junge Blätter braun. Blattschuppen rotbraun,

bis ca 13:6 mm. Inflorescenzen gedrängt stehend, in 2-4-, zumeist

3-blütigen Doldentrauben. Bei 4-blütigen, gemeinsamer Stiel I

ca 5 mm, I. Blütenstiel ca 2.6 cm, gemeinsamer Stiele II ca 5

mm, II. Blütenstiel ca 2.1 cm, gemeinsamer Stiel II ca 3 mm,
III. Blütenstiel ca 1.8 cm, gemeinsamer Stiel IV ca 2 mm, IV.
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Blütenstiel ca 1.6 cm. Gesamtlänge bis ca 4 cm. Stiel behaart.

Blütenschuppen rötlich, bis ca 10 : 7 mm. Tragblätter rotbraun,

keilförmig, bis ca 5:5 mm. Blüte bis ca 2.6 cm Durchmesser,

weiß, schwach 'duftend. Kronenblätter ca 12:8 mm, 2-teilig.

Karpell etwas länger als die längsten Staubfäden.

Standort. Sakuragawa.

Blütezeit. Mitte April.

Japanischer Name. Yatsubusa=kezakura nom. nov. A^^ÜS
Bemerkungen. Zahlreiche, gedrängt stehende Inflorescenzen, behaarte Blütenstiele.

62. I*. niiitabilis nom. uov. f. ascendens nov. form.

Zweig grau. Junge Blätter rotbraun. Blattschuppen bis ca

17 : 7 mm. Inflorescenz paarweise stehend, zumeist in 3-blütigen

Doldentrauben oder in Dolden. Geraeinsamer Stiel I ca 1 cm,

I. Blütenstiel ca 1.7 cm, gemeinsamer Stiel II ca 2 mm, II.

Blütenstiel ca 1.4 cm, III. Blütenstiel ca 1.2 cm. Gesamtlänge

bis ca 3 cm. Blütenstiel behaart, aufrecht stehend. Blüten-

schuppen bis ca 11 : 4 mm. Tragblätter länglich keilförmig, bis

ca 5 : 3 mm. Kelchrohr ca 5 : 2 mm, Kelchzähne ca 4 : 2 mm.
Blüte bis ca 3 cm Durchmesser, weiß, gegen den Rand leicht

rötlich. Kronenblätter ca 1.4 : 1.1 cm, 2-teilig. Karpell etwas

länger als die längsten Staubfäden.

Standort. Sakuragawa.

Blütezeit. Mitte April.

Japanischer Name. Tachi=kezakura nom. nov. i^^lH

Bemerkungen. Behaarte, aufrecht stehende Blütenstiele.

II. jP. sachalinensis (Fr. Schm.)

(PL I. Fig. 2-4; PI. II. Fig. 4.)

P. pseudocerasus var. sachalhiensis Fr. Schm. Reisen im Amnr-Lande &c. p. 124. P.

Sargentii Rehd. Milt. Deutsch, Dendrol. Gesellscli. 1008. p. 159. P. serrvlata ß. borealis Mak.

Botan. Magaz. Tokyo. XXIV. p. 146. P. serrulata var. sachalinerms Mak. Icônes florae

japonicae. I. 4. P. donarium Sieb, subsp. sachalinensis KoiDZ. Conspec. Rosac. jap. p. 276.
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Großer Baum mit bis ca 25 m Stammhölie und ca 3m Umfang.

Äste mehr nach oben gebogen. Zweig dunkelbraun, glatt.

Oberhaut grauweiß, leicht abziehbar. Junge Blätter tiefrot, zu-

weilen braunrot, braun bis gelblich braun. Blatt glatt, hart, eirund

oder elliptisch, bis ca 9 : 6.5 cm mit ca 2.5 cm langer Spitze.

Serratur einfach, zuweilen doppelt gezähnelt. Nervenpaare bis

ca 10, am Bande ScIi linge bildend. Stiel 2.5 cm, zumeist 2-

drüsig. Nebenblätter, lanzettförmig. Blattschuppen rotbraun,

länglich verkehrteiförmig, bis ca 2 : 1.4 cm, klebrig. Inflorescenz

in 1-5-, zumeist 2-3-blütigen, sehr kurz gestielten Dolden oder

Scheindolden. Gemeinsamer Stiel ca 1 mm, Blütenstiel ca 1.2

bis 3.3 cm. Gesamtlänge ca 2-4.2 cm. Stiel klebrig. Blüten-

schuppen rotbraun, verkehrteiförmig, bis ca 1.7 : 1 cm, klebrig.

Tragblätter keilförmig, ausgerandet, bis ca 10:6 mm. Kelch rot,

klebrig. Kelchrohr ca 8:3 mm, Kelchzähne ca 7: 3 mm. Blüte bis

ca 3 bis 4.3 cm Durchmesser tiefrot, zuweilen rötlich, selten fast

weiß. Kronenblätter ca 1.2:1 bis ca 2.2:1.5 cm, 2-3-, zumeist

2-teilig, bisweilen ungeteilt. Karpell etwas länger als die längsten

Staubfäden, bisweilen kürzer. Frucht schwarz, zumeist rundlich,

ca 11 : 11 mm, seltener elliptisch-konisch, ca 10 : 9 mm. Stein

abgeplattet, ca 8 : 7 mm, bisweilen kleiner.

Standort. In Gebirgen von Zentral- und Nordjapan; in Nikkö, Hokkaido und

Sachalin gemein.

Blütezeit. In Nikkö und Hokkaido Mitte Mai, in Sachalin im Juni.

Japanischer Name. Benibanazakura. nom. nov. ^ifc@ Öyamazakura, Ezozakura

Bemerkungen. Bedeutende Stammhöhe, dicht verästelte Baumkrone, dunkelbraune

Zweige, rote oder rotbi'aune junge Blätter, rote oder rötliche Blüte, fast immer 2-3-blütige

doldide Inflorescenz, klebrige Blütenteile und ebenso klebrige Blatt- und Blütenschuppen

sind unserer Kirsche eigen und lassen die letztere von P. mutahüls deutlich unterscheiden.

Von P. campanulata Maxim., die ebenfalls rote Blüten

besitzt, weicht unsere Kirsche durch ihre leicht rote Blütenfarbe,

roten jungen Blätter, klebrigen Blüten- und Blattschuppen und

vor allem aber durch die nicht glockenförmigen Blüten ab.

Anderseits steht unsere Kirsche, in ihrer Blütenfarbe, Klebrigkeit

der Blüten- und Blattschuppen sowie auch in mancher anderen
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Hinsicht dem ostindischen P. puddum nalie.^^ Das klimatische

Verhältnis der Standorte dieser beiden Kirscharten ist auch

fast das gleiche. Sie unterscheiden sich von einander haupt-

sächlich in ihren Fruclitformen und auch zum Teil in den Inflore-

scenzen. Während bei P. puddum der gemeinsame Stiel oft

ziemlich lang ist, bleibt er bei P. sachalinensis entweder sehr

kurz oder fehlt vollständig, ferner ist die Form der Frucht bei

der ersteren stets elliptisch, bei der letzteren dagegen rundlich,

nur selten länglich konisch. Somit ist der Unterschied der

beiden Arten überhaupt gering.

Freilich äußerten frühere Forscher, z. B. Asa Gray und J.

D. Hooker, den Gedanken, daß P. j^uddwn und P. pseudo-cerasus

mit einander verwandt seien, (Miquel hat sogar beide für

identisch gehalten !) Diese Ansicht besteht heute noch, wenn

man unter den japanischen Bergkirschen nur die Gruppe von P.

sachalinesis ins Auge faßt. Jedenfalls stellt P. sachalinensis, die

in Nordjapan weit verbreitet ist, den japanischen Vertreter von

P. puddum dar und muß von anderen Gruppen der Bergkirschen

scharf getrennt gehalten werden.

7-*. sachalhiensis hat auch verschiedene Formen, obgleich ihr

Formenkreis nicht so groß ist wie derjenige der P. mutabilis. Die

Formen der ersteren weichen von einander in der Intensität der

Blütenfarbe, Größe der Blüten, Form der Kronenblätter, Länge

der Inflorescenz sowie auch der Farbe und Entfaltungszeit der

jungen Blätter ab. Gewisse Formen scheinen aber an Örtlich-

keitsverhältnisse, d. h. je nach dem Klima und Boden gebunden

zu sein. Im allgemeinen sind Bewohner nördlicher Gegenden

wie diejenigen von Sachalin, kleiner an Stamm, Blüten und

Blättern, Dagegen in Zentralgebirgen von Hauptjapan wie in

Nikko treten unsere Kirschen in gut entwickelten Formen auf,

während in Hokkaido sie in Bezug auf Farbe und Größe der

Blüten, Farbe der jungen Blätter usw wieder in verschiedenen

Formen vorkommen. Ob alle diese Formen konstant sind, bedarf

1) Vergl, MiYOSHi, Botanische Studien aus den Tropen. (Journ. Coli. Sei. Imp. Univ.

Tokyo. Vol. XXVIII. Art. 1. 1910. p. 40.)
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noch experimenteller Beweise, obgleich wir oft gesehen haben,

daß eine und dieselbe Form an verschiedenen Stellen stand. P.

sachalinensis ist in der Tat eine mehi- oder weniger einheitlichere

Art als P. mutabilis
;
jene duftenden Blüten, behaarten Blüten-

stiele, verschiedenen Längen der Inflorescenzen usw, die man
unter den Formen der letzteren wohl trifft, sind bei denjenigen

der ersteren nicht zu finden.

Formen der P. sachalinensis (Fr. Schm.)

I. Eubrifoliae.

1. P. sachalinensis f. lypica nov. form ^ ;f||

2. „ „ f. angustipetala nov. form |^ ^- ;g|

3. „ „ f. umbellata „ „ U ^ ^H

4. „ ,, f. albida „ „ ^ g ^
5. „ „ f. orbicularis „ ,, /)» ß]" /fH

II. Fulvifoliae.

6. P. sachalinensis {. muhiflora nov. form ^ ^ IH

7- „ „ f- mullipes „ „ ^ ^ |i

8- „ „ f. fjrandiflm-a „ „ ;^ g ;|||

9. „ „ f. microflora „ „ ^ ^ ^
III. Flavifoliae.

10. P. sachalinensis Ù radiata „ „ Bfl M M

1. jP. sachalinensis (Fr. Schm.) f. fypica nov. form.

(PL IX. Fig. 31.)

Großer Baum mit ca 17 ra Stammhöhe. Zweig braun. Junge

Blätter rot. Blatt elliptisch, bis ca 5,^ : 9 cm, Spitze ca 2 cm.

Serratur einfach. Nervenpaare ca 10. Stiel ca 2 cm, 1-2-drüsig.

Blattschuppen rotbraun, klebrig, bis ca 1.5:1.2 cm. Inflorescenz

in 1-3-, zumeist 2-blütigen Scheindolden oder Dolden. Bei 3-

blütigen, geraeinsamer Stiel ca 1 mm, L, IL und IIL Blütenstiel

je ca 2.7 cm. Stiel rotbraun. Gesamtlänge bis ca 3.6 cm. Blüten-
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schuppen rotbraun, klebrig, bis ca 14 : 6 uim. Tragblätter

länglich keilförmig, bis ca 12:4 mm. Kelch rotbraun. Kelchrohr

ca 6 : 3 mm, Kelchzähne ca 7:3 mm. Blüte bis ca 3 cm Durch-

messer, rosafarbig. Kronenblätter ca 1.5:1.4 cm, 2-teilig. Frucht

rundlich, ca 10 : 9 mm. Stein ca 8 : 7 mm.

Standort. Utagahama (Nikkö).

Blütezeit. Mitte Mai.

Japanischer Name. Kurenaizakura nom. nov. ^^
Bemerlcungen. Rote junge Blätter, rosafarbige Blüten, runde Kronenblätter. In-

florescenz alternierend und zerstreut sitzend.

2. J*. sachalinensis (Fe. Schm.) f. atigustipetala nov. form.

Zweig dunkelbraun. Junge Blätter rötlich. Blattschuppen

rotbraun, klebrig, bis ca 18 : 8 mm. Inflorescenz zumeist in 2-,

bisweilen 3-blütigen Dolden. Bei 2-blütigen, gemeinsamer Stiel

ca 1 mm, I. Blütenstiel ca 1.7 cm, II. Blütenstiel ca 1.8 cm.

Gesamtlänge bis ca 2.6 cm. Blütenschuppen rotbraun, klebrig,

bis ca 12 : 9 mm. Tragblätter elliptisch, bis ca 8 : 3 mm. Kelch

rot, Kelchrohr ca 6 : 3 mm, Kelchzähne ca 7:3 mm. Blüte bis

ca 3.8 cm Durchmesser, schwach rosa. Kronenblätter schmal,

ca 1.8 : 1 cm, 2-teilig. Karpell ebenso lang wie die längsten

Staubfäden oder etwas kürzer.

Standort. Matsugasaki (Nikkö).

Blütezeit. Mitte Mai.

Japanischer Name. Kuchinashizakura nom. nov. HT"®
Bemerkungen. Große Blüte, schmale Kronenblätter.

3. P. sachalinensis (Fß. Schm.) f. unibellata nov. form.

Zweig rotbraun, glatt. Junge Blätter rot. Blattschuppen

rotbraun, klebrig, bis ca 12 : 8 mm. Inflorescenz zumeist in 2-,

seltener 3-blütigen, sitzenden Dolden. Bei 2-blütigen, I. Blüten-

stiel ca 2.3 cm, II. Blütenstiel ca 2.2 cm. Bei 3-blütigen, jeder

Blütenstiel ca 1.7 cm. Gesamtlänge bis ca 2.7 cm. Blütenschuppen
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rotbraun, klebrig, bis ca 10:4 mm. Tragblätter bis ca 6:4 mm.

Kelch rotbraun. Kelcbrohr ca 5:3 mm, Kelclizähne ca 7:3 mm.

Blüte bis ca 3,5 cm Durchmesser, leicht rosa. Kronenblätter

ca 1.5:1.3 cm, 2-teilig. Karpell ebenso lang wie die längsten

Staubfäden.

Standort. Sapporo.

Blütezeit. Mitte Mai.

Japanischer Name, Uchiwazakura nom. nov. M§lli

Bemerkungen. Echte doldige Indoresceuz.

4. JP. sachalinensis (Fr. Schm.) f. albida nov. form.

Zweig rotbraun. Junge Blätter rot. Blattschuppen rotbraun,

klebrig, bis ca 19 : 8 mm. Infloresceuz zumeist in 2-, seltener

1-blütigen, alternierend gedrängt sitzenden Dolden. Bei 2-

blütigen, jeder Blütenstiel ca 1.2 cm. Gesamtlänge bis ca 2 cm.

Stiel dick. Blütenschuppen rotbraun, klebrig, bis ca 1.4 : 1 cm.

Tragblätter bis ca 5 : 2 mm. Kelchrohr ca 8 : 3 mm, Kelchzähne

ca 6:2 mm. Blüte bis ca 4.2 cm Durchmesser, fast weiß.

Kronenblätter ca 2 : 1.5 cm, 2-teilig. Karpell kürzer als die

längsten Staubfäden.

Standort. Maruyama (Sapporo).

Blütezeit. Mitte März.

Japanischer Name. Hatsuyukizakura nom. nov. lUglU

Bemerkungen. Fast weiße, kurzgestielte, große Blüten.

5. P. sachalinensis (Fr. Schm.) f. ofbieularis nov. form.

(PI. VIT. Eig. 29.)

Großer Baum, ca 16 m hocli. Junge Blätter schön rot.

Zweig schlank, dunkelgrau. Blattschuppen länglich elliptisch, bis

ca 15 : 7 mm. Inflorescenz in 1-3-, zumeist 3-blütigen Dolden.

Bei 2-blütigtn, gemeinsamer Stiel ca 2 mm, I. Blütenstiel ca

1.5 cm, IL Blütenstiel ca 1.7 cm. Bei 3-blütigen, gemeinsamer
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Stiel I ca 1mm, I. Blütenstiel ca 1.6 cm, II. Blütenstiel ca

1.8 cm, III. Blütenstiel ca 1.6 cm. Stiel dunkelrot, schlank.

Gesamtlänge bis ca 2.7 cm. Blütenschuppen braun, elliptisch, bis

ca 11 : 5 mm. Tragblätter grünlich braun, elliptisch, bis ca

8 : 3 mm. Kelch dunkelrot. Kelchrohr ca 6 : 2 mm, Kelchzäbne

ca 5:2 mm. Blüte bis ca 2.8 cm Durchmesser, rosafarbig. Kronen-

blätter rundlich, ca 1.2 : 1.2 cm, 2-4-, zumeist 3-teilig. Blüten-

knospen eiförmig, tiefrot. Karpell etwas kürzer als die längsten

Staubfäden.

Standort. Koganei.

Blütezeit. Mitte bis gegen Ende April.

Japanischer Name. Komachizakura nom. nov. /hBJlH

6. P, sachalitiensis (Fr. Schm.) f. ^niiltiflora nov. form.

Zweig dunkelbraun. Junge Blätter rotbraun. Blattschuppen

rotbraun, klebrig, bis ca 8 : 1 cm. Inflorescenz in 2-3-, zumeist

2-blütigen gedrängt stehenden Scheindoldeu. Bei ö-blütigen,

gemeinsamer Stiel I ca 1mm, I. Blütenstiel ca 1.8 cm, gemein-

samer Stiel II ca 2 mm, II. Blütenstiel ca 1.8 cm, III. Blütenstiel

ca 1.9 cm. Gesamtlänge bis ca 2.7 cm. Blütenschuppen rotbraun,

klebrig, bis ca 15 : 9 mm. Tragblätter bis ca 6:3 mm. Kelch

rot. Kelchrohr ca 6:3 mm, Kelchzähne ca 6:3 mm. Blüte bis

ca 3.2 cm Durchmesser, gleichmäßig rosafarbig. Kronenblätter ca

1.6:1.5 cm, 2-teilig. Karpell ebenso lang wie die längsten Staub-

faden.

Standort. Chüzenji (Nikkö).

Blütezeit. Mitte Mai.

Japanischer Name. Hagororaozakura nom. nov. ^jÇctH

Bemerkungen. Gedrängt stehende Inflorescenz, zalilreiche Blüten. Blätter er-

scheinen in der Blütezeit fast gar niclit.

7. P. Sachalin ensis (Fr. Schm.) f. inultipes uov. form.

Zweig rotbraun. Junge Blätter rotbraun. Blattschuppen

rotbraun, klebrig, bis ca 18:7 mm. Inflorescenz in 2-5-, zumeist
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3-blütigen, alternierend stehenden, kurzgestielten Sclieindolden.

Bei 3-blütigen, 1. Blütenstiel ca 1.6 cm, gemeinsamer Stiel ca

1 mm, II. und III. Blütenstiel je ca 1.5 cm. Bei 4-blütigeu,

gemeinsamer Stiel I ca 2 mm, I. und II. Blütenstiel je ca 2.2 cm,

gemeinsamer Stiel II ca 5 mm, III. und IV. Blütenstiel je ca

2 cm. Bei 5-blütigen, gemeinsamer Stiel I ca 2 mm, I. Blütenstiel

ca 1.8 cm, gemeinsamer Stiel II ca 2 mm, II. Blütenstiel ca

1.5 cm, III. Blütenstiel ca 1.7 cm, gemeinsamer Stiel III ca

4 mm, IV. Blütenstiel ca 1.3 cm, V. Blütenstiel ca 1.6 cm.

Gesamtlänge bis ca 3 cm. Blütenschuppen rotbraun, klebrig, bis

ca 12:6mm. Tragblätter bis ca 4:2 mm. Kelchrohr ca 7:2 mm,

Kelchzähne ca 5:2 mm. Blüte bis ca 3 cm Durchmesser, leicht

rosa. Kronenblätter bis ca 1.5 : 1 cm. Karpell ebenso lang wie

die längsten Staubfäden.

Standort. Maruyama (Sapporo).

Blütezeit. Mitte Mai.

Japanischer Name. Tokiwazakura nom. nov. ^^ü
Bemerkungen. Die Form der Inflorescenz weicht von derjenigen der anderen

Formen einigermaßen ab.

8. JP. sachalinensis (Fr. Schm.) f. grandiflora nov. form.

Zweig rotbraun. Junge Blätter rotbraun. Blattschuppen rot-

braun, klebrig, bis ca 10 : 5 mm. Inflorescenz in 2-3-blütigen

Scheindolden. Bei 3-blütigen, I. Blütenstiel ca 3 cm, gemein-

samer Stiel I ca 2 mm, II. und III. Blütenstiel je ca 2 cm.

Gesamtlänge bis ca 4 cm. Blütenschuppen rotbraun, klebrig, bis

ca 8:4 mm. Tragblätter bis ca 2:2 mm. Kelchrohr ca 8:3 mm,

Kelchzähne ca 7:3 mm. Blüte bis ca 4.3 cm Durchmesser,

gleichmäßig rosafarbig. Kronenblätter schmal, ca 2.2:1.5 cm, 2-

teilig. Karpell ebenso lang wie die längsten Staubfäden.

Standort. Sapporo.

Blütezeit. Mitte Mai.

Japanischer Name. Hoteizakura nom. nov. i^^ü

Bemerkungen. Große Blüte, lange Inflorescenz.



DIE JAPANISCHEN BERGKIRSCHEN. 83

9. jP. Sachalinensis (Fr. Schm.) f. mic7'oflora nov. form.

(PL IX. Fig. 30.)

Zweig braiiu. Junge Blätter rotbraun. Blattschuppen rot,

klebrig, bis ca 1.4 : 6 mm. Inflorescenz in 1-3-blütigen Dolden.

Bei 2-blütigen, I. und II. Blütenstiel je ca 1.6 cm. Gesamtlänge

bis ca 2.1 cm. Blütenscliuppen rot, klebrig, bis ca 13 : 5 mm.
Tragblatter bis ca 2:1 mm. Kelclirohr ca 5:3 mm, Kelchzähne

ca 5.3 mm. Blüte bis ca 2.3 cm Durchmesser, rosafarbig. Kronen-

blätter ca 10:8 mm, 2-teilig. Karpell ebenso lang wie die längsten

Staubfäden.

Standort. Moiwa-Berg bei Sapporo.

Blütezeit. Mitte Mai.

Japanischer Name. Köbaizakura nom. nov. MMM
Bemerkungen. Zerstreute kleine Blüten mit kurzem Stiel.

10. JP. saelialitiensis (Fr. Schm.) f radiata nov. form.

Zweig rotbraun. Junge Blätter gelblich braun. Blatt-

schuppen rotbraun, klebrig, bis ca 22 : 8 mm. Inflorescenz in

2-4-, zumeist 3-blütigen, gedrängt stehenden Scheindolden. Bei

3-blütigen, gemeinsamer Stiel I ca 1 mm, I. Blütenstiel ca 1.6 cm,

gemeinsamer Stiel II ca 2 mm, II. Blütenstiel ca 1.8 cm, III.

Blütenstiel ca 1.7 cm. Bei 4-blütigen, gemeinsamer Stiel I ca

1mm, I. Blütenstiel ca 1.9 cm, II. Blütenstiel ca 1.8 cm, gemein-

samer Stiel II ca 1 cm, III. und IV. Blütenstiel je ca 1.9 cm.

Gesamtlänge bis ca 3 cm. Kelchrohr ca 7 : 2 mm, Kelchzähne ca

7 : 2 mm. Blütenschuppen rotbraun, klebrig, bis ca 12 : 7 mm.

Tragblätter 4 : 1 mm. Blüte bis ca 3.5 cm Durchmesser, fast

weiß. Kronenblätter länglich, ca 1.5:1cm, ungeteilt. Karpell

ebenso lang wie die längsten Staubfäden.

Standort. Maruyama (Sapporo).

Blütezeit. Mitte Mai.

Japanischer Name. Myojözakura nom. nov. 5^MSI
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VII. Kulturrassen der Bergkirschen.

Die Kulturrasseii japanischer Bergkirschen gehören großen-

teils zu P. serridata Lindl., was sich besonders an der eigenartigen

Blattserratur beurteilen läßt. Fast alle dieser KuUurrassen lassen

sich aus den Formen der P. mutabilis herleiten, obgleich ihre

Stamraeltern meistens heute noch nicht sicher gestellt sind.

Der Stamm der rötlichen oder roten Zierkirschen scheint

auf den ersten Blick zur P, sachalinensis zurückzuführen zu

sein. Ein eingehendes Studium zeigt jedoch, daß die Mehrzahl

dieser schönfarbigen Sorten nicht von jener, sondern auch von

P. mutabilis stammen. Unter den Wildformen von P. mutabilis

gibt es einige, deren Blüte melir oder weniger rosafarbig sind,

und diese können angesichts anderweitiger Merkmale wohl als

die Stammeltern vieler roten Kulturkirschen angesehen werden.

Der Grund, warum P. sachaUnensis trotz ihrer schönen

Blüten eine so geringe Anzahl Kulturrassen in die Erscheinung

treten ließ, liegt wahrscheinlich darin, daß sie hauptsächlich

eine Bewohnerin nördlicher Gegenden ist und in früheren Zeiten

sich nicht viel in Kulturzustand befand. In der Gegend von

Kyoto, wo die Kulturkirschen seit alten Zeiten in großer Anzahl

entstanden, stand ausschließlich die formenreiche P. mutabilis,

nicht aber P. sachaUnensis zur Verfügung.

I. JP. serrulata Lindl. Trans, hört. soc. Loud. VIL p. 238. 1830.

P. cerasus a. Thunb. FI. jap. p. 201. P. donarium Sieb. Syn. pi. oec. univ. reg. jap. p.

184. P. pseudo-cerams Lindl. ß. Sieb, et Zucc. FI. jap. p. 123. P. pseudo-cerams Lindl. ß.

hortensis Maxim. Mél. biol. XI. p. 697. P. serrulaia Lindl. a. serrulata (Lindl.) Mak. Botan.

Magaz. Tokyo. XXIII. p. 73. j

Mittelgroßer oder kleiner Baum. Stamrahöhe bis ca 12 m,

mit ausgebreiteter, schirmförmiger Krone oder init bogenförmig

nach oben gerichteten, bisweilen aber besenartig aufrechtstehenden

Ästen. Zweig hellgrau bis dunkelbraun. Junge Blätter tiefrot,
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rötlich, rotbraun, braun, gelblicb. braun, gelblich grün bis grün.

Blatt glatt, weich, oder an den Nerven behaart, elliptisch, bis-

weilen lang elliptisch, verkehrt eiförmig oder rundlich, von ca

10 : 6.5 bis ca 14 : 9 cm. Spitze lang ausgezogen, bis ca 3 cm.

Nervenpaare ca 11-14, am Rande Schlinge bildend. Serratur

einfach oder mehrfach, Zähnchen borstenartig fein zugespitzt. An
den Einschnittstellen der Serratur oft ein weißes Pünktchen.

Stiel ca 2.8-4.5 cm. Drüsen 1-4, am Blattgrund oder am oberen

Teile des Stieles. Blattschuppen rot, braun oder grün, elliptisch,

länglich löfifelförmig, bis ca 2.2 : 1.2 cm. Inflorescenz zerstreut

oder gedrängt stehend, in 2-9-blütigen, kurz oder lang gestielten

Dolden, Doldentrauben, zuweilen fast in Trauben. Blüteustiel glatt

oder behaart, bis ca 7 cm. Gesamtlänge bis ca 9 cm. Blüten-

schuppen rot, braun oder grün, bis ca 1.8 : 1 cm. Tragblätter

keilförmig, bis ca 1:1 cm. Kelchrohr bis ca 9:4 mm. Kelchzähne

bis ca 11 : 5 mm. Blüte bis ca 5.5 cm Durchmesser, weiß, hellrot,

tiefrot, purpurrot, gelblich bis gelbgrün, oft duftend. Kronenblätter

5, bisweilen mit einigen Extrapetaleu oder Falinen,^^ bei ge-

füllten Sorten über 30 und selten bis 183, elliptisch, rundlich,

zuweilen gefaltet oder zurückgeschlagen, 1-mehrteilig. Blüten -

knospen konisch, bisweilen spindelförmig oder verkehrt konisch.

Staubblätter ca 30-40. Karpell 1, selten 2 oder 0, ebenso lang

wie die längsten Staubfäden, bisweilen länger oder kürzer. Frucht

rundlich, ca 1.1 cm Durchmesser. Stein ca 8:7 mm.

Standort. In Gärten und Alleen, kult.

Blütezeit. Von Mitte April bis Anfang Mai.

Japanischer Name. Satozakura nm
Bemerkungen. Fein ausgezogene Serratur, Schlingenbildung der Seitennerven am

Blattrande, lange Blattspitze sind die Hauptmerkmale, mittelst derer man unsere Art auf

Grund von Lindleys Original-Herbarmaterial von anderen Arten unterscheidet. Existiert

in zahllosen Formen, die in der Gestalt der Baumkrone, Richtung der Äste, Farbe der

jungen Blätter, Form der Inflorescenz, Gestalt, Größe und Farbe der Blüte usw von ein-

ander abweichen. Auch duftende Blüte, behaarter Blütenstiel, eigentümliche Wuehsform

1) Unter ,, Fahne" bezeichne icli eine unvollständig entwickelte Fetale mit schmalem

stielähnlichem Teil.
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und andere Anomalien dienen dazu gewisse Formen auszuzeichnen. Die Zeit der Entfaltung

der Blätter und des Aufbrechens der Blüten geschieht je nach den Formen entweder gleich-

zeitig oder nicht.

Die Art selbst ist heute nicht mehr bekammt ; wir teilen sie

zunächst in folgende 7 Sektionen und einige Sektionen dann in

Subsektionen.

Ein Wort sei hier noch über die Stammeltern der Formen

der P. serrulata gesagt. Obgleich eine kleine Anzahl der Formen

von P. serrulata sich aus entsprechenden Formen von P. mutabilis

herleiten läßt, (z. B. serrulata f. hosohawa-odora aus P. mutabilis

f. speciosa ; P. serrulata f. rubescens aus P. mutabilis f. pulchra,

usw.) sind die Vorfahren der Mehrzahl de Kulturrassen heute

noch nicht ermittelt. Man hat oft diese Frage berührt, doch hat

meines Wissens niemand versucht sie zu lösen. Denn es ist

durchaus nicht leicht den genetischen Zusammenhang der einzel-

nen Formen der Kulturkirschen mit den entsprechenden Wild-

formen der Bergkirschen durch Vergleich äußerer Merkmale

allein zu erklären. Der entscheidende Beweis läßt sich in vielen

Fällen durchführen, falls man die Frage experimentell, d. h,

durch Kulturversuche zu lösen versucht. Ich selbst habe bereits

derartige Versuche angestellt, ohne aber bislang zu Ergebnissen zu

gelangen. Aus diesem Grunde scheint es mir geboten in vorlie-

gender Arbeit diese Fi-age einstweilen offen zu lassen, statt in

unnötige Vermutungen über die Stammeltern einzugehen.

Formen der P. serrulata Lindl.

I. Albiflorae.

1 . Viridifoliae.

a. Flore simplico.

1. P, serrulata LiNDi>. f. viridis nov. form # ^
2. „ „ „ f. mhfusca nov. form ^ tik.

,3. ,, „ ,, f. candata nov. form }^ O ^

h. Flore pleno.

4. P. serndala LiNDL. f. regidnris nov. form ^- Bft lU
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5. „ „ „ f- d'datata nom. nov ^ 'H

6. „ „ „ f. albicla nom nov Ö ^jî

2. Fulvifoliae.

a. Flore siraplico.

7. P. scrrulata LiNDL. f. glauca nom. nov tK _h

8. ,, ,, „ f. similis nov. foi-m f^ j§,

9. ,, ,, „ f. sancta nov. form B^ ^

10.
,, „ „ f. angustipetala nom. nov ^ ^ 7j<

b. Flore siraplico-pleno.

11. P. serrulata LlNDI.. f. arguta nom. nov ^ CD ^
12. „ „ „ f. Candida nom. nov ^ gg

1.3. „ ,, „ f. bullata nom. nov ^ |g ;l^

c. Flore pleno,

14. P. serrulata LiNDL. f. vexillipelala nom. nov '^ @
15.

,, „ ,, f. multiplex nov. form ^ it Ä ffl

(15.) „ „ „ „ „ subf. ruhriflora nov. subf. fî^Vc. Ä SI

16. „ „ „ f. Moutan nov. form ^ f5-

II. Rubriflorae.

1

.

Viridifoliae.

a. Flore simplico-pleno.

17. P. serrulata Lindl. f. diversiflora nom. nov ^ ^ g
b. Flore pleno.

18. P. serrulata Lindl. f. amabilis nov. form ^
19. „ „ „ f. contorta nov. form jpS fi| ^
20. „ „ „ f. versicolm' nov. form A ^ B§

21. „ „ „ f. superba nov. form >JS ^

2. Fulvifoliae.

a. Flore simplico.

22. P. serrulata Lindl. f. communis nom. nov /]> f^ llj

b. Flore pleno.

23. P. serrulata Lindl. f. homogena nov. form ^ ^
24. „ „ „ f. longipes nov. form ^ fP

25. „ „ „ f, campanulata nov. form Ig -^

26. „ „ „ f. campanuloides nom. nov ^ ^
27. „ „ „ f. rfecora nom. nov vè Ira #
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28. „ ,, „ f. nobUh nov. form Jl ^
29. ,, ,, ,, f. conspiciM no7. forri; EE BS ^
30. „ „ „ f. spiralis nov. form \^ ü
(30.) ,, „ „ f. moniana nov. form g ï^ ü
31. „ „ „ f. radiata nom. nov S J^/r ül

32. „ „ ,, f. liJii/oKa nom. nov —

*

^
33. „ „ „ f. bella nov. form ^ ^
34. „ „ „ f. mollis nov. form. ^ ;p: ?!(£

35. ,, „ „ f. atrwuhra nom. nov ^ ßJI

36. „ ,, „ f. serieea nov. form ^ 5S

37. „ „ „ f. formosissima nom. nov ^ j^ ^
38. „ ,, „ Î. fasciculata no\. form |^, fg

3. Rubrifoliae.

a, Flore siinplico.

39. P. serrulata Lindl. f. rubescens nom. nov J^ U]

40. „ „ „ f. rvhida nom. nov f^ ^
41. ,, „ „ f, purpurea nov- form ^ fH

(41.) „ „ „ ,, „ subf. p/e/ia nov. subf. A^^IM
b. Flore siraplico-pleno.

42. P. serrulata LiNDL. f. splendens nom. nov ê W ^ SI

43. „ „ „ f. purpurascens nom. nov .|| llj

(43.) „ ,, „ „ „ a\xhî. pallida nov. subf, Jf" LÜ

44.
,, „ „ f. classica nom. nov ^ g ^

(44.) ,, ,, „ „ „ yubf. pulchra nom. nov ^L ^ §

in. Viridiflorae.

45. P. serrulata Lindl. f. luteo-virens nom. nov ^ ^
(45.) ,, „ „ ,, „ subf. luteoides nov. subf -^ ^
46. „ „ „ f tricolor nom. nov |^ 35c M.

IV. Pilosae.

1. Albiflorae.

47. P. serrulata Lindl. f. nigrescent nov. form vS M
48. „ „ „ f. MfVea nom. nov ^ ^

2. Rubriflorae.

49. P. serridata Lindl. f. caespitosa nov. form 1^ :gjj
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V. Fragrantes.

1. Viridifoliae.

50. P. serrulala Lindl. f. hotfokawa-odora nov. form |H jl| 'fe]

51. „ „ „ f. p'ida nom. nov ^ ü. ^
52. ,, „ „ f. excelsa nov. form ^, M. ^
53. „ „ „ f. grandiflora nov. form ^ ^

2. Fulvifoliae.

5i. P. serrulala Lindl. f. ^vrurjadai-odora nov. form iâ M 8 ^
55. „ „ „ f. Cataracta nov. form TU -tj

56. „ „ ,,
f. aßnis nov. form Jl 'ÈI

VI. Ascendentes.

57. P. serndata Lindl. f. ercc/a nov. form 5S O jll

(57.) „ ,, „ „ ,, öubf, albida nov. 8ubf. -t: ^

VIT. Chrysanthemiflorae.

58. P. semdata Lindl. f. chnj'^aitthemoides nov. form ^" tM

59. „ „ „ f. multipelala nov. form :^ ^ ®
60. „ „ „ f. longipeduneulata nov. form $| IH

6L „ „ „ {. singidai-is no\. form /]• ^ ^H

I. Albiflorae.

1. Viridifoliae.

a. Flore simplico.

1. jP. seri'ulata Lindl. f. viridis nov. form.

(PI. X. Fig. 34.)

Großer Baum mit ausgebreiteter Krone. Zweig hellgrau.

Junge Blätter grün. Blatt elliptisch, mit langer Spitze. Serratur

einfach, Zähnchen fein zugespitzt, 2 Drüsen am Blattgrund. Blatt-

schuppen grün, länglich elliptisch, bis ca 18:6 mm, Iiiflorescenz
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in 2-4-blütigen, gestielten Scheindolden. Bei 3-blütigen, gemein-

samer Stiel I ca 9 mra, I. Blütenstiel ca 2.5 cm, gemeinsamer

Stiel II ca 1 mm, II. Blütenstiel ca 2.3 cm, III. Blütenstiel ca

2.2 cm. Gesamtlänge bis ca 4 cm. Blütenstiel grün. Blüten-

schuppen grün, bis ca 14 : 6 mm, Tragblätter keilförmig, ans-

gerandet, bis ca 7 : 5 mm. Kelch grün. Kelch röhr ca 7 : 3 mm,
Kelchzähne ca 5 : 3 mm. Blüte bis ca 3 cm Durchmesser, weiß

mit sehr schwachem rötlichem Hauch am Oberrande. Kronen-

blätter 5, bisweilen mit Fahnen, ca 1.7 : 1.3 cm, ungleichmäßig

mehrteilig. Blütenknospen geschwollen, weiß, oben schwach röt-

lich. Karpell ebenso lang wie die längsten Staubfäden.

Standort. Botanischer Garten, Koishikawa, (Tokyo).

Blütezeit. Mitte April.

Japanischer Name. Aoba fl^^

2. J*. sevrulata Lindl. f. siihfiisca nov. form.

(PI. X. Fig. 35.)

Zweig grau. Junge Blätter grün. Blattschuppen grün,

12 : 8 mm. Inflorescenz in 2-3-, meistens 2-blütigen Schein-

dolden. Bei 3-blütigen, gemeinsamer Stiel I ca 3 mm, I. Blüten-

stiel ca 7 mm, gemeinsamer Stiel II ca 1 mm, IL und III.

Blütenstiel je ca 16 cm. Gesamtlänge bis ca 2.5 cm. Blütenstiel

grün. Blütenschuppen grün, bis ca 11:7 mm. Tragblätter grün,

bis ca 5: 3 mm. Kelch grün. Kelchrohr ca 6:2 mm, Kelchzähne

ca 7 : 2 mm. Blüte bis ca 3.5 cm Durchmesser, weiß. Kronen-

blätter ca 1.5 : 1.1 cm, 2-teilig. Karpell etwas kürzer als die

längsten Staubfäden.

Standort. Koganei.

Blütezelt. Mitte April.

Japanischer Name. Sumizome ^tife

Bemerkungen. Blätter erscheinen in der Blütezeit noch nicht. Blüte ziemlich

groß, kurzgestielt.
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3. J*, serriilata Lindl. f. caudata nov. form.

(PI. XII. Fig. 45.)

Kleiner Baum mit uach oben gebogenen Ästen. Zweig hell-

gran. Junge Blätter grünlich braun. Blattscbuppen bis ca 12:7

mm. luflorescenz in ö-4-blütigen Scbeindolden, am oberen Teile

des langen Zweiges gedrängt stehend. Bei 4-blütigen, gemeinsamer

Stiel I ca 5 mm, I. Blütenstiel ca 1.8 cm, gemeinsamer Stiel II

ca 2 mm, II. Blütenstiel ca 1.6 cm, III. Blütenstiel ca 1.5 cm,

IV. Blütenstiel ca 1.4 cm. Gesamtlänge bis ca 2.8 cm. Blüten-

schuppen bis ca 10 : 4 mm. Tragblätter bis ca 8 : 5 mm. Kelch-

rohr ca 6 : 3 mm, Kelchzähne ca 6 : 3 mm. Blüte bis ca 4 cm

Durchmesser, rötlicb. Kronenblätter ca 2 : 2 cm, mit einigen

Fahnen, 2-teilig. Karpell kürzer als die längsten Staubfäden.

Standort. Köhoku.

Blütezeit. Mitte bis Ende April.

Japanischer Name. Tora=no-o J^OM:

Bemerkungen. Blätter erscheinen in der Blütezeit noch nicht. Existiert in weißen

und leicht rosafarbigen Sorten. Wegen der kurzstiel igen, zahlreichen Blüten auf dem langen

Zweige, sieht das ganze wie eine Ähre aus. Daher der Japanische Name „Tora=no=o"

(Tigerschwanz).

b. Flore pleno.

4. I\ seri'Klata Lindl. regalnris nov. ionii.

(PI. XL Fig. 44.)

MiYOSHi, The plant world of Japan p. 88.

Mittelgroßer Baum. Zweig hellgrau. Junge Blätter grünlich

braun. Blatt elliptisch bis ca 1.1 : 6.5 cm, Spitze ca 2.5 cm.

Serratur einfach, Zähnchen fein zugespitzt. Nervenpaare ca 10.

Stiel ca 3 cm, 2-3 kleine Drüsen am oberen Teil oder am Blatt-

grunde. Nebenblätter lanzettförmig ca 18 : 1 mm. Blatt-
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schuppen bis ca 20 : 7 mm. Inflorescenz in 3-5-blütigen Dolden-

trauben. Bei 5-blütigen, gemeinsamer Stiel I ca 1.8 cm, I.

Blütenstiel ca 4.3 cm, gemeinsamer Stiel II ca 6 mm, II. Blüten-

stiel ca 4 cm, gemeinsamer Stiel III ca 1 cm, III. Blütenstiel

ca 3.7 cm, IV. Blütenstiel ca 3.5 cm, V. Blütenstiel ca 4 cm.

Gesamtlänge bis ca 8 cm. Stiel lang und schlank. Blütenschuppen

länglich löffeiförmig, bis ca 1.5 : 4 cm. Tragblätter keilförmig,

ausgerandet, bis ca 2 : 1 mm. Kelch grün. Kelchrohr ca 6 : 3

mm, Kelchzähne ca 6 : 3 mm. Blüte bis ca 5.5 cm Durchmesser,

schwach duftend. Kronenblätter ca 12-14 in 2-3 Reihen, ellip-

tisch, an beiden Enden schmal, spitzig, ca 2.3 : 1.8 cm, tief

2-teilig, anfangs reinweiß, später leicht rötlich, besonders am

Mittelnerv. Staubblätter ca 30. Karpell ebenso lang wie die

längsten Staubfäden.

Standort. Köliokn.

Blütezeit. Mitte April.

Japanischer Name. Itsuka=yama. -^-B^tÜ

Bemerkungen. Wegen des langen schlanken Blülenstieles nimmt die Blüte eine

geneigte Stellung ein. Die Blüte zeichnet sich durch ihre schmäleren, regelmäßig tief ge-

sitelten Kronenblätter aus. Der rötliche Streif am Mittelnerv ist auch charakteristisch.

5. JP. serrulata Lindl. f. dilatata nom. nov.

(PI. X. Fig. 37.)

P. donariuvi Sieb, subsp. speciosa Koidz. var. nobilis Koidz. f. Ämayadori KoiDZ.

Conspec. Rosac. jap. p. 274.

Kleiner Baum. Zweig grau. Junge Blätter grün. Blatt

elliptisch bis ca 1.4 : 6.5 cm, Spitze ca 2.5 cm. Serratur einfach,

Zähnchen fein zugespitzt. Nervenpaare ca 11. Stiel ca 4 cm, mit

2-4 großen Drüsen. Blattschuppen bis ca 2.2 : 1 cm. Inflorescenz

in laug gestielten 3-4-blütigen Scheindolden. Stiel dick, grün.

Bei 3-blütigen, gemeinsamer Stiel I ca 2.2 cm. I. Blütenstiel ca

2.7 cm, gemeinsamer Stiel II ca 4 cm, II. Blütenstiel ca 2.5 cm,

III. Blütenstiel ca 2 cm. Gesamtlänge bis ca 5.6 cm. Blüten-
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scliuppen bis ca 17 : 7 mm. Tragblätter länglich elliptisch, bis

ca 10 : 4 mm, grüu. Kelch bräunlich. Kelchrohr ca 10 : 6 mm,

Kelchzähne ca 9:4 mm. Blüte bis ca 4 cni Durchmesser. Kroiien-

blätter in o-4 Reihen, rundlich ca 2.2 : 2 cm, im äußeren Teile

der Blüte rötlich, im inneren weiß. Karpell etwas länger als die

längsteil Staubfäden.

Standort. Köhokii .

Blütezeit. Mitte April.

Japanischer Nam e. Amayadori. M?ff

Bemerkungen. Dicke Blütenstiele, reichlicli gefüllte Blüten.

6. JP. serrulafa Lindl,. f. albida nom. nov.

(PI. X. Fig. 38.)

MiYOsni, Tlie plant world of Japan p. 85.

P. donarium Sieb, subsp. ^peciosa Koidz. var. nobilis Koidz. f. Sirolae KoiPZ. Conspec.

Rosac. jap. p. 275.

Mittelgroßer Baum mit ausgebreiteter Krone. Zweig braun.

Junge Blätter leicht grün. Blatt länglich elli2)tisch, bis ca

14.5 : 8.0 cm. Spitze ca 3 cm. Serratur einfach, Zähnchen fein

zugespitzt. Nervenpaare ca 11. Stiel ca 3 cm, 1-3-drüsig. Blatt-

schuppen bis ca 14 : 8 mm. Infloressenz in 2-5-blütigen Dolden-

trauben. Bei 3-blütigen, gemeinsamer Stiel I ca 1 cm, I. Blüten-

stiel ca 3.3 cm, gemeinsamer Stiel II ca 3 mm, IL Blütenstiel

ca 2.3 cm, III. Blütenstiel ca 2 cm. Bei 4-blütigen, gemeinsamer

Stiel I ca 1.8 cm, I. Blütenstiel ca 3.5 cm, gemeinsamer Stiel II

ca 4 mm, II. Blütenstiel ca 3 cm, gemeinsamer Stiel III ca 1 cm,

III. Blütenstiel ca 2.5 cm, gemeinsamer Stiel IV ca 2 mm, IV.

Blütenstiel ca 2.5 cm. Bei 5-blütigen, gemeinsamer Stiel I ca

1.2 mm, I. Blütenstiel ca 3 cm, gemeinsamer Stiel II ca 5 mm,
II. Blütenstiel ca 2.7 cm, gemeinsamer Stiel III ca 5 mm, III.

Blütenstiel ca 2.5 cm, IV. Blütenstiel ca 2.3 cm, V. Blütenstiel

ca 2.2 cm. Gesamtlänge bis ca G cm. Blütenschuppen bis ca
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13:8 mm. Tragblätter bis ca 7:4 mm. Blüte bis ca 5 cm Durch-

messer, weiß. Kronenblätter bis ca 10, rundlich ca 2.5:2.5 cm.

Karpell länger als die längsten Staubfäden.

Standort. Köhoku.

Blütezeit. Mitte April.

.Japanischer Name. Shirotae ^jiij

2. FULVIFOLTAE.

a. Flore simplico.

7. JP. serrulata Lindl. f. glauca nom. nov.

(PL XVI. Fig. 66.)

MiYOSHi, The plant world of Japan p. 53.

P. donarium Sieb, subsp. speciosa KoiDZ. var. nohilis Koidz. f. Minakaml Koidz. Conspec.

Rosac. jap. p. 274.

Kleiner Baum. Zweig braungrau. Junge Blätter braun.

Blatt bis ca 12.5 : 8 cm, mit almählich ausgezogener, ca 2 mm
langer Spitze. Serratur einfach. Zähnchen klein. Nervenpaare

ca 13. Stiel ca 2.5 cm, 2-drüsig. Blattschuppen bis ca 10 : 5

mm. Inflorescenz in 4-6-blütigen Doldentrauben. Bei 5-blütigen,

gemeinsamer Stiel I ca 1 cm, I. Blütenstiel ca 1.8 cm, gemein-

samer Stiel II ca 5 mm, II. Blütenstiel ca 1.5 cm, gemeinsamer

Stiel III ca 3 mm, III. Blütenstiel ca 1.3 cm, IV. Blütenstiel ca

1.2 cm, V. Blütenstiel ca 8 mm. Gesamtlänge bis ca 3.5 cm.

Blütenschuppen bis ca 7 : 5 mm. Tragblätter bis ca 9 : 4 mm.

Kelchrohr ca 5 : 3 mm, Kelchzähne ca 5 : 3 mm. Blüte bis ca

3 cm Durchmesser, mehr oder weniger glockenförmig, reinweiß.

Kronenblätter 5, ca 1.4 : 1.2 cm, 2-teilig. Blütenknospen leicht

rötlich. Karpell fast ebenso lang wie die längsten Staubfäden.

Standort. Köhoku.

Blütezeit. Mitte April.

Japanischer Name. Minakami tJ^J:

Bemerkungen. Kurze Inflorescenz mit zahlreichen kleinen, mehr oder weniger

glockenförmigen, weißen Blüten.
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8. J*, serriilata Lindl. f. shnilis nov. form.

Zweig dunkelbraun. Junge Blätter bräunlich. Blattschuppeu

bis ca 13 : 7 mm. Inflorescenz zumeist in o-blütigen Scliein-

dolden. Stiel dick. Gemeinsamer Stiel I ca 9 mm. I. Blütenstiel

ca 1.5 cm, IL Blütenstiel ca 3 mm, III. Blütenstiel ca 1cm.

Gesamtlänge bis ca 2.2 cm. Blütenschuppen bis ca 10 : 5 mm.
Tragblätter bis ca 5 : 3 mm. Kelchrohr ca 8 : 3 mm, Kelchzähne

ca 7:3 mm. Blüte bis ca 5 cm Durchmesser, weiß. Kronen-

blätter ca 2 : 2.3 cm, weiß, 2-teilig. Karpell etwas kürzer als die

längsten Staubfäden.

Standort. Kölioku.

Blütezeit. Mitte April.

Japanischer Name. Taguharashi f^^

Eermerkungen. Dicke Blütenstiele, aufrecht stehende große Blüten.

9. P. serrulata Lindl. f sancta uov. form.

(PI. XI. Fig. 40.)

Zweig hellgrau. Junge Blätter bräunlich. Blatt elliptisch,

bis ca 12.5 : 7 cm, Spitze ca 3 mm. Serratur doppelt gesägt,

Zähnchen fein zugespitzt. Nervenpaare ca 11. Stiel ca 3.5 cm,

mit 2 mittelgroßen Drüsen. Inflorescenz in 2-4-blütigen, ge-

stielten Dolden. Bei 4-blütigen, gemeinsamer Stiel ca 2.5 cm,

I. Blütenstiel ca 1.5 cm, II. Blütenstiel ca 1.4 cm, III. Blütenstiel

ca 1.3 cm, IV. Blütenstiel ca 1.1cm. Gesamtlänge bis ca 4 cm.

Blütenschuppen bis ca 10 : 7 mm. Tragblätter bis ca 5 : 2 mm.
Kelchrohr ca 7 : 3 mm, Kelchzähne ca 6 : 3 mm. Blüte bis ca

4 cm Durchmesser, weiß, am Rande ledit rötlich. Kronenblätter

ca 1.8:1.3 cm, 2-teilig, zuweilen unregelmäßig mehrteilig. Blüten-

knospen rötlich. Karpell etwas länger als die längsten Staubftiden.

Standort. Köhoku.

Blütezeit. Mitte April.

Japanischer Name. Meigetsu çq^
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10. P. serrulata Lindl. f. angiistipetala nom. nov.

(PL XVII. Fig. 72.)

P. donarium Sieb, snbsp. speciofta Koidz. var. nobilis Koii^z. f. KokefilmUhu Koidz.

Conspec. Rosac. jap. p. 273.

Kleiner Baum. Zweig branngrau. Junge Blätter gelblich

braun. Blatt bis ca 11.5: G cm, Spitze ca 2.5 cm. Serratur

einfacli, Zähnchen fein zugespitzt. Nervenpaare ca 10. Stiel

ca 2.7 cm, 2-o-clrüsig. Blattschuppen länglich elliptisch, bis ca

15:5 mm. Inflorescenz in 2-7-blütigen gestielten Dolden, Dolden-

trauben oder verzweigten Dolden. Bei 5-blütigen gestielten

Dolden, gemeinsamer Stiel ca 6 mm, I. bis IV. Blütenstiel je ca

1.5 cm, V. Blütenstiel ca 1 cm. Bei 5-blütigen verzweigten Dolden,

gemeinsamer Stiel der I. und II. Blüte ca 1.5 cm, I. Blütenstiel

ca 5 cm, II. Blütenstiel ca 2 cm, III. und IV. Blütenstiel je ca

2.7 cm, V. Blütenstiel ca 2.3 cm. Bei 7-blütigen verzweigten

Dolden, gemeinsamer Stiel I ca 5 mm, gemeinsamer Stiel des I.

und II. Blütenstiels je ca 2.2 cm, I. und II. Blütenstiel je ca

2 cm, gemeinsamer Stiel II ca 2 mm, III. Blütenstiel ca 2 cm,

gemeinsamer Stiel III ca 5 mm, IV. Blütenstiel ca 2 mm, gemein-

samer Stiel IV ca 3 mm, V. Blütenstiel ca 1.8 cm, gemeinsamer

Stiel V ca 1 mm, VI. Blütenstiel ca 2.2 cm, VII. Blütenstiel ca

2 cm. Gesamtlänge bis ca 4.2 cm. Blütenschuppen bis ca 12:4

mm. Tragblätter bis ca 7:3 mm. Kelchrohr ca 7 : 4 nim, Kelch-

zähne ca 5 : 3 mm. Blüte bis ca 3.5 cm Durchmesser. Kronen-

blätter 5, bisweilen einige Fahnen, elliptisch, nach beiden Enden

zugespitzt, von ungleicher Größe, bis ca 1.6:1.2 cm, tiefer 2-teilig,

weiß mit rötlicher Spitze. Karpell dick, ebenso lang wie die

längsten Staubfäden.

Standort. Köhoku.

Blütezeit. Mitte April.

.Japanischer Name. Koke=shimidsu. §:^7K

Bemerkungen. Kurze vielblütige Inflorescenz, schmale zugespitzte Kronenblätter.
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b. Flore simplico-pleno.

11. P. serrulata Lindl. f. avffata nom. iiov.

(PI. XI. Fig. 41.)

P. donarium Steb. subsp. sjjmo.sa Koidz. var. nobiJh KoiDZ. f. lla.smowo KoiDZ. Consp.

Rosac. jap. p. 273.

Großer Baum mit breiter Krone. Zweig grau. Junge Blätter

bräunlich. Blatt elliptisch, bis ca 13.5 : 9 cm, Spitze ca 3 cm.

Serratur grob, einfach, Zähnchen fein zugespitzt. Nerven paare

ca 10. Stiel ca 3 cm, 2-3-drüsig. Blattschuppen bis ca 2 : 1 cm.

Inflorescenz in 2-ö-, zumeist 4-blütigen, gestielten Scheindolden.

Bei 3-blütigen, gemeinsamer Stiel I ca 5 mm, I. Blütenstiel ca

3 cm, gemeinsamer Stiel II ca 3 mm, II. Blütenstiel ca 2.5 cm,

III. Blütenstiel ca 2 cm. Bei 4-blütigen, gemeinsamer Stiel I ca

7 mm, I. Blütenstiel ca 3 cm, gemeinsamer Stiel II ca 6 mm, II.

Blütenstiel ca 3 cm, III. Blütenstiel ca 2.5 cm, IV. Blütenstiel ca

2 cm. Bisweilen gemeinsamer Stiel II ungewöhnlich verlängert

und die Inflorescenz sieht wie eine Traube aus. Gesamtläno;e

bis ca 6.5 cm. Blütenschuppeu bis ca 1.7:1.1cm. Tragblätter

länglich keilförmig, bis ca 11 : G mm. Kelchrohr ca 7:4 mm,
Kelchzähne ca 7:4 mm. Blüte bis ca 5 cm Durchmesser. Kronen-

blätter 5, 6, 7 oder mehr, oft mit einigen Fähnchen, rundlich,

uneben, ca 2.3 : 1.8 cm, 1-mehrteilig, anfangs weiß, später rötlich

gestreift. Staubblätter ca 30-35. Karpell ebenso lang wie die

längsten Staubfäden.

Standort. Köhoku, Tokyo.

Blütezeit. Mitte April.

Japanischer Name. Washino=o. ^0^
Bemerkungen. Große, welliggeformte Kronenblätter sind denjenigen der P. i^erndata

f. hullaia ähnlich, von welcher aber unsere Kirsche vor allem durch kürzeren Blütenstiel sicli

unterscheidet.
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12. jP. serrwlccta Lindl. f. Candida nom. nov.

(PI. XIV. Fig. 56.)

P. donarimn Si ER. subsp. spedosa KoiDZ. var. nobiUs KoiDZ. f. Arlake KoiDZ. Conspec.

Rosac. jap. p. 274.

Zweig braiingrau. Junge Blatter gelbbraun. Blatt elliptisch,

bis ca 13 : 9 cm, Spitze ca 2.5 cm. Serratur einfach, Zähnchen

fein zugespitzt. Nervenpaare ca 10. Stiel ca 3 cm, 1-2-drüsig.

Blattschuppen bis ca 1.8 : 1 cm. Inflorescenz in 2-4-blütigen

lang gestielten Scheindolden. Bei 3-blütigen, gemeinsamer Stiel

ca 3.8 cm, I. Blütenstiel ca 1.8 cm, II. Blütenstiel ca 2.2 cm,

III. Blütenstiel ca 2.2 cm. Gesamtlänge bis ca 6.5 cm. Blüten-

schuppen bis ca 20:9 mm. Tjagblätter keilförmig, bis ca 7:5mm.
Kelchrohr ca 7 : 3 mm, Kelchzähne ca 7:4 mm. Blüte bis ca

5 cm Durchmesser, weiß oder schwach rötlich. Kronenblätter 5

bis ca 10, mit einigen Fahnen, breit, ca 2.2 : 2.5 cm. Karpell

ebenso lang wie die längsten Staubfäden.

Standort. Köhoku.

Blütezeit. Mitte April.

Japanischer Name. Ariyake. ^B^

Bemerkungen. Einfache und schwach gefüllte Blüten treten bei einem und dem-

selben Individum auf.

13. J*. serrulata Lindl. f. bullata nom. nov.

(PI. XI. Fig. 42.)

MiYOsm, The })lant world of .Japan p. 8G.

P. donarimn Sikb. subsp. speciosa Koidz. var. nobilis KoiDZ. f. Ojachiii Koinz. Conspec.

Rosac. jap. 276.

Mittelgroßer Baum. Zweig hellgrau. Junge Blätter braun.

Blatt ellij^tisch, bis ca 13.5:9 cm, Spitze ca 3 cm. Serratur

einfach. Zähnchen fein zugespitzt. Nervenpaare ca 10. Stiel ca
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2.5 cm, l-2-drüsig. Blattschuppen bis ca 20 : 8 mm. Inflorescenz

in o-7-blütigen, lang gestielten Doldentraubeu. Bei 4-blütigen,

gemeinsamer Stiel I ca 3 cm, I. Blütenstiel ca 3 cm, gemeinsamer

Stiel II ca 5 min, II. Blüteustiel ca 3 cm. Gemeinsamer Stiel III

ca 5 mm, III. Blütenstiel ca 2.8 cm, lY. Blütenstiel ca 2.5 cm.

Gesamtlänge bis ca 8 cm. Blütenschuppen bis ca 2 : 1 cm. Trag-

blätter bis ca 8 : 5 mm. Kelchrohr ca 8:4 mm, Kelchzähne ca

8 : 4 mm. Blüte bis ca 5 cm Durchmesser, weiß oder leicht

rötlich. Kronenblätter 5 bis ca 12, mit einigen Fahnen, breit,

uneben, ca 23 : 2.5 cm. Karpell ebenso lang wie die längsten

Staubfäden.

Standort. Köhoku.

Blütezeit. Mitte bis Ende April.

Japanischer Name. Ojöchin. :}^^^

Bemerkungen. Diese Form ist der oben stellenden f. Candida sehr älinlicli, unter-

scheidet sicli aber durch längeren Blütenstiel, zahlreichere Blüten in einer Inflorescenz, und

wellenförmig gekrümmte und mehr rötliche Kronenbliltter.

c. Flore pleno.

14. J*. serriilata Ltndl. f. i^exillipetala nom. nov.

(PI. X. Fig. 39.)

MlYOSHl, The plant world of Japan p. 80.

P. donarium Sieb, subsp. speciosa Koinz. var. nobilis Koidz. f. Halazakura Koidz.

Conspec. Rosac. jap. p. 273.

Zweig braun. Junge Blätter braun. Blatt elliptisch, bis

ca 11.5 : 7.5 cm, Spitze ca 2.5 cm. Serratur einfach, Zähnchen

fein zugespitzt. Nervenpaare ca 12. Stiel ca 3 cm, 1-2-drüsig.

Blattschuppen bis ca 10:4 mm. Inflorescenz in 2-4-blütigen

Doldentrauben. Bei 3-blütigen, gemeinsamer Stiel I ca 1.8 cm,

I. Blütenstiel ca 3.3 cm, gemeinsamer Stiel II ca 6 mm, II. Blüten-

stiel ca 3 cm, III. Blütenstiel ca 2.8 cm. Gesamtlänge bis ca

6 cm. Blütenschuppen rötlich, bis ca 13:7 mm. Tragblätter bis
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ca 6:4 mm. Kelchrohr ca 7:4 mm, Kelchzähne ca 7 : 5 mm.

Blüte bis ca 4.5 cm Durchmesser, weiß oder leicht rötlich.

Kronenblätter bis ca 10, mit vielen Fahnen, ca 2 : 2. Karpell

ebenso lang wie die längsten Staubfäden.

Standort. Köhoku.

Blütezeit. Mitte bis Ende April.

Japanischer Name. Hatazakura. îfi|||

Bemer kuneeu. Zeichnet sich durch zahlreiche Fahnen ans.

15. I*. semilata Lindl. f. iniiltiplex nov. form.

Kleiner Baum mit vom unteren Teil des Stammes austreten-

den, aufrecht stehenden, dicken Ästen. Zweig gelblich braun.

Junge Blätter leicht bräunlichgrün. Blätter bis ca 9:5 cm.

Spitze ca 2 cm. INervenpaare ca 9. Serratur doppelt gesägt,

Zähnchen fein zugespitzt. Stiel ca 2.8 cm, mit 2 getrennt sitzenden

Drüsen. Blattschuppen teilweise rotbraun, länglich elliptisch, am
Rande gefranst, bis ca 15 : 6 mm. Infiorescenz in 2-3-blütigen

Doldentrauben. Bie 3-blütigen, gemeinsamer Stiel I ca 1 era, I.

Blütenstiel ca 2.3 cm, gemeinsamer Stiel II ca 3 mm, IL Blüten-

stiel ca 2.2 cm, III. Blütenstiel ca 2.1 cm. Gesamtlänge bis ca

5 cm. Blütenschuppen länglich elliptisch, bis ca 13:5 mm. Trag-

blätter bis ca 5:4 mm. Kelchrohr ca 7:3 mm, Kelchzähne ca

10:3 mm. Blüte bis ca 4.5 cm Durchmesser, weiß. Kronenblätter

bis ca 12, mit einigen Fahnen, elliptisch, ca 2:1.5 cm, unregel-

mäßig geteilt. Karpell länger als die längsten Staubfäden.

Standort. Tokyo.

Blütezeit. Mitte April.

Japanischer Name. Shirobana=mazakura. âîtAffl

Bemerkungen. Eine hellrosablütige subf. rubriflora nov. subf. (nom. jap. Akabaaa

mazakura nom. nov. H^ltÄÄ) befindet sich auch in Kultur. Alle beide, vornehmlich die

weißblütige P^orm, werden wegen ihrco starken vegetativen Vermögens ausschließlich als

Unterlage beiui Pfropfen angewendet.
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16. 2*. semtlata Lindl. f. 3Loutan nov. form.

(PL XI. Fig. 43.)

MiYOSHi, The plant world of Japan p. 91.

Kleiner Baum mit ausgebreiteter, flacher Krone. Zweig grau

bis braun. Junge Blätter leicht braun. Blatt elliptisch bis ca

13 : 8.5 cm, Spitze ca 2,5 cm. Serratur einfach, Zähncheu fein

zugespitzt. Nerven paare ca 11. Stiel ca 3 cm, 2-clrüsig. Blatt-

schuppen bis ca 20:9 mm. Infloresceuz in 3-5-blLitigen Dolden-

trauben. Bei 4-blütigen, gemeinsamer Stiel I ca 1 cm, I. Blüten-

stiel ca 1.5 cm, gemeinsamer Stiel II ca 2 mm, II. Blütenstiel ca

1.4 cm, gemeinsamer Stiel III ca 2 mm, III. Blütenstiel ca

1.2 cm, IV. Blütenstiel ca 1.1 cm. Bei 5-blütigen, gemeinsamer

Stiel ca 1 cm, I. Blütenstiel ca 3.5 cm, geraeinsamer Stiel II

ca 5 mm, II. Blütenstiel ca 3.5 cm, gemeinsamer Stiel III ca

5 mm, III. Blütenstiel ca 3.3 cm, gemeinsamer Stiel IV ca 2 mm,
IV. und V. Blütenstiel je ca 2 cm. Gesamtlänge bis ca 4.8 cm.

Blütenschuppen bis ca 20 : 8 mm. Tragblätter bis ca 7:5 mm.
Kelchrohr ca 6 : 4 nun, Kelchzähne ca 7 : 5 mm. Blüte bis ca

5 cm Durchmesser, rötlich. Kronenblätter bis ca 15, mit Fahnen,

ca 2.7:2.3 cm, 2-teilig. Blütenknospen rötlich, verkehrt kegel-

förmig. Karpell länger als die längsten Staubfäden.

Standort. Köhoku.

Blütezeit. Ende April.

Japanischer Name. Botan. ii±i^

Bemerkungen. Blätter erscheinen in der Blütezeit noch nicht. Zeichnet sich durch

kürzeren, dickeren Blütenstiel und große, leicht rote Blüte aus.
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II. Rubriflorae.

1. YlRIDIFOLIAE.

a. Flora simplico-pleno.

17. I*, serrulata Lindl. f. diversiflora nom. nov.

(PI. XV. Fig. 61.)

MiYOSni, The plant world of Japan p. 85.

P, donarium Sikb. subsp. speciona KoiDZ. var. nobilis Koidz. f. Mikurumakaisi Koidz.

Conspec. Rosac. jap. p. 273.

Mittelgroßer Baum mit aufwärts stehenden Ästen. Zweig

dunkelbraun. Junge Blätter bräunlich grün. Blatt bis ca

10 : 5.5 cm, Spitze ca 2 cm. Serratur einfach, Zähnchen klein,

zugespitzt. Nervenpaare ca 10. Stiel ca 3 cm, 2-drüsig. Blatt-

schuppen rotbraun, bis ca 20:7 mm. Inflorescenz in 2-4-blütigen

Doldentrauben. Bei 3-blütigen, gemeinsamer Stiel I ca 8 mm,

I. Blütenstiel ca 2.3 cm, gemeinsamer Stiel II ca 3 mm, II.

Blütenstiel . ca 1.8 cm, III. Blütenstiel ca 2 cm. Gesamtlänge bis

ca 4 cm. Blütenschuppen bis ca 14:7 mm. Tragblätter bis ca

7 : 7 mm. Kelch rotbraun. Kelchrohr ca 8:4 mm, Kelchzähne

ca 7 : 4 mm. Blüte bis ca 5 cm Durchmesser, weiß, mit rotem

Hauch. Kronenblätter 5, häufig mit Extrapetalen, rund, ca

2.5 : 2.5 cm. Blütenknospen angeschwollen, rot. Staubblätter ca

35. Karpell ebenso lang wie die längsten Staubfäden.

Standort. Köhokii.

Blütezeit. Mitte April.

Japanischer Name. Mikurumagaeshi. ^P$:is

Bemerkungen. Kurze, dicke Blütenstiele, zahlreiche, große, rötliche, einfache oder

zum Teil gefüllte Blüten.



DIE JAPANISCHEN BERGKIRSCHEN. 103

b. FIcjre pleno.

18. JP. semilata Lindl. f. atnabills uov. form.

(PL XV. Fig. 64.)

MiYOSHl, Tlie plant world of Japan p. Ü2.

Kleiner Baum. Zweig hellgrau. Junge Blätter gelblich grün.

Blatt bis ca 9:7 cm, Spitze ca 2 cm. Serratur einfach, Zähnchen

fein zugespitzt. Nervenpaare ca 12. Stiel ca 2.5 cm, mit 1-2

kleinen Drüsen. Blattschuppen bis ca 16 : 9 mm. Inflorescenz

in 2-4-, zumeist 3-blütigen gestielten Scheindolden. Bei 3-blütigen,

gemeinsamer Stiel I ca 1 cm, I. Blütenstiel ca 2.2 cm, gemein-

samer Stiel II ca 4 mm, II. und III. Blütenstiel je ca 2 cm.

Gesamtlänge bis ca 4.5 cm. Blütenschuppen bis ca 15 : 6 mm.

Tragblätter bis ca 7 : 6 mm. Kelchrohr ca 6 : 5 mm, Kelchzähne

ca 6 : 4 mm. Blüte bis ca 4.5 cm Durchmesser. Kronenblätter

der äußeren Reihen rot, der inneren Reihen schwächer rötlich

bis weiß, ca 20, rundlich, ca 2:2 cm, 2-teilig. Blütenknospen

verkehlt kegelförmig, tiefrot. Karpell länger als die längsten

Staubfäden.

Standort. Kölioku.

Blütezeit. Ende April.

Japanischer Name. Higurashi. Q^
Bemerkungen. Blätter erscheinen in der Bliitenzeit nouli nicht. Zahlreiclier, ge-

drängt stehende Inflorescenz, kurze dicke Blütenstiele, dicht gefüllte Blüten, sowie Farben-

unterschied der äußeren und inneren Kronenblätter auflällend.

19. JP. semilata Lindl. f. contorta nov. form.

(PL IV. Fig. 8, PL XV. Fig 63.)

MiYOSHi, Tlie plant world of Japan p. 92.

Mittelgroßer Baum mit ausgebreiteter Krone. Zweig hellgrau.

Juno-e Blätter grün. Blatt bis ca 11.5 : 7 cm, Spitze ca 2 cm.
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Serratur einfach. Nervenpaare ca 10. Stiel ca 2.5 cm, 2-drüsig.

Blattschuppen bis ca 18 : 7 cm. Inflorescenz in 2-4-blütigen

gestielten Dolden oder Doldentrauben. Bei 3-blütigen, gemein-

samer Stiel I ca 1.3 cm, I. Blütenstiel ca 2.3 cm, gemeinsamer

Stiel II ca 4 mm, II. Blütenstiel ca 1.6 cm, III. Blütenstiel ca

1.7 cm. Bei 4-blütigen, gemeinsamer Stiel I cal.2cm, I. Blüten-

stiel ca 2.6 cm, gemeinsamer Stiel II ca 2 mm, Tl. Blütenstiel ca

1.5 cm, gemeinsamer Steil III ca 6 mm, III. Blütenstiel ca 2 cm,

IV. Blütenstiel ca 1.8 cm. Gesamtlänge bis ca 4.5 cm. Blüten-

schuppen ca 17 : 8 mm. Tragblätter ca 5 : 4 mm. Kelchrohr ca

6:4 mm, Kelchzähne ca 7:4mm. Blüte bis ca 5 cm Durchmesser,

rosafarbig. Kronenblätter bis ca 20, rundlich, ca 2.3 : 2.2 cm,

unregelmäßig gebogen. Blütenknospen verkehrt kegelförmig, tief-

rot. Karpell etwas länger als die längsten Staubfäden.

Standort. Köhoku.

Blütezeit. Ende April.

Japanischer Name. Fukurokuju. MMm
Bemerkungen. Blätter erscheinen ziemlich zahlreich in der Blütezeit. Unterscheidet

sich von der letzt erwähnten Form durch die flachere Blütenkrone, derbere und ungleich-

mäßig gebogene Kronenblätter und mehr homogene Blütenfarbe.

20. JP. semilata Lindl. f. versicolor iiov. form.

(PI. XIV. Fig. 58.)

Mäßig großer Baum. Zweig braungrau. Junge Blätter bräun-

lich grün. Blatt bis ca 12:8.5 cm, Spitze ca 2.8 cm. Serratur

einfach. Nerveupaare ca 10. Stiel ca 2.8 cm, 2-3-drüsig. Blatt-

schuppen bis ca 1.8 : 1 cm. Inflorescenz in 3-5-blütigen Dolden-

trauben. Bei 4-blütigen, geraeinsamer Stiel I ca 1 cm, I. Blüten-

stiel ca 3.2 cm, gemeinsamer Stiel II ca 6 mm, II. Blütenstiel ca

2.8 cm, gemeinsamer Stiel III ca 6 mm, III. Blütenstiel ca 2.5 cm,

IV. Blütenstiel ca 2 cm. Gesamtlänge bis ca 5 : 5 cm. Blütenstiel

dick. Blütenschuppen bis ca 17:8 cm. Tragblätter bis ca 10:8 mm.
Kelchrohr ca 6 : 4 mm, Kelchzähne ca 6:4 mm. Blüte bis ca
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4.5 cm Durchmesser, ungleichmäßig rot. Kronenblätter ca 12, ca

2.3 : 2 cm, 3-teilig. Karpell länger als die längsten Staubfäden.

Standort. Köhoku.

Blütezeit. Ende April.

Japanischer Name. Yae=akebono. AM^
Bemerkungen. Blütenfarbe ungleichmäßig rot.

21, P, serrulata Lindl. f. superha nov. form.

(PI. XVI. Fig. 69.)

MiYOSHi, The plant world of Japan p. 90.

Mittelgroßer Baum mit ausgebreiteter, flacher Krone. Zweig

grau. Junge Blätter grün. Blatt bis ca 12.5 : 7.5 cm, Spitze ca

2.5 cm. Serratur einfach, Zähnchen klein, fein zugespitzt. Ner-

venpaare ca 11. Stiel ca 3 cm, 2-3-drüsig. Blattschuppen bis ca

12:4 mm. Inflorescenz in 2-4-blütigen, lang gestielten Dolden-

trauben. Bei 4-blütigen, gemeinsamer Stiel I ca 2 cm, I. Blüten-

stiel ca 4.5 cm, gemeinsamer Stiel II ca 2 mm, IL und III.

Blütenstiel je ca 5.r> cm, IV. Blütenstiel ca 3.8 cm. Gesamtlänge

bis ca 8.3 cm. Stiel schlank, Blüten hängend. Kelchrohr ca

5:4mm, Kelchzähne ca 6:4mm. Blütenschuppen bis ca 15:4mm.

Tragblätter bis ca 6:3 mm. Blüte bis ca 5 cm Durchmesser.

Kronenblätter bis ca 30, rund, ca 2.2:2.1mm, mehrteilig, äußere

Beihen rötlich, innere fast weiß. Staubblätter ca 20. Karpell

1, grün, zum Teil blattähnlich, länger als die längsten Staub-

fäden.

Standort. Köhoku.

Blütezeit. Ende April.

Japanischer Name. Shögetsu. ;jS^

Bemerkungen. Langer Blütenstiel, anfangs rote, später fast rein weiß werdende,

dicht gefüllte Blüte. Kleine Tragblätter, grüne junge Blätter.
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2. FULVIFOIJAE.

a. Flore simplico.

22. JP. serrulata Lindl. f. communis nom. nov.

(PI. XITI. Fig. 52.)

MiYOSHi, The plant world of Japan p. 83.

P. donarium Sieb, subsp. elegans Koidz. var. glabra Koidz. subvar. hortensif; Koidz. f.

Kosioyama Koidz. Conspec. Rosac. jap. p. 268.

Großer Baum. Zweig brauiigrau. Junge Blätter rötlich braun.

Blatt bis ea 10:6 cm, Spitze ca 2,o mm. Serratur einfach,

Zähnchen klein, zugespitzt. Nervenpaare ca 11. Stiel ca 2.5 cm,

2-drüsig. Blattschuppen bis ca 18:7 mm, braunrot. Inflorescenz

in 2-4-blütigen gestielten Doldentrauben. Bei o-blütigen, geraein-

samer Stiel I ca 1.7 cm, I. Blütenstiel ca 31 cm, gemeinsamer

Stiel II ca 2 mm, IL Blütenstiel ca 2.7 cm, III. Blütenstiel ca

2.2 cm. Bei 4-blütigen, gemeinsamer Stiel I ca 1 cm, I. Blüten-

stiel ca 2.5 cm, gemeinsamer Stiel II ca 1 cm, II., IIL, IV.

Blütenstiel je ca 2 cm. Gesamtlänge bis ca 5.5 cm. Blüten-

schuppen braunrot, bis ca 12 : 4 mm. Tragblätter rot, zum Teil

grün, bis ca 20:15 mm. Kelch braunrot. Kelchrohr ca 6:4 mm,

Kelchzähne ca 7:4 mm. Blüte bis ca 3.5 cm Durchmesser.

Kronenblätter 5, ca 1.6 : 1.4 cm, 2-teilig, am Grunde weiß, oben

rötlich. Blütenknospen rot. Karpell ebenso lang Avie die längsten

Staubfäden.

Standort. Köhoku.

Blütezeit. Mitte April.

Japanischer Name. Koshio=yania. /hr^lü

Bemerkungen. Lange, sclilanke Blütenstiele, rötliche Blüten. Ziemlich viele Blätter

in der Blütezeit,
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b. Flore pleno.

23. J*, serrulata Lidnl. f. 7ioniOf/ena nov. form.

(PI. XVI. Fig. 67.)

MiYOSiii, The plant world of Japan p. 88.

Kleiner Baum mit aufwärts gericliteten schlanken Ästen.

Zweig hellgrau. Junge Blätter bräunlich grün. Blatt bis ca

8 : 6 cm, Spitze ca 2.5 cm. Serratur einfach, Zähnchen klein.

Nerven paare ca 11. Stiel ca 2.5 cm, zumeist 1-drüsig. Blatt-

schuppen bis ca 15:6 mm. Inflorescenz in 2-4-blütigen gestielten

Dolden oder Scbeindolden. Bei 3-blütigen, gemeinsamer Stiel ca

8 mm, II. Blütenstiel ca 2.5 cm, II. Blütenstiel ca 2.3 cm, III.

Blütenstiel ca 2 cm. Gesamtlänge bis ca 4 cm. Blütenschuppen

bis ca 13 : 6 mm. Tragblätter bis ca 5:4 mm. Kelchrohr ca

6:4 mm, Kelcbzäline ca 5:4 mm. Blüte bis ca 4 cm Durchmesser,

gleichmäßig rötlich. Krouenblätter bis ca 15, ca 1.8 : 1.3 cm,

ungleichmäßig 2-melirteilig. Karpell etwas kürzer als die

längsten Staubfäden.

Standort. Köhokii.

Blütezeit. Mitte April.

Japanischer Name. Kokonoye. ;;^S

Bemerkungen. Gleichmäßig rötliche Blüten.

24. I*. serrulata Lindl. f longixtes nov. form.

Mäßig großer Baum. Zweig braungrau. Junge Blätter

bräunlich grün. Blatt bis ca 9.5:6.5 cm, Spitze ca 2.5 cm. Serratur

doppelt gesägt, Zähnchen fein zugespitzt. Nervenpaare ca 11.

Stiel ca 3 cm, zumeist 2-drüsig. Blattschuppen bis ca 16 : 8 mm.

Inflorescenz in 2-6-blütigen lang gestielten Dolden oder Dolden-

trauben. Bei 3-blütigen, gemeinsamer Stiel ca 3 cm, I. und IL

Blütenstiel je ca 3 cm, III. Blütenstiel ca 2.8 cm. Bei 6-blütigen,

gemeinsamer Stiel I ca 1 cm, I. Blütenstiel ca 4 cm, gemeinsamer
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Stiel II 5 mm, II. Blütenstiel ca 4 cm, gemeinsamer Stiel III ca

3 mm, III. Blütenstiel ca 3.8 cm, gemeinsamer Stiel IV ca 2.8 cm,

IV. Blütenstiel ca 2.5 cm, gemeinsamer Stiel V ca 2 mm, V.

Blütenstiel ca 2.2 cm, VI. Blütenstiel ca 2 cm. Gesamtlänge bis

ca 8.5 cm. Blütenschuppen bis ca 15 : 7 mm. Tragblätter bis ca

8:4 mm. Kelclirobr ca 7:5 mm, Kelchzäline ca 6:5 mm. Blüte

bis ca 4.5 cm Durchmesser, schwach duftend. Kronenblätter ca

10 in 2 Reihen, ca 2.2 : 2.1 cm, leicht rot, vielteilig, die Farbe

von innen nach außen sich verdichtend. Karpell ebenso lang

wie die längsten Staubfäden.

Standort. Köhoku.

Blütezeit. Gegen Ende April.

Japanischer Name. Oku=iiiiyako. ^fp

Bemerkungen. Trotz des langen Stieles stehen die Blüten in aufrechter Stellung.

Große, rötliche, schwach gefüllte Blüten duften wie Freesia. Blätter erscheinen in der

Blütezeit nur wenige. Unsere Kirsche unterscheidet sich von der zuletzt angegebenen Form

vor allem durch längeren Blütenstiel, größere Blüteukrone.

25. P. serrulata Lindl. f. cmnxyanulata nov. form.

(PI. XV. Fig. 62.)

MlYOSHi, Tiie plant world of Japan p. 88.

Kleiner Baum. Zweig grau. Junge Blätter bräunlich grün.

Blatt bis ca 9:5.5 cm, Spitze ca 3 cm. Serratur einfach, Zähnchen

groß, fein zugespitzt. Nervenpaare ca 10, Stiel ca 3.5 cm, 2-4-

drüsig. Blattschuppen scbmal, bis ca 16 : 5 mm. Inflorescenz in

3-4-blütigen Sclieindolden. Bei 3-blütigen, gemeinsamer Stiel I ca

2.2 cm, I. Blütenstiel ca 3 cm, gemeinsamer Stiel II ca 2 mm,
IL Blütenstiel ca 2.8 cm, III. Blütenstiel ca 2.7 cm. Gesamtlänge

bis ca 6 cm. Blütenscliuppen bis ca 15 : 4 mm. Tragblätter bis

ca 3 : 2 mm. Kelchrohr ca 7 : 4 mm, Kelchzähne ca 7 : 3 mm.

Blüte bis ca 3.5 cm Durchmesser, glockenförmig, rötlich. Kronen-

blätter bis ca 8-15, ca 2: 1.5 cm, ungleichmäßig vielteilig. Karpell

ebenso lang wie die längsten Staubfäden.
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Standort. Köhoku.

Blütezeit. Gegen Ende April.

Japanischer Name. Gijo. fßic

Bemerkungen. Die glockenartige Form der Blütenkrone ist dieser Kirsche eigen.

Die innere Fläche der Kelchröhre ist mit dem grünen Nektarium bedeckt, welclies süße

Flüssigkeit reichlich absondert. Obgleicli die Blüten nicht duften, werden sie wegen des

Nektarsaftes durch Bienen gern besucht.

26. jP. serrulata Lindl. f. catnpanuloides nom. nov.

(PI. Xyil. Fig. 73.)

MiYOSHi, The plant world of Japan p. 88.

P. donarium Sieb, subsp. ehgans Koidz. subvar. hortensia KoiDZ. f. Shujaku Koidz

Conspec. Rosac. jap. p. 268.

Kleiner Baum. Zweig hellgrau. Junge Blätter bräunlich

gelbgrüu. Blatt bis ea 7.5:6 cm, Spitze ca 2.5 cm. Serratur

einfach. Nervenpaare ca 11. Stiel ca 3 cm, 1-2-drüsig. Blatt-

schuppen bis ca 15:5 mm. Inflorescenz in 4-6-blütigen Dolden-

trauben. Bei 5-blütigen, gemeinsamer Stiel I ca 1 cm, I. Blüten-

stiel ca 4.6 cm, gemeinsamer Stiel II ca 1 cm, II. Blütenstiel ca

4.5 cm, geraeinsamer Stiel III ca 5 mm, III., IV., V. Blütenstiel

je ca 4 cm. Gesamtlänge bis ca 8 cm. Blütenschuppen bis ca

13 : 5 mm. Tragblätter bis ca 5 : 4 mm. Kelchrohr ca 7 : 4 mm,

Kelchzähne ca 6:4 mm. Blüte bis ca 4 cm Durchmesser, mehr

oder weniger glockenförmig, gleichmäßig rötlich. Kronenblätter

bis ca 12, ca 2:2 cm, 2-teilig. Kar pell länger als die längsten

Staubfäden.

Standort. Köhoku.

Blütezeit. Gegen Ende April.

Japanischer Name. Shujaku. ^%_

Bemerkungen. Langer Blütenstiel, mehr oder weniger glockenförmige Blüte. Unsere

Kirsche ist der letzterwähnten Form sehr ähnlich, unterscheidet sich hauptsächlich durch

längeren Blütenstiel, weniger ausgeprägte Glockenform der Blütenkrone.
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27. JP. serrulata Lindl. f. decora nom. nov.

(PL XV. Fig. 60.)

P. donarium Sieb, subsp. speeiofta Koidz. var. nobilis Koidz. f. Hôrinji Koidz. Consp.

Rosac. jap. p. 274.

Kleiner Baum mit dichten aufwärt» gerichteten Asten.

Zweig dunkelgrau. Junge Blätter gelblich braun, Blatt bis ca

12.5: 7.5 cm, Spitze ca 2.5 cm. Serratur einfach, Zähnchen nicht

allzu fein zugespitzt. Nerven paare ca 10. Stiel ca 2.5 cm, zumeist

2-drüsig. Blattschuppen bis ca 16 : 5 mm. Inflorescenz in 2-6-

blütigen Doldentrauben. Bei 5-blütigen, gemeinsamer Stiel I ca

2.5 cm, I. Blütenstiel ca 3.5 cm, gemeinsamer Stiel II ca 2 cm,

II. Blütenstiel ca 3 cm, gemeinsamer Stiel III ca 5 mm, III.

Blütenstiel ca 2.5 cm, IV. Blütenstiel ca 2.3 cm, V. Blütenstiel

ca 2 cm. Gesamtlänge bis ca 7.6 cm. Blütenschuppen bis ca

15:5 mm. Tragblälter elliptisch, bis ca 10:5 mm. Kelchrohr

ca 6:4 mm, Kelchzähne ca 7:4 mm. Blüte bis ca 4.5 cm

Durchmesser. Kronenblätter bis ca 15, rundlich, ca 2.3:2.3 cm,

2-teilig, äußere Reihen rötlich, innere weiß. Blütenknospen

konisch, rötlich. Karpell ebenso lang wie die längsten Staub-

fäden.

Standort. Köhoku.

Blütezeit. Mitte bis Ende April.

Japanischer Name. Horinji. vi^'S^

28. jP. serrulata Lindl. f. nobilis nov. form.

(PI. XIV. Fig. 59.)

MiYOSHi, The plant world of Japan p. 90.

Mittelgroßer Baum mit ausgebreiteter, flacher Krone. Zweig

braungrau. Junge Blätter braunrot. Blatt bis ca 10:7 cm, Spitze

ca 3 cm. Serratur einfach. Zähnchen fein zugespitzt. Nervenpaare
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ca 11. Stiel ca 3 cm, dick, mit 2-4 großen Drüsen. Blattscliiip-

pen bis ca 10:5 mm. Inflorescenz in 3-5-blütigen Doldentrauben.

Bei 4-blütigen, gemeinsamer Stiel I ca 11 cm, I. Blütenstiel ca

2.3 cm, gemeinsamer Stiel II ca 1mm, II. Blütenstiel ca l.o cm,

gemeinsamer Stiel III ca 4 mm, III. Blütenstiel ca 2 cm, IV.

Blütenstiel ca 1.8 cm. Gesamtlänge bis ca 4.5 cm. Blütenscluip-

pen bis ca 10 : 5 mm. Tragblätter bis ca 6 : 5 mm. Kelchrohr ca

7 : 4 mm, Kelchzähne ca 5 : 3 mm. Blüte bis ca 4.5 cm Durch-

messer. Kronenblätter ca 15 in 3 Beihen, ca 2 : 1.4 cm, 1-

unregelmässig mehrteilig, äußerste Eeihe rot, die Färbung nach

innen abnehmend. Blütenknospen tiefrot, verkehrt kegelförmig.

Karpell 1, länger als die längsten Staubfäden.

Standort. Köhoku, Tokyo.

Blütezeit. Mitte bis Ende April.

Japanischer Name. Yedo. ^p
Bemerkungen. Kurze Inflorescenz, kleine Kelclizähne.

29. I*. serrulata Ijndi.. f. conspiciia nov. form.

MlYOSHi, The plant world of Japan p. 91.

Kleiner Baum mit flacher Krone. Zweig braungrau. Junge

Blätter bräunlich grün. Blatt bis ca 10:6.5 cm, Spitze ca 2.5 cm.

Serratur einfach, Zähnchen fein zugespitzt. Nervenpaare ca 10.

Stiel ca 3 cm, zumeist 2-drüsig. Blattschuppen bis ca 15 : 5 mm.

Inflorescenz in 3-5-blütigen Doldentrauben. Bei 4-blütigen,

gemeinsamer Stiel I ca 1.3 cm, I. Blütenstiel ca 1.6 cm, gemein-

samer Stiel II ca 3 mm, II. Blütenstiel ca 1.8 cm, gemeinsamer

Stiel III ca 4 mm, III. Blütenstiel ca 1.6 cm, IV. Blütenstiel ca

1.5 cm. Gesamtlänge bis ca 4.5 cm. Blütenschuppen bis ca

15:5 mm. Tragblätter bis ca 5:4 mm. Kelchrohr ca 6:4 mm,

Kelchzähne ca 6:4 mm. Blüte bis ca 4 cm Durchmesser. Kronen-

blätter ca 16, ca 1.8:1.6 cm, 2-teilig, äußere Reihen rot, innere

rötlich. Blütenknospen rot, verkehrt kegelförmig. Karpell länger

als die längsten Staubfäden.
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Standort. Köhoku.

Blütezeit. Gegen Ende April.

Japanischer Name. Oshökun. iEBg^

Bemerknngen. Kurzgestielte, rote Blüten mit derben Kronenblättern.

30. P, serrulata Lindl. f. spiralis nov. form.

Mittelgroßer Baum. Zweig grau. Junge Blätter hellbraun,

Blatt bis Ca 10.-5 : 7 cm, Spitze ca 2.5 cm. Serratur einfach,

Zähnchen fein zugespitzt. Nerven paare ca 10. Stiel ca 3 cm,

1-2-drüsig. Blattschuppen bis ca 18 : 6 mm. Inflorescenz in

3-4-blütigen Doldentrauben am Scheitel des Zweiges gedrängt

stehend. Bei 4-blütigen, gemeinsamer Stiel I ca 1 cm, I. Blüten-

stiel ca 3.2 cm, gemeinsamer Stiel II ca 3 mm, II. Blütenstiel ca

2.6 cm, III. Blütenstiel ca 2.4 cm, IV. Blütenstiel ca 2 cm.

Gesamtlänge bis ca 5 cm. Blattschuppen bis ca 16:6 mm. Trag-

blätter bis ca 6 : 2 mm. Kelchrohr ca 9 : 4 mm, Kelchzähne ca

6 : 4 mm. Blüte bis ca 3.2 cm Durchmesser, homogen rosafarbig.

Kronenblätter bis ca 30, mehr oder weniger spiralig angeordnet,

bis ca 1.2 : 1.5 cm, 2-teilig. Staubblätter nur wenige. Karpell

ebenso lang wie die längsten Staubfäden.

Standort. Köhoku.

Blütezeit. Mitte bis Ende April.

Japanischer Name. Udzuzakura. }|^|||

Bemerkungen. Spiralige Anordnung der Kronenblätter verleiht der Blüte ein ein-

genartiges Aussehen. Übrigens ist unsere Kirsche von f. montana nov. form. (nom. jap.

Usuzakura g^ü) zu unterscheiden.

31. -P. sei'ftilata Lindl. f. radiata nom. nov.

(PI. XIV. Fig. 57.)

P. donaiium Sieb, subsp. spedom Koidz. var. nobilis KoiDZ. f. Qosiozakura KoiDZ.

Conspec. Ros. jap. p. 273.

Großer Baum mit ausgebreiteter Krone. Zweig braun. Junge

Blätter gelblich braum . Blatt bis ca 11 : 7.5 cm, Spitze ca 3 cm.
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Serratur einfacli, Zähnchen fein zugespitzt. Stiel ca 4 cm, 1-2-

drüsig. Blattschuppen bis ca 1.8 : 1.1 cm. Inflorescenz in 3-5-

blütigen, kurzgestielten Dolden oder Doldentrauben. Bei 4-

blütigen Dolden, gemeinsamer Stiel ca 4 mm, I. Blütenstiel ca

5 cm, IL Blütenstiel ca 3.9 cm, III. Blütenstiel ca 4 cm, IV.

Blütenstiel ca 3.8 cm. Bei 5-blütigen Doldentrauben, gemein-

samer Stiel I ca 8 mm, I. Blütenstiel ca 4.6 cm, gemeinsamer

Stiel II ca 3 mm, II. Blütenstiel ca 4.5 cm, gemeinsamer Stiel

III ca 7 mm, III. Blütenstiel ca 4.3 cm, gemeinsamer Stiel IV
ca 3 mm, IV. Blütenstiel ca 3.7 cm, V. Blütenstiel ca 4.1 cm.

Gesamtläuge bis ca 7 cm. Blüteuschuppen bis ca 18 : 7 mm.
Tragblätter fächerförmig, bis ca 1:1cm. Kelchrohr ca 9:5 mm,
Kelchzähne ca 10: 5 mm. Blüte bis ca 5.5 cm Durchmesser.

Kronenblätter bis ca 15, ca 2.4 : 2.1 cm, 1-mehrteilig, äußere

Reihen rötlich, innere fast weiß, bisweilen ein rötlicher Streif

am Mittelnerv. Kar pell etwas kürzer als die längsten Staubfäden.

Standort. Kôhoku.

Blütezeit. Mitte April.

Japanischer Name. Qoshozakura. IL^IM

Bemerkungen. Diese Form zeichnet sich durch ihre zumeist fast von einem

Punkte austretenden, langgestielten Blüten aus.

Ich habe unsere Kirsche am 11, April, 1911. in einem

einzigen Exemplare und ohne Namen in der Kirschenallee von

Köhoku gefunden. Aus der Unterschung erwies sich, daß sie

mit „ Goshozakura " (5-stieligen Kirschen) des „ O-hin " p. 65

identisch ist.

32. JP. sevrulata Lindl. f. unifoHa nom. nov.

(PI. XVIII. Fig. 80.)

MlYOSHi, The plant world of Japan p. 95.

P. donarium Sieb, subsp. speciosa Koidz. var. nobilis Koidz. f. Ichiyö KoiDZ. Conspec.

Rosac. jap. p. 274.

Mäßig großer Baum mit ausgebreiteten Ästen. Zweig hell-

braun. Junge Blätter gelblich braun, bald zu Grün übergehend.
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Blatt bis ca 9:5 cm, Spitze ca 2 cm. Serratur einfach, Zälinclien

fein zugespitzt. Nervenpaare ca 10. Stiel ca 2.5 cm, 2-3-drüsig.

Blattschuppen bis ca 12:7 mm. Inflorescenz in 2-3-blütigen

Scheindolden. Bei o-blütigen, gemeinsamer Stiel I ca 1.3 cm,

I. Blütenstiel ca 4.5 cm, gemeinsamer Stiel II ca 1 mm, II. und

III. Blütenstiel je ca 4.5 cm. Gesamtlänge bis ca ß.5 cm. Blüten-

schuppen bis ca 10 : 6 mm. Tragblätter bis ca 6:4 mm. Blüte

bis ca 4.5 cm Durchmesser, anfangs rot, später fast weiß. Kronen-

blätter bis ca 25, ca 2:2.2 cm. Blütenknospen rötlich. Staub-

blätter ca 20. Karpell entweder normal, oder grün, blattähnlich.

Standort. Köhoku, Tokyo. Sehr geraein.

Blütezeit. Mitte bis Ende April.

Japanischer Name. Ichiyö. —.^

Bemerkungen. Anfangs rote, bald weiß werdende zahlreiche gefüllte Blüten und

meistens 1, bisweilen 2 grüne Blättchen an Stelle des Karpells sind unserer Kirsche

eigentümlich. Der japanische Name „ Ichiyö " (unifolia) ist dem letzteren Merkmale zu-

zuschreiben. In der Blütezeit erscheinen viele Blätter.

Die in meinem „Atlas of Japanese vegetation" Set IV. PI.

28 illustrierte Kirsche gehört zu vorliegender Form.

33. JP. serrulcita Lindl. f. bella nov. form.

(PI. XIX. Fig. 86.)

^äßig großer Baum mit dicht stehenden Ästen. Zweig-

dunkelbraun. Junge Blätter gelblich braun. Blatt bis ca 9:5 cm,

Spitze ca 2 cm. Serratur einfach. Nervenpaare ca 10. Stiel ca

2.5 cm, 2-3-drüsig. Blattschuppen bis ca 15 : 5 mm. Inflorescenz

in 3-4-blütigen Doldentrauben. Bei 4-blütigen, gemeinsamer Stiel

I ca 1.7 cm, I. Blütenstiel ca 4 cm, gemeinsamer Stiel II ca

5 mm, IL Blütenstiel ca 4.5 cm, III. Blütenstiel ca 3.5 cm, IV.

Blüteustiel ca 3.3 cm. Gesamtlänge bis ca 7.5 cm. Stiel bräunlich

rot. Blütenschuppen bis ca 14:5 cm. Tragblätter schmal, bis ca

5:2 mm. Kelchrohr ca 7:4 nun, Kelchzähne ca 7:4 mm. Blüte

bis ca 3.6 cm Durchmesser. Kronenblätter bis ca 25, rundlich
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ca 1.7 : 1.7 cm, äußere Reihen rot, innere rötlich. Konnektiv der

Anthère verlängert. Karpell viel länger als die längsten Staub-

faden. Fruchtknoten einseitig gekrümmt.

Standort. Köhoku.

Blütezeit. Gegen Ende April.

Japanischer Name. Benihiyo. ^H
Bemerkungen. Diese Form steht der zuletzt enwillmten nahe, unterscheidet sich

aber hauptsächlich durch die tiefer rote Blüte und das normale Karpell.

34. J*. serrulata Lindl. f. 7iiollis nov^ form.

(PI XVIII. Fig. 79.)

MiYOSHi, The plant world of Japan p. 91,

Kleiner Baum. Zweig grau. Junge Blätter gelblich braun.

Blatt bis ea 8 : 6 cm, Spitze 2 cm. Serratur einfach, Zähnchen

nicht allzu fein zugespitzt. Nervenpaare ca 10. Stiel ca 1.7 cm,

mit 1-2 kleinen Drüsen, bisweilen ganz fehlend. Blattschuppen

bis ca 20:8 cm. Inflorescenz in 2-4-blütigen Scheindolden. Bei

3-blütigen, gemeinsamer Stiel I ca 3 cm, I. Blütenstiel ca 2.8 cm,

gemeinsamer Stiel II ca 4 imii, IL Blütenstiel ca 2.7 cm, III.

Blütenstiel ca 2 cm. Bei 4-blütigen, gemeinsamer Stiel I ca

1.3 cm, I. Blütenstiel ca 3.5 cm, gemeinsamer Stiel II ca 1 mm,
IL Blütenstiel ca 3.3 cm, gemeinsamer Stiel III ca 2 mm, III.

Blütenstiel ca 3 cm, IV. Blütenstiel ca 2.8 cm. Gesamtlänge

bis ca 5 cm. Blütenschuppen bis ca 15 : 8 mm. Tragblätter ca

5 : 4 mm. Kelchrohr ca 6:4 mm, Kelchzähne ca 7:4 mm.
Blüte bis ca 5 cm Durchmesser, ungleichmäßig rötlich, äußerer

Teil tiefer rot. Kronen blatter bis ca 20, ca 2 : 1.9 cm, 2- teilig.

Blütenknospen rundlich, rötlich. Karpell länger als die längsten

Staubfäden.

Standort. Köhoku.

Blütezeit. Gegen Ende April.

Japanischer Name. Yökihi. ^^$B
Bemerkungen. Dicht gedrängt stehende Inflorescenz, verhältnismiißig kurzer Blüten-

stiel, grüße Blatt- und Blütenschuppen,
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35. J*. serriilata Lindl. f. atroruhva nom. nov.

(PI. XVII. Fig. 76.)

MiYOSHi, ïhe plant world of Japan j). 97.

P. donarium Sieb, subsp. apeciosa Koidz. var. nobills Koidz. f. Klrin Koinz. Conspec.

Rosac. jap. p. 275.

Kleiner Baum mit kropfigen Ästen. Junge Blätter braun-

rot. Blatt bis ca 10.5 : 7 cm, Spitze ca 2.5 cm. Serratur einfach,

Zähnclien klein, fein zugespitzt. Nervenpaare ca 10. Stiel ca

2.5 cm, mit 2-4 kleinen Drüsen. Blattscbuppen groß, bis ca

2.5 : 1 cm. Inflorescenz in 3-5-blütigen Doldentrauben. Bei 4-

blütigen, gemeinsamer Stiel I ca 2.5 cm, I. Blüteustiel ca 3.8 cm,

gemeinsamer Stiel II ca 4 mm, II. Blütenstiel ca 3.5 cm, gemein-

samer Stiel III ca 3 mm, III. Blütenstiel ca 3.4 cm, IV. Blüten-

stiel ca 2.8 cm. Gesamtlänge bis ca 7 cm. Ellattscbuppen bis ca

20 : 6 mm. Tragblätter bis ca 8 : 6 mm. Kelchrohr ca 6 : 4 mm,
Kelchzähne ca 7:4 mm. Blüte bis ca 4.5 cm Durchmesser,

ungleichmäßig rot. Kronenblätter bis ca 30, ca 2 : 1.8 cm, 2-

vielteilig. Blütenknospen verkehrt kegelförmig, tiefrot. Karpell

zu 2 grünnen Blättchen umgebildet.

Standort. Köhoku.

Blütezeit. Gegen Ende April.

Japanischer Name. Kirin. ^^
Bemerkungen. In der Form und Farbe der Blüten ist unsere Kirsche f. purpurascens

(ISUJ) ähnlich, weicht aber von der letzteren durch die Wuchsform, besonders die kropf-

artige Beschaffenheit des Stammes und der Äste ab.

36. JP. sevrulata Lindl. f. sericea iiov. form.

(PL XVII. Fig. 75.)

Mäßig großer Baum mit kropfartig gekrümraten Ästen.

Zweig dunkelbraun. Junge Blätter braun. Blatt bis ca 10.5:7 cm,

Spitze ca 2.5 cm. Serratur einfach, Zähnchen klein. Nervenpaare
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ca 12. Stiel ca 2.5 cm, 2-dmsig. Blattschuppen bis ca 17:6 mm.
Inflorescenz in 3-6-blütigen Doldentrauben. Bei o-blütigen,

gemeinsamer Stiel I ca 1.5 cm, I. Blütenstiel ca 4.2 cm, gemein-

samer Stiel II ca 5 mm, II. Blütenstiel ca 3,5 cm, III. Blütenstiel

ca 3 cm. Gesaratlänge bis ca 7 cm. Blütenscluippen bis ca

15 : 5 mm. Tragblätter bis ca 6:4 mm. Kelclirolir ca 7:4 mm,
Kelchzäliue ca 6:4mm. Blüte bis ca 4 cm Durchmesser, gleich-

mäßig purpurrot. Kronenblätter bis ca 12, ca 2 : 1.5 cm, 1-

yielteilig. Karpell ebenso lang wie die längsten Staubfäden.

Standort. Köhokii.

Blütezeit Mitte bis Ende April.

Japanischer Name. Naden.^) \M^

Bemerkungen. Der zuletzt angegebenen Form nahestehend, zeichnet sich aber durch

geringere Anzahl der Kronenblätter, mehr braungefärbte junge Blätter aus.

37. jP. semilata Lindl. f. fortnoslssinia nom. nov.

(PI. XV. Fig. 65.)

MiYOSHi, The plant world of Japan p. Ö3.

P. donarium Sieb, subsp. speciosa Koidz. var. nobllis Koidz. f. Benitoranmvo KoiDZ.

Conspec. Rosac. jap. p. 275.

Kleiner Baum mit langen, schlanken Ästen. Zweig braun-

grau. Junge Blätter gelblich braun. Blatt bis ca 9.5 : 5 cm,

Spitze ca 2.5 cm. Serratur einfach, Zähnchen schmal, fein zu-

gespitzt. Blattschuppen bis ca 18 : 6 mm. Inflorescenz in 5-9-

blütigen, kurzgestielten, gedrängt stehenden Doldentrauben. Bei

9-blütigen, gemeinsamer Stiel I ca 3 mm, I. Blütenstiel ca 3 cm,

gemeinsamer Stiel II ca 3 mm, II. Blütenstiel ca 2.6 cm, gemein-

samer Stiel III ca 2 mm, III. Blütenstiel ca 2.8 cm, gemeinsamer

Stiel IV ca 1mm, IV. Blütenstiel ca 2.3 cm, gemeinsamer Stiel

V ca 1 mm, V. Blütenstiel ca 2.3 cm, gemeinsamer Stiel VI ca

1) Unsere Kirsche ist mit der von Makino unter dem gleiclien japanischen Namen
beschriebenen P. Koidzumii (Botan. Mag. Tokyo. Vol. XXVI. 1912. p. 144.) nicht

identisch.
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1 mm, VI. Blütenstiel ca 2.2 cm, gemeinsamer Stiel VII ca 2 cm,

VII. Blütenstiel ca 1.6 cm, VIII. Blütenstiel ca 1.2 cm, IX.

Blütenstiel ca 1 cm. Gesamtlänge bis ca 5.5 cm. Blütenschup-

pen bis ca 15:6 mm. Tragblätter klein, bis ca 4:3 mm. Kelch-

rohr ca 6 : 4 mm, Kelchzähne ca 6:4 mm. Blüte bis ca o cm

Durchmesser, ungleichmäßig tiefrot. Kronenblätter 5, mit einigen

Fahnen, ca 2.3:2.2cm, 2-teilig. Blütenknospen konisch, tiefrot.

Karpell ebenso lang wie die längsten Staubfäden.

Standort. Köhokn.

Blütezeit. Gegen Ende April.

Japanischer Name. Beni=tora=nc=o. Hjl^OM

Bemerkungen. Zahlreiche, kurzstielige, schwach gefüllte, rosafarbige Blüten bilden

an der Spitze der langen kahlen Äste einen schwanzähnlichen Büschel.

38. I\ serrulata Lindl. f. fa scic/ulata nov. form.

(PI. V. Fig. 11, PI. XVI. Fig. 68.)

MiyosHi, The plant world of Japan p. 93.

Kleiner Baum mit aus dem unteren Teile des Stammes aus-

tretenden langen, kahlen Ästen. Zweig hell-braungrau. Junge

Blätter gelblich braun. Blatt bis ca 14:7.5 cm, Spitze ca 3 cm.

Serratur einfach. Zähnchen groß, fein zugespitzt. Xervenpaare

ca 13. Stiel ca 3.3 cm, Drüsen 2 oder fehlend. Blattschuppen

bis ca 15:7 mm. Inflorescenz in 4-7-blütigen, kurzgestielten, an

der Spitze der Äste gedrängt stehenden Doldentrauben. Bei 4-

blütigen, gemeinsamer Stiel I ca 7 mm, I. Blütenstiel ca 1.7 cm,

gemeinsamer Stiel II ca 1mm, IL Blütenstiel ca 1.5 cm, gemein-

samer Stiel III ca 3 mm, III. Biütenstiel ca 1.2 cm, IV. Blüten-

stiel ca 1.1cm. Bei 7-blütigen, gemeinsamer Stiel I ca 2.5 cm,

I. Blütenstiel ca 2.5 cm, IL Blütenstiel ca 2.3 cm, gemeinsamer

Stiel II ca 3 mm, III. Blütenstiel ca 2 cm, IV. Blütenstiel ca

1.8 cm, gemeinsamer Stiel III ca 3 mm, V. Blütenstiel ca 1.4 cm,

VI. Blütenstiel ca 1.3 cm, VII. Blütenstiel ca 1.5 cm. Gesamt-
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länge bis ca Ö.4 cm. Blütenscliuppen bis ca 1.4:6 cm. Trag-

blätter bis ca 5 : 4 mm. Kelclirolir ca 6:4 mm, Kelclizäline ca

6 : 3 mm. Blüte bis ca 4.5 Durchmesser, flach ausgebreitet.

Kronenblätter bis ca 10-15, derb, ca 2 : 1.7 cm, 2-teilig, am
Grunde weiß, oben rötlich. Blütenknospen länglich konisch,

Spitze rot. Karpell etwas länger als die längsten Staubfäden.

Standort. Köhokii.

Blütezeit. Ende April.

Japanischer Name. Ito^kukuri. HJg
Bemerkungen. Blüten biklen an der Spitze eines langen kahlen Astes einen dichten

Büschel. In der Blütezeit erscheinen die Blätter fast noch nicht.

3. RUBRIFOIJAE.

a. Flore simplico.

39, JP. serrulata Lindl. f. riihescens nom. iiov.

MiYOSHl, The plant world of Japan p. 83.

P. donarium Sieb, subsp. spcclosa KüIDZ. var. nobilis Koiüz. f. Arasiijama KoiDZ.

Conspec. Rosac. jap. p. 275.

Großer Baum mit zahlreichen ausgebreiteten Ästen. Zweig

dunkelgrau. Junge Blätter rot. Blatt bis ca 12.5 : 7 cm, Spitze

ca 2.5 cm. Serratur einfach. Zähnchen fein zugespitzt. Nerven-

paare ca 12. Stiel ca 2.5 cm, 2-drüsig. Blattschuppen rotbraun,

bis ca 10:5 mm. Inflorescenz in 3-4-blütigen Doldentrauben.

Bei 4-blütigen, gemeinsamer Stiel I ca 2 cm, I. Blütenstiel ca

3 cm, gemeinsamer Stiel II ca 1cm, II. Blütenstiel ca 2.5 cm,

III. Blütenstiel ca 3 cm, IV. Blütenstiel ca 2.5 cm. Gesamtlänge

bis ca 6.5 cm. Blütenschuppen rotbraun, bis ca 10:4 mm.
Tragblätter bis ca 4:3 mm. Kelch rotbraun. Kelchrohr ca

5 : 3 mm, Kelchzähne ca 5:3 mm. Blüte bis ca 4 cm Durch-

messer, flach ausgebreitet, gleichmäßig i'ötlich, schwach duftend.

Kronenblätter 5, ca 1.8 : 1.5 cm, 2-teilig. Blütenknospen rosa-

farbig. Staubblätter ca 40, in der äußersten Reihe ca 1 cm.

Karpell etwas kürzer als die längsten Staubfäden.
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Standort. Kôlioku, Tokyo.

Blütezeit. Mitte April.

Japanischer Name. Arashi=yama. Jg^jlj

Bemerkungen. Lange Infloresceuz, zahlreiche, schwach rote Blüten.

40. P, sermlata Lindl. f. ruhida nom. uov.

(PL XIII. Fig. 53.)

MiYOSHi, The plant world of Japan p. 83.

P. donarium Sieb, subsp. elegans Koidz. var. elegans Koidz. subvar. hortensis KoiDZ. f.

Benden Koidz. Consp. Rosac. jap. p. 268.

Mittelgroßer Baum mit ausgebreiteter Krone. Zweig braun-

grau. Junge Blätter rotbraun. Blatt bis ca 8:5 cm, Spitze ca

2.5 cm. Serratur einfach, Zähnchen schmal. Nervenpaare ca 10.

Stiel ca 2.5, mit 2-4 kleinen Drüsen. Blattschuppen rotbraun,

bis ca 18:6 mm. Inflorescenz in 2-4-blüti2;en orestielten Dolden

oder Doldentrauben. Bei 2-blütigen, gemeinsamer Stiel ca 1 cm,

I. Blütenstiel ca 2.5 cm, II. Blütenstiel ca 2.3 cm. Bei 3-blütigen,

gemeinsamer Stiel I ca 5 mm, I. Blütenstiel ca 2 cm, gemeinsamer

Stiel II ca 3 mm, II. Blütenstiel ca 2.5 cui, III. Blütenstiel ca

2.2 cm. Bei 4-blütigen, gemeinsamer Stiel I ca 2 cm, I. Blüten-

stiel ca 3 cm, gemeinsamer Stiel II ca 7 mm, II. Blütenstiel ca

2.8 cm, gemeinsamer Stiel III ca 3 cm, III. Blüteustiel ca 2.6 cm,

IV. Blütenstiel ca 2.5 cm. Gesamtlänge bis ca 6.3 cm. Blüten-

schuppen rotbraun, lang, schmal, bis ca 20 : 6 mm. Tragblätter

bis ca 5:3 mm. Kelch rotbraun. Kelchrohr ca 7 : 4 mm, Kelch-

zähne ca 6 : 4 mm. Blüte bis ca 3.5 cm Durchmesser, ungleich-

mäßig leicht rosafarbig. Kronenblätter 5, ca 1.5: 1.4 cm. Staub-

blätter ca 30. Karpell kürzer als die längsten Staubfäden.

Standort. Kölioku.

Blütezeit. Mitte April.

Japanischer Name. Ben^dono. f^U
Bemerkungen. Unterscheidet sich von der zuletzt erwähnten Form durch dickeren

Blütenstiel, mehr ungleichmäßig rötliche Blüte.
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41. jP. sevPulata Lindl. f. piirintvea nov. form.

Kleiner Baum. Zweig braungrau. Junge Blätter rotbraun.

Blatt bis ca S.5 : 6 era, Spitze ca 2 cm. Serratur einfach, Zäbn-

chen fein zugespitzt. Nervenpaare ca 12. Stiel ca 2 cm, mit 2

kleinen Drüsen. Blattschuppen purpurrot bis ca 15:6 mm.
Nebenblätter purpurrot, lanzettförmig, ca 13:1mm. Inflorescenz

in 2-3-blütigen Doldentrauben. Bei 2-blütigen, gemeinsamer Stiel

ca 3 mm, I. Blütenstiel ca 2.9 cm, II. Blütenstiel ca 2.5 cm. Bei

3-blütigen, gemeinsamer Stiel I ca 8 mm, I. Blütenstiel ca 2 cm,

gemeinsamer Stiel II ca 2 mm, IL Blütenstiel ca 1.7 cm, III.

Blütenstiel ca 1.2 cm. Gesamtlänge bis ca 4 cm. Blütenschup-

pen purpurrot, bis ca 10 : 4 mm. Tragblätter bis ca 5 : 3 mm.
Kelch purpurrot. Kelchrohr ca 6:2 mm, Kelchzähne ca 6:2 mm.

Blüte bis ca 3.7 cm Durchmesser, purpurrot. Kronenblätter 5,

ca 1.8:1.5 cm. Karj^ell ebenso lang wie die längsten Staubfäden.

Standort. Köhoku.

Blütezeit. Mitte April.

Japanischer Name. Murasakizakura. ^|||

Bemerkungen. Ausgeprägte purpurrote Blütenfarhe ist für diese Kirsche charak-

teristisch. Eine subf. plena nov. subf. (nom. jap. Yae=murasakizakura /\MMM) n^i* 5-9

Fetalen habe ich auch in Köhoku gesehen.

b. Flore simplico-pleiio.

42. 1*. sert'tilatri Lindl. f splendens nom. nov.

(PI. XVIL Fig. 74.)

MlYOSHi, The plant world of Japan p. 83.

P. donavium SiEB. subsp. elegans KoiDZ. var. cjlahra KoiDZ. subvar. hoiiensis KoiüZ. f.

Chüsluhisakura KoiDZ. Conspec. Kosac. jap. p. 269.

Mittelgroßer Baum mit ausgebreiteter Krone. Zweig braun-

grau. Junge Blätter tiefrot. Blatt bis ca 9.5:7 cm, Spitze ca

3 cm. Serratur einfach. Zähnchen fein zugespitzt. Nervenpaare ca
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10. Stiel ca 3.5 cm, 2-drüsig. Blattscluippen rot, bis ca 17:9 mm.

Inflorescenz in 2-4- blutigen gestielten Dolden oder Doldentrauben.

Bei 2-blütigen, gemeinsamer Stiel I ca l.o cm, I. Blütenstiel ca

2.7 cm, II. Blütenstiel ca 2.5 cm. Bei 3-blütigen, gemeinsamer

Stiel ca 1.8 cm, I. Blütenstiel ca 2.3 cm, gemeinsamer Stiel II

ca 2 cm, II. Blütenstiel ca 2.5 cm, III. Blütenstiel ca 2.2 cm.

Gesamtlänge bis ca 5.5 cm. Blütenscliuppen rötlich, bis ca 13:7

mm. Tragblätter bis ca 7 : 4 mm. Kelch rotbraun. Kelchrohr ca

8 : 4 mm, Kelchzähne ca 6:4 mm. Blüte bis ca 4 cm Durch-

messer, flach, ausgebreitet, homogen rosafarbig. Kronenblätter ca

5-12, oft mit Fahnen, ca 1.8:1.7 cm, 2-teilig. Blütenknospen

tiefrot. Staubblätter ca 35. Karpell etwas kürzer als die längsten

Staubfäden.

Standort. Köhoku.

Blütezeit. Mitte April. n

Japanischer Name. Chöshü=hizakura. ^il'H^j^fH

Bemerkungen. Kote junge Blätter und rosafarbige Blüten machen unsere Kirsclie

äußerst anziehend.

c. Flore pleno.

43. P. set'vulata Lindl. f. purpurascens nom. nov.

(PI. III. Fig. 6, PI. XVIII. Fig. 77.)

MiYOSHi, The plant world of Japan p. 96.

P. donarium Sieb, subsp. npeciom Koidz. var. nohilh Koidz. f. Sekiyama KoiDZ. Consp.

Kosac. jap. p. 276.

Mittelgroßer Baum mit aus dem unteren Teile des Stammes

austretenden, bogenartig nach oben gekrümmten, starken Ästen.

Zweig dunkelbraun. Junge Blätter bräunlich rot. Blatt bis ca

10.5 : 7 cm, Spitze ca 2.5 cm. Serratur einfach, Zähnchen klein.

Nervenpaare ca 12. Stiel ca 2.6 cm, mit 2-3 roten Drüsen.

Blattschuppen rot, bis ca 8:2.3 cm. Inflorescenz in 2-5-blütigen,

gestielten Dolden oder Doldentrauben. Bei 2-blütigen, gemein-
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samer Stiel ca 2 cm, I. und II. Blütenstiel je ca 3.8 cm. Bei

3-blütigen, gemeinsamer Stiel ca 2 cm, I. Blütenstiel ca 4 cm,

II. Blütenstiel ca 3.8 cm, III. Blütenstiel ca 3.6 cm. Gesamtlänge

bis ca 6.5 cm. Stiel dick, grün. Blütenscliuppen rot, bis ca

6 : 18 mm. Tragblätter bis ca 5 : 3 mm. Kelch bräunlich rot.

Kelch röhr ca 6:3 mm, Kelchzähne ca 6 : 3 mm. Blüte bis ca

6 cm Durchmesser, gleichmäßig purpurrot. Kronenblätter bis ca

30, ca 2.5 : 2.2 cm, zumeist 2-teilig. Blütenknospen tiefrot,

verkehrt kegelförmig. Staubblätter ca 30, kurz. Konnektiv und

oberer Teil der Antheren tiefrot. Karpell zumeist in grüne

Blättchen umgebildet.

Standort. Köhoku.

Blütezeit. Gegen Ende April.

Japanischer Name. Kanzan. |mi

Bemerkungen. Büschelförmig austretende Äste, dicke BUitenstiele, große, bis zum

Verblühen erhalten bleibende purpurrote Blüten.

Eine subf. pallida (nov. subf. nom. jap. Masuyama ^]\i) hat eine leichtere Blütenfärbung

und anderweitige Wuchsform.

44. J*. serrulata Lindl. f. classica nom. nov.

(PI. III. Fig. 5, PI. XVIII. Fig. 78.)

MiYOSHi, The plant world of Japan p. 98.

P. serrulata Lindl. a. serrulata (Lindl.) Mak. f. Fugenzo Mak. Botan. Magaz. Tokyo.

XXIIL p. 73.

Mäßig großer Baum mit ausgebreiteter, flacher Krone. Zweig

dunkelbraun. Junge Blätter rot. Blatt bis ca 13.5 : 8 cm. Spitze

ca 3 cm. Serratur einfach oder doppelt gesägt. Zähnchen fein

zugespitzt. Nerven paare ca 11. Stiel ca 3.2 cm, 1-2-drüsig.

Blattschuppen rot, bis ca 20:6 mm. Inflorescenz in 2-4-blütigen,

langgestielten Dolden oder Doldeutrauben. Bei 3-blütigen, ge-

meinsamer Stiel I ca 2.5 cm, I. Blütenstiel ca 4 cm, gemeinsamer

Stiel II ca 2 mm, II. und III. Blütenstiel je ca 3.8 cm. Gesamt-

länge bis ca 7.5 cm. Stiel rotbraun. Blütenschuppen rot, bis

ca 18:7 mm. Tragblätter bis ca 10:6 mm. Kelch rotbraun.
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Kelclirohr ca 9 : 5 mm, Kelchzähne ca 10 : 5 mm. Blüte bis ca

5 cm Durchmesser, anfangs rötlich, später fast weiß, nur äußerer

Teil leicht rot bleibend. Kronenblätter bis ca 35 in 6-7 Reihen,

ca 2.3 : 2.5 cm, zumeist 2-teilig. Blütenknospen tiefrot, verkehrt

kegelförmig. Staubblätter ca 17. Anthère unvollkommen ent-

wickelt. Konnektiv weiß. Karpell in 2 lange, grüne Blättchen

umgebildet.

Standort. Köhoku, Tokyo, sehr gemein.

Blütezeit. Ende April.

Japanischer Name. Fugenzö. ^K^
Bemerkungen. Lange, hängende Inflorescenz, zwei grüne aus den Blütenknospen

austretende Blättchen, anfangs rote, bald weiß werdende stark gefüllte Blüte sind auffallend ,

Blütenknospen öfiaen sich nach einander, infolgedessen dauert die Blütezeit lange fort,

gewölmlicli bis Anfang Mai. Ich habe die letzte Blüte sogar Anfang Juni gesehen.

Diese Form ist vielleicht eine der ältesten unter den jetzt

existierenden Kulturkirschen. Die Wuchsform des Stammes

und der Äste, die Farbe der Blätter, vor allem die Gestalt und

Farbe der Blüten in ihrer ästhetischen Schönheit übertreffen wohl

alle anderen Kulturrassen, und diesem Umstand verdankt ohne

Zweifel unsere Kirsche ihre weite Verbreitung in Gärten und

Parkanlagen.

Eine Subf. pidchra nom. nov. (nom. jap. Köfugen ^@K) mit tiefer roter Blütenfarbe

ist bekannt. Im Gegensatz zu dieser Subform wird die oben beschriebene Form oft Hakufugen

âWM (weißblütiger Fugen) genannt.

in. Viridiflorae.

45. JP. serrulata Lindl. f. luteo-virens nom. nov.

(PI. XXI. Fig. 88.)

MlYOSHl, The plant world of Japan p. 100.

P. serrvlata Lindl. a. seiruîata (LindIj.) Mak. f. viridiflora MAK. Botan. Magaz. Tokyo.

Vol. XXIII. p. 73.

P. donarium Sieb, subsp. ftpeciosa Koidz. var. nohilis Koidz. f. Ukoii Koinz. Conspee.

Rosac. jap. p. 276.
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Mittelgroßer Baum mit zahlreichen dicht austretenden, mehr

aufwärts gerichteten Ästen. Zweig dunkelbraun. Junge Blätter

braun. Blatt bis ca 11.5 : 7 cm, Spitze ca 2.5 cm. Serratur

einfach. Zähnchen klein. Nerveupaare ca 10. Stiel ca 2.5 cm,

1-2-drüsig. Blattschuppen bis ca 18 : 7 mm. luflorescenz in

2-4-blütigen Doldentrauben. Bei 3-blütigen, gemeinsamer Stiel

ca 7 mm, I. Blütenstiel ca 3.7 cm, II. und III. Blütenstiel je ca

8.5 cm. Gesamtlänge bis ca 5 cm. Blattschuppen bis ca 15:6 mm.
Tragblätter bis ca 6:4 mm. Kelchrohr ca 6:4 mm, Kelchzähne

ca 6:4 mm. Blüte bis ca 4 cm Durchmesser, derb und rauh,

leicht gelbgrüm, äußere Fläche der äußersten Kronenblätter

rötlich. Kronenblätter bis ca 15, mit einigen Fahnen, in den

äußeren Reihen breit, bis ca 2 : 1.5 cm, in den inneren allmäh-

lich schmäler und kleiner, ungleichmäßig 2-teilig. Karpell länger

als die längsten Staubfäden.

Standort. Köhoku.

Blütezeit. Gegen Ende April.

Japanischer Name. Ukoo. ^^
Bemerkungen. Eine Subf. Ivieoides nov. subf. (nom. jap. Asagi y^l^) mit leichter

gelbgrüner Farbe ist in Köhoku anzutreffen.

46. P. serrulata Lindl. f. tricolor nom. nov.

(PI. V. Fig. 12, PI. XXI. Fig. 89.)

MiYOSHi, The plant world of Japan p. 101.

P. donarium Sieb, subsp. speciosa KoiDZ. var. nobills KoiDZ. f. Oioikö KoiDZ. Conspec.

Kosac. jap. p. 275.

Mittelgroßer Baum mit dichten mehr aufwärts gerichteten

Ästen. Zweig braun. Junge Blätter braun. Blatt bis ca 10.5:4.5

cm, Spitze ca 3 cm. Serratur einfach. Zähnchen klein. Nerven-

paare ca 10. Stiel ca 3.5 cm, 2-3-drüsig. Blattschuppen bis ca

17:7 mm. Inflorescenz in 3-5-blütigen Doldentrauben. Bei 4-

blütigen, gemeinsamer Stiel I ca 1.7 cm, I. Blütenstiel ca 3 cm,

gemeinsamer Stiel II ca 6 mm, IL Blütenstiel ca 3.5 cm, III.
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Blütenstiel ca 2.7 cm, IV. Blütenstiel ca 2.5 cm. Gesamtlänge

bis ca 5.3 cm. Blütenscliuppen bis ca 16 : 6 mm. Tragblätter

bis ca 8:5 mm. Kelclirohr ca 6:4mm, Kelchzähne ca 6:4 mm.
Blüte bis ca 4 cm Durchmesser. Kronenblätter bis ca 1.7:1.5

cm, ungleichmäßig 2-teilig, leicht gelbgrün, mit einigen breiten,

tiefer grünen Streifen und einem aufi'älligen, zentralen, leicht

roten Streif. Karpell ca 1 cm, länger als die längsten Staub-

fäden.

Standort. Koliokn.

Blütezeit. Gegen Ende April.

Japanischer Name. Oyoiko. M^M
Bemerkungen. Unterscheidet sich von der zuletzt erwähnten Form durch die

gemischte Blütenfarbe, insbesondere rote Streifen.

IV. Pilosae.

1. Albiflorae.

47. JP. serrulata Lindl. f. nigrescens uov. form.

(PI. X. Fig. 36.)

MlYOSHi, The plant world of Japan p. 106.

Mittelgroßer Baum. Zweig braungrau. Junge Blätter grün.

Blatt bis ca 8.5 : 5.5 cm, Spitze 2 cm. Serratur dreifach gesägt,

Zähnchen nicht fein zugespitzt. Nervenpaare ca 9. Stiel ca 2.5,

Drüsen 1-2, oder fehlend. Blattschuppen bis ca 16 : 8 mm. In-

florescenz in 2-3-blütigen Doldentrauben. Bei 3-blütigen, gemein-

samer Stiel I ca 1.5 cm, I. Blütenstiel ca 1.8 cm, gemeinsamer

Stiel II ca 3 mm, II. und III. Blütenstiel je ca 1.5 cm. Gesamt-

länge bis ca 5 cm. Stiel mit winzigen, zarten Haaren besetzt.

Blütenschuppen bis ca 1.5 : 8 mm. Tragblätter bis ca 5:3 cm.

Kelchrohr ca 7 : 4 mm, Kelchzähne ca 6 : 3 mm. Blüte bis ca

4.5 cm Durchmesser, weiß. Kronenblätter 5, ca 2:1.8 cm, mehr
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oder weniger keilförmig, ungleichmäßig 1 - vielteilig. Karpell mit

großer, breiter Narbe, fast ebenso lang wie die längsten Staub-

fäden.

Standort. Köliokii.

Blütezeit. Gegen Ende April.

Japanischer Name. Usuzumi. ^^^
Bemerkungen. Diese Form untersclieidet sich von f. subfuxca durch mehr oder

weniger keilförmige Kronenbiätter sowie längeren und behaarten Blütenstiel.

48. J*. serrulata Lindl,. f. nivea nom. nov.

(PI. XIV. Fig. 55.)

MiYOSHi, The plant world of Japan p. 106.

P. donarium Sieb, subsp. ekcjans Koidz. var. pubescens Koidz. f. Sirayuki Koidz. Conspec.

Eosac. jap. p. 270.

Mäßig großer Baum mit zahlreichen, dicht gedrängten, nach

oben gebogenen Ästen. Zweig glatt, braungrau. Junge Blätter

gelblich braun. Blatt ca 8.5 : 6 cm, Spitze ca 2 cm. Serratur

einfach, Zähnchen klein, dicht nebeneinander liegend, Spitze

vorwärts gebogen. Nervenpaare ca 10. Stiel ca 2 cm, mit 2-o

kleinen Drüsen. Blattschuppen braunrot, bis ca 12 : 8 mm. In-

florescenz in 1-4-blütigen Doldentrauben. Bei 2-blütigen, gemein-

samer Stiel ca 1.2 cm, I. und II. Blütenstiel je ca l.o cm. Bei

3-blütigen, gemeinsamer Stiel I ca 6 mm, I. Blütenstiel ca 2 cm,

gemeinsamer Stiel II ca 4 mm, II. Blütenstiel ca 1.5 cm, III.

Blütenstiel ca 1.3 cm. Bei 4-blütigen, gemeinsamer Stiel I ca

9 mm, I. Blütenstiel ca 2.3 cm, gemeinsamer Stiel II ca 6 mm,

II. Blütenstiel ca 1.7 cm, gemeinsamer Stiel III ca 5 mm, III.

und IV. Blütenstiel je ca 1.6 cm. Gesamtlänge bis ca 3.5 cm.

Stiel dick, mit winzigen Haaren dicht besetzt. Blütenschuppen

bis ca 11:8 mm. Tragblätter bis ca 11:1cm. Kelch rotbraun.

Kelchrohr ca 6:4 mm, Kelchzähne ca 7:4 mm. Blüte bis ca

4.5 cm Durchmesser, reinweiß. Kronenblätter 5, ca 2.1 : 2 cm,

gleichmäßig oder ungleichmäßig 2-teilig. Staubblätter ca 30. Kar-

pell ebenso lang wie die längsten Staubfäden.
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Standort. Köhoku.

Blütezeit. Mitte April.

Japanischer Name. Shirayuki. ^^
Bemerkungen. Diese Kirsche habe ich zum ersten Male im Jahre 1907 in der

Allee von Köhoku als neu gefunden und unter den Namen „Shirayuki" beschrieben.^) Sie

zeichnet sich durch zahlreiche weiße Blüten auf dichten Zweigen, vor allem durch den

behaarten Blütenstiel aus.

2. RUBRIFLORAE.

49. JP, serrulata Lindl. f. caespitosci nov. form.

(PI. Xlir. Fig. 54.)

Mäßig großer Baum mit gedrängt austretenden Ästen. Zweig

2Tau. Junofe Blätter s-elblich braun. Blatt bis ca 11 : 7.5 cm,

Spitze ca 2 cm. Serratur einfach, Zähnclien klein, nicht fein zu-

gespitzt. Jj^ervenpaare ca 12-13. Nerven der Unterseite behaart.

Stiel kurz, ca, 1.5 cm, behaart, Drüsen 1-2 oder fehlend. Blatt-

schuppen bis ca 1.6 : 7 mm. Infloresceuz in 2-4-, zumeist 3-

blütigen Scheindolden. Bei 2-blütigen, gemeinsamer Stiel ca 5 mm.
I. Blütenstiel ca 2.2 cm, 11. Blütenstiel ca 1.7 cm. Bei 3-blütigen,

gemeinsamer Stiel I ca 7 mm, I. Blütenstiel ca 2.2 cm, gemein-

samer Stiel II ca 1 mm, II. Blütenstiel ca 1.9 cm, gemeinsamer

Stiel III ca 3 mm, III. Blütenstiel ca 1.8 cm. Bei 4-blütigen,

gemeinsamer Stiel I ca 1 cm, I. Blütenstiel ca 2.2 cm, gemein-

samer Stiel II ca 5 mm, II. Blütenstiel ca 1.8 cm. III. Blüten-

stiel ca 1.7 cm, IV. Blütenstiel ca 1.6 cm. Gesamtlänge bis ca

4 cm. Blütenschuppen bis ca 16:8 mm. Tragblätter bis ca 9:8 mm.

Kelchrohr ca 8 : 4 mm, Kelchzähne ca 5 : 4 mm. Blütenstiel und

Kelchrohr mit winzigen, zarten Haaren dicht bedeckt. Blüte

bis ca 4.5 cm Durchmesser, äußerer Teil rot, innerer leicht röt-

lich. Kronenblätter ca 13, ca 2 : 1.7 cm, 2-teilig. Karpell etwas

kürzer als die längsten Staubfäden.

1) MlYOSHi, The plant world of Japan I.e. p. 106.
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Standort. Köhoku.

Blütezeit. Mitte April.

Japanischer Name. Takasago. ^^
Bemerkungen. Diese bisher nicht bekannte Kirsche habe ich am 11. April 1911 in

der Allee von Köhoku gefunden. Sie zeichnet sich durch kurze luflorescenz und Haarbe-

kleidung der Blattnerven, der Blütenstiels und Kelchrohrs aus.

V. Fragrantes.

1. ViRIMFOLIAE.

50. J*. serrnlata Lindl. f. hosohawci'Odora nov. form.

(PI. XII. Fig. 47.)

MiYOSHi, The plant world of Japan p. 105.

Mäßig großer Baum mit zahlreichen, ausgebreiteten Asten.

Zweig hellgrau. Junge Blätter leicht gelblich braun, bald grün

werdend. Blatt bis ca 8.5:5.5 cm, Spitze ca 2.5 cm. Serratur

einfach, Zähnchen fein zugespitzt. Nervenpaare ca 10. Stiel ca

2.5 cm, 2-drüsig. Nebenblätter lanzettförmig, ca 17 : 1 mm. Blatt-

schuppen rötlich, bis ca 25 : 7 mm. luflorescenz in 3-6-blütigen,

lang gestielten Scheindolden, bei welchen der unterste Blüteustiel

einzeln steht, alle übrigen von einer höheren Stelle fast zusammen

austretend. Bei 5-blütigen, gemeinsamer Stiel I ca 3.3 cm, I.

Blütenstiel ca 2.5 cm, gemeinsamer Stiel II ca 15 mm, II. und

III. Blütenstiel je ca 1.8 cm, IV. Blütenstiel ca 1.6 cm, V.

Blütenstiel ca 1.4 cm. Gesamtlänge bis ca 7.5 cm. Blütenschuppen

bis ca 20 : 7 mm. Tragblätter bis ca 7 : 6 mm. Kelchrohr ca

10:4 mm, Kelchzähne ca 10:5 mm. Blütenstiel und Kelch

grün. Blüte bis ca 5.3 cm Dnrchmesser, weiß, duftend. Kronen-

blätter ca 5-9, mit einigen Fahnen, ca 2.5 : 2 cm. Staubblätter

ca 45. Karpell ebenso lang wie die längsten Staubfäden.
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Standort. Köhoku, Tokyo.

Blütezeit. Mitte April.

Japanischer Name. Hosokawa=nioi. .^Hjlj'fej

Bemerkungen. Unsere Kirsche ist ohne Zweifel aus P. mutabüis MiYOS. f. speciosa

(KoiDZ.) durch Kultur entstanden. Fast alle Merkmale mit Ausnahme der längeren Inflores-

cenz und größeren Blüten stimmen mit denjenigen der letzteren Kirsche überein.

51. _P. semvlata Lindl. f. x^iata nov. form.

(PI. XII. Fig. 48.)

P. donarium Sieb, subsp. speciosa Koidz. var. nobilis Koidz. f. Senrikö KoiDZ. Conspec.

Rosac. jap. p. 275.

Kleiner BauiVi. Zweig hellgrau. Junge Blätter braungrün.

Blatt bis ca 1.6 : 9.5 cm, Spitze 3 cm. Serratur einfach., Zähnchen

lang zugespitzt. Nervenpaare ca 12. Stiel ca 2.5, 1-2-drüsig.

Blattschuppen bis ca 15 : 5 mm. Inflorescenz in 3-6-blütigen

Doldentrauben, zuweilen fast in Trauben. Bei 4-blütigen, gemein-

samer Stiel I ca 1.4 cm, I. Blütenstiel ca 3.3 cm, gemeinsamer

Stiel II ca 5 mm, II. Blütenstiel ca 3 cm, III. Blütenstiel ca

2.8 cm, IV. Blütenstiel ca 2.7 cm. Bei 6-blütigen, gemeinsamer

Stiel I ca 1.8 cm, I. Blütenstiel ca 3 cm, gemeinsamer Stiel II

ca 1.5 cm, IL Blütenstiel ca 2.5 cm, gemeinsamer Stiel III ca

1 mm, III. Blütenstiel ca 2.8 cm, IV. Blütenstiel ca 2.2 cm,

gemeinsamer Stiel IV ca 2 mm, V. Blütenstiel ca 2.1cm, VI.

Blütenstiel ca 2.2 cm. Gesamtlänge bis ca G.o cm. Blütenschup-

pen bis ca 15 : 8 mm. Tragblätter bis ca 7 : 6 mm. Kelchrohr

ca 7:4 mm, Kelchzähne ca 7:4 mm. Blüte bis ca 4.5 cm Durch-

messer, duftend. Kronenblätter ca 5-7, rundlich, ca 2.2 : 2.2,

uneben, vielteilig, weiß, oben rötlich. Blütenknospen konisch,

Spitze rot. Karpell länger als die längsten Staubfäden.

Standort. Köhoku.

Blütezeit. Gegen Ende April.

•Japanischer Name. Senrikö. ^^#
Bemerkungen. Wellenförmig unebene, oft gefaltete Kronenbliltter shid dieser Kirsche

eigentümlich.
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52. jP. semilata Lindl. f. excelsa nov. form.

(PL XII. Fig. 49.)

MiYOSHi, The p]ant world of Japan p. 105.

KleiQer Baum. Zweig dunkelbraun. Junge Blätter braun-

grün. Blatt bis ca 11.5 : 8 cm, Spitze ca 2.5. Serratur einfach,

Zähnchen groß, fein zugespitzt. Nervenpaare ca 11. Stiel ca

2 cm, 1-2-drüsig. Blattschuppen rot, ca 12 : 4 mm. InÜorescenz

in 3-6-blütigen Doldentrauben. Bei 6-blütigen, gemeinsamer

Stiel I ca 2.4 cm, I. Blütenstiel ca 3 cm, II. Blütenstiel ca 2.8 cm,

gemeinsamer Stiel II ca 8 mm, III. Blütenstiel ca 2.2 cm, IV.

Blütenstiel ca 2 cm, V. Blüteiistiel ca 1.5 cm, VI. Blütenstiel ca

2.8 cm. Gesamtlänge bis ca 6.o cm. Blütenschuppen rot, bis ca

10 : 3 mm. Tragblätter bis ca 5 : 3 mm. Kelchrohr ca 5 : 3 mm,
Kelchzähne ca 6:3 mm. Blüte bis ca 4 cm Durchmesser, duftend,

reinweiß. Kronenblätter bis ca 15, breit, ca 1.2:1.5 cm, 2-teilig.

Karpell länger als die längsten Staubfäden.

Standort. Köhokn.

Blütezeit. Gegen Ende April.

Japanischer Name. Banrikö. ,'S,£^

Bemerkungen. Zahlreiche, gefüllte, weiß^, duftende Blüten.

53. jP. serrulata Ltndl. f. grandiflora nov. form.

Kleiner Baum. Zweig grau. Junge Blätter grün. Blatt bis

ca 11.5 : 7 cm, Spitze ca 3 cm. Serratur einfach. Zähnchen fein

zugespitzt. Nervenpaare ca 11. Stiel ca 3 cm, 1-2-drüsig. Blatt-

schuppen bis ca 1.6:1cm. Inflorescenz in 2-3-blütigen lang-

gestielten Doldentrauben. Bei 2-blütigen, gemeinsamer Stiel ca

3 cm, I. Blütenstiel ca 3 cm, II. Blütenstiel ca 2.5 cm. Bei 3-

blütigen, gemeinsamer Stiel ca 4 cm, I. Blütenstiel ca 2.5 cm,

gemeinsamer Stiel II ca 4 cm, II. Blütenstiel ca 2.2 cm, III.

Blütenstiel ca 2 cm. Gesamtlänge bis ca 7.5 cm. Blütenschuppen
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bis ca 18 : 6 mm. Tragblätter bis ca 9:5 mm. Kelclirohr ca

6:5 mm, Kelchzähne ca 10:5 imii. Blüte bis ca 5.3 cm Durch-

messer, duftend, weiß. Kronenblätter 5, oft 1-2 Fahnen, breit,

ca 2.5 : 2.4 cm, wellenförmig gekrümmt. Blütenknospen leicht

rötlich. Karpell ebenso lang wie die längsten Staubfäden.

Standort. Köhoku.

Japanischer Niime. Mangetsu. ^^
Blütezeit. Mitte April,

Bemerkungen. Diese neue Form mit großen weißen duftenden Blüten und grünen

jungen Blättern habe ich am 13, April 1911 in der Allee von Köhoku gefunden. Sie steht

f. Mosokawa-odora nahe, von welcher sie durch die Form der Inflorescenz, Gestalt der

Kronenblätter usv/ sich unterscheidet.

2. FULVIFOLIAE.

54. jP. serrulata Lindl. f. suriigadai'Odora nov. form.

(PI. XIII. Fig. 50.)

Miyoshi, The plant world of Japan p. 104.

Mäßig großer Baum mit mehr oder weniger aufrecht stehend-

en, langen Ästen. Zweig braungrau. Junge Blätter bräunlich

rot. Blatt bis ca 10.5 : 6.5 cm, Spitze ca 3 cm. Serratur einfach,

Zähnchen fein zugespitzt. Nervenpaare ca 11. Stiel ca 3.5 cm,

2-5-drüsig. Blattschuppeu rötlich braun, groß, bis ca 2 : 1 cm.

Inflorescenz in 3-5-blütigen, gestielten Doldentrauben. Bei 3-

blütigen, gemeinsamer Stiel I ca 2.2 mm, I. Blütenstiel ca 2.7 cm,

II. Blütenstiel ca 2.6 cm, gemeinsamer Stiel II ca 2 mm, III.

Blütenstiel ca 3 cm. Bei 4-blütigen, gemeinsamer Stiel I ca 1.8

cm, I. Blütenätiel ca 3 cm, gemeinsamer Stiel II ca 2 mm, II.

Blütenstiel ca 2.8 cm, gemeinsamer Stiel III ca 1 mm, III.

Blütenstiel ca 2.6 cm, IV. Blütenstiel ca 2.5 cm. Gesamtlänge

bis ca Q.5 cm. Blütenschuppen groß, bis ca 18 : 8 mm. Trag-

blätter bis ca 9:7 mm. Kelchrohr ca 7:4 mm, Kelchzähne ca

Q:^ mm. Blüte bis ca 4 cm Durchmesser, duftend, weiß. Kronen-
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blatter 5, oft 1-2 Fahnen, ca 1.7 : 1.2 cm, zumeist 1- oder

ungleichmäßig vielteilig. Blutenknospen mit rötlicher Spitze.

Karpell etwas kürzer als die längsten Staubfäden.

Standort. Kohokii.

Blütezeit. Gegen Ende April.

Japanischer Name. Surugadai=nioi. ^MM'^
Bemerkungen. Scimiale Kronenblätter, an deren Mittelnerv einige auffällige Falten.

55. JP, spmtlatri Lixdl. f. Cataracta nov. form.

(PI. XIII. Fig. 51.)

MlYOSHi, Tlie plant world of Japan p. 104.

Mittelgroßer Baum mit ausgebreiteten Ästen. Zweige braun-

grau. Junge Blätter braunrot. Blatt bis ca 10.5 : 7.5 cm, Spitze

ca 3 cm. Serratur einfach, Zähnchen fein zugespitzt. Nerven paare

ca 10. Stiel ca 3 cm, 2-3-drüsig. Blattschuppen bis ca 17:8 mm.
Inflorescenz in 3-6-blütigen Doldentrauben. Bei 5-blütigen, ge-

meinsamer Stiel I ca 2.5 cm, I. Blütenstiel ca 3 cm, gemeinsamer

Stiel II C;i 6 mm, IL Blütenstiel ca 3 mm, gemeinsamer Stiel III

ca 1.7 cm, III.-V. Blütenstiel je ca 2 cm. Gesamtlänge bis ca

7 cm. Blütenschuppen bis ca 16 : 7 mm. Tragblätter bis ca 6 : 4

mm. Kelchrohr ca 6 : 4 mm, Kelchzähne ca 6 : 4 mm. Blüte bis

ca 3.5 cm Durchmesser, duftend, weiß. Kronenblätter ca 5-7,

oft einige Fahnen, ca 1.8:1.2 cm, 1-vielteilig. Blutenknospen

mit rötlicher Spitze. Karpell kürger als die längsten Staubfäden.

Standort. Köhoku.

Blütezeit. Gegen Ende April.

Japanischer Name. Taki=nioi. Jgl'fej

Bemerkungen. Unterscheidet sich von der letzten Form durch ausgebreiteten

Wuchs.

Eine andere Duftkirsche, wie Gozanoma=nioi ^PSiOff^'fej, die sich in Köhoku befindet,

dürfte mit der vorliegenden Form identisch sein.
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56. J*. serriilata Lindl. f. a/finis nov. form.

MiYOSHi, The plant world of Japan p. 104.

Mittelgroßer Baum mit mehr nach oben gerichteten Ästen.

Zweig hellgrau. Junge Blätter gelblich braun. Blatt bis ca

11 : ß.ö cm, Spitze 3 cm. Serratur einfach, Zähnchen groß, fein

zugespitzt. Nervenpaare ca 13. Stiel ca 3 cm, 2-3-drüsig. Blatt-

schuppen bis ca 15:6 mm. Inflorescenz in 3-5-blütigen, gestiel-

ten Dolden oder Scheindolden. Bei 4-blütigen Dolden, gemein-

samer Stiel ca 1.5 cm, I. und II. Blütenstiel je ca 2.5 cm, III.

Blütenstiel ca 2.7 cm, IV. Blütenstiel ca 2.6 cm. Bei 5-blütigen

gestielten Dolden, gemeinsamer Stiel ca 1.8 cm, I. Blütenstiel ca

2.4 cm, II. Blütenstiel ca 2.5 cm, III. Blütenstiel ca 2.6 cm, IV.

und V. Blütenstiel je ca 2.4 cm. Bei 5-blütigen Scheindolden,

gemeinsamer Stiel I ca 2 cm, I. Blütenstiel ca 2.8 cm, gemein-

samer Stiel II ca 1.1 cm, II. Blütenstiel ca 2.3 cm, III. Blüten-

stiel ca 2.5 cm, IV. Blütenstiel ca 2.7 cm, V. Blütenstiel ca 3 cm.

Gesamtlänge bis ca 6.7 cm. Stiel dick, aufrecht. Blütenschuppen

bis ca 14 : 9 mm. Tragblätter bis ca 5 : 4 mm. Kelchrohr ca

7:4 mm, Kelchzähne ca 6:4 mm. Blüte bis ca 3.5 cm Durch-

messer, duftend, reinweiß. Kronenblätter 5, zuweilen 1-2 Fahnen,

ca 1.7 : 1.5 cm, 2-teilig. Blütenknospen rötlich. Karpell etwas

kürzer als die längsten Staubfäden.

Standort. Köhoku.

Blütezeit. Gegen Ende April.

Japanischer Name. Jô=nioi. Ji'fej

Bemerkungen. Wegen des dicken, starken Stieles steht die Blüte in aufrechter

Stellung.

Diese Kirsche steht der letzten Form sehr nahe, von welcher sie aber durch die

Wuchsform des Stammes, dicken Blütenstiel und zumeist kurzgestielte Dolden sich unter-

scheidet.
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VI. Ascendentes.

57. jP. serrulata Lindl. f. erecta nov. form.

(PI. V. Fig. 10, PI. XX. Fig. 87.)

MiYOSHi, The plant world of Japan p. 94.

Mittelgroßer Baum mit senkrecht stehenden Ästen. Zweig

hellbraungran. Junge Blätter leicht gelblich braun. Blatt bis

ca 11.5 : 7.5 cm, Spitze ca 3 cm. Serratur einfach, Zähnchen

fein zugespitzt. Nervenpaare ca 11. Stiel ca 3.5 cm, 1-2-drüsig.

Blattschuppen bis ca 17 : 8 mm. Inflorescenz in 2-4-, zumeist

3-blütigen, gestielten Dolden, bisweilen Scheindolden. Bei 3-blüti-

gen, gemeinsamer Stiel ca 1cm, I. Blütenstiel ca 3.5 cm, II.

Blütenstiel ca 2.5 cm, III. Blütenstiel ca 2.3 cm. Gesamtlänge

bis ca 5 cm. Stiel dick, aufrecht stehend. Blütenschuppen bis

ca 15 : 7 mm. Tragblätter verkehrt eifömig, bis ca 5:4 mm.

Kelchrohr ca 6:4 mm, Kelchzähne ca 5:3 mm. Blüte bis ca

4.5 cm Durchmesser, ungleichmäßig rötlich, oft schwach wie

Freesia duftend. Kronenblätter ca 15 in 3 Keihen, in der inner-

sten Beihe mehr oder weniger aufrecht stehend, ca 1.8 : 1.5 cm,

ungleichmäßig geteilt. Blütenknospen konisch, gleichmässig rosa-

farbig. Karpell fast ebenso laug wie die längsten Staubfäden.

Standort. Köhokii.

Blütezeit. Gegen Ende April.

Japanischer Name. Amanogawa. ^C^)\\

Bemerkungen. Die auffallende senkrechte Wuchsforra ist so charakteristisch, daß

man diese Kirsche auch im Winter sofort erkennen kann. Die senkrechte Stellung ist

nicht allein auf die Äste beschränkt, sondern tritt auch beim Blütenstiel deutlich auf.

Eine subf. dUda nov. subf. (nom. jap. Tanabata -'c^, Miyoshi, The plant world of

Japan p. 95.) mit rein weißen Blüten findet sich in Kultur.
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VII. Chrysanthemiflorae.

58. JP. serriilatn Ltndl. f. CJirf/srinthemoides nov. form.

(PL XIX. Fig. 81-83.)

MlYOSHl, Tlie plant world of Japan p. 99.

Kleiner Blum. Z veig brauii^rau. Jauge Blätter grün. Blatt

elliptisch bis ca 11.5 : 5.5 cm, Spitze ca 2 cm. Serratur doppelt

gesägt, Zälincheu fein zugespitzt. Nerveiipaare ca 10. Stiel ca

2.5cm, mit 1-3 kleinen, getrennt sitzenden Drüsen. Blattscluippen

bis ca 15 : 7 mm. Inflorescenz in 2-3-blütigen gestielten Schein-

doldeii. Bei 2-blütigen, gemeinsamer Stiel ca 1.5 cm, I. Blüteu-

stiel ca 4 cm, II. Blütenstiel ca 2.5 cm. Bei o-blütigen, gemein-

samer Stiel I ca 2.5 cm, I. Blütenstiel ca 2.7 cm, gemeinsamer

Stiel II ca 2 mm, II. Blütenstiel ca 2.8 cm, III. Blütenstiel ca

2.5 cm. Gesamtlänge bis ca 6 cm. Stiel dick, grün. Blüten-

schuppen bis ca 14:6mm. Tragblätter bis ca 6:4mm. Spitze

des Blütenstiels ein fleischiges, halbkugeliges Rezeptakulum von

ca 5 mm Durchmesser bildend. In der Mitte des Kezeptakulum

oft eine Höhlung vorhanden. Kelch in 2 Keihen. Äußere

Reihe normal ; Kelchrohr ca 6:4 mm, Kelchzähne ca 5:3, zu-

rückgeschlagen. Innere Reihe aus 5 kleinen, schmalen, grünen,

zum Teil rötlichen kronenblattähnlichen Stückchen. Blüten-

knospen scheibenförmig, ca 1 cm Durchmesser, tiefrot. Blüte

bis ca 4 cm Durchmesse]-, ungleichmäßig rot. Kronenblätter äuß-

erst zahlreich, bis ca 183, in der äußersten Reihe ca 1.5:1.2 cm,

mit 1 tiefen, breiten Einschnitt ; in den inneren Reihen kleiner

und schmälei-, von ca 1.6 : 1 cm bis ca 5 : 2 mm. Obere Hälfte

und Basis des Hauptnervs jedes Kronenblattes der äußeren

Reihen tiefrot, alle andern Teile blasser an Farbe. Einige

Kronenblätter der äußeren Reihen oft unregelmäßig gestaltet,

.mit 1-2 grünen Streifen versehen. Im Zentrum der Blüte oft

ein Kranz von bis ca 45 kleinen, von ca 2:1 bis ca 6:4 großen,

schuppenartigen, dunkelroten Gebilden vorhanden. In der Mitte
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des Kranzes ein Kern von 1-10 kleinen, grünen, blätterigen

Organen. Zwiehen Kranz und Kern existieren Übergänge. Staub-

blätter entweder fehlend oder in geringer Anzahl von ca 6

vorhanden, im letzteren Fall um den Rand der Höhlung in der

Mitte des Rezeptakulums stehend. Bisweilen einige Staminoiden

im Zentrum der Blüte. Karpell und Fruchtknoten fehlen.

Standort. In einem Garten in Okayama.

Blütezeit. Anfang Mai.

Japanischer Name. Kikuzakura. ^t|S

Bemerkungen. Diese äußerst merkwürdige Kirsche habe ich zum ersten Male im

Frühjahr 1007 durch die Güte des Herrn Professor C. üwatari aus Okayama erhalten.

Djrselbe hat mir nicht allein die bltilienden Zweig3 wiederholt zugesandt, sondern mir auch

Stecklinge zakommen lassen. Aus den letzteren entstanden mehrere kräftige Individuen,

die feit einigen Jahren in meinem cxpirimentsUen Garten zi reiclilich.-r Blüte gelangten.

Mit Hülfe dieser Versuch ^pHanzen war es mir mögücli unsere hö 'hst interessante Kirsche

näher zu untersuchen.

Die tiefrote, dicke, scheibenförmige Blütenknospe wird ge-

wöhnlich gegen den 20. April gebildet, jedoch zunächst ohne

aufzublühen. In diesem Stadium körinte man die Knospe iür

eine kleine, dicht gefüllte Blüte, wie bei einer starkgefüllten

Spiraea halten, wenn man die weitere Entwicklung der Knospe

nicht beobachtet hätte. Nach einer Woche ändert sich die

Knospe in der Weise, daß sich die äußeren Kronenblätter beinahe

ausgebreitet haben, während nur die inneren, wie Scheibenblüten

eines Köpfchenblütlers, kurz geblieben sind. Und es ist gewöhn-

lich Anfang Mai, also nach einer weiteren Woche, daß die

Blüte zu voller Entwicklung gelangt und ein wirklich chrysan-

Me//m?>iähnliches Aussehen bekommt.

Die auffallende Escheinung unserer Kirsche ist die aus

ungemeiner Vermehrung der Kronenblätter resultierende Er-

weiterung der Blütenachse, die sich zum halbkugeligen Rezep-

takulum umgebildet hat, um damit den Ansatz aller dieser

Blumenblätter zu ermöglichen. Im Zentrum der Oberfläche des

Rezeptakulums sitzen gewöhnlich Kranz und Kern, die der

Blüte einen eigenartigen Farbenwechsel verleihen. In der Mitte
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des Rezeptakulums befindet sich bisweilen eine Höhlung, um
deren Rand eine geringe Anzahl Staubblätter wächst. Die

innere Fläche der Höhlung ist von kleinen, leicht abtrennbaren,

papillenartigen Gebilden bedeckt, die wie Sekretionsorgane aus-

sehen.

Der rote Kranz und grüne Kern könnten ihrer Lage nach

umgebildete Staubblätter resp. Kar pell sein. Allein, es besteht

keine scharfe Grenze zwischen Kranz und Kern, sie zeigen unter

einander Übergänge. So müßten nur einige, nicht aber die

sämtlichen Kernblätter wirklich Karpelle repräsentieren.

Unrere Kirsche war in früheren Zeiten auch bekannt, und

wurde unter dem Namen ,, Kikuzakura " {Chrysanthemwn-

Kirsche) unter Beigabe von Zeichnungen erwähnt.^^

59. jP. serrulata Lindl. f. niultipetalci nov. form.

(PL XIX. Fig. 84, 85.)

Kleiner Baum. Zweig hellbraun. eTunge Blätter gelblich

braun. Blatt ca 6:4 cm, Spitze ca 1.5 cm. Serratur einfach,

Zähnchen fein zugespitzt. Nervenpaare ca 8. Stiel ca 2 cm, 2-

drüsig. Blattschuppen bis ca 15 : 7 mm. Inflorescenz in 3-5-

blütigen Doldentrauben. Bei 4-blütigen, gemeinsamer Stiel I ca

3.3 cm, I. Blütenstiel ca 5.5 cm, gemeinsamer Stiel H ca 5 mm,

II. Blütenstiel ca 5.3 cm, gemeinsamer Stiel III ca 3 mm, III.

Blütenstiel ca 4.8 cm, IV. Blütenstiel ca 5.2 cm. Gesamtlänge

bis ca 10 cm. Blütenstiel dick, grün. Blütenschuppen bis ca

12:7 mm. Tragblätter bis ca 12:8 mm. Kelchrohr ca 4:3 mm,

Kelchzähne ca 4:3 mm. Blütenknospen scheibenförmig, ca 5 mm
Durchmesser, tiefrot. Blüten bis ca 4 cm Durchmesser. Kronen-

blätter bis ca 100, die äußeren, größten ca 1.6:1.3 cm, gleich-

mäßig oder ungleichmäßig 1-vielteilig, leicht purpurrot, am
Grunde tiefer in der Farbe. Staubblätter bis ca 30. Karpell

1, grün, blattähnlich.

1) Eine Zeiclinung dieser Kirsche befindet sich im Werke „ Sakura " I.e.
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Standort. In einem Garten in Kanazawa (Kaga).

Blütezeit. Anfang Mai.

Japanischer Name. Najimazakura. ^^^
Bemerkungen. Diese und die nächtfolgenden Kirschen habe ich durch die Freund-

lichkeit des Herrn Professor T. Ichimura aus Kanazawa erhalten. Die vorliegende Form

unterscheidet sich von der letztbeschriebenen durch die weniger zahlreichen Kronenblätter,

weniger erweiterte Blütenachse und das Vorhandensein der Staubblätter und des Karpells.

Die Blütenfarbe ist auch zarter und mehr purpurn als rot.

Unsere Kirsche ist mit der im „ Jaku-fu " gezeichneten „ Najimazakura " identisch.

60. jP. sermlata Lindl. f. longipedunctilata nov. form.

(PL XIX. Fig. 86.)

Kleiner Baum. Zweig hellbrauu. Junge Blätter grün. Blatt

bis ca 6 : 4.5 cm, Spitze ca 1.5 cm. Serratur einfach, Zähnchen

fein zugespitzt. Nervenpaare ca 11. Stiel ca 1.5 cm, 2-drÜ3ig.

Blattoberseite, Nerven der Unterseite, Blattstiel behaart. Blatt-

schuppen bis ca 15 : 5 cm. Nebenblätter lanzettförmig, ca 17 : 2

mm. Inflorescenz in 2-o-blütigen, laug gestielten Dolden oder

Scheindolden. Bei 2-blütigen, gemeinsamer Stiel ca 4 cm, I.

Blütenstiel ca o.ö cm, II. Blütenstiel ca 4,5 cm. Bei 3-blütigen,

gemeinsamer Stiel ca 3.6 cm, I. Blütenstiel ca 5.5 cm, gemein-

samer Stiel II ca 4 mm, II. Blütenstiel ca ö.b cm, III. Blüten-

stiel ca 5.8 cm, IV. Blütenstiel ca 4.5 cm. Gesamtlänge bis ca

10.5 cm. Stiel grün, dick, behaart. Blütenknospen scheibenför-

mig, ca 7 mm, dunkelrot. Blütenschuppen bis ca 17:6 mm.
Tragblätter bis ca 10:6 mm. Kelchzähne ca 7:3 mm. Blüte bis

ca 3.5 cm Durchmesser. Kronenblätter bis ca 90, die größten

ca 1.5:1.2 cm, rosafarbig. Kranzblätter bis ca 40, ca 5:4 mm,
tiefrot. Kernblätter bis ca 5, grün. Staubblätter in geringer

Anzahl vorhanden oder ganz fehlend. Karpell 1 oder mehr, oder

fehlend.

Standort In einem Garten in Kanazawa (Kaga).

Blütezeit. Anfang Mai.

Japanischer Name. Hiyodorizakura. H^
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Bemerkungen. Zeichnet sich durch den beliaarten, hingen Blütenstiel aus. In

Bezug des Baues der Blüten ist f. chrysanthemoide.^ ähnlich, nur sind die Kronenblätter

weniger zahlreich und die Blütenachse nicht abnorm verdickt und ausgebreitet.

Unsere Kirsche stimmt mit der im ,,.Jaku-fa" gez?ic!meten ,, Hiyodorizakura" überein.

61. J*. semUatn Lindl. f. siiir/nlaris nov. form.

Zweig grau. Jatige Blätter rötlich. Blatt bis ca 5 : 35 cm,

Spitze ca 1 cm. Serratur einfach, Zälinclien nicht allzu fein

zugespitzt. Nervenpaare ca 10. Stiel ca 2 cm, 2-drÜ3ig. Blatt-

schuppen bis ca 15:7 mm. Inflorescenz in 3-4-blütigen Dolden-

trauben. Bei 4-blütigen, gemeinsamer Stiel I ca 1.5 cm, I.

Blütenstiel ca 3 cm, gemeinsamer Stiel II ca 5 cm, II. Blüteu-

stiel ca 2.5 cm, III. Blütenstiel ca 2.3 cm, IV. Blütenstiel ca

2 cm. Gesamtlänge bis ca 5.5 cm. Blütenschuppen bis ca 1.4:6

mm. Tragblätter bis ca 8:2 mm. Kelchzähne 6, ca 5 : 3 mm.
Blutenknospen ca 7 mm Durchmesser, tiefrot. Blüte bis ca 3.7

cm, weiß oder leicht rötlich. Krouenblätter bis ca 50, die

gi'ößten ca 15:8 mm, um den flachen Rand des trompetenartig

erweiterten Endes der Blütenachse sitzend. Staubblätter ca 60.

Karpell fehlt.

Standort. Hiroshima.

Blütezeit. Ende April.

Jajianischer Name. Kogikuzakura. /h^tH

Bemerkungen. Die^e Kirsclie, die mir Herr J. ShiragA zugeschickt hat, weicht

von den vorher erwälinten ähnlichen Formen in dem einfacheren Bau der Blüte ab. Die

trompetenartig erweiterte Höhlung der Blütenachse hat ca 8 mm Höhe und ca 6 mm
Durchmesser.

Unsere Kirsche läßt sich mit „ Kogikuzakura " der Zeichnung von Köneu Sakamoto

identifizieren.
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II. Prunus fvuticosa uov. sp.

MiYOSHl, The plant world of Japan p. 60.

Kleiner Baum mit kleinen, besenartig austretenden Ästen.

Zweig hell graubraun. Junge Blätter braungrün. Blatt elliptisch,

bis ca 6 : 4.5 cm, Spitze ca 2 cm. Serratur 2-3-rach gesägt,

Zähnchen klein, nicht fein zugespitzt. Nervenpaare ca 13, Stiel

ca 2 cm, mit winzigen zerstreuten Haaren. Blattschuppen bis

ca 13 : 7 mm. Inflorescenz in 2-3-blütigen Doldentrauben. Bei

3-blütigen, gemeinsamer Stiel I ca 4 mm, I. Blütenstiel ca 2.5 cm,

gemeinsamer Stiel II ca 4 mm, II. und III. Blütenstiel je ca

2 cm. Gesamtlänge bis ca 3.8 cm. Blütenstiel dick, mit winzigen

Haaren. Blütenschuppen bis ca 12:7 mm. Tragblätter bis ca

6:5 mm. Kelchrohr ca 6:5 mm, Kelchzäline ca 5:4 mm. Blüte

bis ca 3 cm Durchmesser, ungleichmäßig rot. Kronenblätter ca

35, ca 15:8 mm, ungleichmäßig 4-teilig. Staubblätter gering

an Zahl, unter Kronenblättern versteckt. Karpell ebenso lang

wie die längsten Staubfäden. Frucht rundlich, ca 1 cm Durch-

messer. Stein ca 7:6 mm.

Standort. Köhoku.

Blütezeit. Gegen Ende April.

Japanischer Name. Hökizakura. ^|||

Bemerkungen. Kurze Inflorescenz, kleine, dicht gefüllte Blüte, behaarte Blatt- und

Blütenstiele und besenartige Wuchsform sind dieser Kirsche eigen. Besonders die kleinere,

schmälere Blattform, die kleinen, nicht fein zugespitzten, doppelt oder S-fach gesagten Eand-

zähne und das breitere Kelchrohr sind charakteristisch genug um unsere Kirsche von P.

serrulaia zu unterscheiden.

Der Ursprung dieser Kirsche ist nicht bekammt, obgleich sie schon in früheren Zeiten

existierte.
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1. J*. fritticosa Miyos. f. dubia nom. nov.

(PL XVI. Fig. 71.)

MiYOSHi, The plant world of Japan p. 60.

P. donarium. SiEB. subsp. elegans KoiDZ. var. pubescens KoiDZ. f. Shöjö KoiDZ. Conspec.

Kosac. jap. p. 270.

Kleiner Baum mit besenartig austretenden kleinen Ästen.

Zweig braungrau. Junge Blätter bräunlich grün. Blatt elliptisch,

bis ca 9.5:4.5 cm, Spitze ca 2 cm. Serratur 3-fach gesägt, Zähn-

chen nicht fein zugespitzt. Nerveupaare ca 14. Stiel ca 2 cm,

2-3-drüsig, mit winzigen Haaren. Blattschuppen braunrot, bis ca

12:5 mm. Inflorescenz in 2-3-blütigen, kurzgestielten Dolden

oder Doldentrauben. Bei 3-blütigen Dolden, gemeinsamer Stiel

ca 5 mm, I. und II. Blüteustiel je ca 3 cm, III. Blütenstiel ca

1.8 cm. Gesamtlänge bis ca 4.5 cm. Stiel dick, behaart. Blüten-

schuppen braunrot, bis ca 10:3 mm. Tragblätter bis ca 7:3cm.

Kelch braun. Kelchrohr ca 7 : 5 mm, Kelchzähne ca 5 : 4 mm.

Blüte bis ca 4 cm Durchmesser. Kronenblätter ca 20, rundlich,

ca 1.5:1.5 cm, ungleichmäßig geteilt, äußere Reihe tiefrot, innere

rötlich. Karpell länger als die längsten Staubfäden.

Standort. Kühoku.

Blütezeit. Gegen Ende April.

Japanischer Name. Shöjö. @ <:

Bemerkungen. Blütenstiel viel länger, Blüten viel grüßar und rötlicher als bei der

nächst folgenden Form.

Unsere Kirsche ist in den früheren Kirsthenzeichnungen zu finden, z. B. im „ Uka-so "

I.e.

2. JP. fi'uticosa MiYOs. f. amhigua nom. nov.

(PI. V. Fig. 9, PI. XVI. Fig. 70.)

MlYOSHl, The plant world of Japan p. 60.

P. donarium Sieiî. subsp. speciosa KoiDZ. var. nobU'm KoiDZ. f. Taizanfukun KoiDZ.

Conspec. Rosac. jap. p. 276.

Kleiner Baum mit zahlreichen, schlanken, besenartigen Ästen.

Zweig hellbraun. Junge blatter gelblich braun. Blatt eirund,

bis ca 6.3 : 5 cm, Spitze ca 2 cm. Serratur 3-4-fach gesägt,
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Zähnclien klein, nicht fein zugespitzt. Nervenpaare ca 8-13.

Nerven der Unterseite behaart. Stiel ca 2 cm, behaart, mit 2

kleinen Drüsen. Blattschuppen bis ca 11:8 cm. Inflorescenz in

2-4-blütigen, kurzgestielten Dolden oder Doldentrauben. Bei 3-

blütigen, gemeinsamer Stiel I ca 4 mm, I. Blütenstiel ca 3 cm,

gemeinsamer Stiel II ca 2 mm, II. und III. Blütenstiel je ca

2.7 cm. Gesamtlänge bis ca 4 cm. Stiel dick, behaart. Blüteu-

schuppen bis ca 8:4 mm. Tragblätter bis ca 12:8 mm. Kelch-

rohr ca 8:5 mm, verdickt, mit ca 10 längslaufenden Adern,

Kelcbzähne ca 5:3 mm. Blüte bis ca 3.5 cm Durchmesser.

Kronen blatter bis ca 100, zumeist ca 40-50, elliptisch, bis ca

1.7:1 cm, äußere Reihe rot, innere schwach rot oder fast weiß.

Blütenknospen rundlich, rot. Staubblätter bis ca 70. Karpell

länger als die längsten Staubfäden.

Standort. Köhcku.

Blütezeit. Gegen Ende April.

Japanischer Name. Taizan^fukun. ^\Uf^1Ê

Bemerkungen. Dicker kurzer Bütenstiel, diclit gefüllte kleinere Blüten sind

auflallend.

Unsere Kirsche ist schon im „ ü-hin " erwähnt und als eine der klassischen Kirschen

in älteren Scliriften bekannt.

VIII. Kulturversuche.

Die Frage, ob und wieweit die Wildformen und Kulturrassen

unserer Bergkirschen konstant seien, hat meines Wissens niemand

bisher experimentell zu lösen versucht. Uns liegen nur einige

durch gelegentliche Beobachtungen gewonnene Tatsachen vor,

die uns lehren, daß gewisse wildwachsende Bergkirschen ihre

eigentümlichen Merkmale vererben. Ich selbst hatte auch Ge-

legenheit solche auffallende Formen wie Prunus niutabilis f.

dilucularis, P. mutabilis f. crepuscularis usw. in verschiedenen, von

einander weit entfernten Örtlichkeiten zu finden. Da deise

Wildformen nur durch Samen fortgepflanzt werden, so unterliegt

es keinen Zweifel mehr, daß sie sameufest sein können.
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Anders liegt es aber bei den Kulturrassen, die ausscliließlich

durch Pfropfen vermeint werden. Hierzu benutzt man als

Unterlage immer P. inutabilis f. multiplex, die wegen ihrer

besonders stark ausgeprägten Vermehrungskraft iür diesen Zweck

sehr geeignet ist. Dieses Verfahren, welches bei den meisten

Gartenhölzern üblich ist, wird bei unseren Zierkirscben besonders

bevorzugt, weil man auf diesem Wege die jungen blühenden

Bäurachen schon nach 3-5 Jahren erhalten kann, während man

bei Sämlingen ungefähr 7-10 Jahre auf die erste Blüte warten

muß. Man nimmt ferner an, daß die schöne Blütenform und

Blütenfarbe der Mutterpflanze kaum als solche auf die Sämlinge

übergehen könne. Aus diesem und anderen Gründen wird die

Kultur der Zierkirschen aus Samen von gärtnerischer Seite ge-

wöhnlich nicht o-etrieben und somit besitzen wir betrefls der

Samenbeständigkeit fast keine experimentellen Beweise.

Mit der Absicht kennen zu lernen, inwiefern die Formen

und Eassen der Bergkirschen samenfest sind und ferner, ob

unter ihnen Hybriden existieren, habe ich seit 1907 eine Beihe

von Kulturversuchen angestellt. Obgleich wir uns noch eine

lange Zeit gedulden müssen bis uns entscheidende Beweise

vorliegen werden, sei es angebracht hier die bisher gewonnenen

Resultate zu berichten. Wir machen zuerst über die Versuchs-

anordimng Mitteilung.

1. Gewinnung der Samen. Um die Selbstbefruchtung

zu sichern, wurde die Narbe jeder Blüte vor dem Aufblühen

mit eigenem Pollen beschickt und in üblicher Weise mit Gaze

bedeckt. Die so behandelten Blüten, die mein früherer Assis-

tent, Herr De. K. Kokiba beobachtet hat, bildeten nur ausnahms-

weise normale Früchte ; bei der Mehrzahl der so behandelten

Blüten wurden Früchte entweder gar nicht gebildet oder diesel-

ben fielen vor der Reife durch die Bildung einer Trennungs-

schicht samt dem Stiele ab. Die Ursache des verfrühten Ab-

fallens der Früchte wurde bisher noch nicht ermittelt, es liegt

aber der Gedanke nahe, daß irgend ein abnormes Feuchtigkeits-

und Belichtungsverhältnis nachteilig gewirkt habe.
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Aus diesem Grande bediente ich mich meistens der durch

natürliche Bestäubung gewonnenen Samen, während die durch

künstliche Bestäubung erzielten Samen nur in beschränktem Maße

in Anwendung kamen. Die Gefahr unreiner d. h. durch Kreu-

zung zweier Formen produzierter Samen ist bei unseren Versuchs-

pflanzen nur gering, weil gewöhnlich eine übermäßig große

Anzahl Blüten in einem Individuum gebildet wird, so daß nur

Selbstbefruchtung oder höchstens Kreuzbefruchtung der benach-

barten Blüten eines und desselben Baumes möglich sein kann.

2. Aussaat der Samen und Pfropfen der Pflanzen.

Die Früchte wurden im Sommer kurz nach der Reife in

kleinen Töpfen ausgesät, und nachdem die Keimlinge einiger-

massen fortgewachsen waren, wurden sie im nächsten Frühsom-

mer im Garten ausgepflanzt. Im vierten Frühjahr der Samen-

aussaat erreichten die jungen Pflanzen schon eine Höhe von ca

1 m, ohne jedoch zur Blüten bildung zu gelangen.

Sodann wurden die jungen Pflanzen auf den Zweigen des

kräftigen, in geneigter Lage befindlichen Stammes einer Berg-

kirsche derart gepfropft, daß die erstere mit ihrer Mutterpflanze

noch in Verbindung blieb. Die so gepfropften Reiser wurden

nunmehr unter der Verbindungsstelle wiederholt teilweise ein-

geschnitten, bis sie am Ende des Jahres durch totales Ab-
schneiden von ihrem Mutterstamme o-etrenut waren.

Die auf der Unterlage sitzenden, zahlreichen Reiser, die

verschiedenen Formen und Rassen angehören, gelangten im

nächsten Frühjahr zur ersten Blütenbilduug (Siehe Figur) und

die geneigt gepflanzte Unterlage, welche nur Brusthöhe hatte,

eine bequeme Untersuchung der Blüten ermöglichte. Die Früchte

dieser ersten Generation wurden eingesammelt, um als Aussaat-

material für die weitere Generation zu dienen.

Die hier geschilderte Art und Weise des Pfropfens, das sog.

Ablaktieren, welches heutzutage vielfach in der gärtnerischen

Praxis angewendet wird, hat zum Schnellblühen und somit zur

1) Bei diesem Versuche wurde stets SelbstLestäubung gesichert, um damit reine Sameu

zu erhalten.
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Untersuchung des Erblichkeit eines Versuchsbaumes sich geeignet

erwiesen.

Erklärunsr im Text.

3. Versuchsmaterial und Resultate. Die Samen von

Wildformen der Bergkirschen habe ich seit 1911 wiederholt aus

Yoshino, Koganei, Sakuragawa, Sapporo, usw erhalten.

Die früheren Aussaaten wurden durch Raupenfraß und

anderen Insektenschaden großenteils vernichtet, und die durch

spätere Aussaat gewonnenen jungen Pflanzen sind bislang noch

nicht aufgeblüht. Soweit ich aber aus den Merkmalen der

Blätter zu beurteilen vermag, behielten eine Anzahl der Formen

von P. mutabilis, z. B. f. dilucularis, f. crepuscularis, f. venusla,

sowie verschiedene Formen von P. sachalinensis die Eigenschaftteu

ihrer Stammpflanzen.
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Das Samenmaterial der Kulturrassen kam hauptsäclilicli aus

Köhoku^^, eine kleinere Anzahl stammte aus dem hiesigen Bota-

nischen Garten und anderen Örtlichkeiten. Die Samen von

Köhoku wurden im Juni 1907 ausgesät, und nach den oben

geschilderten Verfahren gelangten die jungen Pflanzen im Jahre

1912 zur Blütenbildung.

Unter ca 35 Sorten, deren Samen gleichzeitig ausgesät

worden sind, konnte ich nur folgende 15 Sorten in blühendem

Zustande untersuchen, während alle andern entweder abstarben

oder überhaupt nicht gekeimt hatten."^

Beschreibung der Yersuchsresultate.

1. -P. serrulata Lindi.. f loiußpes Mivos.

Beobachtungen vom 16. IV. 1912.

I. Exemplar (I. Generation).

Zweig braungrau. Junge Blätter gelblich braun. Blatt bis ca

9 : 6 cm, Spitze ca 2 cm. Serratur doppelt gesägt, Zähnchen fein

zugespitzt. Nervenpaare ca 11. Stiel ca 2.5 cm, 1-2-drüsig.

1) Die Samen habe ich durch die Güte des Herrn S. Funatsu erhalten. Für seine

gewohnte Liebenswürdigkeit, mit der er mir stets bei meinen Untersuchungen entgegenge-

kommen ist, bringe ich ihm nochmals meinen wärmsten Dank zum Ausdruck.

2) Folgende Sorten aus der Kirschenallee von Köhoku bilden nach der brieflichen

Mitteilung des Heirn Fdnatsu Früchte.

1. Sorten, die reichlich Früchte bilden.

a. Einfach oder schwach gefüllte Sorten.

Prunus serrulata Lindl. f. diversiflora, f. Candida, f. nivea, f. piirpwea, f. sanda, f.

subfusca, f. campanulata, f. campanuloide-t, f. vexillipetala, f. retjularis, f. excelsa, f.

glauca, f. angus^Upetala, f. buUafa, f. communis, f. splendeiis, f. affinis, f. surugadai-

odora, f. Cataracta, usw.

b. Dichtgefüllte Sorten.

P. serrulata LlNDL. f. hoinogena, f. erecta, usw.

2. Sorten die ziemlich gut Früchte bilden. Dicht gefüllt.

P. serrulata Lindl. f. decora, f. mollis, f. amabilis, f. loncjipes, f. sericea, P. fruiicosa

MiYOS. f. dubia, usw.

3. Sorten die nur spärlich Früchte bilden. Diclit gefüllt.

P. serrulata LiNDL. f. nobilis, f. Moutan, f. versicolor, f. fasciculata, f. contorta, P.

fruticosa MiYOS. f. ambigua, usw.
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Blattschuppen bis ca 15 : 8 mm. Inflorescenz zumeist in 2-3-

bltitigen Doldentrauben. Gemeinsamer Stiel I ca 1.5 cm, I.

Blütenstiel ca 3 cm. Gemeinsamer Stiel II ca 7 mm, II. Blüten-

stiel ca 2.7 cm, III. Blütenstiel ca 2.8 cm. Gesamtlänge bis ca

6.5 cm. Stiel schlank. Blüteuschuppen bis ca 12 : 6 mm. Trag-

blätter bis ca 7 : 5 mm. Kelchrohr ca 7:4 mm, Kelchzähne ca

8 : 3 mm. Blüte bis ca 4,5 cm Durchmesse!-, gleichmäßig rötlich.

Kronenblätter bis ca 10, schmal, bis ca 2:1.1 cm, wimperzähnig

ausgerandet. Staubblätter ca 35. Karpell etwas kürzer als die

längsten Staubfäden.

Zwei andere Examplare der I. Generation zeigen ganz die-

selben Merkmale.

Beobachtungen vom 14. IV. 1915.

II.-III. Exemplar (I. Generation). Fast das Gleiche wie bei

den Beob. von 1912.

Vergleich mit der Mutterpflanze.

Wichtige Merkmale
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2. P. serrulata Linde, f. affinis Miyos. ±>^

Beobachtungen vom 13. IV. 1912.

I. Exemplar (I. Generation).

Zweig hellgrau. Junge Blätter gelblich braun. Blatt bis ca

10.5 : 6 cm, Spitze ca 2.5 cm. Serratur einfach, fein zugespitzt.

Nervenpaare ca 13. Stiel 2.5 cm, 2-3-clrüsig. Blattschuppen

bis ca 20 : 7 cm. Inflorescenz in zumeist 3-blütigen Doldeu-

trauben. Gemeinsamer Stiel I ca 2.3 cm, I. Blütenstiel ca 4 cm,

geraeinsamer Stiel II ca 3 mm, II. Blütenstiel ca 3.5 cm, gemein-

samer Stiel III ca 2 mm. III. Blütenstiel ca 3.7 cm. Gesamtlänge

bis ca 7.2 cm. Blütenschuppen bis ca 1.2 : 5 mm. Tragblätter

bis ca 6:5 mm. Kelchrohr ca 6:3 mm, Kelchzähne ca 9:3 mm.

Blüte bis ca 4.5 cm Durchmesser, reinweiß, duftend. Kronen-

blätter 5, bisweilen 1 Extrapetal, ca 2.1:1.3, mit 9 längslaufenden

Nerven. Karpell etwas kürzer als die längsten Staubfäden.

Beobachtungen vom 10. IV. 1913.

II.-III. Exemplar (I. Generation).

Blüten leicht rötlich. Kronenblätter bis 7, rundlich, ca

1.7 : 1.5 cm. Sonst wie bei den Beob. von 1912.

Beobachtungen vom 11. IV. 1914.

IV.-V. Exemplar (I. Generation).

Inflorescenz zumeist 4-blütig. Blüten leicht rötlich, mit

einigen Fahnen ; sonst wie bei den früheren Beobachtungen.

VI. Exemplar. (I. Generation).

Inflorescenz 2-3-blütig. Kronenblätter ca ö-ß, ca 2.2:1.4 cm;

sonst wie bei den früheren Beobachtungen.

Vergleich mit der Mutterpflanze.

Wichtige ^Merkmale

Farbe der jungen Blätter

Zahl der Blüten in einer Inflores-

cenz

Mutterpflanze

gelblich braun

I. Generation

2-4
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Gesamtlänge in cm

Blütendurchmesser in cm

Blütenfarbe

Zahl der Kronenblätter

Größe der Kronenblätter in cm

Blütenduft

bis ca 5.3

ca 3.-5

weiß

5, mit einigen Fahnen

ca 1 .7 : 1 ..5

duftend

bis ca 7.2

ca 4.5

weiß oder leicht rötlich

5-7 mit einigen Fahnen

Bemerkungen. I. Generation stimmt in wichtigen Merk-

malen mit der Mutterpflanze fast überein.

3. J*. serrulata Lindl. f. erecta Miyos. ^co n\

Beobachtungen vom 16. IV. 1912,

I.-II. Exemplar (I. Generation).

Zweig hellgrau. Junge Blätter braun. Blatt bis ca 11:7 cm,

Spitze ca 3 cm. Serratur einfach, Zähnchen fein zugespitzt.

Nervenpaare ca 10 cm. Stiel ca 3 cm, 2-clrüsig. Blattschuppen

bis ca 15 : 8 mm. Inflorescenz in 2-4-blütigen, lang- und dick-

gestielten, senkrecht stehenden Doldentrauben. Bei 4-blütigen,

gemeinsamer Stiel I ca 3.5 cm, I. Blütenstiel ca 3.8 cm, gemein-

samer Stiel II ca 1.4 cm, II. Blütenstiel ca 3 cm, III. Blüteustiel

ca 2.8 cm, IV. Blütenstiel ca 2.1 cm. Gesamtlänge bis ca 7.5 cm.

Blütenschuppen bis ca 15 : 7 mm. ,Tragb]ätter bis ca 8 : 7 mm.

Kelchrohr ca 7:4 mm, Kelchzähne ca 9:4mm. Blüte bis ca

4.3 cm Durchmesser, schwach duftend, rötlich. Kronenblätter

bis ca 15, ca 2.2 : 2 cm, 2-teilig. Blütenknospen rot. Karpell

ebenso lang wie die längsten Staubfäden.

III.-V. Exemplar (I. Generation).

Fast das Gleiche wie bei den Beob. von 1912.

Yergleich mit der Mutterpflanze.

Wichtige Merkmale
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Zahl der Blüten in einer Inflores-

cenz
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Vergleich mit der Mutterpflanze.

Wichtige Merkmale
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Vergleich mit der Mutterpflanze.

Wichtige Merkmale
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Vergleich mit der Mutterpflanze.

Wiclitige Merkmale
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Yergleich mit der Mutterpflanze.

Wichtige Merkmale
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Iiiflorescenz l-2-blütio:. Gesamtläno-e bis ca 4.5 era. Kelch.-

robr ca 7:6 mm, Kelchzäbne ca 7 : 6 mm. Blüte bis ca 5.2 cm
Durchmesser, leicht rötlich. Kronenblätter bis ca 15, ca 2.4:2.5

cm, 2-teilig.

Vergleich mit der Matterpflanze.

Wichtige Merkmale
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glockenförmig, weiß, duftend. Kroneublätter bis 15, ca 1.7 : 1.4

cm, ungleichmäßig ausgerandet. Blutenknospen konisch, rot.

Karpell ebenso lang wie die längsten Staubfäden.

II. Exemplar (I. Generation). Kronenblätter 5, schmal ellip-

tisch, vvimperzähtiig, rötlich. Sonst wie I.

III. Exemplar (I. Generation). Kroneublätter bis 8. Sonst

wie II.

Beobachtungen von 1914 und 1915 stimmen mit denjenigen

von 1913 wesentlich überein.

Vergleich mit der Mutterpflanze.

Wichtige Merkmale Mutterpflanze I. Generation

Farbe der jungen Blätter

Zahl der Blüten in einer luflores-

cenz

Gesamtlänge

Blütendurchmesser in cm

Blütenfarbe

Blütenform

Blütenduft

Zahl der Krouenblätter

Größe der Krouenblätter in cm

bräunlich grün

.3-4

bis ca 6

ca 3.5

rötlich

glockenförmig

nicht duftend

ca 8-15

ca 2 : 1.5

scliwach rotbraun

zumeist 4

bis ca 4.7

ca 4

rötlich oder weiß

mehr oder weniger
glockenförmig

duftend

5.8 oder 15

ca 1.7:1.4 oder schmäler

Bemerkuno;en. Die ülockenförmioen Blüten traten in I.

Generation deutlich auf.

großen Zügen vererbt.

Die anderen Merkmale sind auch in

10. J*. serrulata Lijsdl. f. sericea Miyos.

Beobachtungen vom 9. IV. 1913.

I. Exemplar (I. Generation).

Zweig hellgrau. Junge Blätter rotbraun. Blatt bis ca

10 : 7.5 cm, Spitze ca 2.5 cm. Serratur einfach, Zähnchen fein

zugespitzt. Nervenpaare ca 11. Stiel ca 2.5 cm, 1-2-drüsig.
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Blattschuppen rotbraun, bis ca 15 : 6 mm. Inflorescenz zumeist

in 3-blütigen Sclieindolden. Gemeinsamer Stiel I ca 1 cm, I.

Blütenstiel ca 1.6 cm, gemeinsamer Stiel II ca 2 mm, II. und

III. Blütenstiel je ca 1.6 cm. Gesamtlänge bis ca 3.7 cm. Blüten-

schuppen bis ca 12:4mm. Tragblatt bis ca2:2mm. Kelchrohr

ca5:3mm, Kelchzähne ca 6:2mm. Blüte bis ca 3.7cm Durch-

messer, rötlich. Kronenblätter 5, ca 1.6:1.4 cm, ungleichmäßig

ausgerandet. Blütenknospen rot. Karpell ebenso lang wie die

längsten Staubfäden.

Beobachtungen vom 12. IV. 1914.

II. und III. Exemplar (I. Generation).

Fast das gleiche wie bei den Beob. von 1913.

Vergleich mit der Mutterpflanze.

"Wichtige Merkmale
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17 : 6 mm. Inflorescenz in 2-3-blütigen Scheiudolden. Bei 3-

blütigen, gemeinsamer Stiel I ca 8 mm, I. Blütenstiel ca 2.4 cm,

gemeinsamer Stiel II ca 1mm, II. Blütenstiel ca 2.2 cm, III.

Blütenstiel ca 2.4 cm. Gesamtlänge bis ca 4 cm. Stiel dick.

Blütenschuppen bis ca 12:5 mm. Tragblätter bis ca 3:2 mm.

Kelchrohr ca 7:4 mm, Kelchzähne ca 6:3 mm. Blüte bis ca

3.6 cm Durchmesser, leicht rötlich, etwas duftend. Kronenblätter

5-6, ca 1.8 : 1.7 cm, 2-teilig. Karpell ebenso lang wie die

längsten Staubfäden. «

II.-IV. Exemplar (I. Generation).

Fast wie I.

Beobachtungen vom 14. IV. 1913.

Fast wie bei den Beob. von 1912.

Vergleich mit der Mutterpflanze.

Wichtige Merkmale
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3-4-blütigen Doldentiauben. Bei 4-blütigen, gemeinsamer Stiel

I ca 8 mm, I. Blütenstiel ca 2,2 mm, gemeinsamer Stiel II

ca 6 mm, II. Blütenstiel ca 2 cm, III. Blütenstiel ca 1.8 cm,

IV. Blütenstiel ca 1.7 cm. Gesamtlänge bis ca 4 cm. Blüteu-

schujDpen bis ca 18:8 mm. Tragblätter bis ca 10 : 9 mm. Blüte

bis ca 4.5 cm Durchmesser, weiß. Krouenblätter 5, ca 2.2:1.8

cm, ungleichmäßig ausgerandet. Karpell kürzer als die längsten

Staubfäden.

Beobachtungen vom 13, IV. 1914.

II.-III. Examplar (I. Generation).

Fast wie bei der Beob. von 1913.

Yergleich mit der Mutterpflanze.

Wichtige Merkmale
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I. Blütenstiel ca 3.2 cm, gemeinsamer Stiel II ca 5 mm, II.

Blütenstiel ca 2.8 cm, III. Blütenstiel ca 2.5 cm. Gesamtlänge

bis ca 7.5 cm. Stiel dicht behaart. Blütenschuppen bis ca 6 : 3

mm. Tiagblätter bis ca 6:3 mm. Kelchrohr ca 9:4mm, Kelch-

zähne ca 5 : 3 mm. Blüte bis ca 3.3 cm Durchmesser, leicht

rötlich. Kronenblätter bis ca 15, ca 1.6:1.4 cm, einfach aus-

gerandet. Karpell länger als die längsten Staubfäden.

II.-IV. Exemplar (I. Generation).

Fast wie I.

V. Exemplar (I. Generation).

Blütenstiel glatt. Blüten mehr rötlich, sonst wie bei I.

Vergleich mit der Mutterpflanze.

Wichtige Merkmale
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Nervenpaare ca 11. Stiel ca 2 cm, l-2-drüsig. Blattschuppeii

rot, bis ca 17:6 mm. Inflorescenz zumeist in 3-blütigen, gestielten

Dolden. Gemeinsamer Stiel 1.5 cm, I. Blütenstiel ca 2.3 cm, IL
Blütenstiel ca 2.2 cm, III. Blütenstiel ca 2.1cm. Gesamtlänge

bis ca 4.5 cm. Stiel rotbraun. Blütenschuppen rot, bis ca 14:6

mm. Tragblätter bis ca 5 : 4 mm. Kelch rotbraun. Kelchrohr

ca 5:4 mm, Kelchzähne ca 7:3 mm. Blüte bis ca 3.5 cm Durch-

messer, purpurrot, am Rande tiefer gefärbt. Kronenblätter bis

ca 13, ca 1.7:1.4 cm, ausgerandet. Karpell länger als die längsten

Staubfäden.

II.-IV^. Exemplar (I. Generation).

Fast wie I.

Vergleich mit der Mutterpflanze.

Wichtige Merkmale
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Doldentraubeu. Gemeinsamer Stiel I ca 2 cm, I. BliiteDstiel ca

2.8 cm, gemeinsamer Stiel II ca 1.8 cm, II. Blütenstiel ca 2.5 cm,

III. Blütenstiel ca 2.3 cm, IV. Blütenstiel ca 1.8 cm. Gesamtlänge

bis ca 6.Ö era. Blütenschuppen bis ca 15 : 8 mm. Tragblätter bis

ca 7:6 mm. Kelchrobr ca 7:4 mm, Kelcbzähne ca 8 : 3 mm, am

Rande gezäbnelt. Blüte bis ca 4.2 cm Darcbmesser, scliwacli

duftend. Kronenblätter 5-8, zuweilen einige Fabnen, scbmal

elliptiseb, mit längslaufenden Adern, ca 2 :1.5 cm, weiß mit röt-

lichen Streifen oder an der Spitze leicht rötlicb. Karpell ebenso

lang wie die längsten Staubfäden.

Vergleich mit der Mutterpflanze.

Wichtige Merkmale Mutttrptlanze I. Generation

Farbe der jungen Blätter

Zahl der BUit.n in einer Inflores-

cenz

Gesamtlänge in cm

Blütendurchmesser in cm

Blütenfarbe

Blütenduft

Zahl der Kronenblätter

Grüßa und Form der Kronenblätter

hellbraun

bis ca 8

c.i Ö.5

anfangs weiß, später rötlich,

besonders am Mittelnerv

schwach duftend

ca 12-14

ca 2.3:1.8

hellbraun

zumeist 4

bis ca 6.5

ca 4.2

weiß mit rötlichen Streifen,

oder an der Spitze rötlich

ca 5-8, zuweilen mit Fahnen

ca 2:1.5, schmal elliptisch

Bemerk uno-en. I. Generation stimmt mit der Mutter-

pflanze wesentlich überein. Die Tendenz des Gefülltwe rdens, der

Entwickluno; des Blütenduftes und des Auftretens der rötlichen

Farbe sind wohl als neue progressive Älerkmale zu betrachten.

Da unsere Kulturversuche sich noch im Fortgang befinden,

sind wir gegenwärtig nicht im Stande einen allgemeinen Schluß

zu zieben. Wenn wir aber die oben geschilderten Versuchs-

resultate überblicken, so geht aus denselben hervor, daß erstens,

die wichtigen Merkmale der Mutterpflanze auf die I.

Generation übergingen ; zweitens, einige Merkmale
entweder stark zugenommen haben (z.B. Länge der In-

florescenz, Zahl der Kronenblätter) oder gar neu hin-
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zugekommen sind (z. B. Farbe und Duft der Blüten)
;

drittens, hingegen gewisse Merkmale abgenommen
haben (z. B. Zahl der Blüten in einer Inflorescenz oder

Größe der Blüten).

Wie unsere Versuchsobjekte in weiteren Generationen sich

verhalten, wissen wir noch nicht. Liegen uns etwa Heterozy-

goten vor, so würden sie nach Mendels Regel in II. Generation

abspalten, bei Homozygoten aber müßten entweder die früheren

Merkmale weiter vererbt sein oder könnteu gar neue Eigenschaf-

ten durch Mutation entstehen. Zur Entscheidung dieser und

anderer Fragen werden weitere Versuche nähere Auskunft geben.

IX. Teratologisches bei Kulturkirschen.

Multiplikation der Kronenblätter, Farbenänderung der

jungen Blätter, usw kommen bei wikiwachsenden Bergkirschen

nur selten vor. Viel häufiger sind derartige Erscheinungen bei

den Kulturkirschen, die in Bezug auf die Form, Farbe, Zahl der

sowohl Vegetations- als auch Reproduktionsorgane verschiedenar-

tige Anomalien darstellen.

Diese Mißbildungen, die wir in der Beschreibung einzelner

Formen der Kulturkirschen erwähnt haben, gehören unter die

folgenden Kategorien.

1. Verbänderang der blütentragendeu Zweige.

P. seirulaia Lindl. f. atrorubra, f. fasciculata.

2. Asceudenz der Äste.

P. serrulata Lindl. f. erecia, f. P. serrulata Lindl. f. erecla, subf. albida.

3. Prolifikation der Elüte.

P. serrulata LiNDL. f. atrorubra.

4. Clirysantbeniuniföraiige Blüte und daran sicli knüpfende Änderung der ßlüten-

achse usw.

P. serrulata Lindl. f. chrysanthemoides, f. midtipetala, f. longipeduncidala, f. singularis.

5. Yirescenz.

P. serrulata Lindl. f. luteo-vireJiS, f. tricolor.

6. Umbildung des Karpells zu grünen Blättern.

P. serrulata LiNDL. f. dassica, f. purpwascens, f. unijlora, usw.
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7. Knospenvariation (Farbenäaderung der jungen Blätter an gewissen Zweigen).

P. seri-ulaia Lindl. f. communis, f. rubida, usw.

Unter den oben stehenden Anomalien sind Ascendenz nnd

Virescens so ausgeprägt, daß jede das wichtige Merkmal einer

besonderen Rasse bildet. Ferner ist, wie schon oben angegeben

worden ist, die Ascendenz der Äste vererbbar.

Echte Tranerform der Äste ist bei den Kulturrassen der

Bergkirschen meines Wissens nicht bekannt, obgleich sie bei

anderen Kirsche gemein ist. Die hängende Form des Prunus

3Uqueliana z.B. ist als P. pendula Maxim, bekannt und zwischen

den hängenden und nicht hängenden Arten existiert eine Über-

gangsform, die halbhängende Stellung zeigt.

X. Pflege der Kulturkirschen.

Wie die Naturdenkmäler ihrer Erhaltung bedürfen, so

bedürfen auch jene seltenen Kulturpflanzen, die nicht nur vom

gärtnerischen Standpunkte wertvoll sind, sondern auch wissen-

schaftliches Interesse beanspruchen, sorgfältiger Pflege.

Unter den in früheren Zeiten in Japan entstandenen Garten-

pflanzen befanden sich, wie uns heute aus den Zeichnungen

solcher Pflanzen ersichtlich ist, eine Anzahl merkwürdiger

Formen, welche als interessante Objekte für morphologische und

biologische Studien dienen können. Leider sind derartige seltene

Gewächse im Laufe der Zeit großenteils verschwunden, und es

ist nicht leicht dieselben Formen durch Kultur von neuem ent-

stehen zu lassen.

Beispiele der Vernichtung der zahlreichen Formen und

Sorten gewisser Gartenpflanzen sind nicht selten. So ist dies

der Fall bei den schönen Spielarten von Zierkirschen, Pflaumen,

Pfirsich, Lotus, der Mohnblume, Lilien, Poeonien, Camelien,

Disteln, Iris, usw, welche einst in den berühmten Gärten

(„ Yokuon En und Shinjü En ") von Shieakawa-Rakuö, dem

hervorragenden Staatsmanne der ToKUGAWA-Begierung am Ende

des 18. Jahrhunderts, kultiviert und gepflegt worden sind. Nur
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aus den fein kolorierten Handzeichnungen, die in jener Zeit

angefertigt worden sind, wissen wir heute noch, welcherlei Spiel-

arten der obenerwähnten Gewächse damals in den Gärten gepflegt

wurden.

Von den vielen Sorten der Zierkirschen, die im Laufe der

früheren Zeiten entstanden und von den Forschern und Lieb-

habern der Kirschen in Wort und Bild dargestellt worden sind,

ist nur ein Teil bis zur Gegenwart erhalten geblieben, ein

anderer, größerer Teil ist entweder äußert selten geworden oder

ganz ausgestorben.

Die Gefahr der Vernichtung der Gartenpflanzen ist ebenso

groß wie diejenige betreffs der Naturdenkmäler. Der Geschmack

für Gartenpflanzen ändert sich von Zeit zu Zeit, und Gewächse,

deren Kultur schon außer Mode gekommen ist, werden nicht

mehr gepflegt und fallen dem Versclnvinden anlieim. Es kommt
außerdem auch vor, daß viele namhafte Gartenanlagen, seien

es nun Privat- oder Handelsgärten, zu Bau- oder anderen Zwecken

samt den Pflanzen oft vollständig beseitigt werden. Begreiflich

ist infolgedessen, daß manche seltenen, interessanten Garten-

gewächse früherer Zeiten heute nicht mehr zu finden sind.

Von der botanisch äußert wertvollen Kirschenalleen zu Kö-

hoku, wo die klassischen, d. h. in älteren Schriften und Hand-

zeichnungen erschienenen Formen der Zierkirschen in einer ziemlich

o'roßen Anzahl bis heute erhalten worden waren, wird we2;en des

Neubaus des Fiußdammes bald ein o;roßer Teil zuorunde sjelien.^^

Angesichts dieses ümstandes ist es notwendig die schönen

und wertvollen Sorten der Zierkirschen an solche Stellen, wo

irgend welche Gefahr der Vernichtung nicht zu befürchten ist,

zu verpflanzen, um auf diesem AVege eine möglichst vollständige

Sammlung der älteren und neueren Formen unter geeigneter

Pflege zu halten. Glücklicherweise ist eine derartige Sammlung

zum Zweck der Erhaltung der Kulturformen schon vielfach

unternommen worden.

1) Daß die .siliiitlichen Sorten dieser Kirsche an anderen Stellen erhalten worden sind,

wurde in S. 12 erwälint.
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Anderseits hat die Verwaltung der Stadt Tokyo vor einigen

Jahren die Pflege der stattlichen Kirschenallee von Koganei

unternommen, und die gleichen Maßregeln wurden auch an

anderen Örtlichkeiten, wo schöne Kirschenanpflanzungen von

früheren Zeiten her existieren, bereits getroffen und weiter fort-

geführt, (z.B in Yoshiuo, Sakuragawa usw). Mögen die Formen

und Eassen unserer Bergkirschen im Interesse der Wissenschaft

und Gartenkunt aufs Beste erhalten bleiben.

XI. Schlußbemerkung.

In der vorliegenden Arbeit haben wir versucht die japa-

nischen Bergkirschen sowohl in ihren wilden als auch im

Kulturzustande darzustellen. Die Absicht unseres Studiums ist

jedoch nicht unsere Pflanzen in taxonomischer Hinificht zu be-

arbeiten, sondern um kennen zu lernen, wie groß ihre Formen-

mannigfaltigkeit sei und inwiefern ihre wichtigen Merkmale auf

die Nachkommenschaft vererbt werden können.

Da die Beantwortung derartiger Fragen, besonders der

zweiten, lange Zeit iu Anspruch nimmt, so konnten wir in dieser

Abhandlung unsere Aufgabe nur teilweise erledigen ; Vollständig-

keit der Darstellung in einer Arbeit wie die vorliegende kann

natürlich nicht erwartet werden.

Trotz vieler Mängel und Lücken gelang es uns doch die

Tatsache festzustellen, daß unsere wildwachsenden Bergkirschen

zu einer der formenreichsten Pflanzengruppen gehören. Ebenso

auffällig oder noch merkwürdiger sind die zahlreichen Kultur-

rassen, welche sogar den höchsten Grad von Variabilität er-

reichten. Interessant ist ferner die Tatsache, daß diese Kultur-

rassen, soweit es ihre I. Generation anbetrifll, nicht allein ihre

Merkmale meistens vererben, sondern in verstärktem Maße zeigen

oder gar neue Merkmale zur Entstehung bringen.

Vom Standpunkt der Mutationslehre aus wäre anzunehmen,

daß die Bergkirschen gerade in der mutierenden Periode sich

befinden. Der Formenreichtum unserer Pflanzen und die Er-
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gebnisse der Kulturversuclie stehen mit diesem Gedanken im

Einklang.

Außer der Bergkirsclie gibt es noch viele andere Kirschen,

welche auch mehr oder weniger formenreich sind. So existieren

unter Prunus Paddtim Wall, die Formen mit verschiedenen

Nuancen der Rotfärbung der Blüten.^' Auch ist P. kurilensis

MiYABE"^ {= P. cesaseidos Maxim, var. kurilensis Miyabe''^), wie

Herr Kollege Miyabe in Sapporo mir zu zeigen die Freundlich-

keit hatte, in der Farbe sowie Duft der Blüten variabel. P.

campanulata Maxim., die in Formosa vorkommt, scheint auch in

einer Anzahl von Formen zu existieren.

Es würde deshalb eine weitere interessante Aufgabe sien,

die obengenannten Kirscheuarten mit Hinsicht auf Formen-

reichstum und Vererbungsvermögen genauer zu untersuchen um
damit zur Kenntnis der Formenentstehung der Kirschen im

Allgemeinen beizutragen.

Tokyo, Ende November 1915.

1) MiYOSHl, Botanische Studien aus den Tropen. I.e. p. 35.

2) Miyabe, The flora of Saclialin. 1915 p. ]16.

3) Miyabe, The flora of the Kurile Islands. I.e. p. 228.



DIE JAPANISCHEN BERGKIRSCHEN. 169

INHALT.

I. Einleitung

II. Geschichte der japanischen Bergkirschen, mit besonderer

Berücksichtigung der Kulturrassen

III. Japanische Schriften über die Bergkirschen und Abbildungen

derselben

IV. Systematische und taxonoraische Arbeiten über die japani-

schen Bergkirschen

V. Zur Frage der Nomenklatur japanischer Bergkirsclien. ...

VI. Arten und Formen der wiklwachsenden Bergkirschen.

VII. Kulturrassen der Bergkirschen.

VIII. Kulturversuche

IX. Teratologisches bei Kulturkirschen.

X. Pflege der Kulturkirschen.

XI. Schlußbemerkungen

Namenregister I. (Lateinische Namen).

„ II. (Japanische Namen),

„ III. (Japanische Namen der älteren und

neueren Kirschen)

Figurenerklärung.

Seite

1

13

18

25

35

84

143

165

166

168

170

172

174



170 VOL. XXXIY., ART. 1.—M. MIYOSHI:

NAMENREGISTER I.

(Lateinische Namen).

Prunus fruticosa MiYOS.

— f. ambigua MiYOS. ...

— f. dubia MiYOS.

Prunus mutabilis MiYOS.

— f. aggregata Miyos....

— f. angustipetala MiYos.

— f. antiqna MiYOS. ...

— f. arakawaensis MiYos.

— f. ascendens Miyos....

— f. avicennae Miyos....

— f. biflora MiY'OS.

— f. blanda Miyos.

— f. brevipes Miy'os. ...

— f. crepnscularis Miy'OS.

— f. crepuscularis Miyos.

Miyos
— f. dilucularis Miyos.

— f. dilucularis Miyos.

Miyos
— f. discoidea Miyos. ..

— f. divergens Miyos....

— f. diversipes Miyos.

— f. elegans Miyos. ...

— f. evanescens Miyos.

— f. glabra Miyos.

— f. globosa Miyos. ...

— f. gloriosa Miyos. ...

— f. graudiflora Miy'OS.

— f. grandis Miy'os. ...

— f. hexapetala MiY'OS.

— f. imperialis Miyos.

— f. insignis MiY'os. ...

— f. köhokueusis Miy^os.

— f. laeviflora Miyos....

— f. longipes Miyos. ...

— f. longissima Miyos.

— f. lucida MiY'os.

— f. magnifica Miyos....

— f. marginata Miy'os.

subf.

subf.

... 141

... 142

142, 160

... 35

... 53

... 43

... 43

... 50

... 75

... 56

... 63

... 41

... 46

... 47

64

65

68

47

58

71

73

41

61

67

45

59

72

68

73

70

55

60

66

50

55

54

— f. microflora Miyos.

— f. multiflora MiYOS.

— f. nitida MiYOS.

— f. nitida Miyos. subf. tenuiflo

Miyos
— f. octopes Miyos. ...

— f. odorata Mivos. ...

— f. odoratissima MiY'OS.

— f. odorifera Miyos
— f. orbicularis MiY'OS.

— f. oriental is Miyos....

— f. plena Miyos.

— f. prima Miyos.

— f. primitiva MiYOS....

— f. profusa MiYos. ...

— f. pulchra MiYOS. ...

— f. pumila MiYos.

— f. racemiflora MiYOS.

— f. racemoides MiY'OS.

— f. raceniosa MlY'^os.

— f. reflexa Mivos.

— f. reginae MiYos.

— f. robusta Miyos.

— f. rotunda Miyos.

— f. speciosa Miyos.

— f stellata MiYOS.

— f. strictii Miyos.

— f. .suave olens Miyos

— f. ver.usta MiY'OS

— f. verna MiY'OS.

— f. villosa Miyos.

— f. viridi-pubescens MiYOS.

— f. vulgaris Miyos

Prunus pseudo-cerasus Lindl

Prunus saclialinensis (Fr. Schm
Miyos

— f. albida MiY'OS.

— f. angustipetala Miyos.

— f. graudiflora MiYOS.

62

48

56
«

56

44

49

57

72

52

69

59

65

49

54

69

53

61

58

67

45

52

51

44

42

66

64

71

63

60

73

73

51

79

82



DIE JAPAJSTLSCHEN BERGKIESCHEX. 171

31

134,

93,

108,

109,

— f. microflora MiYOS.

— f. multiflora MiYOS.

— f. multipes MiYos

— f. orbicularis Mii'OS.

— f. radiata MiYOS

— f. typka MiYOS

— f, umbellata MiY'OS.

Primus serrulata Lindl.

— f. afSnis MrYOS

— f. albida MiY'OS

— f. araabilis MiYos

— f. angustipetala MiYOs. ...

— f. arguta Mll'OS

— f. atrorubra MiY'OS

— f. bella MlYOS
— f. buUata MiYO.s

— f. caespitosa Miy'OS.

— f. campanulata MiY'OS. ...

— f. campanuloides MiY'OS.

— f. Candida MiYOS
— f. Cataracta MiY'os

— f. caudata MiY'OS

— f. cbrysantliemoides M1Y0.S

— f. classica MiY^Oi^

— i". classica MiY'OS.

MlY'OS

— f. communis MiYOS
— f. conspicua Miy'Os

— f. contorta MiY'OS

— f. decora MiY'OS

— f. dilatala MiYOS

— f. diversiflora MiY'OS

— f. erecta MiYOS 135,

— f. erecta MlYOS. subf. albida MiY'OS.

— f. excelsa MiY'OS

— f". fasciculata MiYOS

— f. formosissima MiY'OS

— f. glauca MlYOS 94,

— f. grandiflora MiY'OS

— f. homogena MiYOS
— f. hosokawa-odora Miy'OS

bf. pulchra

106,

S3

81

81

80

83

78

79

, 84

149

151

103

96

97

116

114

98

128

151

151

98

151

91

136

123

124

158

111

103

110

92

102

150

135

131

118

117

159

181

107

129

— f

.



172 VOL. XXXIV., ART. 1.

—

M. MIYOSHI:

NAMENREGISTER IL

(Japanische Namen).

Akabana-mazakara



DIE JAPANISCHEN BERGKIRSCHEN. 173

Mangetsu

Masuyama

Meigetsu

Midsuhozakura

Mikurumagaeshi ...

Minakami

Miyoshinozakura ...

Murasakizakura

Murezakura

Myöjözakura

Naden
Nagaezakura

Najimazakura

Nirinzakura

Obaiiazakura

Ogawa-nioi

Ogizakura

O-jGchin

Oku-miyako

Oshimazakura

Oshökun

Oyaniazakura

Rokubenzakura

Sakaezakura

Sakuragavva-nioi

Satozakura

Senriko

Shinonomezakura ...

Shiratamazakura ...

Shirayuki

Sh irobana-mazakura

Sbirotae

Sliiro-yamazakura ...

Shögetsu

Shöjö

Sliökizakura

Shujaku

Sumizome



174 VOL. XXXIV., ART. 1.

—

M. MIYOSHF :

NAMENREGISTER III.

(Japanische Namen der iilteren und neueren Kirschen).

1. Altere Japaotisclie STainen.

Araanogawa

Aniayadori

Arashiyama

Ariyake ...

Asagi

Banrikü ...

Bendouo ...

Benihiyo ...

Beni-tora-no-o.

Butan

Chöshu-hizakui

Fugenzö ...

Fujimizakura

Fukurokuju

Gijo

Goshozakura

Gyoikü

Hakufugen

Hatazakura

Higurashi...

Hiyodoriznkura

Hökizakura

Hörinji

Hosokawa-nioi

Ichiyö

Ito-kukiiri

Itsuka-yama

Jü-nioi

Kanzan

Kikuzakura

Kirin

Köfugen ...

Kogikuzakura.

135, 150



DIE JAPANISCHEN BÉRGKEEISCHEN. 175

2, Vom Verfasser neu aufgestellte japanisclie :Naineii.

Akabana-mazakura





MABrABU MIYOSHI:

DIE JAPANISCHEN BERGKIRSCHEN.

PLATE I.



Erklärung der Tafel I.

(Alle Figuren in natürlicher Größe).

Fig. 1. Ein Blatt von Prunus mutahilis Miyos. f. dilucularis Miyos.

g CD {ü o ü
Fig. 2. Ein Blatt von P. sachalinrnsis (Fr. Schm.) Miyos. U ^ M
Fig. 3. Früchte (a. b.) and Stein (c.) von P. sachcdinensis (Fr. Schm.)

MlY^OS.

Fig. 5. Elliptische Früchte (a. b.) und Stein (c.) von P. sachcdinensis

(Fr. Schm.) Miyos.

(Fig. 3 u. 4 nach den Origiualzeichnungen von NiSHiDA.)

Fig. 5. Ein Blatt von P. midahilis Miyos. f. odoratissima Miyos. ti )\\ ^
Fig. 6. Ein blühender Zweig derselben Kirsche.



Jour. Sei. Coll. . Vol. KXXIV. .Art.l. PI. I.

r.'l'auaka del.

M. M I Y OSHI - JA PA N I SCH E BERGKIRSCHE





MA5ÎABU MIYOSHI:

DIE JAPANISCHEN BERGKIRSCHEN.

PLATE II.



Erklärung der Tafel II.

(Alle Figuren vou Tafel II bis V nach photographischen

Aufnahmen von M. MiYOSHi.)

Fig. 1. Frunus mutahiUs Miyos. f. elegans Miyos. ^ ^ß ;fi in Sakuragawa.

Fig. 2. Ein anderes Exemplar.

Fig. 3. P- mutahiUs Miyos. f. dilucularis Miyos. goffiOlll in Koganei.

Fig. 4. P. sachalinensis (Fe. Schm.) Miyos. tL iE ü in Sapporo.



Jour.Sci. Coll., Vol. XXXIV.. Art.J. PI. II.

V fij ;*5?**'V

^cH^

M. M I YOSHI - JA PA N ISCHE BERGKIRSCHE





MANABU 9IIYOISHI:

DIE JAPANISCHEN BERGKIRSCHEN.

PLATE III.



Erklärung der Tafel III.

Fig. 5. Prunus serrulata Lindl. f. classica Miyos. # K ^ in Köhoku.

Fig. 6. „ ,j j, f- purptirascens Miyos. ig ili in Köhoku.



Jour. Sei. Coll., Vol. XXXIV. .Art. 1. PI. III.

M. MIYO s HI-JAPANISCHE BERGKIRSCHE





MANABL' MIYOSHI:

DIE JAPANISCHEN BERGKIRSCHEN.

PLATE IV.



Erklärung der Tafel IV.

Fig. 7. P' mutahilis Miyos. f. venusta Miyos. ^±1.® in Koganei.

Fig. 8. P- serrulata Sieb. f. contorta Miyos. m Wim '^^ Köhoku.



Jour. Sei. Coll. . Vol. XXXIV. .Art.l. PI. IV.

M.MIYOSHI- JAPANISCHE BERGKIRSCHE





9IAXABU ItllTOSHI:

DIE JAPANISCHEN BERGKIRSCHEN.

PLATK V.



Erklärung der Tafel V.

Fig. 9. Frunus fruticosa Miyos. f. amhigua Miyos. ^ iJj /fï :g" in Köhoku.

Fig. 10. P- serrulata Lindl. f. erecta Miyos. -5^ (?) ;i| in Ivöhoku.

Fig. 11. „ „ ,, f. fasciculata Miyos. ^ fg in Köhoku.

Fig. 12. „ „ „ f. tricolor Miyos. ^aK^ in Köhoku.



Jour.Sc/. Co//., Vo/XXX/V.Jrt.l P/. K

'. S /'.Ç^.îi'f

JO J~

M, M I YOSHI - JA PA N ISCH E BERGKIRSCHE





MANABU »IIYOSHI :

DIE JAPANISCHEN BERGKIRSCHEN.

PLATE VI.



Erklärung der Tafel VI.

(Tafel VI bis IX Wildformen der Bergkirschen in natürlicher Größe.)

Fig. 1.

Fig. 2.

Fig. 3.

Fig. i.

Fig. 5.

Fig. 6.

Fig. 7.

Fig. 8.

Fig. 9.

Fru lus mutabüis Miyos. f. vulgaris Miyos.

f. bißora Miyos.

Iß m

f. reflexa Miyos. E. ü
f. discoidea Miyos. |^ g ü
f. reginae Miyos. ^^ % M
f. multiflora Miyos. H ^ 5f i
f. microflora Miyos. /J^ Uj ^
f. profusa Miyos. H ü
f. odorata Miyos. /]>• Jil ^







Jour. Sei. Coll. , Vol, XXXIV. .Art.l. PI. VI.

'OSHI - JAPANISCHE BERGKI
Lith. V. Koshiba-





MANABU 9IIYOSHI:

DIE JAPANISCHEN BERGKIRSCHEN.

PLATE VII.



Erklärung der Tafel VII.

Fig.







Jour. Sei. Coll.
. Vol. XXXIV. . Art. I. PI VII.

M, MIYOSHI- JAPANISCHE BERGKIRSCHE
LiMi 'l Kosliiba





MAXABU NIYOSHI:

DIE JAPANISCHEN BERGKIRSCHEN.

PLATE VIII,



Erklärung der Tafel VIII.

Fig. 20.

Fig. 21.

Fig. 22.

Fig. 23.

Fig. 24.

Fig. 25.

Fig. 26.

Fig. 27.

Fig. 28.

Fig. 29.

Pommes mutabilis Miyos. f. crepuscularis Miyos. X ïi <^ M
subf. rosaea Miyos,

m mm

Prunus sach

S„ f. stricta Miyos. M
,, f. hexapetala Miyos. ^ W^ Wk

,, f. prima Miyos. ^^ X M
,. f. marginata Miyos. P Ä ü
„ f. suaveolens Miyos. ^h Û: ^ ^

lalinensis (Fe. Schm.) Miyos. f. pulclira Miyos.

mum
P. mutabilis MiYOs. f. venusta Miyos. ^ ± Ä. ü
P. sacJialinensis (Fe. Schm.) Miyos. f. orbicularis Miyos, /> [Bjü







Jour.Scl. Coll.. Vol. XXXIV.. Art. I. PI VIII

27.

M. MIYOSHI - JAPANISCHE BERGKIRSCHE Litli Y.Koshiba





MANABU 9IIYOSHI:

DIE JAPANISCHEN BERGKIRSCHEN.

PLATE IX.



Erklärung der Tafel IX.

Fig. 30. Prunus sachalinensis (Fr. Schm.) Miyos. f. microflora Miyo3.

Fig. 31. „ „ „ „ „ i'. tijpica Miyos.

ir m
Fig. 32. P. mutahüis Miyos. f. insignis Miyos. it "^ M
Fig. 33. ,, „ „ f. evanescens Miyos. -Ji % ü



Jour.Sci. Coll., Vol. XXXIV.,Art.l PI. IX.

I. Nishiiio del.

M. M I YOSHl - JAPA N ISCH E BERGKIRSCHE
Lith. Y. Koshibî





MANABU MIYOSHI

DIE JAPANISCHEN BERGKIRSCHEN.

PLATE X.



Erklärung der Tafel X.

(Tafel X bis XXI Kultiirrassen der Bergkirschen

in natürlicher Größe.)

Fig. 34.







Jour. Sei. Coll.
. Vol. XXXIV.. Art. I. PI. X.

MM lYÜSHI - JAPA'^'^CHE BERGKIRSCHE



Erklärung der Tafel XI.

Fig. 40. Prwms serrulata Lindl. f. sanda Miyos. ^ iJ

Fig. M. „ „ „ f. arguta Miyos. ^ cd m
Fig. 42. „ ,, „ f- bullata Miyos. :^ tl î®

Fig. 53. „ „ „ f. Moutan Miyos. tt fi-

Fig. M. ,, „ „ f. regularis Miyos. #• b^ lU







Jour.ScLColL, Vol. XXXIV.,Art,l. PI. ij.

'OSHI -JAPANISCHE BERGKI
Lilb. Y, Koshiba





MABTABIJ MIYOSHI :

DIE JAPANISCHEN BERGKIRSCHEN.

PLATE XII.



Erklärung der Tafel XII.

Fig. i5. Prunus serrulata Lindl. f. caudata Miyos. >^ O M
Fig. 46. „ „ „ f. aßn^s Miyos. ± ^
Fig. 47. }, jj 5j f- hosokawa-odora Miyos. ^ffl Jil tl

Fig. 48. „ „ „ f. l^cta Miyos. ^ M ^
Fig. 49. „ „ „ f- excelsa Miyos. ^ a ^







Jour.Sci. Coll..Vol.XXXIV.,Art.]. PI Xll.

M.MIYOSHI -JAPANISCHE BERGKIRSCHE
Lilh. Y.Koshiba.





MANABIJ MITOSHI:

DIE JAPANISCHEN BERGKIRSCHEN.

PLATE XIII



Erklärung der Tafel XIII.

Fig. 50. Prunus serrulata Lindl. f. suruyadai-odora MiYOS. |f M Ä ^
Fig. 51. ,, ,, ,,

f. Cataracta MiYos. ^ ^
Fig. 52. „ ,, „ f. communis Miyos. /J^ ii^ ilj

Fig. 53. „ ,, „ f. ruhida Miyos. \% Wl

Fig. 54. ,, ,, ,,
f. caespitosa Miyos. i^ #







Jour. Sei. Coll. . Vol XXXIV. .Art./. PI. XIII.

M MIYOSHI - JAPANISCHE BERGKIRSCHE
Lith.Y, Kosliiba



Erklärung der Tafel XIV.

Fig. 55. Prunus serrulata Lindl. f. nivea MiYOS. â S
Fig. 56. „ „ ,5 f- Candida MiYOS. :W B^

Fig. 57. „ „ „ f. radiata Miyos. Ä ^ i

Fig. 58. „ „ ,, f- versicolor Miyos. A M
Fig. 59. „ „ „ f. nohilis Miyos. ü ^







Jour.Sci.Coll.,Vol.XXX/V..Art.l.PI,X/\/.

M. MIYOSHI - JAPANISCHE BERGKIRSCHE
Lith. Y. Koshiba.





SIANABr MIYOSHI :

DIE JAPANISCHEN BERGKIRSCHEN.

PLATE XV.



Erklärung der Tafel XV.

Fig. 60.

Fig. 61.

Fig. 62.

Fig. 63.

Fig. 65.

Fig. 65.

Prunus serrulata Lindl. f. decora MiYOS. ^ Ife #
f. dlversiflora MiYOS. U W- m
f. cnmpamdata MiYOS. ijS -k

f. contorta MiYOS. M Wim
f. amahilis MiYOS. g
f. formosissima MiYOS. M. ffL <^ ^







Jour. Sei. Coll. , Vol. XXXIV. .Art. I. PI. X V

S£iK^ "'v^- i&f^s^sstAm
Lilh. Y. Koshiba

'OSHI - JAP^'^'^Che BERGKIRSCHE





MAXABU MIYOSIfl:

DIE JAPANISCHEN BERöKIRSCHEN.

PLATE XVI



Erklärung der Tafel XVI.

Fig. 66. Prunus serrulata Lindl. f. glouca MiYOS. 7K -t

Fig. 67. „ „ „ f- homogena Mivos. % M
Fig. 68. „ „ „ f. fasciculata MiYOS. #. fö

Fig. 69. „ „ ,, f. superha MlYOS. '^i. R

Fig. 70. P. fruticosa Miyos. f. amhigua Miyos. ^ ]\\ M 1Ê

Fig. 71. „ ,5 ,, f- dubia Miyos. m. <f







Jour.Scl.Co/L. Vol.XXXIV..Art.l. PI. XVI.

MM lYOSHI - JAPANISCHE BERGKIRSCHE





MABfABU MIYOSHI:

DIE JAPANISCHEN BERGKIRSCHEN.

PLATE XVII.



Erklärung der Tafel XVII.

Fig. 72. Prunus serrulata Lindl. f. angustipetala Miyos. ^ ^ i^

Fig. 73. ,, ,, „ f. campanuloides Miyos. ^ ^
Fig. 75. ,, „ „ f. splendens Miyos. ê WI ^f ü
Fig. 75. „ „ „ f. sericea Miyos. ]^ ^
Fig. 76. „ „ „ f. atroruhra Miyos. g^ iH







Jour. Sei. Coll. . Vol. XXXIV.,Art. 1. PI. X yII.

Lith.Y.Koshitia.

M, M I
YOSHI - JA P*'^'^CHE BERGKIRSCHE





MANABU 9IIYOSHI :

DIE JAPANISCHEN BERGKIRSCHEN.

PLATE XVIIL



Erklärung der Tafel XVIII.

Fig. 77. Pmnus serrulata Lindl. f. purpurascens Miyos. M lU

Fig. 78. „ „ „ f- classica Miyos. # K ^
Fig. 79. „ „ ,,

f- mollis Miyos. Wj m. tt

Fig. 80. „ „ „ f- itnifolia Miyos. - M







Jour. Sei. Coll. . Vol. UXIV.,Art.l. PI. XVIII

J

53*i»'

M. M I YOSHI - JA PA NISCHE BERGKI
l.ilh. Y, Koshiba





MANABIJ MIYOSHI:

DIE JAPANISCHEN BERGKIRSCHEN.

PLATE XIX,



Erklärung der Tafel XIX.

Fig. 81. Prunus se7'rulata Lindl. f. chrysanthemoides Miyos. ^ m
Fig. 82. Dieselbe. Blutenknospen.

Fig. 83. Dieselbe. 1. Eine Blüte mit zahlreichen zurückgeschlagenen

Kelchzähuen. 2-15. Teile der Blüte. 2. Roter Kranz und

grüner Kern. 3, i. Halbkugeliges Rezeptakulum. 5. Kern,

Kronenblätter und Staubblätter. 6-15. Kronenblätter iu äuße-

ren und inneren Teilen der Blüte.

Fig. 84. P. serrulata Lindl. f. 7imUtipetala Miyos. ^ '^ M
Fig. 85. Dieselbe. Früheres Stadium der Blüten : die äußeren Kronen-

blätter unmittelbar nach ihrer Entfaltung und bereits nicht mehr

rot gefärbt, die inneren noch nicht entfaltet und tiefrot gefärbt.

Fig. 86. P. serrulata Lindl. f longipedimculata H ü Miyos. Ein Blatt

und eine Inflorescenz.







Jour. Sei. Coll. . Vol. XXXIV. .Art.l.PI.XlX.

MM lYOSHI - JAPA N ISCHE BERGKIRÎ





HANABU lIIYOiSlII :

DIE JAPANISCHEN BERGKIRSCHEN.

PLATE XX



Erklärung der Tafel XX.

Fig. 87. Pruims serrulata Lindl. f. erecta MiYOS. ^ cd ;i|



Jour.Sci\Coll.,Vol.XXXIV..Art.l.PI. XX.



à.' %



MANABl MIYOSHI:

DIE JAPANISCHEN BERGKIRSCHEN.

PLATE XXI



Erklärung der Tafel XXI.

Fig. 88. Prunus serrulata Lindl. f. hdeo-virens MiYOS. M. ^
Fig. 89. „ „ „ f- triolor Miyos. m ^M



Jour. Sei. Coll. . Vol XXXIV.

.

Art. I. PI. XXI.

M.M I YOSHI - JA PA N ISCH E BERGKIRSCHE
Lith. Y. Koshiba.





MANAlîU MIYOSHI:

DIE JAPANISCHEN BERGKIRSCHEN.

PLATE XXIL



Erklärung der Tafel XXII.

Das Original-Exeniplar von Prunus 'pseudo-cerasus Lindi.. (Nach

pliotographischer Aufnahme von W. Tams.)



Jour. Sei. Coll., Vol. XXXIV., Art. I. PL XXII.

M. MIYOSHI-JAPANISCHE BERGKIRSCHE



Erklärung der Tafel XXIII.

Das Original-Exemplar von Prunus serrulata Lindl. (Nach photo-

graphischer Aufnahme von W. Tams.)



Jour. Sei. Coll., Vol XXXIV., Art. 1. PI. XXIII.

M. MI YOSHI-JAPANISCHE BERGKIRSCHE





JOUENAL OF THE COLLEGE OF SCIENCE, TOKYO IMPERIAL UNIVERSITY.

VOL. XXXIV., ART. 2.

Conspectus Rosacearum Japonicarum

sive

CORRIGENDA

age





JOURNAL OF THE COLLEGE OF SCIENCE, TOKYO IMPERIAL UNIVERSITY.

VOL. XXXIV., ART. 2.

Conspectus Rosacearum Japonicarum

sive

Monographia Rosacearum

ex insulis

Kurile, Sachalin, Yezo, Honto, Sikoku, Kiusiu, Liukiu,

Bonin, et Formosa hucusque certe cognitarum

auctore

G. Koidzumi.

Introduction

Plants of the Kosaceœ, which may be said to be surely

known at the present from the regions indicated in the heading

of this memoir, number not less than 40 genera and 244 species.

The present work deals with all these. An analysis of the above

numbers with reference to the four subfamilies of the family,

is given in the following table.

^^--.îfumber of

Subfamily ^^^^„^
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Of tlie genera none is new. On the other hand, of the total

number of species twelve are now described for the first time,

and four are those which I have before preliminarily described

as new species in the Tokyo Botanical Magazine, while thirteen

are referable to old species which have hitherto not been credited

to the flora of the regions dealt with in this work.

As to the systematic arrangement of the genera, I have

followed chiefly that of Professor E. Koehne^^ in the case of

the Poraoideœ, and that of Professor W. O. Focke"^ in the three

other subfamilies. In giving generic characters, 1 have limited

myself to mentioning only those which can be practically made

use of in distinguishing between the genera represented in the

regions within the scope of treatment.

My studies were based principally on the materials preserved

in the Herbarium of the Botanical Institute, Science College,

Tokyo Imperial University. To Pj-ofessor J. Matsumura of that

Institute, I beg herewith to tender my sincere thanks for the

facilities afforded me and for the useful advices and criticisms

given me during the studies. Thanks are also due to Professor

K. Miyabe of Sapporo, to Professor M. Shirai of the Agricul-

tural College, Tokyo, and to many others, who all helped me in

various ways during the course of the work.

ROSAGEiE Juss.

a. L. Jussieu, Gen. PI. (1789) 334 ;—DC. Prodr. II. (1825) 525 ;—Benth. et Hook.

Gen. PL I. (1862) 600 ;—Baill. Hist. PI. I. (1867) 346 ;—Focke, in Engl, et Prantl, Nat.

Pfl. Fam. III. 3, (1888) 1 ;—Engl. Syllab. Pfl. (1903) 136;—Bessey. Syn. PI. Phyl. (1907)

73 ;—Wettst. Handb. Syst. Bot. II. (1903-1908) 355.

Flores heterochlamydei rarissime monochlamydei ; hermaphro-

diti rarissime abortu unisexuales (polygami raro dioeci vel monoeci);

actinomorphi rarissime zygomorphi ; tetra vel saepius penta—poly-

cyclici ; heteromeri. Calyx persistens (4)—5—(7) lobatus, raro

i> Die naturlichen Pflanzenfamilien III. 3 (1888).

2) Die Gattungen der Pomaceen, in Wiss. Beil. Progr. Falk-Bealgymn. (1890).
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calyculatus ; lacinia in praefloratione imbricata vel valvata. Petala

o rarius 4- vel 8-12, breviter iinguiciilata, sepalis alterna, sub-

margine disci vel calycis fauei inserta, in aestivatione imbricata,

rarius involuta vel valvata. Stamina pleruraque oo, saepe 10-15-20

vel 5, cum petalis inserta, aestivatione inflexa ; antlierœ introrsœ

2-loculares longitudinaliter déhiscentes. Torus calycis tubo ad-

iiatus, vel e fundo cupulœ emergens. Carpella l-5-lO-lô-oo,

libera vel demum rarius ab initio inter se coalita et cum calycis

tubo plus minus adnata ; Ovaria unilocularia rarissime subbilocel-

lata ; ovulis in loculis 2 rarius 1 vel oo, anatropis pendulis vel

ascendentibus ; stylis ventralibus vel terminalibus, rarissime con-

natis. Fructus varius nunc nucamentaceus, nunc drupaceus vel

follicularis. Pseudocarpium nunc etairioneum, nunc pomaceum vel

baccatum. Seraina erecta vel pendula; testa membranacea, coriacea

vel Crustacea, interdum leviter alata. Embryo exalbuminosus
;

cotyledon ibus carnosis ; radicula hilo proxima. Frutices, arbores

vel lierbse perennes raro annuales aut biennes. Folia decidua

vel sempervirentia, alterna rarissime opposita, simplicia vel com-

posita ; stipulœ caducse rarius deficiens vel obsoletse. Inflorescentia

varia, spicata, racemosa, paniculata vel corymbosa, interdum

floribus solitariis.

Synopsis Subfaniiliarum.

Subfam. 1 Spiraeoideae. Carpella 1-5 libera. Ovula in loculis ovarii 2-plura,

pendula. Folliculus calycis tubo non inclusus.

Subfam. 2 Pomoidese. Carpella 5-2, plus minus inter se connata et cum calycis tubo

adnata. Ovula 2 rarins oo , adscendentia. Pseudocarpium est pomum, raro pyrenarius putamine

2-5 loculare, vel 1-5 pyrenis.

Subfam. 3 Rosoideae. Carpella co polyphorio vel fundo cupulae inserta, rarius

1-pauca receptaculo explanato inserta. Ovula 1-2 pendula vel ascendentia. Pseudocarpium

etairioneum vel baccatum, e nucamentis, drupeolis vel folliculis torisque compositum.

Subfam. 4 Amygdaloideae. Carpellum 1. Ovula 2 pendula. Drupa calycis tubo

baud inclusa.
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Descriptiones Specierum.

Siibfam. I. SPIRAEOIDE^ Focke.

W. O. Focke, in Engl, et Prantl, Nat. Pfl. Fam. III. .3, (1888) 13.

Spiraeaceœ, Maxim. Act. Hort. Petrop. VI. (1879) 16.3.

Flores lierraaphroditi rarius dioeci. Calycis lobi 5 saepius

perasistentes. Petala 5 calycis fauci vel margine disci inserta,

praefloratione irabricata. Stamina 10-20 vel -oo, cuin petalis

inserta, perigyna. Discus calycis tubo adnatus, margine libero

plerumque glanduloso-annulato. Carpella 1-5 libera, rarissime

basi inter se connata ; ovula 2-pauca saepius pendula. Folliculi

coriacei vel crustacei, sutura ventrali vel ventro-dorsali déhis-

centes. Semina 2-pauca testa membranacea vel Crustacea; albumen

nullum vel tenuissimum. Frutices rarius herbse perennes ; foliis

alternis simplicibus iuterdura pinnatis vel 2-3-ternatis ; stipulée

saepissime obsolete ; inflorescentia racemosa corymbosa vel

paniculata.

Conspectus Generum.

1. Seminum testa lepida iiitida Crustacea 2

Seminuni testa membivanacea 3

2. Flores racemosi vel paniculati; stipulis persistentibus ; ovula 1-2 pendula; foUiculis

subglobosis Slephanandra.

Flores corymbosi ; stipulis caducis; ovula 2-4 subhorizontalia vel ascendentia ; folliculis

subfusiformibus Physocarpus.

3. Carpella libera, si isomela sepalis alterna; discus margine libère pi. m. annulato 4

Carpella basi coimata, sepalis opposita ; disco tubo calycis toto adnoto Sorbaria.

4. Frutex ; foliis simplicibus; carpella 5 Spiraea.

Herbfe ; foliis 2-3ternatis ; carpella 3 Aruncus.

1 Stephmiandra Sieb, et Zucc.

Sieb, et Zucc. Abhandl. Munch. Akad. III. 3. p. 739. t. 4. fig. 2 (1843) ; Benth. et

Hook. Gen. PI. I. p. 612 ;—Baill. Nat. Hist. PI. I. 459 ;—Maxim, in Act. Hort. Petrop.

VI. (1879) p. 216;—Focke. in Engl, et Prantl, Nat. Pfl. Fam. III. 3. p. 14: -CK. Schn.

Illus. Handb. Laubholzk. I. 448. (1906).
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Flores herraaphroditi. Calyx persistens, tubus campanulatus

disco adiiatus ; laciuiae 5 triangulari-ovatœ. Petala 5 calycis fauci

inserta, rotundata vel obovata, breviunguiculata, aestivatione im-

bricata. Stamina 10 vel 20, iiiargine disci 1-seriatim affixa, aesti-

vatione inflexa; filamentis subulatis; antherie subreniforra?e introrsœ

adnatae, 2-loculares longitudiiialiter déhiscentes. Carpelnm 1.

Ovaria 1-locularia, ovula 2 e sutura ventrali pendula anatropa
;

styli subterminales filiformes ; stigmate capitate. Folliculi maturi

coriacei vel crustacei, subglobosi vel obovoidei, sutura ventrali et

dorsali déhiscentes. Semina 1-2 ovoideo-globosa carunculata

albuminosa; testa Crustacea; embryones elliptici axiales, cotyledo-

nibus carnosis, plumulis gemmatis, radicula supera vel infera.

Frutices ramis flexuosis vel virgatis; foliis alternis petiolatis, ovatis

inciso-serratis ; stipulée foliacé« persistentes. Panicula floribus

albis bracteolatis ; bracteœ foliacese persistentes.

Clavis Specieruni.

1

.

Stamina 10 5'. incisa.

2. Stamina 20 vel ultra S. TanaJcœ.

1. Stephanandra incisa (ïhunb.) Zabel, in "Gart Ze-it. iv. (isss),

p. 510 ;

"—Palib. Consp. Fl. Kor. I. (1898) 73 ;—C. K. Schn. 1. c. p, 448.

Spiraea incisa Thunb. Fl. Jap. (1784) 213.

Stephanandra flexuosa S. et Z. Abhandl. Munch. Akad. III. 3 p. 740 ;

—

Fe. et Sav.

Enum. PI. Jap. I. (1875) 121 ;—MiQ. Prol. Fl. Jap. (1866) 221 ;—Maxim. Act. Hort. Petrop.

VI. 217 ;—Forbes, et Hem8l. Ind. Fl. Sin. I. p. 228.

Frutices 1-2 m alti, ramis teretibus flexuosis distiche rarau-

losis, ramulis annotinis pubescentibus
;
gemmis perulatis. Folia

alterna membranacea, supra viridia siibtus pallidiora, utrinque

pubescentia et 5 costata ; costis recto-patentibus ; ovata acuminata

basi cordata vel truncata, lamina 2-4 cm longa, 1-3 cm lata
;

petiolis pubescentibus i cm longis ; stipulis foliaceis sessilibus

persistentibus, snbellipticis acutis, margine incisoserratis et cilio-

latis. Panicula multiflora, rachibus pubescentibus; bracteis foliaceis

lanceolatis ; bracteolis minutis ; floribus albis circ. 4 mm in dia-

metro, pedicellis glabris brevioribus ; calyx persistens, tubus
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campanulatus 5-dentatus ; dentibus 2 mm longis obtusis, margine

ciliolatis. Petala spatliulata brevissirae unguiculata sepalis alterna

et longiora, apice rotundata vel obtusa, margine saepius ciliolata.

Stamina 10 fauci disci inserta, inclusa calyce breviora; filamentis

subulatis glabris ; antherse subreniformes introrsa? adnatse longitu-

dinaliter déhiscentes. Carpellum 1, stylis erectis persistentibus
;

stigmatibus peltato-capitatis ; Ovaria subglobosa vel subcylindrica,

pubescentia, unilocularia ; ovula 2 anatropa. Folliculus pubescens

semina polita 2 mm longa.

Nom. Jap. Jvogome-ulsugl.

Icon. Jap. Somoku-Dsusetsu, Arb. ined. IV. fol. 15, recto.

Ilab. In Japonia media et australi.

Hontô.—Prov. Eikuchu: Prope Morioka (Ipse! VII. 1903. fr.);Prov. Sliimotsuke:

Ilachiishi in tractu Nikko (Herb. Imp. Univ. Tokyo) , Prov. Idsu : in

monte Araagi (ibid.) ; Prov. Suruga : in oppido Shidsuoka (ibid. IV. 1890) ;

Prov. Ise: in monte Asama (ibid) ; Prov. Mino : in monte Yôrô (K. MoRi !

VII. 1886. fl).

Sikoku.—Prov. Awa : in monte Kenzan (D. NiKAl ! VIII. 1904. Fr.) ; Prov. Tosa :

in monte Tsuyetachitôge. (Herb. Imp. Univ. Tokyo).

Distrib. Korea, China.

2. Stephanandra Tanakae Fr. et Sav. Enum. pi. Jap. ii. (1879) n?,2.—

Maxim, in Act. Hort. Petrop. VI. 218 ;—C. K. Schn. 111. Handb. Laub. I. 449.

Neillia Tanakœ Fr. et Sav. Le. I. (1875) 121.

? Stephanandra gracilis Fr. et Sav. 1. c. II. 330 ;—Maxim. 1. c. 218.

Frutex ad 2 m alius ; ramis cinerascentibus divaricato-

ramulosis ; ramulis hornotinis lutescentibus, gracilibus et glabris.

Folia alterna, membranacea, u trinque 6-9 costata ; costis rectis

patentibus ; supra ad venas pubescentia subtus glabra, ovata ac-

uminata inciso-serrata, saepe leviter trilobata, basi cordata vel

rotundata, 3-10 cm longa 2-4 cm lata
;

petiolis 1-3 cm longis

pubescentibus, versus basin laminae canaliculatis ; stipulœ foliaceœ

persistentes, ovato-lanceolatse acutse, serrai se vel iutegerrimse. Pani-

cula multiflora, rachibus glabris ; bractese foliaceœ persistentes
;

bracteolis minutis vel foliaceis caducis : floribus albis cire. 5 mm
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in diametro
;
pedicellis glabris. Calyx persistans, tubus campan-

ula tus, ö-dentatus ; laciniie ovatiïi acutœ pubescentes 3-nerves.

Petala subrotundata rarius brevissime unguiculata sepalis longiora.

Stamina 20 vel ultra inclusa ; autber?e subrenifomes ; filamentis

subulatis. Carpellum 1, Ovaria ovoidea pubescentia uuilocularia

2-ovulata, stylis teretibus persistentibus ovariis longioribus ; stig-

matibus peltatocapitatis. Folliculi ceriacei obovoidei pubescentes,

cal^'cibus inclusi, semiua ovata polita carunculata I2 mm longa.

Nom. Jap. Yamadoshin. KanavUtujl

.

Hab. In Japonia media.

Hontö.—Prov. Kodsuke : in monte Kurokamiyama (H. I. U. T.) Prov. Sagami.

Sengokuhara in Hakone (S. Okubo ! Ang. 1884. fr.) ; Prov. Kii. (H. I. U. T.)

Planta endcmica.

2. JPhysocav'pus (Camb.) Maxim.

Maxim, in Act. Hort. Petrop. VI. (1879) 210;—Focke in Engl, et Prant. Nat. Pfl.

Fam. III. ?,. p. 14;-C. K. Schn. II. Handb. Laub. I. 807 et 442.

Spiraea sect. PhysocarpvA. DC. Prodr. II. 542 ;—Endl. Gen. PI. 1247;—Walp. Kepr. IT.

49;—Wenzig, in Flora (1888) 246.

yeiUta sect. Physocaipus Bentii. et Hook. Gen. PI. I. 012.

FInjsocarpa Raf. " New Fl. N-Am. III. (183G) 73."

OpidnKter Medic. PH. Anat. II. (1709) 109 ;—Britt. et Brow. 111. Fl. N-St. Canad. II.

195.

Flores hermaphroditi. Calyx persistens, tubus hemisphaeri-

cus ; lobi 5, valvati. Petala 5, fauci calycis inserta imbricata

rotundata, non unguiculata. Stamina circa 30 margine disci in-

serta, filamentis subulatis ; antherse didymse adnatœ. Discus

tubum calycis vestiens margine inconspicuo. Carpella 3-5, bre-

vissime stipitata libera ; styli terminales recti ; stigmate capitellato
;

ovula 2-4 suturai ventrali inserta subhorizontalia. Folliculi coriacei

inflati, sutura ventrali et dorsali déhiscentes. Semina pauca

obovoidea, testa Crustacea laeve nitida, rapha elevata ; albumen

sat copiosum.—Frutices ramosi, foliis simplicibus alternis subtri-

lobatis, stipulis caducis. Flores albi corymbosi vel subracemosi.
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Physocarpus opulifolia (L.) Maxim, i.e. 220;—Focke, i.c.i4;—Aschers.

et .Graebn. Syn. Mittelenrop. FI. VI. p. 9;-C. K. Schn. 1. c. U2 et 807.

Spiraea opulifolia L. Sp. PI. éd. 2. p. 702 ;—Willdn. Sp. PI. II. 1059 ;—A. Gray, Mann.

Bot. éd. 5. p. 145 ;-DC. Prodr. II. 542 ; Walp. Rept. II. 49 ;—Wenzig. 1. c. 266.

Physocarpa riparia Kaf. New FI. N-Ara. III. Sylva. 73 (1836) ex Aschers. et Geaebn.

I.e.

Neillia opulifolia Benth. et Hook. 1. c.

Opulaster opulifolius O. Ktze. " Eev. Gen. II. (1891) 949." ex C. K. Schn. 1. c.

Frutex, moderate erectus, ad 3 m altus ; ramis vetustioribus

nigrogriceis Iaxis, rimulosis ; annotinis glabris brunueis. Folia

supra viridia subscabra subtus glabra pallidiora, ovata sub-

trilobata crenato-serrata, acuta v. obtusa, basi cordata truncata

vel rotundata
;

petiolis elongatis initio pubescenti-tomentosis
;

stipulis caducis. Corymbi in ramulis floriferis 3-4 foliatis termi-

nales, pedicellis pubescentibus nutantibas ; Horibus albis. Calyx

extus pubescens, lacinia deltoidea acuta tubo longior. Petala

sepalis triplo longiora. Filameuta alba glabra. Ovaria fusiformia,

stylis teretibus glabris. Discus intus pubescens. FoUiculus glaber

7-8 mm longus 3-4 mm latus.

Nom. Jap. Anurica-shimotsuke.

Hab. in Horto Botanico Tokyoensi culta.

Distrib. in America boreali.

3. Spiraea L.

Maxim, in Act. Hort. Petrop. VI. (1879) 172 ;—Focke, in Engl, et Plantl Nat. Pfl.

Fam. m. 3. p. 14 ;—L. Sp. PL éd. 2, p. 700 (p. p.) ;—Wili.dn. Sp. PI. II. 1055 (p. p.) ;—

Benth. et HooK. Gen. PI. I. 611 (p. p.) ;—Baill. Nat. Hist. PI. I. 457 (p. p) ;—C. K. Schn.

111. Hand. Laub. I. 449.

Spiraea sect. Chamaedryon, et Spiraria, DC. Prodr. II. 541.

Spiraea sect. Chamaedryon, Endl. Gen. PI. 1247.

Flores hermapbroditi rarissime polygami. Calyx persistens,

tubus obconicus vel hemisphaericus, lobi 5 valvati vel leviter in-

imbricati. Stamina indéfini ta, in eadem specie numéro variaiitia,

20-00, calycis fauci 1-2-multi seriatim inserta ; filamentis liberis
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filiformibns ; antherœ didymee adnatœ 2-loculares longitudinaliter

déhiscentes. Discus carnosus intus glaber vel tomentosus, calycis

tiibo adiiatus, margine libero plus minus glanduloso annulato.

Carpella 5, rarius 6-7, fundo calycis inserta, sessilia vel brevissime

stipitata, libera ; styli terminales v. subterminales recti stigmate

eapitellato vel disciform! ; ovula plura suturaB ventrali 2 seriatim

affixa pendula. Folliculi maturi coriacei vel crustacei inflati

sutura ventrali déhiscentes. Semina plura pendula linearia vel

oblonga exalbuminosa, testa membranacea, radicula supera.

—

Frutices ; folia alterna simplicia exstipulata ; flores albi vel

rosei, corymbosi corymboso-paniculati vel paniculati.

CJLAVIS SPECIERUM ET VARIETATUM.

1. Flores apetali S*. Yazauai.

Non ' 2

2. a. Flores albi fasciculati vel corymbosi, pedunculis semper 1-floris (Chamaearyon) 3

b. Flores albi rosei corymboso-paniculati, (CalOSpira) 13

c. Flores rosei paniculati (Spiraria) S. salicifolia.

3. a. Flores fasciculati; ramuli floriferi brevissimi 4

b. Flores corymbosi; ramuli floriferi elongati sparse foliati 6

4. a. Foliis ovalibus vel ovatis obtusis S. prunifoUa.

a. Flores simplici a. typica.

ß. Flores pleni ß. plena.

b. Foliis acutis late vel anguste lauceolatis 5

5. a. Folia 8-18 mm lata, late vel subrliombeo-lanceolata ; styli subterminales

S. Faurkana.

b. Folia 2-8 mm lata, lineari-lanceolata ; styli terminales S. Thunhergi.

6. a. Calycis lobi in fructu reflexi , 7

b. Calycis lobi in fructu erecti vel patentes, saepe apice leviter reflexi 8

7. a. Ramulus teres ; folia (intégra vel) apice pluri-serrata, subtus sericeotomentosa
;

gemmœ obtusiB ad 2 mm longue S. media var. sericea.

h. Larauli annotini pi. m. angulati ; folia inaequaliter vel subduplicato-serrata
;

gemmse acutœ 2-5 ram longse S. chamaedr!folia var. ulmifolia.

8. a. Gemmae parvae ovatse petiolo multi-breviores 9

b. Gemmae longae acutissimœ, 2 perulatie, petiolo aequales vel lougiorcs, folia arabitu

rotundata S. nipponica.

a. Folia 18 ram longa, 10 mm lata elliptico-ovata vel oblongo-ovata, apice

3-5 crenata forraa typica.



10 VOL. XXXIV., ART. 2.

—

G. KOIDZUMlj

p. Folia î)0 mm Ig. 10 mm lt., apice 7-3-crenata forma rotundifolia

9. a. Infloresceutise villosœ ;
«. foliis hirtis latiuribus S. da<yan(ha.

ß. foliis angustioribus subrhonibeo-oblongis var. angnstifilia.

h. Inflorescentia foliisque glabra 10

10. a. J'olia angusta acuta basi longe cuneata vel acuta 11

b. Folia obtusa vel rotundata 12

11. a. Folia sursum serrata 5". caiitoniensii<.

h. Folia apice pluri-crenata S. losaengis.

12. a. Folia laevia rotundata subtrlnervia subtriloba concoloria S. trilohüta.

h. Folia subtus elevato-reticulata glauca, rotundata apice subtriloba et incisa,

trinervia >S'. Blume!.

1.3. a. Folliculi maturi parallele recti ; folia obtusa vel rotundata ramulis angulatis.

a''. Folia anguste oblonga S. beivlaefolia.

^". Inflorescentia dense puberula ; folia vix 2..5 cm longa ; ramulis obscur-

liter angulatis; planta humilis <S'. belulaefoUa var. Äemüiann.

b. Folliculi mat. parallele recti; ramulis teretibus S. morrisonicola.

c. Folliculi maturi medio divergentes; folia acuta 14

14. a. Discus margine glanduloso-annulato ; folia laevia 15

b. Flos eglandulosus ; folia rugosa bullata S. japonica, var. hullata.

15. a. Folia glabra; floribus albis ; styli ovario aequantes »S'. Miyahei.

b. Folia pi. m. liirta ; floribus roseis rarius albis; styli ovario duplolongiores

*S'. japonica.

W. floribus roseis; planta glabra var. ijlabru.

b'''. floribus roseis; planta tomentosa var. iomentosa.

y. floribus albis var. albiflora.

1. Spiraea prunifolia S. et Z. fi. Jap. i. (isas) isi t. 7o et fi. Jap.

Fam. Nat. I (1845) 124 ;-MiQ. Prol. FI. Jap. 220 ;—Maxim, in Act. Hort. Petrop. VI. 184 ;—

Fr. et Sav. Enum. PI. Jap. I. 120;—Fokb. et Hemsl. Ind. Fl. Sin. I. 226;—Diels in

Engl. Bot. Jahrb. XXIX. 382;—Aschars. et Graeb. Syn. Mitteur. Fl. VI. 10;—Matsum.

et Hayata, Enum. PI. Formos. (1906) 119 ;-C. K. Schn. TU. Handb. Laub. I. p. 450;—

Paltb. Cons. Fl. Kor. I. 73.

S. crenain Thunb. var. fol. ovatis fl.
plenis Thunb. Fl. Jap. 120.

S. pinnifolia Walp. rept. II. 50.

S. Tkunbergi var. prunifolia Wenzig, in Flora (1888) 273.

Frutices, rami virgati, ramulis juvenilibus sericeo-tomeutosis.

Folia alterna membranacea estipulata, elliptica vel ovato-elliptica

obtusa deorsutn intégra sursutn minute serralata, supra glabra vel
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parce pilosa subtus sericeo-tomentosa, 13-19 mm longa 6-12 mm
lata

;
petiolis 2-3 mm longis piloso-tomentosis. Hamuli fioriferi

brevissimi congeste foliati, f'oliis integiis ; umbella 3-10-flora
;

pedunculis filiformibus 6-15 mm longis, pubescenti-tomentosis nut-

antibus ; floribus albis 8 mm in diametro simplicibus v. plenis.

Calyx persistens pubescens, tubus obconicus 5-dentatus, dentibus

ovatis acutis tubo longioribus. Petala 5 orbicularia breviungui-

ciilata calyce longiora. Stamina 25 2-seriata calyce aequalia vel

longiora ; filamentis glabris. Discus margine glanduloso-annula to.

Carpella 5 libera ; stylis terminalibus vel subdorsalibus glabris

ovario piloso subtriangulato aequantibus ; stigmate capitato ; ovula

plura. Folliculi 5 membranacei pubescentes 3 mm longi, semina

scorbiformia.

«. typica C. K. Schn. i. c. 450.

S. prunifolia Palib. 1. c ;

—

Hayata. I.e. cum. t. XII.

Floribus simplicibus

Nom. Jap. Ilitoyeshijimi-bcmn. (Sec. B. Hayata.)

Hab. Formosa: Prope Rinkiho (Y. Tashiro ! 1896.), ad pedem mentis Morrison (T.

Kaavakami, IX. 1905.)

Distrib. Korea.

ß' plena C. K. Schn. i. c.

S. crenata var. fl,
plenis, fol. oivfis Tiiunb. 1. c.

S. pinnifolia Walp. 1. c.

S. Thunbcrgi var. prunifolia Wenzig, 1. c.

Floribus plenis spectabilibus
;

pedicellis 3-4-5 cm longis ; foliis

2-4 cm longis, 1-2 cm latis.

Nom. Jap. Shijimibana. Jlozebana.

Icon. Jap. Kwai Arb. I. fol. 8, recto ;—Somokudsusetsn Arb. ined. V. fol. 60, recto.

Hub. Vulgo culta.

Distrib. China.

2. Spiraea Faurieana C. K. Schn. m. iiandb. Lanb. i. 451. et Bull. Herb.

Boiss. V. (1905) 337.

Frutex ramis brunneis, ramulis novellis pubescentibus. Folia
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glabra sed initio supra ad nervös pilosa margine ciliolata, subrliom-

beo-lanceolata vel elliptica acuta argute serrulata, 12-14 mm longa

5 mm lata. Ramuli floriferi nulli vel brevissimi foliati ; umbella

5-8-flora
;

pedunculis glabris circ. 35-1.5 cm longis ; fioribus

albis 9 mm in diumetro. Calyx glaber, tubus rotatus, laciniis

triangulari-ovatis acutis tubo aequalibus. Petala elliptica obtusa

calycis lobis circ. triplolongiora. Stamina 25 calycis fauci 2-seriata,

filamentis filiformibus glabris sepalis aequalibus v. brevioribus basi

2-glanduliferis. Ovaria glabra pluri-ovulata stylis terminalibus

vel subterminalibus longiora, stigmate capitato granulato. Folli-

culus crustaceus calycis tubo inclusus subscaber intus gibbus dorso

styliferus. Semina linearia.

Nom. Jap. Yezono-Shijimlhana (nom. nov.)

Hab. in Japonia boreali.

Yezo.—Prov. Osima : Hakodate (Faukte ! VII. 1890) ; loco non indicato (H. I. U. T.)

Planta endemica. S. jyrunifoliœ et Thuîihergianœ affinis, differt

foliis subrhombeolanceolatis v. ellipticis glabris ; ovariis glabrius-

culis stylo longioribus.

3. Spiraea Thunbergi Sieb, in blumk, Bijdr. in. (1825) ii5 ;-Sieb. et Zucc.

Fl. Jap. I. ISO ; et Fl. Jap. Fam. Nat. 124 ; Walp. Kept. II. 50 ;—MiQ. Prol. Fl. Jap. 220
;

A. Gray, in Perry, Jap. Exped. 310 ;

—

Fr. et Sav. Enum. PI. Jap. I. 119 ;—Maxim, in Act.

Hort. Petr. VI. 183;—Wenzig, in Flora (1888) 273 ;—Forb. et Hemsl. Ind. Fl. Sin I.

227 ;—Aschers, et Graeb. Syn. Mitt. Er. Fl. VI. 10;-C. K. Schn. 111. Handb. Laub. I.

451 ;—DiELS in Engl. Bot. Jabrb. XXIX. 382.

S. crenala TiiüNß. Fl. Jap. 210 (non L.)

Frutex 1-2.5 m altus, ramis gracilibus virgatis, ramulis

juvenilibus pubescenti-tomentosis. Folia membranacea glabra

linearilanceolata acuta deorsum argute serrulata vel integerrima

33 mm longa 4 mm lata
;

petiolis glabris 3-4 mm longis. Um-
bella; 3 rarius ad 7-flor8e sessiles, pedicellis glabris flore albo

parum longioribus 7-10 mm loiigis, floribus 9 mm in diametro.

Calyx glaber tubis rotatis lobis triangulari-ovatis acutis. Petala

oblonga breviunguiculata calycis lobo triplolongiora. Stamina

25, calycis fauci 2-seriatim inserta ; filamentis subulatis basi
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2-glanduriferis. Discus iutus glaber. Ovaria 5 brevissime stipitata

glabriuscula subinflata, stylis terrainalibns ovario 2-plo brevi-

oribus. Folliculi glabri 3 mm loiigi, coriacei. Semina linearia.

Nom. Jap. Yuki-yunagi. Kojome-bana.

Icon. Jaj). Kwai Arb. 11. fol. 20, recto ; Sonioku-Dsusetsu. Arb. V. fol. 58, recto (ined).

Hab. Vulgo culta.

Distrib. Korea. China.

4. Spiraea media F. Schmidt. « oe.st. Baumz. i. (1792) 53. t. 54." Maxim, in

Act. Hort. Petrop. YI. 187;—C. K. Schn. 111. Handb. Laub. 457; et Bull. Herb. Boiss. V.

339.

var. SDricea RgL- "F1. Ussur. n. 151 ";—Maxim. I.e. 189 ;—C. K. Schn. I.e.

457 et 340.

S. argetdea C. Koch. Dendrol. I. 323.

? S. monbelsuensis Franchet. C. K. Schn. in Fedde, Repert. (1905) p. 1 ; Bull. Herb.

Boiss. V. 339 ; et 111. Hand. Laub. I. 457.

Frutices ; ramuli annotini puberulentes, veutustiores glabri

purpurascentes
;
gemmœ minutse obtusse pilosse. Folia laevia supra

pilosa subtus sericeo-tomentosa ovata oblonga vel lineari-oblonga,

acuta integerrima vel apice 3-2-dentata, petiolis tomentosis

1-1.8 mm longis vel nuUis ; lamina 2-3 mm longa 5-8 mm
lata. Corymbus densiflorus racemosus glaber ramulos novellos

foliatos termiiians
;

pedicellis 1-1 è cm longis; floribus albis

8-9 mm in diametro ; bracteœ minutée. Calyx subglaber, tubus

obconicus, lobis 5 deltoideis acutis integris vel 2-3-denticulatis

reflexis. Petala rotundata brevissime unguiculata calycis lobis

duplo longiora. Stamina 25 valde exerta quam petala longiora.

Discus margine manifeste glanduloso-annulato. Carpella 5 brevi-

stipitata, ovaria obovoidea minute tomentosa, stylis ovario aeq-

antibus vel duplo brevioribus. Folliculi crustacei pubescentes

25 mm longi 1 mm lati ventre gibbi dorso styliferi, semina

scorbiformia.

Nora. Jap. Yezo-shiviotsuke.

Hab. in Japonia boroali.

Sachalin.—Prope Sui (ex Maxim.)
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Yezo.—Prov. Ishikari : in montibus Jozankei (J. Matsumura ! VIII. 1899); in

monte Moiwa non procul a Sapporo (Ipse ! VI. 1903) ; Sapporo (Y.

ToKUBUCHi! VI. 1892);—Prov. Kitami: insl. Rishiri (W. Hibose! VIII.

]896);—Prov. Teshiwo : Jazisliiri (S. jSTozawa ! VII. 1891) ; insl. Eebim

(S. HoEl ! VIII. 1887) ;—Prov. Shiribeshi ; ad pagum Zenibako (Y. ToKu-

BUCHi ! VII. 1887);

—

Prov. Hidaka: in jugo vSamanisando (Tokubuchi !

VII. 1884.)

Distributio. Amur, Mandshuria, Mongolia borealis.

5. Spiraea chamaedrifolia L. Sp. Pi. ed. 2. p. 701. (i762) ;—Maxim. in

Act. Hort. Petrop. VI. (1879) 186 ;-C. K. Schn. 111. Handb. Laub. I. 459.

var. ulmifolia C. K. Schn. l. c. 460 ; et Bull. Herb. Boiss. V. (1905) p. 340
;

(non Maxim.)

S. ulmifolia Scop. " Fl. Cam. I. (1772) 349. t. 22."

Frutex ramulis annotinis angulatis pubescentibus, vetustioribus

teretibus, nigro-brunneis arcuatis subvirgatis. Folia supra pilosa

subtus pubescentia plerumque ad venas dense birta, ovata vel

ovalia acuta subduplicato-serrata v. grandisserata saepe inciso-

serrata 3-6 cm longa 1.7-3 cm lata
;
petiolis 3-6 mm longis pubes

centibus. Corymbus racemosus 8-13-floras pubescens ramulos

novellos foliatos terminans ; floribus albis 9 mm in diametro.

Calyx pilosus ; tubus obconicus ; lobis 5 triangulariovatis tubo

aequalibus vel vix longioribus, intus pilosis demum reflexis.

Petala 5 orbicularia. Stamina uumerosa exerta filamentis

linearibus petalis duplo longioribus. Disci margo profunde

glanduloso-annulatus. Ovaria 5 subtriangularia pubescentia, stylis

terminalibus ovario duplo longioribus, ovula cire. 8 pendula
;

stigmate capitellato. Folliculus exertus crustaceus 3 mm longus

tomentosus dorso gibbus ventre stylo recto coronatus ; semina

scorbiformia.

Nom. Jap. Aichu-sJdviotsuke. Ohba-yuki-i/andgi. ]nrohano-yuki-yan.a<ji.

Hab. in Japonia media et boreali.

Yozo.—Prov: 0.shima. prope Hakodate (Y. Matsumura! VIII. 1899.)

Hontö.—Prov. Eikuehü : Namiuchitoge in Ninohegori (G. Yamada ! V. 1906 Fl.)
;

Prov. Iwashiro : Yumoto in tractu Aidzu. (H. I. U. T. VIII. 1879) ;—
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Prov. Slüinotsnke: in monte Nikko. (J. Matsumura ! VIII. 1885.) Prov.

81iin:iuo : in monte Togaknshi (Y. Matsumuba ! VII. 1884.)

Diijtrib. in Europa media et orientali, Sibiria occidental), et Asia orientali.

6. Spiraea nipponica Maxim, i,, Méi. Bioi. xii. (issö) 455 ;—c. K. Schn.

in Bull. Herb. Boiss. V. (1905) 343. et 111. llandb. Laub. I. 466 ;—Makixo in Bot. Mag.

Tokyo, XX. p. 28. et Obsv. FI. Jap. Fase. VI. (1906) p. 17.

S. bradcala Zaiîfx, in Gartenzeitg. III. (1886) p. 20. (non Eafin.)

Frutex glaberrimus, ramis teretibus griceo-nigresceutibus,

nunulis leviter tmgulatis hornotinis rubris, geramse acutissimse

setaceœ petiolo aequales. Folia glabra discoloria subtus glauces-

centia, crassa obtusa basi obtiisa vel cuneata, integerritim vel

a])ice pluri-crenata, obovata vel oblongo-obovata
;
petiolis 3-4 mm

longis. Corymbus racemosus multiflorus ramulos foliatos novellos

termiuans floribus albis. Calyx glaber tubus liemisphaericus
;

lobis deltoideis ; in antliesi patentibus demum apice reflexis, tubo

brevioribus intus tomentosis. Petala orbicularia exuuguiculata

margine iutegerrimo repando rarius retuso. Stamina 20 inclusa.

Discus intus tomentosus margine 10-glanduloso-anuulato. Ovaria

tomentosa stylis terminalibus glabris. Folliculi crustacei glabri

ventre gibbi dorso styliferi. Seraina linearia.

Hab. in Japonia media.

Distrib. Planta endemica.

forma typica Making, i. c.

Foliis 18 mm longis 10 mm latis, ellipticis vel obovatis, apice 5-3

creuatis ; ramulis manifeste angulatis.

Nom. Jap. Iwa-shimotmkc.

Hab. Hontö.—Prov. Shimotsuke : in monte Nikko (K. Iïo ! VII. 1877. et Y. Matsu-

mura ! VI. 1878) ;—Prov. Shinano : in monte Shirouma (M. MiuRA ! VItl. 1906. et Y.

Yasawa! VIII. 190.]).

forma rotundifolia Marino, i. o.

s media var. rodiiuIifoHa NiCHüLS. in Gard. Chron. (1885) I. 283. Fig. 56.

S. brcic.'eata, HooK. Fil. in Curtis Bot. Mag. t. 7429 (1895).

Foliis 30 mm longis 20 mm latis, elliptico-obovatis, 7-3-

crenatis
; corymbis et floribus raajusculis.
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Nom. Jap. Marubano-iwashimotsuke.

Hab. in Hontô boreali (fide Marino) ; saepe culta.

7. Spiraea dasyantha Bunge, Enum. Chin. Bor. n. 136 (isssj;—Walp.

Kept. II. 4Î) ;—Franch. PI. David. 107 ;—Maxim, in Act. Hort. Petrop. VI. 194 ;—Wenzig,

in Flora (1888) 272 ;—Foeb. et Hemsl. lud. Fl. Sin. I. 224 ;—Diels, in Engl. Bot. Jahrb.

XXIX. 383;—C. K. Schn. in Bull. Herb. Boiss. V. (1905) 340, et 111. Handb. Laub. I. 461 ;

—Matsuda in Bot. Mag. Tokyo, XX. p. 126.

S. nervosa, Fr. et Sav. Enum. PI. -lap. II. 331.

Frutices rami's teretibus glabris
;
gemmœ ovatse 2 mm Ionise

;

ramulis novellis incano-tomentosis. Folia supra initio pilosa dein

glabra subtus tomentosa, ovata vel elliptica saepe subrliombeo-

oblongis intermixta, acuta inciso-serrata vel duplicato-grandi-

serrata, basin versus integerrima, 2-4 cm longa lJ-25 cm lata;

petiolis 3-5 mm longis tomentosis. Corymbi umbellati subglobosi

multiflori ramulos novellos foliatos terminantes
;
pedicellis tomen-

tosis circ. 25 fasciculatis ; floribus albis 5-6 mm in diametro.

Calyx pilosus, tubus obconicus, laciniis ovatis acutis erecto-

patentibus tubo aequantibus. Petala 5 orbicularia repanda bre-

viunguiculata. Stamina circ. 25 inclusa, filamentis basi 2-glandLiri-

feris. Discus intus puberulens. Carpella 5, styli terminales.

Folliculi crustacei ventre gibbi dorso styliferi.

Nom. Jap. Tbuki-Shimotsuke.

Hab. in Japonia australi.

Houtö.— Prov. Ohm! : in monte Ibnki (Y. Matsumura ! VIII. 1881);—Prov.

Bizen : Kasumiraura in Wakegori (D. Nikai ! VIII. 1903).

Sikoku.—Prov. Tosa : Ikkumura (T. Making! VI. 1893); et Tokoroyama (K.

Watanabe! IV. 1896.)

Kiusiu.— Prov. Buzen : in monte Kaliarudake (Hamada ! V. 1904.)

Dibtrib. China borealis.

var. angustifolia Yatabe.

S. dasyantha var. angustifolia, Yatabe in Bot. Mag. Tokyo, VI. (1892) p. 348.

fS. dasyantha var. Waivrana C. K. ScHN. 1. c.

Foliis omnibus angustatis, oblongis vel subrhombeo-oblongis basi

cuneatis.
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Norn. Jap. irosohniw-ibuki-shimoUuke.

Hab. Sikoku.—Prov. Awa : in Pago Nisliimura (K. Yatabe ! 24. VI. 1887.)

8. Spiraea cantoniensis Lour. fi. Cochinch. i. (17ü0) 322 ;—Maxim, in

Act. Hort. Pctrop. XL 195 ;—Wexzig, in Flora (1888) 273 ;—Forb. et Hemsl. Ind. Fl.

Sin. in Journ. Lin. Soc. XXIII. 224 ;-C. K. Schn. Bull Herb. Bois.s. V. (1905) 342, et 111.

Hand. Laub. I. 4G4 ;—Benth. Fl. Hongkong. 105.

Ä chamaedrifoli'i, Thunb. Fl. Jap. 210. (non L.)

S.joponica Steb. Bl. Bijdr. 1114 (1826) ;—MiQ. Prol. Fl. Jap. 220.

S. corymbosa, Roxb. Fl. Ind. II. 512 (1832) non. L.

Frutex ramulis annotinis glabris rubro-brimneis, vetustiori-

biis fuscescentibus rimosis. Folia glabra subtus glauca reticulata

oblonge vel ovato-lanceolata, subrhombeo-oblonga acuta ultra

medium argute inciso-serrata basin versus saepe cuneata, 3-4 cm
longa 0.8-1.0 cm lata

;
petiolis glabris 5-6 mm lougis. Corymbi

racemosi ramos novellos foliatos terminales
;
pedicellis glabris cire.

20 fasciculatis, floribus candidis 1 cm in diametro. Calyx glaber,

tubus obeonicus lobis ovatis semper erecto-patentibus tubo longiori-

bus. Petala 5 orbicularia exunguiculata. Stamina circiter 2b

inclusa. Ovaria brevissime stipitata glabra, stylis terminalibus

ovario aequalibus. Discus margine glanduloso-crenulato intus

puberulens. Folliculus crustaceus glaber flavescens apice ruber

ventre gibbus dorso styliferus. Semina scorbiformia.

Nom. Jap. Kodemari. Sud-tukake.

Icon. Jap. Soraoku-Döusetsu Arb. ined. V. fol. 56, recto.

Hab. Colitur per totum Japoniam.

Distrib. China, India orientalis.

var. plena m. Flore pleno ; in hortis culta.

9- Spiraea tosaensis Yatabe, in Bot. Mag. Tokyo, vi. (i892) p. 6.

S. bracteala var. tomcnsis Makixü, Bot. Mag. Tokyo, XIII. (1899) p. 111.

(S'. nipponlca var. iosaeiisis Makino, ibid. XX. p. 28. et Obs. Fl. Jap. Fase. VI (1906)

p. 17.

Frutices ramis virgatis notabilibus, glabris leviter angulatis,

ramulis hornotinis flavescentibus
;
gemraie ovatse minutœ petiolo 3

vel 4-plo breviores. Folia glabra laevia crassa, subtus glauca,
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liiieari-oblonga vel oblauceolata integerrima vel apice pluri-dentata

versus basin saepius cuneata 4 cm longa 8 mm lata
;

petiolis glabris

3-4 mm longis. Corymbi racemosi o-20-flori ramulos novellos

foliatos terminales, pedicellis scabriusculis, bracteis minoribus

linearibus vel setaceis saepe foliaceis caducis. Flores cire. 8-9 mm
in diametro. Calyx glaber viridescens, tubus obconicus, lobis 5

in antbesi patentibus demum erectis, ovatis tubo brevioribus, intus

leviter fulvo-tomentosis. Petala obovato-orbicularia exunguiculata

retusa. Stamina circiter 20 inclusa, filamentis filiformibus albis

glabris ; antherse albo-lutese. Discus margine 10-annulato.

Ovaria 5 oblonga leviter villosa, stylis ovario longioribus glabris.

Folliculi sessiles crustacei ventre gibbi dorso styliferi. Semina

scorbiformia.

Nom. Jap. Tosa-shimotsuke. (Sec. R. Yatabe.)

Hab. Siküku.—Prov. Tosa: ad ripas fluvii Watarigawa (K. Watanabe ! X. 1891.

fr) ; in pago Akucliitnura in Hatagôri (K. Watanabe ! VIII. 1892.) ; Prov.

Awa : in monte Taiyugisan in Naikagori (D. NiiCAi ! VIII. 1903 fr.)

Distrib. Planta endemica.

10. Spiraea trilobata L. "Mant. ii. (1771) 244 " ;—Willdn. Sp. pi. il

1059;—DC. Prodr. II. 543 ;—Ledeb. FI. Ross. II. p. 11 ;—Pall. FI. Ross. I. p. 83. t. 17;

—Ledeb. fi. Alt. II. p. 214 ;—K. Koch, Dendrol. I. (1869) 327 ;—Bunge, Enum. PI. Chin.

Borel. 23;—Maxim, in Act. Hort. Petrop. VI. p. 197;—Forb. et Hemsl. Ind. Fl. Sin. I. in

Jour. Linn. Soc. XXIII. 383:—Diels in Engl. Bot. Jahrb. XXIX. 228;—CK. Schn. in

Bull. Herb. Boiss. V. (1905) p. 343 ; et 111. Handb. Lanb. I. 465.

Frutex ramosissimus, ramis teretibus glabris nigro-cineras-

centibus, ramulis fructiferis inferioribus 3-5 foliatis
;

gemmae

acutse petiolo breviores. Folia adulta subcoriacea utrinque

glabra laevia subtus pallidiora trinervia, rotundata obovata inter-

dum cordato-orbicularia, ultra medium subtrilobata et inaequaliter

crenata, basi rotundata vel leviter cordata truncata interdum

cuneata, deorsum intégra
;

petiolis brevibus 5-10 mm longis
;

corymbi umbellati multiflori, pedicellis glabris gracillimus. Calycis

tubus hemispliaericus lobis 5 deltoideis acutis utrinque pilosiuscu-

lis, in fructu erectis. Discus intus puberulus margine crenulato.
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Petala alba obovata repanda. Ovaria in parte ventrali leviter

pilosa ; stylis terminalibus glabris, stigmate clavato. Folliculi

oblique ovoidei glabri substellato-patuli apice recurvi, stylo in-

fraapicali recurvo.

Nom. Jap. Mitsuha-iwagaaa (nom. nov.)

Hab. Hontö.—Prov. insl, Oki (Herb. Agr. Coll. Imp. Univ. Tokyo.)

Distrib. Korea, China media et borealis, Mongolia, Sibiria australis, Turkestania.

11. Spiraea Blumei G. Don. in "Gard. Syst, il (1832)518;"—Miq. Prol.

FI. Jap. 221 ;—Fk. et Sav. Enum. PI. Jap. I. p. 120 ;—Maxim, in Act. Hort. Petrop. VI.

196 ;—Wenziq, in Flora (1888) 272 ;—Forbes et Hemsl. Ind. Fl. Sin. I. 221 ;—Diels, in

Engl. Bot. Jahrb. XXIX. 383 ;—C. K. Schn. Bull. Herb. Boiss. V. (1905) 342 ; et 111.

Handb. Laub. I. p. 465.

Frutex ad 1 m altus, ramis glabris teretibus fusco-purpuras-

centibus, ramulis hornotinis rubro-brunneis
;
gemmse plus minus

hirtse. Folia glabra subtus glauca prominenti-reticulata subtri-

nervia, obovata subrhombeo-obovalia obtusa vel rotundata basi

cuneata vel rotundata, ultra medium crenatoserrata saepe inciso-

crenata vel subtrilobatisve, margine revoluto, 1.5-3 cm longa

0.8-1.3 cm lata
;

petiolis ad 6 mm longis. Corymbi circ. 20-25

flori umbellati ramulos novellos foliatos terminales
;

pedicellis

6-11 mm longis ; floribus albis 8-9 mm in diametro. Calycis

tubus hemispbaericus, lobis ovatis acutis semper erectis. Discus

intus minute puberulus margine creuato. Petala suborbicularia.

Ovaria stylo terrainali. Folliculi maturi ventre gibbi dorso

styliferi stylo infraapicali patentireflexo ; semina scorbiformia.

Nom. Jap. Iivagasa.

Hab. Sikoku :—Kenzan (Awa.)

Kiusiu :—Prov. Ilizen : Prope Nagasaki (H. S. C. I. U. T.), Inasayama (Y. KuKi-

saava! V. 189G.)

Distrib. Japonia australis, China australis.

12. Spiraea Yazawae MaK. in Bot. Mag. Tokyo, XXIV. 53, (1910).

Frutex, ramis flexuosis striatis. Folia membranacea ovata

apice subacuta vel breve acuminata, iuciso-serrata, supra glabra,
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subtus glaucesceiitia in axillis nervorum albo-pubescentia, margine

tenuiter ciliolata, 7-20 mm longa, 5-15 mm lata, utrinque 3-5

venosa
;

petiolis 3-5 mm longis parce pubescentibus. Corymbi

glabri pluri-flori, ebracteati. Calyx intus sericeo-pubescens, tubis

cyatbiformibus, lobis deltoideis acutis. Petala nulla. Discus

annulariformis. Stamina uumerosa. Folliculus leviter pubescens.

Carpella 5, stylis basi ovarioque pubescentibus.

Nom. Jap. Karaanaski-shimotsuke.

Hab. Karaanashiyama (Prov. Shinano.)

Distr. Endemica.

13. Spiraea betulaefolia Pall. fi. Koss. i. (1784) 33. t. 16;—dc. Prodr.

II. p. 544;—Ledeb. FI. Ross. II. 14;-MiQ. Prol. FI. Jap. 221 ;—Max. Prim. Fl. Amur.

91, et Act. Hort. Petrop. VI. 207 ;—Wenzig in Flora (1888) 275;—Fr. Schmidt, Reis, in

Amur, et Sachal. p. 126 ;—Franch. PI. David. (1884) 108 ;—Miyabe Fl. Kuril. 227 ;—

Kamarov, Fl. Mand. II. 456 ;—C. K. Schn. Bull. Herb. Boiss. V. (1905) 348, et 111. Handb.

Laub. I. p. 478 ;—Forb. et Hemsl. Ind. Fl. Sin. I. 223 ;—Regel, Fl. Uss. n. 153 ;—Walp,

Rept. II. 50 ;—Fr. et Sav. Enum. PI. Jap. I. 120.

Planta alpina ad 1 m al ta, ram is novellis purpurascentibus,

vetustioribus cinerascentibus saepe rimulosis
;
gemma ovata 2-4 mm

longa glabra vel hirta. Folia membranacea glabra subtus cineras-

centia elevato-reticulata, ad 5 cm longa et 2.5 cm lata, ovata oblonga

elliptica vel orbicularia interdum obovata utrinque obtusa vel

rotundata saepe basin versus cuneata et integerrima, serrata vel

duplicato-serrata
;

petiolis brevibus 1-4 mm longis glabris vel

pilosis. Inflorescentia ad apices ramorum corymboso-paniculata

glabra, bracteis foliaceis, floribus numerosis omnibus albis 7 mm
in diametro. Calyx glaber tubus obconicus lobis lanceolato-ovatis

intus tomentosis in fructu reflexis. Petala ovata vel obovata rarius

orbicularia vel spathulata breviunguiculata. Stamina nuraerosa

quam petala vix longiores, filamentis filiformibus, anthera alba.

Discus margine glanduloso-crenulatus. Ovaria tomentosa stylis

terminalibus glabris. Folliculi crustacei glabri parallele recti

dorso styliferi ; stylo apicale. Semina linearia.

Norn. Jap. Maruba-nkimotfiukc.

Hab. in alpinibus japonite médise et borealis.
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Sachalin.—Nayoro (G. Nakahara ! Aug. 1906.)

Knrile.— Insl : Shikotan (K. Miyabe! 23. VI. 1884. et T. Kawakami ! VIIF. 1898.)

Insl. Ktorofu. (T. Kawakami ! VIII. 1898).

Yezo.—Prov. Nemuro : Ottani in Shibetsugori (K. Miyabe VII. 1883);—Prov.

Kushiro : ad Volcannm Meakan (T. Kawakami! VIII. 1897) ;—Prov.

Iburi : in Pago Tomakoniai (J. Matsumura ! Ang. 1899), in volcano

Tarumaisan (T. Tanouciii ! Jun. 1879);—Prov. Shiribeshi: Ynwoyama

prope Iwanai (Miyabe et Tokubuchi ! VIII. 1883.)

lîontô.—Prov. Mntsu : in alpibus ignivonii Iwaki (ipse! VII. 1904) ;—Pi-ov. Riku-

chiu : in alpinibus Iwatcsan (ipse ! VII. 1903) ;—Prov. Uzen : in vole.

Adsuniasan (Ipse! VIII. 1899), Gassan (ipse! VIII. 1903), in alpibus

Zawösan (ipse ! VIII. 1904), Chokaisan (ipse VIII. 1903), Asahidake (ipse !

VIII. 1907), in monte lide (Ipse VIII. 1906) ;—Prov. Iwashiro : in alpibus

Higashiadsumasan (ipse VII. 1906), in vole. Bandai (J. Matsumura ! VIII.

1879), in alp. Numajiriyama (T. Utagawa ! VIII. 1906) ;—Prov. Musashi

in Tractu Chichibu (J. Matsumura! VI. 1879);—Prov. Shiniotsuke in

alpibus Nantaisan (J. Matsumura ! VII. 1885.)

Distrib. Sibiria orientali, China boreali, Mandshuria, Kamtschatka.

var. Aemiliana (C. K. Schn.) Koidz. Bot. Mag. Tokyo, xxiii. (1909) ine.

S. Aemiliana C. K. S<'hx. in Bull. Herb. Boiss. V. (1905) .347 ; et 111. Handb. Laubh.

I. p. 477.

S. Beanverdiana C. K. Schn. 1. c. p. p. 348. 478.

Humilis ciic. 10-40 cm alta ; raniuli pubescentes vel glabri

leviter augulati, gemmae minimse 1-1.5 mm longœ et 1mm latœ.

Folia subsessilia vel brevissime petiolata, ovato-orbicularia orbi-

cularia vel obovata, basi truncata subcordata vel rotundata, crenato-

serrata saepe versus basin integerrima utrinque glabra vel pilosa

subtus cinerea elevato-reticulata, 8-23 mm longa 6-14 mm lata. In-

florescentise parvse pilosae vel glabrae ; floribus parvis 3-5 mm latis.

Nom. Jap. Yezono-niarubashimoisuke (nom. nov.)

Hab. in Japonia boreali.

Yezo.—Prov. Kitami: Insl. Rishiri. in alp. vole. Kitamifuji (M. Mii^ra VIII.

1907. ex Herb. Miyabe);—Prov. Kushiro: in alp. Atosanobori (S. Hashi-

moto! VII. 1890), Teshiwodake (S. Sugiyama ! 1891), Mt. Meakan (T.

Kaw.vkami ! VIII. 1897) ;—Prov. Tokachi : in alp. vole. Optateshike (.S.

Yokoyama! VIII. 1891);—Prov. Shiribeshi: in alp. Makkarinupuri (Ipse !

Sept. 1905);—Prov. Osliima : Komagatake (Y. Tokubuchi! VIII. 1888).
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Kurlle.—Insl. Yetorofu (T. Ishikawa! IX. 1890, S. Yokoyama VII. 1893, K.

FuKuzAWA ! VIII. 1893, et T. Kawakami ! Vit. 1898} ;—Insl. Urup. (K.

JiMBO ! VII. 1891.)

Distrib. Kamtschatka, Amei'ica arctica.

14. Spiraea Miyabei Koidz. Bot. Mag. Tokyo, xxiii. (i909) i66.

Frutex ramis teretibus glabris, rainulis aniiotiiiis puberulis tere-

tibus vel obscuriter angulatis, gemmse parvie 1 mm lougœ. Folia

membranacea tenuia, glabra, concoloria lanceolata acuminata basi

obtusa, simpli citer argute serrata, subduplicato vel inciso-serrata

4-6 cm longa 1~!2 cm lata, subtus leviter elevato-costata
;

petiolis

glabris 3-5 mm longis. Inflorescentia corymboso-paniculata densi-

flora, pedunculis puberulis, bracteolis filiformibus ; floribus albis

6-7 mm in diainetro. Calyx glabriusculus, tubus obconicus vel

hemisphaericus, laciniis triaogulari-ovatis tubo aequantibus in

authesi patentibus. Petala orbicularia vel obovata minute ungui-

culata sepalis 2 vel 2è-plo superantia. Stamina circiter 25 exerta,

filamentis filiformibus. Discus intus pilosus margine crenato.

Ovaria fusiformia minute tomentosa, stylis terminalibus ovario

aequantibus. Folliculus crustaceus minute cinereo-tomentosus

1.5-1.8 mm longa 0.8 mm lata, ventre gibbus dorso styliferus,

stylo recur vo. Semiua linearia.

Nom. Jap. Yezono-shirobana-shimotsuke.

Hab. Yezo.—Prov. Ishikari : Sapporo (Y. Tokubtjchi ! VII. 1891; K. Miyabe ! VI.

1895.), Maruyama prope Sapporo (K. Miyabe! VI. 1895, V. 1880, Y.

ToKUBuCHi IX. 1890j; Yubari (Y. ïokubucui ! VIII. 1893); Jozankei (K.

Miyabe ! VI. 1896) ;—Prov. Hidaka, in Jugo Samanisandô. (K. Miyabe !

VIL 1884, Y. ToKTJBUcHi! VII. 1892).

Dislrib. cndcmica.

Spiraea japonicœ affinis, sed differt foliis glabris tenuibu.s,

floribus albis ; stylis ovario aequantibus.

15. Spiraea japonica L. Fil. «Suppl. (1781) 262;" Fr. et Sav. Emun. PI.

Jap. I. p. 120 ;

—

A. Gray, in Perky, Jap. Exped. II. (1857). 310 ;—Forb. et Hemsl. in Jour.

Linn. Soc. XXIII. p. 225 ;—Maxiisi. in Act. Hort. Petrop. VI. 203 ;—Diels, in Engl. Bot.
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Juhrl). XXIX. 383.—C. K. Schx. in Bull. Herb. Boiss. V. (1905) p. :U6 et 111. Ilundb.

475 ;—AscHAKS. et Graebn. Syn, Mitt. Er. Fl. VI. 20.

S. cullosa, Thunb. FI. Jap. 209 ;—Fk. et Sav. En. PI. Jap. I. 120;—Wenzig, in Flora

(1888) 276 (p. p.)

S. japonica var. alpiita Max. 1. c. 204.

S. formosana Hayat. Jour. Coll. Sei. Imp. Univ. Tokyo XXX. 88.

Frutex cire. 1 m altus dense romosus, ramis annotinis

pilosis vel pubescentibus iiiterdiim tomentosis vel glabris teretibas

rarius flexuosis. Folia inembranacea discoloria, supra glabra vel

pilosa, subtils pilosa pubescentia vel tomentosa, lanceolato-oblonga,

ovata vel lanceolato-ovata rarius anguste oblonga apice acuta vel

breviacuminata basi obtusa rotundata vel acuta, serrata vel iii-

ciso-serrata
;

petiolis 2-5 mm longis. Inflorescentia pubescens

rarius glabra, bractese parvse, Acribus roseis rarissime albis 7-8 mm
latis. Petala ovalia vel orbicularia minute unguiculata. Calyx

pilosus vel pubescens tubus hemisphaericus lobis ovatis obtusis

demura reflexis. Stamina numerosa valde exerta filamentis

filiformibus autliera alba. Margo disci glanduloso-crenatus. Folli-

culus glaber coriaceus 1.8 mm longus 1 mm latus, stylo terminali.

Semina linearia.

Nom. Jap. Shimotsulce.

Icon. Jap. Somoku-Dsusetsu, Arb. V. fol. 22, recto.

Hab. in regionibus temperatis et subtropicis dispersa.

Yezo : Prov. Iburi, Prov. Oshima ; Hontô : Prov. Uzen, Ugo, Shimotsuke, Mnsaslii,

Awa, Shinano, Suruga, Yamato ; Kiusiu : Prov. Bnzen, Bnngo, Tsushima,

Higo ; Formosa : in subalpinibus Morrison.

Distr. China.

var. albiflora KoIDZ. in Bot. Mag. Tokyo, XXIir. (1909) p. 167.

,S'. calloxa, var. albljhra, MiQ. Prol. FI. Jap. 221.

S. albijlora, C. K. Scux. 1. c. .346.

Floribus albis ; foliis glabris ; ramulis plus minus leviter angulatis.

Nom. .Jap. Shirobana-shimoisulcc.

Hab. in liortis culta.

var. glabra Koidz. i. c. i67.

Planta tota glabra.
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var. tomentosa Koidz. i. c. i67.

Partibus omnibus dense rufo-tomentosis.

var. alpina Max. in Act. Hort. Petrop. VI. (1879) p. 204.

s. japonica, forma alpina, KoiDZ. 1. c. 167.

S. japonica, var. ibukiensis, Mak. Bot. Mag. Tokyo, XXII. p. 120.

Fruticulus dense ramulosus ; foliis ovatis acutis vel obtusius-

culis, basi rotundato-obtusis, crenato-serratis, leviter incisis, utrin-

que 3-5 penninervibus, brevissirae petiolatis ; corymbi parvi.

Nom. .lap. Miyama-shimoUuke, Ilime-shimolsuke.

Hab. Hakoneyama, Ibukiyama, Unzengatake.

var. bullata (Max.) Mak. Bot. Mag. Tokyo, XXII. 120.

s. buUaia, Max. in Act. Hort. Petrop. VI. (1879) 204 ;—C. K. Schn. 111. Handb. Lanb-

holzk. I. (1906) 476, et Bull. Herb. Boiss. V. (190.5), 346.

Frutex cire, i m altus ; rarnis uovellis rufo-villosis vetustiori-

bus glabris fastigiatis
;
gemmae parvœ obtusse. Folia adulta sub-

coriacea bullato-rugosa supra pilosa subtus pallidiora pi. m. birta,

ovata obtusa inaequaliter serrata, usque 3.5 cm longa, 2.5 cm

lata
;
petiolis 2-4 mm longis pilosis. Inflorescentia hemispbaerica

multiflora, pedicellis rufo-villosis ; floribus roseis minutis cire.

3 mm in diametro. Calyx pubescens lobis triangularibus tubo

aequantibus. Discus integerrimus. Petala obovata sepalis duplo

superantia. Stamina 20. Ovaria ventre parce pilosa stylis termi-

nalibus.

Nom. Jap. Ko-sliimots'uke.

Hab. rarius culta.

16. Spiraea morriSOnicola Hayat. in .lonr. Coll. Sei. imp. Univ. Tokyo,

XXX. p. 89, (1911).

Frutex nanus glaber, liabitu S. Aemilianœ ut videtur similli-

mus; sed foliis basi cuneatis, serratis, apice acutis, ramulis teretibus.

Gemmée parvse brevi-ovatœ, tegmentis paucis obtectse. Folia

subsessilia, membranacea, elliptica utrinque acuta, serrata versus
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basin integerrima, lamina 15 mm longa, medio 6 mm lata, utrin-

que 2-4 costulata. Inflorescentia parva corymboso-paniculata.

Folliculi 2 mm longi breviter rostrati.

Nom. Jap. Niilaka-shimolsulcc (B. Hay.vta).

Ilab. Formosa : Subalpinihns Morrison.

17. Spiraea salicifolia L. sp. pi. ed. 2, 700;—Willdx. Sp. pi. ii. 1055;-

DC. Prodr. II. 544 ;—Koch, Syn. Fl. Germ. I. 181 ;—Pall. FI. Eoss. I. r.6, t. 21 ;-Leüeb. Fl.

Ross. II. 15; -Maxim. Prim. Fl. Amur. 92, et Act. Hort. Petrop. VI. 209;—Fr. Schmidt,

Reis. Amur. Sachal. 92 ;—Wagner, 111. Deutsch. Fl. 267 ; Korsch. in Act. Hort. Petrop. XII.

.-înn ;—Regel, Fl. Uss. 152; -Fr. et Sav. En. PI. Jap. II. 332;—Wenzig, in Flora (18SS)

279 ;—KoMAROV, Fl. Mandsli. II. 454 ;—Thome, Fl. Deut. Ost. Schw. III. (1905) p. 55;—

Aschers, et Graebn. Syn. Mitteleurop. Fl. VI. p. 21 ;—Forb. et Hemsl. in Journ. Lin. Soc.

XXIII. 227 ;—C. K. Schn. Bull. Herb. Boiss. V. (1905) 349 ; et 111. Hand. Laub. I. 480.

Frutex 1-2 m altus, ramis virgatis glabris teretibus vel leviter

aiigulatis. Folia membranacea glabra vel pilosa, laneeolata rarius

elliptico-lanceolata vel oblanceolata, acuminata vel utrinque acuta,

argute serrata saepe duplicato-serrata vel cienato-serrata versus

basin integerrima, margine saepe revoluto, 7—10 mm lata 2-10 cm

longa
;

petiolis glabris vel pilosis 1.5-5 mm longis. Panicula

oblouga vel pyramidalis multiflora ö-lO cm longa, racliibus pubes-

centibus, bracteis lanceolatis; Acribus roseis 5-8 mm latis. Calycis

tubus obconicus laciniis ovatis acutis glabris semper erectis. Petala

obovato-orbicularia. Stamina numerosa exerta filamentis glabris

anthera flava. Discus carnosus margine crenato. Ovaria subglabra

triquetra stylis terminalibus ovario vix aequantibus. Ovula circ.

7. FoUiculus giaber crustaceus stylo terminal! recurvo. Semina

linearia.

Nom. Jap. ITuzaki-shimotsuke.

Icon. Jap. Somoku-Dsusetsu, Arb. V. ined. fol. 26, recto.

Hab. in Japonia media et boreali.

Kurile.—Insl Sikotan (T. Kawakami VIII. 1898)

Yezo.—Prov. Kushiro : Nusamai (M. Nakamura ! VIII. 1886) ;

—

Prov. Nemuro :

Nishibetsu (T. I.siiik.a.wa! VIII. 1894) ;—Prov. Kitami: Shari (K. Miyabe!

VIII. 1894;—Prov. Ishikari : Sapporo (Ipse! VII. 1904);- Prov. Shiribeshi :

Takashima (J. Matsumi-ra ! VIII. 1899).
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Hontö.—Prov. Shimotsuke : Akanuma in tractu Nikko. (J. Matsumura ! Sept.

1879 et VIII. 1877.)

Distrib. Siberia, Mandsliuria, Korea, China borealis, Europa.

4. Aruncus Kostet-.

MAXi^r. in Act. Hort. Petrop. VI. 168 ;—Focke in Engl, et Prant. Nat. Pfl. Fam. HI.

3, p. 16;—AscHARS. et Graeb. Syn. Mitteleurop. Fl. VI. p. 27;—Britt. et Brown, 111. Fl.

N-St. Can. II. p. 197.

Spiraea Sect. Aruncus DC. Prodr. II. 545;

—

Endl. Gen. PL 1247.

Flores dioeci. Calycis tubus hemisphaericus 5-dentatus,

laciniis praefloratione valvatis. Petala 5 calycis fauci iuserta spatli-

ulata vel oblouga caduca. Stamina circiter 20 cum petalis

inserta, filamentis liberis antherse adnatse didymse. Discus car-

nosus tubo calycis adnatus margine undulato. Carpella vulgo 3

rarius 4-5 vel 6-8 libera, styli terminales, ovula plura pendula.

Folliculi coriacei ventre déhiscentes. Semina scorbiformia ex-

albuminosa testa membranacea ; cotyledonibus carnosis.—Herbae

perennes vel suffrutices ; foliis alternis membranaceis ternatis

triternato-pinnatisectis ; stipulœ nullœ ; floribus paniculatis vel

rarius racemosis.

Aruncus Sylvester KoSTEL. in "Ind. Prag. (1844) 138";—Maxim, i.e. 169;

KoRSH. ibidem XII. 332 ;—Diels in Engl. Bot. Jahrb. XXIX. p. 384 ;—Thome, PI. Deutsch.

Ost. Schw. III. 57 ;—KoMARO. Fl. Mandsh. II. 461.

Spiraea aruncus L. Sp. PI. ed. 2. p. 702 ;—DC. Prodr. II. 545 ;—Pall. Fl. Eoss. II. p.

.39. t. 26; Ledeb. Fl. Ross. II. 16 ;—Willdn. Sp. PL II. p. 1060;—Koch, Syn. Fl. Germ, et

Helv. 182;

—

Thunb. Fl. Jap. 211 ;

—

Fr. Schmidt, Reis, in Amur. Sachal. p. 126; Maxim. Prim.

Fl. Am. 92 ;—MiQ. Prol. FL Jap. 221 ;—Fr. et Sav. En. PL Jap. 1. 121 ;—Regel, Fl. Ussuri.

n. 155;—Fore, et Hemsl. in Jour. Lin. Soc. XXIII. 223;—Hook. FL Brit. Ind. II. 323.

Aruncus aruncus Karsten, Aschars. et Grafbner L c. 28 ;

—

Britt. et Brow. 1. c. 197.

Caulis 1-1.5 m altus glaber rarius pubescens; rhizomate crasso.

Folia 2-3 ternata vel ternato-pinnatisecta, foliolis omnibus glabris

vel pilosis, in nonnulis subtus ad venas pubescentibus, apice longe

caudatis basi rotuudatis cordatis vel acutis inaequaliter subdupli-

cato-serratis vel inciso-serratis ; terrainalibus brevipetiolulatis vel
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sessilibus, subrliombeo-ellipticis lanceolato-ovatis vel oblongo-

lanceolatis, saepe trilobatis, 4-12cm longis 2-5cm latis ; lateralibus

oblongis lanceolato-oblongis vel ovato-lanceolatis, basi obliquis

2-9 cm longis 1-4 cm latis
;
petiolis striatis supra sulcatis versus

basin vaginato-dilatatis. Panicula ampla composita racemulis

elongatis interrupts vel masculis continuis, rachibus pediinculisque

plus minus pabescentibus, bracteis paivis puberulentibus, pedicellis

floribus brevioribus ; floribus albis rarius ochloleucis, dioecis

masculinis femineis majoribus. Calyx glaber laciniis ovatis obtusis

vel acutis in fructu deciduis. Petala quam sepala longiora. Flos

masculinus staminibus circ. 20, ovariis abortivis distinctis vel

obsoletis. Flores feminei ovariis vulgo 3 rarius 4-8, stylis brevibus;

staminé sterile. FoUiculus oblongus glaber coriaceus demum
reflexus rarius erectus, ventre dehiscens stylo terminale. Semina

plura pendula scorbiformia testa membranacea.

« vulgaris Maxim, i. c. no.

Floribus J continuis quam feminei duplo majoribus ovariis dis-

tinctis, margine disci conspicuo, 1.5-1.8 mm latis; $ 3-3.8 mm
latis; folliculis 3mm longis 1-1.2 mm latis.

Nom. Jap. Yezono-yamabukishoma. (m.)

Hab. Sachalin.—Susuyagawa (G. Nakahara ! VII. 1906.)

Kurile.—Insl. Kunajiri (T. IsHi, AWA ! VII. 1894.)

Yezo.—Prov. Kushiro : in pago i'ombumori (K. Miyabe ! VII. 1884) ; loco non

indicato (M. NAKAMTJRAi\ VI. 1886.) Prov. Ishikari : Kamuilcotan (K.

Miyabe! VIII. 1891.) Prov. Sliiribeslii: insl. Okujiri (K. Miyabe! et

Y. ToKUBUCHi! VII. 1890.)

Honto.—Prov. Shinano : Shirouraayama (Y. Yabe ! VIII. 1902).

Distrib. America boreali, Kamtschatka, Sibiria,. Älanshuria, Persia, Asia minor,

Europa.

ß americana Mieux. M.vx. i. c. 170.

Floribus J interruptis paulo quam ? majoribus ovariis distinctis

vel obsoletis, 2.1 mm latis
; $ 1 mm latis ; folliculis plus duplo

longioribus quam latis, 1 mm latis 2 mm longis
;

panicula laxa

racemulis filiformibus gracilibus.
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Nom. Jap. Yamabvkishoma.

Hab. Sachalin.—Futarayabarchi (G. Nakahaka ! VII. 1906.)

Kurile.—Insl. Etoroph : in monte Atoiya (T. Kaavakami ! 2. VII. 1889.)

Yezo.—Prov. Tokachi, Kitami, Hidaka, Ishikari, Oshima.

Hontô.—Prov. Mutsu, Eikuchiu, Ugo, Uzen, Iwashiro, Sliimotsuke, Shinano, Yetchiu,

Suruga, Yamato.

Sikoku.—Prov. Awa.

Distrib. America boreali, Japonia, China occidentali, Transkankasia.

y- kamtSChatica Max. ]. c. p. 170 ;—Miyabe, fi. Kuril. 227 ;-Yabe et Yendo

in Bot. Mag. Tokyo, XVIII. p. 186.

Pubescens, floribus S (3-3.2 mm latis) duplo quam $ majori-

bus (1.8-2.0mm latis) in racemulo breviore dense irabricatis, ovariis

distinctis, folliculis 1 mm latis 2 mm lougis.

Nom. Jap. Chi'Shima-yamahuki-shûma (sec Yabe.)

Hab. Kurile.—Insl. Shumshu. (K. Yexdo ! 17. VIII. 190.0) ;—Insl. Etoroph (M. Kambe !

VIII. 1890. et G. Atzawa! VI. 1900,— Insl. Shakotan (T. Kawakami!

VIII. 1898).

Distrib. Kamtschatka.

e astilboideS MakinO, in Bot. Mag. Tokyo, XVII. p. 209.

A. asdlboules Max. in Act. Hort. Petrop. VI. 171.

Spiraea aruncus var. asllloboid&s Max. Fr. et Sav. Enum. PI. Jap. I. p. 121;

—

Wenzig,

Flora (1888) p. 290.

Hurailis cire, è-4 dm alta ; foliolis acutis vel acuminatis

profunde inciso-serratis ; inflorescentia e racemis simplicibus vel

paniculis parvis continuis vel interruptis composita
; $ 1.8-2.0 mm

latis J 3.5-4.0 mm latis; folliculis 1.0-0.8 mm latis 2.0-2.3 mm
Ion gis, semper erectis.

Nom. Jap. Iliyama-Yamabuki-shöma (sec. Marino.)

Hab. Honto.—Prov. Kikuchiu : in alpibus Hayachine (K. Sawada et G. Yamada !

VII. 1905 et M. Miuea! VIII. 1905).

Distrib. endemica.

Ç tOmentOSa KoiDZ. Bot. Mag. Tokyo, XXIII. 167.

Caulis robustus, foliolis amplis ad 6 cm longis supra pilosis subtus

tomentosis; inflorescentia pubescentia; floribus Ç continuis 1.2 mm
longis, carpellis 3-4

;
petala ochloleuca.
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Nom. Jap. i)ni-i/ama()ukisliûina (in.)

Hal). Yezo.—Prov. Sliiribeshi : Prupe Odani (Herb. Sc. Coll. Iiii[i. Univ. Tukyo).

Distinb. cnilemica.

5. Soi'haria A. Br.

in "Aschers. FI. Brandenbg. 177 (18'54)" ;—Maxim, in Act. Hort. Petrop. VI. p. 222;—

FocKE, in Engl et Prant. Nat. Pfl. Fam. III. 3, p. 16 ;—C. K. Schn. 111. Ilandb. Laul).

I. p. 487.

Spiraea sect. Sorharia DC. Prodr. II. 545 ;

—

Endl. Gen. PI. 1247 ;—Wenzig, in Flora

(1888) 247.

Basillma, Eaf. Asciiers. et Graeb. Syn. Mitt. Fl. VI. 29.

Schizonoius Lindl. ex Maxim. 1. c.

Flores liermapliroditi. Calycis tubus liemispliaericus 5-

dentatus, laciniis praefloratione valvatis. Petala 5 calycis fauci

inserta imbricata. Stamina circ. 40 margiui disci iuserta, antherœ

2-loculares longitudinaliter debiscentes. Discus tubo calycis toto

adnatus. Carpella 5 sessilia basi coalita sepalis opposita, stylis

terminalibus, stigmata capitellata. Ovula plura pendula. Folliculi

coriacei dorso-ventre debiscentes. Semina pendula exalbuminosa,

testa membranacea ; embryon oblongum, cotyledonibus carnosis,

plumulis inconspicLiis radicula supera. Frutex foliis alternis

imparipinnatis ; Acribus albis. Inflorescentia terrainalis ampla

paniculata.

Sorbaria SOrbifolia A. Br. Maxim. i.e. 223;-Korsh. in Act. Hort. Petroj).

XII. p. 334;—Diels, in Engl. Bot. Jahrb. XXIX. 384 ;—Komaro. Fl. Mandsh. II. 463;

C. K. Schn. 111. Handl). Laub. I. p. 488 ;—Matsuda, in Bot. Mag. Tokyo, XXI. p. 80.

Spiraea sorbifolia L. Sp. PI. ed. 2, p. 702 ;—Pall. Fl. Ross. I. t. 24 ;—Ledeb. Fl. Ross.

II. 15;—DC. Prodr. II. p. 545 ;—Wenz. in Flora (1888) 283 ;-Regel, Fl. Ussnr. n. 154;

Maxim. Prim. Fl. Amur. 92 ;—Willdn. Sp. PI. II. 1060 ;—Fr. Schmidt, Reis in Amur.

Sachal. p. 126;

—

Forb. et Hemsl. in Jour. Linn. Soc. XXIII. p. 227; -Fr. et Sav. Enum.

PI. Jap. L 121.

Basilaria sorbifoUa, Rafin. Ascii ers. et Graeb. 1 c. 29.

Frutex 1-2 m altus rami glabri vel pubescentes. Foliola

glabra vel supra pilosa subtus pi. m. tomentosa, 3-10-jugata,
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membranacea, lanceolata v. oblongo-lanceolata, acuminata inciso-

serrulata basi leviter cordata, circ. 1-10 cm longa i-3 cm lata
;

petiolis teretibus glabris vel pilosis interdum tomentosis ; stipulée

foliacese oblonge vel spatliulatse, stipitatse, integerrimse vel serru-

latœ, glabrœ vel tomentosse, nunc caducse nunc persistentes.

Panicula multiflora racliibus pedicelisque glabris vel pubescentibus,

bractepe parvse ; floribus albis 5-6 mm latis. Calyx pilosus tubus

obconicus vel hemispbaericus, lacinia ovata vel suborbicularia mox

reflexa et marcescens. Petala late ovata vel orbicularia minute

unguiculata. Filamenta filiformia valde exerta. Stylus glaber

ovario oblongo hirto duplo superans. Folliculus 6 mm longus

1 mm latus. Semina scorbiformia leviter alata 5 mm longa.

« glabra Max. i. c. 223.

Foliis subtus glabris ; folliculis glabris.

Nom. Jap. Yezono-Hozakinanakamadö (nov).

Karafuto-iwakik'mne (nov).

Hab. Sachalin.—Tipesani, Urajiromifka, Mena (G. Nakahara ! VIII. 1906).

Distrib. Sibiria.

ß stellipila Maxim, i.e.

S. stellipila C. K. Schn. 1. c. 489.

Foliis subtus stellato-puberulis vel stellato-tomentosis v. tantum ad

costam stellato-puberulis ; folliculis tomentosis.

Nom. Jap. Hozakl-nanukarnado. Iwakikinne.

Hab. in Japonia boreali.

Yezo.—Prov. Hidaka : Saruru (Y. Tokubuchi ! Aug. 1892). Prov. Ishikari : Sapporo

(Ipse, IX. 1903), Atoihokka in Sorachigori (K. Miyabe ! Aug. 1891) ; in

monte Teine (Ipse, VIII. 1905). in monte Moiwa (J. Matsumuka! Aug.

1899).

Distrib. Sibiria orientali et Mandshuria.



CONSPECTUS ROSACEARUM JAPONICARUIM. 31

TABLE I.

The distribution of tlie Spiraeacofe indigenous to Japan.

^-
^ loci

Spec. ^^-^„.^^^
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Subfam. II. POMOIDE^ Focke

in Engl, et Prantl, Nat. Pfl. Fam. III. 3, p. 18;—Benth. et Hook. Gen. PI. I. p.

605 {sub. Trib.);—DC. Prodr. II. 626 (sub. Trib.)

Pomacece (LiNN.) Linbl. in Tr. Linn. Soc. XIII. 94 (1822); Veg. Kingd. (1853) p. 559;

Endl. Gen. PI. 1236;

—

Eoem. in Syn. Monogr. Fasc. HI. p. 97;—Wenzig, in Linnaea

(1874) 4;-Decne. in Nouv. Arch. Mus. Paris, X. 113 (1874) ;—Koehne, (Die Gattungen

der Pomaceen), in Wiss. Beil. Progr. Falk-Eealgymn. Berlin (1890) ;—C. K. Schn. 111.

Handb. Laub. I. (1906) p. 662.

Flores hermaphroditi rarissime abortii unisexuales. Discus

saepius carnosus raro tenuissimus calycis tubo adnatus. Calycis

tubus cum ovario plus minus connatus, laciiiiis 5 aestivatione im-

bricatis persistentibus vel deciduis. Petala 5 unguiculata aesti-

vatione imbricata vel quincuncialia calycis fauci inserta. Stamina

20 raro plura aut pauca, uni- vel biseriata, cum petalis inserta
;

antherse biloculares longitudinaliter déhiscentes introrsœ, Carpella

5 sepalis opposita vel 2-4 cum calycis tubo et inter se plus minus

connata ; Ovaria 5-locuîaria, raro loculis semisepto parietali

bipartitis ; ovula in loculis plerumque gemina, rarissime solitaria

vel numerosa ; stylis liberis vel plus minus e basi conuatis.

Pseudofructus pomaceus vel drupaceus, putamine 2-5-loculare vel

nuculis 2-5
; exocarpium laeve vel variolatum ; sarcocarpium suc-

cosum carnosum vel spongiosum, rarius variolatum ; endocarpium

tenue vel coriaceum raro osseum ; apex fructus apertus vel clausus,

calycis limbo coronatus vel cicatricosus vel areolatus. Semina

exalbuminosa testa cartilaginea coriacea vel tenuis; embryonis coty-

ledonibus carnosis radicula supera. Arbores vel frutices, inermis

vel raraulis minoribus saepe in sj)ina3 mutatis. Folia alterna raro

fasciculata petiolata stipulata, membranacea vel coriacea, decidua

vel sempervireutia, simplicia vel imparipinnata, saepissime serrata

rarius intégra. Inflorescentia varia. Fructus edules.

Conspectus Generuni.

1. a. Poma drupacca putamine 2-5-loculare vel pyrenis 1-5. (Crataegese Koehne) 2

b. Pseudofructus pomaceus --5-locularis ; loculi septis tenuibus; endocarpio non

osseo. (Sorbeae Koehne) 6
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2. a. Ovaria 2-ovulata, ovulis aequalibus 3

b. Inacqualibus vel solitariis 4

3. a. Carpella 2-1 (rarissime 5) ; ovulis transversis, raphis contignis ; folia plerumquo

intégra Cotuneaster.

b. Carpella 5, ovula collateralia, folia crenata Pyramntha.

A. a. Carpella 1-5, ventre infra medium connata (oonjunctione seraiascendense cum

loculamento centi'ale), pyrena basi cicatricosa Cralaerjus.

b. Carpella 5 omnino connata 5

5. a. Ovulum 1, pyrena apice nuda, flores corymbosi Osleomeles.

h. Ovula 2 inaequalia, pyrena tota inclusa sine cicatrice, flores solitarii ...Mespilw^.

G. a. Carpella ventre tantum basi inter se coalita (conjunctione placentale), et dorso

infra medium disco adnata, cetera libera; foliis imparipinnatis ; flores corym-

boso-paniculati. (Sorlbinese) Sorbvs.

h. Ovarium inferum, discus carnosus ore longe constricto, styli liberi, sarcocarpium

variolatum (Pirinese) 7

c. Carpella centripetaliter (rarissime semicentripetaliter) vel centrifugaliter connata

(conjunctione centripetale vel centrifugale). Discus ore non constricto (ovarii

vertex explanatus vel rotundatus.) 8

7. a. Ovula 2, flores corymboso-umbellati Pirns.

h. Ovula ce, flores solitarii Cydonia.

8. a. Carpella centrifugaliter vel onmino connata (sine loculamento centrale). Styli 2-3

rarius 4 connati, vel 5 liberi. (Arinese) 9

b. Ovarium loculamento centrale, carpella centripetaliter (rarissime semicentripet-

aliter) et saepe e vertice connata. (Malinese) 13

9. a. Pomum calycis limbo coronatura, styli rarius glabri 2-5 10

b. Styli 2-3 glabri, calycis lobi in fructu cum tubo disci decidui 12

10. a. Styli 2-3, rarissime 4, semper connati 11

b. Styli 5 liberi, flores paniculati Eriobolrya.

11. a. Pyrena vertice sphaerica ; flores corymboso vel raceraoso-paniculati Photinm.

b. Pyrena vertice conica obtusa ; flores corymboso-paniculati Aria.

12. a. Flores corymbosi Micromeles.

h. Flores racemosi vel paniculato-racemosi Pnphiolepis.

13. a. Flores umbellati ; styli 5, basi connati; carpella dorso cum calycis tubo adnata;

sarcocarpium variolatum C'ormus.

b. Flores racemosi, corymbosi vel solitarii 14

14. a. Styli 5 basi coaliti ; (lores solitarii; ovula oo, sarcocarpium variolatum; foliis

integris P^eudocydotiia.

b. Sarcocarpium non variolatum 15
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15. a. Ovarium localis semisepto parietali incomplete bipartitis ; flores racemosi

Amelanchier .

h. Ovarium loculis non incomplete bipartitis 16

16. a. Ovula in loculo 2; flores hermaphroditi ; styli .3-5 Malus.

b. Ovula in loculis ce; flores saepe imperfecte unisexuales. Styli 5 Chaenomeles.

1. Cotmieaster Medic.

Mf.dic. "Gesch. Bot. (1793) 85";—Koehne Gatt. Poma. (1890) p. 8;-C. K. Sciix.

111. Handb. Laub. I. p. 744 ;—Lindl. in Trans. Lin. Soc. XIIL (1822) p. 101 (p.p.);—DC.

Prodr. II. p. 632 (p. p.) ;—Endl. Gen. PI. 1238 (p. p.) ;—Koem. Syn. Monogr. Fasc. III.

104 (excl. Phaeiiopyruin) (1847);

—

Benth. et HOOK. Gen. PI. I. p. 627 (p. p.) ;—Baill. Nat.

Hist. PI. I. p.p. 398, 464. (excl. Nagelia et p. p);—Decke, in Nouvell Archin. Museu.

Paris. Tom. X. (1874) p. 171 (excl. 3TalacoiiieIes) ;—Focke, in Engl, et Prantl, Nat. Pfl. Fam.

III. 3. p. 21 [Eucotoneatser] ;

—

^Wenzig, in Linnaea XXXVII. (1874) p. 176 (sect. Cotoneasler).

Flores hermaphroditi. Calyx tubo turbinato cum ovario

coiiiiato ; lobi 5 persistentes. Petala calycis fauci inserta 5,

intégra patula, aestivatione imbricata, ungue brevissimo glabro.

Stamina 15-20 margini disci inserta, filamentis subulatis, antherœ

ovatse biloculares longitudinaliter déhiscentes. Carpella 2-4

rarissime 5, dorso cum calycis tubo coalita, ventre libera, Ovaria

villosa bi-ovulata, ovulis anatropis transversis, raphis contiguis
;

2-4 raro 5 terminales stigmate capitellato. Discus calycis tubo

adnatus margine obsoleto. Poma drupacea rubra apice aperta

rarius dehiscentia, sarcocarpio leviter carnoso, pyrenœ gemiuœ

vel 4 raro 5 monosperrase. Semina ovata erecta exalbuminosa,

chalaza infra apicali, testa membranacea ; cotyledonibus carnosis,

radicula supera.—Frutices ramosissimi inermi vel ramulis spines-

centibus ; folia alterna petiolata coriacea, integerrima plus minus

hirta, stipulée subulatse deciduse ; flores gemini trini, in cymam

paniculatam dispositi.

CI.AVIS SPECIERUM.

1. Carpella 5, fructus déhiscentes Cotoneasler Koidzumii.

2. Carpella 2-1, fructus indéhiscentes 3

;;. a. Iblia elliptica. Carpella 2 ('. rotumlifoUa var. lanata.

b. folia oblanceoluta. Carpella 3-4 .,,.,,., O. iaitoensis.
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1. Cotoneaster Koidzumii HayATA. Jour. Coll. ScI. imp. Univ. Tokyo

XXX. 101, (1911).

Cotoneanler formosana, HayATA, I.e. lUl.

Cotoneaster sp. KoiDZ. Bot. Mug. Tokyo, XXIII. p. 168 (11)09).

Frutex, ramus disticlms cinerascens glaber, ramulis jnveni-

libus feiTugineo-pubescentibus saepe apice in spinas mutatis.

Folia alterna saepius fasciculata sempervirentia, adulta coriacea

glabra, subtus fusca, juvenilia supra puberulentia subtus ferrugineo-

pubescentia, plerumque oblonga apice emarginata et mucronulata,

integerrima basi acuta vel cuneata
;

petiolis 1-2 mm longis
;

stipulce caducée. Flores cymosi vel corymboso-cymosi (4-10 floris);

rachibus initio ferrugineo-pubescentibus. Pyrenarium rubrum

globosum 3-5mm in diametro, apice deliiscens; pyrena ossea exerta

2.5 mm longa ; laciniis calycinis persistentibus triangulari-ovatis

acutis, et stylis persistentibus ad apicem pyrense coronata. Calyx

extus tomentosus, tubus obconicus 5-dentatus. Petala 5 elliptica

apice rotundata. Stamina numerosa. Carpella 5 stylis filiformi-

bus. Semina ovoidea trigona, radicula exerta.

Xom. Jap. IJailosanzashi (sec. Y. Tashiko.)

Hab. Formosa: in campis Hinan (Y. Tashiro ! X. 1896.)

Distrib. endemica.

A speciebus aliis differt carpellis 5, fructibus dehiscentibus, foliis

oblongis.

2. Cotoneaster rotundifolia Wall. î„ "Lm,. Bot. Reg. ad t. 1229,

(1829) ; "—C. K. Schx. in 111. Handb. Laub. I. p. 759.

C. buxifoUa Wall. Roem. Syn Monogr. Fasc. III. p. 221 ;—Decne. Mem. Fara. Poma.

p. 175;—Hook. Fl. Brit. Ind. II. 387 ;—Wight, Icon. Fl. Ind. Ori. III. p. 9. t. 992.

var. lanata C. K. Schn. i. c.

C. lanata Hort. Rgl. Gart. Fl. IX. 59.

C. microplyl.la var. buxifolia Wexzig, in Linnaea (1874) p. 196.

Frutices Lumiles, ramis intricatis juvenilibus pubescentibus

demum glabris fuscis. Folia rigida supra mox glabra subtus

lanata, elliptica apice emarginata et mucronulata 1.2 cm longa



36 VOL. XXXIV., ART. 2. G. K(3IDZU.MI :

5 mm lata, margiue recurva
;

petiolis brevissimis laiiatis. Flores

rubri solitarii vel 2-3, 6-8 mm in diaraetro
;

pedicellis brevibus

laiiatis. Calyx extus lanatus tubo turbinato, lobis ovatis obtusis

intiis villosis, in frnctu raarcescentibus
;
petala obovata breviungui-

culata. Stamina 20, filamentis subulatis glabris sepalis duplo

siiperantibiis. Carpella 2, stylis terminalibus, stigmate piloso,

ovario villoso. Discus intus glaber. Pyrenaria globosa rubra,

pyrena piano-couvexa. Semina 2.

Nom. Jap. Jlime-pokeuwlog!. (nov.)

Hab. in Horto Botanico Tokyoensi culta.

Distrib. Nepalia, Kumaon.

3. Cotoneaster taitoensis HaYAT. jour. Coll. Sci. imp. Univ. Tokyo,

XXX. 102 (1911).

Cotoneaster sp. Koidz. Bot. Mag. Tokyo, XXIII. p. 168 (1909).

Frutex ramis nigro-cinerascentibus glabris, ramulis disticbis

saepe spinescentibus, juvenilibus ferrugineo-tomentosis. Folia

adulta coriacea glabra, oblanceolata vel liueari-oblouga apice em-

arginata et mucronulata basi acuta attenuata margine integerrima
;

petiolis 2-3 mm longis ; stipulis caducis. Cyma paniculata multi-

flora. Pyrenaria globosa rubra baccata 4-7 mm iu diametro, apice

aperta lobis calyciuis persistentibus triangulari-acutis coronata,

pyrena 3-4 libera 2 mm longa apiculata. Semina trigono-ovoidea

carunculata, embryonibus curvatis, radicula exerta.

Nom. Jap. IIosoba^no-Daitotinnzashi. (nov.)

Hab. Formosa: Daito (K. Miyaké! XII. 1897. fr.)

Distrib. endemica.

A speciebus aliis differt foliis oblanceolatis, carpellis 3-4.

2. JPijracantJia Roem.

EoEMER, Syn. Monogr. Fasc. III. 104 (1S47) ;—Decne. ]\Icm. Fam. Toma. 170;—

KoEHNE, Gatt. PoHKi. p. 9 ;—C. K. öciin. 111. Handb. Laub. I. p. 761.
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Cotoiieaster sect, pyraravtlia Fockk, in P'ngl. et Pk.vxt. Nat. I'll. Faiii. J 11. o. p. 21;

—

Wenzig, in Linnaea XXXVll. (1S74) p. 177.

Carpella '), ovula 2 collateralia, stamina 20; fiutices spinosi

foliis crenatis, floril)ns albis corymboso-paniculatis.

Pyracantha coccinea Roem. l c. 219 ;—Dkcnr. 1. c. 171 ;—c. k. Schx. 1. c.

p. 7G2.

il/esjJiVws pyracantha, L. Sp. PL ed. 2. p. 685.

Crataegus pyracantha, Pers. DC. Prodr. II. 620.

Citoneastcr pyracantha, SrAcii. "\Vg. 1. c. p. 198.

Fnitices ramulis novellis villoso-tomeiitosis. Folia elliptica

juvenilia subtus villoso-tomentosa, adulta supra intense viridia

subtus pallidiora acuta serrulata. Fructus saturate rubri.

Nom. Jap. Tokiwa-sanzashi.

Hab. in Hort. Bot. Tokyoensi culta.

Distrib. Asia minor, Armenia, Transkaukasia.

3. Crataegus L.

L. Sp. PI. ed. 2. p. 681 ;—Lindl. in Trans. Linn. Soc. XIII. 105 ;—DC. Prodr. II.

626;—Endl. Gen. PI. 1239 ;—Bentii. et Hook. Gen. PI. I. 626;—Baill. Hist. PL I. 464;

—ROEMER, Pyn. Monog. III. p. 100;

—

Decne. Mem. Fam. Poma. 185 ;—Koehxe Gatt.

Pom. p. 10.

3[espilu^, Weszig, in Linnaea XXXVII. (1874) p. 116;

—

Focke, in Exgl. et Pbant.

Nat. Pfl. Fam. III. ?,. p. 26.

F/talacros, Wg. 1. c. p. 164.

Coioneaster sect. Phaenopyrum, FotKE. 1. c. p. 2G.

Calyx tubo iirceolato vel campanulato, cum ovario counato,

limbo 5 jDersistente. Petala ö caljcis ore inserta aestivatione

iDibricata. Stamina 20 cum petalis iuserta, filamentis filifbrraibus,

antherte biloculares longitudinaliter déhiscentes. Discus carnosus

concavus. Carpella 1-5, ovaria infra medium inter se coalita, 1-5

locularia, ventre libera (cum loculamentis centralibus), ovula in

loculis 2 erecta cucuUiformia, styli 1-5 liberi. Pyrenaria sub-

globosa plerumque caruosa, putamine osseo 1-5 loculare, vel 1-5



38 VOL. XXXIV., ART. 2.

—

G. KOIDZUMI :

pyrenis. Semina erecta compressa, testa ten ni, cotyledonibus

carnosis raciicula supera.—Frutices vel arbusculœ, spinosi. Folia

alterna petiolata, membranacea, lobata vel pinnatifida ; stipulée

deciduse. Cyraa in paniculam corymbosam terminalem disposita,

floribus albis.

CLAVIS SPECIERUM.

1. Pyrense venter planus 2

Pyrense venter plus minus rugosus vel cavatus 3

2. Nervi in loborum apicem excurrentes C. cuneaia.

Nervi in loborum apicem et in sinus excurrentes C. pinnatifida.

•j. Fructus sanguineus 4

Fructus niger o

4. Folia calyx extus inflorescentiaque glabra vel glabriuscula C. »anguinea

Folia fi'uctibusque pubescentia ; calyx exüis inflorescentiaque villoso-tonientosus

C. Maxiinowiczi i.

5. Folia 4-5-1obulata ; inflorescentia calyx extus fructusque glabra C chloroxarca.

Folia 4-7-8-löbulata ; inflorescentia calyx extusque villoso-tomentosa; fructibu sparce

pubescentibus C jozana.

1- Crataegus CUneata S. et Z. in Abhandl. Ac. Muench. IV. 2. (1846) p.

130 ;—MiQ. Prol. FI. Jap. 228 ,—Kegel, in Act. Hort. Petrop. I. p. 119 ;—Maxim, in Mel.

Biol. IX. (1873) p. 17.5;—Fk. et ?av. Enum. PI. Jap. I. 140 ;—Fraxch. PI. David 118
;

—Hemslv, in Jour. Bot. (1876) p. 207;—Hange ibidem (1878) p. 11;—Forbfs, et Hems-l.

in Jour. Linn. Soc. XXIII. p. 259 ;—C. K. Schn. 111. Handb. Laub. I. p. 793 ;—Matsuda,

in Bot. Mag. Tokyo, XX. p. 127.

Mesvpilus cuneaia, C. Koch, in Miq. Ann. Mus. Lug. Batav. I. p. 249;

—

Wk.nzk;, in

Linnaea (1874) p. 141;— Diels, in Engl. Bot. Jabrb. XXIX. 390.

Frutices spinosi, spiuis brevibus rectis gryceis ; ramis di-

varicatis tuberculatis glabris, ramulis novellis pubescentibus. Folia

membranacea utrinque pubescentia adulta saepe supra glabra,

cuneiformia, sed iis innovatiouis novelli valde polymorphis, acuta

vel obtusa basi petiolo cuneato-attenuata integerrima, 3 raro 4-

lobulata incisoserrata vel irregulariter serrata, circ. 5-ß cm longa

2-3 cm lata
;

petiolis longis pubescentibus ; stipulée foliaceœ

lanceolatae vel semiovatye sessiles irregulariter serratae, decidute.
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Cymji plerumque 3-flora in apice ramulorum pluriuinbellata
;

bracteis foliaceis lanceolatis serratis, bracteolis calycis basi adnatis
;

floribus albis 1.9-2 cm latis. Calyx pubescens tubo turbinate lobis

5 ovatis acurainatis. Petala orbicularia, stamina 20 inclusa
;

filamentis subulatis. Discus carnosus. Ovaria 5-locularia apice

villosa ; stylis liberis stigmate capitellato. Fructus circ. 1.7 cm

latus apice apertus calycis lobis coronatus, pyrenis 4-5 dorso

sulcatis.

Nom. Jap. Sanzashi. (Honzo-komoku-koirao. XXVI. fol. 6 recto.)

Icon. Jap. Honzo-Dsufu. LXIII. fol. lö, verso;—Somoku-Dsusetsu. Arb. ined. V. fol.

124, recto.

Hah. vulgo culta (forsan e China v. Korea introducta.)

Diatrih. China, Mongolia. •

forma typica MaTSUM. jn Cat. Sem. Hort. Bot. Univ. Imp. Tokyo, (1908 .

Fructus rubri.

Nom. Jap. Aha-sanzashi.

foruia lutea MatsU-AF. i. c.

Fructus flavi.

Xoiii. Jap. K'hiii-sanza.'ihL

2. Crataegus jozana C. K. Schn. hi. iiandb. Laubhoizk, i., (looo) 774;

Fedd. Eepert. Nov. Sp. III. 224.

C chlorosaica, KoiDZ. (non Max.) in Mau'stm. Icon. PI. Koisik. Vol. I. no. 2, p. 51,

t. 26.

A C. 31aximowiczii Schn. { = C. sanguinea var. villosa Rüpk.)

differt, foliis acuminatis 4-7-lobulatis, utrinque inagis pubescenti-

bus ; fiorum disco intus villoso ; fructibus uigris. A C. chlorosarca

Max. difiert, foliis densius pubescentibus, lobis 4-7
; inflores-

centiis calyceque canescenti-tomentosis ; florum disco intus villoso
;

fructibus pubescentibus.

Arbusculus, innovationibus canescenti-tomentosis vel dense

pubescentibus ; bracteis amplis foliaceis valde conspicuis ;
ramis

spinisque atro-purpurascentibus. Folia pilosa, juvenilia praecipue

ad venas cinereo-tonientosa, ovata vel ovato-elliptica, acuta basi
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cuneata, utrinque 5-9-lobulata, iuciso-serrata ; stipulis lanceolatis

glanduloso-serrulatis
;

petiolis pilosis. Coryinbi albo-tomentosi
;

bracteis ovatis serrulatis ; floribiis albis 2 cm latis. Calyx lanatus

lobis lanceolatis glanduloso-serrulatis sub anthesin saepe reflexis.

Petala alba oibicularia margine repanda. Stamina 20 stylo brevi-

ora. Carpella 5, ovariis villosis, stylis glabris. Fructus globosus

exsiccatus
;
pyrenis 5 lateraliter profunde sulcatis.

Nom. Jap. Yezo-sanzashi, Yachizahura, Yezo-ohsanzaslii.

Hab. Yezo : Prov. Siribesi, Isikari, Tokatsi, Nemuro, Tesio. Saghalin : Ssussuja.

Distr. endernica.

3. Crataegus sanguinea Pall. fi. Koss. i. 25, t. xi., (i784) ;—Ledeb. fi.

Boss. II., (1814-46) 88; Fl. Alt. JI., (1830) 221 ;-ErPR. in Bull. Phys. Math. Acad. Sei. St.

Petrsbg. XV. 363, (1857) ;—Maxim. Mel. Biol. IX. a87.3) 175; Prim. Fl. Amur. 101;—

SCHN. 111. Handb. Laubh. I. (1906) 771 ;—Sargent, in PI. Wilson. IT. (1912) p. 180 ;—

KoRSH. Act, Hort. Petr. XII. .344;-Rgi.. Tent. Fl. Uss. 61.

Nespilus sanguinea, Spach. Hist. Veget. II, (1834) p. 62;—K. Koch, Dendrol. I. (1869)

151
;
-Aschers, et Graeb. Syn. Mitteleurop. Fl. VI. 2, (1906) p. 23.

C. purpvrea, Bosc, in DC. Prodr. II. (1825) 628.

M. cosansaki, Koch, in Ann. Mus. Lngd. Bot. I. (1863-64) 249 .quoad plantas Chinensis.)

il/, purp^u-ca, PoiR, in Lamk. Encycl. suppl. IV. (1816) 73.

Arbuscula, ramis novellis glabris vel sparse serieeis. Folia

breviler petiolata, ovata usque rotundato-ovata, plerumque 4-8 cm

longa, 3-5 cm lata basi rotundata vel versus basin ad petiolos

acute cuneato-decurrentia, pinnatini 4-6-7 inciso-lobulata, in-

aequaliter argute serrata, in anthesi remote pilosa cito glabra.

Inflorescentia ad 7-fiora, racliibus sparse villosis. Fructus rubri

raro flavi.

Nom. Jap. Aka-sanzashi.

Hab. Saghalin. (ex ScHN. 1. c. 772)

Distr. Europa orientalis, Sibiria, et China borealis.

4. Crataegus MaximOWiCZii SchN. m. Handb. Laubh. I. (1906) 771 ;—

KoMARO. FL Mansh. II. 816 ;—Sargent, in PI. Wilson. II. (1912) 182.

C. mnrjuinea, var. villosa, Maxim. Prim. Fl. Amui-. (1859) p. 101 ;—Egl. Tent. Fl. Uss.

(1861) 61;—KoRSH. Act. Hort. Petr. XII. (1892) 334;—Palib. ibid. XIV, (1895) 118.
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Ad Cr. sanguinea afïinis, sed ramulis novellis incano-pubes-

centibus ; foliis adultis i)ubescentibus ; calycibus extus inflores-

centiaque cano-toraentosis ; fructibus sparse pubescentibus.

Nom. Jap. Arage-akasanzaslii .

Hab. Saghalin (ex Sargknt. 1. c. 182.)

Distr. Sibiria orientalis, Korea, Mansbiirla.

5. Crataegus chlorosarca INrAXT.>r. i,, BuII. Soe. Nat. Moscou, Liv. i,

(1879) 20;—KoMARO. Fl. Mansb. II. 471 ;—Schn. III. Ilaiull). Laul>holzk. I. 773 ;—Sakgext,

in PL Wilson. II. 183.

.1/. chlorosarca Aschkrs. et Graebn. vSyn. jMiltelenrop. Fl. VI. 2, (11)06) p. 2-1.

Ad Cr. sanguinea Pall. affinis, sed foliis utrinque spar-

sissime birtis, 4-5 inciso-lobulatis ; inflorescentiis multifloris
;

fructibus nigris ; ramulis sparse birtis.

"Arbor a basi dense frondens, ramulis liornotiuis parce pilosis,

annotinis spiuisque atro-purpureis. Folia membranacea, ovata,

utrinque pilosiuscula, supra laete viridia mox glabra, subtus

pallidiora, basi late caneata utrinque 4-5 lobulata, 4.5-9 cm longa,

3.5-9 cm lata, lobis mucroiiato-serrulatis apice subito apiculatis
;

petiolis 1-2 cm longis ; stipulis obliquis glanduloso-serrulatis

lanceolatis (turionum semiovatis). Corymbi multiflori pilosiusculi.

Calycis lobi triangulari-lanceolati serrulati intus parce pilosi,

post antbesin reflexi. Stamina viginti. Styli 5 liberi ovarii latere

inserti ; stigmate peltato-concavo. Poma truncato-globosa, basi

umbilicata, nigra, carne molli exsucco viridi
;

pyrenis 5 liberis

dorso carinatis lateribus profunde parallele sulcatis." (sec. C. J.

Maxim, et C. K. Schn.)

Nom. Jap. Kuromi-sanzasbi.

Hub. Sacbalin (ex Sai{Gp:nt); Yezo : Prov. Nemuro, Osima (ex C. K. Sohn.)

Distr. Mansburia.

6. Crataegus pinnatifida BuXGE, Emim. pi. Cbin. Bor. (1831) 26 ;—Walp.

Kept. II. 58;—Baker, et Müuk, in Jour. Lin, Soc. XVII. 382:—Hanck, in Jour. Bot.
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(1870) 313 ;—Fkanchet, PI. David. 118 ;—Gartenflora (1862) p. 204, t. 366 ;—Maxim, in

Mél. Biol. IX. p. 17-?, et Prini. FI. Amur. 101 ;—Forbes, et Hemsl. in Jour. Lin. Soc.

XXIII. 259 ;—Palibin, Cousp. FI. Kor. I. 77 ;-Matsum. in Bot. Mag. Tokyo, IX. 92 ;—

KoMARO. FI. Mandsh. II. 466 ;—C. K. Sciin. 111. Handb. Laub. I. p. 769.

Mespilus pinnatißda Koch ; Diels, in Engl. Bot. Jahrb. XXIX. 390 ;

—

Ito, PI. Sin.

Yoshi. L 22.

(Jrataeyus oxijcaiilha var. pinnatißda Begel, in Act. Hort. Petrop. I. p. 118.

Crataegus sanfjuinea MiQ. Prol. FI. Jap. 228 (non Pall.);—Fr. et Sav. Enuni. PI. Jap.

I. p. 140 (nec. Pall.)

Arbor vel arbuscula spinosa, rami glabri. Folia juvenilia supra

ad venas plus minus pubescentia dein glabra, ambitu ovata acuta

basi truncata rotundata vel late cuneata 5-9 pinnatißda, segmentis

oblongis argute serratis
;

petiolis 4 cm longis, stipulis caducis.

Corymbi multiflori glabri, bracteœ caducée, bracteolis 2 calycis

basi adnatis ; floribus albis ; calycis lobis ovatis apice mucrouato-

aristatis, in anthesi reflexis ; stamina 20 ; carpella 5. Fructus

1.5 cm lati epicarpio rubro punctato, pedicello lenticellis dispersis

obtecto
;
putamine 5-loculare.

Nom. Jap. Ohsanzaski, Hiukiu-sanzashi.

Icon. Jap. Kwai Arb. III. fol. 1 ;—Honzo-Dsufu, LXIII. fol. 16, verso ;

—

Somoku-

Dsusetsu. Arb. V. fol. 124.

Hab. in hortis Japonensibus culta.

Distrib. China boreali.s, Mongolia, Sibiria australis, Amur, Korea, Mandshuria, Cliina

media.

7. Crataegus monogyna Jaq., C. K. Schn. hi. Hand. Laub. L p. 781.

Arbuscula spinosa, rami patuli glabri ; foliis ovatis 3-7

lobatis, segmentis acutis vel obtusis apice serrulatis; corymbi

pauciflori glabri vel pilosi ; calycis lacinise lanceolatse acutse eglan-

dulosse ; stylus 1 ; fructus ovales vel subglobosi pyrena 1 ;
pyrenis

ventribus profunde sulcatis.

Nom. Jap. Seiyo-sanzashi.

Hab. in Horto. Bot. Tokyoensi culta.

Distrib. Europa, Africa borealis, Asia occidentalis.
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8. Crataegus tomentosa L- Sp. pi. ed. 2. p. 682.

Arbuscula rami glaberrirai longe spiuosi ; foliis obovatis vel

spathulatis obtusis incisoserratis ; corymbi multiflori albotomentosi
;

calycis laciniis receptaculo longioribus margine denticulatis ; stamina

20, anthera rubra; styli 3 (2-5) ; frucLiis subglobosus flavo-viridiis

pyrenis 3.

Hab. rarissime culta.

Distrib. America borealis.

i). Crataegus flava Ait. Hort. Kew. 11. i6u.

Arbuscula rami glaberrimi ; foliis obovatis glabris inciso-serratis

brevipetiolatis; marginibus petiolisque glanduliferis; calycis laciniis

glanduloso-serrulatis ; stamina 15-20 antheris rubris ; styli 3-4
;

Fructus globoso-piriformis flavo-viridus.

Hab. rarissime culta.

Distrib. America borealis.

4. Osteonieles Lindl.

LiXDL. in Trans. Lin. Soc. XIII. p. 98 ;-DC. Prodr. II. p. 633 ;—Endl. Gen. PI.

1237 ;—RoEM. Syn. Monogr. Rosa. p. 102 ;—Besth. et Hook. Gen. PI. I. p. 628 (excl.

Hesperomeles et Ekuthrocarpum) ;

—

Baill. Nat. Hist. PI. I. p. 402 et 465 (p. p) ;

—

Decne.

Mem. Fam. Poma. 180 fexcl. Hesperomeles et Elcuthrocarpus) ;

—

Focke, in Engl, et Pkant.

Nat. Pfl. fam. III. .'5 p. 22 (p. p.) ;—Wenzig, in Linnaea XXXVIII (1874) p. 166 (excl.

Hesperomeles) ;—Kokhxe Gatt. Poma. (1890) p. 13;—C. K, Schn. 111. Hand. Laub. I. p. 762.

Flores hermapbroditi. Calyx villosus tubo urceolato dentibus

5 persistentibus recurvis. Petala 5 calycis fauci inserta subun-

guiculata, aestivatione imbricata. Stamina 20 margini disci iiiserta,

antheris 2-locularibus longitudinaliter dehiscentibus. Discus caly-

cis tubo adnatus margine vix libero. Carpella 5 omnino connata,

Ovaria 5-locularia vertice augusta sine loculamentis centralibus
;

Ovulum in loculis 1 erectum ; styli 5 liberi infra medium barbarti.

Pyrenaria apice clausa stylis et sepalis coronata, pyrenœ 5 semen

erectum compressum, testa membranacea cotyletlonibus piano-
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couvexis.—Friiticulus sempervirens ; foliis imparipinnatis ; lloribus

coryrabosis ; stipulse caducse.

Osteomeles anthyllidifolia (Smith) Ltxdl. i. c. p. 98, t. 8, (I821)
;

Maxim, in Mel. Biol. IX. (187-i) p. 182;—Eoemer, I.e. 148 ;—Hook, et Arnott, Bot.

Capt. Beechey's Voy. (1841) 82;

—

Cham, et Schlecht, in Linnaea (1831) p. .'IG;—Wzg. in

ibidem XXXVII (1874) p. 174;—Foeb. et Hemsl. in Jour. Lin. Soc. XXIII. p. 265;—

Collet et Hemsly, in ibidem. XXVIII. (1890) p. -56 ;

—

Focke, in I. c. p. 22 ;

—

Hillebraxd,

Fl. Hawaii. Isl. p. 119;—S. tt Z. in Abhandl. Ac. Munch. IV. Pt. 2 (184-5) p. 131;—

Matsum. et Ito, in Tent. Fl. Lutchu. I. p. 460 ;—Koehke 1. c. p. 14 ;—C. K. Schn. 1. c. 762.

Firus anthyllidlfulia Smith, in Kees. Cyclop. 29. ex Lixdl.

Mexjnrm anthyllidifolia Sprekg. Syst. Veg. II. 85. ex Wg.

Frutex hiimilis, rami cinereo-nigri patuli vel decurabentes,

ramulis novellis sericeo-toraentosis. Folia alterna coriacea, im-

paripiuData sericeo-tomentosa supra mox subglabra ; foliolis ad

12 jugatis sessilibus ellipticis vel oblongis raucronatis vel obtusis

integerrimis, venis evaDescentibus ; rachibus supra sulcatis; stipulie

parvse subulatœ caducse. Corymbi pauciflori tomeiitosi bracteis

subulatis ; floribus albis circ. 8-9 mm in diametro. Calyx

villoso-tomentosus 5 deutatiis, tubo campanulato, laciniis ovato-

triaugularibiis reflexis tubo eaquantibus. Petala obovata brevi-

unguiculata repanda calycis lobum duplo superantia. Stamina

20-25 sepalis eaquales, filamentis subulatis glabris, antherœ

carnosa;. Discus in tus glaber. Fructus exsuccus mox glaber

pyrenis 5 ; semina oblonga.

Nom. Jap. Tachi-Tenno-ume, Hosoba-isosansho.

Hab. Bonin.—Insl. Chichishima: in Monte Mikazukiyama, et A.sahiyama (H. Hattori!

VII. 1905.). Liukiu : insl. Okinawa. Formosa: Kotoslio.

forma SUbrotunda (C. Koch) KoiDZ. Bot. Mag. Tokyo, XXIII. (1909) 169.

O. suhrotunda C. KocH, in MiQ. Ann. Mus. Lugd, Batav. I. (1864) p. 250 ; Miq. Prol.

Fl Jap. 229;—Fr. et Say. Ennm. PI. Jap. I. p. 143,—Bot. Mag. t. 7354.

Tomentosa, rami decurabentes ; foliis subrotundatis vel ellipticis

5-6 mm longis 3 mm latis
;
pedunculis brevibus floribus glomeratis.

Nom. Jap. Ten-no-ume, Tso-sansho, Isu-no-karigane, Ishi-ume.

Icon. Jap. Honzo-Dsufu XCII. fol. 19, recto ;—Somoku-Dsusetsu Arb. V. ined. f. 62,

recto.
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ITab. IJouin.—lusl. Cliieliishiina : :id montibus Asulii (H. IIattori ! 1Ö. VII. 1905).

Siisakiura (K. Saavada ! Anno ?)

Kiukiu.—Insl. Okinawa: (Y. TasHiRO ! IV. 1887; J. Matsumuka ! IV. 1897).

Distrib. China australis, Hawaii.

5, Jlesjnhis L.

LiNX. Sp. PI. ed. 2, p. 684;—WiLLDN. Sp. PI. 11. 1010;—Lixdl. in Trans. Lin. Soc.

XIII. p. 99;—DC. Prodr. II. p. 633 ;—Endl. Gen. PI. 12;;7 ;—PvOem. I.e. p. 103;—Decne.

I.e. 186;—KoEHXE, I.e. p. 14 ;—C. K. Schn. 111. I. 7f)l.

Flores hermapliroditi. Calycis lobi foliacei quincunciales
;

stamina 30-40
; carpella 5 omiiino connata, ovaria vertice lata

5-locularia sine loculamento centrale, iu localis 2-ovulata ; ovulis

inaequalibus erectis cnculliformibus ; styli liberi. Pomuni vertice

dilatatum
;
pyreiiis 5 sine cicatrice.

MeSpilU3 germanica I^- Sp. Pl. ed. 2. p. 684;—Pall. F1. Ross. I. 29. t.

XIII. Fig. 1;—Thome, Fl. Deutsch. .Schw. Ost. III. p. 111. t. 344.

Frutex ramis juvenilibus pubescentibus, saepe inermibus; foliis

oblongis acutis basi obtusis, integerrimis vel serralatis, sabtus

tomeiitosis ; floribus solitariis expedicellatis, albis 2 cm latis ; calyx

tomentosus, laciniis Innceolatis acumiiiatis circ. 18 mm longis
;

bracteolis calycis basi adnatis. Pyridium calyce persistente coi-o-

natum, late umbilicatum carnosum.

Nona. Jap. Mispel.

Hab. rarius culta.

Distrib. Europa, Asia occidentalis.

G. Soi'hiis L.

Lix.v. Sp. PI. ed 2. 683;—WiLLDX. Sp. PI. TI. Io08; RoEMER, I.e. p. 101 ;— "Wf^vzig,

I.e. ]>. 00;

—

Decne. I.e. \i. 1Ô7;—Kokhxe. I.e. p. 15.

I'irus .sect. SorbiLs DC. Prdr. II. p. 636 ;—Exdl. Gen. PI. II. p. 1237; Bexth. et Hook.

Gen. PI. I. 626 ;—IJaill. Nat. Hist. PI. I p. 463 ;—Lindl. 1. e. p. 98.
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Calycis tubus obconicus ; lobi 5 persistentes carnosi erecti.

Petala 5, aestivatioue cochlearia minute unguiculata calycis fauci

inserta. Stamina 20, filamentis subulatis, antheris subinnatis 2-

locularibus longitudinaliter dehiscentibus. Discus tenuis. Carpella

3-5 libera tantum basi vix coalita ; styli 3-5 liberi inferne

barbati ; Ovaria vertice villosa dorso infra medium cum calycis

tubo adnata, localis 2-ovulatis ; ovulis a^cendentibus. Pomum
globosum saccosum vertice stellatim umbilicatum, endocarpio sub-

coriaceo tenuissimo. Semina ovoidea subcompressa, testa coriacea
;

embryonibus oblongis, cotyledouibus plano-convexis, radicula exerta

supera.

—

Arbusculœ vel frutices. Folia alterna decidua membra-

nacea, petiolata, impari-pinuata ; foliolis serratis, stipulée deciduse
;

floribus albis dense vel laxe corymboso-paniculatis, bractese caducœ.

Clavis Specieruiii.

1. a. Stipulis angustissimis 2

b. Stipulis amplis foliaceis rotundatis aS'. gracilis.

2. a. foliolis 3-5 jugatis ; styli 2-5 interdum 6-7 3

b. fuliolis 5-6 (rarius 7) jugatis; styli 3-4 S. japonica.

c. foliolis 7-9 jugatis; styli 3-4 (rarius 2) S. rufo-ferruginea.

d. foliolis 9 jugatis ; styli 4 (—5) S. randaiensis.

3. a. foliolis 3-4 jugatis
; foliis 10-15 cm longis 4

b. foliolis 4-5 jugatis; foliis ad 20cm longis 5

4. a. floribus 9 mm in diametro ; foliolis pubescentibus ; folia ad 10 cm longa

-S', sambucifolia var. pseudograrilia.

b. floribus 6-7 mm in diam.; folia glabra ad 15cm longa S. micrantha.

5. a. foliolis glabris supra medium serratis subtus glaucis S. malsumurana.

b. foliolis pubescentibus supra villosis, margine toto serratis S. samhuAfolia.

1- Sorbus sambucifolia (Cham, et Sohl.) Roem. syn. Monogr. iii.

(1847) p. 180 ;—Hedlund, Monogr. Sorb, in Kgl. Syensk. Vet. Ak. Handl. XXXV. (1901)

p. 37;-C. K. SCHN. in Bull. Herb. Bois. VI. (1906) p. 311, et 111. Handb. Laub. I. p. 667.

Pirus sambucifolia Cham, et Sohl, in Linnaea (1827) p. 36 ;—Ledeb. Fl. Eoss. II. p.

99 ;—Hook, et Arn. Beecbey Voyag. p. 114;—Maxim. Prim. Fl. Amur. 103 ;—Walp. Kept.

II. 53;—MiYABE, Fl. Kuril, p. 232;—Fb. et Sav. Enum. PI. Jap. I. p. 140 ;—Fr. Schmidt,

Reis, in Amur. Sacbal. p. 129.
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AM-ftji-s sambucifolia Decke. I.e. (1874) p. 151) ;—Maxim, in Mel. Biol. IX. 172 ;—Wg.

Linn. (1874) p. 73.

Sorbus sambucifolia Trautv., Komako. Fl. Mand. II. 473.

Sorbiis sauibucifolia Lkd., Koeiine, 1. c. p. 1-5.

Frutices rami glabri, ramulis novellis primurn pilosis demum
glaberrimis

;
gemmse ferrugineo-pubescentes mox glabrae. Folia

circ. ad 17-18 cm longa imparipinnata
;

petiolis communis pilosis

supra sulcatis versus basin dilatatis et ferrugineo-hirsutis; foliolis

4-5 jugatis supra villosis mox pilosis, subtus pallidioribus glabris

vel ad costas pilosis, ovatis vel lanceolato-ovatis, acutis argute

simpliciter vel duplicato-serratis ; stipulis lanceolatis pubescentibus

deciduis. Corymbi pubescentes pauciflori (circ. 20) ; floribus

albis ; calycis lobis acutis pilosis margine ciliolatis ; styli 5 (raro

6-7) ;
pomum globosum rubrum 8-9 mm in diaraetro.

Nom. Jap. Oh-miyama-nanakamado (nov.).

Hab. in subalpinis japonise mediae et borealis.

Sachalin.—Nayoro (G. Nakahara! VIII. 1906.)

Yezo.—Prov. Nemuro : Shiretoko (Faukie ! Anno. 1893.)

Hontö.—Prov. Shinano : in monte Yatsugatake (Y. Yaee ! VIII. 1902.)

Distrib. Manshuria, Amur, Kamtschatica, America arttica, Canada.

var. pseudogracilis C. K. Schn. i. c. p. p. 311, 668.

Foliolis 3-4 jugatis minoribus ; fructibus minoribus.

Nom. Jap. Miyama-nanakamado.

Hab. in alpibus Jap. med. et boreal.

Kuril. -insl. Shumshu (K. Yendo ! 25. VII. 1903.)

Yezo.—Prov. Hidaka: Samani (K. Miyabe ! VII. 1884.)

Hontn.—Prov. Uzen : Gassan, Asahidake (Ipse ! VIII. 1907) ;—Prov. Shinano :

Hakubasan (Y. Yabe ! 1902) ;—Prov. Kai: Komagatake (Watanabe! 189-5);

Yetchü : Tateyaraa (J. Matsumura ! VII. 1884) ;—Prov. Kaga : Hakusan

(J. Matsumura! VIII. 1883).

Distrib. Mandshuria, Amur, Kamtschatica, America arctica.

2. Sorbus micrantha (Fr. et öav.) Koidz. Bot. Mag. Tokyo, xxiii.

(1909) 169.



48 VOL. XXXIV., ART. 2.

—

ü. KOIDZUMI :

Pirus micrantka Fk. et Sav. Enum. PI. Jap. IT. p. 351 (non Du Monts de Courset. nee

Hort.)

Sorbus panißora Hedlxtnd. Mouogr. Sorb. p. 39.

Arbuscula glaberrima ; foliis vix 15 cm lougis
;

petiolis

o-labris ; foliolis 3-4-5 jugatis superioribiis quam inferiora duplo

longioribus, oblongis, vel superioribus obovato-oblongis, basi oblique

obtusis, apice subito breviter acuminatis, serrulatis, versus basin

integerrimis utrinque glabris vel subtus ad costas médias pilosis.

Corymbi multiflori rachibus glabris pedunculis pubescentibus mox

glabris ; floribus albis minoribus 6-7 mm latis ; styli 2-3.

Nom. Jap. Kobana-no- Nanakamado.

Icon. Jap. Kwai Arb. IV. fol. 25, recto.

Hab. rarius culta.

Distrib. endemica.

3. Sorbus MatSUmurana (MaK.) KoEHNE, in Gartenflora (1901) 50.

407, et Mitteill. Deutsch. Dendrol. Geselschaft (1906) p. 60;—CK. Schn. 111. I. p. 669.

Pirus Maismimrana Makixo in Bot. Mag. Tokyo, XT. p. 76.

Arbuscula glaberrima; gemmge glabrae. Folia glabra ad 18cm
longa ; foliolis 4-5 (raro 6) jugatis oblongis lanceolato-oblongis

vel ovatis, acutis et mucronatis, supra medium serratis subtus

glaucis. Corymbi glabri multiflori ; floribus albis 9 mm in

diametro. Calycis lobi integri ciliolati. Stamina 20-18. Styli

5. Pomum glabrum subglobosum.

Nom. Jap. Ura^iro-JSanakamado.

Hab. in subalpinis Honsiu med. et I)oreal.; Prov. Uzen : Gassan, Adsumasan
; Prov.

Shinano : Ontake ; Prov. Yetchiu : Tateyama ; Pi'ov. Kaga : Hakusan.

Distrib. endemica.

4. Sorbus japonica (Max.) KoEHNE, in Mittl. Deutsch. Deudrol. Gesel-

schaft (1906) p. 57.

S. avcuparia var. japonka Maxim in Mel. Biol. TX. 170. (excl. Syn. <S'. discolor.)

Pirm aucitparia var. jojMnica Fe. et Sav. Enum. PI. Jap. I. p. 140.

Pirus americana var. vdrrocarjM MlQ. Prol. Fl. Jap. 229.
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P/Vîw americana v;ir. uu'crantha C. Koch, in Miq. Ann. Mus. Lugd-Batav. I. p. 249.

Sorbns commixta Hedi,. Monogr. Gatt. Sorbus p. 38;—O.K. SciiN. in Bull. Herb. Boiss.

(1904) No. 4. p. 314, et 111. Handb. Laubh. I. p. 677.

Arbor vel arbiisciila, ramis purpureis glabris lenticellis ob-

longis griseis dispersis obtectis, raraulis jiivenilibus rubro-brimneis;

gemmae glabne viscosiç, perulis subcoriaceis margine ciliatis. Folia

impari-piniiata ; stipulœ lanceolatse sessiles integerrirase caducse
;

petiolis communis 10-20 cm longis glabris gracilibus vel parce

ferrugineo-pilosis versus basin dilatato-carnosis, supra sulcatis
;

foliolis 5-6 rarissime 7 (in uonnulis 4-6) jugatis sessilibus,

oblongis vel oblongo-lauceolatis acuminatis vel acutis basi obli-

que obtusis, argute simpliciter vel duplicato-serratis, serraturis

incurvis aristatis (in nonnulis supra medium serratis), supra

viridibus subtus pallidioribus vel rarius glaucis glabris vel parce

ferrugineo-pilosis. Corymbi multiflori gl abri, bractese caducag
;

floribus albis circ. 1 cm latis. Calyx glaber lobis ovatis obtusis

glanduloso-denticulatis et ciliolatis, intus villosis, in antbesi erectis

carnosis ; tubo obconico. Petala 5 patentia demum reflexa obovata

vel orbicularia apice repanda, sessilia vel breviattenuata. Stamina

20 inclusa caljcis fauci 2-seriatim inserta, filamentis subulatis

extimis longissimis ; antbera ovata subinnata. Discus glaber.

Carpella 3-4 libera ; styli 3-4 graciles liberi erecti teretes infra

medium barbati ; stigmate crasso ; ovaria apice villosa. Poma
globosa rubra circ. 8-9 mm in diametro carnosa, apice calycis

lobis coronata, endocarpio coriaceo. Semina elliptica saepe trigona

testa coriacea.

Nom. Jap. Nanakamado, Oyania-sansho.

Icon. Jap. Somoku-Dsusetsu Arb. V. (ined) fol. 12 recto.

Hab. per totam japoniam dispersa.

Kurile.-insl. Yetroph: (J. Tanaka, VIII. 1895; S. Yokoyama ! VIII. 1893;—

insl. Kunajiri (IT. Taxaka ! 1887; C. Ykxdo ! 1894. ex Herb. Miyabe I''

Sachalin.—Korsakoff (G. Nakahara ! VII. 1906.)

Yezo.—Prov. Teshio
;
prov. Ishikari: prov. Ilidaka: prov. Shiribeshi.

Hontö.—Prov. Eikuchiu : Ugo : Uzen : Iwashiro : Simotsuke : Echigo : Shiuano : Kai :

Suruga : Kaga.
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iSikoku.—Prov. Awa : ad inontem Kenzin (D. NiKAi ! VIII. 1906.)

Distr. endemica. ,

5. Sorbus rufo-ferruginea (Shie.)

s. japonica var. rufo-ferruginea (C. K. Schn), Koidz. But. Mag. Tokyo, XXIII. (1909)

170.

Pirus ainerlcana var. rufo-ferruginea Shirai, Mss.

S. commixta var. rufo-ferruginea C. K. SciiN. 1. c. p. p. 315, 678.

Sorbus nikkoensis, KoiDZ. Bot. Mag. Tokyo, (1909) 170.

Foliolis (6-)7-8(-9) jugatis, lanceolatis rarissime linearilanceolatis

vel lanceolato-oblongis serratis subtus ferrugineo-tomeutosis demum
pilis deciduis. Inflorescentia petiolisque ferrugineo-pubescentia

;

styli 3-4.

Arbuscula, ramulis ab initio glabriusculis lenticellis oblongis

dispersis verrucosis
;
gemmœ ovatse acutse viscosee, squamis infimis

extus glaberrirais marginibus ferrugineo-pilosis. Foliola 15-19,

obloDgo-lanceolata vel obloiiga caudate acuminata argute serrata,

serraturis incurvis, basi oblique obtusa, supra glabriuscula subtus

ferrugineo-pubescentia praesertim ad costas ferrugineo-villosa
;

petiolis ferrugiueo-lanatis ; stipulis fugaceis. Corymbi et pedicelli

dense ferrugineo-pubescentes multiflori. Calycis tubus obconicus

carnosus extus mox subglaber ; laciuiis ovatis acutis erectis

glanduloso-denticulatis, glandulis deciduis, intus villosis. Petala

orbicularia 4-5 mm longa stamina (antheris inclusis) vix superans,

ungue intus leviter villoso. Styli 3-4 (in Üoribus nonnulis 2).

Nom. Jap. Sahiha-nunakamado (nov.)

Hab. Honto.—Prov. Sliimotsuke : in monte Shirant'. (K. MiYABE ! 30. VIII. 1882. ex

Herb. Miyabe.) Yumoto ; Hakusan (Kaga.)

var. trilocularis (Hayat.)

Pyrua aucuparia, L. var. irllomlaris, Hayata, in Jour. Coll. Imp. Univ. Tokyo, XXX.

(1911) 99.

Foliola 6-8(-9) jugata, petiolisque subtus ferrugineo-pubes-

centia, mox glabrescentia duplicato-aristato-serrata ; breviter ac-

uminata. A Sorbus aucuparia, foliis gemmisque satis difiert.
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Num. Jap. Tahviaijo-Sahiha-no-nanakaiiiadn.

Hail. Furniuya : Morrisun.

6. SorbuS gracilis (S. Ct Z.) K. Koch, in Ilort. Dendr. (1853). 178 ;—

et MiQ. Ann. Miis. I.ugd-Batav. I. p. 249;- Maxim, in Mel. Biul. IX. p. 171;—CK. Sciix.

111. llandb. Lanb. I. p. 679.

P-Vw.s (jracills. Sieb, et Zucr. in Abliandl. Ak. Miincli. IV. 2 1843) i».
131 ;-Fr. et Sav.

Enum. PI. Jap. I. 139. 11. 351.

Pirus sainbuclj'olia MiQ. Prol. Fl. Jap. p. 225 (non CiiAM. et Schi.eciitknder)

S. gracilis Decne. 1. c. p. 131 ;—Wg. 1. c. 74;

—

Hedlund, 1. c. p. 32.

Aria gracilis Kohne, 1. c. p. 17.

Sorbus Schirerini, C. K. Sciix. Bull. Herb. Boiss. (1906) 315.

Frutex rami glabri, ramulis juvenilibus villosis
;

gemmae

lauatie. Folia impari-pinuata ; foliola 2-4 rarius 5 jugata, oblonga

elliptica vel ovata, acuta supra medium creiiato-serrata, serraturis

mucrouatis, supra glabra subtus glauca pubescentia, sessilia
;

petiolis p)rimum laiiatis ; stipulis foliorum superiorum amplis

foliaceis subrotuudatis iuciso-dentatis. Corymbi terminales cinereo-

pubescentes, pluri vel multiflori ; floribus ochloleucis 6-7 mm
latis ; bracteolis parvis lanceolatis. Stamiua 20. Carpella 2-3

Ovaria vertice plus minus villosa. Pomum globosum 7-8 mm in

diametro endocarpio coriaceo vel tenui.

Nom. Jap. Naiikin-nanakatnado.

Icon. Jap. Somoku-Dsusetsu, Arb. V. ined. fol. 14, recto.

Hab. in sylvis japonise mediae et australis.

Hontö.—Prov. Iwashiro, circa pagum Yunioto in tractu Aidsu ; Nikkö (Simotsuke);

in jugo Usui (Sinano) ; in monte Ohyama (Musashi) ; Nachiyama (Kii);

Kasugayama (Yamato). Kiusiu : Hikosan (Buzcn).

Distr. cndemica.

var. Yoshinoi m.

»S'. yoshinoi, KoiDZ. Mss. ct Sclied. Herb. Sc. Coll. Imp. Univ. Tokyo.

Foliis minoribus apice rotundatis, supra pubescentibus, subtus

ferrugineo-tomentosis ; fructibus minoribus.

Nom. Jap. Ko-itanfcin-naiiakaiiiado (nov.)
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Hab. Hontô : Prov. Bitcliiû, in monte Tenjinzan in Fukiyamura in Kawakamigöri

(Leg. Z. Yoshino !)

7. Sorbus randaiensis (Hayata)

Pirus aucuparla, var. randaiensis, Hayata, in Jour. Coll. Sei. Imp. Univ. Tokyo,

XXX. (1911) 98.

Arbor ; ramuli anuotini glabri, griseo-brunnei, lenticellis nu-

merosis parvis albidis conspersi. Gemmae fusiformes glabrae parce

viscosse. Folia 9-juga, glabra, tantum in rliachi ad basin foliorum

puis paucis instructa ; foliola auguste vel lanceolato-oblonga bre-

viter acuminata, basi oblique rotundata margiue argute serrata
;

petiolis supra leviter canaliculatis. Inflorescentiœ satis magnœ,

glabrescentes. Flores iguoti. Fructus ovato-rotundati 4-(5)

loculares, ut videtur flavo-rubri.

Gemmae circ. 11 mm longse ; Folia petiolo nudo incluso ad

16 cm longa ; foliola maxima circ. 4-4.5 cm longa, 10 ram lata.

Inflorescentise circ. 10 cm in diametro. Fructus immaturi circ.

5 mm crassi.

Nom. Jap. Takasag>nanakainado (nov.)

Hab. Formosa : Randaizan.

Ad Sorbus americanœ affinis sed foliis 9-jugatis ; foliorum

serraturis majoribus longe aristatis dififert.

7. JPirus TouRN.

EoEMER, Syn. Monogr. Rosa. III. p. 103;—Decne. Mem. Pom. 150 ;—Koehne, Gatt.

Pom. p. 1.5.

Firus sect. Pyrophwum, DC. Prodr. II. 633 ;—Endl. Gen. PI. 1237 ;—FocKE, in Engl.

et Prantl, Nat. Pfl. Fam. III. 3, p. 22 ;—Benth. et Hook. Gen. PI. I. 626;—Baill. Nat.

Hist. PI. I. 463.

Calycis tubus urceolatus vel turbinatus, lobi 5 reflexi persis-

tentes vel cum parti libero tubi decidui intus villosi. Petala o

suborbicularia vel obovata glabra breviunguiculata aestivatione im-

bricata. Stamina circiter 20, antheris roseis. Discus carnosus ore

longe strangulato-constrictus. Carpella 2-5, ovaria infera 2-5
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locularia ventre libera, styli distincti, stigmatibus crassis ; ovula in

localis 2 ascendentia. Poma carnosa ovoidea globosa vel piriformia,

maculata ; sarcocarpio plus minus succoso variolato ; endocarpio

coriaceo. Semina ovoidea, testa coriacea laevi mucosa.—Arbor

vel arbuscula saepe spinosa ; folia vernatione couvoluta, alterna

decidua petiolata simplicia serrata vel crenata ; stipulée deciduœ.

Corymbi pauciflori bracteœ subulatse deciduse. Fructus edulis.

Clavis Spederurn.

A. Fructibus calyce saepius coronatis {Achras Kokhne)

1. Folia argute setaceo-serrata P. sinensis.

2. Folia integerrima crenata vel tenuissime denticulata P. communis.

B. Fructus vertice umbilicatus, calyce cum parti libero tubi deciduo (Pashia Koehne)

3. Styli 2, folia crenata P. Calleryana.

4. Styli 3-5, folia argute serrata P. Uyematsuana.

5. Styli 2-5 folia crenato-serrulata P. Koehnei.

1. PirUS sinensis LdL. in "Trans. Hort. Soc. VI. (1826) 396";-Eoem. Syn.

Monogr. III. p. 183 ;—Maxim, in Mel. Biol. IX. p. 168 ; Decne. 1. c. 152 ;—Fkanch. PI.

David, p. 120 ;—FoRB. et Hemsl. in Jour. Lin. Soc. XXIII. p. 257 ;—Palib. Consp. FI.

Kor. I. 75 ;—Djels in Exgl. Bot. Jahrb. XXIX. p. 387 ;—Ito, PI. Sin. Yoshi. I. p. 20 ;—

KoMARO. Fl. Mandsh. II. 476 ;—C. K. Schn. 111. Handb. Laub. I. p. 663.

P. communis Thg. Fl. Jap. p. 207 ;—S. et Z. in Abhandl. Ak. Munch. IV. 2. p. 131
;

(non L.)

P. communis var. smensi's K. Kocii, in Ann. Mus. Lugd. Batav. I. p. 248;—Miq. Prol.

Fh Jap. 228 ;—Fr. et Sav. Enum. PI. Jap. I. p. 138.

P. ussuriensis Maxim. Prim. Fl. Amur. 102 ; et Ind. Fl. Pékin, in ibidem p. 471 ;

—

Gartenfl. (1861) t. 345 ; KoCH, Dendrol. I. p. 206 ;—AVenzig in Linnaea XXXVII. (1874)

p. 35.

P. communis var. sinensis et ti'^suriensis Wg. 1. c.

Arbor vel arbuscula rami glabri cortice fusco-griseo, ramuli

fusci saepe spiuescentes. Folia juvenilia pubescenti-tomeutosa

demum glabra utrinque intense viridia, ovata caudate vel breviter

acuminata basi rotundata truncata vel subcordata, serrata ; ser-

raturis setaceis arislatis patentibus
; petiolis gracilibus foliis vix
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brevioribus initio villosis. Corymbi 5-10 üori, floribus albis

3.5-4 cm latis
;

pedunculis pubesceutibus vel glabris ; bracteis

linearibus cadncis, Calycis tubus turbinatus glaber vel molliter

puber ; lobis lanceolatis acuminatis glanduloso-denticiilatis vel

serrulatis circ. 7 mm longis, intus ferrugineo-tomentosis. Discus

ore longe strangulato. Petala obovato-orbicularia vel orbicularia

repanda ungue glabri. Stamina 20. Styli 5 distinct!. Pomum
solitarium vel geminum 2-3cm longum ac latum maliforme, caly-

cis laciniis marscentibus coronatum, lutescens durum, acerbum vel

dulce esciilentum. Semina ovoidea testa coriacea mucosa, coty-

ledonibus carnosis plano-convexis, radicula exerta.

Nom. Jap. Yama-i,ashi, Arhiomi, Inunashi, YudenashI, Inhi-nashi.

Icon. Jap. Honzo-Dsufu, LXIII. fol. 3, verso; Somoku-Dsusetsu, Arb. V. ined. fol. 31,

recto.

Hab. Spontanea, vulgo culta.

Hontô.—Prov. Uzen : Miimniihara circ. oppidum Yonezawa (Ipse ! IX. 1901) ;

—

Prov. Shinano : in monte Togakushi (J. Matsumuka ! VII. 1884) ;—Prov.

Musashi, in montibus Bukozan (Herb. Sc. Coll. Imp. Univ. Tokyo).

Sikoku.—Prov. Awa : in monte Kotzusan (D. NiKAi ! IV. 1906).

Kiusiu.—Insl. Tsusima : (H. S. C. I. U. Tokyo)

Distrib. China, Mongolia, Mansliuria, Korea, Amur.

forma CUlta Making, in Bot. Mag. Tokyo, XXII. p. 69.

Poma circ. 4-9 cm in diametro, matura caruosa succulenta sapore

dulcissime.

Nom. Jap. JVashi.

Icon. Jap. Honzo-Dsnfu, LXIII. fol. 2, recto ; Somoku-Dsusetsu Arb. V. ined. fol. 29

recto.

Hab. vulsfo culta.

2. Pirus communis L. Sp. pi. ed. 2, p. gsg.

Arbor vel arbuscula rami cortice fusco-griseo, ramuli fusci

saepe spinescentes. Folia ovata juvenilia subtus villosa, margiue

ciliata utrinque demum glabra saturate viridia, acuta vel brevi-

acuminata serrulata vel integerrima, basi rotundata interdum
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subcordata; petiolis laminae aequantibus vel superantibus. Corymbi

6-12 Hori, pedicellis gracilibus 2-3 cm longis initio villosis.

Calyx glaber vel leviter villosns laeiniic ovat?e acut^e vel obtusjc

intus villos;e. Petala alba subrotundato-obovata breviunguiculata.

Styli o. Stamina 20. Pomum piriforme.

Nom. Jap. Seiyü-nashi.

Hab. vulgo culta.

Distrib. Kashmir, Persia, Armenia, Asia minor, Kaukasia, Sibiria occidentalis, Europa.

« ÂchraS WaLLROTII ; Thom. F1. Deutsch. Oster. Schw. III. 114.

Foliis plerumque lanceolato-ovatis integerrimis, phis minus hirtis.

Fructus basin versus pedicello attenuatus.

ß Piraster Wallroth, i. c. ii4.

Foliis orbiculari-ovatis creuatis, juvenilibus tautum villosis ; fructus

basi rotundatus.

r Sativa DC. Prodr. II. (1825). 634.

Arbor inarmis ; foliis ovatis acuminatis mox glabris, basi

cordatis ; fioribus amplis ; fructibus majoribus piriformibus.

3. Pirus Calleryana Decne. maxim. m Méi. Bioi. ix. p. i69. et Bull.

Sol-. Nat. Mose. (1879) p. 18 ;—Hance, in Jour. Bot. (1883) p. 218 ;—Franch. PI. David,

p. 120;—FoRB. et Hkmsl. in Jour. Lin. Poc. XXIII. p. 256;—CK. Sciix. 111. Handb.

Laub. I. p. 666.

P. Calleryana Max. 1. c. 169 (Plant, ex Jap.) ;—Fr. et Sav. Enum. PI. Jap. II. 348.

P. dimorphophylla, Makino. in Bot. Mag. Tokyo, XXII. p. 65.

Arbor rami glaberrimi, inferiores saej)e spinescentes, lenticellis

ulbidis dispersi ; ramulis juvenilibus villoso-tomentosis mox glabris.

Folia juvenilia utrinque plus minus dense villosa demum glabra,

ovata ovato-orbicularia interdum orbicularia vel lauceolato-ovata,

acuminata vel subito brevi-acuminata, basi rotundala vel leviter

cordata, crenata vel crenulata, utrinque G-16 subarcuato-costata,

lamina 2-9 cm longa 15-55 mm lata; petioli giaciles 15-65 mm
longi primum villosi ; stipuUc lanceolatre acuminatse caducne.
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Folia ramorum sterilium serrata saepe 3-ßda vel partitisve
;

segmentis terrainalibus saepe 2-3 lobulatis. Infloresceuti?e circ.

3-11 flone, ex apice ramiilorum brevium orientes, corymbosse,

pedunciilo communi satis brevi pedicellisque villoso
;

pedicellis

20-35 ram longis; bractese lineares caducœ; floribus albis coaetaneis

15-25 ram in diametro. Calycis tubus turbinatus extus leviter

pnber vel villoso-tomentosus ; lobis triangularibus obtusis vel acutis

integris intus villosis. Petala 5 elliptica ovali-elliptica vel obovata

apice rotundata vix unguiculata 6-10 mm longa. Stamina 20.

Styli 2 glabri. Poma globosa dense variolata 7-14 mm in diametro

basi rotundata apice umbilicato-cicatricata, ante maturitatem

acerba astringentia, haud esculenta.

Nom. Jap. Mame-naM (sec. T. Makixo)

Hab. Prov. Ise : in tractu Miyegori; Hadsumura, Yasatoniura, Kaidsomura (K. Naka-

HARA ! IV. 1908) ;

—

Prov. Sinano : ad pedem montis Yatsugatake (ex

Making).

Distrib. Korea, Manshuria, Mongolia, China.

A typo differt foliis basi leviter cordatis vel rotundatis non

late cuneatis ; calycis lobis plerumqiie obtusis ; forsan var. dimor-

phophylla, Koidz.

4. PirUS UyematSUana Makino. in Bot. Mag. Tokyo, XXII. p. 68.

p. miemia X P. dimorphophylla Mak. 1. c.

Arbuscula ramis teretibus glabris brunneseentibus, lenticelli

albidi dispersi. Folia glabra, vel utrinque ad venas marginibusque

leviter villosa, e basi fere cordata vel rotundata, ovata ovato-ovalia

vel ovato-oblonga rarius ovato-lanceolata apice longe vel brevi-acu-

minata, argute incumbenti-serrata circ. 3.5-12 cm longa 2.2-6 cm

lata, subtus costis mediis prominentibus, utrinque arcuato-venosa
;

petioli initio plus rainus villosi 2-6.5 cm longi ; stipulse caducée.

Corymbi 3-8 ilori, pedicellis glabris 3-4 cm longis, saepe calyceque

extus villosis. Calycis tubus turbinatus lobis triangularibus îicutis

glanduloso-denticulatis intus tomeutosis. Petala late obovata alba
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repauda circ. 13 mm longa 7-8 mm lata. Stamina 20. Styli 3-5

glaliri. Discus intiis dense villosus. Poma globosa circ. 2 cm lata

variolata basi rotundata, apice umbilicata.

Nom. Jap. Ai-nasH (T. Making), No-naxhi (nov.)

Hab. Prov. Ise : Hadsumura (K. Nakahara ! 21. IV. 1908.)

Distrib. endemica.

Species ad Ph^us Koehnei leviter affinis, sed differt foliis basi

plernmque leviter cordatis et argute serratis ; a P. Kolupanœ differt

stylis 3-5, foliis argute serratis.

5. PirUS Koehnei C. K. ScHX. m. Handb. Laubh. I. (1906) p. 665, et

Fkud. Repert. Nov. Sp. Reg. Veget. III. (1906-07) p. 119.

P. Kawakamii, Hayata, in Jour. Coll. Sei. Imp. Univ. Tokyo, XXX. 99.

Arbor, gemmœ fusiformes 9 mm longie squamatge, squamis

nigro-brunnescentibus. Eamuli vetustiores glabri nigro-purpuras-

centes. Folia adulta glabra, elliptica vel rhombeo-elliptica, 5-7 cm
longa 3-5 cm lata, acuta basi late cuneata, crenato-serrulata, utrin-

que multicostata
;

petiolis glabris 2.5-3.5 cm longis. Fructus

globosi iis P. betulaefolice simillimi, circiter 7-9 mm in diaraetro.

" Ramuli glaberrimi, non spinescentes, annotini purpureo-

brunnescentes, lenticellis albidis conspersi, deinde nigro-cineras-

centes ; folia juvenilia sed satis evoluta glabra, vel marginibus

leviter villosa
;

petioli initio apice plus minus villosi ; stipulée

valde lineares, circiter 1 cm longse, mox caducœ ; inflorescentise

circiter 8-florœ ex apice ramulorurn brevium orientes corymbosse
;

pedunculo communi satis brevi plernmque leviter villoso ; flores

albi circiter 3 cm in diametro
;

pedicelli glabri ; calyces recept-

aculis glabris longiores, longe triangulares, acuminati, basim

versus margine plus minus denticulati, ad apicem integerrimi,

tantum intus basi ferrugineo-villosi
;

petala late ovata ungue

brevi ; stvli 2-5
; staminibus 20 distincte breviores, iraa basi

villosi." (sec. C. K. Schn.)

Nom. Ja[). Taitcan-Tuuuashi.

Hab. Formosa : Nantö.

Distr. China australis.
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8. Cfjdonia Toukn.

TouRNF.FORT " Iiist. 6Ö2, t. 405 " ;—LiNDL. in Trans. Lin. Soc. XIII. 97;—Koehne

Gatt. Pom. (181)0) p. 17 ;-C. K. Schn. III. Handb. Laub. I. 654 ;-DC. Prodr. II. 638 (p. p.) ;

Endl. Gen. PI. 1236 (p. p.);—Eoem. Syn. Monogr. III. lOi (p. p.) ;—Ben'th. et Hook. Gen.

PI. I. 626 {Pirus sect. Cydonia p. p.) ;—Baill. Nat. Hist. PI. I. 463 (p. p.) ;—Wenzig, in

Limiaea (1874) p. 6 (p. p.) ;-Decxe. Mem. Fam. Pom. (1874) p. 128 (p. p.) ;—Focke, in

Engl, et Prantl, Nat. Pfl. Fam. III. 3, p. 22. (p. p.).

Flores herraaphroditi. Calyx persisteiis. Petala 5 aestiva-

tione contorta, ungue glabro vel barbato. Stamina 20 calycis

fauci inserta, antheris pallidis subinnatis. Carpella 5 seraicentri-

petaliter connata (rarius etiam inter se basi connata) ; Ovaria

5 locularia axi libera, in loculis oo-ovulata ; ovulis biseriatis hori-

zontalibus ; styli 5 liberi basi villoso-lanati, stigma capitatum

Discus carnosus ore longe constrictus. Poraa magna flavescentia

juvenilia floccoso-tomentosa maliformia vel piriforraia odoris frag-

rantissimis apice calycis laciniis coronata, carne dura exsucca

flavida variolata acerba astringente acida baud dulci. Semina

ovalia plana exalbuminosa ; testa coriacea fusco-rubra valde

mucilaginosa; embryon ovatum, cotyledonibus plano-convexis

carnosis, radicula exerta.

Cydonia vulgaris Pees. Syn. pi. II. (1807) p. 40;-DC. Prodr. IL p. 638;—

Wenzig. 1. c. p. 7 ;—Koch, Syn. Pl. Germ, et Helv. p. 203. Ledeb. Fl. Ross. II. p. 101 ;—

Sieb, et Zucc. in Abhandl. Ak. Munch. IV. 2. p. 132;—Maxim, in Mel. Biol. IX. p. 164;

—RoEM. I.e. 217;-Ito, PI. Sin. Yoshi. I. p. 20;-Hook. Fl. Brit. Tnd. II. 367 ;—Thome,

Fl. Deutsch. Oster. Schw. III. p. 112. t. 347;-C. K. Schn. I.e. 654.

FijruH cydonia L. Sp. PI. ed. 2. p. 687 ;—Thuxb. Fl. Jap. 208 ;—Willun. Sp. PI. II.

1020 ;—Wagnek, 111. Deutsch. Fl. p. 238 ;—C. Keen, in Ann. Muss. Lugd-Batav. I. p.

248 ;—MiQ. Prol. Fl. Jap. 228 ;—Fr. et Sav. Enum. PI. Jap. I. p. 138 ;-KocH, Dendrol.

I. p. 220.

Cydonia cydonia Pers. 1. e.

Cydonia ohlomja Miller, ; C. K. Schn. 1. c.

Cydonia vulgaris Tourn. ; Decne. 1. c. p. 128

Cydonia maliformia Mill. (1896) ; Halacsy. Consp. Fl. Gr. I. 538.
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Arbuscula ramosissima, cortice nigrescente, rami tuberculati.

Folia alterra decidiia sirn})lieia, vernatione conduplicata ovata vel

elliptica acuta intégra, supra viridia subtus initio cinereo-tomentosa

niox glabriuscula pallidiora ; stipulne semiovata marginibus

glanduloso-denticulatie; petiolis brevibus primum villoso-tomentos-

is. Flores albi solitarii ex apice ramulorum subsessiles
;

pedicellis

brevibus cinereo-tomentosis ; bracteis caducis. Calycis tubus

elongato-turbinatns, laciniis 5 lanceolato-oblongis foliaceis acutis

glanduloso-denticulatis, villosis, in anthesi refractis. Petala ellipt-

ica venosa erecta concava. Stamina inclusa.

Nora. Jap. Maru))iero, Kainakwa-fcaido, jSFarumi', Onimero, Marumevu.

Icon. Jap. Kwai arb. II. fol. 21, recto ;—Honzo-D.sufu, LXIII. fol. lo, recto ;—Soinokn-

Dsnsetsu arb. V. ined. fol. 48 recto.

Hab. vulgo culta.

Distrib. Turkestania, Persia, Kaukasia.

9. JPhotinia Lindl.*

LiNDL. Trans. Lin. Soc. XIII. (1821) p. 103;-DC. Prodr. II. p. G31 ;—Endl. Gen. PL

1238;—KoEM. Syn. Monogr. III. p. 100;—Bexth. et Hook. Gen. PI. I. p. 627 (excl.

Eriobolrija) ;—Baill. Nat. Hist. PI. I. p. 464. {Eriohotrya p. p.) ;—Decne. Mem. Fam. Pom.

p. 140;—FocKE, in E>-gl. et Praxtl, Nat. Pfl. Fam. HI. 3. p. 25;-Wenzig, in Linnaea

XXXVII. (1874) p. 87;—KoEiiXE, Gatt. Pom. p. 18.

ITderomeks EOEM. 1. c. p. 100.

Pouiiltiaea Decne. 1. c. p. 146.

Calyx tubo obconico vel campanulato, limbi 5 persistentes.

Petala 5 calycis fauci iiiserta breviunguiculata, ungue intus

o-labro vel barbato, aestivatione imbricata vel contorta. Stamina

20 cum petalis inscrta filamenta filiformia subulata, autlienB

ovatse biloculares longitudinaliter déhiscentes. Discus tenuis vel

glanduloso-carnosus. Carpella 2-o oinniiio connata, ovaria 2-3

locularia dorso cum calycis tubo toto vel plus minus infra

medium adnata, vertice saepe exerta et villosa ; ovulis in loculis

* Sensu KoEirNE, Gatt. Pom. p. 18.
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2 ascendentibus ; styli 2-3, liberi vel inferne coalti, stigma

capitatura. Poma baccata vertice calyce carnosulo stellatim

coronata, endocarpio coriaceo sed evanido vertice subcrustaceo

rotundato exerto vel immerso. Semina oblonga vel elliptica plano-

convexa vel plauM, testa niembranacea vel subcrustacea laevi vel

obscuriter reticulata ; embryon oblougum, cotyledon carnosum

plano-convexura vel planum, radicula exerta supera.—Arbores vel

arbusculse ; folia alterna petiolata membranacea vel coriacea

sempervireutia vel decidua integerrima vel serrata ; fllores albi

corymbosi racemosi vel corymboso-paniculati. Fructus interdum

edulis.

Clavis Specieruni.

1. Styli 2-3 saltem infra medium connati ; endocarpium carne inclusum. Pedicelli

fructiferi lenticellis dispersis verrucosi 4

2. Styli 2-3 liberi; endocarpium vertice rotundato-exertum 5

3. Styli 3; endocarpium carne inclusum P. deflexa.

4. a. Folia pleruraque oblonga vel obovato-oblonga coriacea sempervirentia ; corymbi

ex apice ramulorum ercctorum sessiles P. taiwanensis.

b. Folia subrhombeo-elliptica membranacea decidna ; corymbi ad apices ramvilorum

lateralium sessiles P. villosa.

5. a. Folia integerrima P. nidakayamensis.

b. Folia serrata vel crenata 6

G. a. Folia argute serrata deflexa plerumque acuta 7

b. Folia sursum crenato-serrata obtusa, rigida carnosa P. Wrujhti.

7. a. Petala basi barbata P. ylahra.

b. Petala glabra P. iternUata.

1. Photinia taiwanensis HaYATA, Mat. F1. Formos. in Jour. Coll. 8c.

Imp. Univ. Tokyo, XXX. p. 104.

Photinia variabilis Hayata, Enum. PI. Formoi^. p. 130. (non. IIemsl.)

Arbuscula vel frutex rami erecti cortice griseo, raraulis

novellis villoso-tomentosis. Folia coriacea semper virentia glabra,

juvenilia villoso-tomentosa, obovato-oblonga vel elliptica acuminata

argute serrulata, basi attenuata, 5-9 cm longa 20-25 vel 30 mm
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lata
;

petiolis 3-7 mm longis. Coryrabi ex apice ramulorum

erectoriim sessiles, pauci vel multiflori, initio villoso-tomentosi,

Üoribiis albis Ü mm in diametro. Calyx villosus cito glaber,

hiL'iniis late triangularibus acutis mucrouatisve, tubo multo brevi-

oribus. Petala obovata venosa, unge barbato, in anthesi reflexa.

Stamina 15-20 filainentis filiformibus, Styli 2-8 basi connati

piiosi. Ovarium dense pilosum. Poma pirit'orniia exsiicca 3-4 mm
lata 5-7 mm alta calycis limbo coronata ; endocarpio immerso.

Testa obscuriter reticulata.

Nom. J;ip. Yauibaru-kamafiîuka.

Hal). Formosa.—Daihokn : Pikoh (T. Making! XI. 1890); Hengtsung (Y. Ta^hiro !

no. r,2.)

2. Photinia Villosa (ThUNB) DC. Prodr. II. p. 631 ;—Miq. Prol. Fl. Jap.

p. 22a ;—Fr. et Sav. Enum. PI. Jap. I. 142 ;-et II. p. 351 ;—Maxim, in Mel. Biol. IX.

p. 136 ;—RoEM. Syn. Monogr. III. p. 110 ;—A. Gray, Bot. Jap. in Mem. Am. Acad (1859)

432 ;—C. K. Schx. 111. Handb. Laub. I. p. 710.

Crataegus villosa Thg. Fl. Jap. (1784) p. 204 ;—Willdn. Sp. PI. II. p. 1003.

Craiaegus laevls Thg, 1. c. 204 ;

—

Willdn. 1. c. 1003.

Stranvaesia digyna S. et Z. Fl. Jap. Fam. Nat. in Abhandl. Munch. Akad. IV. 2. p. 129.

Photinia laevis DC. 1. c. 631 ;—C. Kocii, in Miq. Ann. Mus. Lugd-Batav. I. p. 2Ö0 ;

—

EOEMER, 1. C. p. 110.

Photinia variabilis Hemsl. Ind. Fl. Sin. I. 263 (p. p.);

—

Palib. Consp. Fl. Kor. I. p. 76;

—Yabe, in Bot. Mag. Tokyo, XVIII. p. 8.

Photinia villosa var. laevis Miq. Prol. Fl. Jap. 230.

Photinia arrjuta var. villosa Wg. in Linnaea XXXVII (1874) p. 91.

Photinia arguta var. laevis Wenzig 1. c. p. 92.

Pourthiaea villosa Decne. Mem. Fam. Pom. p. 147.

P. Calleryana, lucida, koreana, Oldhami, Thiuibergi, Zollingeri, et cotnneaster Decne. 1. c.

p.p. 147-149.

Photinia villosa var. Zollingeri C. K. ScHN. 1. c. 710.

J'itotinia villosa var. laevis Dipp. C. K. Schn. 1. c.

Arbuscula rami tereti glabri, leuticellis oblongis albidis

couspersi ; ramulis juvenilibus villoso-tomentosis rarius glabris.

Folia alterna saepe fasciculata, membrauacea decidua, juvenilia

villoso-toraentosa, adulta glabra rarius utriuque vel nunc supra
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nunc subtus plus minus pilosa, ambitu rhomboidea argute serrata

acuminata vel caudate acuminata basi attenuta
;

petiolis supra

sulcatis plerumque dense pilosis vel glabris 5-10 mm longis vel

subnuUis. Intlorescentise multiflorse ex apice ramulorum laterali-

um brevium orientes corymboso-paniculatie vel saepe corvrabosse

interdum racemosse, villoso-tomentosffi rarius glabrae, bracteolis

lanceolatis caducis ; floribus albis 9 mm latis pedicello brevioribus.

Calyx tomentosus mox glaber tubo campanulato lobis ovatis

obtusis duplo brevioribus. Petala orbicularia margine repanda

ungue brevi intus barbato vel glabro. Stamina 20 inclusa

glabra. Discus carnosus. Ovaria apice villosa, styli 2-3 infra

medium connati stigmate capitato. Poma ovoidea rubra 8-9 mm
longa 5-6 mm lata, vertice calycis lobis coronata, endocarpio

coriaceo vel crustaceo immerso
;

pedicellis lenticellis dispersis in-

signis. Semina obovoideo-fusiformia plano-convexa, testa crustacea

vel coriacea lucida laevia ; embryon oblongum cotyledon carnosum

radicula exerta.

Nom. Jap. Kamatauka, Ushikoroshi.

Icon. Jap. Somoku-Dsusetsu Arb. ined. V. fol. 10; Shirasawa 111. Jap. For. Tree. t. 49.

Hab. per totum Japoniam dispersa.

Yezo.—Prov. Osima : Hakodate ;—Prov. Isikari : Sapporo ;

—

Prov. Hitaka.

Hontö.—Prov. Ugo ; Iwashiro ; Simotsuke ; Musaslii ; Sinano ; Sagami ; Kawachi ;

Suwo.

Kiusiu.—Prov. Chikuzen ; Insl. Tsiisima.

Distr. China, Korea.

« typica C. K. SchN. m. Handb. I. 710; Feep. Repert. ITI. (190G-07) 154.

Inflorescentia calyceque cano-villosa.

ß Zollingeri C. K. Sohn. i. c. 710, 154.

Pourthiaea Zcllingeri Decke. Mem. Pomac. 149.

Inflorescentiis laxius villosis.

r laevis Dippel, Laubholzk. III. (189;^) .".80 ;-C. K. Schn. I.e. 710. 154.

Crataegus laevis Thunb. Fl. Jap. 204.

Fholinia laevis DC. Prodr. II.|^631.

Fi^urthiaea koreana Decnf, 1. c. 148.
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Poiirfhiarn Thunbcrgü, DecNE, 1. c. 140.

I\miihiaca Oldhami, Decne, 1. c. 149.

Omnibus partibiis glabris.

3. Photinia niitakayamen sis Hayata, Mat. fi. Formos. i. c. p. 10.3.

p. Notoniann, var. cugcnifolia, Koiuz. l>ot. Mag. Tokyo, XXIII. 170 (non Hook.)

P. intejrifoUa Hayata, Enum. PI. Formos. p. 130 (non Lindl.)

Arbusciila, rami fragmentum grièeum patulum, internodium

brevissimiim. Folia alterna tenuiter coriacea sempervirentia, ut

videtur pendula, supra viridia subnitida utrinque 8-15 nervia,

costis mediis conspicuis, subtus pallidiora laevia, oblonga vel

obovato-oblonga acuta vel subacuminata, basi acuta vel obtusa,

integerrima 4-7 cm longa 13-20 mm lata
;

petiolis ad 18 mm
longis supra sulcatis. Corymbi pubescentes multi-flori. Poma
globosa rubra (?) ci re. 7 mm alta ac lata, calycis lobis persist-

entibus ovatis acutis coronata
;

putanine crustaceo vel coriaceo

3-loculare in loculis 2-spermo, immerso ; semina brunnea fusi-

form ia, testa coriacea.

Nom. Jap. Hosoba-kainatsuka (sec. J. Matümura).

Hab. Formosa.— in monte Morison (Leg. S. Honda! T. Kawakami ! X. 1905).

Di.strib.

4. Photinia glabra Maxim, in Mél. Biol. IX. p. 178;-Decne. Mem. Fam.

Pom. 140;

—

Forb. et Hemsl. Ind. Fl. Sin. I. p. 262;—Focke, in Engl, et Pkantl, Nat.

PH. Fam. III. 8, p. 25 ;—C. K. ScHN. 111. Laub. T. p. 707.

Crataegus glabra TllG. Fl. Jap. 205 (1784) ;—WiLLDN'. Sp. PI. II. p. 1004.

I'.'iolinia glabra a typica Max. I. C. (excl. ß !)

Photinia serrulata, Sieb, et Zucc. Fl. Jap. Fam. Nat. in Abliandl. Munch. Akad IV. 2,

p. l.'Jl ;—C. Kocu. in MiQ. Ann. Mus. Lugd-Batav. I. (1864) p. 250, (non Lindl.)

Photinia glabra (TilG.) Fr. et Sav. Enum. PI. Jap. I. (1875) 141.

Arbuscula glaberrima ramus aunotinus viridis, vetustior

griseo-nigrescens. Folia alterna glabra coriacea sempervirentia

supra saturate viridia subtus pallidiora obovato-lanceolata vel

oblonga, acuminata vel acuta serrulata basi attenuata 7-8 cm longa
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3 cm lata
;

petiolis 10 mm longis glabris supra sulcatis. Iiiflores-

centia glabra corymboso-paniculata multiflora ebracteata vel

ebracteolata ; floribus albîs 8-9 mm in diaraetro. Calyx carnosus

«•laber tubo obconico lobis ovatis obtusis erectis brevioribus.

Petala 5 oblonga vel obovata reflexa, unge intus barbato. Stamina

20 exerta filamentis subulatis glabris antliera ovata. Discus

intus glaber. Ovaria exerta vertice villosa 2-locularia, styli 2

liberi crassi, stigraa capitellatum. Poma baccata globosa 6-7 mm
lata carnea, calycis lobis erectis carnosis persistentibus coronata,

endocarpio coriaceo vertice exerto. Semina ovoidea compressa

exalbuminosa, testa membranacea, embryonibus planis cotyledoni-

bus carnosis.

Noin. Jap. Kanamemochi, K^anamegashi, Kanamenoki.

Icon. Jap. Somoku-dsusetsu Arb. V. fol. 6 ; Shirasawa 1. c. t. 40.

Hab. in Japonia australi.

Hontô.—Prov. Musasi
;
prov : Kii

;
prov. Suwo.

Sikoku.—Prov. Tosa
;
prov: Samiki.

Kiusiu.—in loc. vari.

Distrib. China australis.

5. Photinia Wrightiana Max. in Méi. Bioi. ix. (i873) p. iso; et xii.

(1888) p. 726 ;—Ito, et Matsum. Tent. Fl. Lutchu. I p. 190.

P. arhutifolia A. GuAY. Bot. Jap. in Mem. Am. Acad. VI. (1859) p. 008 ;—Maxim. 1. c.

180. (non Lindley).

P. Maximowiczi, Decne. Mem. Farn. Pimi. (1874) 14;;.

Frutex ramis teretibus glabris griseis. Folia sparse alterna

glabra coriacea crassa et rigida ; obovato-elliptica vel auguste

oblonga obtusa rotundata emarginata et mucrouulata rarius acuta,

basi attenuata, supra medium crenata (foUis nonnulis margine

toto crenatis vel crenato-serratis)
;

petiolis 15-20 mm longis glabris

supra sulcatis. Inflorescentia corymboso-paniculata glabra, bracteis

lanceolatis caducis; floribus albis cire. 7-8 mm in diametro. Calyx

glaber carnosus lobis ö ovatis acutis erectis tubo obconico breviori-

bus. Petala oblonga ungue intus barbato. Stamina 20 filamentis



CONSPECTUS ROSACEARUM JAPON ICARU^f. 65

subulatis glabris. Ovaria 2-locularia vertice villosa, stigmate

capitellato. Poma lit in praecedente.

Nom. Jap. Slilma-kanamemochi (sec. Y. Tasuiko).

Ilab. in rcgionibas tropicis.

Bonin.—Insl. Chichisima : in monte Asaliiyama et pago Ohgimnra (N. Kanahaka !)

Liukiu.—Insl. Kumejima et Iheya (Y. Tashiuo ! IV. 1898) ;—Insl. Okinawa (Y.

Tashiro! IV. 1887); (S. Tanaka! 15. V. 1891.)

Distrib.

G. Photinia deflexa HeMSL. in Ann. Bot. IX. p. 153 (1895);—Hayata,

Enum. PI. Formos. p. 129 ;

—

Hexry, List PI. Formos. 141.

Arbuscula ramis teretibus glabris griseis. Folia coriacea

glabra juvenilia ferrugineo-tomentosa, oblouga vel oblongo-elliptica

obtusa basi attenuata inaequaliter crenato-serrata ; serraturis

obtusis vel acutis recurvis ; utrinque 10-15 nervia, ad 25 era longa

3-5 cm lata
;

petiolis 4-6 cm longis basi crassis. Panicula multi-

flora ferrugineo-tomentosa demum glabra, bracteis foliaceis caducis;

Acribus albis 1 cm latis. Calyx ferrugineo-tomentosus lobis ovatis

acutis vel obtusis tubo obconico longioribus intus subglabris. Petala

5 late ovata vel orbicularia ungue intus barbate. Stamina 20

inclusa. Discus carnosus ovaria 3-locularia apice villosa, styli 3

liberi villosi. Poma ovoidea calycis lobis coronata endocarpio

subcoriaceo immerse.

Nora. Jap. Yambaru-Biica (sec. B. Hayata).

Hab. Formosa.—Niinaisha ; Kachiraisha ; Taito, Daitucho.

Distrib. endemica

7. Photinia Serrulata lilNDL. in Trans. Linn. 8oc. Xril. (1821) 103;—

RoEM. Syn. III. p. Ill ;—Forbes et IIemsl. Jour. Linn. Soc. XXIII. 263 ;-C. K. Sciix. 111.

Handb. L 707 ;—Hayata, Jour. Coll. Sc. Imp. Univ. Tokyo, XXX. (1911) 101.

P'lOtinia glabra Bot. Mag. t. 2105.

Photinia glabra, var. chinensis Max. Mel. Biol. IX. (1877) 179.

Arbor vel arbuscula glabra ; ramuli griseo-brunuei. Folia

coriacea, oblonga vel oblanceolato-oblonga, basi acuta vel obtusa,
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apice subito breviter acuta, utrinque multi-costulata, margine

argute serrulata. Inflorescentia corymbosa sat magua. Petala

glabra. Stamina cire. 15. Ovaria dense molliter tomentosa.

Nom. Jap. Nagaba-kanamemocJii (nov.)

Hub. Formosa : Taito.

Distr. China australis.

10. J^riohotf'fja Lindt,.

LiNDL. in Trans. Linn. Soc. XIII. (1821) p. 102 ;—DC. Prodr. II. p. 631 ;—Endl. Gen.

PL 1238 ;—EoEMER, Syn. Monogr. III. p. 102 ;—Baill. Nat. Hist. PI. I. p. 464.—Decne.

Mem. Fam. Poma. 144 ;—Wenzig, in Linnaea XXXVII. (1874) p. 97 ;—Focke, in Engl.

et Prantl, Nat. Pfl. Fam. III. 3, p. 25 ;—Koehne, Gatt. Poma. p. 19.

Calyx 5-dentatus, tubo e basi ovario connato dentibus mar-

cescentibus. Petala 5 calycis fauci inserta ungue intus barbato.

Stamina 20 margini disci inserta. Discus carnosus intus gland-

ulosus. Carpella 5 omnino connata ovaria quinquelocularia in

loculis biovulata, ovulis erectis anatropis. Styli 5 liberi. Poma
succosa calycis lobis coronata ; loculis monosperrais ; endocarpium

membranaceum tenuissimum. Semina exalbuminosa, testa per-

gamentacea lucida mucosa ; embryon subglobosum cotyledonibus

plano-convexis crassissimis, radicula rétracta.

Eriobotrya japonica LtnDL. l. c. p. 102 ;—Sieb. et Zucc. Fl. Jap. 07 ; et in

Abliandl. Munch. Akad. IV. 2. p. 130;—Wight, Icon. PI. Ind. Orient. I. 226;—DC. Prodr.

II. 631 ;—MiQ. Prol. Fl. Jap. 229 et 372 ;—Maxim, in Mel. Biol. IX. 175 ;
Hook. fil. Fl.

Brit. Ind. II. 372 ;—Forbes et Hemsl. Ind. Fl. Sin. I. p. 261 ;—Diels in Engl. Bot.

Jahrb. XXIX. p. 388 ;—Ito et Matsum. Tent. Fl. Lutchu. I. p. 457;—Hayata Enum. PI.

Formos. 129 : Decne. 1. c. p. 145 ;—Koemer 1. c. p. 147 ;—Focke in 1. c. p. 25 ;—Miq. Fl.

Ind. Batav. I. p. 388 ;~C. Koch, in Ann. Mus. Lugd-Batav. I. p. 225 ;

—

Wenzig, 1. c. p.

97 ;—Yabe in Bot. Mag. Tokyo, XVIII. p. 8.

Mespilus japonica Thg. Fl. Jap. 206;—Willdn. Sp. PI. II. 1010.

Photinia japonica Fr. et Sav, Enum. PI. Jap. I. 142;—A. Gray, Bot. of Jap. p. 160.

Arbusculus rarauli juveniles ferrugineo-toiiientosi. Folia

al^erng^ coriaçea semperviventia supra glabra subtus tomentosa
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elliptico- vel oblanceolato-oblonga acuta basi attenuata remote

serrata, patentia vel deflexa
;

petiolis stipulisque toraentosis

brevibiis ; stipulée laiiceolatiTî persistentes. Panicula decoraposita

ferriigineo-tomentosa, pediinculis saepe deinum recurvis ; bracteœ

ovata3 obtusœ, floribus albis siiaveolentibus. Calyx persistens to-

mentosus, tiibo bemispbaerico vel obconico lobis ovatis acutis in tus

piloso-tomentosis. Petala elliptica repanda retusa vel sinuato-re-

panda. Stamina 20 filament is subulatis glabris antherœ ovatse albae.

Ovarium vertice villosum. Pomum subglobosutn calycis lobis

coronatum, facie tomentosura, flavura pulposum edule, sapore

gratissimi.

Nom. Jap. Biwa.

Icon Jap. Honzo-Dsufu LXVI. fol. 2, recto et verso; Homoku-Dsusetsu Arb. ined. V.

fol. 20 recto.

flab. Culta, saepe subspontanea,

Distrib. China, Malaya, India.

11. 31icromeles Decne.

Decne. Mem. Fam. Pomac. (1874) p. 168;—Koehne Gatt. Pomaceen, (1890) p. 20.

Calycis tubus campanulatus, lobi 5 reflexi cum parti libero

tubi staminibusque decidui. Petala 5 suborbiculata intégra glabra

brevi-unguiculata. Discus tenuis epigynus. Stamina 20 filamentis

subulato-filiformibus. Carpella 2 omnino connata, ovaria 2-locu-

laria in loculis biovulata, styli 2 inferior! parte coaliti glabri
;

stigmata carnosa. Piridium oblongum vertice umbilicatum plus

minus carnosum endocarpio coriaceo. Semina oblonga exalbumi-

nosa testa Crustacea laevi. Embryon oblongum cotyledonibus car-

nosis radicula exerta.—Arbuscula ;
folia alterna decidua petiolata

simplicia serrata; stipuUe caducse
;
panicula corymbosa laxiflora

;

bractese caducic.

Clavis Specieriiin.

1. Folia utrinque ylaberriina M. alnifolia.

2, Folia subtus niveo-tomentosa ...^/, japonka,
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1. MicromeleS alnifolia (S. et Z.) KoEHNE, in Gatt. Poma. in wissen.

Beil. Progr. Falk-Eealg. Berl. Ostern (1890) p. 20;-Komarov. FI. Mandsli. II. p. 479;—

C. K. ScHN. 111. Handb. Laub. I. p. 703.

Crataegus alnifolia S. et Z. FI. Jap. Farn. Nat. in Abhandl. Munch. Akad. p. 130.

Sarhus alnifolia C. Koch, in Ann. Mus. Lugd. Batav. I. 219 ;—Maxim, in Mel. Biol.

IX. p. 173.

Aria alnifolia Decne. 1. c. p. 166.

Sorhus alnifolia Wg. in Linnaea XXXVII (187'4) p. 58.

Pirus alnifolia Fr. et Sav. (non Lindl.) Enum. PI. Jap. II. 350 ;

—

Yabe in Bot. Mag.

Tokyo, XVIII. p. 7.

Pirus Miyabei Sargent, Forest Fl. Jap. p. 40.

Aria tiliaefolia Decne. 1. c. p. 166.

Arbuscula ramis glabris cortice purpurascente lenticellis ob-

longis vel orbicularibus dispersis, ramulis juvenilibus pubescenti-

bus. Folia alterna saepe 3-fasciculata, utrinque pubesceutia vel

demum glabra, subtus pallidiora, iuterdum ab initio glabra ; utrin-

que penninervia nervis recto-patentibus
;
plerumque elliptica rarius

obovata subrhomboidea, cordiformia vel orbicularia, acuta basi

cuneata rotundata vel cordata, duplicato-serrata vel dentata
;

petiolis longis raox glabris ; stipulis caducis. Corymbi pluri-flori

mox glabri ; floribus albis 14 mm in diamètre. Calyx tubo cam-

panulato lobis ovatis acutis intus pubescentibus. Stamina 20. Styli

2 glabri. Discus iiitus glaber. Ponia oblonga carnea vertice um-

bilicata.

Nom. Jap. Adsukinashi, Ilakari-no-me, Kata-sugi.

Icon. Jap. Somoku-Dsusetsu Arb. V. ined. ful. 2, recto ; Shirasawa Icon. Jap. Forest

trees, t. 49.

Hab. per totam Japoniam spontanea.

Yezo.—Prov. Isikari, prov. Hidaka.

Hontö.—Prov. Mutsu ; Rikuchiu ; Uzen ;
Iwashiro ; Shimotsuke ; Shinano ; Kaga ;

Mikawa ; Bizen.

Kiusiu.—Prov. Insl. Tsushima (Y. Yabe ! 19. VIII. 1901.)

Distrib. Korea, Mandshuria.

« serrata Koidz.

Folia basi cuneata vel obtusa, rarius rotundata, obscuriter incisa

vel tantum serrata.
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a typica (O. K. Sciix.) Koidz.

M. aliu'folia, a. ti/pica, C. K. Schn. 111. Ilaiidb. Laubh. I. p. 703.

Folia basi cuneata vel obtusa

b tiliaefolia (Decne.) Koidz.

Ai-ia tiliaefolia Decne, Mem. Pom. 166.

31. alnifolia, |5 trilia'fol.ia, C. K. ScHN. 1. c.

Folia basi obtusa vel subrotundatu

Distr. Korea.

ß lobulata Komz.

Folia lobulata, basi cordata rarius rotundata.

Hab. Prov. Tsushima.

Distr. Korea, Mandshuria.

2. Micromeles japonica (Sieb) Koehne, in Gatt. Pomaceen (isoo) p.

20; -CK. ScHX. 111. Handb. Laubh. I. (1906) p. 703.

Sorbus japonica Sieb. Synop. PI. Oecon. p. 355.

PiriLS lanala MiQ. (non Dox) Prol. Fl. Jap. p. 228.

Sorbus Aria L. var. kamaonensis Max. in Mel. Biol. IX. p. 173, (1877^\

Pirus lanata Sargent (non Don) Forest. Fl. Jap. p. 39.

Soi'bus lanata Wg. (p. p.) ex Koehne, 1. c. p. 21.

Aria japonica Decne. 1. c. p. 164.

Arbuscula ramis griseo-nigrescentibus glabris, ramulis juve-

Jiilibus niveotomentosis. Folia alterna faseiculata membranacea,

supra initio villosa dein glabra, subtus niveo-tomentosa, elliptica

raro obovata vel orbicularia, acuta basi obtusa, inciso-serrata
;

penninervia nervis recto-patentibus ;
petiolis niveo-villosis ; stipulis

lanceolatis. Corymbi laxiflori niveo-tomentosi, floribus 10 mm
latis. Calyx niveo-tomentosus tubo eampanulato lobis ovatis

acutis. Stamina 20 calycis fauci 2-seriata, filamentis subulato-

filiformibus. Discus tenuis intus glaber. Styli 2 giabri. Poma

obloiiga carnea endocarpio subcrustaceo. Semina in loculis 2

oblonga testa Crustacea.

Nom. Jap. Urajiro-no-hi.

Icon. Jap. Somoku-Dsusetsu V. Arb. inul. lui. 4, recto; Shirasawa I.e. t. IS.
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Hab. in Japonia media et australi.

Hontö.—Prov. Kikuzen ; Sinano ; Ise ; Yamato ; Suwo ; Iwasiro.

Sikoku.—Prov. Tosa; lyo : in pago Mase (K. Watanaee ! IX. 1891.)

Kiusiu.—Prov. Buzen : in monte Iwatake (J. Matsumura ! VII. 1882.)

Distrib. Mandshuria (?)

12. Ràphiolepis Lindl.

Ljndl. in Trans. Linn. Soc. XIII. (1822) p. 105;-DC. Prodr. II. p. 630;—Endl. Gen.

PI. 1239 (iZ/iop/itoZep/s) ;—EoEMKR Syn. Monogr. III. p. 100, [RhaphiolepU) -j—Emul. Nat.

Hist. PI. I. p. p. 400, 465 ;—Benth. et Hook. Gen. PI. I. 627 {Bhaphiolepis) ;—Wknzig, in

Linnaea XXXVII (i874) p. 100 ;—Decne. Mem. Fam. Poma. p. 132 ;—Focke, in Engl.

et Prant. Nat. Pfl. Fam. III. 3, p. 25. (Bhaphiolepis) ;—Koehne, Gatt. Poma. p. 21.

Rhuphiolepis PoiR. in Diet. Nat. XV. 314 (1827) ex Ind. Kew. Fasc. IV.

Calyx tubo infundibuliformi basi ovario connato ö-dentato,

parti libero tubi basi circumciso deciduo, segmentis aestivatione

quincunciali-imbricatis. Petala 5 unguiculata calycis fauci inserta

aestivatione contorta. Stamina circ. 20 calycis ore inserta fila-

menta subulata antherse ovatse biloculares longitudinaliter déhis-

centes. Carpella 2 omnino connata, ovarium inferum biloculare

in loculis biovalatum, ovulis e basi erectis ; styli 2 basi coaliti

apice stigmatosi. Pyridium globosum baccatum calyce deciduo

apice umbonatum, endocarpio chartaceo 1-2-loculari, loculis mono-

spermis. Semina globosa testa membranacea plus minus mucosa,

cotyledones crassse hemisphaericse, radicula parva retracta.—Fruti-

ces glabriusculi. Folia alterna petiolata coriacea sempervirentia

serrata vel integerrima; stipulée subulatse caducse. Inflorescentia

paniculata corymbosa vel racemosa, bracteis lanceolatis caducis.

Flores albi vel plus minus rubri.

Clavls Specieram et Varietatiini.

1. Folia obtusa vel rotundata, calycis lobis acutis 3

2. Folia acuta vel acuminata, calycis lobis lanceolatis acuminatis R. indica.

3. a. Folia majora congesta 4

b. Folia minora sparsa B. minor-
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4. a. Folia serrata obtusa R. umbellala.

b. Folia integerrinia obtusa vel rotundata Ji. umbellnta var. Merten&ii.

1. Raphiolepis indica (L.) LtXDL. in Trans. Lin. Soc. XIII. p. 105 ;—

DC. Prodr. II. 630 ;—Benth. Fl. Hongkong, p. 107 ;-C. Koch, Ann. Mus. Lugd-Batav. I.

p. 250;-Maxim. in Mel. Biol. IX. p. 181 ;—Decne. I.e. p. 132;—Roem. I.e. p. 110;—

AVexzig, I.e. p. 101;—MiQ. Fl. Ind. Batav. I. p. 388 ;—Hook, et Arn. Bot. Beachey's

Voyg. (1841) p. 185 ;—Focke, in 1. e. p. 25 ;—Forbes et Hemsl. Ind. Fl. Sin. I. 264
;

Matsuda, in Bot. Mag. Tokyo, XX. p. 129.

Crataegus indica L. Sp. PI. ed. 2. 683 ;-Willdn. Sp. PI. II. p. 1005 ;—Bot. Mag. t. 1726.

Crataegus rubra Lour. Fl. Cochinchin. 391.

Mespilus spiralis Blum., Walp. Repert. II. 54.

Opa metrosidros LouR. 1. e. 378.

a. a'ataegoides RoEir. 1. c. p. 113.

B. ph'ieostemon Lindl. DC. Prodr. II. 630 ;—Roe.m. I.e. 114.

R. rubra Ltndl. DC. 1. c. Roem. 1. c. 114;

—

Decxe. 1. e. 133.

R. salicifolia Lixdl. DC. l.c;—Roem. I.e.

—

Decxe. I.e. —0.

R. Lourelri Spreng., Roem. 1. c. 113.

R. spiralis G. Don., Roem. 1. c. 113.

R. sinensis Roem. 1. e. 114.

R. indica var. Tashlroi Hayata, Enum. PI. Formos. p. 120.

Arbusciila vel frutex, rami patentes glabri cortice cinereo,

ramuli juveniles ferrugiueo-tomentosi. Folia variabilia ovata

elliptica vel oblonga interdum lanceolala, acuta vel acuminata,

coriacea glabra semper virentia supra intense viridia subtus pallida

reticulato-veuosa, basi in petiolum attenuata, crenato-serrata
;
ju-

venilia ferrugineo-tomentosa
;

petiolis supra sulcatis. Flores albi

racemosi vel paniculati, pedunculis ferrugineo-tomentosis. Calyx

deraum subglaber laciiiise lanceolaüe acuminatse intus ferrugineo-

lanatœ. Petala ovalia vel subrotundata ungue intus lanato. Poma

globosa nigro-coerulea.

Nom. Jap. Mokkoku-mologi (sec. Hayata).

Hab. Formosa.- prope Jitsugetsutan, Holisba (Y. Tashiro ! III. 1896).

Distrib. Cochinchina, Hainan, China australis, Hongkong.

2. Raphiolepis umbellata (Thg.) Marino, in Bot. Mag. Tokyo, xvi.

13. (1902);—Nakai, ibid. XXVI. p. 95.
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Laurus umbellala Thg. FI. Jap. (1784) p. 175.

Mespilus Sieboldi Bl., Walp. Eept. II. 54.

Raphiolepis japonica S. et Z. FI. Jap, I. (1835) p. 162, t. 85, et in Abhandl. Miinch.

Akad. IV. 2, p. 130;

—

A. Gray, iti Perky Exped. Jap. p. 311, et Bot. Jap p. 387 ;—C. Koch,

in Ann. Mus. Lugd-Batav. I. p. 250;—Miq. Prol. FI. Jap. 229 ;—Decne. I.e. p. 133;—Fr.

et Sav. Enum. PI. Jap. I. 142 ;—Hook. fil. in Curti's Bot. Mag. sub. t. 5510 ;—Maxim, in

Mél. Biol. IX. p. 181 :—Ito, et Matsum. Tent. Fl. Lutcliu. I. p. 191 ;—Forb. et Hemsl.

in Jour. Lin. Soc. XXIII. p. 264 ;

—

Roem. 1. c. 114 ;

—

Palibin, Consp. FI. Kor. I. p. 76
;

—Walp. Eept. II. p. 57 ;—Engl, et Maxim, in Engler's Bot. Jahrb. VI. p. 63 ;—Focke,

in 1. c. p. 25.

Opa japonica Seem, in Jour. Bot. (1863) p. 281.

Raphiolepis umbellata C. K. ScHN. 111. Handb. Laub. I. 705 (1906) et Fedde. Repert. Nov.

Spec. Reg. Veget. Bd. III. p. 152.

Raphiolepis umbellala forma ovata C. K. Schn. 1. c. 706.

Frutex rami glabri tereti divaricato-patentes, ramuli juveniles

ferrugineo-tomentosi. Folia alterna congesta coriacea glabra

sempervirentia, supra viridia laevia subtus pallidiora reticulato-

venosa, juvenilia ferrugineo-tomentosa, oblonga anguste oblonga

ovalo-oblonga vel elliptica iuterdum obovato-elliptica vel -oblonga,

crenato-serrata vel crenata saepe obscuriter crenata vel integerri-

ma, obtusa basi attenuata
;

petiolis supra sulcatis. Panicula

pyramidaliformis rarius racemosa, rachibus ferrugineo-tomentosis,

bracteis caducis. Calyx ferrugineo-tomentosus tubo infundibuli-

formi lobis ovatis acutis vel obtusis carnosis. Petala alba obovata

antice truncato-rotundata 12 mm longa 10 mm lata repanda ungue

brevi intus barbato. Stamina 20 inclusa, antlierse lutese demum
rubrse. Pyridinm globosum baccatum nigro-coeruleum vertice

umbonatum.

Nom. Jap. Sharimbai, Hamamokkukokii.

Icon Jap. Somoku-Dsusetsu, Arb. V. fol. 18 recto.

Hab. in littore Japoniae tropicse et subtropicse.

Kiusiu.—Prov. Hizen : Nagasaki (T. Uchiyama ! V. 1878).

Liukiu.—Insl. Okinawa (Y. Tashiro ! IV. 1887 ; Kawai et Miyake ! IX. 1899
;

G. Nakahara! IV. 1906).

Distrib. Korea australis.

var. Mertensii (S. et Z.) Max. i.e. p. 14.
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B. 3Ier(ensil. 8. et Z. 1. c. p. KU, d Abhandl. Munch. Ak:ul. IV. 2. p. loO ;—Walp. Rt-pt.

II. 57.

jB. integerrimn Hook, vt Akx. Bot. Be.xch. Voy. (1841) p. 263;

—

Walp. Kept. II.

p. 57;—RoKsr. I.e. 114.

R. jap mica var. intejerrhna Hook. fil. Bot. Ma'j;. t. 5510;—M.^JC. in Mel. Biol. IX. p.

181;—Ito et Maïsum. Tent. Fl. Latch. I. p. 192 ;—Yabe, in Bot. Mag. Tokyo, XVIII.

p. 8.

Opa inlegerrlma Seem, in Jonr. Bot. (1863) p. 281.

Opa Merlcnaii Seem. 1. c.

Folia elliptica oblouga obovata vel ovata, crassa, iutegerriina

rarissime crenata, obtusa vel rotunclata rarissime acuta, margine

saepe révolu to.

Nom. Jap. Marubaiio-sharlmbal, Shima-sharivibai.

Hab. in littore Japonioe austral is.

Hontô.—Prov. Idsu
;
prov. Awa

;
prov. Kii

;
prov. Idsu ; Insl. Hachijô.

Sikoku.—Prov. Tosa : in littore Urado (T. Making ! XI. 1895).

Kiusiu.—Prov. Hizen : Nagasaki; prov. Insl. Tsusiina (Y. Yabe !) VIII. 1901).

Bonin.—Insl. Cliiclii (K. Okada 1 anno?)

Formosa.—Shalyotoo (T. Making! 3. nov. 1896'.

var. liukiuensis Komz.

Folia anguste oblouga obtusa vel acutiuscula, basi in petiolura

cuneato-decurrentia, erosc-cieuato-serrata usque subiutegerrima.

Nom. Jap. Hosoba-sharimhai.

Hab. Liukiu : Okinawasima ; Korea : Quelpaert.

3. Raphiolepis minor (MaK.) KoIDZ. Bot. Mag. Tokyo, XXIII. (1909) 171.

B. uiiiiellata, var. minor Mak. ibid. XVI. (1902) 14.

Frutex 3-6 pedalis densius ramosus ; rami erecti vel ascend-

antes, dense foliosi, foliis nasceutibusque leviter ferrugineo-tomen-

tosi cito glabri ; cortice laevi obscuriter fusco. Folia coriacea

semper virentia supra nitida intense viridia, subtus pallida reti-

culato-venosa, elliptica obtusa vel acutiuscula, basi acuta, 2-3

raro ö cm longa, 1-1.ö raro 2 cm lata, crenato-serrata usque inte-

gerrima ; stipulis subulatis deciduis
;

petiolis 4-8 mm longis.
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Panicula contracta, floribus minoribus
;

petala elliptica repanda

apice plerumqne obtusa 9 mm longa, 5.5 mm lata, ungue intus

puberulo ; stylis 2-3 ; anthera primum rubra mox lutea.

Nom. Jap. Him^.-sharimbai.

Hab. Prov. Yechizen : cult ;—in Hort. Bot. Tokyo, culta.

Distrib.

13, Cornius Spach.*

Spach. " Hist. Veg. II. (1834) p. 96 " ;—Eoemer, Syn. Monogr. III. p. 10.3 ;—Decne.

Meni. Farn. Poma. p. 1.56 ;—Koehne, Gatt. Pomac. p. 23.

Plrus sect. Eriolobus DC. Prodr. II. p. 636 ;—ExNDL. Gen. PI. 1237.

Eriolubus Eoemer, Syn. Monogr. III. p. 216.

Eriolobus sect. Eyerlolobus C. K. ScHN. 111. Handb. Laub. I. p. 725.

Sorbus sect. Eriolobus Wenzig.

Calycis tubus campanulatus, cum ovario connatus, lobi 5

erecti persistentes. Petala 5 calycis fauci inserta breviunguiculata.

Stamina oo libera cum petalis inserta. Discus tenuis calycis

tubo aduatus. Carpella 5, semicentripetaliter et e vertice inter se

connata, styli 5 basi coaliti ; Ovaria 5-locularia, cum loculamento

centrale, apice lanata, in loculis bi-ovulata ; ovulis erectis. Pyri-

dium maliforme calycis laciniis coronatum variolatum ; endocarpio

apice acuto plus minus exerto. Semina ovoidea, testa coriacea

fusca mucosa. Cotyledon plana carnosa, radicula supera. Arbor,

foliis alternis simplicibus saepe inciso-lobatis deciduis stipulatis
;

floribus corymboso-umbellatis.

1. CormUS {ErioloUls) TschonOSkii Koidz. Bot. Mag. Tokyo, XXIII.

(1909) 171.

Pims Tschonoskii Maxim, in Mél. Biol. IX. 165 (1874);—Fr. et Sav. Enum. PI. Jap.

II. p. 349 ;—Sargent, Forest Fl. Jap. p. 40.

Pirus Tschonoskii var. Hoggii Fr. et Sav. I.e. .349.

Eriolobus Tschonoskii Eehder, in " Sargent, Tree. Shrubs II, (1903) p. 73. t. 37 " ;^

C, K. ScHN. m. Handb. Laub. I. p. 727.

* Sensu Koehne 1. c. 23, (1890)
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Jfalus Tachono/^fc! i C. K. Scirx. in Fkdde, Kept. Nov. Spec. Reg. Vegct. III. j). 179

(190G-07.)

Arbor magna, rami nigri vel fuscescentes, ramulis novellis

flavesceuti-toraentosis. Folia alterna membrauacea decidua, iit-

riiique flavesceuti-tomentosa adulta saepe supra ]3^il^escentia vel

subglabra, ambitu ovata (innovation uni novellorum saepe ovato-

elliptica), acuta basi cordata vel rotundata iuterdum obtusa, plerum-

que inciso-serrata, saepe simpliciter dentata vel crenata
;

petiolis

liavescenti-tomentosis. Corymbi umbellati cire. 7-flori, terminales

sessiles
;
pedunculis tomentosis 2-3 cm longis demum pubescenti-

bus ; bracteis lanceolalis caducis ; floribus circ. 17-18 mm latis.

Calyx o-dentatus, lacinia erecta ovata acuta tomentosa. Petala

5 late oblonga glabra breviunguiculata in anthesi erecto-patentia.

Stamina 40 inclusa filamentis subulatis. Discus intus glaber.

Ovaria apice villosa styli basi lanati. Pom urn subglobosura circ.

18-20 ram in diametro, carnoso-succulentum ; ante maturitatem

tomentosum demuni glabrum et rubro-luteura, carne ochroleuca

variola ta.

Nom. Jap. Zumi-noki (sec. IlNUMA et Midzutaxi's Kiso-saiyakuki) ; Ohurajironohi (sec.

J. Matsumuea) ; Sunanhi, Kalanashi, ShinionaM (Kasiu-sanbutsushi) Kala-

na^lii (Honzokomoku) Olizumi (Y. Tanaka).

Icon. Jap. Somoku-Dsusetsu Arb. V. ined. fol. 33, recto ; Ilonzo-Dsufu, LXX. fol. 18.

Hab. in sylvis montosis Japoniœ mediœ.

Hontô.—Prov. Rikuzen ; Prov. Shiniotsuke : Nikko
;
prov. Mnsasi : in tractu Chiclii-

bu
;

prov. Sagami: in jugo Hakone (Y. Yaiîe ! V. 1901); prov. Suruga :

in monte Fuji (C. SuCtAAVA !) ;
prov. Shinano : Kiso (M. Shirai ! ex Herb.

Shirai).

Distrib. endemica.

2. Cormus {Eriolohus) sp. ?

Connus yimnanensi {=Pirui yunnanensis Fr.) affinis, sed

foliis subtus sericeo-villoso-tomentosissimis cito glabrescentibus
;

pilis adpressis non intricatis ; serrât uris majoribus paucioribusque,

apice longius acuminatis.
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Eamuli novelli incano-tomeiitosi ; rami vetustiores cortice

iiigrescente, lenticellis inconspicuis. Folia alterna decidua mem-

branacea, ovato-oblonga acuminata, juniora supra villoso-pubes-

centia subtus sericeo-villoso-toraentosissiraa ; cito supra glabra

subtus secus costas villoso-pubescentia ; basi rotundata vel obtusis-

sima, inciso-lobulata et argute serrata; lamina ad 7 cm longa 4.5 cm
lata ; nervis secundariis utraque latere 8-11 rectis

;
petiolis ad 2 cm

longis adpresse villosis; stipulis lineari-lanceolatis. Fructus piri-

formis edulis (teste Nakahara in sclied.).

Hab. Formosa : Akô.

14. Pseudocydo7iin C. K. Schn.

C. K. ScHNEiDEB, in Fedde, Repert. Nov. Spec. Reg. Veget. Bd. III. (1906-07) p. 180.

Chaenomeles sect. Pseudoiydonia C. K. Schn. 111. Handb. Lanb. I. p. 729.

Calycis tubus elongato-turbinatus lobis 5 in anthesi reflexis.

Petala aestivatione contorta unguiculata calycis fauci inserta.

Stamina 20 cum petalis inserta uniseriata, filamentis liberis,

antherse oblongse pallidse 2-loculares longitudinaliter déhiscentes.

Carpella 5 inter se e vertice et centripetaliter connata, Ovaria

5-locularia, cum loculamento centrale, in loculis multi-ovulata,

ovulis biseriatis liorizontalibus ; styli 5 basi vix coaliti. Pyridium

subglobosum vertice cicatricatum, umbilicatum ; carne variolate,

endocarpiis septisque moUibus spongiosis. Semina testa mucilagi-

nosa. Arbuscula ; foliis alternis simplicibus deciduis non lobatis
;

floribus solitariis.

Pseudocydonia sinensis C. K. Scim. ibid. iso.

Pirus sinennis PoiR., KoCH. Deudrol. I. p. 221.

Pirus ehmensis RoxB. Fl. Ind. II. p. 511.

Cydonia sinensis Thouin, DC. Prodr. II. p. 638 ;—Wenzig, in Linnaea XXXVII. (1874)

p. 11 ;—Bdnge, Enum. Chin. Bor. p. 27 ;—Maxim, in Mel. Biol. IX. p. 164 ;—Sieb, et Zucc.

in Abhandl. Munch. Akad. IV. 2. p. 131 ;—Roemer, Syn. Monogr. III. p. 218;

—

Decne.

Mem. Fam. Pom. p. 129 ;—Bot. Mag. t. 7988;—Diels, in Engl. Bot. Jahrb. XXIX p.

388.
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Chaenomeles chiiienns Koehne Gatt. Poma. p. 29 ;—C. K. S(;nN. 111. Handb. Laub. I.

p. 720.

Arbiiscula cortice laevi rimosi rami glabri griseo-fnsci vel

fusco-nigrescentes. Folia alterna, raembranacea deciclua, supra

pilosa vel glabra subtiis ferrugineo-tomentosa demum tantum ad

costas parce pilosa, elliptica acuta, niucronato-serrulata
;

petiolis

supra sulcatis margine glaudulifero ; stipulis foliaceis caducis.

Flores solitarii albi brevissime pedicellati. Calyx tubo turbiriato

lobi 5 lanceolato-ovati acuminati intiis tomentosi in anthesi re-

flexi margine saepe glanduloso-denticulato. Petala ampla pallide

rosea elliptica vel obovata concava, ungue intus piloso. Stamina

20 inclusa, filamentis subulato-filiformibus glabris, aiither^e oblongse

subinnatœ. Discus carnosus. Styli 5 basi coaliti infra medium

villosi. Pomum subglobosum vel oblongum utrinque depressum

viride vel pallide liavum, carne variolata dura fere sicca

fragrantissima, endocarpio 5-loculare septis mollibus spongiosis.

Semina ovata plana, testa coriacea fusco-rubra mucosa ; embryon

ovatum cotyledon carnosa radicula exerta.

Nom. Jap. Kwarin, Jvara-iiashi, Kiboke.

Icon. Jap. Kwai arb. III. fol. 18, recto; Honzo-D.sufu LXIII. fol. 11, verso, fol. 12,

recto et verso ; Somoku-Dsusctsu arb. Y. ined. fol. 4Ö.

Hab. i-arius culta.

Distrib. China.

15. Anielanchier Medic*

Medic. "Phil. Bot. I. (1789) p. 155 ;

"—Lindl. in Trans. Linn. Soc. XIII. p. 100;—

DC. Prodr. II. p. 632 ;—Endl. Gen. PI. 1237 ;—Bexth. et Hook. Gen. PI. I. 628 ;-Wenzig,

in Linnaea XXXVII. (1874) p. 105 ;-Baill. Nat. Hist. PI. I. p. p. 401. 464 ;—Decke.

Méra. Farn. Pomacee. p. 133 ;—Koemer, Syn. Monogr. IIL 102 ;—Koeiine, Gatt. Poma. p.

25;—FocKE, in Engl, et Praxt. Nat. PH. Fam. III. 3, p. 26.

Cotoneaster sect. Malacomeles Decxe. 1. c. p. 477.

Nägdia Lindl. Focke, in 1. c. p. 22.

Cotoneaster sect. Nagelia. Wbn/ig.

* iSensu KoEHNE 1. c. 25.
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Calycis tubus turbin atus ovario connatus, lobi 5 recurvi per-

sistentes. Petala 5 alba liguliformia calycis fauci inserta aestiva-

tione irabricata. Stamina 20 cum petalis inserta biseriata, anther?e

2-loculares longitudinaliter déhiscentes. Discus carnosus cre-

nulatus. Carpella 5 omnino vel pro maxima parte centripetaliter

connata, Ovaria 5-locularia, cum loculamento centrale, vertice

tomentosa, loculis semisepto parietali incomplete bipartitis bi-

ovulatis, ovulis erectis. Styli 5 liberi vel basi coaliti. Pyridium

baccatum calycis lobis coronatum eudocarpio coriaceo inimerso.

Semina erecta ovato-oblonga testa Crustacea cotyledones carnosse

radicula exerta supera. Arbusculus foliis alternis petiolatis simp-

licibus deciduis vernatione convolutis ; floribus racemosis.

Amelanchier asiatica Endl. ; Walp. Rept. ir. 55;—Eoemer, i.e. i-±4;

—DiELS in Engl. lîot. Jahrb. XXIX. p. 389 ; Decne 1. c. p. 135 ;— C. K. Schn. 111. Handlb.

Laub. I. p. 736.

Amelanchier canadensis var. japonica MiQ. Prol. FI. Jap, 229 ;

—

Maxim. Mél. Biol. IX.

p. 174.

Aronia asiatica S. et Z. FI. Jap. I. 87, t. 42, Abhandl. Munch. Akad. IV. 2. p. 131.

Amelanchier asiatica Wg. 1. e. p. 109.

Amelanchier asiatica C. KocH. in MlQ. Ann. Muss. Lugd-Batav. I. p. 249.

Amelanchier canadensis Fr. et Sav. Enum. PI. Jap. T. p. 142 (non Medic.)

Amelanchier canadensis var. a'iatica Koidz. Bot. Mag. Tokyo, XXIII. p. 171.

Arbusculus ramuli rubro-fusci, floriferi villoso-tomentosi.

Folia membranacea glabra, juvenilia supra pilosa subtus tomentosa,

plerumque elliptica acuta vel acuminata basi rotundata rarius

cordata, serrulata, utrinque lO-costata ; costis subtus promine

ntibus ; circ. ad 10 cm longa et 4 cm lata; petiolis 2 cm longis
;

stipulis lanceolatis villoso-tomentosis caducis. Eacemi terminales

villoso-tomentosi 8-10 flori circ. 6 cm longi ; bracteis ut in

stipulis ; floribus albis 25 mm in diametro
;

pedicellis gracilibus

pendulis. Calyx persistens tomentosus. tubus obconicus vel turbi-

natus ; lobis lanceolatis acuminatis in aiithesi reflexis circ. 4 mm
longis. Petala lineari-oblonga acuta vel obtusa 13 mm longa

3-4 mm lata. Stamina 20, filamentis subulatis glabris horizont-
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aliter patentibus. Ovaria vcrtice villosa, styli liberi vel basi

coaliti stigmate capitellato. Pyridium globosum 5-6 mm in

diametro vertice apertum calycis lobis cororiatum, maturitate

atro-purpureum succiilenlum ; localis mono- vel dispermis.

Nom. Jap. Zaifurlboku, Shidaz'ikuru.

Icon. Jap. Soniokii-Dsusetsu Arb. Y. ined. fol. 126, recto ; Siiikasawa 111. Jap. Forest

tree. t. 47.

Hab. in Japonia australi.

Honto.—Prov. Mikawa ; Kii ; Yamashiro ; Suwo ; Ise.

Sikoku.—Prov. Saniiki.

Kiusiu.—Prov. Bozen (HamadA ! lY. 1893); prov. Cliikuzen
;
prov. Insl. Tsusima :

in monte Ariake (Y. Yabe ! YIII. 1901).

Distrib. China media.

16. 3Ialus TouRN.

EoEMER, Syn. Monogr. HI. p. 103;

—

Decne. Mem. Fam. Ponia. 153;

—

Koehne, Gatt.

Poma. p. 27 ;—C. K. Schn. 111. Handb. Laub. I. p. 714.

Plrus sect. Malu^i DC. Prodr. II. 635 ;—Endl. Gen. PI. II. p. 1237 ;—Focke, in Engl.

et Prant. Nat. PH. Fam. III. 3, p. 24.

Calycis tubus carapanulatus vel turbiuatus ovario connatus,

lobi Ö persistentes vel cum parti libero tubi staminibusque decidui.

Petala 5 aestivatione imbricata breviter unguiculata. Stamina

circ. 20 cum petalis calycis fauci inserta. Discus crassiusculus.

Carpella 3-5, centripetaliter connata, Ovaria 3-5 locularia, cum

loculameuto centrale ; ovula in loculis 2 ascendentia. Styli 3-5

basi coaliti villosi. Pyridium carnosum subglobosum calyce coro-

natum vel limbo deciduo ejus areola uotatum, endocarpium per-

gamentaceum, sarcocarpium succulentum. Semina testa coriacea,

cotyledones carnosse radicula supera. Arbores vel frutices ; folia

alterna decidua chartacea vel coriacea petiolata siaiplicia serrata,

innovationum saepe varie lobata ; stipuire deciduae ; floribus um-

bellatis albis vel saepius incarnatis vel roseis quandoque suaveo-

lentibus ; bracteœ lanceolatie deciduie.
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Clavis Specieruin.

1. Fructus vertice calycis lobis persistentibus coronatus (CyclomelCS) 2

Fructus vertice nndus umbilicato-cicatricatus (Gymnomeles) 9

2. Calycis lobi ovati tubo breviores in anthesi rectopatentes 3

Calycis lobi lanceolati tubo longiores in anthesi reflexi 4

3. Calyx pedicellisque albo-tomentosus ; lobis ovatis obtusis lA. micromalus

Calyx basi solum tonientosus, lobis ovatis acutis glabris M. spectabilis.

4. Folia adulta subtoraentosa; fructibus oblongis luteis, apice brevi-prodnctis...ZI/. Ringo.

Folia adulta glabrescentia ; fructibus globosis 5

5. Florum disci ore longe constricti ; foliis longe oblongis aniplis crenatis vel in-

aequaliter grosse arguteque serratis M. forinosaria.

Florum disci ore non longe strangulati ; foliis mediocribus regulariter crenulatis

interdum serratis 6

6. Fructus calycis lobi inter se basi tubum brevem connati 7

Fructus calycis lobi inter se liberi 8

7. Florum pedicellis flore 2-o-plo longioribus, calyceque villoso-tomentosis ; floribus

roseis ; foliis junioribus tenuioribus M. Matsumurce.

Pedicellis flore brevioribus vel aequantibus ; calyce minus tomentoso ; foliis juni-

oribus firmioribus M. prunifolia.

8. Folia late elliptica vel elliptica basi apiceque rotundata, inaequaliter grosse argute-

que serrata; utraque latere 4-5 costulata ; fructibus apice rotundatis, gracile

elongato-pedicellatis M. yezoensis.

Folia elliptica utrinque acuta, crenulata ; nervi secundarii 4-7 ; fructibus vertice

depressis, brevi-pedicellatis ; calyce tomentosissimo 3L pumila.

9. Calyx extus glaber, lobis ovatis obtusis intus tomentosis M. floribunda.

Calyx utrinque pi. m. liirtus, lobis lanceolatis acuminatis 10

10. Foliis ramulorum hornotinorum fere semper lobatis ; stylis 3-4 floribus fructibus-

que minoi'ibus il/, loringo.

Foliis rarissime lobatis; floribus fructibasque majoribus ; stylis 4-5 11

11. Foliis serratis indivisis 12

Foliis integerrimis rarissime 1-3 lobatis iV. Zumi.

12. Fructus 10-15 mm in diamctro M. baccata.

Fructus 20-25 mm in diametro i/. baccata var. cerasifera.

1. Malus Toringo SiER. in "Catalogue raisonné et Prix-courant des Plantes

et grains du Japon cultives dans l'etablisement (1856) I. p. 4;"

—

De Vriese in Tuinbouw

flora III. (1856) p. 368, t. XVII (excl. fig. fl.) ;—C. K. Schn. 111. Hand. Laub. I. p. 723.
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Pii-us Toringo SiKR., C. Kocir, Dendrol. I. p. 212;-Maxiim. in Mel. Biol. IX. p. 167;

MiQ. Prol. Fl. Jap. 229 ;—Fr. et Sav. Eiiuni. PI. Jap. I. p. 139, et II. p. 350.

Pirus rivularls var. Toringo Wg. in Linnaea XXXVIII (1874) p. 39.

Ph'us Mengo Siebold. ox C. Koch, 1. c. p. 213.

Pirus rivularis ? A. Gray, Eot. Jap 388.

Pirus speciabilis A. Gray, 1. c. (non Ait.)

Pirus Sieboldi R«L. Gartenfl. VIII. (1859) 82.

Crataegus alnifolia Regel, in Act. Hort. Petrop. I. p. 12o (ncc. Sieb, et Zucc.)

Malus haccata subsp. Toringo KoiDZ. in Bot. Mag. Tokyo, XXV. p. 76.

Sorbits Toringo C. KocH, Ann. Mus. Lugd.-Batav. I. 249.

Malus Sargenii Eehder, "in Sargent, Trees and Shrubs, (1903) p. 71;"—CK. Schn.

111. Handb. Laubh. I. p. 722.

Frutex rami glabii cortice fusco-purpureo vel fuscescente,

ramuli novelli villoso-tomentosi. Folia utrinque pubescentia vel

tomentosa elliptica, oblonga vel ovato-elliptica acuta serrata rarius

argute serrulata interdum integerrima, saepe ramulorum novel-

lorum 3 raro 5-lobata, petiolis tomentosis vel pubescentibus ; sti-

pulis linearibus caducis. Corymbi umbellati terminales sessiles

2-6-flori pedicellis 20-35 mm longis pubescentibus vel tomentosis

rarius glabris ; floribus albis vel roseis. Calyx lobis ovatis vel

lanceolato-ovatis utrinque pubescentibus vel tomentosis tubo tur-

binate vix aequantibus. Petala elliptica vel ovato-elliptica brevi-

unguiculata circ. 8-10 mm longa. Stamina 20, antherse flavie.

Styli 3-4 liberi infra medium barbati. Pomum subglobosum

6-7 mm in diametro, flavum vel rubrum vertice areolatura.

Xora. Jap. Mitmhakaido, Koringo, Kirinbokii (Yamato-mokkukyo) ; Miyama-kaido (Kin-

gaku-somokushi) ; Koringo (Honzo-Dsufu, Somoku-Dsusetsu) ; Yahnringo

(IwASAKi et Iinuima); Zumi (Honzo-komoku, Kii-sanbutsu-kô.)

Icon. .Jap. Honzo-Dsufu LXIII. fol. 4 ; Somoku-Dsusetsu arb. V. ined. fol. 38.

Hab. in Japonia media et boreali.

Yezo.—Prov. Kitami ; Ishikari ; Hitaka ; Osima.

Hontô.—Prov. Mutsu ; Kikuchiu ; Uzen ; Iwashiro ; Simotsuke ; Kodsuke ; !Musasi
;

Sinano ; Owari ; Korea.

« typica Fr. ct S.w. i. c. .".oo.

Folia ramorum vetustioruni rarissime trilobata, innovationum

semper 3-5-lobata.



82 VOL. XXXIV., ART. 2.

—

G. KOIDZUMI :

ß incisa Fr. et Sav. ibid.

Hurailis raraosissima, raraulis recto-pateiitlbus spiniformibus ;
folia

omnia 3-5-lobata.

Nom. Jap. Milsuha-haid').

r integrifolia Fr. et Sav. ibid.

Folia omnia non lobata tantum serrata.

Nom. Jap. Mariiba-zumi.

2. Malus floribunda Sieb. "Catalog, raisonné (18.56) p. 5";—"FI. de. Serr.

XV. 161. tab. 1585-89 (1862-65) " ;—"Carriepres, Eev. Hort. (1870) 591";—CK. Schk.

111. Handb. Laubh. I. 721 ;—Koidz. Bot. Mag. Tokyo, XXV. p. 75, (1911).

Pints floribunda NiCHOLS.

3Mus Kaido Sieb. "Cat. Eais. p. 5" (non Wenzig.)

Pirus Eincjo var. flm-ibunda Wg. Linn. XXXVIII. p. 38.

Plrus floribunda Vass. " in ViLM. Blumeng. 3. Aufl. 277 (1896) " (non Lindl.)

Pirus pulcherrima, AfCH. et Graebn. Syn. Mitteleurop. FI. VI. 2. (1906) 71.

Arbuscula vel frutex, rami patali glabri fasco-purpurei

cicatricati ; rarauli fioriferi leviter villosi. Folia alterna vel

fasciculata supra glabra vel tantum ad costas médias pubescentia

subtus glabra, elliptica vel oblongo-ovata, acuta vel brevi-acumi-

nata serrata, inferiora minora rotundato-ovalia apice rotundata
;

petiolis gracilibus basin versus rubescentibus parce lanatis quam

foliis lamina 2-ö-plo brevioribus ; stipulée lanceolalœ acuminatee

villosee. Corymbi 2-5 flori, flore pulcherrimo pedicellis gracilibus

glabris pendulis. Calyx lobis ovatis acutis vel obtusiusculis intus

toraentosis, tubo turbinato extus glabro. Petala obovato-orbicularia

carnea brevi-ungaiculata. Stamina 30-40 filamentis filiformibus,

antberse luteœ. Styli basi lanati. Pomum globosum parvum,

glabrum, flavo-rubrum apice cicatricatum, eiidocarpio cartilagineo.

Semina obovoidea laevia.

Nom. Jap. Kaido.

Icon. Jap. Somoku-Dsusetsu arb. V. fol. 41 ;
Honzo-Dsufa. LXIII. fol. 5, 6.

Hab. in hortis culta, (Sponte in Kiusiu ?)

Distr. China, Mongolia.
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forma Parkmanni KoIDZ. in Bot. Mag. Tokyo, XXV. (1911) p. 76.

Pints Parkmanni, Ilort.

Mahis Parhnanni, Hort.

Flores pleni.

Nom. Jap. Yayekaidö.

Hab. culta.

forma pendula KoiDz.

Rami penduli.

Nom. Jap. Suisi-kaidü.

Hab. culta.

forma Scheideckeri KoEHNE in Deutchen Dendrologie (1893) p. 261.

JMus pninifoHa X floriimnda, Koehne, 1. c.

Malus Scheideckeri, Zabel, Handb. Laubholzben. (1903) p. 188.

Malus pulcherrima X pruiiifolia, AscH. et Graebn. vSyn. I.e. VI. 2, (1906) p. 83.

Flores pleni valde ampli.

Nom. Jap. Ohyaijekaidö.

Hab. culta.

3. Malus baCCata BorKH. "Handb. Forstb. 11.(1803) 1280"; (Desf. "Arb.

II. 1-41");— KoEJiEE, Syn. Monogr. III. p. 214;

—

Decne. Mém. Fam. Poma. p. 154;—

C. K. SCHN. 111. Handb. Laub. I. p. 720.

Pirus baccata L , Willdn. Sp. PL IL 1018 ; Ait. Hort. Kew. ed. 2, III. 209 ;—DC.

Prodr. IL 635 ;—Hange in Jour. Bot. (1875) p. 132;—Wenzig, in Linn. XXXVIII (1874)

p. 44 ;—Ledeb. Fl. Eoss. IL 97 ;—Pall. Fl. Koss. I. p. 23 t. 10 ;—Maxim. Prim. Fl. Amur.

p. 102 et in Mel. Biol. IX. p. 166 ;—Eegel Tent. FI. Ussur. 58 ;—Bot. Mag. t. 6112;—

Regex Gartenfl. (1862) p. 201 t. 364 ;—Hook. Fl. Brit. Ind. IL 372 ;—Fokbes et Hemsl.

Ind. Fl. Sin. I. p. 225 ;—Pro PI. Sin. Yoshi. I. p. 22;—Baker et Moor, in Jour. Linn.

Soc. XVII. p 382;

—

Fr. Scioiidt, Keis. Amur. Sachal. 129;

—

Franciiet, PI. David, p.

120 ;—KoR-SCH. in Act. Hort. Petrop. XII. 334 ;—Palib. Cons[). Fl. Kor. I. 74 ;—Komaro.

Fl. Mandsh. II. 494 ;—Diels in Engl. Bot. Jahrb. XXIX. 387 ; Matsum. Bot. Mag. Tokyo,

(1895) p. 92.

var. mandshurica (Max.) Schn. i.e. 721.

p. baccaia var. raandshurica Mx. Mel. Biol. IX. 166 ;—KOMARov, 1. c, 475 ;
— Franchet,

I.e.
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Arbusculus, rami patentes cortice fusco vel fusco-purpureo, in-

iiovatio villoso-tomentosus. Folia elliptica late elliptica vel oblonga

acuta vel brevi-acurainata serrata vel argute serrulata rarius

integerrima saepe deorsum crenata vel integerrima, juvenilia utrin-

que pubescentia vel villoso-tomentosa adulta subglabra tantum

ad venas parce pubescentia, petiolis elongalis villoso-tomentosis

vel pubescentibus. Corymbi pauciflori (3-8-fiori), floiibus albis

25-28 mm in diametro, pedunculis 3-5 cm longis gracilibus

pubescentibus patentibus. Calyx pubescens tubus ovoideus lobis

ovato-lanceolatis acutis vel acuminatis intus tomentosis tubo ae-

quantibus vel paullo superantibus. Petala obovato-orbicularia

breviunguiculata, stamina circ. 20 filament is filiformibus. Styli

4-5 infra medium barbati. Pomum subglobosum 10-12 mm
latum flavum vertice cicatricatum carne alba acidula.

Nom. Jap. Yezo-no-koriugo (nov. nom).

Hab. in Japonia boreali.

Sachalin.—Susuya (G. Nakahara! VIE. 1906.)

Yezo.—Prov. Isikari : Horomni (Y. Tokubuchi ! VIII. 1892).

Honto.—Prov. Mutsu : Awomori (N. Kinashi ! V. 1902); prov. Eikuchiu : Taki-

zawa prope Morioka (K. Sawada ! VI. 1907) ; Morioka (S. Sawada ! V.

1907) ; Namiuchitoge (G. Yamada ! VI. 1906) ;
Nanshozan, Morioka (G.

Y''amada ! VI-IX. 1906)
;
prov. .Sinano : Ontake (Kiso).

Distrib. Siberia orientalis, Mandshuria, China borealis, Mongolia.

forma latifolia lu

Folia late elliptica vel ovato-elliptica acuta basi rotundata, in-

tegeriima vel sursuni serrata, rarissime lobata, utrinque puberula

vel subtus glabriuscula, praesertim ad costas puberulento-tomen-

tosa
;

petiolis velutinis
;
pedunculis 3-4 cm longis.

Nom, Jap. Hiroha-ohzumi.

Hab. Prov. Isikari: Sapporo cult. (Ipse! 1904); Prov. Eikuchiu: Takizawa (G. Yamada!

1905).

Distrib. Korea.

var. Cerasifera (SpACh) KoIDZ. in Bot. Mag. Tokyo, XXV. (1911) p. 76.

Malus ceraaifera Spach. Hist. Veg. II. (18;î4) 152.
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rirus cermiferu Tausch. Flora, XXI (1834) 714.

riruH bacca'a var. cera^ifera, Regel, Gartfl. (1862). p. 202. t. Ö64, fig. 1, 6.

Malus puviila var. X buccata, C. K. Schn. 1. c. 717.

Pirns baccatn x pumila AscH. et Graebn. Syn. Mitteleiirop. Fl. VI. 2, (190G). p. 82.

Ponui magna, depress

o

-gl obosa, matura pulcbre cocciueo-incariiata,

i poll, longa et lata.

N(jm. Jap. Mikaida.

Hab. culta.

4. Malus {Gymno mêles) Halliana Koehne, wiss. Progr. Falk. Real.

Gymu. Berl. (1890) 27 ;-C. K. Schn. 111. llandb. Laubholzk. I. (1906) 719.

Pirus HalUana, AscH. et Graebn. Syn. 1. c. p. 71.

" Frutices ; ramis petiolisque mox glabris. Folia in gemmis

involuta, anguste oblonga serrulata vix acuminala, raro trilobata,

lobo termiuali multo majore involuta, iterumque lobulato, in sup-

eriori nervi medii pagina glandulosa initioque ibidem parce

villosa, ceterum glabra subcoriacea
;

petiolis 5-10 raro 30 mm
lougis. Flores in umbellis 1-4-floris dispositi, pedicellis 28-10 mm
longis glabris insidentes. Sepala dimidiam circiter cupuke partem

longitudine aequantia, erecta, obtusiuseula, intus tomentosa, ex-

trinsecus ut cupula glabra. Petala intense rosea, 16-18 mm longa,

basi parce barba ta, superiori pagina apicem versus teuere lanata.

Stamina circiter 20 inaequalia erecta longissime exerta. Styli 4-5

stamina lougissima fere aequantia vel paullo superantia, ima basi

tantum connata. Fructus circ. 6 mm diam., cupulum cum sepalis

rejiciens. Flores Chaenomeles japonicœ floribus baud dissimilis."

Nom. Jap. Poke-kaidü.

Hab. iu Yokohama culta (fide Koehxe).

5. Malus pumila Mill. Gard. Diet. ed. s, (1768) no. 3;—CK. SciiN. 111.

Ilandb. Laubhulzk. I. (1906) 715;—KoiDZ. in Bot. Mag. Tokyo, XXV. (1911). p. 74.

Pirm pumila (Mill) K. Koch, Dendrol. I. (1869) 203;— A.sc(r. et Graebn. Syn.

Mittelenrop. Fl. VI. 2, (1906) p. 75.

Pirus mains, L. Sp. PI. ed. 2. p. 686 (p. p.)

JMalus nialus Britt. et Brow. 111. Fl. N-St. Can. II. p. 2;;6.
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Arbuscula vel arbusculus ; rami patuli cortice fusco vel

griseo-fusco, innovationibus pubescentibus. Folia juvenilia utrin-

que adulta plerumque tantum subtus tomeutosa, elliptica vel ovato-

elliptica acuta vel obtusa, serrata vel creuata. Corymbi pluriflori,

bracteis linearibus ; floribus albis, pedicellis albo-tomentosis bre-

vibus. Calyx tomentosus, lobis lanceolato-ovatis acutis tubo

carapanulato longioribus. Petala elliptica vel obovato-elliptica

alba vel externe pi. m. rosea, ante expausionem intensiora, ungue

intus barbato vel piloso. Stamina 20, antheris flavis. Styli 5

infra medium saepe pilosi. Poma subglobosa utrinque depressa

vertice calycis lobis coronata, flavescenti-viridia vel rubescentia,

figurœ saepe variabiles, endocarpio cartilagineo. Seraina ovoidea

testa coriacea.

var. domestica (Borkh) C. K. Schn. i.e. 7i5;—Koidz. i.e. 74.

3[alus domestica, BoRKH. Handb. Forstb. II. (1803) 1272.

Pirus malus B, TI, domesllm, AscH. et Graebn. 1. c. 77.

Fructus ultra 3 cm latus ; calycis pedicellis foliisque tomentosis.

Nom. Jap. Seiyo-lingo.

Hab. culta.

Distr. Europa et forsan Asia orientali.

var. dasyphylla (Borkh).

3L paradisiaca Medic. Gesch. Bot. (1793) 78.

M. dasyphylla Borkh. Handb. Forstb. II (1803) 1271.

P. m/dus, ß tomentosa, Koch. Syn. ed. 1, (1837) 237.

M. communis, typica Beck. Fl. N. Oester. (1892) 716.

31. pumila, c. paradisiaca C. K. ScHN. 1. c. 715.

P. pumila, B, I, dasyphylla, AsCH. et Gr. 1. c. 77.

3r. Maisumurœ, var. dulcissima, Koidz. Bot. Mag. Tokyo, XXIII. 173.

Arbusculus ; foliis ellipticis vel elliptico-oblongis, basi ssepe

cuneato-angustatis, apice saepe subito breviter acutis, creberrime

serrulatis
;

petiolis ad 2.5 cm lougis ; fructibus minoribus ad 3 cm
latis, maturis luteis et sanguineopictis.

Nom. Jap. Walingo.

Hab. in hortis culta.



CONSPECTUS ROSACEAEUM JAPONICARUM. 87

var. paradisiaca (Tv.)

Firus malus ß. parwlixlaca, L. Sp. PI. cd. 7 (1753) 479, od. 2, p. 086 ;—Willdn. Sp.

PI. toin. 2, Pars 2, p. 1017.

P. prae(OX, Paix. Fl. Ross. I. (1784) 22.

JA. paradisiaca, ß. ^)!(Hn7a Koehxk, Deutsch. Deiidrol. (1892) 259.

J/, piimila, a. praecox, C. K. ScHN. 111. Handb. Lanbholzk. I. (1906) 515.

1\ malus, B, piimila, paradisiaca, Ascn. et Gr. Syn. Mitteleurop. Fl. VT. 2 (1906) 76.

Frutex vel arbuscula, dumosus. Folia basi rotundata vel

aliquantum aiigustata. Flores pallide rosei, pedicellis 20-15 mm
longis.

Noiii. Jap. Ko-waHiujo.

Hab. rarius ciil(a.

var. Rinki Koidz. var, no v.

Folia lit ill praecedeDte, sed minus pubescentia, adulta gla-

brescentia. Calyx utrinque minus tomentosus ; lobis auguste

lanceolatis. Florum pedicellis gracile longioribus. Fructiis 15-

17 mm in diametro, ellipsoideus, maturitate facie purpurascens.

Nom. Jap. Rinki.

Hab. in Nippon borealibus culta.

Distr.

6. Malus Matsumurae Koidz. Bot. Mag. Tokyo, xxni. (1909) 172.

Arbuscula ; rami glabri griseo-fusci vel fusco-purpurei, inno-

vatione villoso-tomentoso vel pubescente. Folia sparsa vel fasci-

culata membranacea, juvenilia utrinque villoso-tomentosa aut

pubescentia, adulta supra viridia ad venas parce villosa subtus

mox glabra, oblongo-elliptica inferiora elliptica vel ovato-elliptica,

acuta argute serrata basi brevi-attenuata ;
petiolis ad 4 cm longis

pubescentibus vel tomentosis mox glabris ; stipulis linearibus

pubescentibus deciduis. Corymbi ad 8-flori, Acribus albis vel

albo-roseis
;
pedunculis pubescentibus circ. 40-45 mm longis (quam

flores 2-3-plo longioribus) ; bracteis lineari-lanceolatis caducis.

Calycis tubus campanulatus vel obconicus extus piibescens, lobis

lanceolatis caudate acuminatis quam tubi longioribus utrinque
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villoso-tomentosis vel pubescentibus, in anthesi reflexis. Petala

obovato-oblonga unguiculata cire. 18-20 mm longa. Stamina

cire. 20, antherse flavse. Styli 5 exerti basi lanati. Pomiim

ovoideum vel subglobosum, maturitate facie roseum, cire. 2(-3) cm
in diametro, vertiee calyeis lobis coronatum, carne lutea.

Nom. Jap. JBeni-Bingo, Aka-ringo, Nal (Wamyosliô) ; Karanashi (Wamyoshô).

Icon. Jap. Honzo-Dsufu, LXIV. fol. 2, verso ?

Hab. rarius culta.

Distrib. China (?)

A Malus prunifolia difFert foliis majoribus tenuioribus plerumque

oblongo-elliptieis
;
pedicellis quam flores 2-3 plo lûngioribus ; carne

fructus profunde lutea ; calyeis lobis valde reflexis.

7. Malus Spectabilis Boekh. "Handb. Forstb. II. (1803)1279";-Eoemeb,

Synop. Monogr. III. p. 190 ;—Decne Méra. Fam. Pomac. p. 154
; (p. p.) ;— C. K. ScHN.

m. Handb. Laubh. I. p. 719.

Pirus speclabilis Ait. Hort. Kew. éd. 2, III. (1811) p. 208 ;—Wili-dn. Sp. PL II. 1018;

—DC. Prodr. II. p. 635 ;—Bot. Mag. t. 267 ;—Sieb, et Zucc. in Abhandl. Munch. Akad.

IV. 2, p. 131 ;—MiQ. Prol. FI. Jap. 228 ;—Koch, Dendrol. I. p 209 (1869), et MiQ. Ann.

Mus. Lugd-Batav. I. 248;—Wexzig in Linn. XXXVIII. (1874) p. 42;—Fr. et Sav. Enum.

PI. Jap. I. p. 1.38; II. 349 ;—Maxoi. in Mél. Biol. IX. 166 ;—Franch. PL David. 119;

(p. p.)
—Forbes et Hemsey in Journ. Linn. Soc. XXIII. 25S (p. p.) ;

—

Diels in Engl. Bot.

Jahrb. XXIX. p. 387 ;—Palib. Consp. FI. Kor. I. 75 ;—Komaro. FI. Mandshur. II. 478.

P. baccata Thg. FI. Jap. 207 ;

—

Sieb. Syn. PL Oeconom. Jap. p. 66, no. 351. (non Linn).

P. spectabiliü var. Kaido Sieb, ex Koch, 1. c.

Pi7'us spectabilis var. Riversii Sieb, ex Kocii, 1. c.

Pirus Pùnijo var. Kaido Wg. 1. c. 38.

Arbuscula ; rami fusco-purpurei ramuli floriferi albo-tomen-

tosi. Folia fasciculata late oblongo-ovalia vel elliptica, acuta vel

breviter acuminata in petiolum brevi-attenuata, creuato-serrata,

adulta glabrescentia
;

petiolis gracilibus basin versus rubescenti-

bus lanatis. Corymbi ad 8 flori, bractese longse lineares; pedi-

cellis tomentosis. Calyeis laciniœ angustœ lanceolat£e acuminata

pubescentes vel glabrae in anthesi erectse quam tubi breviores vel

aequales. Petala obovata unguiculata alba vel rosea. Styli basi
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lanati. Pomum 16 mm in diametro subglobosm vel ovoideum

rubicundo-flavura calycis laciniis coronatum.

Nom. Jap.

Hab. culta ?

Distrib. China.

8. Malus micromalus Making^ in Bot. Mug. Tokyo, xxii. (lüOS) p. go.

3Ialus spectMiis, var. micromalus KoiDZ. in Sclied. Herb. Sei. Coll. Tokyo.

Arbuscula ; rami glabri cortice griseo-nigro, iiinovatio albo-

pubescens. Folia adulta coriacea crassa, elliptica oblongo-elliptica

(saepe ovata vel ovato-elliptica intermixta), acuta vel subacute!

,

serrata vel crenato-serrata, juvenilia villoso-tomentosa vel pubes-

centia
;

petiolis longis pubescentibus ; stipulis linearibus caducis.

Corymbi 3-7 flori ; floribus albis vel albo-roseis ante expansionem

intensioribus
;
pedicellis albo-tomentosis quam flores paullo longi-

oribus. Calyx villoso-tomentosus vel -pubescens, tubo obconico,

lacinia triaugulari-ovata acuta vel obtusiuscula intus toraentosa vel

pubescens in anthesi erecta. Petala obovato-elliptica unguiculata.

Stamina 20. Styli 5 infra medium lanati exerti. Pomum sub-

globosum vel ovoideum laeve, 15-20 mm in diametro, flavo-rubrum,

vertice calycis laciniis coronatum.

Nom. Jap. Kagrtsaki-Ilingo.

Hab. culta.

Di.strib. China centralis.

A Malus spectabili differt foliis juvenilibus non rubicundis,

petiolis basin versus non rubescentibus
;

pedicellis calyceque albo-

tomentosis.

9. Malus (Cyclomeles) yezoensis Koidz. sp. nov.

Ex afiinitate 31. pumilce Mill, foliis late ellipticis vel ellipticis

utrinque rotundatis, inaequaliter grosse arguteque serratis, utroque

latere laminic 4-ö-costatis ; fructibus apice rotundatis, gracile

elongato-pedicellatis, maturitate intense lubris vel purpurasceuti-

bus pendulis, divertie.
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Arbuscula, ramis atropurpurascentibiis. Folia chartacea,

juniora utriuqiie villoso-piibescentia, in vernatione revoluta ; adulta

supra glabrescentia subtus parce pubescentia, elliptica vel late

elliptica basi apiceque rotundata, rarins oblonga utrinque obtusa,

inaequaliter grosse arguteque serrata, versus basin integerrima
;

nervi secundarii in utroque latere praecipue 4-5
; lamina 4.5-

7.0 cm lata, 7-9 cm longa; petiolis 2-4 cm longis mox glabris.

Umbella ad 6 flora ; floribus albis circ. 33 mm latis
;

pedicellis

2-5 cm longis gracilibus villoso-tomentosis mox glabris. Calyx

utrinque villoso-tomeutosus, lobis lanceolatis acutis in anthesi re-

flexis, tubo obconico longioribus. Petala late elliptica apice vix em-

arginata vel subtruncata, basi subito minute unguiculata. Stamina

subviginti exerta. Styli 4 versus apicem leviter incrassati basi

albo-lanati. Fructus globosus vel ovoideo-globosus, 2-2.5 cm in

diametro, apice plerumque rotundatis calycis segmentis liberis vel

vix tubum connatis coronatus, basi emarginato-depressus, raaturit-

ate pendulis, facie intense ruber vel purpurascens.

Nom. Jap. Oh-inuringo.

Hab. Yezo : Asahigawa culta.

10. Malus formOSana KawAK. et KoiDZ. in Tokyo Bot. Mag. XXV.

p. 146, (1911).

Pirus fm-mosana Kawak. et Koidz., Kawak. in List PI. Formosa (1910), no. 471.

Arbor, ultra 50 ped. alta ; ramis glabris nigrocastaneis, lenti-

cellis sparsim obtectis ; innovationibus puberulentibus. Folia

alterna, membranacea, glabra
;
juniora utrinque albo-tomentosa

;

oblonga vel elliptico-oblonga, acuta, basi rotundata vel obtusa,

crenata vel grosse arguteque serrata, 9-15 cm longa 4-6? cm
lata

;
petiolis mox glabris, circ. 2-3 cm longis ; stipulis lineari-

lanceolatis caducis. Corymbi ad 5 flori ; floribus luteo-albis, 2i cm
in diametro; pedicellis albo-tomentosis 1* -3 cm longis. Calyx

utrinque albo-tomentosus, tubis turbinato-campanulatis; lobis ovato-

lanceolatis, caudate acuminatis, demum reflexis. Petala ovalia

breviter unguiculata. Stamina circ. 30, filamentis glabris sub-
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ulato-linearibus ; antheris luteis. Styli (4-)o, basi coaliti lanati.

Discus carnosus ore longe strangulato. Ovaria iufera 5-locularia,

in loculis biovulata. Poinum globosum 4-5 cm in diametro, flavo-

rubrum, apice calycis lobis persistentibus coronatum
;

pedicellis

brevibus, semina obovoidea Jaevia.

Nom. Jap. Taiwan-lingo [T. Kaavakami).

Nom. Nativ. Ghada vel Chabrai.

Hab. Formosa: in sylvis montiiosis temperatis (G-7000 ped. alt.), Arisan, Gokwanzan,

Eonokci, Taitö, Hakkntaisan.

Distr.

A speciebus aliis differt, disci ore longe constricto ; foliis

oblongis amplis, crenatis vel inaequaliter grosse arguteque serratis

etc. Folia quoad habitum iis Eriolobi similia.

11. Malus prunifolia BoRKH. Handb. II. (ISOS) 1278;—Decne. Mém. Fam.

Pom. lôô;—KoKM. Syn. 21o ;—KoiDZ. in Bot. Mag. Tokyo, XXIII. p. 173.

Pirns prunifolia, WiLLDX. " Phytogr. I. (1794) 8," et Sp. PI. II. 1018;—Ait. Hort.

Kew. ed. 2, III. 208 ;—DC. Prodr. II. 635 ;—Ledeb. Fl. Boss. II. 97 ;—Regel, Gartnfl.

(1862) 203, t. 364, fig. 7-11 j—K. Koch, Dendrol. I. 207 ;—Hook, in Bot. Mag. t. 6158;—

Wenzig. Linn. XXXVIII. (1874), 47.

Arbusculus ; ramis glabris, cortice nigro-purpurascente ; in-

novationibus puberulis. Folia glabra, membrauacea; juniora supra

molliter pilosa, subtus albo-tomentosa ; elliptica utrinque obtusa

vel apice plus minus rotundata, basi saepe subcuneata, serrulata,

3-6 cm longa, 2-22 cm lata
;

petiolis brevibus ad 2 cm longis,

parce pubescentibus ; stipulis linearibus caducis. Corymbi 3-5-

flori, fioribus albis
;
pedicellis 1-2 cm longis, albo-tomentosis (quam

flores vix longioribus) ; bracteis caducis. Calyx utrinque tomen-

tosus, sepalis lanceolatis acuminatis, in antliesi reflexis. Petala

ovali-oblonga brevi-unguiculata, 15 mm longa, 8 mm lata. Stamina

circitcr 20 ; filamentis glabris. Styli 4-5, basi lanati. Ovai'ium

interum, 5-loculare. Pomum globosum flavo-roseum, circ. 1-2 cm
in diametro, apice calycis lobis persistentibus coronatum

;
pedicellis

parce pubescentibus.
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Nom. Jap. Inurlngo.

Hab. culta.

Distr. China? Sibiria?

12, Malus RingO Sieb. Catal. Kais. (1856) p. 5 ;—KoEHNK, iDeulscli. Dendrol.

p. 260;—ScHN. 111. Hamlb. Laubholzk. I. 716.

Pirus Blmjo Wg. in Linn. XXXVIII. .37 ;—O. Stapf, in Bot. Mag. (1909) t. 8265.

Folia adulta subtus tomentosa ; calycis lobis acumiuatis ; fructibus

obloDgis luteis, apice vix productis.

" Arbuscula ; foliis elliptico-ovatis, argute crenato-serratis,

supra juniora parce pilosis, raox glabris, subtus magis minusve

tonientosis
;

petiolis demum glabris. Corymbi 2-6-flori, pedicellis

lanato-villosis mox glabris. Calycis lobi lineari-lanceolati acurai-

nati utrinque villosi. Petala alba extus rubicunda. Styli basi

villosi. Fructus ovoidei vel oblongi ad 3 cm longi, ad 2.5 cm
diametri flavidi, calyce persistente coronati, vertice breviter rost-

rato-producti." (sec. O Stapf).

Nom. Jap.

Hab. culta ?

Distr. China.

13. Malus Zumi Matsum.

Pirus Zumi, Matsum. Bot. Mag. Tokyo, XIII. p. 1.

? Malus Zumi, Eehder
; C. K. Schn. 111. Handb. Laubh. I. 721.

Haec planta Malis baccatis et Toringo habitu approximat, ab

illa differt foliis innovationum novellorum rarissime 1-3-lobatis
;

raraorum vetustiorum integerrirais anguste oblongis ; omnibus ut-

rinque densius moUiter pubescentibus; petiolis foliorum superiorura

4.5 cm longis ; ab hac foliis rarissime lobatis longioribus elongato-

petiolatis floribus fructibusque majoribus, stylis 4-5 recedit.

Arbusculus 3-5 metralis; trunco cortice rimoso, e basidumoso;

coma densa valde ramosa ; ramulis novellis dense cano-pubes-

centibus ; ramis annotinis vetustioribusque cortice laeve brunneo-

nigrescente, lenticellis orbicularibus albidis remote dispersis. Folia
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imiovatioiuiin iiovellorum ovata vel late elliptica rarius elliptica,

grosse serrata, basi saepe cordala, 9-10 cm longa 6-8 cm lata,

rarissime 1-3-lobata ; raraulorum vetustiorum auguste oblonga

vel oblonga acuta, 2-5-10.5 cm longa 1.2-2-3.5 cm lata, basi

rotundata usque leviter cuneata, integerrima rarissime sursum

serrata, elongato-(o-4.5 cm) petiolata ; omnia utrinque densius

molliter pubescentia ; foliis inferioribus ellipticis valde abbreviatis

breviter petiolatis
;

petiolis velutino-tomentellis mox puberulis
;

stipulis innovationiim valde araplis foliaceis serratis vel grandi-

dentatis, raro lanceolatis integris. Flores vulgo 6-fasciculati,

pedicellis ad 3 cm longis molliter pubescentibus recto-patentibus
;

floribus 30 mm latis. Calyx tubo turbinato extus puberulo, lobis

lanceolatis acuminatis utrinque cano-tomentellis, in anthesi reflexis.

Petala elliptica venulosa antice rotundata basi unguiculata, ante

expansionem laete rosea, postea alba. Stamina subviginti, petalis

dimidio breviora. Styli 4-5 stamina aequantes, basi coaliti albo-

tomentosi. Ovarium 4-5-loculare. Poma globosa, coccinea vel

liinc flava illinc rubra 10-13 mm longa ac lata, vertice areola

magna not at a.

Nom. Jap. Oh-Zumi.

Hab. Yezo : Toniaribetsu (Kitanii) ; Hontö : Nikko (Simotsnke\

Distrib. endemica.

17. Chaenomeles Lindl.

LiNDL. in Trans. Linn. Soc. XIII. (1822) 97;-Eoemer, Syn. Monogr. III. 104;-

Decse. Mém. Fam. Pom. 120 ;—Koehne, Gatt. Pom. in Gart. Verlag. (1890) 28,

Cydoiiia sect. Giaenomeles DC. Prodr. II. 6.38 ;—Focke in Engl, et PRANTr, Nat. Pi^.

Fam. III. 3, p. 22.

Choenomde-i C. K. Schn. 111. Handb. I. 728.

Flores bermaphroditi vel rarius abortu masculiui. Calycis

tubus campaniilatus vel cylindricus carnosus glaberrimus, lobi 5

coroUacei obtusi vel rotundati erecti. Petala 5 aestivatione im-

bricata vel quincuncialia suborbicularia glabra, breviunguiculata.

Discus carnosus calycis tubo aduatus. Stamina 30-50 calycis fauci
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inserta autheris pallidis subinnatis 2-locularibus longitudinaliter

dehiscentibus. Styli 5 basi coaliti villosi vel glabri stigmate

capitate. Ovaria infera 5-locularia, rariiis loculamento centrale

obsoleto ; in localis multiovulata, ovulis biseriatis horizontalibiis.

Poraum iitrinque umbilicatura glaberrimnm carnosum rarius de-

hiscens, septa loculi cartilaginea. Semina ovoidea exalbiiminosa

testa coriacea mucosa ; embryon ovatum cotyledon es carnosse

radicula exerta. Arbusculse frutices vel suffrutices spinosae.

Folia alterna decidua membranacea, petiolata simplicia serrulata
;

stipulée decidu^e. Flores solitarii vel pluri-fasciculati. Fructus

edulis.

Clavis Specieruni.

1. Stylus glaber 2

Stylus infra medium tomentosus 3

2. Folia obovata vel elliptica, apice rotundata vel obtusa, basi cuneato-attenuata, margine

crenato-serrata ; floribus carueis ; fructibus dehiscentibus C. japonica.

Folia lineari-oblonga vel tantum oblonga apice obtusa vel acutiuscula, crebrime

serrulata; floribus albis C angustifolia.

3. Folia lanceolata vel lineari-lanceolata, juniora pi. ra. ferrugineo-pubescentia ; fructibus

ovoideis vel fere cylindraceis ; seminibus in loculis pluribus C. cathayensls.

Folia ab initio glabra, elliptica ; fructibus obloiigo-cylindraceis ; seminibus in loculis

<x> C. lagenaria

1 . Chaenomeles lagenaria (Lois.) Koidz. in Bot. Mag. Tokyo, xxiii.

173, (1909).

Cydonia lagenaria, Lois. Hb. Amat. II. (1816-27) t. 67, et Nouw. Duch. IV. t. 76.

Cydonia Hpedoaa Guimp. ct Hn. Fremb. Holz. (1819-30) t. 70.

Ch. japonica, a, genuina. Max. Mel. Biol. IX. 165;

—

Franch. PI. David. 119.

Ch. japonica (non Likdl.), Franch. 1. c;—Koehne, Gatt. Pom. 28;—DfKLs in Exgl.

Bot. Jahrb. XXIX. 388 ;—Bunge Enum. PI. Chin. Boreal. (1831) 17 ;-Eoem. Syn. Monogr.

III. 219;-Decne. Mem. Pom. 129 ;—C. K. Shn. 111. Handb. I. 730.

Cydonia japonica Vers. var. genuina (Max) Ito. PI. Sin. Yoshi. I. p. 20.

Pirus japonica Bot. Mag. t. 692 ;—MiQ. Prol. Fl. Jap. 228 (p. p.) ;—FoRB. et Hemsl.

in Journ. Linn. Soc. XXIII. 257 (non Thg).

Cydonia japonica DC. Prodr, II. 638 (p. p.) ;—Sieb, et Zucc. Fl. Jap. Farn. Nat. in
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Abhandl. Miinoli. Ak:»d. IV. 2, p. 131 ;—Palibin Consp. Fl. Kor. I. p. 74;

—

Wenzig, in

Linn. XXXVII L (1874) p. 10 (non Pers).

Cydonia japonica var. lagenaria Making, in Bot. Mag. Tokyo, XXIf. p. 64, (1908).

Frutex glaberriinus spinosus. Folia glabra elliptica acuta

basi cuneata vel acuta minute arguteque serrulata
;

petiolata
;

stipulœ lanceolatœ vel ovatœ deciduœ. Flores solitarii vel pluri-

fasciculati rosei (forma horti valde variabilis) 20-25 mm longi
;

pedicellis pubescentibus. Calyx glaber caruosus tubo campanulato

vel cylindrico ; lobi 5 erecti apice rotundati. Petala elliptica vel

obovata rotundafca breviuiiguiculata venosa ; raargine repanda.

Stamina 30-50 inclusa filamentis subulatis glabris. Discus car-

iiosus. Carpella 5, styli infra medium coaliti barbati ; stigmate

capitate ; Ovaria in Acribus nonnullis saepe rudimentalia. Poma
cylindrica vel globosa flava vel viridia utrinque umbilicata,

sarcocarpiis non variolatis ; septa cartilaginea ; vix fragrantia.

Semina in loculis numerosa.

Nom. Jap. Kitra-poke (Honzo-komoku).

Icon. Jap. Honzo-Dsufu, LXIII. fol. 7-8 ;

—

Somoku-Dsusetsn arb. V. fol. 52-54.

Hab. in hortis culta ; Prov. Mimasaka, in Katsudagöri siibspontanea.

Distrib. China, japonia.

2. Chaenomeles cathayensis (Hemsl) C. K. Sohn. m. Handb. Laub.

I. p. 730.

Pi>-w.s calhai/ensis Hemsl. in Jour. Linn. Soc. XXIII. 236 (excl. Syn.)

Cydonia catJiaycnsis Hemsl. in Hook. Icon. PI. XXVII. (lÖOl) t. 2657 et 2658.

Folia lanceolata vel lineari-lanceolata, piimo praecipue subtus

ferrugineo-pubescentia. Pomum vertice rostratum, ovoideura vel

fere cylindricum. Semina in loculis plura.

Nom. Jap. Ma-poke (Honz(j-komoku XXVI. ful. 14.)

Hab. cult (?)

Distrib. China (Hupeh).

3. Chaenomeles japonica (Thg) Lindl. in Trans. Linn. Soc. xiii.

(1822) p. 97.
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Pirus japon lea Thg. FI. Jap. 207 ;—Willdn. Sp. PI. II. 1020; MiQ. Prol. FI. Jap. 228

(p. p.) ;—C. KocH, in Ann. Mus. Lugd-Batav. I. 248 ;—Fk. et Sav. Enum. PI. Jap. I. 138.

Cydonia japonica Pers. Syn. PI. II. 40;—Makino in Bot. Mag. Tokyo, XXII. (1Ö08)

p. 60.

Chaenome'cü japonica vai'. alpina Max. Mél. Biol. IX. 163.

Chaenomdes japonica var. pygtnaea Max. 1. c.

Firus Maulei Mast. Gard. Chron. (1874) I. 756; -Bot. Mag. t. 6780.

Pirvs japonica var. alpina Fr. et Sav. 1. c. 159.

C'/iaenomeles alpina Koehne. 1. c. 28.

Chaenomdes Maulei (Mast) O.K. ScHV. 111. Handb. Laub. T. 731.

Chacnomeles Maulei var. alpina C. K. SciiN. 1. c. 731 ; et in Fedde Rept. Nov. Sp. Eeg.

Veget. III. (1906-07) p. 180.

Frutices vel suffrutices glaberrimi saepe procumbentes vel

decumbentes. Folia parva 3 cm longa, subtus pallicliora pro-

minenti-reticulata, elliptica vel obovata, obtusa vel rotunda, basi

cuneata, serrulata vel crenato-serrata. Flores solitarii vel 2-4

umbellati carnei. Pomum parvum viride saepe dehiscens.

Frutex spinosus, dense dumosus ; innovalione pubescente
;

ramis glabris tuberculatis erectis, cortice laeve cinereo vel griseo-

fusco, lenticellis oblongis brunneis valde remote dispersis. Folia

glabra chartacea pleruraque in axillis spinarum fasciculata, obovata

elliptica, late elliptica vel obovato-oblanceolata, apice rotundata

vel obtusa raro acuta vel truncata interdum emarginata, basi

plerumque in petiolum cuneato-attenuata raro acuta, margine

argute crenato-serrulata, supra saturate viridia, subtus pallida
;

lamina usque 3.5 cm longa 3 cm lata
;

petiolis ad 1 cm longis

glabris ; stipulis foliorum innovationum valde amplis foliaceis

oblique reniformibus denticulato-serrulatis. Flores solitarii vel

2-4 fasciculati, brevissime pedicellati. Calyx glaber tubo turbinato

vel in flore sterili obconico ; lobi semi-rotundati erecti margine

ciliolati. Petala obovata vel obovato-orbicularia carnea basi un-

guiculata. Stamina numerosa. Styli 4—5 glabri. Poma ovoidea

vel oblonga flavescenti-viridia uno latere rubicundo-suffusa, saepe

dehiscentia.

Nom. Jap. Foke, Kusa-poke, No-poke, Ko-pokc, Shidomi, Jinashi.

Hab. in Japonia media et australi.
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IToiitö.— Prov. Musiisi ; Sliinano; Kai; r)itcliiu.

Kiii.siii.—Prov. Riinyo ; Osuiiii.

Dislrib. endemica.

4. Chaenomeles angustifolia Komz. sp. nov.

Friitex glaber, dense lamosns, spinosus. Folia supra intense

viridia, angiiste vel liiieaii-oblonga vel taiitum oblonga, acuta

vel obtusiuseula interdimi rotundata, basi acuta, creberriine

argute et crenato-serrulata, usque 7 cm longa 15 mm lata ; stipuhe

auriculares serrulatœ
;

petiolis ad 8-9 mm lougis. Flores albi

fasciculati sessiles. Calyx carnosus lobis erectis apice rotundatis.

Petala obovato-rotundata unguiculata. Stamina numerosa. Styli

5 glabii. Fructus ovoideus. Semiiia in loculis plura.

Num. Jap. ITosoba-pohe.

Hab. in hortis culta.
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TABLE III.

The distribution of tlie indigeiiüus Pomaceœ in Japan.
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TABLE IV.

Tli(> distribution of tlio Japanese Pomaccaî on tlio globe.

^""~~~-^_ Floral districts
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Subfam. III. ROSOIDE^ Focke.

FOCKE in Engl, et Prantl, Nat. Pfl. Fani. TII. .'5, p. 27.

RoRaceœ (Juss.) C. K. Schn. 111. Hamlb. Laubh. I. (190G) 499.

Flores reguläres hermaphroditi vel abortu uiiisexiiales. Calyx

5 rarius 4-lobatus saepius calyculatus. Petalœ 5 rarissime 4 vel

8

—

cire. 12, interdum nullse. Receptacula varia. Stamina plura-

oOj filamentis filiformibus subiilatis vel clavatis, antherte introrsfe

biloculares longitudinaliter déhiscentes. Carpel la plura-c» libeia

calycis fuudo verticillatim inserta vel profunde immersa, vel car-

pophoro e calycis fundo émergente inserta ; sty lis lateralibus vel

basilaribus. Ovula pendula vel ascendentia anatropa. Fructus

varius nucamentaceus vel drupaceus raro follicularis, Pseudo-

fructus etairioneus vel baccatus. Semen solitarium exalbumi-

nosum cotyledones carnosse radicula supera vel in fera. Frutices

vel lierbse foliis valde varus semper stipulatis.

Couspectiis Geneinim.

A. Ovarium superum. Carpella niatura calycis tubo non inclnsa.

Tribus I. KerrieSB. Receptacula explanata. Stamina co filamentis subulalis. Carp-

ella i)lura calycis fundo verticillatim inserta. Fructus nucamentaceus.

* Flores calyculati. Corollse petalse 4. Calyx 4-partitus. Folia opposita...72/(0</o/v/pos.

-»* Flores excalyculati. Corollœ petal;e 5. Calyx 5-partitus. Folia alterna Kcrrla.

Tribus II. PotentilleSB. Carpella oo receptaculo convexo inserta. Stamina co. (rarius

Carpella starainaque plura—pauca receptaculo explanato inserta.)

* Carpella 2-ovulata. Fructus drupaceus. Calyx ecalyculatus. (Subtribus 1. Rubi-

neae.) Jinim.^.

** Ovaria plerumque 1-ovulata. Fructus achaenius vel nucamentaceus. Calyx pler-

nmque calyculatus.

1. Ovula pendula. Stylus deciduus. (Subtribus 2. Potentillinse.)

a Receptaculum sub anthesin )i\olliter carnosu-suc^'dsum Frayaria.

[i Receptaculum sub antliesin siceum vel sjjongioso-carnosum.

^ Carpella staminaque ck.
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a. Receptaoula saepius valde carnosa et rubra. Calj'culiis anipliis foliaceus panci-

dentatus Duchcfiiiai.

h. Rc'ceptacula levitor carnosa. Calyculus sppaluiu similis Potentilla.

^^ (îarpellie 5-10 raro ad 12 Slhhaldia.

2. Ovula erocta. .Stylus saepe persistens. (Sul)tril)us •'!. Dryadinae).

X Stylus deciduus. Carpella plurima, staininibus sub anthesin marcescentibus

WaldMeima.

ß Stylus plus minus persistens.

^ Petalœ 5, Calycis lobi valvati Geum.

^^ Petalœ 8 fvel 10-12) 7;r//«.s'.

Tribus III. UlmarieSB. Receptaoula explanata. Filannntum clavatum post anthesin

entlucum. Fruetus follicularis FiUpcndiihi.

lî Ovaria infera vel fundo calycis inserta. Carpella matura

calycis tube inclusa.

Tribus IV. SanguiSOrbese. Receptacula turbinat:i. Nux (vel rarius achaenia) calycns

tubo inolusus. Car[)ella 2 rarius plura. Stamina plura— x; filamentis clavatis vel filiformi-

Imis.

* Petala nulla.

a. Folia imparipinnata ;
calyx excalyculatus Sangninwhn.

b. Folia simplicia ; calyx calyculatu.s Alchnni/la.

"* Petal?e 5; calyx spinosus ; folia imparipinnata Acjrlmnnia.

Tribus V. RoseSB. lliceptaeula lurbinata vel cylindrica. Carfulla x fundo disci

sessiliii. Fruetus l'st nux. Pseudofructus pyrenarius baeeatus Rosa.

1. lihodotf/pos S. (t Z.

SiKii. et Zucc. Fi. Jap (18;'.")) 187, t. 99 ;—Benth. et ITook. (icn. IM. I. r.]:'. j-lUirx.

Nat. Ilisl. l'I. 1. 4Ô9 ;—Maxim, in Act. Hort. Petrop. VI. 24;5 ;—Focke in Encji.. et Praxt.

Nal. Pli. Kam. III. ;î, p. 28.

Flores hermapliroditi. Calyx persistens tubo expia nato 4-par-

tito, laciniis amplis foliaceis aestivatione imbiicatis. Calyculus

))(M-.<istens lîiciniis calycis lobis alteniis. Petalic 4 calycis fauci

iii.<ert;e prcfloratione imbricatie l)reviter unguiculat^e. Di.scus crass-

iis luarginibiis 4-deiitatis intus serieeis, segnientis calycis fauci

coronatis. St:miin:i multi-seriaUi, iilainentis subulatis, antherai
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lata3 oblongre biloculares longitudinaliter déhiscentes. Carpe] la

4 libera, Ovaria unilocularia, ovula in localis 2 collateralia prope

loculi ventre inserta ascendentia anatropa. Acbaenia drupacea

endocarpio osseo. Semina ovoidea testa membranacea cotyledones

plano-convexre radicnla supera. Frutices ramis decussatis. Folia

opposita. Flores solitarii.

Rhodotypos tetrapetala (Sieb) Marino, in Bot. Mag. Tokyo, xviii.

(190.3) p. 1.3.

Kerria idrapetala Sieb. Syn. PI. Oecon. .Jap. (1825) p. Gl), n. .3G5.

Rhodotypos kerrioidc.'i R. et Z. Fl. Jap. I. (18.35) p. 187, t. 1)9; et Fl. Jap. Fam. Nat. in

Abliamll. Münch. Akad. IV. 2 p. 125 ;—Walp. Rept. V. p. 6.58;—MiQ. Prol. Fl. Jap. p.

221;-Fr. et Sav. Enuai. PL Jap. 1. 122;—Rkgel, Gartenfl. (18C6) p. 130, lab. 505;—

Bot. Mag. t. 5805;—Maxim, in Act. Hort. Petrop. VI. 244; Hange in .Jonrn. Bot. (1878)

p. 10;—FocKE in Engl, et Pbant. Nat. Pfl. Fam. III. 3, p. 28 ;—FoRB. et Hemsl. in

Jour. Linn. Soc. XXIII. 229 ; Ito et Matsum. Tent. Fl. Lutchn. I. 180.

Rhodotypos tetrapetala (Sieb.) C. K. Schn. 111. Hand. Laub. I. (1Ö06) p. 501.

Fruticulus vel frutex glaber 3-4 pedalis, raraulis decussatis

patentibus. Folia opposita decidua supra pilosa mox glaberrima

subtus sericeo-villosa, ovata vel ovato-elliptica acuta vel brevi-

acuminata inaequaliter aristato-dentata, basi rotundata vel 1ère

cordata et in petiolum attenuata
;

petiolis brevibus sericeo-pubes-

centibus ; stipulis lanceolatis petiolo (2-3 mm) longioribus, dense

villosis. Flores albi solitarii terminales
;
pedicellis carnosis pubes-

centibus superne dilatatis. Calycis lacinia ovata acuta irregulariter

serrata intus pubescens extus villosa. Calyculi lanceolati quain

sepala multo-breviores. Petala obovato-orbiculata breviunguicul-

ata Rursum repanda. Stamina numerosa iiiclusa. Carpella 4, in

floribus nonnulis s:iepe 2-3, petalis opposita; stylis filiformibus

glabris. Nux niger endocarpio osseo. Semina testa membranacea

stropliiolis lateralibus.

Nom. .Tap. Shiro-yamahuki.

Icon. Jap. Kwai arl). III. M. 5; Somokn-Dsnsetsn arb. V. fol. 18.

Hab. vulgo culta; in Prov. Bitcliin probabiliter spontanea.

Distrib. China, Korea.
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2. Kerria DC.

DC. in Trans. Lin. Sue. XII. fl817) p. löG;— DC. rrxir. II. \>. -"vtl -.-Endl. Gen. PI.

1247; -Kextii. ot Hooic. Gen. PI. I. fil.'! ;-Baili.. N.vt. Hist. IM. I. lôS ;—M.\xiM. in

Act. Hort. Po(r()[.. VI. 242 ;—Foike in Engl, ct Prant. Nat. Pll. Fain. HI. ;5, p. 'M.

Flores herniupliroditi. Calyx persisteiis tubo c.Kphiuaio

'"3-])artito, laciniis fbliaceis imbricatis. PetaUe 5 calycis f'auci

iiiscrtie et cum laciniis alternée breviter uiiguiculatie jn-efloralione

imbricat^e. Discus carnosus calycis tubo adnatus fere 5-crenatus

iiitus villosus. Stamina numerosa cum petalis iiiserta, antherte

ovatœ adnatte biloculares longitudinaliter déhiscentes. Carpel la

5 (in Horibus nonnulis circ. 2-8) libera petalis oppcsita, Ovaria

unilocularia 1-ovulata, ovulis lateraliter adherentibus anatropis,

styl is infra apieem ortis apice oblique stiginatosis. Nux epi-

carpio inembranaceo mesocarpio sicco endocarpio osseo. Semina

exalbuminosa testa membranacea cotyledonibus cai'iiosis radicula

supera. Frutex foliis alternis deciduis sini[)licibus öti[)ulatis
;

iloribus fiavis solitariis.

Kerria japonica DC. i.e. p.p. iôt, 541 ;—sikm. ct Zucc. Fi Jap. i. p. isn.

t. 'JS-'.I'J ; — Fi;. it S.vv. IÙ1U111. PI. .Jap. I. 122;—Maxim. I.e. p. lM2;—Forres ot Hkmsi.y,

Ind. Fl. Kin. I. 228;-Palii! Consi». Fl. Kor. I. p. 77 ;-YAiii-; in I'.ot. Miv^. Tokyo,

XVII. p 8;

—

Mat.suda ibidem XX. p. 128 ;—Bunok Enum. PI. ('Iiin. I'>or. p. L'.'> ; Aschers.

et GuAEB.v. Syn. Mitteleurop. Fl. VI. 891 ;—C. K. SciiN. 111. Handl.. Laul.holzk. 1. .'')01.

Otrchoi-us Japon mc>i Tug Fl. .Jap. 227;

—

Bot. Mag. t. 129(5.

Rubus japonicun Jj. fil.

Spiraea japonic/i Camu et Resrx (non Jj.) ex Baill.

Frutex vel fruticulus ramosissimus cortice laevi virescente,

ramis bornotinis carnosis flavo-virentibus. Folia supi-a j)ilosa

viridescentia subtus pallidiora praesertim ad veiias pilosa, ovata

acuminata vel longe caudata, inaequaliter inciso-serrata ; serratui'is

mucronatis
;

petiolis o-4 mm longis pilosis ; stipuUe lineari-

lanceolatiß deciduie quam petioli longiores. Calyx glaber ; tubus
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explaimtus 5-partitus, lacinipe ovat» acutœ glandulso-ciliaüe intus

glabrœ. Petala aiiipla obovata in antbesi patentia, fugacea bieviter

unguiciilata. Flores in raiiuilis saepius solitarii pedunculati lutei

siriiplici vel pleni. Stamina oo fllamentis filifbrmibus glabris.

Ovaria oblonga vel globosa glaberrima, stylis flliforniibus glabris.

Nom. Jap. Yamahuki.

Hab. colitnr per lotam Japoiiiam, saepe spontanea.

Huiitö.—Prov. Iwasiro: in tractii Aidzii (J. Maïsuml'KA ! Aug. 1879); prov.

Sinano : in monte ïogakusi (K. Yatabk ! 1884), in Jiigo Wadatoge (J.

Matsumura ! Jul. 1880); pro\\ Musasi: in traotu Chichibu (H. S, C. I.

U. T. 1878); Prov. Idsu: in pago Ohito (April. 1890) ; Prov. Kawachi

(T. Tada! Aug. 1899).

Sikoku.—Prov. Awa in monte Takayetsu in traetu Oyegori (D. NiKAi ! V. lOOi)

Distrib. Korea, China.

3. JRufnts L.

LiNN. Sp. PI. ed 2, 706 ;—WiLLDX. Sp. PI. II. 1080;—DC. Prodr. II. 556;-P:ndl. Gen.

PI. 1241;—Benth. et Hook. Gen. PI. I. 616;-Baill. Nat. Hist. PI. I. 454;-Focke in

Engl, et Prant. Nat. PH. Fam. III. 3, p. 28; Bibl. Bot. 72 Heft, flOlO-ll) p. 11.

Flores hermapbroditi rarissime dioeci. Calyx persistens ecaly-

eulatus, tubo explanato, lobis 5 patentibus vel demum reflexis.

PetaUe 5 calycis fauci inserfee albse rarius roseœ. Stamina nu-

merosa cum petalis inserta ; filamenta libera ; antherse biloculares

longitudinaliter déhiscentes. Carpella oo rarius pauca libera re-

ceptaculo cenvexo inserta, Ovaria unilocularia 2-ovulata, ovula

collateralia pendula, styli subterminales, stigmata simplicia vel

capitellata. Etairium succosum vel subsiccum e drupis nuraerosis

compositum, drupie nuculis parvis plerumque rugosis. Semina

exalburaiuosa radicula supera, Herbse erectse repentes ; suffrut-

ices ; fruticts repentes, erecti, prostrati, procumbentes vel ascend-

entes, plerumque aeuleati, glabri pubescentes vel tomentosi rarius

gLindulosi. Folia alterna petiolata, simplicia, lobata vel pinnatim

Ibliolata
; stipulis ad basin petioli insertis integris vel fimbriatis.

Flores plerumque corymbosi rarius paniculati vel solitarii.
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Conspectus Subo-eneriini.

1. Caules florifori anniii, o rliizomnte vel e radice repente orti 2

Peduneuli vel rami fioriferi e caulibus vetustis o

2. Dioicns Chaniaemorus.

Flores liermaplirod it i Cyladis.

3. Fruticulosi ; caules solo adpressi 4

Fruticosi ; caules scandentes vel arcuato-prostrati 5

4. Inerines
;
peduneuli e caule repente Dalibarda.

Aculeolati ; stipuhv lil)env Chamacbalus.

5. Stipulfe latte, liberté vel subliberse, fugaces ; scandentes vel repentes ; cupula semper

fere campanulata Malachobatus.

Stipulse lineares vel filiformes, petiole adnatse 6

6. Inermes, erecti ; folia palmato-lobata Anoplohatufi.

Aculeati 7

7. Fructus a gynopliorio conico sicco vel déliquescente secedentes Idaeobahis.

Drupeolse cum carpophorio conjunctse Eubatus.

Siibgen. 1. CHAMAEMORUS Focice.

FocKK in Monogr. Eub. (1910) p. 12, Abh. Nat. Yer. Bremen IV. (1874) p. 14-5.

1. Rubus {Ckamaemorufi) Chamaemorus L. sp. pi. ed. 2, p. 708,-—

WiLi.DX. Sp. PI. II. p. lOUO;—DC. Prodr. II. 565 ;—Pall. Fl. Ross. II. 66, -Guam, et

Schlecht, in Linnaea II. 7;—Lrdeb. Fl. Alt. II. 231, et Fl. Ross. II. 71;

—

Walp. Kept.

II. 18;—Hooker et Arn', in Beechey's Voyage p. 23;— .\. Gray, Bot. Jap. 187 ;—Miq.

Prol. Fl. Jap. 221;—Fr. et Sa v. Enum. PI. Jap. I. 122;—Kocii, Syn. Fl. Germ, et Helv.

ed. 2, p. 234 ;—Trautv. in Act Hort. Petrop. VI. p. 19 ;—Sowerby's English Botany t.

CCCCXL ;—Maxim. Prim. Fl. xVmur. 100, Mel. Biol. VIII. p. 374 ;—Fr. Schmidt, Reis.

Amur. Sachal. p. p. 41, 128;

—

Komaro. Fl. Mandsiiur. JI. p. 4S2;—Britt. et Browx, 111.

Fl. N-St. Canad. II. p. 200;—Thome Fl. Deutsch. Öster. Schw. III. p. 11 ;—Miyabe Fl.

Kuril. 228;—FocKE in Engl, et Prant. Nat. Pfl. Fam III. ;;, p. 28;

—

Aschers. et

Graebn. Syn. Mitteleurop. Fl. VI. 442 ;—Matsumura in Bot. Mag. Tokyo, XV. p. 1.54;

FocKE, Monogr. Rub. p. 12.

R. yessoicriH O. Kze. Metliod. p. ];>(>.

Herbce rliizomatibus lignosis rcpeutibus rniiiosis, caule annuo

simplici ciic. 5-25 eni alto erecto pubescent! inferne demum
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glabriusculo squamoso et aphyllo superne 1-4-foliato unifloro.

Folia simplicia longe petiolata utrinque pubescentia demum scabra

et plicata cordato-reniformia quinquelobata inaeqaliter serrata ;

petiolis 3-7 cm longis pubescentibus ; stipiilis ellipticis apice

rotundatis saepe persistentibus. Flores dioeci solitarii albi
;
pedi-

cellis 2-3 cm longis pubescentibus. Calycis lacinia late ovata

acuta utrinque pubescens, persistens
;

petalis obcordatis vel

obovatis. Stamina numerosa filamentis filiformibus. Carpella

pauca stylis filiformibus. Etairia aurautiaca drupa pauca nuculis

laevibus.

Nom. Jap. Horomui-ichigo (sec. Miyabe).

Hab. in paludosis ad Hokkaido et Sachalin.

Sachalin.—Susuyagawa (G. Nakahara ! VII. 1006).

Kuril.—insl. Urup (K. Ucüida! A^II. 1891).

Yezo.—Prov. Kitami : in monte Eisiri (S. Mori ! 6, VIII. 1887) ; Prov. Isikari

in paludosis ad Horomui (K. Miyabe ! VII. 1885) ; Prov. Iburi : in pago

Oshamanbe (E. Yatabe, VIII. 1891).

Distrib. in zona arctica et subarctica heraisphaericœ borealis.

Subgen. 2. DALIBARDA Focke.

FocKE in Abh. Nat. Ver. Bremen IV. (1874) 145, Monogr. Eub. p. l;3 (1910).

2. Rubus {DaUbarda) pedatus Smith, pi. icon. ined. III. t. 6,3 (1791) ;

—Hook. Fl. Bor. Am. I. p. 181 ;—Torr, et Gray, Fl. Nor. Am. I. 452;—Ledeb. Fl. Eoss.

II. 70;—Walp. Eepert. II. 23;—Wu.ldn. Sp. PI. II. 1088 ;—Focke in Engl, et Pkantl.

Nat. Pfl. Fam. III. 3, p. 29, Monogr. Eub. in Bibl. Bot. Heft 72, p. 16 ;—Makixo in Bot.

Mag. Tokyo, XV. 50 ;—Takeda ibid. XXIV. (1910) 10.

DaUbarda pédala, Steph. Mem. Soc. Mose. 92.

Comaropsis pédala, DC. Prodr. II. 555.

Herbse ; caulibus filiformibus ramosis longe repentibus, radi-

cantibus. Folia solitaria vel gemina longe petiolata, pedato-quinata

vel trifoliolata, interdum subpedato-quinata
;

petiolis gracilibus

3-7 cm longis erectis ; foliolis utrinque pilosis inaequaliter argute

serratis, obtusis, brevissime petiolulatis, subrbombeo-ovatis basi
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cuneatis ; lateralibus saepe oblique ovatis hilobatisque ; stipulis

ovalibus apice obtusis. Scapus axillis folioruni solitarius, gracile

erectus ; floribus terininalibus solitariis. Calycis lacinia lanceolata

acuminata demum reflexa
;
petalis albis oblongis obtusis vel acntis

caducis. Carpella pauca. Fructus luteo-ruber.

Nom. Jiip. Ko(iane-irhigOj Arekina (Nom. Ainu).

Hah. in alpibns Honto mediie, borealis et Yezo. Yezo : Isikaridake (Isikari). Hontö :

lidesan, Adsumasan, Asahidake (Uzen) ; Yatsugatake (Kai) ; Siroumayama,

Komagatake (Sinano).

Distr. America boreal-occidentalis.

Subgen. 3. CHAMAEBATUS Focke.

FocKE in Abh. Nat. Ver. Bremen IV. (1874) 145, 140, Monogr. Eub. 17.

3. Rubus (Chainaehatus) pectinellus MxVXIM. in Mel. Biol. VIII. ;î74
;

Fr. et S.w. Enum. PI. Jap. I. 122 ;-0. Kze. Method. 79 ;—M.atsum. Bot. Mag. Tokyo,

XV. 155;-Hayat. ibid. XX. 55 ;—Focke Monogr. 22.

E. pedinelloides, O. Kze. Method. Kub. (1879; p. 79, p. 83.

Herbœ armatse ; aculeis subulatis acutissimis leviter recuivis

vel liorizontaliter rectis ; caiilibus ramosis repentibus radicantibus-

que ; ramulis floriferis erectis pubescentibus. Folia simplicia

utrinque dense pilosa, orbiciilaria vel subovato-orbicularia, basi

profunde cordata apice rotundata, subtus ad venas aculeata,

niargine inaequaliter denticulata, indivisa rarius obscuriter pluri-

loba
;

petiolis 3-6 cm longis piloso-tomentosis aculeatisque; stipulis

caulinis profunde laciniatis segmentis linearibus saepe pectinato et

glanduloso-serratis. Scapus axillaris solitarius pubescens et ac-

uleatus 1-florus. Calycis tubus densissime aculeatus lobis amplis

ovato-lanceolatis acuminatis subfimbriato-pinnatifidisve intus

pubescentibus. Petala elliptica alba breviunguiculata calycis

lobis multo-breviora. Drupa numerosa nuculis rugosis.

Nom. Jap. Mai-uhano-Fiujuichigo, Kobano-Fuyiiichiijo.

Icon. Jap. Honzou-Dsoufu XXV. fol. 7, verso.
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Hab. in sylvis montnosis Japonise medife et borealis.

Honto.—Prov. Ivvasiro : in monte Nekomayama (Ipse, 17, VIII. 1902) ; lidesan

(J. Matsumura ! VIII. 1879); prov. Simotsuke : Yumoto in tractu Nikko

(J. Matsumura ! VIII. 1881); prov. Sinano : Ontake (Y. Yabe ! 21, VIII.

1903)
;

prov. Musasi ; Chichibu (H. S. C. I. U. T.)
;
prov. Izu : Yugasima

(S. Okubo! VII. 1883); prov. Yetchiu : Tateyama (.J. Matsumura! 24,

VIT. 1884).

Sikoku.—Prov. Awa : in monte Kotsusan (D. Nikai ! X. 1904) ;
prov. lyo : Ishi-

dsuchiyama (R. Yatabe ! VIII. 1888).

Kiusiu.—Prov. Buzen : Iwatake (J. MATSUMURA ! VIII. 1882) ;
prov. Chikuzen

;

Sinokurimura in tractu Kasuyagöri (K. Nagano ! n. 630).

var. triloba Koidz.

Foliis leviter trilobatis.

Formosa.

—

in alpibus Morrison (T. Kawakami, S. Nagasawa et G. Nakahara !

n. 1905). Kandaizan, Suizan, Tozan.

Distrib. Phillippin.

Subgen. 4. CYLACTIS FocKE.

FocKK in Abh. Nat. Ver. Bremen IV. (1874) 142, Monogr. Kub. (1910). 23.

Clavis Sijecieruni.

1. Setoso-aculeolati R. Ikenoenüs.

Inerraes 2

2. Folia ternata R. arctkus.

Folia pedato-qninata R. pseudojaponkuH.

4. RubuS {Arctici) arcticUS L. Sp. pi. éd. 2, p. 708 ;—Willdn. Sp. PI. II.

1088;—DC. Prodr. IL 565;- Paul. FI. Ross. I. 67 ;-Cham, et Schl. in Linnaea II. 8; -

HooK. et Arx. in Beechey'.s Voyage 113;— Lessing in Linnaea IX. 157;

—

Ledeb. FI.

Eoss. IL 70 ;—Trautv. in Act. Hort. Petrop. VI. 19 ;—Walp. Repert. IL 18 ;—Maxim.

in Mél. Biol. VIII. 376, Prim. Fl. Amur. 99 ;-Korsh. in Act. Hort. Petrop. XII. 362; Bot.

Mag. t. 132;—Wooster Alp. PI. IL 81, t. 35;-Britt. et Brown, 111. Fl. N-St. Canad. IL

200; FocKE in Engl, et Prantl, Nat. Pli. Fam. III. 3, p. 29; Monogr. Rub. 24;—Komaro.

Fl. Mansh. IL 481 ;—Sciimd. Fl. Sachal. 128.

R. acaulis DC. 1. c. 565 ;

—

Hook, et Arn. in Beechey's Voyage. 123.
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Herbœ ; canlis aniuuis crectus 5-1 (S cm altus, simplex vel

rarius e basi pniici-ramosu^ piiberulus. Folia membranacea

utrinque pilosa o-foiiolata ; foliolis brevipetioUibitis inaequaliter

deiitatis, terminal i bus subrliombeo-ovatis vel obovatis ;
lateralibus

oblique ovatis ; stipulis ovalibus vel ovatis obtusis persistentibus ;

petiolis glacilibus. Flores solitarii vel interdum gemini, pedicellis

gracilibus ; sepalis lanceolatis acutis vel acuminatis extus piloso-

tomentosis et glanduloso-birtis
;

petalis obovato-oblongis vel spa-

tliulatis albis vel roseis. Carpella paiica, Ovaria reniformia

barbata, stylis subinfraapicalibus clavatis, stigmate peltato ;
fructu

roseo.

î^^om. Jap. Chhiina-icltlgo.

Haï). Kuril.— insl. Sluimshu (K. Yendo ! VIL lOOn).

Sachalin.—Susuyagawa (G. Nakaiiara ! 24 VI. 190G).

Distrib. in regionibus arcticis et subarcticis.

5. Rubus {Saxatiles) Ikenoensis Levl. et Vnt. Bnii. s.^c. Bot. Fr.

(1906) LUI. Ô40; Bnll. Acacl. Int. Gcogr. Soc. Bot. XX. (1909) p. 130.

E. japoiiicus, Max. ex O. Ktze. Metliod. Rub. p. loO (1879), (non Focke vel L. fil.);

— KoiDZ. Bot. Mag. Tokyo, XXV. (1911) p. 74 ;—Matsum. ibid. XV. p. 155.

i?. defensus, Focke, Eub. Monogr. in Bibl. Bot. Hft. 72, (1910) p. 26.

Herbaceo-Buffruticosus, puberulens et setosus ; caulibiis sub-

lignosis repentibiis vel ascendentibus, ad cire. 8 dm longis ;
ramis

floriferis rectis berbaceis vel inferne leviter lignosis, paucifoliatis
;

setis rectis temiibus borizoïitaliter patentibus. Folia omnia semper

pedato-quinata elongato-petiolata
;

petiolis usque ô-lOcm longis

setosis ; foliolis utrinque pilosis subtus ad costas saepe aculeolatis,

lerminalibus semper longe petiolulatis, subrhombeo-oblongis vel

-ellipiicis vel -ovatis, acuminatis vel acutis, inciso-serratis, basi

cuneatis; stipulis ovato-lanceolatis acutis integris vel pluri-dentatis.

Flores albi solitarii vel trini, pedicellis gracilibus setosis saepe

nutantibus. Calyx externe setosus ; lobis erectis lanceolatis

caudato-acuminatis apice 2-o-fidis.

Xdin. .Jap. (joiju-ichi(jn, Toge-goy'nchigo.
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Hab. in subalpinis Hontö mediœ et borealis: Iwatesan (Eikucbiu); Adsumasan (Uzen);

in montibus Nikko (Simotsuke); Yatsugatake (Kai); Komagatake, Ontake,

Natsuzawatöge (Sinano) ; Hakusan (Kaga).

Distr. enclemica.

6. RubuS {Saxatiles) pseudc-japOnicUS KoIDZ. Bot. Mag. Tokyo, XXV.

(1911) p. 74.

R. amerieanus, var. japonicus, Koidz. in Bot. Mag. Tokyo, XXIII, 175.

R. japonicvs, FocKE in Abli. Nat. Ver. Bremen IV. (1874) p. 192, p. 198 ;

—

Monogr.

Rub. p. 26, (1910). (non L. fil. vel Max.)

jB. triflorus, var. japonicus, Mas. in Mél. Biol. VIII. 375. (excl. Syn) ;—O. Ktze. Method.

Rub. p. 133;

—

Matsum. in Bot. Mag. Tokyo, XV. p. 155;—Levl, in Bull. Acad. Int.

Geogr. Soc. Bot. XX. (1909) p. 122.

Gaules adscendentes, inermes, annui, herbacei vel inferne

leviter lignosi et interdum ramosi, usque 8 dm alti, aliquantuni

pubescentes et glanduliferi. Folia omnia fere semper pedato-

quinata plus minus longe petiolata
;

petiolis pubescentibus ; foliolis

utrinque pilosis praesertim subtus ad venas pubescentibus, acutis

vel acuminatis basi cuneatis, inaequaliter subduplicato vel saepe

inciso-serratis, subrhombeo- vel obovato-obiongis vel obovatis,

brevissime petiolulatis ; stipulis ellipticis acutis vel obtusis integris

vel pluri-dentatis. Flores albi pedicellis gracilibus dense pubes-

centibus 1-2-floris. Calycis segmenta lanceolata demum reflexa

utrinque jDubescentia. Fructus rubri.

Nom. Jap. Ilime-goy'tichigo (J. Matsumura). Togenashi- goyûickign.

Hab. in subalpinibus Japonise médise et septentrionaux. Yezo : Siribesizan (Siribesbi)
;

Yudotüge (Tokachi). Hontö : Togakushiyama (Sinano).

Distr. endemica.

var. diversifolius (Level.)

R. triflorus, var. diversifolius, Levl. in Bull. Acad. Int. Geogr. Soc. Bot. XX. (1909)

p. 122.

Folia simplicia vel coraposita.

Nom. Jap.

Hab. Yezo : in sylvis circa Hakodate.
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Subgen. 5. ANOPLOBATUS Focke.

"W.o. FocKF, in Abli. Nat. Ver. Bremen IV. (1S74) p. 14^; Monogr. Knb. (1910) p.

Clavis Specieruni.

1. Flores solitarii -^

Iiiflorescentia cyniosa vel coi-yrabosa ; ramulis glabris 2

2. Folia 0-7 lobata, petiolis glanduliferis ; floribns amplis ; cal yce utrinque tomentoso

R. trlfidu!^.

Folia trilobata ; calyce externe glabrescente R- mediuf^.

3. Ramis petiolisque glabris -ß. boninensis.

Ramis petiolisque tomentosis -R. ribisoideuf;.

7. RubuS {A)lOplol)atus) médius O. KuNTZE, Method. Rub. (1879) p. 95;

—Matsum. Bot. Mag. Tokyo, XV. p. 15^.

R. trißdus, KoiDZ. in Bot. Mag. Tokyo, XXI II. 175. (non. Thg.)

R. deliciof^xis, Levl. in Bull. Acad. Int. Geogr. Soc. Bot. XX. (1909) p. 124, (non Tore.)

Frutex inermis, erectiis ; rami vetiisti badii glabri
;

juniores

petiolis pedunculisque pubescentes; ramuli fertiles sirnplices, brevis-

simi, inflorescentia cymosa aphylla termiuati, fundo saepe squaniis

vel perulis instruct!. Folia membrauacea utrinque in nervis

parce pilosa, cetera glabra, subtus pallide virescentia ;
ambitii

ova ta vel cordato-ovata, trilobata ; lamina 3-7 cm longa 3-6.5 cm

lata ; lobi terminales ovales, laterales oblique elliptici ;
omnibus

acutis inaequaliter argute subduplicato-serratis ;
(nonnula cordato-

orbicularia lobis antice rotundatis); petiolis 1.5-3 cm longis superne

sulcatis ; stipulœ petiolares lanceolato-acurainatœ. Pedicelli florum

gracile elongati glabrescentes ; bracteolis 3-5 mm longis lanceolatis.

Calyx extus glabrescens, intus albo-tomentosus; sepalis triangulari-

ovatis acuminatis. Petala obovata antice repanda sepalis paulo

longiora. Stamina numerosa. Carpella glabra in calyce inclusa,

gynopborio convexo pubescente inserta.

Nom. Jap. llime-kaji-ichign.

I lab. circa Tokvo.
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R. inciso affinis, sed inerraibus, lamulis petiolis peduncul-

isque dense pubescentibus, foliis subtiis non glaucis utrinque secns

costas parce pilosis, carpophorio pubescente differt.

8. RubUS {Anophhatus) ribisoideUS MaTSUM. Bot. Mag. Tokyo, XV.

159;—Levl. Bull. Acad. Geog. Bot. XX. (1909) ]27;-Folke Monogr. 12Ü.

Fi'utex inermis, rainis ramulisque veluLino-tomentosis ; ramulis

fertilibus brevibus 3-4 cm longis unifloris dense pubescentibus,

foliis 3 gerentibus. Folia approxiraata florem superantia, simplicia

utrinque ad venas plus minus pnbescentia, ambitu ovato-rotundata

basi cordata 3-5-lübata ; lobis mediis majoribus ovalibus acntis

vel acuniinatis niargiiie dentato-serratis ; stipulée lineari-oblongœ

petioli basin adnatœ. Flores raagni solitarii ad 4 cm iu diametro
;

pedicellis axillaribus filiformibus tomentosis cernuis. Sepala tri-

angulari-oblonga cuspidata interdum apiculis foliaceis utrinque

tomentosis. Petala ovalia alba sinuato-repanda. Stamina glabra
;

antberœ ellipticœ ; styli glabri.

Nom. Jap. Hackijo-ichlijO (sec. J. Maïsumura).

Hab. Prov. Idsu : insl. Hachijo (S. Okubo ! V. 1887}. loco non indicato (S. Saiua !

Anno ?).

Distrib. endemica.

9. RubuS {Anoplobatus) trifiduS TiIUNB. fi. Jap. (1784) 217. Max. in

Mél. Biol. VIII. 383 (excl. syu.) ;-Fr. et Sav. Eniim. PI. Jap. I. 125;—Forbes et Hbmsl.

in Jour. Lin. Soc. XXIII. p. 238 ;—Palibin Consp. FI. Kor. I. 80 ;

—

O. Kze. Method.

91 ;—Matsumuka in Bot. Mag. Tokyo, XV. 159 ;—C. K. Schn. 111. Handb. Lanbholzk. I.

504;—FocKE Monogr. 126.

R. aceroiden Miq. Prol. FI. Jap. 224 (?)

R. hydrastifolius A. Gray. List of Dried plants collected in Jap. in Perry's. Jap

Exped. IL (1857) p. 311.

Fruticosus ramis lignosis teretibus glabris inermibus ; ramulis

florentibus 10-20 cm longis simplicibus petiolisque glanduloso-

pubescentibus plurifloris 3-8-foliatis. Folia inferiora saepe remotius
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distantia florem superantia glabra, u trinque in nervis pubescentia,

e basi truncata vel subcordata subrotundata, f5-7-lobata, siunraa

cuneato-rotundata 3-lobata, lobis ovato-oblongis acutis inciso-

serratis ; stipulis oblougis vel ovato-lanceolatis ad basin petioli

insertis
;

petiolo superne leviter suleato, 2-7 cm longo. Flores

cymosi, pedunculis axillaribus 3-5-floris petiolum superantibus

pedicellisque glanduloso-pubescentibus, pedicellis ante antliesin ut

videtur nutantibus ; floribus albis speciosis ad 3-4 cm in diametro.

Sepala triangulari-acuminata utrinque tomentosa post antbesin

paten tia. Petala late vel obovato-elliptica repanda vel crispata

quam sepala longiora basi angustata ; stamiiiibus numerosis stylos

su2)erantibus
;

germinibus baud puberulis stylis persistentibus.

Fructus globosus luteus.

Nom. Jap. Kaji-icliigo. Oh-momiji-ichiyo.

Icon. Jap. Ilonzou-Douofn XXV. fol. ."6. SomokuDdusetsu arb. V. incd. fol. 112.

Hab. in Japonia media et australi.

Honto.—Prov. Sagami : ad Yenoshiraa (J. Matsumura ! IV. 1879); prov. Idsu :

Simoda (S. Okubo ! V. 18S6) insl. Olisima, Ilacliijo-simi, et Miake-sinia

(S. Okubo ! V. 1887).

Sikoku.—-Prov. Awa : in pago Komomnra (D. Nikai ! IV. 1903).

Distrib. Korea, China.

var. tomentosa ÄIak. Bot. Mag. Tokyo, XV. p. 149.

Folia subtus tomentosa.

Ilab. in Prov. Tosa.

10. Rubus {Anoplobaius) boninensis sp- nov.

Species affinis R. trifido Thunb., ab boc di versa foliis mi-

noribus trilobatis ; calycis lobis intus glabris ; florum pedicellis

glabrescentibus.

Frutices, ramis glabris inermibus ; floribus solitariis vel

geminis. Folia palmato-triloba, basi rotundata, glabra.

Nom. Jap. Ofja^airaakaji-ichi(/o.

Hab. Bonin : Sulphur island.

Distr. iiuk'inica.
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Subgen 6. EUBATUS Focke.

11. Rubus (Euhatus) caesius L. gp. pi. éd. 2 p. 700;—willpx. Sp. pi.

IL p. 1084;—DC. Prodr. IL 558;-Pall. FI. Ross. IL Co ;—Walp. Eepet. IL p. 17;—

Ledeb. fi. Eoss. il p. 66, et FI. Alt. IL 230 ;—Kocii, Syn. FI. Germ. Helv. 248 ;—K.

KocH, Dendrol. I. p. 297 ;—•Sowerry's Engl. Bot. III. t. CCCCLVI ;—Focke in Engl, et

Prantl, Nat. Fl. Farn. III. 3, p. ,32 ;—Thome Fl. Deutsch. Öster. Schw. III. p. 54, t. 328 ;

Halacsy, Consp. Fl. Graec. I. p. 505 :—Ascheks. et Graebn. Syn. Mitteleurop. Fl. VI. p.

626;—Matsum. in Bot. Mag. Tokyo, XVI. p. 2.

Fruticosus caulibus turionibusque arcuato-recurvis procum-

bentibus vel prostratis ramosis glabris et aculeatis; aculeis recurvis;

ramis horDotinis caesio-pruinosis simplicibus et subangulatis, foliis

2-4 distantibus gereiitibus. Folia pinnatim ternata, foliolis ter-

minalibus longe petiolulatis, lateralibus sessilibus, omnibus ellipticis

vel ovalibus grosse duplicato-deiitatis interdum lateralibus saepe

1-lobatis, supra glabriusculis subtus puberulis : stipulis ad basin

petioli insertis, oblongo-lanceolatis pilosis erectis
;
petiolo superne

sulcato parce aculeato. Flores in racemis corymbosis terminali-

bus dispositi vel axillis foliorum solitarii, 25 mm in diametro
;

pedicellis pubescentibus ; bracteœ ovatse vel lanceolatse incisse.

Caljcis lacinia ovata vel elliptica subito cuspidata intus albo-

tomentosa extus dense pilosa semper erecta. Petala obovata vel

elliptica basi augustata. Stamina numerosa stylos glabros super-

antia, antherse late ellipticœ. Carpella numerosa ovario glabro.

Fructus niger cum carpophorio conjunctus ; nuculis veticulato-

rugosis.

Nom. Jap. Oh-nairasiro-ichigo (J. Maisumura).

Hab. Kamagayatsu (Ikedagôri, Mino).

Distr. Europa, Sibiria occidentalis ad Altai.

Subgen. 7. IDAEOBATUS Focke.

Focke in Abh. Nat. ver. Bremen, IV (1874) 143, et Monogr. Rub. 128.
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Clavis Specierum.

1. Folia simplicia 2

Folia composita 10

2. Folia peltata (Peltati) /,'. peUatui^.

Folia lion peltata (Corchorifoliij 3

;>. Inormis
; flores subsolitarii ; folia ovata serrata R. Grayanufs.

Armata 4

4. Carpella in calyce inelusa ; folia subtus glauca R. incisus.

Carpella non inelusa ,5

5. Ovaria glabra

Ovaria pilosa vel glabra E. yenosimanu.^.

Ovaria pilosa; flores solitarii 9

6. Kami fertiles aculeati ; stylus glaber ; carpophorium pi. m. tomentosum 7

Rami fertiles inermes vel parce aculeati; stylus basi puberulus 8

7. Flores solitarii; pedicellis inermibiis
;
petala sepalis lanceolatis acutis longiora

R. palinaius.

Flores corymbosi
; pedunculis aculeolatis ; sepalis aristatis intus niveo-tomentosis..

i?. crataccjifoliuK.

8. Folia triloba
;
ramulis petiolisque tomentosis ; calyx extus aculeolalus...i2. taitoensis.

Glabra ; folia palmato 5-7-loba R. pseudoacer.

9. Folia oblongo-ovata acuminata inciso-duplicato-serrata, trilobata, utrinque G-costulata

R. SÄ/« ( oeiîs/.s.

Folia ramorum fertiliuin ovato-oblonga acuta, inatqualiter serrata, utrinque 8-10-13

costulata R. corchorifoliui>.

Folia ambitu cordato-orbicularia basi quinquenervia R. olisimensis.

ll\ Folia omnia ramuloruin hornotinorum ternata H
Folia ramorum hornotinorum 3-5-nata 22

Folia pinnatim (o-)ö-7(-9) foliolata 26

Nana; folia piimatim 5-15 foliolata R. elegans.

11. Folia utrinque viridia 12

Folia subtiis nivea 15

12. Kami petiolique dense setosi, glandulis stipitatis aciculisque nullis R. elUpticu«.

Sparse armati 13

13. Inermes; flores carnei solitarii ( Spectabilesj R. speclabilis.

Armati; flores albi ; corpophorium tomentosum 14

Armati; flores rosei ; carpophorium glabrum R. Yoshinoi.

14. Flores solitarii; fructus .succosi
;
parce glanduliferus R. Tliunbergii.
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Flores gcmini vel trini, aut solitarii ; fructus exsicci; clglanduliferus...i2. faiivmiianus.

15. Calyx glandulis stipitatis obductus 16

Glandulae stipitatfe in calycibus desunt 18

IG. Tnflorescentia paniculata ; omnibus partibus rubiginoso-glanduloso-setosis

M. phoenicolashifi.

Tnflorescentia coi*ymbosa pluri—pauciflora 17

17. Calyx setosus R. idaew, melanolasiv-'^.

Non setosus R. idaeus, nipponicua.

18. Inermis ; carpella tomentosa E. idaeus, vuUjatuf^.

Armata 19

19. Carpella fructusque tomentosa 20

Carpella leviter pnberula 21

20. Folia omnia ternata ; inflorescentia paniculata vel elong;ito-corymbosa

R. carafufocmus.

Corymbosa pluriflora ; folia quinata intermixta R. idaeus, suhivei-mis.

21. Folia apice rotundata ; calyce setoso ; fructibus riibris R. triphyllus.

Foliola acuminata; fructus niger R. Kinashii.

22. Folia subtus nivea 23

Folia viridia 24

23. Calyx glanduloso-liirtus ; fi-uetus tomentosus R. idaeus, vipponicus.

Calyx setosus ; foliola apice obtusa vel rotunda ; fructibus parse pilosis... i?. triphyllus.

24. Folia pubescentia ; carpophorium tomentosum 25

Folia secus costas adpresse pilosa ; carpella tomentosa R. yatsugaiakensi^.

25. Parce glandulifera ; flores solitarii; fructus succosi -ß. Thunhergii.

Eglandulifera
; flores gemini vel trini, rarius solitarii; fuctus exsicci

R. tahvan ianus.

26. Eamulis petiolis pedunculisque glanduliferis 27

Eglandulifera 29

27. Inflorescentia foliolosa ; foliis utrinque pubescenti-tomentosa

R. okinavcnsis, formosanu^'.

Inflorescentia fundo tantum 1-foliata 28

28. Petala parva oblonga
;
pilis glanduliferis longioribus R,. asper.

Petala major obovato-rotundata
;

pilis glanduliferis brevioribus R. oklimwensis.

29. Folia subtus nivea R. Hira!>ea)ius.

Folia viridia .' 30

30. Calyx setosus R. pungens.

Inermis 31

31. Inflorescentia corymboso-paniculata 32

Solitarii vel cymosi 33
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:V2. CJhihra
;

iiifloroscenti;i paniculato-coryinbosji bracteis iiistructa ; folia oblongo-

lanctH)lat:i acuminata R. fraxinifollus.

Foliola supra pul)erula, subtiis adpresse tomentella ; lateralia oblique elliptica acuta
;

lermiiKilia rliombica vel late ovata ; infloresceutia pilosa R. tokkura.

33. Floruiu pedicellis calycibusque velutino-tomentosis, inermlbus R. mccedanem.

Florum pedicellis glabrls parse aculeolatis 34

34. Caules erecti ; rami parennes
;
gynophorium sub fuudo l:ixe villosum...ß. roxaero/tux.

Caulos prostrati ; raiui annul ; carpophorium ,ulal)runi R. illecelrosua.

12. Rubus ('S'yjcc^rt&îYf.s) spectabilis Pursh. siibs[). vermis Focice,

in Abh. Nat. Ver. Bremen. IV. (1874) 407; Monogr. Kub. 143.

E. spectabilis, Miq. Prol. Fl. Jap. 222 ;—Fk. et Sav. En. PI. Jap. L 126;—Maxim.

Mel. Biol. Vlir. 286 (non Pimsii.)

Frutex inermis 1-1.5 iiietralis ; ramis lignosis teretibus griseo-

albidis ; ramulis florentibus 7-14 cm longis herbaceis siraplicibus

uuifloris dense pubescentibiis, foliis 2-4 semper distaiitibus geren-

tibus. Folia pinnatim 3-foliolata, inferiora saepe trilobata ; foliolis

aeutis vel obtusis inaequaliter inciso-serratis, iitrinque pilosis

plerutnque ad venas barbatis ; terminalibos longe petiolulatis late

subrbombicis ; lateralibus oblique ovatis brevissime petiolulatis vel

subsessilibus
;

petiolis teretibus pubescentibus ; stipulis ad basiu

])etioli iusertis oblongo-spatliulatis vel lineari-lanceolatis. Flores

spectabiles solitarii purpurei 2 cm in diam., pedicellis dense pubes-

centibus in anthesi nutantibus ; sepalis triangulari-ovatis aeutis

dense pilosis in antbesi erectis. Petala obovato-elliptica erecta

quam sepala duplo superantia. Stamina numerosa stylos super-

antes vel aequantes ; filamentis glabris. Stylus glaber filiformis

persistens. Fructus conicus luteo-ruber e carpellis numerosis

parvis rngosis compositus.

Nom. Jap. Bcni-bana-ichi(jo.

Hab. in regionibus subalpinis Japoniœ mediiv et borcalis.

Prov. Mutsu : Iwakisan (Ipse! VII. 1905); prov. Rikucliiu : Iwatesan (Ipse! VII. 1904);

prov. Ugo: C'hokaisan (Ipse! VIII. 1904); Prov. Uzen : Gassan (Ipse! VIII. 1904) Zawosan

(Ipse! VIII. 1905); Adsumasan (Ipse! VIII. 1900) lidesan (Ipse! VIII. 1906) Asahidake

(Ipse! VIII. 1907); prov. Simotsnke in montibus Nikko (J. Matsumura)
; prov. Sinano:
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Hakubasan (Y. Yare ! VIIT. 1902); prov. Kaga : Hakusan (J. Matsumura ! VIL 1881)

Tateyama (J . Matsumura ! 24. VII. 1884).

Distrib. Sp. America borealis.

13. RubUS {CorcllOrifoUi) palmatUS ThUNB. fi. Jap. 217 ;—Thunb. Icon.

PI. Jap. D.c. IV. t. 6;—SiFB. et Zucc. FI. Jap. Fani. Nat in Abhandl. Miinch. Akad. IV.

2, p. 126;—MiQ. Prol. FI. Jap. 223 ;—A. Gray, Bot. Jap. 387 (p. p.) ;—Maxim, in Mél.

Biol. VIII. p. 384 ;—Fr. et Sav. Enum. PI. Jap. I. 126 ;—Forbes et Hemsl. in Journ.

Linn. Soc. XXIII. p. 234;-Palib. Consp. FI. Kor. I. p. 78;-Bot. Mag. (1901) t. 7801;—

Matsum. in Bot. Mag. Tokyo, XVI. p. 1 ; Yabe ibidem, XVIII. p. 8 ;—C. K. Scun. 111.

Hand. Laub. I. 506 ;—Pocke, Monogr. Kub. 132.

B. microplyllu.9, L. fil. Suppl. Syst. Veget. (1781) 263.

R. similis O. KzE. Method, p. 89. 94.

Fruticosus fere glaberriraus ramosus, caulibus ramisque acu-

leatis ; aculeis subulatis sparcis liorizontaliter paten tibus, ramulis

florentibus glabris simplicibus 1-floris, 2-3 cm longis ; foliis 2-4

gerentibus potius approximatis. Folia glabra, juvenilia utrinqiie

ad nervös pilosa, 3-5-lobata inaeqnaliter subduplicato-serrata

acuminata basi truncata vel cordata ; lobis iutermediis maximis

saepe trilobatis ; foliis subtus ad costas petiolisque aculeolatis
;

aculeis recurvis saepe oppositis
;

petiolis 30-45 mm longis
;

stipulis ad basin petioli insertis lineari-lanceolatis vel obsoletis
;

floribus singulis axillaribus speciosis, pedicellis gracilibus sparse

setulosis in anthesi nutantibus. Sepala lanceolata acuminata

glabriuscula, apice 1-vel 2-serrata vel integerrima, margine glan-

duloso-hirta, in anthesi leflexa. Petala alba late elliptica brevis-

sime unguiculata caduca. Stamina numerosa filamentis glabris

albis antheris ovatis. Carpella numerosa, ovarium glabruin stylis

elongatis filiformibus.

Hab. in Japonia media et australi.

Distrib. Korea, China.

f/- COptophylluS (). KzE. Method, p. 95.

II. coptophyllus A. Gray, in Perry's Exped. Jap. Bot. p. 311.

Folia ambitu ovata vel rotundato-ovata palmatim 5-lobata.
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Norn. Jap. Moviiji-ichigo.

Icon. Jap. Honzou-Zuofu XXV. fol. 17, recto; Somokn-Dsusetsu arb. ined. V. ful.

102, recto.

Ilab. Prov. Simotsuke : Nikko (J. jNIatsumdra !) ;
prov. Iwasiro : circ. Fukusima (G.

Nakahara ! V. 1904); prov. Uzen : prope Yonezawa (Ipse! IV. 1900);

prov. Musasi : circa urbeni Tokyo, (J. Matsumura ! V. 1878) in monte

Takawosan (Ipse! IV. 1907); prov. Simoosa : clrc. oppiduluin Matsudo

(Ipse! TX. 1906); prov. Sagami : in tractn Hakone (R. Yatabe ! VII.

1883); Prov. Idsumi : ad Nakakoshitoge (S. Matsuda, V. 1896. Fl.);

Prov. Suruga: insl. Awasima (S. Okubo ! et J. Matsumura, IV. 1818);

prov. ïaniba : Kutsukake (S. Oku ! anno ?).

ß palmatus O. Kze. i. c. 95.

Folia arabitu lanceolato-ovata, trilobata rarissime 5-lobata ; lobis

mediis multo raajoribus.

Nom. Jap. Ki-ichigo, Ava-ichigo (sec. Y. Iin'UMA). Nagahano-niomlji-ichigo (sec. J.

Matsumura).

Icon. Jap. Somoku-Dsusetsu arb. V. ined. fol. 100.

Hab. Hontö.—Prov. Idsu : insl. Ohsinia ad Okada (S. Okubo !) ;
prov. Idsumi : montibus

Katsuragi (S. Matsuda ! VII. 1896)
;

prov. Suwo : monte Tenjinyama

(J. NiKAi ! no. 264).

Sikokn.—Prov. Tosa (T. Making).

Kiusiu.—Prov. Osumi : ad Ushinego (K. "Watanare 1 IV. 1818); Prov. Hiuga : in

monte Kirisimayama (J. Matsumura! VIII. 1882; et T. Goya! VI.

1904); prov. Buzen : in monte Hikosan (Hamada! V. 1904).

r remotifolius Fe. et Sav. Enum. Pi. Jap. ii. p. r,34.

Ramuli floiiferi elongati, foliis inter se 2-5 cent, remotis ; flores

solitarii rarius geminati et foliis exacte oppositi.

Hab. circ. Yokoska legit Dr. Savatier.

14. RubuS {Peltati) peltatUS MAXnr. in Mél. Biol. VIII. p. 384;—Fr.

et Sav. Fnum. PI. Jap. I. 126 ;

—

Diels in Engl. Bot. Jahrb. XXIX. p. 391 ;—Matsumura

in Bot. Mag. Tokyo, XVI. p. 2;-Takeda, ibid. XXIV. p. 10;-Levi.. Bull. Acad. Geo.

Bot. XX. (1909) 27, 121 ;—Focke, Bibl. Bot. LXXII. 2, p. 129.

Fruticosus ramis lignosis teretibus aculeatis ; raniulis floriferis

10-12 cm longis siraplicibus unifloris subglabris, petiolis nervisque
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foliorum siibtus reflexo-hamatis, foliis 3-4 distantibus gereutibus.

Folia simplicia juvenilia dense tomentosa adulta utrinque ad venas

adpresse pilosa, cetera subglabriuscula, ambitu rotundata, peltata,

3-5-lobata basi cordata vel triincata ; lobis longe acuminatis in-

aequaliter inciso-serratis ; stipulœ ad basin petioli longe adnatse

amplse, ovato-semiauriculares vel semisagittatse. Flores singuli

(an semper ?) 3-4 cm in diametro; pedicellis quam petioli breviori-

bus; calycis laciniis ovatis longiuscule acuminatis apice saepe incisis

in anthesi patentibus. Petala alba patentia orbicularia calycem

duplo superantia. Stamina numerosa. Carpella apice villosa.

Fructus oblongo-cylindricus 9 cm longus 3 cm latus, e drupis

numerosis parvis rugosis compositus.

Nom. Jap. Ha&\i-no-ha-ichi(jo.

Icon. Jap. Honzou-Dzoufu XXV. fol. 16, verso ; Somoku-Dsusetsu arb. ined. V. fol.

106.

Hab. In Japonia media et australi.

Hontô.—Prov. Sinano : ad pedem montis Ontake (Ipse! 1911.)

Sikoku.—Pro. lyo: in monte Isitsucliiyama (R. Yatabe! VIII. 1888, et S. Okubo !) ;

prov. Awa. Kenzan (D. Xikkai ! 1^, YIII. 1903).

Distrib. China (Hupeli)

15. Rubus {CorchorifoUi) yenosimanus Koidz. Bot. Mag. Tokyo,

XXIII. (1909) J76.

Fruticosus ascendens, caule flavo-viride inferne sparsissime

armato, ramis lignosis teretibus glabris; ramulis florentibus 3-4 cm
longis simplicibus unifloris vel bifloris petiolisque pubescentibus

3-4 foliatis. Folia simplicia ambitu ovata 3-D-lobata utrinque

ad nervös pilosa vel pubescentia cetera glabra, basi truncata vel

fere cordata, inaequaliter duplicato-serrata, lobis terminalibus

lanceolato-ovatis acuminatis, lateralibus acutis vel acuminatis
;

lamina 3-5 cm lata, 5-7 cm longa
;

petiolis 2-3 cm longis rarissime

aculeolatis superne leviter sulcatis ; stipulée petiolo adnatre lanceo-

latse saepe obsoletie. Flores albi 3-4 cm in diametro spectabiles

in axillis foliorum solitarii, sub anthesin ut videtur uutantes;
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pedicellis gracilibus pubescentibus 10-15 mm loiigis. Calyx iitrin-

que molliter dense pilosus, lobis ovato-laiiceolatis acuminatis post

anthesin reflexis 4 mm latis 12 mm longis. Petala late elliptica

basi unguiciilata calyce duplo longiora. Stamina oo. Carpella

niimerosa, ovaria molliter villosa rarissime glabra ; stylis fili-

formibus glabris.

Nom. Jap. Torjcna.<i-icM(jo. (sec. J. Matsumuka.)

Ilab. Prov. Sagaiui: Ycnosiina (J. Matsumura ! IV. 1879).

Disti'ib. emU'iiiioa.

Ad R. palmato affinis, sed superne inermibus ; carpellis

pubescentibus ; raraulis petiolis pedunculis calycibusque velutino-

tomentosis ; foliis utrinque ad venas tomentosis differt.

16. RubUS {CorcliorifoUi) incisUS Thg. F1. Jap. p. 217;—Willdn. Sp.

PI. II. 1086;—DC. Prodr. II. 566;—Maxim, in Mel. Biol. VIII. 381 ;—Fk. et Sav. Enum.

PI. Jap. I. 124 ;—Matsum. in Bot. Mag. Tokyo, XV. p. 157 ;—Forb. et Hemsly, in Jour.

Lin. Soc. XXIII. p. 232 ;-0. Kze. Method, p. 92;—FoCKE Monogr. 108.

R. Grosf^ularia Levi., in Fedde Repet (1905) p. 175.

H. conduplicatuv, Duthie, Hayat. Jour. Coll. Sei. Tokyo, XXX. 89.

? IÙ relusipeialus, Hayat. 1. c. 94.

R. pifetidoincisus, Kuntze, 1. c. 93.

Frutex caulibus ramisque glabris sparse aculeatis ; aculeis

horizontaliter patentibus ; ramulis floriferis abbreviatis basi fascie-

culato-foliatis, vel iuterdum elongatis 4-7 cm longis foliis 3-1

gerentibus, glabris petiolisque aculeolatis ; aculeoleis tenuibus re-

cur vis. Folia utrinque glabra subtus glauca inaequaliter vel

inciso-serrata ; foliis lamulorura sterilium niajoribus 3-sinuato-

lobatis, lobis lateralibus saepe 2-lobatis vel lobatisve, basi pler-

umque profunde cordatis, apice acuminatis vel longe caudatis
;

fertilium trilobis vel obscuriter trilobatis acutis vel rotundatis,

basi truiicatis vel cordatis interdum profunde cordatis ; stipulœ

ad basin petioli adqatte lineari-lanceolatœ. Pedunculi in apice

ramulorum floriferorum brevissimorum solitarii 1-flori, vel elong-

atorum plerumque gemini
;

pedicellis glabris parce aculeolatis
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3-4 cm longis nutaiitibus. Calycis lobi extus glabri intus albo-

tomentosi lanceolati longe cuspidati semper erecti. Carpella oo

io calycis cupula inclusa ; styli basi pilosi.

Nom. Jap. Niga-ichigo, Ki-ichigo.

Hab. HontS : Adsumasan (Uzen) ; Aidzu, Adachi-tarözan (Iwasiro) ; Nikko
; Yatsnga-

take, Toriitöge (Sinano)
;
prov. Swö.

Dislr. China (Kiukiang? Chinkiang?)

« proprius m

Petala alba auguste oblonga sepalis loiigiora ; florum pedicellis

saepius parce aculeolatis ; flores solitarii vel cymosi.

Subvar. a geifolius (O. Kze.)

B. geifolius, O. Kuntze, Method. Eub. (1879) p. 89, p. 93.

B. Grossularia, Levl. et Vnt. 1. c.

Folia parva, ovata vel orbicularia, basi leviter cordata, intégra

vel obscuriter triloba, antice rotundata rarius ovata, utrinque

4(-5)-costulata.

Subvar. h euincisus m

Folia mediocria ovata acuta, utrinque 5-7-costulata, triloba inter-

rnixta.

Subvar. c Koehneanus (Focke.)

B. Koehneanus, Focke in SpAïir. Cat. (1908-9) 123 ; Bibl. Bot. 72. p. 140 ;—Bjt. Mag.

t. 8246 (1909).

Folia magna acuminata vel acuta basi profunde cordata, utrinque

7-10-costulata ; sepalis plerumque caudato-acuminata.

Subvar. d mlcrophyllus m

Folia cire. 2 cm longa ac lata, profunde trilobata.

ß conduplicatus (Duth.)

Petala oblonga sepalis subaequilonga ; flores cymosi, pedunculis

inerinibus.

Nom. Jap. Takasago-nigaichigo.

Hab. Formosa : Öhintek, Ako, Kandaizan, Töyen.
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17. Rubus (Corchori/olii) pseudo-acer Marino. i,i i](,t. Mng. Tokyo,

YI.
i>.

53 ;— ihideiii XV. p. 4S.

Humilis caulibus erectis vel ascendentibus glabris ramis

petiolisque sparse aciileolatis vel inermibus ; raraulis floreiitibus

glabris teretibus, paiicifloiis, gracilibus, foliis 4-7 distantibns

gerentibus. Folia ambitii ovato-orbicularia basi profunde cordata

2.5-11 cm ill diametro, membranaceo-chartacea subtus glabrius-

cula, profunde palmatim 5-9 sinuato-lobata ; lobis irregulariter

inciso-serratis
;

petiolis 3-5 cm longis erectis gracilibus superne

leviter sulcatis ; stipulée basim petioli adnatœ subulato-lanceolatœ.

Flores in apice ramulorum floriferorum cymosi vel in axillis foliorum

solitarii
;
pedicellis filiformibus gracilibus 15-35 mm longis. Calyx

extus glaber, lobis triangulari-ovatis acuminatis vel subito acumi-

natis iuterdum trifidis intus tomentosis, in anthesi erectis. Petala

alba subrhombeo-orbicularia. Stamina numerosa filamentis fili-

formibus glabris. Carpella numerosn, Ovaria glabra, styli glabri

filiformes. Fructus ruber, nuculis minutis foveolato-rugosis.

Kom. Jap. ]\Iii/ama-nioii>iji-ichigo (sec. Makino).

Hab. Hontn.— Prov. Idsnnii : lyoyama (M. Shiiiai !)

Sikoku.— Prov. Awa : Kenzan (D. Nikai! VI IT. lUOl!. Fr.) prov. lyo: Isliitsuclii-

yama (R. Yatabe ! YIII. I8t8; et ex Ileib. Shjkai !) ;
prov. Tosa : Mt.

Tebako (T. Making! VIII. 1885).

18. Rubus {Corchori/olii) Tanakae <>• K^ie. Method, p. 'j4 ;—Mat.su jr.

in Bot. Mag. Tokyo, XVI. p. 1-2.

Fruticosus caulibus aculeatis ; ranuilis florentibus brevibus

simplicibus unifloris, foliis 2-4 distantibus gerentibus. Folia

longe petiolata ambitu rotundata, 5-7 partita vel sectisve ; lobis

oblongis vel lanceolato-oblongis acutis vel acuminatis, argute

serratis ; stipulis lauceolatis ad basin petioli adnatis acuminatis
;

floribus singulis pedicellis gracilibus ut videtur nutantibus
;

sepala ovata acuta, petalis late ellipticis albis circ. 17 mm
longis. Fructus ruber, (ex T. Iwasaki)

Nora. Jap. (Josho-ichigo (sec. Iwasaki).
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Icon. Jap. IwASAKi's Honzo-Dsufu. XXV. fol. 18, rect.

Hab. Cult (?).

19. Rubus {GordiorîfoUi) Grayanus Maxim, in Méi. Bioi. viii. p. 382
;

0. KzE. Method. 94;—Foebes et Hemsly in Journ. Lin. Soc. XXIIL p. 231;-rro et

Matsum. Tent Fl. Lutchu. I. p. 450 ;—Matsum. in Bot. Mag. Tokyo, XV. p. 158.

Frutex glaber procumbeiis vel ascendens ioermis vel peliolis

tantuni 1-aculeolatis ; aculeolis recurvis ; ramulis florentibus bre-

vibus unifloris simplicibus, foliis 1-4 distantibus gerentibiis. Folia

ramulorura floriferorum ovata vel ovato-elliptica subcbartacea acuta

rarius leviter 3-lobata, basi saepe oblique truncata vel cordata

dentato-serrata supra glabra subtus ad veiias petiolisque raoUiter

puberula ; stipulœ ad basin petioli adnatœ lineari-lanceolat?e

caducœ
;

petiolis 1-3 cm loiigis ; lamina 4-10 cm longa et 2-7 cm

lata. Flos singularis nutans
;
pedicellis in apice ramulorum flori-

ferorum termiualibus petiolo brevioribus 1 cm longis subglabris.

Calyx extus puberulus intus albo-tomento.sus laciniis triangulari-

lauceolatis longe acuminatis integris demum reflexis. Receptacula

glabra. Fructus aurantiacus drupis numerosis nuculis foveolato-

rugosis.

Nom. Jap. Shivm-Aiva-ichigo (sec. Y. Tashiro), Lluklu-ichigo (sec. J. Matsumura).

Hab. Liukiii.— Insl. Okinawa (Y. Tashtho! V. 1887; J. Matsumura !) ;—insl. Ohsima

(Y. Tashiro! 1887) ;—insl. Yayeyama (Y. Tashiro! VH. 1887).

Distrib. China australis.

20. Rubus {Corchori/olii) corchorifolius L. fil. var. glaber Matsum.

Bot. Mag. Tokyo, XV. 157.

E. corchorifolius, S. et Z. FI. Jap. Fara. Nat. in Abhandl. Munch. Akad. IV. 2, p. 127;

MiQ. Prol. FI. Jap. 223;-Maxim. in Mél. Biol. VIII. 380 ;—Fk. et Sav. Enum. PI. Jap.

1. 123;—Hayata. Enum. PI. Formes, p. 120 (non L. fil.)

R. villosus Thg. fi. Jap. 218.

a. cwchor ifalius Ssp. ? Oliveri, FocKE, Monogr. l.'îl.

R. Oliveri MiQ. Prol. FI. Jap. 223, 35.

R. corehofrifolius Ssp? ylaher Focke Monogr. l.'U.

Fruticosus caule ramoque velutino-tomentoso (vel grabriusculo
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in var), aculeis rectis vel recurvis ; ramulis florentibus petiolis

nervisque foliorum subtus recurvato-aculeolatis ; ramulis floriferis

brevibus 1-2 cm longis interdnm valde abbreviatis, foliis fasci-

culatis. Folia 2-3 gerentia ambitu ovata vel triangulari-ovata,

utrinque 6-7-costata, subtus ad venas dense pilosa et aciileolata

demum glabrescentia, acuta vel acuminata irregulariter argute

serrata basi cordata vel truncata ; folia ramulorum sterilium tri-

lobata et interdum lobis lateralibus 2-lobati8ve
;
petiolis 10-15 mm

longis tomentosis parce aculeolatis ; stipulis ad basin petioli in-

sertis setaceis vel lineari-lanceolatis. Pedicelli in apice lamulorum

floriferorum solitarii vel gemini graciles petiolo breviores tomentosi.

Calyx utrinque tomentosus, laciniis triangulaii-lanceolatis acutis

extus pubescentibus in anthesi ut videtur reflexis. Petala alba

spathulata calyce vix longiora. Ovarium dense pilosum. Fructus

extus dense pubescentes.

Nom. Jap. Birödo-iclilgo.

Hab. Japonia austral is.

Hontô.—Prov. Suwö : in pago Oluichinuira (Y. NiKAi ! No. 721).

Kinsiu. — Prov. Hizen : Urcsino (J. MATsr.uuRA ! VITI. 18Sij, in volcano Unsen-

gadake (Ipse), Nagasaki (Ipse).

Formosa.

—

Polisha, Suisha.

Distrib. China.

21. RubuS {Corchorifolii) CrataegifoliUS BgE. Enum. pi. Clùn. Bor.

(18:35) 18 ;—Maxim. Prim. FI. Amur. 9'J, et Mél. Biol. VIII. 383 ;—Regel, Tent. Fl. Ussuri.

1G9, t. 5;—Forbes et Hemsl. in Jour. Lin. Soc. XXIII. 230 ;—Baker et Moor. ibid.

XVII. 381;-Franchet PI. David. 1U9 ;—Fr. et Sav. Enum. PI. Jap. I. 124;—Walp.

Rept. II. 21;-MiQ. Prol. FI. Jap. 2^8 ;-0. KzE. Method, p. 90; Pai.ib. Con&p. FI. Kor.

I. 78;—Matsum. in Bot. Mag. Tokyo, XV. 158;-Komaro. FI. Mandshur. II. 482 ;-C. K.

ScHX. m. Handb. Laiibholz. I. p. 507 ;—Focke Monogr. 137.

II. pseiuha)tiericaiiui<, O. Kuxtze, Method. 90.

B. morifolius SiEB., Fr. et Sav. Enum. PI. Jap. I. 125.

a. subcralaegij'oliu^, Levi-, et \'xr. Bull. Soc. Agr. Sarth. LX. (1905), Ol.

R. Wrighlii A. Gray, Bot. Jap. 387;-MiQ. Prol. FI. Jai». 35.

B. unijioruH, O. Ktzk. Methodik. (1879) p. 91.

R. Saval'm-i Fbanch. ex O. Kze. 1. c. 92.
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R. minor, O. KzE. Methodik. (1879) p. 97.

i?. Makinoensifi Level. Fedde Eept. ('1905) 174.

B. I/oensis, Level, et Vnt. Bull. Soc. Agr. Sarth. IX. (1905) 62.

R. emtaegifoHus, forma minor, O. Ktze. Methodik. (1879) p. 95.

R. trataegifoliu", var. suhcrataegifoiius Level. 1. c.

/'. ( rataegifoUiis, var. viori'olius, FocKE, Monogr. 137.

Fiutex nimosus, caulibus petiolis nervisque foliorum subtus

acnleis reflexo-hamatis armatis ; rarais teretibus glabris ; ramulis

florentibus pilosis simplicibiis paucifloris ; foliis 3-5 gereiitibus

(Jistantibus. Folia membranacea utrinque pilosa démuni supra ad

nervös pilosa subtus plus minus semper pilosa, ambitu rotundato-

ovata 3-5-ioba lamina 4-6 cm longa 3-5 cm lata vel 9-11 cm
longa et 8-10 ctn lata, inaequaliter argute serrata vel inciso-serrata

apice acuminata vel saepe longe caudata, basi cordata vel profunde

cordata interdum truncata ; foliis inferioribus ramulorum saepe

ovatis minoribus trilobatisve acutis ; stipulis ad basin petioli insertis

lineari-lanceolatis. Flores axillares solitarii terminalesque corym-

bosi (3-7-floris)
;

pedunculis elongatis pedicellis brevibus fasci-

culatis pilosis vel pubescentibus parce aculeolatis. Calyx extus

pilosus vel pubescens lobis triangulari-ovatis acuminatis vel subito

acuminatis semper erectis. Petala alba oblongo-spathulata. E-e-

ceptaculum pubescens. Stamina numerosa. Carpella numerosa,

ovarium glabrum stylis filiformibus glabris persistentibus. Fructus

alte conicus subsiccus nuculis rugosis.

Nom. Jap. Sanzashiba-no-ichigo, Kuma-ichigo.

Icon. Jap. Somoku-Dsusetsu, Arb. V. incd. fol. 108.

Hab. in Japonia media et boreali.

Yezo.—Prov. Isikari : in monte Molwa haud procul a Sapporo (J. Matsumura !

VII. 1899) ; Prov. Kusiro : ad Semboji (K. Miyabe ! VII. 1884) ;
prov.

Hidaka: Niicapp (K. Miyabe! VII. 1884), in monte Horoidsunii (K.

Miyabk ! VII. 1884).

Hontö.—Prov. Mutsu : Iwakisan (Ipse! VII. 1905); prov. Rikuchiu : in radice

ignivomi Iwatesan (Ipse! VII. 1904); prov. Uzen: in montibns Adsnma

(Ipse ! VI. 1900) ;
prov. Simotsuke : Nikko (K. Yatabe et J. Matsumura

;

VII. 1884); prov. Echigo : Rokujurigoe (R. Yatabe! VIIL 1887); prov.

Sinano : Togakusiyama (J. Mat.sumuka ! VII. 1884) monte Komagatake



CONSPECl'US ROSACEARUM JAPONICARUM. 127

(R. Yatabe! Vlir. 1880), Toriitogc (Y. Yabe ! Vllf. lOOH), Wadato^e

(M. Toyama! vit. 1880 Fr.) tractu Adsumigori (D. Takahashi)
;

prov.

Hitachi : in tractu Takogôri (J. Matsumuha !) prov. Saganii ; Hakone

(J, Matsumura!); prov. Suwo : in pago Oluicliimura (D. Nikai ! 1885);

prov. Kii : Koyasan (J. Matsumura ! VII. 1883).

Sikoku.—Prov. Awa : Kotsusan (D. Nikai! V. 190.3).

Kinsiu.—Prov. Biizen : Hikosan (T. HamAda !\ prov. Insl. Tsusima: ad Idsuhara

(Y. Yabe! IV. 1902).

Distrib. Korea, Maiidsliuria, China horealis, Siberia orientalis.

forma a eucrataegifolius m

i?. crataegifolhis, FocKE Monogr. Rub. in Bibl. P>ot. Heft 72, p. 137.

Folia quinquelobata.

forma h morifolius m

R. morifolius, Sieb., Fr. et Sav. Enum. PI. Ja|). I. 125.

li. cratacgifohi^, var. viorifolius, Focke, Monogr. Rub. in Bibl. Bot. 72, p. 137.

Folia pubescentia.

forma c Makinoensis m

R. 3Iakinoensis, Levl. et Vkt. in Bull. Soc. Agr. Sartli. IX. (1905) \). 60, Fedd. Repert

Nov. Sp. Reg. Veg. (1905) p. 174, Bull. Acad. Geogr. Pot. XX. (1909).

Folia trilobata.

forma (/ Itoensis ni

R. Itoensis, Levl. et Vnt. Bull. Soc. Agr. Sarth. IX. (1905) 62; Feed. Repert. Nov. Sp.

Reg. Veg. (1905) 175.

Folia trilobata parviora.

22. RubuS {Corchorifolii) sinkoensiS HaYAT. Mater. Fl. Formos. in

Juur. Coll. Sei. Tokyo, XXX. 95.

Friitex erectus armatus. Folia utriiique in iiervis adpresse

pilosa, siibtus secus costas luedias petiolosque rarius parce acaleo-

lata, ovata acuminata trilobata basi cordata, lobis lateralibus

uiulto luinoribus inaequaliter inciso-serratis. Flores solitarii.
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Calyx pedicellusque adpresse albo-tomentellus, lobis ovatis subito

breviter npiculatis.

Nom. Jap. Hliue-knmaichigo.

Hab. Formosa : Kakurei (Sinko).

Distr. endemica.

A R. corchorifoliis L. fil. ditfert, foliis trilobatis inciso-

serratis, utrinqiie circ. 6-nervis.

A R. crataeyifolio Bunge differt, petiolis pedunculisque

rarius armatis ; floribus solitariis.

A R. Fauriel Levl. et Vnt. foliis multo rainoiibus circ.

8 cm longis, trilobatis, iuaequaliter serratis ; floribus miiioribus
;

carpellis tomentosis diflert.

23. RubuS {CordlOrifolii) taitOensis HaYAT. Mater. Fl. Formos. in

Jour. Coll. Sei. Tokyo, XXX. 96.

Frutex ; rami tereti fusco-purpurascentes, spinulosi, ramulique

teiuiiter pubescentes. Folia coriacea, ovata in ambitu, basi

leviter cordata, apice acuminata, oJ cm longa, 4i cm lata,

3-lobata ; lobo centrali elongato-ovato, 3i cm longo, 2 cm lato,

basi leviter angustato, margine dentato-serrulato ; lobis lateral ibns

ovatis acutis ; lamina trinervia supra tenuiter pubescentia demum
glabrata, subtus ad venas pubescentia

;
petiolis 1 cm longis pubes-

centibus ; stipulis ad basin petiolorum insertis lanceolatis 7 mm
longis pubescentibus. Flores terminales solitarii, pedunculis 1 cm
longis villoso-pubescentibus. Calyx utrinque villoso-pubescens

aculeolatus ; lobis triangulari-acuminatis. Fructus conico-globosus

1 cm in diametro.

Nom. Jap. Oh-birûdo-ick{<jn.

Hab. Formosa : Sinsuikei (Taitö).

Distr.

A R. involucrato Fock. differt, raraulis petiolisque tomentosis,

foliis serraturis, cal yce setuloso.
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24. Rubiis {Corchorifolii) ohsimensis Sp. nov.

I\. paliuatMs, forma ribisifuliux, Matsum. in Bot. Mag. Tokyo, XV. (1902) p. 1.

Frutex ; caiilo glabro erecto, cortice atro-purpurascente, spar-

sissime aculeolato vel inermi ; setse et glandulse nullse. Stipulœ fili-

formes vel lineari-lanceolalfB, ad petiolorum basin insert^c. Folia

chartaceo-raembranacea utrinque secus costulos pubescentia, subtus

pallidiora, cordato-orbicularia in ambitu, qiiinquelobata ; lobis

triangulatis acutis fundo latissimo, inaequaliter et partim duplicato-

inciso-serratis ; lamina fere 2-4 cm longa ac lata
;

petiolis 1-2 cm

longis rarissime aculeolatis. Eamuli fertiles brevissimi, uniflori
;

peduncnlis axillaribus petiolisque tomentoso-velutinis circ. 10-

12 mm longis. Calyx utrinque piloso-toraentosus ; tubo pubes-

cente ; sejDalis lanceolato-ovatis acutis 6-7 mm longis. Stamina

nuraerosa glabra. Carpella numerosa. Ovaria pilosa, styl is

glabris.

Nom. Jap. j\Iaruba-no-Momiji-lc]ii<jo.

Hab. Obsima (Idsu) ; Nagasaki (Ilizen).

Affinis R. delicioso Torr, sed armatis, foliis minoribus ad

venas pubescentibus ; floribus minoribus ; sty lis gracile elongatis

glabris ; carpellis pilosis differt.

A IL ribifolio Sieb, differt, eglanduliferis ; foliis minoribus,

petiolis pedunculisque inermibus.

25. Rubus {Jtosae/olii) minusculus Levl. et Vnt. buII. Soc. Agr.

Sartb. LX. (19U5) ij?>; Bull. Acad. lut. Geogr. Soc. Bot. XX. (1909) 129;—FoCKE, Monogr.

Rub. (1910) p. 29.

i?. succedancuH, Nakai et Küidz. Bot. Mag. Tokyo, XXV. 260.

E. rosaefoHux, a Iroplcm, h minor, Makiso, Bot. Mag. Tokyo, XV. (1901) ÖO.

Frutex minor sparse spinosus. Folia laxe spinulifera, ])u\-

natim ö-7-9(-Il) foliolata ; foliola elliptica vel ovato-elliptica

circ. (l-)2-o(-4) cm longa, (Ô-) 10-20 mm lata, supra leviter

pnberula, siibtus praecipue secus venas puberulenti-tomentosa

minute glanduloso-punctata, pleruraque inciso-serrata, apice acu-
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minata, basi rotundato-obtiisa
;

petiolis gracilibus 1-ih cm longis

piiberulenti-tomentosis laxe spiniferis ; stipnlis lineari-laiiceolatis,

ad basin petiolorum insertis 4-S mm longis. Flores solitarii, ter-

minales
;

pedunculis adpresse puberulenti-tomentosis. Calyx

puberulenti-tomentosus ; tubo minute glanduloso-punctato ; lobis

5 patentibns mox reflexis, ovato-lanceolatis caudato-acuminatis

10 mm longis. Petala 5, ovato-orbicularia vel elliptica apice

rotundata basi breviter attenuata 14-20 mm longa 8-13 mm lata.

Stamina nnmerosa. Carpopborium pubescens. Carpella nu-

merosa, stylis glabris.

Nom. Jap. Uime-bara-ichic/o.

H;ib. Hontô : Idsu, Yamiito, Tdsumi ; »Sikoku : lyo, Tosa.

Distr.

A E. rosaefolio differt foliis minoribus 5-7-9-11 foliolatis
;

foliolis ufrinqne 6-8 penninervis glanduloso-punctatis
;
pedunculis

inermibus calycibusque puberulenti-tomentosis.

A E. i^ungensi differt calycibus inermibus etc.

26. Rubus ( Uosaefolii) Thunbergi Sikb. et Zucc. in Abh. Math. Phys.

Kl. Akad. München IV. (1814) p. 246;—MiQ. Prol. FI. Jap. 222; -Maxim, in Mél. Biol. VIII.

389; Franck, et Savat. Enum. PI. Jap. I. 127;—Forbes et Hemsly, Index FI. Sinens. in

Jour. Linn. Soc. XXIII. 238;—Palib. Consp. FI. Kor. I. 79 ;-Matsum. Bot. Mag. Tokyo,

XV. 3 ;—FocKE Monogr. Eub. in Bibl. Bot. Heft 72, p. 159.

R. hisfidus, Thunb. FI. Jap. 216 (non LiKïf.)

Fruticosus vel suffruticosus, caulibus prostratis ramis petio-

lisque dense glanduloso-hirtis, ramulis floriferis herbaceis saepe

abbreviatis plurifoliatis ; foliis distantibus ; aculeis sparsis recurvis.

Folia pinnatim trifoliolata vel quinquefoliolata longe petiolata
;

stipulœ lanceolatœ acuminatse ad basin petioli insertis integris
;

foliolis supra pilosis subtus pubescentibus ; terminalibus ovatis

vel ovato-ellipticis acutis vel acuminatis inciso-serratis longe

petiolulatis, basi obtusis vel rotunda tis ; lateralibus brevissime

petiolulatis oblique ovalibus vel ovato-ellipticis. Flores in apice

ramulorum floriferorum solitarii vel rarius gemini, pedicellis erectis
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glandiiloso-pubescentibus parce aculeatis. Calycis lacinia lance-

olata caiulato-acmninnta extus dense pilosa intus albo-tomentosa

deinum reflexa. Petala 5 late elliptica vel obovata basi attenuata

calyce aequantia alba. Receptaciila villosa. Frnctiis ruber e

drupis nunierosis compositus. Flores pleni (var. Harai Mak.
Bot. Mag. Tokyo, XXVII. 79).

Nom. Jap. Jyiixa ichigo, Wase-ichigo.

Icon. Jap. Honzo-Dsnfu XXV. fol. 13, verso ; Somokn-Dsusetsn Arb. ined. V. fol. 80.

Ilab. in rcgionibus teniperatis et subtropicis Japoniœ.

Hontö.—Prov. Iwasiro : Bentenyama juxta oppidum Fukusima (G. Nakahara !

V. 1904); Prov. Simotsuke : Nikko (IV. 1890. H. S. C); prov. Musasi :

^ Tokyo (J. Matsumura ! V. 1879), in montibns Chichibu (J. Matsumura

IV. 1878), Takav^^oyama (Ipse! IV. 1906); prov. Sagami : Hakone (J.

Matsumura!); prov. Idsn : Yugasima (J. Matsumura! VII. 1883): prov.

Suruga: Tabi (J. Matsumura et S. Okubo ! III. 1818); prov. Totomi

(S. Okubo!) prov. Suwö (D. Nikai ! IV. 1897; n. 723); prov. Insl. Oki

(H. S. C. !).

Kinsiu—Prov. Chiknzen (K.Nagano! n. 471); prov. Buzen (Hamada ! VI. 1905).

Distrib. Korea, Cbina.

var. simplicifoliuS Marino, in Bot. Mag. Tokyo, XVI. (1902) p. 87;-et

Okserv. Fl. Jap. Fase. II. p. 29.

Folia simplicia rotuudata ovato-rotundata vel late ovata saepe

trilobata oblusa vel acuta basi cordata.

Noiii. Jap. Maruha-Kum-ichi(JO (nov.) Maruha-ichigo (sec. Y. linuma).

Icon. Jap. Somoku-Dsusetsu arb. ineil. V. fol. 98.

Hab. Tokyo (T. Marino !) saepe cnlta ; in Japonia media dispersa.

27. Rubus {Idaeantlii) yatsugatakensis Koidz. Bot. Mag. Tokyo,

XXI II. U909) 176.

Fniticosu-s prostratus 1-2 m lougus, raiuis erectis ramulis-

que plus uiiuus dense vel sparse setosis ; setis subulatis rectis

pateutibus ; rauiulisque niveo-velutinis ; rainulis floreiitibus brevi-

bus (ü-7 cm) iiieruiibus, foliis o-4 gereutibus distantibus et florem

superantibus. Folia iiiembrauacea piunatiui o-5-foliolata
;

petiolis
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gracilibus rectis 1-2 cm longis dense niveo-velatinis ioermibus
;

stipulis ad basin petioli insertis parvis lineari-lanceolatis ; foliolis

termiualibus petiolulalis (5-10 mm longis) ovatis vel subellipticis

acuminatis sursum inciso-serratis basi rotundatis vel obtusis,

lamina 2-3 cm longa 1-2 cm lata; lateialibus subsessilibiis ovatis

vel lanceolato-ovatis acuminatis iiiaequaliter serratis basi caneatis

vel obtusis 1-2 cm longis 5-10 mm latis ; omnibus supra minute

puberulis subtus plerumque ad venas dense puberulentibus. Floi'es

in apice ramulorum fertilium subracemosi 2-4 flori, vel in axillis

foliorum solitarii vel gemini
;

pedicellis gracilibus filiformibus

niveo-velutinis ante anthesin ut videtur nutantibus. Calyx utrin-

que niveo-velutinus, lobis lanceolatis longe caudatis in antliesi

patentibus cire. 15 mm longis. Petala elliptica vel obovata

patentia quam sepala multo-breviora 4 mm longa et 1.8 mm lata

alba. Stamina oo filamentis subulatis glabris. Receptaculum

dense villosum. Carpella pauca stylis filitbrmibus.

Nom. Jap. Slnano-Kiichigo (nov.)

Hab. Prov. Sliinano : Natsusawa.-toge (Y. Yabe ! 19. VIII. 1902), Ontake (Ipse !)

A R. Thunbergii et R. Taiwaniano differt ram is erectis

ramulisque plus minus dense niveo-velutinis, floribus subracemosis,

petalis quam sepala multo-minoribus.

28. RubUS {RosaefoUi) taiwanianUS MatSUINF. in Bot. Mag. Tokyo,

XVI. p. ?>
; et Enum. PI. Fornios. p. 126.

Frutices ; caulis erectus elatus tomentosus, ramis petiolisque

aculeatis, aculeis erectis vel subrecurvis sparse distantibns ; ramulis

florentibus saepe abbreviatis. Folia ramulorum sterilium fere

omnia pinnatim trifoliolata rarius simplicia, sterilium pinnatim 5

foliolata
;

petiolis 1-2 cm longis dense pubescentibus ; stipulis

linearibus vel lineari-lanceolatis ; foliolis supra dense pilosis subtus

pubescentibus inciso-serratis acutis ; termiualibus ovatis vel ovato-

ellipticis majoribus et elongato-petiolulatis ; lateralibus ellipticis

vel ovato-ellipticis sessilibus ; saepe in axillis foliorum bifoliolatis.
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Flores iu apice ramulorurn solitarii vel racemosi pedicellis dense

villosis aculeolatis, Calycis lacinia ovata subito caudata extus

pubescentia intus albo-tomentosa deiimra reflexa. Petala alba or-

biculaiia unguiculata sepalis aequantia. Carpella nnmerosa glabra,

receptaculo piloso. Fruetus exsiccus.

Nora. Jap Taiwan-ichiyo, Takasago-ku^aichl(jo.

Hub. Formosa.—Pachina (NiiXAMi No. 9, B. XT. 1898); loco non indicato (T. U(;in-

YAMA ! Oct. 1897); ïikuh, Shalyotno, Daikoku et Kehlimg (T. Making

et C. OwATARi. lS9(i).

Distrib. endemica.

29. Rubus [Idaeanthi) phoenicolasius Maxi^f. in Mei. Biol. viir.

393 ; Fk. et Sav. Enum. P]. Jap. I. 127 ;—Bot. Mag. t. 6479 ;—Forbes et Hemsl. in Jonrn.

Linn. Soc. XXIII. p. 2:!ü;—Diki.s in Engl. Bot. Jahrb. XXIX. 400; Matsum. in Bot.

Mag. Tokyo, XVI. p. 5 ;—Focke in Engl, et Pranïl, Nat. Pfl. Earn. III. 3, p. 30;—

C. K. ScHX. 111. Ilandb. Laub. I. p. 508.

E. occideatalis Thg. Fl. Jap. 216 (?).

Fiutex ; caulibus fertilibiis decumbeutibus sterilibus erectis

cum petiolis costa folioruni subtus pedunculisque dense glanduloso-

setosis ; setis rectis eloiigatis patentibus rubiginosis sublignosis,

caulinis saepe demum egiaiidulosis ; aculeis sparse distantibus

erectis vel recurvis. Folia pinnatim o-foliolata ; longe petiolata
;

petiolis recurvo-aculeatis ; foliolis superne dense pilosis demum
glabriusculis subtus niveo-velutinis acutis vel acuminatis irregul-

ariter inciso-serratis ; terminalibus elongato-petiolulatis late ovatis

basi cordatis vel rotundatis ; lateralibus oblique ovatis sessilibus
;

stipulœ lineari-lanceolatœ ad basin petioli insert«? persistentes.

Flores in apice ramulorum racemosi vel paniculati, pedicellis

10-15 mm longis, bracteis lanceolatis apice pluri-laciuiatis. Calyx

extus dense gland uloso-tomentosus, lobis lanceolatis caudate acu-

minatis quam petala multo-superantibus semper erectis. Petala

obovata minuta basi attenuata. Fruetus succulentus ruber carpellis

numerosis rugosis compositus.

Nom. Jap. Urajiro- ich if/0, Ydnkara-ichifjo.

Icon. Jap. Honzo-Ddufu XXV. fol. 11 ; Somoku DsuseLsii arb. V. incd. fol. 96.
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Hab. in regionibus temperatis et subtropicis Japonire.

Yezo.—Prov. Isikari : Sapporo (Ipse! VI. 190-1); loco non indicato (Boehmer!).

Hontö.—Prov. Uzen: in monte Kabutoyama (Ipse! VIIT. 100;]); Prov. Iwasiro :

in vole. Bamlaisan (Ipse ! VII. 1901), Adsuniasan (G. Nakahara ! VII.

190.3\ in tractu Aidsu (J. Matsumura ! VIII. 1879); prov. Simotsuke :

Yumotj in tractu Nikko (J. Matsumura ! VIII. 1889); jjrov. Sinano :

Ontake (R. Yatabe !), Usuitoge (J. Matsumura ! VII. 18S0); prov. Kaga:

Hakusan (Y. Matsumura! VIII. 1881); prov. Kii: Koyasan (J. Mat.«u-

mura! VII. 1883); prov. Idsumi : Katsuragi (S. Matsuda ! VIII. 1896).

Kinsiu.—Prov. Buzen : Iwatake (J. Matsumura! VII. 1882); Prov. Cliikuzen (K.

Nagano! no. 629).

Dislrib. China.

30. RubuS {Idaeanihl) idaeuS L. Sp. Pl. ed. 2, 706;-Willdx. Sp. PI.

II. p. 1081;—DC. Prodr. II. p. 5.58;-KocH, Syn. Fl. Germ. Helv. ed. 2, p. 23.3 ;-Ledeb.

Fl. Ross. II. 65;—Ledeb. Fl. Alt. IF. 230 ;-Korsch. Act. Hort. Petrop. XII. p. 332;—

Regel, Tent. Fl. Ussuri. 60 ;-Sowerby's Engl. Bot. t. CCCCXLII ;-Maxim. Prim. Fl.

Amur. 39, et Mél. Biol. VII. p. 394;-KocH, Dendrol. I. p. 284 ;—Thome, Fl. Deutsch.

Schw. Öster. HI. p. 12, t. 32.5 ;
—Halacsy Consp. Fl. Graec. I. 502; — Fr. et Sav. Enum.

PI. Jap. I. p. 128;—Fr. Schmidt Reis. Amur. Sachal. p. p. 40, 128;

—

Aschers, et Graeb.

Syn. Mitteleurop. Fl. VI. 444;-C. K. Schn. 111. Handb. Luub. I. p. o19;-Miyabe Fl.

Kuril, p, 228 ;—Matsum. in Bot. Mag. Tokyo, XVI. p. (i ;—Palib. Consp. Fl. Kor. I. 78.

R. Ma'svmuranus Leveille in Fedde Repert (1905) p. 176.

il. Yabei Leveille 1. c. p. 175 (?)

Fruticosus caulibus turionibusque erectis teretibus, ramulis

petiolisqQe dense vel rarius sparsim setaceo-aculeatis et interdum

glanduloso-hirtis ; setis patentibus rectis. Folia pinnatim 3-folio-

lata rarius 5-7 foliolata, foliolis supra pilosis demuQi glabris

subtus iiiveo-tomentosis, acutis vel acuminatis, serratis vel inciso-

serratis, serraturis acutis vel mucronato-dentatis ; termiiialibus

ovatis vel ovato-ellipticis majoribus, basi rotundatis vel fere

cordatis, elongato-peliolulatis ; lateralibus oblique ovatis basi

rotundatis sessilibus ; stipulée setaceo-lanceolatse. Cyma pauciflora

axillaris vel in apice ramulorura terminalis
;

pedicellis dense vel

sparsim setaceo-aculeatis et glanduloso-hirtis, interdum exaculeatis,

demura nutantibus. Calyx extus pubescens larius setosus et
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glanduloso-liirtus, laciniis lanceolnto-ovatis acuminatis iiitus toraen-

tosis. Petala alba spatlinlata minora. Fructiis ruber, Carpella

nuinerosa, Ovaria dense pilosa vel villosa.

ITnl). in Jnponia media ct bore:ili.

Distrib. in regionilnis teniepratis lieniisphaericc borcalis.

Snbsp. nippOnicUS FoCKE, Monogr. Rul). 209;—CK. ScHN. III. ILuidl).

Laubholz. T. p. 510.

Calyx pedniieiilusqiie non setosus
;

glandida3 stipitat^e in

omnibus partibus adsunt ; folia ramulorum fer(ilium saepe quinata.

Nom. Jap. Miijama-Urajiro-ichigo (sec. T. Making).

Hab. in Hontö boreal!. Prov. Iwasiro: in vole. Bandaisan (S. KoiDzrMi ! VII. 1907);

prov. Sinano : Komagatake (J. Matsumura ! VIII. 1880), Tasutsnkuri

(H. S. C); prov. Ecliigo : Siniidsutoge (T. Making! IX. 1888).

Subsp. melanolasiuS FoCKE, Monogr. Rub. 209.

R. 3Iatsumuranuf!, Levi, et Vnt.

R. iciaeus var. strigosus, Miyabe FI. Kuril Isl. p. 228 ;—Matsu.m. I.e. 6. (non Focke).

Ramis pedicellis petiolis calyceque extus dense setaceis et

glanduloso-liirtis
; foliis majoribus subduplicato-dentatis vel sub-

regulariter mucronato-grandidentatis.

« Matsumuranus m

R. Matsumuranux, Levl. et Vnt. 1. c.

Valde robustior; petiolis ramorum vetustiorum glanduloso-hirtis.

Nom. Jap. Yezo-ichii/o.

Hab. Kuril
; Sachalin : Kaibato.

Yezo : Moiwayama, Jôzankei (Isikari).

ß hondoensis m

Petiolis ramulorum hornotinorum tantnm glanduloso-liiitis.

Nom. .lap. ()h-}itii/ama-'irajiroichif/o.

Ilab. Sachalin, Yezo, Ilontô : Nikko.

Sub^^p. VUlgatUS AllRHK.V., FoCKE Monogr. Rub. 208.

R. Yabci, Revl. et Vnt.
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Inermis ; inflorescentia terminalis racemosn.

Nom. Jap.

Hab. Komagatake (Sinano).

Distr. Europa.

Snb-p. siibinermis m

Eglanduliferus ; raniis deuse aculeolatis ; rainiilis petiolis calyceque

sparsissime setosis.

Nom. Jap.

Hah. Yezo.

Sub.'îp. sachalinensis (Levl.) Focke, in Monogr. Kub. (i9ii) p. 210.

B. mchaliiu'iifsis, Le\l. in Fedd. Repert. VI. (1009) 332; Bull. Acad. Int. Geogr. See.

Kot. XX. (1909) 134.

Gaules cire. 30-40 cm alti ; folia omnia ternata ; inflores-

ceiitire pauciflorse ; stamina brevia ; fructus exsuccus. Aciculi

pallidi. Cetera fere ut in B. id. melanolasio.

Nom. Jap.

Hab. Saghalin : in sylvis Korsakoff'; in herbidis Vladimirofuka ; in montibus Takino-

sawa.

Distr. Sibiria oriental is.

31. Rubus {Idaeobatus, Euidaei) Yoshinoi KoiDZ. «p. nov.

R. caesio L. affinis, sed floribus minoribus roseis
;

petalis

spathulatis ; carpellis villoso-tomentosis ; fructibus rubiis.

Frutex, ramis «;labris, aculeis brevibus basi dilatatis remote

armatis ; ramulis floriferis circ. 6-8 cm longis, piimum villoso-

pubescentibus, inferne obsolete augulatis, petiolisque parce aculeo-

latis ; aculeolis pai vis recurvatis. Folia ramulorum fertilium

ternata vel suprema simplicia, cum petiulo ad 10-14 cm longa,

concoloria
;

petiolis supra leviter sulcatis ad 5.5 cm longis, jirimum

villoso-tomentosis ; foliolis terminalibus longe petiolulatis, latei-

alibus sessilibus, junioribus supra {)aberulis subtus secus venas

cano-villosis, adultis glabrescenlibus ; ovatis acutis vel breviter
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acuminatis, ineiso-dentatis ; deutibus subito acuminatis ; stipulis

lineari-lanceolatis ad basin petioli adnatis, persistentibus. In-

florescentia lacemosa vel corymbosa ad 8-flora
;

pedicellis tomen-

tosis ; bracteolis parvis lanceolatis piibescentibus ; floribus roseis.

Calyx externe villosus, vel utrinque albo-tomentosus ; lobis ovatis

subito acuminatis. Petala spatliulata, unguiculata, calycis lobis

vix longiora, margine repando-crenata. Stamina numerosa, fil-

amentis glabris. Carpella circ. 27, villoso-tomentosa ; stylis

elongatis filiformibus ; stigmate leviter bilobato. Keceptaculum

glabrum. Fructus rubri, globosi
;
putamine foveolato.

Nom. Jap. Kibi- Naivasiroichigo (nov.)

Hab. Nippon : Miyaköchi (Bitchû, Leg. Z. Yoshino !)

31. Rubus (Idaeanihi) triphyllus Thg. fi. Jap. 215 (1784);—Focke,

in Engl, et Pkant. Nat. Pfl. Fam. III. 3, p. 30 ;—Focke, in Engl. Bot. Jahrb. XXIX.

p. 397 ;—Matsum. in Bot. Mag. Tokyo, XVI. p. 5 ;—C. K. ScHN. 111. Handb. Laubholzk.

I. p. 513 ;—KoMAKOV. Fl. Mandshur. II. p. 484.

B. parvifolim MiQ. Prol. Fl. Jap. 222 ;—S. et Z. Fl. Jap. Fam. Nat. in Abhandl. Munch.

Akad. IV. 2, p. 126 ;—Maxim, in Mel. Biol. VIII. p. 392 ;—Fr. et Sav. Enum. PI. Jap.

I. p. 127 ;—Forbes et Hemsl. in Jour. Linn. Soc. XXIII. p. 235 ;—Palib. Consp. Fl.

Kor. I. p. 79 ;—Iro et Matsum. Tent. Fl. Lutchn. I. p. 451.

R. purpureus BuNGE, Enum. PI. Chin. Bor. 24 (non Hook, in Fl. Brit. Ind. II. p. 337).

il. chinens is TiiG.

Caulis procumbens vel prostratus interdum scandens, ramis

subteretibus glabriusculis, ramulis petiolisque recurvato-aculeatis
;

raraulis florentibus erectis tomentosis vel pubescentibus pauci-

foliatis, foliis distautibus. Folia trifoliolata saepe superiora ram-

ulorum simplicia trilobata ; foliolis supra pilosis demum glabris

subtus niveo-velutinis vel glauceis, inaequaliter vel ineiso-dent-

atis ; foliolis terminalibus obovatis vel late obovato-orbicularibus

apice rotundatis, rarissime ovatis acutis, basi rotuiulatis vel late

cuneatis, sursuin incisis vel subtrilobatis longe petiolulatis ; later-

alibus oblique ovatis vel ovato-subrotundatis brevissime petiol-

ulatis vel subsessilibus
;

petiolis 3-4 cm longis pubescentibus
;
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stipulse lanceolatse intégrée ad basin petioli insertse persistentes.

Flores in apice ramulorum fertilium cymosi (2-3 flori interdum

plnriflori), vel axillis foliorum solitarii raro cymosi
;

pedicellis

tomentosis aculeatis saepe glanduloso-liirtis. Calyx extus aculeo-

latus laciniis ovatis apice cuspidatis utrinqiie tomentosis semper

erectis. Petala purpurea obovata calycem aequantia. Carpella

numerosa ; ovarium dense pilosum. Fructus rubri succosi.

Nom. Jap. Nawasiro-ichigo.

Icon. Jap. Honzou-Dsufa XXV. fol. 10 ; Somoku-Dsusetsu Arb. ined. V. fol. 94.

Hab. per totam Japoniara di>;persa.

Yezo.—Prov. Isikari: Sapporo (Ipse! 1902—1905)

Hontö.—Mutsu ; Kikuchiu ; Uzen; Ugo ; Rikuzen ; Iwasliiro ; Simotsuke; Musasi,

Simösa ; Sagami ; Idsu ; Sinano ; Kii ; Idsumi ; Yamato ; Suwö.

Sikoku.—Hasikurayama (Awa).

Kiusiu.—Nagasaki (Hizen) ; Chikuzen; Hiiiga.

Liukiu.—Insl. Okinawa.

Formosa.

—

Tamsui.

Distr. Korea, China, Mandshuria, Australia boreal-orientalis

var. COnCOlor Koidz. Bot. Mag. Tokyo, XXIII. (1909) p. 178.

Foliis utrinque concoloribus.

Hab, Yonezawa (Uzen) ; Takayama (Bitchiu) ; Idsuhara (Tsushima).

32. Rubus {Idaeanihi, Nivei) Kinashü Levl. et Vnt. Buli.. Soc.

Agr. Sarth. LX. (1905) G5 ; Bull. Acad. Int. Geogr. Soc. Bot. XX. (19^9) 134 ;—Focke,

Monogr. Eub. p. 188.

R. eous, Focke, Rub. Monogr. 204.

B. occidentalis, var. japonica, Miyabe, Fl. Kuril. 229 ;

—

Matsum. Bot. Mag. Tokyo,

XVI. p. 6.

R. idaeus, var. exsuccus, Fr. et Sav. Enum. PI. Jap. II. 334.

-B. occidentalis, var. exsuccus, Mak. Bot. Mag. Tokyo, XXIII ; 150.

R. occidentalis, Levl. in Bull. Acad. Int. Geogr. Soc. Bot. XX. (1909) 133 (non L.)

Frutex eaulibus procumbentibus scandentibus, pubescentibus

vel tomentosis, ramis petiolisque aculeatis ; aculeis rectis recurvis
;

ramulis florentibus elongatis. Folia pinnatim trifoliolata rarius

5-foliolata ; foliolis supra pilosis pubescentibus demum glabrius-
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culis siibtus niveo-tomentosis ad nerves parce aculeolatis, acumi-

natis vel acutis utrinque inciso-serratis vel irregalariter grandi-

dentatis ; terminalibus late ovatis basi rotuudatis vel fere cordatis

majoribus elongato-petiolulatis ; lateralibus oblique ovatis vel late

ovalibus raro ellipticis basi rotundatis vel obtusis
;

petiolis erectis

patentibus ad 6 vel 7 cm lougis pubescentibus vel tomentosis
;

stipulée setacese acumiiiatse ad basiu petioli adnatse. Flores in

apice ramulorum fertilium vel axillis folioruni corymbosi
;

pedi-

cellis dense pilosis non aculeolatis. Calycis lacinia lanceolata

utrinque albo-tomentosa demum reflexa. Carpella numerosa apice

pilosa. Fructus globosus initio purpureus dein niger.

Nom. Jap. Kuro-ichirjo (sec. Miyabe).

Hab. Japonia media et septentrionalis.

Kurile.—(ex Miyabe 1. c).

Yezo.—Prov. Kitami: Sharitoge (K. Miyabe! VII. 1884); prov. Isikari; Sapporo

(J. MATâUMURA ! VII. 1899 ; K. Miyabe ! VII. 1891) ; in monte Moiwa

(Ipse ! VII. 1904) ;
prov. Hitaka : Samani (K. Yatabe ! VIII. 1884) ;

prov.

Iburi : in pago Noboribetsu (J. Matstjmura ! VIII. 1899).

Honto.—Prov. Uzen : in montibus Kabuto (Ipse ! 28. VII. 1903) ;
prov. Simotsuke :

in monte Nikko (J. Matsumura ! X. 1895, S. Komatsu ! VIII. 1907) ;

prov. Kotsuke : Akakisan (B. Hayata ! 25. VII. 1903)
;

prov. Sinano :

Usuitoge (J. Matsumura ! VII. 1880), Komagatake (ß. Yatabe ! VII.

1880), Hidesiro in tractu Higasi-chikumagöri (J. Matsumura ! VIII. 1903).

Sikoku.—Prov. Awa : Kenzan (D. NiKAi ! X. 1905).

Distrib.

33. RubuS (RosaefoUi) asper AVaLL., Don. Prodr. Fl. Nepal. (1825) 234
;

FocKE, Monogr. Eub. 157, 178.

B. m-hifoUus Maxim, in Mel. Biol. VIII. 390:—Fr. et Sav. Enum. PI. Jap. I. 127;

DiELS in Engl. Bot. Jahrb. XXIX. 400; MAxsuM.'in Bot. Mag. Tokyo, XVI. p. 3.

R. rosœfolius ß aorbifoUus Mak. in Bot. Mag. Tokyo, XV. p. 51.

Piatita elata robusta caulibus ramis petiolisque dense longe

glanduloso-hirtis et sparse aculeatis ; aculeis rectis vel leviter

recurvis. Folia impari-pinnata 2-3-jugata, summa ternata
;

foliolis utrinque pilosis duplicato-serratis apice acuminatis basi
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rotundatis brevissime petiolulatis ovato-ellipticis vel oblongis inter-

dum ovato-lanceolatis ; stipulis lanceolatis dense pilosis. Flores

in apice ramulorura cyraosi vel corymbosi interdum solitarii,

pedicellis calyceque extus dense longe gland uloso-liirtis. Calycis

lacinia triangulaii-ovata subito-aeuminata in anthesi patens

demum reflexa. Petala alba anguste oblonga vel spathulata

calycem vix aequantia. Fructus oblongus subsiccus luteiis drupis

numerosis. A typo difFert omnibus partibus pubescenti-tomentosis.

Nom. Jap. Kojlkl-ichUjo.

Icon. Jap. Honzou-Dsufu. XXV. fol. 13 ; Somoku-Dsusetsu Arb. ined. V. fol. 100.

Hab. Prov. Ohmi : ad Miidera (J. Matstoiura ! 13. VIII. 1881).

Sikoku.—Prov. Awa: oppidum Tokusima (D. Nikai! V. 1903).

Kiusiu.—Prov. Insl. Tsusima : Yadateyama (Y. Yabe ! VIII. 1001).

Distrib. Himalaya : China australis, Formosa, Japonia australis.

var. pekaniuS FocKE, Monogr. Eub. 158.

Setae flexiles tenuissimse ; foliola latiora ovata vel ovato-laneeolata.

Nom. Jap. Takasago-kojiki-ickigo.

Hab. Formosa.

34. Rubus {Rosaefolii) okinawensis sp. nov.

R. rosaefoliiis, Ito et Matsüm. Tent. Fl. Lutch. 450. (non Sm.)

Fruticosus erectus ; caul es ad 2-3 m alti erecti vel subsc-

andentes, in media et superioie parte ramosi, cum ramis petiolis

pedunculisque gland ulis breviter vel longe stipitatis dense, aculeis-

que inaequalibus sparse instructi. Aculei e basi latissima recurvi,

falcati vel uncinati. Folia pinnatini o-9-foliolata, suprema ternata

vel simplicia vel pauci-lobata
;

petiolis cum rbachibus supra ob-

scuriter sulcatis, glanduloso-tomentellis, recurvo-aculeatis ; stipulis

petioloruni basi insertis lineari-lanceolatis glanduloso-ciliatis
;

foliolis membranaceis supra ad costas médias puberulentibus,

subtus glabris parce setulosis, (rarius supra laxe vel subtus ad

venas pilosis), lanceolato-ovatis, apice breviter vel longe acumi-

natis, sessilibus rare brevissime petiolulatis, basi rotundatis vel



CONSPECTUS ROSACEARUM JAPONICAEUM. 141

leviter cordatis, argute inciso-serratis. Inflorescentia laxe et inter-

rupte paniculata, e raraulis foliosis composita ; floribus amplis

albis spectabilibus circ. 3.5 cm in diametro
;

pedicellis sat longis

glanduloso-tomentellis. Calyx tiibo extus glanduloso-piloso; sepalis

ovatis subito caudatis in flore patentibus, post anthesin reflexis,

interioribus extus secus raarginem omnibus intus albo-velutinis.

Petala late obovata unguiculata, margine répand o-crenulata saepe

leviter emarginata. Gynopborium conicum stipite villoso-tomen-

toso. Carpella sat numerosa parva glabra, stylis brevibus. Fructus

oblongus fere exsuccus, drupeolis rugosis.

Nom. Jap. Liukiu-yahwichigo.

Hab. Liukiu : Okinawa, Ohsima, Yagaji-jima.

Distr.

A R. rosaefolio differt pedunculis inermibus 1-plurifloris

fundo unifoliatis petiolisque glanduloso-tomentellis ; foliis lanceo-

lato-ovatis non lanceolatis ; carpophorio villoso-tomentoso.

A R. asjiero Walltch. foliis subtus glabris pilis glanduliferis

brevioribus laxioribusque
;
petalis majoribus late obovatis non ro-

tundatis vel obovato-rotundatis ; calyce longiore recedit.

35. Rubus {Piosaefolii) piptopetalus Hayat. in Sched.

R. iajaUas, Matsum. Bot. Mag. Tokyo, XVI. 4 ; Matsum. et Hayat. Enum. PI.

Formos. 123 (non Cham, et Schl.)

ß. okinawensi><, var. formosana, KoiDZ. p. 116.

Fruticosus robustus ramis patentibus teretibus glanduloso-

tomentosis petiolis nervisque foliorum subtus aeuleatis, aculeis

hamatis vel rectis potius copiosis. Folia imparipinnata superiora

ramulorum ternata, cetera 2-4-jugata ; foliolis ovato-ellipticis plus

minus acuminatis subinciso-duplicato-serratis e basi obtusis vel

rotundatis interdum leviter cordatis, utrinque pubescentibus vel

tomentosis
;

petiolis glanduloso-tomentosis ; stipulée lanceolatse

pubescentes. Corymbi pluri vel pauciflori terminales foliati,

pedunculis glanduloso-tomentosis. Calyx a dorso glanduloso-
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tomentosus ; lacinise late triangulares subito acuminata? in fructu

reflexae. Petala alba late elliptica basi unguiculata vix 18 mm
longa 13 mm lata. Carpophoiium basi villoso-tomentosum.

Fructus ovoideus vel oblongus exsuccus e carpellis numerosis

rugosis compositus.

Nom. Jap. Sima-yabuichigo (Y. Tashiro).

Hab. in tropicis Japonise.

Formosa.

—

Dailioku, Tamsui (Hiochosho, Gokanzan.)

A praecedenti omnibus partibus glanduloso-tomentosis, aculeis

copiosioribusque differt.

36. Rubus {Idaeantld) Hiraseanus Making, in Bot. Mag. Tokj^o,

XVI. p. 144;—Observ. FI. Jap. Fase. IL p. 144.

?i?. CweanusxR. partifoKus, Mak. Le. 144; {= B. IhJikuraxB. triphyllus TiiG.)

Caulis teres glaber decumbens valde elongatus, ramis petio-

lisque aculeatis in apice saepe radicantibus ; aculeis rectis vel

recurvis. Folia pinnatim 5-7-foliolata ; foliolis supra glabris

subtus glauceis inaequaliter serratis vel inciso-serratis ; termin-

alibus ovalibus obtusis vel acutis longe petiolulatis, basi obtusis

vel rotundatis, sursum inciso-serratis ; lateralibus sessilibus ellip-

ticis obtusis basi cuneatis ; stipulée lanceolatse ad basin petioli

adnatse. Cyma in apice ramuli hornotini vel axillis folii pluri-

flora
;

pedicellis parce aculeatis ; bracteis tripartitis vel trifidis

segraentis linearibus pubescentibus. Calyx pubescens laciniis

lanceolato-ovatis vel oblongo-lanceolatis setaceo-acuminatis in an-

tliesi reflexis demum erectis intus albo-tomentosis. Petala subr-

hombeo-orbicularia vel ovato-orbicularia purpurea manifeste un-

guiculata. Stamen glabrum. Receptaculum glabrum. Ovarium

pubescens stylo glabro. Fructus globosi rubri.

Nom. Jap. Oh-tokhuri-ichigo.

Hab. Prov. Ohmi : oppidum Llikone (T. Makiko !).

Distrib. endemica.
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37. Rubus {Pungentcfi) pungens Camb. Hook. Fl. Brit. Ind. II. 341.

R. punrjenutt, var. Oklhami Maxim, in Mel. Biol. VIII. 386;

—

Fr. et Sav. Enum. PI.

Jap. I. 126;—Forbes et Hemsly in Jour. Lin. Soc. XXIII. p. 236;

—

Palib, Consp. Fl.

Kor. I. p. 79 ;

—

Diels in Engl. Bot. Jahrb. XXIX. p. 401.

E. Oklhami Mtq. Prol. Fl. Jap. 222.

Frutices ramis glabris saepe scandentibus petiolisque acu-

leatis ; aculeis sparsis rectis vel recurvis. Folia impari-pinnata

2—3-jugata ; foliola supra pilosa demum glabra, terminalia ovata

acuta vel ovato-lanceolata inciso-serrata vel plus minus lobatisve

longe acuminata basi rotundata truncata vel fere cordata, lateralia

ovata ovato-elliptica vel lanceolato-elliptica acuta vel breviter

acuminata e basi obtusa inaequaliter vel inciso-serrata ; stipulée

lineari-filiformes. Flores solitarii vel gemini axillares longe

pedicellati, pedicello aculeolato. Sepala lanceolata acuminata

utrinque pubescentia dorso versus basin dense aculeata in fructu

patentia. Petala calyce breviora vel longiora alba. Torus

pubescens.

Nora. Jap. Sana'ji-ichiçjo.

Icon Jap. Somoku-Dsusetsu arb. V. fol. 92.

Hab. Prov. Simotsuke : Nikko ; Formosa : Morrison.

Distrib. Korea, China, Asia subtropica.

38. Rubus {BosaefoUi) fraxinifolius Poir. Encyi. vi. (iso4) 242;—

MiQ. Fl. Ind. Batav. I. p. 376 ;—Maxim, in Mel. Biol. VIII. 391 ;—Matsum. in Bot. Mag.

Tokyo, XVI. p. 4 ;—Hayata Enum. PI. Formos. p. 121 ;—Focke Monogr. Eub. 150.

? R. alnifoliatus, Levl. et Vnt.

Frutex glaber, caulis erectus elatus, rami rubelli petiolisque

raro aculeati. Folia inferiora ramulorum imparipinnata ; sup-

eriora ternata rarissime simplicia ; foliolis 2-5-jugatis utrinque

glabris brevipetiolulatis, omnibus ovatis vel terminalibus ovato-

ellipticis lateralibus oblique ovatis acutis vel acuminatis, regulariter

mucronato-serratis, e basi rotundatis vel fere cordatis ; stipulse

lineari-lanceolatse
;

petiolis parce aculeatis rectis. Flores in apice

ramulorum fertilium coryrabosi vel pauiculati, pedicellis glabris
;
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bractese ovato-lanceolatae apice multifidse. Calycis lacinia ovata

subito acuminata versus marginem albo-velutina semper recto-

patens. Petala elliptica calyce breviora. Fructus cylindricus

subsiccus e carpellis numerosis parvis compositus.

Nom. Jap. Tonerikoba-no-ichigo.

Hab. Foi'mosa.—Gokorin, Sintek.

Distrib. Java, Sumatra, Molukka, Celebes, Pliillippin, Newguinea.

var. kotoensis m

Eamis petiolisque inermibus ; Acribus fructibusque minoribus.

Hab. Formosa : Insl. Botel-toba.ffo.

39. RubuS {Bosae/oln) illecebrOSUS FoCKE in Abb. Nat. Ver. Bremen,

XVI. (1S99) 278, et Bibl. Bot. LXXII. 2, p. 152 (1911).

E. rosaefolius, (non S^r.) Fr. et Sav. En. PI. Jap. T. 126 ; Mak. Bot. Mag. Tokyo,

XV. 49.

B. rosaefolius, ß coronarius, flore simpUci, Max. Mél. Biol. VIJI. 388 (quoad PI. ex Fuji).

JR. rosaefolius, y. coronarius, a simpliciflorus, Mak. Bot. Mag. Tokyo, XV. 20.

R. Commersoni, var. simpliciflorus, Mak. ibid. XXIII. 150.

Frutex prostratus ramosus, caulibus ramis petiolisque glabris,

petiolis pedunculisque aculeatis, aculeis recurvis. Folia impari-

pinnata 2-3-jugata ; foliolis brevissime petiobilatis utriuque glabris

vel supra pilosis lanceolatis plus minus longe acuminatis rarius

ovato-ellipticis argute duplicato-serratis vel inciso-serratis basi

rotuudatis utrinque multinervis, subtus secus costas médias pauci-

aculeolatis ; stipulis lanceolatis integris ad basin petioli adnatis.

Flores in apice ramulorum solitarii vel bini. pedicellis glabrius-

culis armatis. Calyx a dorso obscuriter puberulus lobis ovatis

subito caudate elongatis intus albo-tomentellis demum reflexis.

Petala late elliptica vel obovata alba unguiculata. Fructus ruber

oblongus succulens, carpellis numerosis.

Nom. Jap. Bara-icldgo.

Hab. Sagami, Suruga, Kai, Sinano ; lyo, Tosa, Awa ; Satsuma.

Distrib. endemica.
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40. RubuS (Idaeanthi) Tokkura Sieb. Synop. PI Oecon. Jap. p. 65, no.

345;

—

Fk. et Sav. Enum. PI. Jap. I. p. 128.

B. coreanus Miq. Prol. Fl. Jap. 222;—Maxim, in Mel. Biol. VIII. p. 391 ;—Forbes

et Hemsl. in Jour. Lin. Soc. XXIII. 2.'Î0; Palib. Consp. Fl. Kor. I. p. 77:

—

Diels in

EXGL. Bot. Jahrb. XXIX. p. 400.

Fruticosus glaber ad 2 m altus, caulibus ramis petiolisque

parce aculeatis rectis vel recurvis. Folia 20 cm longa pinnatim

5-7-foliolata, superiora ternata ; foliolis 2-3-jugatis initio utrinque

molliter puberulis deinde glabris praeter basin inaequaliter sub-

duplicato- et mucronato-dentatis, terminalibus majoribus ovatis

vel late ellipticis acutis basi rotundatis rarius obtusis ; lateralibus

sessilibus ovatis vel ellipticis apice basique obtusis vel acutis
;

stipulge lineari-lanceolatse iutegrse ad basin petioli adnatse. Flores

in apice ramulorum corymbosi, pedicellis brevibus gracilibus dense

puberulis. Calycis lacinia lanceolata acuminata utrinque velutino-

toraentosa demum reflexa. Petala alba elliptica calyce breviora

erecta apice serrulata. Carpella pauca. Receptaculum villosum.

Fructus ruber succuleutus.

Nora. Jap. Tokkuri-lchigo.

Icon. Jap. Honzou-Dsufu XXV. fol. 12, recto Somoku-Dsusetsu arb. ined. V. fol. 90.

Hab. culta.

Distrib. Korea, China,

41. Rubus {Fungenies) elegans Hayat. in Bot. Mag. Tokyo, XX. p.

74, et Fl. Mont. Formos. (1908) p. 79, t. IV.

Humilis ad 2-4 cm altus, caulis glaber herbaceus basi lignosus

simplicissimus erectus ut videtur uniflorus. Folia omnia radicalia

vel subradicalia imparipinnata, foliola coriacea glabra 2-7-jugata

sessilia, terminalia trilobata, lateralia elliptica obovata acuta

utrinque pluri-serrata saepe ad versus basin intégra ; serraturis

mucronato-acutissimis
;

petiolis aculeolatis recurvis parce armatis;

stipulis lanceolatis ad basin petioli insertis persistentibus ; folia

6-7 cm longa foliolis 10-15 mm longis 5 mm latis. Flos majusculus

pedunculis 1-bracteatis 5-6 cm longis. Calyx extus glabriusculus
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lobis triangularibus breviter acumiiiatis in fructn patentibus intus

albo-tomentosis. Fructus subglobosus drupeolis immerosis stylis

persister! tibus composita. Species valde iûsignis, nullo adhuc de-

scripto apte comparanda.

Nom. Jap. Torii-ichigo (B. Hayata).

Hab. Formosa : in alpibus Morrison.

42. Kubus (Bome/olu) rOSaefoliuS SisiITH. pjant. icon. hact. ined. III.

(17Ö1) p. 60;—WiLLDN. Sp. PL II. 1080;—DC. Prodr. II. 556.—Hook. Icon. PI. t. 349;

Hook. fil. Fl. Er. Ind. II. 341 ;—Eoxb. FI. Ind. IL 518;—Benth. Fl. Austral. II. 431;

Clark, in Jour. Linn. Soc. XV. 140;—Maxim. Mél. Biol. VIII. 387 (p. p.) ;—Hakvey et

SoKDER, FI. Cap. IL 286;—MiQ. FI. Ind. Eatav. L 375;—FoRB. et Hemsl. Jour. Linn.

Soc. XXIII. 237;—Djels in Engl. Bot. Jahrb. XXIX. 399;—Bot. Mag. t. 6970 ;—C. K.

SCHN. m. Handb. I. 513;—Matsum. and Hayat. Ennm. PI. Formes. 123;—Matsum. Bot.

Mag. Tokyo, XVI. 3 ;—Fccke Kub. Monogr. 153.

B. commersoni, PoiR. Encycl. Meth. Bot. VI. (1804) 240 ;—Makixo, Bot. Mag. Tokyo,

XXIII. 150 (excl. Syn.)

R. jamaicensis Blanco, FI. Filip. éd. 1, (1837) 427.

? i?. chinensifs Ser. DC. Prodr. IL 557. ?.

Frutex erectus ; caulis elatus superne ramosus, e basi siirculos

repentes emittens ; rami petioli pedunculique glabrescentes, aculeis

sparsis recurvis armati. Fob'a iniparipiunata, 5-7 foliolata, sup-

rema ternata vel simplicia ; stipulée lineari-lanceolatse acuminatse

ad basin petiolorum insertse ; foliola ovato-lanceolata acuminata

inaequaliter serrata utrinque 12-16 penninervia, glabra vel hirta,

sessilia ; infima petiolorum basi affixa petiolulata. Flores in ramis

foliiferis terminales solitarii vel pauci distantes
;
pedunculis saepe

aculeolatis. Calyx glaber vel externe hirtus ; lobis late ovatis

abrupte Ciiudato-acumiuatis. Petala alba suborbicularia vel ob-

ovata, unguiculata. Stamina nuraerosa. Carpophorium clavatum,

sub fundo laxe villosum. Carpella numerosa. Fructus globosus

coccineus.

Nom. Jap. Oh-bara-ichiijo.

Hab. Sikoku : Tosa ; Formosa : Taitö ; Liukiu : Yonakunijima.

Distr. in regionibus tropicis subtropicisque Gerontogaeae.
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var. MaximOWiczii FoCKE, Monogr. Eub. 155.

li. rosaefolius ß. coroiiarins flore simplici Maxim. Mel. Biol. VIII. 388 (quoad PI. ex

insl. Yakusinia).

Aculeis paucioribus, interdum subinermibus ; floribus amplis

4 cm in ùiametro.

Nom. Jap. Hivkiu-hara-'ichiffO.

Hab. Liukiu : Yakusima, Ohsinia.

var. COronariuS Sims. Bot. Mag. t. 1783 ;—Sweet. Hort. Brit. (1827) p. 144.

Floribus plenis vel semiplenis amplis.

Nom. Jap. ToJdn-ibara.

Hab. culta.

43. Rubiis {IJaeanihi) karafutoanus sp- nov.

i?. Idaeus, KoiDZ. PI. Saclial. Nakah. in Jour. Coll. Sei. Tolcyo, XXVII. art. 13, p. 79

(non Linn.)

Frutex, caulibus prostratis ? ; ramulis hornotiuis erectis 5—7

foliatis, ^labris aculeatis, circ. 30 cm longis. Folia ternata ; foliolis

supra puberulis subtus albo- vel canescenti-velutinis, grosse dupli-

cato-serratis, acutis vel breviter acuminatis ; terminalibus ellipticis

rarius ovatis, basi rotuudatis, 6-9 cm longis 3-5 cm latis ; later-

alibus sessilibus oblique ellipticis vel ovatis, 6-7 cm longis 2-3 cm
latis

;
petiolis sparse setosis 5-7 cm longis, superne saepe sulcatis,

Inflorescentia termiualis vel axillaris elongato-corymbcsa vel pani-

culata, 3-12 flora ; bractese filiformes 4-5 mm longge
; pedunculis

gracilibus 1-2 cm longis setulosis. Calyx externe setulosus, utrin-

que albo-toraentosus ; lobis lanceolatis caudato-acuminatis 5-7 mm
longis. Petala elliptico-oblonga apice rotundata sepalis breviora.

Stamina sat numerosa ; filamentis glabris lutescentibus. Carpella

villoso-tomentosa, stylis glabris.

Nom. Jap. Karafuto-ichigo.

Hab. Sachalin : Chipesani. Yezo : Sharisando (Kitanii).

Distr.
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A R. occidentali foliis semper ternatis subaequaliter duplicato-

serratis ; calycibus externe setiferis differt.

44. Rubus {Idaeanilii) ellipticus Sm. subsp. fasciculatus (Duthie)

FOCKE Monogr. Eub. 198.

R. fasciculatus Ddthie, in Ann. Bot. Gard. Calcatt. IX. 39 ;

—

Hayat. Jour. Coll. Sei.

Tokyo, XXX. 90.

Frutex erectus, saepe ultra 2 m altus et tune scandens.

Rami validi teretes cum petiolis pedunculisque sparsira aculeati

et setis longis flexilibus patentibus rufis copiosis saepe densissimis

obducti. Aculei in ramis erecti vel paullulum incurvi in petiolis

falcati. Folia coriacea pinnato-ternata ; foliola elliptica apice

rotundata abrupte breviter apiculata, utrinque 8-10 costulata mar-

gine inaequaliter argute serrata vel dentato-serrata, glabrescentia,

supra virida, subtus pallidiora elevato-reticulato-venosa ; terminalia

longe lateralia breviter petiolulata. Stipulée parvse lineares. Flores

in axillis foliorum solitarii breviter pedicellati ; calyces cum pedi-

celli cinereo-tomentosi vix setosi ; lobis ovatis breviter mucronatis
;

petala alba.

Nom. Jap. Oni-ichlgo.

Hab. Formosa : Taitô, Koshun.

Distr. Himalaya ; Philippin ; China australis.

45. Rubus {CorcJwri/oUi) Fauriei LevL. et VnT. BuII. Soc. Agric. Sarth.

LX. (1905) p. 60; Fedd. Eepert. IL p. 174; Bull. Acad. Int. Geogr. Soc. Bot. XX. (1909)

p. 126 ;—FocKE Monogr. Rub. (1911) p. 132.

" Ramus vetustus teres, aculeis sparsis brevibus armatus.

Rami floriferi brevissimi, folium unicum magnum et praeterea

saepe aliud minus ferentes, flore magno breviter pedunculato ter-

minati. Petioli 5-6 cm longi, dimidise fere laminœ longitudiuis,

tenues, sulcati, parce pilosi, aculeis parvis uncinatis instructi
;

stipulée in folio majore nullse. Folia e basi subcordata vel trun-

cata ovata, acuminata, profunde vel obiter lobulata, inaequaliter
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grosse et inciso-serraia, in utraque pagina praeter nervös puberulos

inermes glabra, diam. fere 12 : 8 cm. Flores 7nagni solitarii
;

pediiociili pubescentes, fere 1 cm longi, sc] alis oblongo-lanceolatis

utrinqiie puberulis, virentibus breviores. Petala ? Stamina erecta,

filamentis complanatis. Carpella foveolato-exscolpta, glabray 2 mm
longa, baud iiumerosa videntur.'^ (ex Léveillé).

Nom. Jap.

Hab. Tottori (Inaba).

Adnotatio :
" Quum pauca modo speciraina comparare mihi

licuit, dubito, an omnes notée in descriptione indicatae constantes

sint. A R. yalmato foliis multo niajoribus minus lobatis floribus-

que amplis distinguendus. Foliis R. Grayano similis videtur, qui

vero inermis et praeterea sepalis ovatis cuspidatis intus tomentosis

diversus est. Floret majo." (ex W. O. Focxe.)

46. RubuS {CorcllorifoUi) ribifoliuS S. et Z. Abh. Math. Phy.s. Kl. Bair.

Akad. IV. 2, (1844) p. 126 ;—Kuntze, Method. Rub. (1879) p. 00 ;—Focke, Mouogr. Eub.

134.

R. inaequiaculeatus O. KuxTZE, Method. Eub. (1879) p. 90.

" Rami steriles teretiusculi, cum petiolis iome7itoso-hirti, aculeis

majoribus et minoribus sat brevibus rectis armati. Rami floriferi

breves, cum petiolis pedunculisgue deiise pubescentes, glandulis

bréviter stipitatis parvis paucis et aculeolis raris instructi. Folia

ramorum steril ium breviter, fertilium longius (circ. 3 cm) petiolata,

ilia e basi profunde cordata ambitu ovata, haec latiora, saepe

suborbicularia, ad 5 cm longa et lata ; omnia sat profunde triloba

vel obsolete quinqueloba, inaequaliter serrata, utrinque in nervis

puberula, subtus vulgo pallida ; lobus terminalis ad basin vix

angustatus, in ramorum sterilium foliis ovato-lauceolatus, in illis

fertilium ovatus, acutus vel breviter acuminatus ; lobi laterales

minores acuti. Stipulée lineari-lanceolatse. Flos terminalis soli-

tarius vel altero axillari distante concomitatus, spectabilis, diam.

fere 3 cm
;
pedunculus fere 1.0-1.5 cm loiigus, sepalis brevior vel

parum longior. Cupula brevis, hypocrateriformis ; sepala oblonge-
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lanceolata, utrinque, praecipue iii margine, pubescentia. Petala

sepalis longiora, ovata." (sec. Focke).

Nom. Jap.

Hab. Japonia (Siebold, Blume.)

(47.) Rubus {Rosaefolii) alnifoliatus Levl. et Vnt. BuII. Soc Bot.

Fr. LUI. (1906) p. 5i9 ; Bull. Acad. Int. Geog. Soc. Bot. XX. (1909) p. 131, p. 77 ;—

Focke, Monogr. Eub. (1911) p. 152.

" R. fraxinifolio fructibus tautuin proxiinus, sed valde dis-

crepans; foliolis folia Alni referentibus, dentatis nec iacisis, aculeis

erectis caule tetragouo, sulcato et flexuoso." (ex Léveillé).
" Alnoru7n similitudiuem in hac planta aniraadvertere non

potui. Foliola approximata, oblouga dentata acuta vel obtusius-

cula. Fructus R. fraxinifolii celebicV^ (ex Focke).

Nom. Jap.

Hab. Formosa : Kusshaku (ex Léveillé.)

48. Rubus {Rosaefolii) marmoratus Levl. et Vnt. in BuII. Soc. Agric.

Sarth. LX. (1905j p. 64;—Levl. Bull. Acad. Int. Geogr. Soc. Bot. XX. (1909) p. 131;—

Focke Monogr. Bub. (1911) p. 156.

" Caulis marmoratus, paucissime aculeatus, flexuosus ; folia

glabra ; foliola 3, profunde dentata ; floribus minutissimis ; sepalis

aristatis et albo-tomentosis."

" Affinis R. rosifolio perulis ad basim cuj usque inflorescentige

dispositis sed bene distinctus et caule marmoreo et floribus minimis

subfasciculatis." (ex Léveillé).

Folia et calyx primo fusco-lanata demum glabra (teste ï.

Nakai).

Nom. Jap.

Hab. Jizogatake.

49. Rubus {Idaeantki, Nivei) kanayamensis Levl. et Vnt. in

Bull. Soc. Bot. Fr. LUI. (1905) p. 549 ;—Levl. Bull. Acad. Int. Geogr. Soc. Bot. XX.

(1909) p. 130;—Focke, Monogr. Eub. (1911), p. 205.
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" Affinis R. pungenti Camb., a quo differt floribiis 2-3

aggregatis ; foliis dentatis, non incisis et pedicellis glandulosis."

(ex Léveillé).
" Gaules (turiones) inferne dense setoso-aculeati, altero anno

aculeolato-scabridi ; lami récentes et petioli puberuli, aciculis in-

aequalibus crebiis vel sparsis instruct!
;

petioli supra sulcati
;

folia ramorum fertilium ternata ; foliola grosse inaequaliter serrato-

dentata, in utraque pagina viridia et parce pilosa ;
terminale

ovatuni vel suborbiculari-ovatum, breviter acuminatum, lateralia

subsessilia. Inflorescentia termiualis in ramis validis foliosa,

laxe paniculata, in minoribus subcorymbosa, saepe pauciflora.

Pedunculi graciles, crebre aciciilati et glanduloso-setosi ;
flores

illis R. idaei siniillimi ; sepala lanceolata vel lineari-lanceolata,

externe dense j)ilos,a et glanduloso-setosa ; petala elliptico-spath-

ulata ; filamenta inferne dilatata ; carpella dorso dense pilosa, in

parte ventrali glabra.
"

" Revocat R. id. subsp. strigosum, cui habitu, floribus, aciculis

glandulisque pedunculorum similis. Difîert praecipiie inflores-

centia effusa et foliolis subtus viridibus latioribus." (ex Focke).

Folia utrinque praeter venas juveniles puberulas glaberrima,

sabtus baud discoloria (teste T. Nakai).

Nom. Jap.

Hab. Yezo : in sylvis circ. Kanayama (ex Léveillé.)

Subgen. 8. MALACHOBATUS Focke.

Focke in Abb. Nat. Ver. Bremen IV. (1874) p. 187 ; Monogr. Kub. (1910) p. 41.

Clavis Specierurn.

1. Inflorescentia terminalis simplex racemosa; pedunculi solitarii 2

Inflorescentia vario modo paniculata vel spicata, aut flores fasciculati rarius singuli

axillares 4

2. Pedicellis calycibu.-que glanduloso-birtis 3

Foliis subtus secus nervös, pedicellis, calycibusque niveo-tomentosis R. nesiotes.
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3. Calyces non setosi ; foliis subtus secus nervös niveo-velutinis ..H. Kawakamii.

Calyces externe dense setosi; folia adulta utrinque viridia JR. SwinJioe.

4. Folia intégra vel parum lobata, saepissime lorge acuminata vel acuta o

Folia apice obtusissima vel rotundata, lobata vel intégra 7

5. Folia coriacea trilobata subtus elevato-reticulata, albo-vclutina ; flores asillis folior-

um solitarii vel pauci-fasciculati -B. nantoensis.

Folia membranacea ; flores paniculati 6

6. Folia plus minus pubesct'ntia, cordato-ovata suberoso-serrulata R. Lambertiana.

Folia glabra ovata basi rotundata JR. JMorii.

7. Stipulée bracteaeque capillaceo-multifidse ; folia membranacea, subtus canescentia ; 5

loba, lobis terminalibus leviter trilobatis JR. alccafolius.

Folia chartacea vel coriacea 8

8. Stipulas bracteaeque capillaceo-fidse, laciniis filiformibus 9

Stipulas bracteaeque f mbriato-fissse, laciniis lanceolatis vel lanceolato-ovatis 10

9. Frutex ; folia supra hirsuta R. laciniatosli'pulatus.

Suffrutex glaber R- Bucrcjeri.

10. Folia acuta ovata 5-loba R. formoscnsis.

Folia antice rotundata vel obtusissima 11

11. Flores in ramulis foliatis spicati ; folia non lobata R. vtchinensis.

Flores in axillis foliorum solitarii, glomerati, vel racemosi 12

12. Flores solitarii vel pauci-glomerati, expedunculati 13

Flores fasciculato-racemosi, pedunculati 14

13. Folia quinque-lobata parva R. calycinoides.

Folia intégra magna R- SieholcUi.

14. Elata ; folia subtus lacunosa, lobis obtusis R. Rolfei.

Turion flagelliformis ; folia subtus sordida, lobia rotundatis R. ^lentalobus.

50. RubuS {Maladiohaius) Kawakamii HayAT. Mater. Fl. Formos. in

Jour. Coll. Sei. Tokyo, XXX. I. p. 91.

Frutex; rami glabii sparsiin armati ; aculeis niinutis; foliis

ovato-oblongis vel ellipticis breviter acuaiinatig, basi rotundatis,

inaequaliter serratis, utrinque 7 penninervis, sup)ra glabris subtus

secus nervös niveo-velutinis
;

p)etiolis 1-2 cm longis. Flores

corymbosi, pedicellis tomeutosis glandulosis. Calyx externe

tomentosus minute aculeatus ; lobis ovatis subito acuminatis.

Carphorium tomentosum. Petala obovata. Styli basi pilosi.
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A i?. nesiotes Focke differt petiolis ramisque aculeatis
;

florum pedicellis calycibusque glandulis stipitatis obductis.

A R. Sivinhoe differt foliis siibtus secus nervös inveo-

tomentosis, calyce non setoso.

Nom. Jap. Takasago-Kuivanoha-ichitjo.

Hab. Formosa : Eandaizan.

51. RubuS {Malacliohatus) pentalobuS HaYAT. F1. Mont. Formos.

in Jour. Coll. Sei. Tokyo, XXV. 19. p. 80. (excl. PI. ex mt. Morrison).

Suffrutex scandens in totum villoso-tomeutosus ; tnrionibus

flagelliforniibus. Folia chartaceo-membranacea, supra plana pilosa,

subtus sordide tomentosa ; lamina ambitii cordato-orbicularia 5-

7 cm in diametro, leviter 5-loba ; lobis rotundatis inaequaliter

denticulatis ; stipulis laciniatis 13 mm longis. Flores in axillis

foliorum solitarii vel paucifasciculati pedunculati
;
pedunculis 1 cm

longis ; bracteolis rainutis laciniatis. Calyx extus tomentosus, tubo

semigloboso, lobis ovatis apice laciniatis.

A R. Buergeri differt, foliis aequaliter quinque-lobatis, laciniis

rotundatis, subtus non elevato-reticulatis.

Nora. Jap. Oh-maruba-fuyuichigo.

Hab. Formosa : Bioritsu (Hakkeirin).

52. RubuS {Malacliohatus) formOSensis O. KuNTZE, Method. Rub.

(1879) p. 73, 79, 80, 82, 84, 65 ;—Levl. Bull. Acad. Int. Geogr. Soc. Bot. XX. (1909) p. 62,

no. 72 ;

—

Forbes et Hemsl. Jour. Linn. Soc. XXIII. 230 ;

—

Matsum. in Bot. Mag. Tokyo,

XV. 156.

R. rwjosiis, Max. (non Sm.) in Mel. Biol. VIII. 377.

R. foi-mosanus, Max. ex Focke, Monogr. Eub. (1910) p. 117.

R. randa'iensU, Hayata Mat. Fl, Formos. in Jour. Coll. Sei. Tokyo, XXX, (1911)

p. 93.

Frutex inermis ferrugineo-tomentosus. Folia crassa supra

buUato-rugosa glabrescentia, subtus elevato-reticulata sordide to-

mentosa, ovata acuta, basi cordata, 3—subquinquelobata, argute
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serrata ; lobis majoribus pluri-lobulatis ; stipulis lanceolato-ovatis

acuminatis, integris vel pauci-serrulatis ; lamina ad 9 cm longa,

8 cm lata
;

petiolis ad 4 cm longis. Flores in apice ramulorum

racemosi ; bracteis rotundatis antice serrulatis tomentosis. Calyx

externe tomentosus intiis vix pubescens ; lobis triangularibus

acuminatis laciniatis. Petala late rotandata basi angustata.

Carpopborium barbatum.

Nora. Jap.

Hab. Formosa : Kandaizan.

A R. anguloso differt foliis supra glabris bracteis rotundatis

integris vel parum serratis.

53. Rubus {Malachohatus) laciniatostipulatus Hahat. in Sched.

R. moluccanus, Hahat. Enum. PI. Formos. 122 (non L.).

Frutices toraentosi ; ramis validis sparse armatis, aculeis

subulatis rectis. Folia supra bullato-rugosa dense birsuta, subtus

velutiuo-tomentosa in nervis sparse aculeolata, interdum inermia,

ovata acuta basi cordata quinque-nervia, subquinque-lobata ; lobis

subacutis terrninalibus utrinque 2-angulato-lobulatis ; lamina usque

11cm longa ac lata; petiolis ad 5cm longis tomentosis aculeo-

latis ; stipulis palmatisectis, laciniis pinnatipartitis. Inflorescentise

in apice ramorum lacemosœ, sed Acribus inferioribus axillaribus

distantibus binis vel solitariis
;

pedicellis brevibus ; bracteis rot-

undatis apice serratis. Calyx tomentosus, lobis late ovatis acutis.

Petala ovata repando-dentata, sepalis fere aequilonga. Styli

stamina longe superautes.

Norn. Jap.

Hab. Formosa : Soaton, Sankakuyu (Toyencho).

A E. anguloso Focke differt foliis supra dense hirsutis,

aculeis rectis; bracteœ stipulisque palmatisectse, laciniis pinnatifidis.

54. Rubus {Malachohatus) calycinoides Hayat. in sched.

B. penialobua, Hayaï. 1. c. 80 (quoad PI. ex mt. Morrison).
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Frutex nanus, inermis ; ramuHs tomentosis saepe prostratis.

Folia crassa supra bullato-rugosa glabra, subtus niveo-tomentosis-

siina, quinquenervia, 5-lobata, ambitu orbicularia lata quam longa,

ad 2 cni longa 3 cm lata, basi profunde cordata ; lobis rotundatis

obtuse denticulatis
;

petiolis brevibns pubescentibus ; stipulis pro-

funde lobatis laciniis lanceolatis. Flores in axillis foliorum

solitarii. Calyx albo-tomeutosus, lobis ovatis acutis. Putamen

rugosum.

A speciebus aliis sect. Rugosœ Moluccanœ differt, foliis parvis

quinque-lobatis supra rugosis giabris ; floribus solitariis.

Nom. Jap. Hime-fuyuichigo.

Hab. Formosa: mt. Morrison (10000-11000 ped. alt.).

55. RubuS {Malacliohahis) Morii HayAT. Mater. Fl. Formos. in Jour.

Coll. Sei. Tokyo, XXX. 1, (1911) p. 90.

Frutices ; ramuli pubescentes. Folia cordato-ovata, 6 cm

longa 4è cm lata, acuminata, basi rotundata, lobulato-serrata,

supra scabriuscula parce minute lepidota, subtus pallidiora
;

petiolis circ. 1 cm longis, giabris ; stipulis oblique longe oblongis,

12 mm longis, 5 mm latis, acutis, laciniato-deutatis, scabro-

lepidotis. Flores sessiles. Inflorescentise terminales, racemoso-

spicat£e fundo racemulas gereutes ; bracteis ovatis acuminatis,

laciniatis. Calyx externe dense lepidotus, lobis triangulari-acumi-

natis intus pilosis, in fractu valde reflexis. Petala obovata

denticulata versus basin integerrima. Stamina basi rubro-gland-

ulosa. Carpopboria globosa barbata. Drupeolse a latere com-

pressée, reticulato-rugulosse.

Nom. Jap.

Hab. Formos i : Chakankei.

56. RubuS {Malachohatus) nantoensis HaYAT. Mater. Fl. Formos. in

Jour. Coll. Sei. Tokyo, XXX. 1, (1911). p. 92.

Frutex ; rami fusco-fulvescentes flexuoso-scandentes, sparse

aculeati, tandem subgiabrati. Folia coriacea, ovata o-subquinque-
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loba, lamina 8 cm loDga 6 cm lata, acuta, basi rotundata, margine

irregulariter serrata ; supra glabrescentia, subtus tomentosa pro-

minente reticulato-nervosa ; sinubus inter lobos rotundatis, petiolis

3.5 cm longis raro armatis ; stipulis angustatis, integerrimis.

Flores in axillis foliorum racemosi, pedicellis 4 mm longis
;

bracteolis parvis digitato-laciniatis. Calyx extus dense intus

tenuiter pubescens lobis ovatis abrupte acuminatis. Carpophorium

barbatum.

Nom. Jap.

Hab. Formosa : Bikei (Nantû\

57. RubuS (Malachobaius) rUgOSUS Sm., Levl. in Bull. Acad. Int. Geogr.

Soc. Bot. XX. (1009) p. 120;—Wight, Icon. t. 225.

Rami elongati, scandentes vel reptantes, cum petiolis fere

3-0 cm lougis floccoso-tomentosi, aculeis sparsis falcatis armati.

Folia ambitu cordato-orbicularia, quinque-loba, lobis saepe lobu-

latis obtusiusculis, diam, fere 7-14 : 6-12 ctn ad basin palmato-

quinquenervia, crenato-dentata, supra buUato-rugosa, obscura,

nervis exceptis glabriuscula, subtus reticulata, molliter cano-

tomentosa, in nervis aculeata ; incisura cordata ad folii basin

aperta. Stipulse oblongœ, pinnato-incisse, lamina lanceolata,

lacinulis lineari-lanceolatis, porrectis. Flores in racemulis brevibus

axillaribus distantibus et versus apicem paniculato-approximatis

conferti, breviter pedicel lati, raajusculi. Bractese oblongse vel ob-

ovatse, nunc lacerato-dentatse vel incisse, nunc subintegrœ, externe

liirsutse, interne glabrae, badiae. Calyx cum pedicellis gilvo-

tomentoso-hirsutus ; sepalis ovato-lanceolatis, interne tomentellis,

externis pinnatifidis vel incisis. Petala alba, ovata, eroso-denti-

culata, sepalis pauUulum breviora. Flores fere 1.5 cm in diametro.

Fructus rubri, hemispbaerici. (ex Focke 1. c. 92).

Hab. Kiusiu (ex Léveillk.)

Distr. Himalaya ; Ceylon.

58. Rubus {Malachohatus) Buergeri Miq. Pi-oi. n. Jap. 224;—Max.

in Mel. Biol. VIII. 378 ;—Fk. et Sav. Eaum. Pi. Jap. I. 123 ;—O. Kze. Method, p. 64 ;—
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FocKE in Engl. Bot. Jahrb. XXIX. o94;-Matstjm:. in Bot. Mag. Tokyo, XV. p. 156;—

YABE ibidem XVIIT. p. 8.

R. moluceanus Thg. Fl. Jap. 219 (non L
)

R. Maximowlczü, O. KzE. Metliodik. (1879) p. 64.

R. iransieiis O. Kze. 1. c. p. 83 (?j.

Fruticulosus, caulibus petiolis raiiiisque rufo-tomentosis parce

aculeatis ; aculeis subulatis recurvis ; ramis lignosis teretibus erectis

saepe scandentibus. Folia subchartacea supra pilosa subtus dense

tomentosa ovato-rotundata basi cordata, lamina 9-4 cm longa

5-10 cm lata, apice rotundata margine argute mucronato-dentata

saepe leviter 3-5-lobata ; stipulis acuminato-lanceolatis fimbriato-

pinnatifidis laciniis linearibus angustissimis
;

petiolis elongatis

4-8 cm longis. Racemi axillares petiolo breviores vel aequales

pauci-flori, pedicellis brevissimis villosis, bracteis linearibus pin-

natifidis. Sepala triangularia acuminata vel aristato-cuspidata

saepe apice laciniata, utrinque villosa in anthesi erecta. Petala

alba oblonga calyce vix longiora. Fructus rubri globosi e 20-30

drupis compositi.

Nom. .Jap. Fuyu-ichlgo.

Icon. Jap. Soraoku-Dsusetsu arb. ined. foL 117. recto.

Hab. in Japonia media et australi.

Honto.—Prov. Kadsusa et Sagarai (J. Matsumura ! 1879-1880); prov. Idsu: monte

Amagisan (S. Matsuda ! anno ?) ; prov. Kawachi : in monte Kongosan

(T. Tada ! VIII. 1898)
;
prov. Suwo : (J. Nikai ! VIII. 1894).

Sikoku.—Prov. Awa: Sikitamura (VIII. 1899. H. S. C.)
; prov. Tosa : Isitsuchiyama

(R. Yatabe ! VIII. 1888).

Kinski.—Prov. Chikuzen : in campis Shun-chojahara (K. Nagano, no. 104. VIII.

1891. FL); prov. Hiuga: in volcano Kirisimayama (J. Matsumura! VIII.

1882) ;
prov. Higo (T. Uchiyama ! XI. 1879. Fr.)

;
prov. Insl. Tsusima :

circ. Idsuhara (Y. Yabe ! VIII. 1901).

Formosa.—Bioritsu (T. Kawakami et Mori ! VII. 1906).

Distrib. China, Korea australis.

59. Rubus {Malachobatus) Rolfei Vidal, in Phanerogam. Cumingu (1885).

p. 171. FocKE Bibl. Bot. 72 (1910) p. 101.
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Friiticosus ramis novellis ferrugineo-tomentosis lignosis tere-

tibus valde robustis et saepe scandentibus, aculeis in ramulis et

rachide foliorum reciirvis. Folia adulta coriacea crasissima supra

glabriuscula rugosa, subtus niveo-tomentosissima, ovata vel ovato-

rotiindata obtusa vel acuta basi cordata subtrilobata vel leviter

5-lobata vel angulata, obtuse serrata
;

petiolis tomentosis cire.

2-6 cm longis ; stipulis fimbriato-serrulatis ; floribus capitato-

giomeratis 1.5-3 cru iu diametro
;

pedicellis brevissimis villosis
;

bracteis ovali-rotundatis apice serratis tomentosis. Sepala late

ovata apice cuspidata et saepe serrata utrinque villosa in fructu

erecta. Petala alba obovata calyce vix longiora. Fructus

globosus succulens e drupis numerosis rugosis compositus.

Nom. Jap.

Hab. Formosa.—Niitakayama (cire. 10000 ft. alt. T. Kawakami et Mori! X. 1906;

NiSHiYAMA et Nagasawa ! XI. 1905).

Distrib. Phillippiu.

60. Rubus {Malachobatus) Lambertianus Ser. dc. Prodr. ii. 567;

s. MooR in Jour. Bot. (1875) p. 226 ;—Maxim, in Mél. Biol. VIII. p. 381 ;—Forbes et

Hemsl. Ind. Fl. Sin. I. p. 233 :—Diels in Engl. Bot.-Jahrb. XXIX. p. 392;-Matsum.

in Bot. Miig. Tokyo, XV. p. 15G ;—O. KzE. Method, p. 58;~Hayata Enum. PI. Formos.

]21;-Mak. Bot. Mag. Tokyo, V. p. 166.

B. oehlanthvs Hance in Jour. Bot. (1882) p. 260 et (1884) p. 42.

a. pycnanthus Focke. ex O. KzE. 1. c.

Subsp. xanthoneurus Focke Monogr. Rub. (i9io) p. 70.

Frutices, ramis erectis velutinis petiolisque sparse aculeatis
;

aculeis recurvis. Folia ovata breviter acuminata obtusa profunde

cordata margine mucrouato-dentata intégra vel leviter 3-5-lobata

utrinque 3-4 venosa et praesertim subtus dense pilosa
;

petiolis

20-25 mm longis superne sulcatis ; stipulis lanceolatis setaceo-

fimbriatis caducis. Flores in apice ramulorum vel axillis foliorum

paniculati
;

pedicellis brevibus 1 cm longis piloso-tomentosis
;

bracteis tricuspidatis caducis. Calycis laciuia triaugulari-ovata

acuminata extus dense pilosa intus albo-tomentosa semper erecta.
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Petala ovato-elliptica obtusa basi cuneata sepalis aequilonga.

Fructus ruber globosus e carpellis nuinerosis parvis rugosis

compositus.

Nom. Jap. Simahara-ichujo (T. Making!) Fuyu-no-ijanibaru-khigo (sec. Hayata).

Hab. Kiusiu.—Simabara (Hizen).

Formosa.—Kotosho (C. Owatari ! 29. XII. 1897).

Distrib. in China australi.

Subsp. hakonensis Focke Monogr. Eub. (i9io) 70.

R. hakonensis, Fr. et Sav. Enum. PI. Jap. I. 121. II. 333 ;—0. Kze. Method, p. 57.

B. Lambertianus, var. glaber, Hemsl. 1. c. 233 ;

—

Matsum. 1. c. 157.

B. Lambertianus var. hakonensis Focke in 1. c. p. 392.

Caulis prostaratus elongatas gracilis subglaber ;
turionibus

flagelliformibus radicantibus, aculeis clebilis ; foliis subglabris

minus acurainatis ; flores ad apicem ramulorum vel axillas foliorum

raceraosi vel paniculati.

Nom. Jap. 3Iiyama-Fiiijiuchigo.

Hab. Hontö.— Prov. Miisasi : in monte Takawo (J. Matsumura ! VIII. 1878 Fl.) ;—

prov. Sagami: Hakone (XII. 1886. Fr.)

Sikoku.—Prov. Tosa (T. Making ! X. 1892. Fl.)

Distrib. China media.

61. Rubus {MalacJiobatus) Siebolclii Blume; walp. Kept. II. p. 20;

Miq. Prol. Fl. Jap. 224 ;- Fb. et Sav. Enum. PI. Jap. I. 123 ;—0. Kze. Method, p. 54;—

Forbes et Hemsl. Ind. Fl. Sin. I. 237 ; -Itg et Matsubi. Tent. Fl. Lutchu. I. p. 447 ;—

Matsum. in Bot. Mag. Tokyo, XV. p. 156.

B. bracteosus, A. Gray., O. Ktze. Method, p. 54, (1879).

Fruticosus scaudens vel prostratus rarais lignosis teretibus,

nervis foliorum petiolisque aculeatis ; aculeis brevibus rectis

sparse distantibus ; ramulis liornotinis velutiuo-tomentosis. Folia

novella utrinque tomentosa, adulta crasse coriacea supra sub-

o-labra laevia subtus ocliro-leuca valde reticulato-veuosa cum

petiolis velutino-tomeiitosa, ovato-rotundata basi cordata quiuque-

nervia, lamina cum petiolis ad 18 coi longa et 12 cm lata, in-
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aequaliter inciso-clentata subtrilobata vel obscuriter 5-7-lobata

vel angulata ; stipulis fimbriato-laciniatis subtus tomentosis, cle-

ciduis, segmentis linearibus acuminatis. Flos in axillis foliorum

solitarius vel pluri-glomeratus saepissime sessilis 3-4 cm in

diametro ; bracteis late ovatis apice serratis vel profunde laciniatis

utrinque tomentosis. Sepala ovato-orbicularia vel triaugulari-ovata

obtusa vel acutiascula utrinque ferrugineo-tomentosa in anthesi

reflexa. Petala alba late elliptica repanda saepe crispata basi

angustata calycem superantia. Stamina numerosa stylis termi-

nalibus filiformibus. Fructus globosus e drupis numerosis parvis

scabris compositus.

Nom. Jap. Horoku-ichigo, Oai-ichigo, Taguri-ichigo (Honzo-Dsufu, XXV. fol. 9, recto).

Icon. Jap. Honzou-Dsufu 1. c.

Hab. ill Japonia media et australi.

Hoiito.—Prov. Idsu : Nii-jima (S. Okubo ! IV. 1887)
;
prov. Kii : monte Nachi (J.

Matsumura ! VII. 1883. Fr.)

Kiusiu.—Prov. Bungo et Satsuma (J. Matsumuka ! VIII. 1882); prov. Hizen : ad

Nagasaki (T. Uchiyama ! V. 1879) ; in monte Unsengatake (H. I. U. Tokyo).

Liukin.— insl. Olisima (G. Yamada et T. Uchiyama ! IX. 1900) ;
insl. Okinawa

(Y. Tashiro ! J. Matsumura ! G. Nakahara ! 1887-1906).

Distrib. China australis.

62. Rubus {Malachobatus) Swinhoe Hange joum. Bot. (1884) p. 42

et (1885) p. 323 ;—Maxim, in Mel. Biol. VIII. 380 ;—Forbes et Hemsly in Journ. Lin.

Soc. XXIII. p. 391 ;—0. KzE. Method, p. 72, 77 ;—Hayata Enum. PI. Formos. p. 123;—

FocKE in Bibl. Bot. 72 Heft (1910) p. 43.

B. hupehensis Oliver in Hook. Icon. PI. t. 1816.

Frutex scaudens vel procumbens aculeatus ; aculeis recurvis
;

rarais glabris ; ramulis florentibus abbreviatis foliis fasciculatis,

vel elongatis foliis distantibus 2-5 gerentibus. Folia membranacea

lamulorum fertilium demum subtus glabra (sterilium griseo-tomen-

tosa), omnia ovata vel lanceolato-ovata inucronato-dentata acuta

vel acuminata basi truncata
;

petiolis brevibus fere ultra 1 cm

longis saepe 1-aculeolatis ; stijDulis ramorum fertilium ovato-

lanceolatis integris, sterilium lanceolatis fimbriato-pinnatifidis.

Flos in apice ramulorum solitarius vel plurus auiplus carnosus;
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pedicellis 2 cm loiigis dense glanduloso-setosis. Calycis lacinia

triangulari-ovata acuminata extus dense setosa et gland iiloso-birta.

Receptacula sericeo-hirsuta. Carpella numerosa stylo persistente

corouata nuculis rugosis.

Nom. Jap. Urajiro-sliimuichigo (sec. B. HayAta).

Hab. Formosa.—Ktlung (Nagasawa ! V. 1904, Fr.) ; Lutchn : insl. Okinawa.

Distrib. China australis (Hupehj.

63. Rubus (Malacholatus) alceafolius PoiR. Encycl. Meth. Bot. VI.

(1804) 247 ;—MiQ. Fl. Ind. Bat. I. 379 ;—Fock. Bibl. Bot. 72 Heft (1910) p. 78.

var. emigratus Fock. i.e. 79.

B. fcrmosensis Matsum. in Bot. Mag. Tckyo, XV. p. 156 ;

—

Hayata Enum. PI. Formos.

p. 121. (non O. Kze).

Frutex ; ramis Lirtis aculeatis, pilis brevibus saepe glanduli-

feris, aculeis reel is boiizontaliter patent ibus ; ramulis novellis

velutinis sparse aculeatis. Folia ambitu ovato-orbicularia vel

orbicularia 5-lobata argute dentata basi profunde cordata 5-

nervia ; segment is obtusis vel subrotundatis, intermediis obscuriter

5-lobatis ; supra subglabra subtus puberulenti-tomentosa demum
subglabra, membranacea ; stipulis apice fimbriato-laciniatis

;

petiolis 3-4.5 cm longis puberulenti-tomentosis demum subglabris

pluri-aculeatis.

" Inflorescentise rami inferiores distantes, axillares dense

hirsuti, sparsim aculeali, superiores approximati ; flores in race-

mulos dispositi vel fasciculati, saepe glomerati, sat magni (diam.

fere 2 cm.). Bractese magnse pinnato-fimbriatse, lamina angusta

lineari-lanceolata. Pedicelli breves, hirsuti. Calyx campanulatus

externe fulvo vel cinereo-hirsutissimus, sepalis late ovatis, externis

apice appendiculato-fimbriatis, internis mucronatis. Petala un-

guiculata alba suborbicularia. Antherse villosœ. Styli stamina

superantes filiformes. Fructus liemisphaericus ruber." (ex Focke).

Nom. Jap. J'egalaha-ichigo.

Hab. Formosa.—Taitccho : Murimufi-bussha, prope Hinan (K. Miyake ! 24, XII. 1S99.)

Distrib. Java, Sumatra. '
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64. Rubus {Malachohatus) nesiotes Focke Bibi. Bot. 72, i. p. 43 (loio)

et II. p. 141.

iZ. abortivus, Ito in Ito et Matsum. Tent. Fl. Lutclm. I. p. 451 (non O. Ktze.)

Frutex ; ramis vetustioribus glabris liornotinis iiiveo-toment-

ellis sparsissime aculeatis. Folia ovato-elliptica vel -oblonga supra

subglabra subtus ad venas niveo-velutina utrinque 6-7-costata ;

costis collateralibus recto- patentibus ; basi truncata vel leviter

cordata, irregulariter dentata apice breviter acuminata obtusa,

lamina 8-10 cm longa et 3-5 cm lata
;

petiolis 10-13 mm longis

niveo-floccosis ; stipulis caducis. Flores corymboso-racemosi cire.

5-6-flori
;
pedicellis 3 cm longis niveo-velutinis. Calycis lacinia

lanceolato-ovata utrinque niveo-tomentosa acuminata vel subito

aristata in anthesi reflexa. Petala alba (?) calycem aequantia

obovato-orbicularia 7-8 mm longa. Stamina oo. Carpella nu-

merosa receptaculo birsuto.

Nom. Jap. KuvM-no-ha-ichigo, Shhna-ichigo (sec. T. Ito).

Hab. Liukiu.—insl. Okinawa: Hobumagiri, in monte Katsudake (Y. Tashiro! V. 1887.)

65, Rubus (Malachobatus) utchinensis sp. nov.

B. 7-eflems, Ito in Ito et Matsum. Tent. Fl. Lutcliu. I. p. 448 (non Ker.)

Frutex ; ramis glabris aculeatis, aculeis rectis basi dilatatis
;

ramulis annotinis niveo-tomentosis demum glabris. Folia chartacea

ovata obtusa rarissime acuta inaequaliter dentata basi cordata vel

truncata utrinque 6-costata ; costis collateralibus recto-patentibus ;

obscuriter 3-5-lobata, juvenilia utrinque niveo-floccosa dein supra

subglabra vel pilosa subtus ad venas parce velutiua ; lamina

5-8 cm longa, 3-5 cm lata
;

petiolis 2-3 cm longis niveo-tomentel-

lis ; stipulis ovato-ellipticis velutinis utrinque laciniatis. Flores in

apice ramorum racemosi ;
pedicellis brevissimis floribus subsessili-

bus ; bracteis amplis foliaceis late ovatis laciniatis pedicellisque

niveo-velutinis. Calycis lacinia ovata apiculata dense niveo-veluti-

na in anthesi patentes. Petala alba ampla repanda vel crispata

calycem duplo superantia. Carpella staminibusque numerosa.
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Nom. Jap. Ohinaioa-urajiro-iehigo (sec. Y. Tashiro), Hozaki-lchiqo (T, Ito).

Hab. Liukiu.—Iiisl. Okinawa : Hechim:igiri in monte Namikawayama (Y. Tashiro !

IV. 18S7), Hobumagiri. Kotsmlake (Y. Tashiro! V. 1887).

4. Fragarla L.

LiNN. Sp. PI. éd. 2, p. 708 ;—Willdn. Sp. PL II. p. 1090 ;—DC. Prodr. II. 569 ;-Endl.

Gea. PI. 1241 ;—Beth, et Hook. Gen. PI. I. p. G20 ;—Baill. Nat. Hist. PI. I. p. 453 ;—

FocKE in E^^GL. et Pbast. Nat. Pfl. Fam. III. 3, p. 33.

Flores liermaphroditi, polygami vel imperfecte dioeci. Calyx

persisteris calyculatus ; tabus obconicus plus minus explanatus,

lobis 5-7 pateiitibus prefloraetione valvatis. Petala 5-7 calycis

fauci inserta breve unguiculata. Stamina numerosa cum petalis

inserta persistentia, filamenta libera subulata, antlierse biloculares.

Receptaculum hemisphaericum carnosum. Carpella numerosa

libera, Ovaria receptaculo sessilia vel brevissime stipitata uni-

locularia, ovulo unico fere pendulo ; styli ventrales ; stigmata

leviter dilatata. Achaenia numerosa, minuta, ossea, ad poly-

pliorium carnoso-succulentem inserta vel immersa. Semina testa

tenui; embryon radicula supera. Herbse perennentes stoloniferae.

Folia alterna membranacea trifoliolata, foliolis dentatis. Stipulée

membranacese petiolo adnatse. Scapi pauciilori floribus albis.

Clavis Speciei'iim.

1. Flores 7-meri F. Finnnice.

Flores 5-meri 2

2. Pedicellorum pili pubescentes erecto-patentes ; bracteolis lineari vel oblongo-lanceo-

latis. Petala orbicularia. Polyphorium ellipsoideura, oblongum vel ovoideum
;

calycis lobis in fructu reflexo-patentibus vel adpressis F. nipponica,

Pedicellorum pili pubescentes horizontaliter patentes. Polyphorium globosum vel

obovoideura ; calycis lobis adpressis 3

3. Foliola apice ambitu emarginata ; bracteolis trifidis
;

petalis late obovatis vel ob-

cordatis F. Hayatœ.

Foliola apice ambitu acuta; bracteolis integris
;
petalis obovatis F. neglecia.
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1. Fragaria nipponica Mak. Bot. Mag. Tokyo, XXVI. (1912) p. 282.

F. vesca ? Fr. et Sav. En. PI. Jap. I. (1875) 129 (non LiKS.)

K collina, Fe. et Sav. 1. c. II. (1879) 336, (non Ehrh.)

F. elatior, Matsum. Ind. PI. Jap. II. 2 (1912) 202 (non Ehrh.)

Herbœ stoloniferse perennentes, caule erecto ad 15 cm alto

pilis horizontaliter patentibus. Folia ternato-trifoliolata ; foliolis

petiolulatis, supra pilosis vel mox glabris, subtus praesertim ad

venas villosis, apice acutis, utrinque dentatis ; terminalibus obovato-

subrhombicis basi cuneatis ; lateralibus ovato-ellipticis usque ellip-

ticis basi inaequalibus brevissirae petiolulatis
;

petiolis eloiigatis,

pube patente interdum subreflexa, versus basin erecto-patente.

Flores liermaphroditi albi ad 18 mm in diametro
;

pedicellis

adpresse vel erecto-pubescentibus. Calyx persistens pilosus, lobis

5 lanceolatis, in fructu reflexis vel adpresse patentibus ; calyculis

5 lineari vel oblongo-lanceolatis, calycis lobis aequilongis. Petala

5 orbicularia vel obovato-orbicularia alba calyce vix longiora.

Stamina circ. 20-30 ovariorum capitulum aequantia, filamentis

crassiusculis. Carpella nuraerosa libera thalamis heraisphaericis

sessilia. Ovaria ovoidea obtusa glabra, stylis apice truncatis.

Fructus ellipsoideus, oblongus vel ovaliglobosus, carnosus et suc-

culens, maturitate carneus. Achaenia numerosa minima Crustacea,

laevia tenuiter venosa, in foveolis polyphorii iramersa.

Nom. Jap. Sirobana-no-hebi-ichigi.

Icon. Jap. Honzö-Dsufu, XXV. fol. 19, verso ; Soraoku-Dsnsetsu, Herb. IX. fol. 29,

recto.

Hab. Japonia media et borealis. Yezo : Maruyama prope Sappoi'o (Isikari) ; Hondo:

Hiuchigatake (Iwasiro), Nikko (Simotsuke), Yatsugatake (Sinano), Fujiyama

(Suruga).

Distr. endemica.

2. Fragaria linumae Mak. Bot. Mag. Tokyo, xxi. (i907) ise ;—Takeda,

ibid. XXIV. p. 11.

F. elatior, Yabe, ibid. XVII. p. 22 (non Ehrh.)

Herbse stoloniferœ, rbizomatibus erectis vel ascendeutibus
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saepe elongatis circ. ad 5 cm vel ultra loiigioribus plus minus

lignoso-crassiusculis. Foliola 3 utrinque sparse adpresse pilosa vel

villosa, brevissime petiolulata, adulta subchartaceo-membranacea,

grosse dentato-serrata, serraturis late ovatis mucronato-acutissimis;

terminalia obovata basi cuneata et plus minus integerrima, 2-4 cm
longa 15-30 mm lata; lateralia oblique ovalia

;
petiolis piloso-

villosis 2-8 cm longis, pilis erectis vel vlx horizontaliter patenti-

bus ; stipulis membranaceis petiolo adnatis, ovatis vel falcato-ovatis

acutis vel obtusis. Scapus folium aequans vel brevior, erectus

adpresse pilosus, pauci-florus ; floribus albis 15-17 mm in diametro.

Calyculi lobi 7, calyce breviores lanceolati vel lineari-oblongi, acuti

vel acuminati pilosi. Calyx extus pilosus, lobis 7 patentibus line-

ari-lanceolatis vel subulato-lanceolatis acuminatis 7-9 mm longis

demum reflexis. Petala 7 patentia obovato-oblonga vel rotundata

basi obtusa vel cuneata. Achaenia numerosa in foveolis poly-

plioriorum iramersa. Fructus ellipsoideus vel oblongus, maturi-

tate carneus nutans.

Nom. Jap. Nôgo-ichlgo.

Icon. Jap. Somoku-Dsusetsu, Herb. IX. fol. 30, recto.

Hab. in subalpinis japonise médise et borealis. Saghalin : Notoro, Ushoro, Obetomari
;

Yezo : prov. Isikari, Tesio, Iburi, Siribesi ; Hondo : Iwakisan (Mutsu),

Iwatesan (Rikuchiu), Chôkaizan (Ugo), Adsumasan, Zawösan, Gassan,

lidesan, Asaliidake (Uzen), Siroumayama (Sinano), Hakusan (Kaga.)

Distr. endemica.

3. Fragaria Hayatae Mak. Bot. Mag. Tokyo, xxvi. (1912) p. 285.

F. vesca, var. minor, Hayat. Mater. Fl. Formos. (1911) p. 97, et Icon. PI. Formos. I.

(1911) p. 236.

F. .s^. Hayat. Fl. Mont. Formos. (1908) p. 82.

Herbse perennentes, stolonifene ; stolonibus patenter villoso-

pubescentibus ; rhizomatibus lignoso-crassiusculis, nigrescentibus,

erectis vel breviter ascendentibus. Folia longe petiolata, ternata
;

foliolis late subrhombeo-obovatis, apice ambitu subemarginatis,

versus basin iutegris late cuneatis, sursum regulariter acuteque
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serralis, supra adpresse pilosis, subtus adpresse sericeo-villoso-

pubescentibus, subchartaceo-membranaceis, petiolulis brevissimis
;

foliolis termiDalibus vix majoribus 7-23 mm loiigis 6-21 mm
]atis ; lateralibus basi oblique obtusis

;
petiolis patenter gericeo-

villoso-subtomentosis ; stipulis scariosis, integris, versus basiu

petiolo adnatis. Scapus solitarius patenter villoso-subtomentosus,

1-paucifiorus ; floribus albis 9-14 mm latis ; bracteis oblongis vel

linearibus, versus apicem serrulatis
;

pedicellis gracilibus sericeo-

villoso-subtomentosîs ; calyculis o, extns dense villoso-subtomentos-

is, intus tenuiter adpresse pubescentibus, cuneato-ovatis, acuminatis,

trifidis, raro oblongis vel auguste oblongis integris vel bifidis.

Calyx extus villoso-subtonientosus, intus pubescens; lobis 5 patenti-

bus, ellipticis vel oblongis, interdura oblongo-lanceolatis integris,

cuspidatis vel trifidis raro bifidis. Petala 5 patentia, obovato-

orbicularia, retuso-rotundata vel minute cuspidata, basi late

cuneato-unguiculata. Stamina subnumerosa, filamentis subulatis.

Stamina subnumerosa, filamentis subulatis. Carpophorium ovoideo-

globosum tenuiter pubescens. Ovaria sat numerosa, ellipsoidea

apice obtu&a, lateraliter compressa, glabra, laevia ; stylis auguste

fusiformibus, pelucido-marginatis, apice obtusis. Fructus nutans,

globosus, succnlens, basi calycis lobis adpresse peisistentibus

instructus. Acliaenia sessilia, oblique ovoidea, apice obtusa,

lateraliter vix compressa, in foveolis leviter immersa.

Nom. Jap. Shna-shlrohehi-tchigo.

Hab. Formosa : Mt. Ganzan ; Mt. Morrison ; Mt. Tozan ; Mt. Ekitaizan.

Distr. endemica.

4. Fragaria neglecta LixDEisr. in Bnii. Soc. imp. Nat. Mose, xxxvii.

(1865) 2, p. 220;—Freyn in Oestr. Bot. Zeit. (1885) 312;—Takeda, in Bot. Mag. Tokyo,

XXIV. (1910) 313.

Herbse perennentes, stoloniferœ, cire. 18 cm altœ ; rhizomati-

bus ascendentibus. Folia elongato-petiolata, ternata ; foliolis

breviter petiolulatis, supra molliter pubescentibus, subtus serieeis,

apice ambitu obtusis vel rotundatis, aequaliter serrato-dentatis
;
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terminalibus subrLombicis versus basin cuneato-integris ; later-

alibus oblique ovatis vel ellipticis
;

petiolis circ. 15 cm longis

scaj^isque liorizontaliter patenterque villosis. Scapus solitarius

pauci-florus, bracteis oblongis acutis pabescentibus
; pedicellis

florum horizontalité!' patenterque villosis ; bracteolis 5 auguste

oblongis acutis calyceque sericeo-pubescentibus ; calycis lobis 5,

ovatis acutis, in fructu aclpressis
;

petalis obovatis ; staminibus

numerosis, capitnlo carpellorum longioribus ; sporophoro depresso

Dutaiite obtuso, maturo adhaerente.

Nora. Jap. Yezo-kusaichigo.

Hab. Yezo : Prov. Kusiro ; Tomosiri (Nemuro) ; Otsu (Hidaka).

Distr. Sibiria orientalis.

5. Fragaria grandiflora Ehrh., Wilxun. Sp. pi. ii. p. 1092,—Koch, Syn.

Fl. Germ, et Helv. p. 185 ;

—

Aschers, et Graebn. Syu. Mitteleurop. Fl. VI. 659.

P. chiloensisxF. virglniana, Focke.

F. calycina, Lorsel in DC. Prodr. II. 569.

F. chiloensis ß ananassa, Duchesne in DC. Prodr. II. 571.

F. ananassa Duchesne ; F. chiloensis var. ananassa Ser.

Khizoraa plus minus ramosum ; caulibus erectis ad 4 dm
altis, folium aequantibus vel illo vix brevioribus sericeo-tomen-

tosis, pilis adpresse erecto-patentibus ; foliolis supra glabriusculis

atroviridescentibus subtus petiolisque adpresse sericeo-tomentosis,

grosse dentatis ; calycibus extus tomentosis ; floribus albis amplis

circ 28 mm latis ; fructibus majoribus achaeniis ad polyphorium

immersis.

Nom. Jap. Oranchi-ichUjo.

Icon. Jap. Honzö-Dsufu XXV. fol. 20, recto ; Somoku-Diusetsu, Herb. IX. fol. 28,

recto.

riab. in liortis culta.

6. Fragaria viridis Duchesne, aschers. et Graebn. Syn. Mitteleurop.

Fl. VI. 654; -Thome, Fl. Deutsch. Östr. Schw. III. p. 74.
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F. collina, Ehrh.; Willdn. Sp. PI. II. 1093 ;—Focke in 1. c. 33 ;—Ledeb. FI. Ross.

II. 64 ;—DC. Prodr. II. 569 ;—Halacsy Consp. FI. Graec. I. 506 ;-Koch, Syn. FI. Germ,

et Helv. 235.

Caulibus petiolisque horizontaliter patentipubescentibus
;
pedi-

cellis adpresse pubescentibus ; foliolis utrinqiie pubescentibus
;

floribus lutescentibus imperfecte dioeciis ; staminibus plantée sterilis

ovariorum capituro duplo longioribus ; fructibus ovali-ovoideis.

Nom. Jap. Ko-Orandaichigo.

Hab. rarius culta.

Distr. Insula Canaria, Europa media et australis, Caucasia, Sibiria.

5. Duchesnea Smith.

Smith in Tr. Linn. Soc. X. (1811) 372 ;—Focke in Engl, et Prantl, Nat. Pfl. Fam.

III. 3, p. 33 ;—AsHEKS. et Graebn, Syn. Mitteleurop. FI, VI. 660 ;—Britt. et Brn. 111.

Fl. N-St. Can. II. 207.

Fragaria (p. p.) ; DC. Prodr. II. 571 ;—Endl. Geu. PI. 1241 ;—Benth. et Hook. Gen.

PL I. 620;-Baill. Nat. Hist. PI. I. 350.

Flores hermaphroditi. Calyx persistens, tubo explanato,

lobis 5. Calyculus lobis 5 calycis lobis alternis, foliaceis.

Petalse 5 calycis faiici iusertse. Stamina circ. 20-30 cum petalis

inserta ; antheris bilobis. Carpella numerosa libera, ovaria unilo-

cularia receptaculo carnoso hemishaerico stipitatim inserta ; ovulo

unico pendulo ; stylis lateralibus, stigmata simj^licia. Achaeuia

compressa Crustacea numerosa in fossis receptaculi magni caruosi

sed exsucculenti et spongiosi inserta. Semina testa tenui em-

bryonis radicula supera. Herbse perennentes stoloniferse. Folia

alterna 3 rarius 4-5 foliolata duplicato-dentata petiolata ; stipulse

membranacege petiolo adnatse. Scapus erectus floribus solitariis.

Duchesnea indica (Andr.) Focke i.e. (1894) p. .33;—Diels in Engl. Bot.

Jahrb. XXIX. p. 401 ;—Britt. et Broavn 1. c. II. p. 203 ;—Komaro. Fl. Mandshur. II.

p. 489.
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F. Indi.ca Andr. "Bot. Kept. t. 479 (1797-1804)" ;—Roxb. Fl. Ind. IL p. 320;—Wight

Icon. PI. Ind. Orient, t. 389 ;—Ait. Hort. Kew. ed. 2, III. p. 273 ;—DC. Prodr. II. .571 ;—

Hook. Fl. Br. Ind. II. p. 273 ; Forbes et Hemsly in Jour. Lin. Soc. XXIÎI. 240 ;—

Franch. PL David p. 110;—Pai^ib. Consp. Fl. Kor. I. p. 80 ;—Ito et Matsüm. Tent. Fl.

Lutchu. I. p, 452;—HayatA Enura. PL Formos. p. 124.

F. indica var. Wallichii Fr. et Sav. Enura. PL Jap. I. p. 129.

F. malayana RoxB. 1. c. p. 520.

F. sterilis Thg. FL Jap. 219 (?)

Potentilla grandiflora Thg. 1. c. p. 219 (?)

Duchesnea chrymnlha MiQ. FL Ind. Batav. I. p. 372 (1885).

D. fragiformis Smith. L c. 373;—Miq. Prol. Fl. Jap. p. 225 ;—A. Gray, Bot. Jap. 387.

Herbse perennentes ; caulibus filiformibus subsimplicibus,

pilosis vel villosis, late diffusis procambentibus et repentibus.

Folia 3 rarius 4-5-foIiolata, foliolis supra pilosis subtus pubas-

centibus aciitis profunde grosse dentatis brevi-petiolulatis, ter-

rainalibus subrhorabicis basi cuneatis integerrirais, lateralibus

oblique ovatis
;

petiolis elongatis dense villosis ; stipulis ovatis

acutis et serratis vel lanceolatis integris. Flores flavi ; calycis

lobis ovatis acuminatis erectis pilosis; staiuinibus inclusis filamentis

filiformibus. Fructus subglobosus carneus. Bracteolse 5, obovatse

foliacese antice tridentatse pilosœ. Pednnculus pubescens.

Nom. Jap. Hebi-ichir/o, Kuchinawa-ichigo,

Icon. Jap. Honzo-Djufii XXV. fol. 19, recto ; Somoku-Diusetsu Herb. IX. foL 31-32

recto.

Hab. per totam Japoniam dispersa.

Yezo.—Prov. Isikari ; Hidaka.

Honto.—-Prov. Mutsu ; Kikuchiu ; IJzsn ; Ugo ;
Kikuzen; Iwasiro ; Iwaki ; Simotsuke ;

Musasi ; Sagami ; Idsu : Insl. Ohsima ; Kawachi ; Suwo.

Sikoku.—Prov. Tosa.

Kiusiu.—Prov. InsL Tsusima ; Buzen.

Liukiu.—InsL Okinawa (Y. Tasiiiro XIL 1887).

Formosa.—in varus locis.

Distrib. Korea, Mandshuria. China, Java et India.
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6. Fotentillci L.

LixN. Sp. PL ed. 2, p. 709 ;—Willdx. Sp. PI. II. p. If94 ;—DC. Prodr. II. p. 571 ;—

Ekdl. Gen. PL 1242 ;—Bexth. et Hook. Gen. PL I. p. 620 ;—Baill. Nat. Hist. PL I. p.

454;—FocKE in Engl, et Pkaxt. Nat. Pfl. Fam. HI. 3, p. 34 ;—Th. Wolf, Monogr.

Potent, in BibL Bot. Heft 71, IV.

Covmnmi L. Sp. PL L c. p. 718 ;—Willdn. L c. 1119 ; Endl. L c. p. 1242.

Flores hermaphroditi. Calyx persistens 5-bracteolatus, tubus

obconicus hemisphaeiicus vel explanatus, lobis 5 ovatis aestivatioiie

valvatis. CoroUœ petala o rarissime persisteiitia, obovata pler-

uroque emarginata vel obcordata breviunguiculata vel versus

basin angustata flava alba rarius rosea. Stamiua numerosa

filameutis subulato-filiformibus, antherse ovatse rotundatse adnatse

biloculares saepe didymse. Receptaeulum coineuin (rarissime post

anthesin leviter auctum sed siccum spongiosum), pilosum vel

glabrum. Carpella plurima vel numerosa libera, ovaria ovoidea

glabra vel pilosa unilocularia, ovulo unico pendulo, styli laterales

infra apicales vel terminales filiformes subulato-filiformes vel sub-

clavati, stigmata simplicia vel capitellata. Acbaenia receptaculo

sessilia glabra vel hiisuta, Crustacea laevia vel rugosa. Semiiia

exalburainosa, embryonis radicula supera. Suffrutices vel berbse

rarius annuse, stoloniferse vel estolonifeiœ, caulibus simplicibus vel

ramosis. Folia alterna digitata vel impari-pinnata dentata vel

inciso-dentata ; stipulée ovato-lanceolatse basi petiolo adnatse per-

sistentes. Flores cymosi vel corymboso-cymosi.

Clavis Specieruiii.

Flos roseus vel atro-purpureus
;
petalis persistentibus P. Comarum.

Flos luteus rarius albus; petalis deciduis 2

Herbse perennentes repentes; scapis axillalibus, floribus solitariis 3

Caulis erectus vel atcendens simplex vel rainosus 4

Folia palmatini trifoliolata P. cenligrana.

Folia imparipinnata P. ansevina.
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4. Folia imparipinnata 5

Folia ternata vel digitata 11

5. Frutices P. fndicosa.

Herbœ 6

6. Folia subtus nivea 7

Folia utrinque viridia vel subtus glauca 9

Folia subtus sericeo-tomentosa
;
pedicellis umbellatis P. leuconota.

7. Stylis subulato-filiformibus 8

Stylis clavatis P. chinensis.

8. Foliola grosse dentata P. discolor.

Foliola pinnatifida P. n'pponica.

9. Flores flavi 10

Flores albi P. rupestris.

10. Achaenia laevia
;

foliis subtus glaucescentibus P. ancislrifolia.

Acliaenia rugosa-; foliis utrinque viridibus P. fragarioides,

11. Achaeuia hirsutissiraa P. Miyabei-

Achaenia glabrata 12

12. Folia subtus nivea 13

Folia utriuque viridia 14

13. Folia ternata P. nivea.

Folia digitata P. Wiemannlwia.

14. Folia degitata 15

Folia ternata (rarins foliis radicalibus digitatis interraixta) 17

15. Flos roseus P. nepalensis.

Flos flavus 16

16. Caulis erectus robustus P. recta.

Caulis decumbeus vel ascendens P. Kieiniaiia.

17. Ovaria pilosa, achaenia laevia 18

Ovaria glabrata, achaenia rugosa 19

IS. Flos aniplus 3-4 cm in diametro
;
planta villoso-tomentosa ; achaenia carinata

P. megalantha.

Flos 2 cm in diametro; planta piloso-pubescens ; achaeuia non carinata

P. Matsumurœ.

19. Stolonifera^, caulibus gracilibus circ. 1-2 dm altis P. Freyniana.

E-toloniferse, caulibus crassis robustis ultra 3dra altis 20

20. Stylus filiformis, foliis radicalibus 5-foliolatis ; floribus saepe in axillis foliorum

solitariis ; foliolis ovato-lanccolatis subacuminatis ; stipulis non laciniatis ; caulibus

plerumque ascendentibus P. cryptotaenicc.

Stylus subulato-filiformis ; foliis radicalibus 3-7-foliolatis; floribus non solitariis;
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foliolis obovatis superioribus oblongo-ellipticis vel ellipticis ; stipulis laciniatis
;

caulibus semper erectis P. norvegica.

1. Potentilla Comarum Nestl., dc. Prodr. ii. p. 58^.;-Cham. et Schl.

in Linnaea II. p. 25.

P. palustris (L.) Scopoli. " FI. Carniol. I. (1753) p. 359 ; "—Lehman. Monogr. p. 52,

et Kevisio Pot. 73 ;

—

Fk. et Sav. Enura. PI. Jap. I. 131 ;—Focke in Engl, et Prant.

Nat. Pfl. Fam. III. 3, p. 34 ;—Miq. Prol. FI. Jap. 225 ;-Ledeb. FI. Alt. II. 250 ;—Lessing

in Linnaea IL 25.

Comarum palustre L. Sp. PI. éd. 2, p. 718 ;—Wjlldn. Sp. PI. II. p. 1119;—Ledeb. FI.

Eoss. II. p. 62 ;—KocH, Syn. FI. Germ. Helv. p. 185 ;—Maxim. Prim. Fl. Amur. 98 ;—

Fr. Schmidt, Eeis. Amur. Sachal. n. 142;-Korschin. in Act. Hort. Petrop. XII. p. 331;

KoMARO. Fl. Mandshur. II. p. 514;—Thom. Fl. Deutsch. Öster. Schw. III. p. 75, t. 337;

AscHERä. et Graeb. Syn. Mittel-Europ. Fl. VI. p. 663;—Britt. et Brow. 111. Fl. N-St.

Canad. II. p. 217.

Comarum ruhruvi GiLiB.

Rhizoma longiim repens crasissimum et lignosum a nodo

radicans
; caule e basi decuinbente erecto in partibus superioribus

pubeseente paueiramoso circ. 3-9 dm alto. Folia 3-7-foliolata

supra demum glabra subtus glaucescentia plus minus sericeo-

pubescentia ; foliolis brevissime petiolulatis oblongis obovato- vel

ovato-oblongis acutis sursura argute serratis deorsum integris
;

petiolis elongatis sed superioribus valde abbreviatis minute pilosis

basi dilatato-vaginantibus ; stipulis membranaceis rubro- vel nigro-

brunneis petiolo adnatis late ovatis acutis integerrimis. Flores

rosei vel atro-purpurei cymosi vel solitarii, terminales vel axillares,

25 mm in diaraetro
;

pedicellis sericeo-tomentosis. Calyx per-

sisteus profunde o-dentatus, tubus explanatus, lobis ovatis acutis

vel acuminatis, bracteolis obovatis angustioribus et calyce bre-

vioribus. Petala ovato-acuminata calyce breviora persistentia.

Keceptaculum post anthesin auctum carnosum sed spongiosum.

Acbaenia laevia ; stylis ventralibus filiformibus.

Nom. Jap. Kurobana-roge, Numa-roge (sec. J. Matsümüra).

Hab. in campis paludosis Japonise mediae et borealis.

Sachalin.—Chipesani (G. Nakahara! VIII. 1906).

Kuril.—Insl. Schumschu (K. Yendo 1 VIIL 1903).
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Yezo.—Prov. Nemuro : Ostuishi (K. Yatabe ! VIII. 1884); prov. Isikari: Sapporo

(Ipse ! VI. 1904) ;
prov. Osima : prope Hakodate (K. Miyabe ! VII. 1879).

Honto.—Prov. Iwasiro . Osenodaira (G. Nakahara! VII. 1904); prov. Simotsuke :

Yumoto in tractu Nikko (J. Matsumura ! VIII. 1888).

Distrib. Armerica borealis, Sibiria, Mandshuria, Armenia, Transkaukasia et Europa.

2. Potentilla centigrana Maxim, in Méi. Biol. ix. (1873) p. 156;-

FoRBES et Hemsl. Ind. Fl. Sin. I. 241 ;-Fr. et Sa v. Euum. PL Jap. II. 341 ;—Diels, in

Engl. Bot. Jahrb. XXIX. 403;—Komaro. Fl. Mandshur. II. p. 510 ;—Matsum. et Ito

Tent. Fl. Lutchu. I. p. 452.

P. reptans var. (rifoliolata A. Gkay, Bot. Jap. in Mem. Am. Acad. n. s. VI. (1859) p.

387 ;—MiQ. Prol. Fl. Jap. 225.

Caulis pilosus anguste sarmentosus procumbens ramosisgimus

et radicans. Folia ternata tenuia, foliolis supra glabris vel pilosis

subtus glaucescentibus vel sericeo-pubescentibus acutis grosse

dentatis vel creiiato-dentatis deorsum integris ; terminalibus ob-

ovato-subrhombicis ; lateralibus oblique ovalibus ; stipulis oblique

ovatis acutis iutegerrimis, sessilibus, plus minus pubescentibus
;

pedunculis axillaribus solitariis, filiforinibus foliis longioribus
;

floribus flavis 5-7 mm in diametro. Calyx extus pilosus lobis

ovato-lanceolatis acutis integris ; bracteolis obovato-ellipticis acutis

calycis lacinias aequantibus apice bilobatis. Petala oblouga ob-

cordata. Carpella numerosa, stylis elongatis filiformibus subiufra-

^picalibus, receptaculo piloso. Achaenia leviter rugosa.

Nom. Jap. Ml'inc-hebi-ichigo.

Icon. Jap. Somoku-Dsusetsu Herb. IX. fol. 33-34 recto.

Hab. per totam Japoniam dispersa,

Yezo.—Prov. Iburi : in pago Oshamanbe (Y. ToKüBucni ! 20, VII. 1888) ;
prov.

Osima: Chinai (K. Miyabe! 16. VII. 1890).

Honto.—Prov. Uzen: Asahidake (Ipse ! VIII. 1907), Gassan (Ipse ! VIII. 1903);

prov. Iwasiro : Kokujurigoye (R. Yatabe ! 22, VI. 1887) ;
prov. Sinano :

Togakusiyama (J. Matsumxjra ! VII. 1884), Usnitoge (J. Matsumura !

VII. 1880); prov. Simotsuke: Nikko (Y. Yabe ! VI. 1903); prov. Eiku-

chiu : Iwatesan (Ipse ! VII. 1903).

Sikoku.—Tosa.
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Iviusiu.- varus locis.

Liukiu.—ex Ito et Matsumtjra 1. c.

Distrib. Korea, Mandsliuria et China.

3. Potentilla anserina L. sp. pi. e^i. 2, p. 710;—Willdn. Sp. pi. ii.

1095 ;—DC. Prcd. II. 582 ;—Lehman. Monogr. 71, et Eevisio. 188 ;—Ledeb. FI. Alt. II.

219, et FI. Ross. II. 44;—Cham, et Schl. in Linnaea II. 24 ;—Hook, et Arn. Beechey's

Voyage p.p. 113, 123 ;—LeSoING in Linnaea IX. p. 157;

—

A. Gray, Bot. Jap. 387;— Miq.

Prol. FI. Jap. 225 :—Fk. et Sav. Enum. PI. Jap. I. 131 ;—Miyabe FI. Kuril. Isl. 232 ;—

KocH Syn. FI. Germ. Helv. 188; -Hook. Fl. Brit. Ind. IL p. 350;—Maxim. Prim. Fl.

Amur. 97 ;—KoRSCH. in Act. Hort. Petrop. XII. p. 331 ;—Franch. PI. David. 113 ;—

Forbes et Hemsly Ind. Fl. Sin. I. 216 ;—Walp. Eepet. II. p. 34 ;—Thome Fl. Deutsch.

Öäter. Schw. III. 61, t. 332 ;—Aschers, et Graben. Syn. Mittel-Europ. Fl. VI. p. 854;—

Fr. Schmidt, Eeis. Amur. Sachal. p. 127 ;—Porter et J. Coulter Syn. Fl. Colorado p.

38;—J. D. Hook. New. Zeal. Fl. p. 54;—Benth. Fl. Austral. IL p. 429; -Wolf Mouogr.

Potent, p. 669.

Herba perennens ; caalibus filiforniibus sarmentosis repentibus

a nodo radicantibus circ. 1 m lougis, glabris vel parce villosis.

Folia radicalia majora ad 2 dm longa, stolonis abbreviata, inter-

rupte pinnatisecta multijuga circ. 7-25-foliolata ; foliolis sessilibus

supra glabris vel pilosis, subtus niveo-tomentosis vel adpresse

sericeo-tomentosis, ellipticis oblongis vel ovato-oblongis vel ob-

ovato-oblougis acutis, grosse dental is vel argute serratis
;

petiolis

elongatis adpresse villosis demum glabris ; stipulis caulinis vagin-

antibus multifidis. Flores flavi ad 28 mm in diametro, pedunculis

axillaribus solitariis vel rarissime geminis superiie sericeo-villosis

foliis loDgioribus. Calyx extus pubescens laciniis ovatis ovato-

oblongis vel lanceolatis integris acutis intus glabris ; bracteolis

saepius 3-5-dentatis raro integris. Petala obovata calyce duplo

longiora. Keceptaculum pilosum. Stylus ventralis. Stamina

circ. 25-30 filamentis brevibus subulatis crassiusculis. Achaenia

nuinerosa laevia.

Nom. Jap. Täuru-kimhai.

Hab. Japonia borealis, plerumque in arenosis maritimis.

Sachalin.—Susuya (G. Nakahara ! VIII. 1906).
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Kuril.- Insl. Schumslm (K. Yendo ! VIII. 1903).

Yezo —Prov. Nerauro, Sobuto (R. Yatabe ! VIII. 1884); prov. Hidaka: Sibuchari

(R. Y'atabe! VII. 1884), Slioki (Y. Tokubughi ! VII. 1892); prov. Iburi :

Oshamambe (Ipse ! IX. 1905).

Distrib. Regio arctica et temperata liemisphaericoe borealis ; Chile ; Australia, Tas-

mania et Novo-zealandia.

4. Potentilla fruticosa L. Sp. pi. ed. 2, p. 709;-Willdn. Sp. pi. ii. p.

10;)4;~DC!. Prodr. II. p. 579 ;—Lehm. Monogr. 12 et Revisio p. 31
;
—Cham, et ScHLECHr.

in Linnaea II. p. 24 ;

—

Ledeb. Fl. Alt. II. 234 ;

—

Hook, et Arx. in Becchey's Voyage

p. 123;—Ledeb. Fl. Ross. II. p. 61 ;—Maxim, in Mel. Biol. IX. p. 157 ;—Fr. et Sav.

Enum. PI. Jap. I. 133 ;—Fr. Schmidt Reis. Amur. Sachal. n. 123 et n. 138 ;—Forbes et

Hemsly Ind. Fl. Sin. I. 243 ;—Franchet PI. David, p. 110 ;—Djels Fl. Cent. Chin, in

Engl. Bot. Jahrb. XXIX. p. 402;—Korsch. in Act. Hort. Petrop. XII. p. 329;—Paltb.

ibidem XIV. p. 117;

—

Trautv. ibidem VL p. 19 ;—Miyabe Fl. Kuril. Isl. p. 230 ;

—

KoMARO. Fl. Mandslmr. II. p. 490 ;—A,schers. et Graebx. Syn. Mitteleurop. Fl. VI. 672;

Focke in Engl, et Peantl. Nat. Pfl. Fam. III. 3, p. 34 ;—C. K. Schn. 111. Handb. Laub-

holzk. I. p. 523 ;—Briït. et Brown 111. Fl. N-St. Caiiad. II. 218.

Fragaria fruticosa Raf.

Daslphora fruticosa Raf.

Frutex glaber ad circ. 1 m altus ramosissimus, ramis paten-

tibus ascendentibus cortice brunneo decorticaute ; innovatioaibus

plus minus viJlosis. Folia impari-piniiata vel ternati-secta 3—7-

foliolata ; foliolis oblougis vel ovato-oblongis terminalibus saepe

obovato-oblongis acutis integerrimis sessilibus, supra parce pilosis

vel glabriuscLilis, subtus praesertim ad veuas et in margine dense

ciliatis
;

petiolis angustissimis demum glabris ; stipulis oblougo-

lanceolatis scarioso-membranaceis petiolo adnatis. Flores interdum

imperfecte dioeci (var. vulgaris forma micrantha C K. Schn. 1. c),

solitarii et terminales vel plus minus panicalati
;
pedunculis piibes-

centibus erectis elongatis ; biacteis lineari-lanceolatis substip-

itatis ; calyculus 5 ovato-oblongus vel lineari-lanceolatus calycis

lacinias subaequalis utrinque pilosns. Calyx persistons ; tubus

hemisphaericus plus minus explanatus, lobis 5 triangulari-lauceo-

latis obtusis vel acutis saepe remote deuticulatis utrinque villosis.

Petala flava orbicularia unscuiculata. Stamina circ. 25 antherse
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didymse oblongœ ochro-leucöe. Carpella numerosa ; Ovaria dense

villoea stylis clavatis ventralibus. Achaeria a dorso dense pilosa.

Nom. Jap. KinrO'bai.

Icon. Jap.

Hab. in Japouia media et septentrionali.

Sachalin.—ex Fr. Schmidt.

Kurile.—Insl. Shumshu (K. Yeneo ! 24. VIII. 190;i)
; Insl. Sikotan (H. S. C. VII.

1884).

Yezo.—ex Fr. et Sav. I.e.

Hontö.—Prov. Kai : in monte Sirauesan (S. Goto ! VIII. 1904).

Distrib. Alps, Pyreniis, England, Irland, Insula Oeland, Kurland, Estland, Kaukasia,

Ural, Sibiria, Asia interior, Himalaya, Chukchulland, Kamtschatka, Alaska,

e Labrador ad New Jearsy, California, New-Mexico et Arizona.

var. daVUrica SeR. in DC. Prodr. IL 579.

P. davurica Nestl. in C. K. Schn. I. c. p. 522 ;

—

Lehm. Kevisio. p. 15.

P. (jlahraia Willdx. 1. e.

P. glabra Loddig in Ledeb. Fl. Alt. IL p. 134 ; et Fl. Eoss. II. p. 62 ;— Bot. Mag. t.

3676 ;—Walp. rept. IL p. 31.

P. fruticosa var. glabrala Mak. in Bot. Mag. Tokyo, XV. p. 98.

ßamis inferioribus horizontaliter patentibus, superioribus

erectis ; foliolis supra intense viridibus parce villosis subtiis pal-

lidioribus glabris ; floribus albis.

Nom. Jap. Ginro-bai.

Hab. Sikoku.— Prov. Awa : Kenzan.

Distrib. Transbaikal et China borealis.

5. Potentilla discolor BgE. Enum. Pl. Chin. Bor. p. 25 (non Camb. vel

Jacq) ;

—

Walp. Eepet. IL p. 30 ;

—

Fb. et Sav. Enum. PI. Jap. I. p. 131 ;—FKA^-CT^ET Pl.

David, p. 112;—Hakce in Jour. Bot. (1878) 11 ;—Foeees et Hemsl. Ind. Fl. Sin. I. 241;

DiELS Fl. Cent. Chin. in Ekgl. Bot. Jahrb. XXIX. p. 403 ;—Palib. Consp. Fl. Kor, I.

81 :—Lehm. Eevisio. 39, t. 12 ;—Koksch. in Act. Hort. Petrop. XU. p, 329 ;—Komak. Fl.

Mandshur. IL 499 ;—Ito PI. Sin. Yoshi. I. p. 23 ;

—

Matsum. et Hayata Enum PI. Forraos.

p. 125;—MiQ. Cat. Fl. Jap. p. 31.

P. formoimm Hakce in Ann. Sc. Nat. 5 me. Serie. V. p. 212. et in Jour. Linn. Soc.

XIII. p. 79.
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Stoloniferoe, caulis decumbens niveo-tomentosus simplex vel

superne cymose ramosissiraus. Folia radicalia pinnatisecta Ö-9-

foliolata, eaulina ternata ; foliolis omnibus supra viridibus et

floccosis vel ad presse villosis interdum mox glabriusculis subtus

niveo-tomentosis ; foliolis foliorum radicalium ovato-oblongis, in-

fimis minoribus vel omnibus aequantibus, acutis grosse dentatis

sessilibus
;

petiolis elongatis niveo-tomentosis ; stipulis foliaceis

ovalibus grosse pauci-dentatis. Flores flavi cymosi circ. 15 mm
in diametro, pedicellis gracilibus. Calyx niveo-tomentosus, tubus

explanatus, lobis ovatis acutis. Keceptaculum pilosum. Carpella

numerosa stylis filiformibus stigmatibus simplicibus. Achaenia

laevia.

Nom. Jap. Tmchi-guri.

Icon. Jap. Somoku-Dsusetsu Herb. IX. fol. 38 recto.

Hab. Japonia australis.

Kiusiu.—Prov. Higo : circ. oppidum Kumamoto (H. S. C, V. 1904).

Formosa.—Shinchiku : (T. Making ! 24. XL 1896).

Distrib. Korea, Mandshnria, China et Sibiria orientalis.

6. Potentilla nipponica Th. Wolf Monogr. Potent, in Blbliotheca

Bot. Heft 71, p. 182, t. 2 (1908).

P. pensylvanica var. hypoleuca Eegel " Ind. Sem. Hort. Petrop. (1865) 53 "
;

—

Fr. et

Sav. Enum. PL Jap. I. 131, IL 340.

Caulis erectus vel ascendens ad 6 dm altus dense adpresse

villosus vel pubescens superne laxe vel dense ramosus. Folia

impari-piunata inferiora 5-7 superiora o-4-jugata, summa 2-jugata

vel ternata et sessilia ; foliolis supra atro-viridibus pilosis vel

adpresse villosis subtus uiveo-tomentosis, oblongis vel obovato-

oblongis infimis saepe valde abbreviatis, acutis et sessilibus utrinque

grosse 6-8-dentatis ; dentibus ovalibus vel oblongis acutis
; petiolis

niveo-lanatis ; stipulis ovalibus vel ovatis inciso-laciniatis. Flores

laxe corymbosi flavi pedicellis niveo-tomentosis. Calyx niveo-

tomentosus lobis ovatis acutis integris. Petala obcordata breviter

uuguiculata lacinias calycinis vix superantia. Carpella numerosa
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stylis terminalibus subulato-filiformibus stigmate simplice. Ke-

ceptaculum villosiim. Achaenia laevia.

Nom. Jap. Hirohano-kawara-saiko.

Hab. in Japonia media et boreali.

Yezo.—Prov. Tokachi: Sobetsu (R. Yatabe ! VIII. 1884); prov. Tburi : Oshamanbe

(H. S. C.)
;
prov. Osima : Hakodate (Y. Tokubuchi VII. 1878).

Hontö.—Prov. Mutsu : in campis Tokiwano (H. S. C. 1880); prov. Rikuchiu :

Morioka (Ipse ! VII. 1903); prov. Iwasiro : traclu Aidzu (B. Hayata !

30, VII. 1903) ;
prov. Insl. Sado : Kinhokusan (H. S. C. VIL 1886) ;

prov.

Musasi: Tokyo (R. Yatabe! V. 1881).

Distrib. endemica.

7. Potentilla Chinensis Ser., DC. Prodr. II. 581;—Maxim. Prim. Fl.

Amur. 96 ;—Regel Tent. Fl. Ussuri. 56 ;—Fr. et Sav. Enum. PI. Jap. II. 338 ; Franchet

PI. David, p. 112 ;—Forbes et Hemsly Ind. Fl. Sin. I. p. 241 ;

—

Fr. Schmidt Reis. Amur.

Sachal. p. 40 ;

—

P.alib. Consp. Fl. Kor. I. 330;— Diels Fl. Cent. Chin, in Exgl. Bot.

Jahrb. XXIX. 403;—Lehm. Revisio. 65, t. 23;

—

Baker et Moor, in Jour. Linn. Soc.

XVIL 381 ;—Komaro. Fl. Mandshur. II. 501 ;—Matsum. in Bot. Mag. Tokyo, (1895) p.

92 ;—Ito PL Sin. Yoshi. I. p. 23.

P. exalata Bge. Enum. PL Sin. Bor. p. 24 ;—Walp. Rept. IL 29.

P. mulüfida Baker et Moor. 1. c. 381 (non Linn).

Estolonifera, caulis erecto-strictiis ad presse villoso-tomentosus

vel pubescens ad 6 dm altus in parte superiore vel fere e basi

ramosus. Folia imparipinnata iiiferiora longe petiolata et multi-

jiiga (foliolis ad 15 infimis valde abbreviatis), superiora breviter

petiolata vel subsessilia paucijugata vel ternata interdum sub-

palmato-pinnatifida ; foliolis omnibus pectinato-incisis vel pinnati-

fidis ; segmentis linearibus vel lanceolatis acutis margine revolutis,

supra demum glabris vel parce adpresse villosis subtus incano-

tomentosis
;

petiolis niveo-villosis ; stipulis ovatis vel ovalibus uno

latere pinnatifidis. Flores corymboso-cymosi (multi vel pauciflori),

pedicellis filiformibus villosis ; bracteis palraato-pinnatifidis. Calyx

villosus lobis ovatis vel ovato-lanceolatis acutis integerrimis,

bracteolis ovatis vel lineari-lanceolatis in floribus primarjis longi-

oribus et interdum supra medium serrulatis. Petala flava calyce

longiora obcordata brevi-unguiculata. Carpella numerosa stylis
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infraapicalibus filiforraibiis, stigmate vix dilatato. Receptaculum

sericeo-villosum. Achaenia laevia.

Nom. Jap. Kawara-saiko.

Icon. Jap. Somoku-Dsusetsu Herb. IX. fol. 37.

Hab. in Japonia media et anstrali.

Hontö.—Prov. Ugo : inter oppidulum Sakata et Honjo (VIII. 1889) ;
prov. Iwaki

.

oppidtilum Haramaclii in tractu Soma (VII. 1898); prov. Musasi : ad ripas

fluvii Tamagawa (VIII. 1878), in monte Ohminesan (VII. 1884), prov.

Kadsusa : Higasinamimura (VIII. 1880); prov. Sinano : in jugo Usui

(VII. 1880), ad Kawanakajima (VII. 1884), in pago Oiwake (VII. 1880) ;

prov. Yetchiu : Iwase (VII. 1884)
;

prov. Suwo : Ohnchimura (D. NiKAi !

VII. 1894).

Kiusiu.-Prov. Hioga: Tukanabe (VII. 1882. ex Herb. Sc. Coll. Imp. Univ. Tokyo !).

Distrib. Korea, Amur, Mandshuria, China.

forma lineariloba Fr. et Sav. Enum. Pi. Jap. II. 339.

Lobis foliolai linearibiis angustissimis vix 1 mm latis.

Nom. Jap.

Hab. Hontö.—Prov. Ugo : in arenosis maritimis ad Funakosigöri (H. S. C. VIII. 1887) ;

prov. Uzen : oppidum Yamagata (Ipse ! VIII. 1903) ;
prov. Suruga : Fudsi-

san (H. I. U. T. VII. 1881)
;
prov. Ise : in campis Komono (R. Yatabe !

VIII. 1883) ;
prov. Ohmi : Ibukiyama (H. S. C. VIII. 1881) ;

prov. Kii :

Nisinotani (H. S. C. 23, VII. 1883).

Sikoku.—Prov. Tosa (T. Making! anno?)

var. latifida m

p. chinensis Hayata in Enum. Pi. Formos. p. 125.

Foliolis omnibus utrinque profunde dentatis ut in Potentilla

jjensylvanica.

Nom. Jap.

Hab. Formosa.—Sinchiku (T. Making ! XI. 1896. fl.), Taitöchö inter Hinan et Rokuryö

(K. MiYAKE ! XII. 1899. Fk. et Fl.

8. Potentilla ancistrifolia Bge. Enum. Pl. Sin. Bor. 99, no. 145 ;—WAT.P.

Kept. II. p. 30 ;—Lehm. Revisio, 43, t. 18 ;—Maxim. Bull. Soc. Nat. Moscou (1879) p. 17
;

FoEBES et Hemsly Ind. Fl. Sin. I. 240;—Diels Fl. Cent. Chin, in ExGi.. Bot. Jahrb.

XXIX. p. 403 ;-KoMARo. Fl. Mandshur. II. p. 497.
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var. Dickinsii (Fe. et SaV.) Koidz. Bot. Mag. Tokyo, XXIII (1909)

178.

P. Dickinsii Fk. et Sav. Enum. PI. Jap. II. .337 ;

—

Hayata in Bot, Mag. Tokyo,

XVII. p. 31.

P. ancistrifotia Makino in Bot. Mag. Tokyo, XVI. p. 29.

Estolonifera rliizomatibus lignosis ascendentibus, caulibus

gracilibus erectis e basi ramosis quam folia radicalia vix duplo

longioribus parce pilosis 1-2 dm altis. Folia omnia ternata, vel

radicalia aequaliter pinnata ; foliolis 2-jugis vel rarissime 3-

jugatis, infimis minoribus ovalibus basi cuneatis 3 vel pluri

dentatis sessilibus ; foliolis omnibus utrinque pilosis supra saturate

viridibus subtus glaucescentibus et praesertim ad venas dense

sericeo-pilosis, basi cuneatis integris sursum argute dentatis vel

subduplicato-dentatis ; lateralibus obovalibus vel rarius oblique

ovatis; terminalibus obovato-subrhombicis vel subrliombeo-oblong-

is ;
petiolis adpresse pilosis ; stipulis ovatis vel lanceolatis acumi-

natis sessilibus. Flores laxe cymosi, pedicellis gracilibus pilosis,

bracteis lanceolatis incisis vel integris. Calyx persistens pilosus;

tubus expia natus laciuiis ovatis acuminatis integris. Petala flava

obovata breviunguiculata. Stylus linearis subinfra-apicalis stigmate

simplice, Receptaculum villosum. Acbaenia subreniformia ventre

villosa laevia.

Nom. Jap. Iiaa-kimpai.

Hab. in alpibus Japonise mediœ et borealis.

Yezo.—Prov. Isikari : in alpibus Teinesan (Ipse ! VIII. 1905j ;
prov. Hidaka :

Samanisando (K. Miyabe et Y. Tokubuchi ! VIII. 1892J.

Hontô.—Prov. Iwasiro : Bandaisan (B. Hay'Ata !) Yumoto in tracta Aidsu (J.

Matsumuea ! VIII. 1879) ; Prov. Siraotsuke : alpibus Nikko (J. Matsu-

muba!); prov. Sinano: Togakusiyama (J. Matsumuba ! 12, VIII. 1884);

prov. Musasi : Yokamiyuma (T. Making ! 16, VIII. 1888).

Sikoku.—Prov. lyo : Isitsuchiyama (T. Makjno ! anno 1885).

Distrib. sp. Korea et Mandshuria.

N. B.—A typo difîert foliis radicalibus ternatis vel 3 raris-

sime 7-foliolatis, caulinis semper ternatis.
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9. Potentilla fragarioides L. Sp. pi. ed. 2, p. 710;-Willdx. Sp. pi. il

p. 1097 ;—DC. Prodr. IT. 583 ;—Lehm. Monogr. 50, Kevisio 42 ;—Ledeb. Fl. Alt. IL 238

et Fl Eoss. IL 38 ;—Maxim. Prim. FI. Amur. 75 ;—et Mél. Biol. IX. p. 158 ;—Eegel

Tent. Fl. Ussuri. no. 162 ;—A. Gray, Bot. Jap. 387, et PI. Coll. Jap. 310 ;—Fr. et Sav.

Enura. PI. Jap. L 130 ; II. 337 ;—Miyabe Fl. Kuril. Isl. 230 ;—Diels Fl. Cent. Chin, in

Engl. Bot. Jahrb. XXIX. 403 ;—Forb. et Hemsl. Ind. Fl. Sin. I. 242;—Hook. Fl. Brit.

Ind. II. p. 350;—KoRSH. in Act. Hort. Petrop. XII. 329 ;—Palib. Consp. Fl. Kor. I.

81 ;—KoMAKO. Fl, Mandshur. II. 492 ;—Yabe in Bot. Mag. Tokyo, XVIII. p. 7.

P. rufescens Fr. et Sav. 1. c. II. p. 340 (?).

Stoloniferse vel estololoniferœ caulibus ascendentibus pubes-

centibus ad 3 dm altis. Folia radicalia imparipinnata caulina

ternata ; foliolis omnibus brevi-petiolulatis utrinque pubescentibus

vel supra pilosis interdum subtus tomentosis, ovatis ovato-ellipticis

vel obovato-cuneatis acutis acute dentatis; petiolis ferrugiueo-pubes-

centibus vel tomentosis interdum villosis ; stipulis ovatis vel

ovato-lanceolatis integris serratis. Flores cymosi pedicellis gra-

cilibus pilosis vel villosis. Calyx pubescens bracteolis saepe

pauci-lobatis. Petala flava emarginata vel intégra. Carpella

numerosa stylis ventro-infraapicalibus linearibus basi constrictis,

stigmate simplice. Recaptacula villosa. Achaenia rugosa.

Nom. Jap. Idji-miisiro.

Icon. Jap. Somoku-Dsusetsu Herb. IX. fol. 39, 40, 42.

Hab. per totam Japoniam spontanea.

Sachalin.—Suriuyagawa (G. Nakahara ! VIII. 1906).

Kurile.—ex Miyabe 1. c.

Yezo.—Prov. Isikari ; Iburi ; Tokachi.

Hontô.—Prov. Mutsu; Uzen ; Simotsuke ; Musasi ; Simosa ; Sinano ; Suwo.

Sikoku.—Prov. Tosa.

Kiusiu.—Prov. Hizen ; Tsusima.

Distrib. Korea, Cliina, Mandshuria, Sibiria, Kamtschatka et Himalaya.

var. flagellaris LeHIM . Revisio Potent. 43 ; Maxim, in Mél. Biol. IX. p. 159.

Stolonifera minor ; loliola 3-9 vulgo 5-7 acuta vel breve

acuminata serraturis magnis paucioribus ; stipulée saepissime iu-

cisse ; flores parvi petalis integris vel emarginatis.
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var. Sprengeliana (Lehm.) Max. i. c. 160.

p. ^prengdlana Leiim. Monogr. 48, t. 3, Kevisio. 45 ;

—

Ledeb. FI. Boss. II. 37 ;—DC.

Prodr. II. 580.

Major caespitosa, stolones niilli ; foliola 3-5-13 vulgo 7-9

obtusa serraturis minoribus obtusis ; stipulée iutegrse ; flores 3

vel paullo majores petalis emarginatis.

var. stolonifera (Lehm.) Max. i.e.

p. stolonifera Lehm. Eevisio. 44, t. 15 ;—Ledeb. FI. Eoss. II. 38.

P. japonica Blume ; Miq. Prol. FI. Jap. 225.

P. fragiformis var. japonica A. Geay Bot. Jap. 387.

P. Gerardeana LiNDL. ex Max. 1. c.

P. variabilis Kl. ex Max. 1. c.

Stolonifera, foliola rotundiora, petala emarginata vel sub-

obcordata, folia radicalia saepe foliola alterna inaequaliter ad 9

gerentia, cetera ut in praecedente.

10. Potentilla leUCOnOta Lex., Leum. Eevisio Potent. G5, t. 24 ;—Hook.

Fl. Brit. Ind. II. .352;—Diels Fl. Cent. Chin, in Engl. Bot. Jalirb. XXIX. p. 403;—

Hayata in Bot. Mag. Tokyo XX. p. 74.

Planta annua sericeo-villosa rliizomatibus ascendentibus

robustis. Folia omnia radicalia imparipinnata multijugata; foliolis

oblongis sessilibus acutis argute serratis supia hirta subtus sericea

tomentosa
;

petiolis villoso-tomentellis ; stipulis lanceolatis acutis

versus basin petioli insertis. Scapi 1 vel 2 erecti vel ascendentes

in media saepe 1-foliati ; foliis abbreviatis
;

pedicellis in apice

scapi umbellatis basi bracteatis ; bracteis foliaceis villosis ; floribus

minoribus 6-7 mm in diametro. Calyx dense pilosus lobis ovatis

acutis quam calyculi lougioribus. Petala obovata uiiguiculata

lutea calyce longiora. Stylus subinfra-apicalis subclavatus, ovari-

um ventre pilosum. Achaenia plura.

Nom Jap. Takane-ro(je (nov.)

Hab. Formosa.

—

in alpibus Niitakayaina.

Distrib. Himalaya et China centralis.
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(11.) Potentilla rupestris L. Sp. pi. ed. 2, p. 711;—DC. Prodr. 11. 583;

Lehm. Monogr. 47, Eevisio. 51 ;

—

Ledeb. Fl. Koss. II. 37 ;

—

Koch Syu. Fl. Germ. Helv.

ed. 2, p. 806 ;—Ascheks. et Graebn. Syn. Mitteleurop. Fl. VI. p. 695.

Estoloniferœ caulibiis erectis superue cymose ramosis 3-5 dm
altis pubescentibus. Folia radicalia impari-piniiata 5-7-foliolata

;

foliolis brevissime petiolulatis utrinqiie pubesceutibus ovatis obtusis

duplicato-dentatis, terminalibus saepe versus basin cuneatis later-

alibus obliquis
;

petiolis pubescentibus superne sulcatis versus basin

dilatatis ; stipulis oblongis acutis vel obtusis ad basin petioli longe

adnatis ; foliis caulinis ternatis vel pinnatim 5-foliolatis breve

petiolaiis, foliolis obovato-subrliombicis basi cuneatis. Flores

cymosi pedunculis puberuleuti-tomentosis. Calyx pubescens lobis

triangulari-ovatis acutis integris in anthesi patentibus demum
erectis; bracteolis linearibus calyce multo-brevioribus. Petala

alba obovata calycem duplo superautia. Carpella oo stylis basali-

bus linearibus, Ovaria glabra. Acbaenia minutissime granulata.

Nom. Jap. Sirobana-rôge.

Hab. in horto botanico Tokyoensi culta.

Distrib. Europa, Asia minor, Kaukasia, Sibiria et America borealis.

12. Potentilla Miyabei Marino in Bot. Mag. Tokyo, xvi. p. 28, et

Observ. Fl. Jap. IL p. 'J.

Humilis caespitosa dense hirsuta circ. 5-7 cm alta, caulibus

basi liguosis radicantibus superne lierbaceis erectis plurifloris,

petiolisque dense adpresse pubescentibus. Folia omnia petiolata

crasse membrauacea flabellato-trifoliolata ; foliolis concoloribus

utrinque pubescentibus sessilibus, obovatis versus basin cuneato-

attenuatis, apice truncatis et grosse 2-3-dentatis ; intermediis vix

majoribus
;

petiolis filiformibus erectis quam lamina nunc brevi-

oribus nunc longioribus ; stipulis lanceolatis vel ovato-lanceolatis

acuminatis integris ad basin petioli adnatis. Flores 15 mm lati,

lobis calycinis in fructu erectis lanceolatis acuminatis basi 3-nerviis

6-8 mm longis ; bracteolis 5 linearibus acutis 3-4 mm longis
;

petalis orbicularibus apice rotundatis minute unguiculatis, luteis,
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calycem vix superantibus. Achaenia iiumerosa dense setaceo-

hirsuta
;

stylis kteralibus filiformibiis glabris, stigûiate simplice.

Nom. Jap. Meikan-hinpai. (sec. T. Marino).

Hab. Yezo.—Prov. Ku.siro : in vole. Meakanzan (T. Kawakami !) ;
prov. Isikari : in

alpibus ignivomi Optatesike (T. Miake !), mt. Nutakosipe
;
prov. Siribeshi :

ad volcanum Makkarinupuri (Ipse ! IX. 1906).

Distrib. endemica.

13. Potentilla nivea L. sp. pi. éd. 2, p. 7i5;-AViLLm. Sp. pi. ii. 1109
;

DC. Prodr. II. 751 ;—Lehm. Monogr. 184, Eevisio. 165 ;—Walp. Repet. II. 26 ;—Ledeb.

FI. Alt. II. 260 ;—KocH, Syn. FI. Gerra. Helv. éd. 3, p. 190 ;—Maxim. Priai. FI. Amur.

97 ;—Fk. Schm. Reis. Amur. Sacha], p. 40 ;—Hook. Fl. Brit. Ind. II. p. 358 ;—Britt. et

Brown 111. Fl. N-St. Canad. IL 210 ;—Thome Fl. Deutsch. Öster. Schw. III. 64;—

Aschers, et Graebn. Syn. Mitteleurop. Fl. VI. 703 ;—Forb. et Hemsl. Ind. Fl. Sin. I.

243 ;—KoMARO. Fl. Manshuri. II. 505.

P. macro.nlha Ledeb., DC. Prodr. II. 572 ;

—

Lehm. Monogr. 182.

P. vmßora Ledeb., DC. 1. c. 527;—Lehm. 1. c. 183.

P. altaica Bge. in Ledeb. Fl. Alt. II. 252;—Walp. I.e. 26.

P. Malmokana Makino in Bot. Mag. Tokyo, XVI. (1902) p. 161.

Perennans circ. 2 dm alta, rhizomatibus rigidis erectis vel

ascendentibus, caulibus erectis vel ascendentibus gracilibus pauci

vel pluri-floris oligophyllis. Folia ternata supra adpresse sericeo-

pubescentia subtus adpresse niveo-tomentosa ; radicalia caespitosa

recto-patentia petiolata ; foliolis apice rotundato-obtusis versus

basin integris, profunde serratis, serraturis acutis vel obtusis
;

termiualibus brève petiolulatis rotundatis vel ellipticis ; lateralibus

sessilibus rotundatis vel ovato-ellipticis basi oblique cuneatis
;

petiolis lamina longioribus ad 4 cm longis gracilibus albo-tomen-

tosis ; stipulis saepe amplis subulato-lanceolatis acuminatis infra

medium petiolo adnatis ; folia caulina abbreviata brevi-petiolata.

Flores flavi 18 mm in diametro cymosi. Calyx adpresse piloso-

pubescens lobis ovato-lanceolatis acutis integris, bracteolis 5

linearibus obtusis calyce brevioribus; petalis obovato-cuneiformibus

apice truncatis vel subemargiuatis calycem superantibus. Kecept-
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aculurn pilosum. Achaenia niimerosa laevia, stylis filiformibus

subterminalibns stigmatibus simplicibus.

Nora. Jap. Urajiro-kinpal (sec. T. Makinto).

Hab. in alpibus Japonise mediie ; Prov. Sinano : Hakubazm, Togakusiyaraa.

Distrib. Europa, Sibiria, Mandshuria, America boreali?, Himalaya, Lapponia, Greenland.

(14.) Potentilla Wiemanniana Günth. et Schumm., wolf Monogr.

(1Ö09) 301.

Perennans, rhizomata lignosa ascendentia, caulibus ascendenti-

bus ad 4 dm altis superne corymboso-ramosis leviter niveo-toment-

ellis, ramis virgatis erectis vel patentibus raultifloris et foliolosis.

Folia radicalia elongato-petiolata circ. 10-17 cm longa 5-7-digi-

tata vulgo 5—6-foliolata, superiora 3—5-foliolata, summa subsessilia
;

foliolis omnibus digitatis supra sordide viridibus et plus minus

velutinis subtus niveo-velutinis margiue plauis
;

petiolis leviter

adpresse niveo-tomentosis ; foliolis omnibus sessilibus oblanceolatis

versus basin ciineato-angustatis et integerrimis sursura utrinque

grosse regulariter tridentatis ; deutibus ovatis vel ellipticis acutis

vel obtusiusculis ; intermediis majoribus circ. ad 3 cm lougis et

15 mm latis ; foliolis foliorum superiorum anguste oblanceolatis

trilobatis vel integris ; summis lineari-oblongis vel -oblanceolatis

integris ; stipulis caulinis lanceolatis acuminatis integerrimis.

Flores cymosi flavi circ. 4-7 mm lati, pedicellis niveo-velutinis

divaricato-patentibus, bracteis ovalibus integris, bracteolis an-

gustioribus vix brevioribus. Petala obovata apice emarginata

calycem aequantia vel vix superantia. Receptaculum leviter

villosum. Achaenia numerosa laevia vel parce obscuriter rugulosa
;

stylis filiformibus infraapicalibus ; stigmate minute squamoso-

stellato.

Nom. Jap. Uragia-kinpai (uov.)

Hab. Prov. Uzen : in Yonezawa culta (Ipse! VHT. 1906).

Distrib. Europa media.

(15.) Potentilla nepalensis Hook. fi. Brit. ind. ii. ^Sdi-lehm. Eevisio.

91;—DC. Prodr. II. 579;—Walp. Kept. II. 31.
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Rhizomata lignosa, caule erecto robust o decse ferrugineo-

vJlloso. Folia palmatim 3-5-foliolata, foliolis utrinque pubes-

centibus obovato-oblongis vel ellipticis acutis creiiato-dentatis basi

cuneatis petiolulatis
;

petîolis inferioribus elongatis pubescentibus
;

stipulis amplis foliaceis, ovalibus integris vel apice laciniatis utrin-

que pubescentibus. Flores cymosi rubicundi vel purpurei, petalis

obcordatis calyce longioribus ; calycis laciniis acutis, bracteolis

obtusis pubesceutibus. Achaenia uumerosa receptacuL^ villoso

inserta.

Nom. Jiip. Benihana-rôge.

Hab. in Hort. Bot. Tokyoensi cnlta.

(IG.) Potentilla recta L- Sp. pi. éd. 2, p. 211;—Ledeb. fi. Eoss. il 45;

KocH, Syn. FI. Germ. Helv. 236 ;—Lehm. Eevisio. 82 ;—Halacsy Consp. FI. Graec. I.

508 ;— Aschers, et Graeek. Syn. Mitteleurop. FI. VI. 751.

Caulis erectus crassus 2-5 vel ultra dm altus superne ramosus

villosus ; foliis inferioribus o-7-digitatis longe petiolatis, summis

ternatis l)revipetiolatis vel subsessilibus
;

petiolis villosis ; stipulis

lanceolatis integris vel apice plus minus laciniatis ; foliolis obovato-

oblongis versus basin cuneato-angustatis brevissime petiolulatis

grosse vel inciso-serratis ; floribus ad 20 mm latis nuraerosis

corymboso-cymosis ; calycis laciniis ovato-lanceolatis utrinque

villosis, bracteolis 5 ovato-oblongis
;

petalis obcordatis luteis
;

achaenia rugosa stylis filiformibus basi constricto-subgeniculatis.

Nom. Jap. Oruge, Tuchirôge (nov.)

Hab. rarius culta.

Distrib. Europa media et australis, Kauk;;sia et Sibiria occidentalis.

17. Potentilla Kleiniana Wight et Aux., lehm. Eevisio Pot. 79;—

Walp. Eept. II. 28 ;—Hook. Fl. Brit. Ind. IL 359 ;—Forb. et Hemsly Ind. Fl. Sin. I.

243 ;— Palib. Consp. Fl. Kor. I. 82 ;—Djels Fl. Cent. Chin, in Engl. Bot. Jahrb. XXIX.

p. 403;-KoMAKO. Fl. Manshur. IL 504 ;—Yabe in Bot. Mag. Tokyo, XVII. p. 7.

P. Wcdlichiana DC. in '"Wall. Cat. 1022" (non Gonan nee Ser. in DC. Prodr. IL

574);—Lehm. I.e. t. 34 ;—Walp. Eepet. I.e. 28;—Maxim, in Mél. Biol. IX. 162.
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P. reptans A. Gray, Bot. Jap. in Bot. Mem. YI. (1850) p. 387 ;—List. PI. Coll. Jap.

in Perry. Jap. cxped. II. (1857) p. 310 ;—Miq. Prol. Fl. Jap. 225 (?).

P. verna Thg. Fl. Jap. 219 (?)

Duchesnea sundaica Miq. Fl. Ind. Batav. I. p. 372.

Annuse caulibus decumbeiitibus vel declinatis interdum as-

cendeutibus, radicantibus petiolisque pubesceiitibus
;

pilis adpresse

erectis. Folia palmatim o-5-foliolata, inferiora saepe subpedato-

quinata et siiperiora semper ternata, supra glabriuscula subtus

in nervis prominentibus adpresse hirtella ; foliolis obovato-oblongis

vel ellipticis basi cuneato-angustatis integris brevipetiolulatis

dentatis apice rotundatis ; stipulis caulinis ovato-lanceolatis integris

vel paucidentatis. Flores corymboso-racemosi, sepalis ovatis acutis,

bracteolis 5 angustioribus calycem fere aequantibus
;

petalis

luteis obcordatis vel emarginatis. Achaenia numerosa rugosa,

stylis filiforraibus infraapicalibus basi constrictis. Receptacula

glabra.

Nom. Jap. Ohebi-icliigo.

Icon. Jap. Somoku-Dsusetsu, Herb. IX. fol. 35.

Hab. Japonia media et australis.

Honto.—Prov. Iwasiro : Fukusima (G. Nakahara ! V. 1904)
;
prov. Musasi : Tokyo

(Ipse ! VI. 1907), Takawoyama (Ipse ! V. 1907), in campis Todaliara (Ipse !

V. 1906) ;
prov. Sinano : Kawanakajima (H. S. C ) ;

prov. Idsu : Amagisan

(VII. 1883, H. S. C ) ; Prov. Suwo : Ohuchimura (D. Fikai ! 1892), (T.

Goya! Y. 1904).

Kiusiu.-Prov. Ilizen: Nagasaki (V. 1879, H. S. C.) ; prov. Bungo : Toyotsn (Hama-

DA ! VI. 1904) ;
prov. Insl. Tsusima (Y. Yabe ! 22, VII. 1901).

Distrib. Korea, Mansliuria, China, Java et India.

18. Potentilla megalantha Tared, m Kew Bull. (i9ii) p. 255.

p. frar/arijVnni.^, A. Gray Bot. Jap. 387 ; MiYABE Fl. Kuril. 231 (non Willdx).

Planta estolonifera pereniians villoso-tomentosa, rbizomata

erecta vel ascendentia lignosa ; caulibus erectis vel ascendentibus

oligophyllis et paucifloris, circ. 3 dm—6 cm altis, petiolisque ad-

presse villoso-tomentosis. Folia radicalia longe caulina breviter
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petiolata, utrinque villoso-tomentosa vel supra piloso-tomentosa,

flabellato-ternata ; foliolis intermediis obovato-cuneiformibus apice

rotundatis, lateralibus oblique semiorbicularibus, interdura omnibus

obovato-cuneiformibus ; apice profunde dentatis reliquis integer-

rimis ; dentibus acutis vel obtusis oblongis vel ovato-ellipticis
;

stipulis caulinis obovatis vel ovato-ellipticis acutis integerrimis vel

interdum paucidentatis; petiolis villosis. Flores ampli 3-4 cm lati.

Calyx magnus utrinque villosus lobis ovatis vel lauceolatis acutis

vel acuminatis bracteolas ovatas acutas superantibus rarissime

subsequantibus. Petala obcordata basi angustata aurea. Carpella

numerosa laevia alato-carinata, stylis filiformibus elongatis infra-

apicalibus.

Nom. Jap. Chisima-kinbai.

Hab. in Japonia septentrionali.

Sachalin.—ex Fr. Schmidt 1. c.

Kuril.—Insl. Shumshu (K. Yendo ! 17, VIII. 1903), Insl. Urup. (K. Uchtda ! VITI.

1891).

Yèzo.—Prov. Kusiro : Konbumori (R Yatabe ! VII. 1884) ;
prov. Osima : Eramachi

(K. MiYABE et Y. ToKUBUcni ! VII. 1890).

Distrib.

19. Potentilla Matsumurae Th. Wolf Bibi. Bot. Heft 72, (i909) p. 508.

p. gelida Yabe in Bot. Mag. Tokyo XVII. p. 22;—Hayata ibidem XX. p. 73 (excl

Syn.) (non C. A. Mey).

Planta tota vel parce pubescens plerumque 10-14 cm rarius

ad 25 cm alta, rhizomatibus ascendentibus lignosis, caulibus

simplicibus vel 2-3 caespitosis erectis vel ascendentibus gracilibus

in partibus inferioribus mox subglabris, oligophyllis et paucifloris.

Folia flabellato-ternata supra glabriuscula vel pilosa subtus in

nervis marginibusque dense sericeo-pubescentia ; foliolis terminali-

bus obovato-cuneiformibus apice profunde inciso-dentatis versus

basin cuneatis et integerrimis ; lateralibus oblique ovatis saepe

obovato-cuneiformibus semiorbicularibus vel late orbicularibus
;

stipulis caulinis ovali-ellipticis obtusis integris pilosis. Flores
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fere 2 cm lati. Calyx sericeo-pubesceus sepalis ovatis vel ovato-

lanceolatis aeutis ; bracteolis o ellipticis saepe ovato-ellipticis

obtusis sepalum aequantibus. Petala flava. Ovaria pilosa stylis

infraapicalibus elongato-filiforniibus. Achaenia laevia.

Nora. Jap. 3Iiyama-kinbai.

Hab. in alpibus Japonise mediae et borealis nee non Formcsœ.

« glabrior m

Foliis utrinque glabriusculis.

Hab.—Yezo
;
Makkariuupuri (Ipse! 1905);—prov. Sinano, Hakubazan (Y. Yabe! Vllf.

1902).

ß pilosior m

Foliis utrinque plus miuusve pilosis.

Hab.—Yezo : Makkarinupuri (Ipse ! 4. IX. 1905).

Hontô.—Prov. Mutsu : Iwakisan (Ipse ! VII. 1904) ;
prov. Kikuchiu : Iwatesan

(Ipse ! VII. 1903) ;
prov. Ugo : Chokaisan (Ipse ! VIII. 1903) ;

prov. Usen :

Adsumasan (Ipse ! VIII. 1900), Zawosan (Ipse ! VII. 1904), Gassan (Ipse !

VII. 1903), Asahidake (Ipse ! VIII. 1907), prov. Simotsuke : alpibus Nikko

(J. Matsumura ! VIII. 1899), prov. Yetchiu : Tateyama (J. Matsumura !

Vlir. 1884), prov. Kaga : Hakusan (J. Matsumura! VII. 1881).

Formosa.—in alpibus Morrison (S. î^agasawa ! XI. 1905).

r sublucida Tn. Wolf i. c. 509.

Foliis utrinque praesertim subtus ad nervös marginemque

pilis densissimis.

Hab.— Prov. Iwasiro : Bandaisan (J. Matsumura ! VIII. 1879) ;
prov. Uzen. Asahidake

(Ipse! VIII. 1907).

Distrib. Korea.

20. Potentilla Freyniana Borum., wolf Bib. Bot. 7i, iv. p. 639.

p. ia-naia Mak. Bot. Mag. Tokyo, XVI. p. 30 (non C. Kcch) (1902),

P. fragarioides •(. ternata Maxim, in Mel. Biol. IX.
i3.

159 ;— Fr. et Sav. Enura. PL

Jap. II. p. 337.

P. fragariformis Miq. Prol. Fl. Jap. 225 (?)

P. lernala Freyn Oester. Bot. Zeit. (1902) p. 62;—Komaro. I.e. p. 496.
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Stoloniferœ perennantes, caulibus erectis vel ascendentibus

petiolisque pubescentibus. Folia omnia ternata, radicalia e.longato-

petiolata, foliolis utriiique pilosis praesertim subtus in nervis

pubescentibus, intermediis obovato-ellipticis basi cuneatis integris,

lateralibus oblique ovatis acutis vel obtusis dentatis ; stipulis

ovatis integris acutis. Flores cymosi vel corymboso-cymosi, sepalis

lanceolatis vel ovatis acutis, bracteolis aequilongis et aequilatis.

Achaenia nuraerosa rugosa, stylis filiformibus infraapicalibus,

stigmate leviter dilatato.

Nom. Jap. Mitfiuba-Tfiuchiguri.

Icon. Jap. Somoku-Dsusetsu, Herb. IX. fol. 41, 43.

Hab. per totam Japoniam temperatam dispersa.

Yezo.—Prov. Isikari : Tsnkisapp prope Sapporo (Aug. 1884).

Hontö.—Prov. Mutsu : Iwakisan (Ipse ! Jul. 1904) ;
prov. Uzen : Yudonosan (S.

Okubo ! Jul. 1887) ;
prov. Simotsuke : Nikko (Y. Yabe ! Jul. 1901) ;

prov.

Hitachi : Mido (U. Saito ! April. 1905) ;
prov. Musasi : Tokyo (Ipse ! Jun.

1906), in campis Todahara (Ipse! Jun. 1906), Midake (Herb. Sei. Coli.

May, 1900)
;

prov. Sagami : Ohyama (Y. Yabe ! May, 1900) ;
prov. Suwö

(D. NiKAi! V. 1889).

Sikoku.—Prov. Awa : Takakosiyama (D. Nikai ! V. 1906).

Distr. Amur, Manshuria et Korea.

var. grandiflora Wolf Monogr. (i909) p. 640.

F. yokusaiana Mak. Bot. Mag. Tokyo, XXIV, (1910) 142.

Densius subvillosa ; caulibus apice l-2(-3)-floris ; floribus

majoribus 15-18 mm latis ; foliolis acutis.

Nom. Jap. Tsuru-kimbai.

Hab. Mitsumineyama (Chichibu, prov. Musasi) ; Nikko ; Yokokurayama (Sikoku :

Tosa).

21. Potentilla norvegica L. Sp. Pi. ed. 2, p. 71.5 ;-Willdn. Sp. Pi. 11.

p. 1109;—DC. Prodr. IL p. 57r, ;—Walp. Rept. 11. p. 31 ;—Lehm. Monogr. Pot. 153;—
Ledeb. Fl. Ross. II. 3>\ et Fl. Alt. IL 258 ;—Koch Syn. Fl. Germ. Helv. 235 ;- Schlecht.

in Linuaea X, 98 ;

—

Lehm. Revisio Pot. 198 ,

—

Maxim. Pr. Fl. Amur. 97 ;—Koksh. in

Act. Hort. Petrop. XII. 331 ;—Thome Fl. Deutsch. Öster. Schw. HL p. 61 ;

—

Aschers, et

Graebn. Syn. Mitteleurop. Fl. VI. p. 746;—Komaro. Fl. Manshur. IL. 509.
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P. hirsu'.a Speen'g. Sj'st. Veg. II. 540 ;—Lehm. Monogr. 155.

F. Morrhonl DC. Prodr. II. 573.

P. mon^plemensis L., WiLLU. Sp. PI. II. 1109.

P. rulhenka Willdn. 1. c. 1097 ;—DC. 1. c. 579 ;—Lehm. Monogr. 38.

P. dißma DC. 1. c. 579.

Amiualis vel biennis interdiim pereiinans liiisuta, pilis magnis

erecto-patentibus, caule simplice vel 2—pluri erecto ad 5 dm alto

superne rarius e basi ramoso multifioro. Folia ternata radicalia

0-7-digitata vel imparipinnata, superiora breviter petiolata, foliolis

utrinque pubescentibus exterioribus obovatis vel obovato-oblougis

intermediis oblongo-lanceolatis, omnibus grosse serratis vel inciso-

dentatis ; stipulis late ovatis vel oblongis acutis serratis vel inciso-

laciniatis pubescentibus
;

petiolis dense pubescentibus. Flores

corymboso-cymosi pedunculis post antliesin erectis vel patentibus,

bracteis superioribus 3-1 mm longis ovatis vel lanceolatis acutis.

Calyx pubescens lobis ovato-lanceolatis, bracteolis 5 lanceolatis

vel oblongis calycem aequantibus vel superantibus. Petala ob-

ovata leviter emarginata lutea quam calycis lobi breviora.

Achaenia rugosa stylis subulato-filiformibus infraapicalibus. Re-

ceptaculum pilosum.

Nom. Jap. Yezo-miisumotoso (nov.)

Hab. Yezo.—Prov. Isikari : Tsuisikari (Ipse! 21, VII. 1901).

Sachalin—(G. Nakahara ! VIII. 1906).

Distrib. Europa, Kaukasia, Sibiria, Manshuria et America borealis.

22. Potentilla cryptotasniae Maxim, in Mei. Biol. ix. p. 155;—Fr. et

Sav. Enum. PI. Jap. I. p. 132, II. 341 ;—Forbes et Hemsly Ind. Fl. Sin. in Trans. Linn.

Soc. XXIIL p. 241 ;—DiELS Fl. Cent. Chin, in Exgl. Bot. Jahrb. XXIX. p. 404;—Komaro.

Fl. Manshur. II. p. 509.

Perennans estolonifera caulibus erectis vel saepe ascendentibus

dense pubescentibus. Folia omnia Irifoliolata (vel foliis inferioribus

raro subpedato-quinatis), foliolis brevissime petiolulatis utrinque

praesertim subtus ad venas adpresse pilosis vel pubescentibus,

ovato-lanceolatis vel -oblongis, lateralibus saepe oblique ovalibus,

utrinque acutis duplicato-serratis
;

petiolis dense pubescentibus
;
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stipulis superioribus ovatis inferioribus lanceolatis petiolo alte

adnatis. Flores cymosi sepalis ovatis acutis, calyculis ellipticis

calycera aequantibus vel superantibus et illo angustioribus
; pe talis

obovatis apice cordatis vel leviter emarginatis luteis ; receptaculo

piloso. Achaenia immerosa rugosa, stylis subulato-filiformibus basi

constrietis subgeüiculatis. Peduiiculus saepe in axillis foliorum

solitarius.

Nom. Jap. llilsumotosû, Minamotosô.

Icon. Jap. Somoku-Dsusetsu, Herb. IX. fol. SG recto.

Hab. in Japonia media et septentrionali.

Yezo.—Prov. Isikari : Sapporo (VII. 1877. H. S. C), Tsuisikari (Ipse! VII. 1905);

Hiragisimura (J. Matsumura ! VIII. 1899)
;

prov. Osima : Udsurakaido

(Y. ToKUBUCHi ! YIII. 1888).

Hontö.— Mutsu: Tsugaru (H. S. C. VII. 1880); prov. Eikucbiu : Iwateyama (Ipse!

VII. 1903); prov. Uzen : Adsumayama (Ipse! VIII. 1904); prov. Shimo-

tsuke: Nikko (J. Matsumxira ! VII. 1877); prov. Sinano : Usuitoge (J

Matsumura! VII. 1880).

Distrib. Korea ; China ; Manchuria austro-ussuriensls, Kiriensis et Mukdensis.

7. Sihhaldia L.

Sp. PL ed. 2, p. 40G;—WiLLDN. Sp. PI. I. p. 1567 ;—DC. Prodr. 11. 586 ;—Endl. Gen.

PI. 1243 ;—FoCKE in Ekgl. et Prant. Nat. Pfl. Fam. III. 3. p. 36.

Lryadenthe Endi.. Gen. PI. 1242.

Dactylophyllutn Spenn.

Potentilla sect. Lryadenihe, Dtctylophyllum, Sibbaldia, Benth. et Hook. Gen. PI. I. p.

621 ;-Baill. Nat. Hist. PI. I. 362.

Flores bermaphroditi. Calyx persisteDS ; tubus planiusculus
;

limbi 5 explanati patentes praefloratione valvati. Petala 5 calycis

fauci inseita oblongo-spatbulata flava calycis lobis multo-breviora.

Stamina 5 inclusa calycis lobis opposita cum petalis inserta,

filamentis filiformibus, antlieise Liloculares. Discus tenuis margine

olscuriter libeio. Carpella 5-10 libera, Ovaria unilccularia in

receptaculo leviter conico stipitatim inserta, styli ventrales, stigma

simphx ovulo unico pendulo. Achaenia calycis fundo inclusa,
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seminibus exalbuminosis, radicula supera. Suffrutices vel herbse

caulibus procumbentibus, folia alterna trifoliolata ; stipulis lineari-

bus petiolo adnatis ; floribus pseudo-corymbosis.

Sibbaldia procumbens L. sp. pi. ed. 2, p. 406 ;—Pers. Syn. pi. i. 340 ;—

WiLLDN. Sp. PI. I. p. 1567;—Ait. Hort. Kew. ed. 2, IF. p. 199;-DC. Prodr. II. 587;-

Ledeb. Fl. Alt. I. 428; et Fl. Eoss. II. p. 32;-Koch Syn. Fl. Germ. Helv. ed. 3, p. 192;

Cham, et Schl. in Linnaea II. p. 28;—A. Gray Man. Bot. ed. 5, p. 153 ;—Benth. Handb.

Brit. Fl. ed. 5, p. 139 ;—Focke in Nat. Pil. Fam. III. 3, p. 36;-DrELS in EnCxL. Bot.

Jahrb. XXIX. p. 404 ;—Thojie Fl. Deutsch. Öster. Schw. III. p. 60;—Aschers, et Graeb.

Syn. Mitteleurop. Fl. VI. 661 ;—Britt. et Brown 111. Fl. N-St. Canad. II. 217;—Marino

in Bot. Mag. Tokyo, XX. p. 98 ;—Yabe ibidem XVII. p. 21.

Potentilla Sibbaldia Hall, f.; Hook. Fl. Brit. Ind. II. p. 345 ;—Makino in Bot. Mag.

Tokyo, XII. (1898) p. 89.

Potentilla Sibbaldia Griessel, Sowerby's Engl. Bot. ed. 3, III. 142, t. CCCCXXVI.

Sibbaldia cuneata Hernem., Kunze in Linnaea XX. 59 ;

—

Edgew. in Trans. Linn. Soc.

XX. p. 44.

?Sibbaldia parviflm-a Willdn. 1. c ;—DC. 1. c ;

—

Pers. 1. c.

Herbse perennautes; caulis liguosus repens vel deenmbeus

ramosus. Folia alterna trifoliolata, foliolis aequalibus utrinque

pilosis cuneiformibus apice grosse 3-o-deiitatis basi cuneatis

integerrimis brevissime petiolulatis
;

petiolis longis dense pubes-

centibus ; stipulis membranaceis ovato-oblongis apice aristatis

petiolo adnatis. Flores parvi flavi in pseudo-corymbum glomerati

brevissime pedicellati, bractese foliacese obovatœ pauci-dentatse vel

intégrée utrinque pilosse. Calyx persistens pilosus 5-calyculatus,

lacinise ovatae acutse utrinque pilosse
;

petalis 5 obovato-oblongis

calyce brevioribus venosis. Carpella plurima ; Ovaria brevissime

stipitata, stipite pubescente.

Nom. Jap. Tateyama-kinbai (sec. T. Making).

Hab. in alpibus Japoniœ mediœ et Formosae.

Hontö.—Prov. Yetchiu : Tateyama
;
prov. Sinano : Hakubasan (T. Uchti^ama VIII.

1905) (Y. Yabe ! 27, VIII. 1902), Komagatake (Y. Yabe ! 19, VIII. 1903).

Formosa.—alpibus Niitakayama.

Distrib. in regionibus arcticis, et alpinibus temperatis hemisphaericfe borealis.
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8. Waldsteinia Willd.

WiLLDN. Neu. Sehr. Ges. Nat. Freu. Berl. II. (1799) 105, t. 4, et Sp. PI. II. 1007 ;—

DC. Prodr. IL 555 ;—Endl. Gen. PI. 1245;—Benth. et Hook. Gen. PI. I. 619 ;—Baill.

Nat. Hist. PI. I. 366 ;—Focke in Engl, et Prantl Nat. Pfl. Fam. III. 3, p. 36.

GomaropRis L. C. Rich, in Nestl. Monogr. Potent. (1816) 16, t. 1, (non Fock.) ; DC.

Prodr. II. 555 •—Endl. 1. c. p. 1246.

Calyx persistens ; tubus obconicus ; lobi 5 patentes valvati
;

calyculis 5. Petala 5 calycis fauci inserta, flava sessilia calycis

lobis alterna. Stamina oo cum petalis inserta, filamenta subula.ta

libera rigida persistentia, antherse didymae parvse. Discus glaber

margine libero tenui obscuriter crenulato. Carpella 2-6 libera

Ovaria uniloeularia, Ovulum solitarium ascendens, styli terminales

filiformes basi articulât! decidui, stigmata simplicia. Achaenia

subcoriacea apice umbilicata. Semen erectum testa membranacea,

embryonibus exalbuminosis, cotyledones carnosœ, radicula supera.

HerbsB perennantes repentes. Folia alterna longe petiolata tri-

foliolata stipulata. Scapi 1-3-flori. Flores hermaphroditi.

Waldsteinia fragarioides (Michx.) Tratt. ros. Monogr. (i823) ,- Britt.

et Brown 111. Fl. N-St. Canad. II. p. 218 ;—Chapman FI. S-St. 123 ;—Gray Man. Bot.

ed. 5, p. 480 ;—Walp. Repet. II. 46.

Dalibarda fragarioides MiCHX (1803).

Comaropsis fragarioides Nestl (1816).

Waldsteinia tern ata. Frttsch, " Sitzb. BG. Wien XXXIX. 69 (1889) ";—Aschers, et

Graebn. Syn. Mitteleurop. Fl. VI. p. 874.

Dalibarda ternata Stephan. " Mém. Soc. Mose. I. 92, t. 10 (1806)."

Waldsteinia sibirica Tratt. " Monogr. Ros. III. 108 (1823) "
; Ledeb. FI. Ross. II. p.

26 ;—Maxim. Prim. Fl. Amur. 93 ;—Fr. et Sav. Enura. PI. Jap. I. 129 ;—Fr. Schmidt

Reis. Amur. Sachal. no. 143 ;

—

Komaro. Fl. Mandshur. II. 516 ;

—

Forb. et Hemsl. in Jour.

Linn. Soc. XXIII. p. 239; -Making in Bot. Mag. Tokyo, V. p. 166.

Comaropsis sibirica Ser. in DC. Prodr. IL 555.

Waldsteinia trifolia Rechel., Koch Linnaea XIII. (1839), p. 337, t. 6 ;

—

Focke in Nat

Pfl. Farn. IIL 3, p. 36;-Walp. Repet. IL 46.

Waldsteinia triloba Hornung in "Baurog. Enum. Mant. (1846) 45."
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Herbœ perennantes, rhizoma repens vel ascendens pilosiiis-

culum. Folia ternata longe petiolata, foliolis obovatis iitrinque

pilosis brevipetiolulatis acutis basi cuneatis saepissime integerrimis

siirsum inciso-dentatis subtrilobatis vel pinnatifidisve
;

petiolis

pilosis ; stipulis am pi is coriaceis persistentibiis. Scapi 1-1.5 dm
alti erecti bracteati pilosi 1-3-flori ; floribus flavis ad 1.5 cm

latis pedicellatis ; bracteis foliaceis minoribus simplicibus vel sub-

trilobatis. Calyx piibenilens lacini?e 5 lanceolatse acutœ pilosse
;

calyculis 5 laciniis calycis alternis minoribus lanceolatis. Petala

obovata vel oblonga quam calycis lobi longiora. Ovaria pubes-

centia. Achaenia obovoidea pilosa.

Nom. Jap. Yezo-Kinhai

.

Icon. Jap. Somoku-Dsusetsu Herb. IX. fol. 46.

Hab. in sylvis montuosis Japonise mediae et septeutrionalis.

Sachalin.—Marutakoe (G. jSTakahara ! VIII. 1906).

Yezo.—Prov. Isikari : Jozankei (Ipse ! VIII. 1905), Sapporo (Y. Tokubuchi ! V.

1889).

Hontö.—Prov. Kikucliiu : Hayachine (K. Sawada! VII. 1905)
,
prov. Uzen: Gassan

(I. TosABAYASHi ! VIII. 190.3) ;
prov. Musasi : in montibus Chichibu (ex

T. Making 1. c.)

Distrib. Sibiria subarctica, Manchuria, New England, Ontario ad Minesota, Michigan,

Indiana, Georgia, Mts. Alleghany.

9. Geuni L.

LiXN. Sp. PI. ed. 2, p. 716;—WiLLDN. Sp. PI. II. p. 1113;- DC. Prodr. II. 550;—

Endi.. Gen. PI. 1246 ;—Bknth. et Hook. Gen. PI. I. 619 ;—Baill. Nat. Hist. PI. I. 454
;

FocKE in Engl, et Peanti. Nat. Pfl. Fam. III. 3, p. 36.

Sieversia Willdn ; Endl. 1. c. p. 1246.

Flores herraaphroditi. Calyx persistens ; tubus hemisphaeri-

cus vel obconicus ; lobi 5 erecti vel demum refracti praefloratione

valvati vel imbricati. Calyculus 5 vel luillus calycis lobis alternus.

Petala 5 ore calycis inserta obovata vel orbicularia saepe emargi-

nata basi attenuata alba vel flava aestivatione imbricata vel valvata.

Stamina numerosa cum petalis inserta, filamentis liberis subulato-
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iîliformibus saepe coloratis, antherœ ovatœ biloculares longitudi-

naliter déhiscentes. Receptaculum explanatuni vel conicum,

disco obconico margine leviter libero. Carpella numerosa vel

plurima receptaculo inserta, stylus terminalis filiformis rectus vel

geniculatus, Ovaria unilocularia, ovalo unico ascendente, stigmate

siraplice. Achaenia calyce vel thalarao cylindrico sessilia ; stylo

elongato persistente filiformi vel indurato apice inflexo hamato

interdum caudato villoso-barbatoque. Semen ascendens exalbumi-

nosum ; testa tenui ; embryonibus oblongis radicula iufera. Herbse

perennautes vel suffrutices, rhizomatibus repentibus et ascendenti-

bus. Folia alterna petiolata, radicalia impaiipinnata ; foliolis

inciso-dentatis terminalibus maximis lateralibus minoribus saejie

appendiculatis, in specie unica foliolis omnibus aequaiibus sursum

inaequaliter laciniatis ; caulinis simplicibus inaequaliter dentatis

vel trilobatis saepe sessilibus. Stipulée foliaceœ amplse sessiles

dentat?e, vel lanceolatœ intégrée. Flores in caule corymbosi vel

in scapo solitarii.

Claris Siîeclei'iun.

1. Stylis apice post anthesin marcescentibus (Eageum) 2

Stylis in fructu persistentibus caudatis, cauda villoso-barbata (Sieversia)

G. penfapdala.

2. Flores erecti, calycis lobi demum reflexi, stylis fructiferis liamatis (vel uncinatis.)

(Caryophyllastrum) 3

Flores cernui vel recti, calycis lobis erectis, stylis fructiferis filiforraibus (Cary-

Ophyllata) G. calthaefoUum var

3. a. Foliolis terminalibus amplis cordatis vel rotundatis.

Foliis caulinis simplicibus G. japonicum.

Foliis caulinis ternato-partitis G. macrophyllum.

h. Foliolis terminalibus obovatis basi cuneatis G. AUepicum.

1 . Geum Aleppicum Jacq. " icon. I. (1781-86) t. 95" ;—Aschkrs. et Graebn.

Syn. Mitteleurop. FI. VI. 879.

G. intermedium DC. Prodr. II. 550 (non Ehbh.)
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G. strktum Ait. Hort. Kew. ed. 2, (1811) 207;—Ledeb. Fl. Ross. II. 22;—Fr. Schmidt

Reis. Amur. Sachal. no. 117 ;

—

Maxim. Prim. Fl. Amur. 93 ; Diels Fl. Cent, Chin, in Engl.

Bot. Jahrb. XXIX. 404;-Fr. et Sav. Enum. PI. Jap. I. 128, II. 335 ;—Franchet PI.

David. 199 ;—Forb. et Hemsl. Ind. Fl. Sin. I. 239 ;—Palib. Consp. Fl. Kor. I. 82 ;—Thome

Fl. Deutsch. Öster. Schw. III. 59;-Komaro. Fl. Manshur. II. 517;-MiQ. Prol. Fl. Jap.

226 ;—Britt. et Brown 111. Fl. N-St. Canad. II. 221.

Herbœ j)6rennautes valde ferrugineo-hirsutœ, caule erecto

superne ramoso ad 1.5 m alto. Folia inferiora lyrato-pinnati-

seeta ntrinque ferrugineo-pubescentia vel -hirsuta, segmentis 5-7

otunibus obovatis basi cuneatis, termiiialibus raaximis dentatis vel

inciso-dentatis vel trilobatis, lateralibus inciso-dentatis interdum

subtrilobatis et inter se minoribus appendiculatis ; stipulis amplis

foliaceis ovato-rotundatis grosse serratis
;

petiolis ferrugineo-pubes-

centibus ; foliis caulinis superioribus ternatis segmentis obovato-

ellipticis vel oblongis vel lineari-oblongis, dentatis vel inciso-

dentatis. Flores flavi circ. 18 mm in diametro. Calyx semper

calyculatus laciuiis mox refractis ovatis aciitis pilosis. Petala

plus minus patula calyce longiora orbicularia breviunguiculata.

Stamina numerosa ; stylo infra medium geniculate, ovario dense

hirsute. Capitulum fructiferum cylindricum, achaenia rufo-hirsuta.

Nom. Jap. Oh-lJaikonsö.

Hab. in Japonia media et septentrionali.

Sachalin.—Poronai (G. Nakahara ! VIII. 1906).

Yezo.—Prov. Isikari : in pago Teine (Ipse ! VII. 1904), Jozaukei (J. Matsumura !

VIII. 1899); prov. Nemuro : Sibetsu (R. Yatabe ! VII. 1884).

Kuril.—Insl. Etoroph (ex Miyabe).

Hontö.—Prov. Mutsu : in campis Tokiwano (H. S. C. VII. 1880); prov. Uzen:

Yonezawa (Ipse ! VII. 1900), Sidsu (R. Yatabe ! VII. 1887)
;

prov. Iwa-

siro : tractu Aidsu (J. Matsumura ! VIII. 1879) ; prov. Sinano : Oiwake

(J. Matsumura ! VII. 1880) ad voie. Asamayama (H. S. C ! anno ?) ;
prov.

Musasi : Ohminesan (H. S. C. VII. 1884).

Distrib. Europa borealis, Sibiria, Transkaukasia, China borealis, Manchuria, Korea,

America borealis.

2. Geum japonicum Thg. fi. Jap. 220;—Wjlldn. Sp. Pi. 11. 1114 ;—
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DC. Prodr. II. 554 ;—Miq. Prol. FI. Jap. 226 ;-Fr. et Sav. Euura. PI. Jap. T. p. 128 ;—

Aschers, et Graebn. Syn. Mitteleurop. FI. VI. p. 881.

Q. Vidalii Fß. et Sav. Enuni. PI. Jap. II. 335.

Herba perennans ferrugineo-pubescens rarius 1 m alta ; caule

erecto superne parum ramoso, ramulis pleruraque subhorizontaliter

recto-patentibus. Folia radicalia lyrata, segraentis utrinque pilosis

lateralibus minoribiis appeiidiculatis (vel interdum 5-foliolata),

teriDinalibus rotundatis saepe cordatis vel rotundato-reniformibus

semper trilobatis
;
petiolis pubescentibus ; stipulis foliaceis pauci-

dentatis ; foliis caulinis superioribus simplicibus ovalibus vel

obovatis, basi truncatis vel cuneatis, trilobatis et dentatis. Flores

cire. 10-15 mm in diaraetro, calyculis minutis, calycis lobis

lanceolatis mox reflexis
;

petalis ellipticis flavis basi attenuatis
;

staminibus Dumerosis ; stylis plurimis ad medium geniculatis
;

Ovaria sericeo-hirsuta ; capitulum fructiferum subglobosum.

Nom. Jap. Daikonsö.

Icon. Jap. Somoku-Dsusetsu Herb. IX. fol. 44 recto.

Hab. per totam Japoniam dispersa.

Sachalin.—Urajiromifka (G. Nakahaea ! VI. 1906).

Yezo.—Prov. Osima : Hakodate (J. Matsumura ! VIII. 1899) ;
prov. Isikari :

Sapporo (Ipse! VII. 1905).

Hontü.—Prov. Mutsu : Tokiwano (H. S. C, VII. 1880); prov. Eikuchiu : Iwatesan

(G. Nakahara ! VIII. 1907)
;
prov. Uzen : Kabutoyama (Ipse ! VII. 1903)

;

prov. Iwasiro : oppidum Fukusima (G. Nakahara ! V. 1904) ;
prov:

Simotsuke: Nikko (H. S. C, V. 1877); prov. Sinano: Togakusiyama (H. S. C,

VII. 1884) ;
prov. Musasi : Tokyo (H. S. C , VIII. 1878) ;

prov. Sagami
;

Hakone (H. S. C, VII. 1881); prov. Kii : Siwomisaki (H.S.C., VII. 1883):

prov. Yamato : Kasugasan (H. S. C, VII. 1883) ;
prov. Kawachi (T. Tada I

VII. 1899).

Sikoku.—Prov. Tosa : Arakurayama (S. Yano ! VII. 1SS9)
;
prov. Awa : Mitsumura :

(H. S. C. 1888).

Kiusin.—Prov. Buzen : Hikosan (Hamada ! X. 1900), Olidake (H. S. C, VIII. 1882),

prov. Insl. Tsusima (Y. Yabe ! 21, VII. 1901).

Distrib. China.

3. Geum macrophyllum Willd., ledeb. fi. Eoss. ii. 23 ;—Fr. Schm.
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Fl. Sachal. p. 126 ;—Miyabe Fl. Kuril, p. 230;—Bitt. et Brown 111. Fl. N-St. Canad. II.

p. 221.

Foliis radicalibus lyratis, foliolis terrainalibns cordatis tri-

lobatis ; caulinis ternatisectis ; cetera ut in praecedenti.

Caulis robustus ereetus hirsuto-pubescens simplex vel ramosus.

Folia radicalia petiolata interrupte lyrato-pinnata, segmentis ter-

minalibus maximis reniformibns orbicularibus vel cordatis, dentatis,

3-7-lobatis ; lateralibus 3-6, ovalibus vel obovatis ; caulinis breviter

petiolatis vel sessilibus, segmentis vel lobis 2-1 cuneatis ;
stipulis

amplis foliaceis. Flores terminales breviter peduuculati, lutei
;

petalis obovatis quam calycis lobi reflexi acuti longioribus ; re-

ceptaculis fere glabris ; stylis gracilibus geniculatis saltern basi

pubescentibus.

Nom. Jap. Chisimi-Daikonsô (nov.)

Hab. Sachalin (ex Fr. Schm.), Kurile (ex Miyabe).

Distrib. Unalaska, Kamtschatka et America borealis.

(4.) Geum coccineum Sibth. et Smith, in dc. Prodr. ii. 55i.

Foliis radicalibus lyratis, caulinis trilobis; floribus rubris

erectis.

Nom. Jap. Bitiibana-Daikonsü.

Hab. rarius culta.

Distrib. Furopa.

5. Geum Calthaefolium Sm. «Rees. Cycl. V. n. l?.";—Walp. Repet. II.

p. 48.

Sieversia radiata Hook (non MiCHx).

G. kamtschaticiiin Fall.

Cr. radiatum WiLLD (non MiCHX).

G. radiatum PuRSH (non Micnxj.

G. radiatum R. Er. (non MicHx).

var. dilatatum ToER. et Gray, Walp. l. c;—Fr. et Sav. Ennm. PI. Jap.

II. p. 335 ;—Yabe in Bot. Mag. Tokyo, XVII. p. 22.
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SuiFrutices caule erecto pubescente ad 3 dm alto simplice vel

pauci-ramoso. Folia radicalia pinnatisecta utrinque pubescentia

vel pilosa, foliolis lateralibus obsoletis vel minute appendiculatis,

terminalibus magiiis rotundato-reniformibus vel reniformibus,

simplicibus vel subtrilobatis, iuaequaliter deiitatis, petiolis fer-

rugineo-pubescentibus ; caulinis simplicibus sessilibus cordato-

rotundatis, iuaequaliter dentatis ; sumrais ovatis pauci-laciniatis
;

stipulis nullis. Flores erecti flavi 20-23 mm lati ; calycis laciuiis

erectis lauceolato-ovatis acutis utrinque pilosis
;

petalis obovatis

apice leviter emarginatis basi attenuatis lobis calycinis lougioribus.

Stamina numerosa filamentis flavis ; stylis terminalibus filiformibus

erectis ; ovario ciliato ; carpellis plurimis.

Nom. Jap. MIyama-Daikonso.

Icon. Jap. Somoku-Dsusetsu Herb. IX. fol. 45.

Hab. in alpibus Japonire septentrionalis.

Kuril.—Insl. Urup. (K. Uchida ! 18, VIII. 1891).

Hontü.—Prov. Uzen : lidesan (Ipse ! 15, VIII. 1906) ;
prov. Sinano : Hakubazan

(Y. 27, VIII. 1902), Yatsugatake (Y. Yabk ! VIII. 1902), Ontake (H. S. C,

VIII. 3880); prov. Kaga: Hakusan (J. Mai-sumura ! 8, VIII. 1881) ;
prov.

Yetchiu : Tateyama (J. Matsumura ! 24, VII. 1884) ; Nyohozan (Nikko).

Distrib. America arctica, Unalaska.

var. rotundifolium Tore, et Gray, walp. i. c.

Sieversia rotuwHfolia Bougakd.

O. rotundifolium LuNGD. in DC. Prodr. II. 552.

S. rotundifolla Cham, et Schl,. in Linnaea II. 4 ;

—

Ledeb. Fl. Ross. II. p. 24.

G. rotundifolium Sav. in Iinuma, Somoku-Dsusetsu Herb. IX. fol. 45, recto.

S. rotundifolia D. Don.

Foliolis terminalibus orbicularibus inciso-dentato-creuatis
;

calycis lobis interdum bidentatis.

Nom. Jap. Maruha-no-Miyama-Daikonsö.

Hab. ut in praecedente.

Kuril.—Insl. Shumsliu : (K. Yendo ! 2, VIII. 190.3).

Yezo.—Prov. Hidaka : Horoidsurai (R. Y^atabe ! 20, VII. 1884).

Ilonto.—Prov. Siuano : Hakubasan (Y. Yabe ! VIII. 1902} ;
prov. Uzen : lidesau
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(G. Nakahara ! VIII. 1904)
;

prov. Kaga : Hakusan (J. Matsumura I

8, VIII. 1881); prov. Yetchiu : Tateyama (J. Matsumura VIT. 1884).

Di.strib. America arctica, Kamtschatka, Sibiria anadrica.

6. Geum {Sieversia) pentapetala (L) Mak. Bot. Mag. Tokyo, xxiv.

p. 32.

G. anemoiioides Willpn. Sp. PI. 11. 1117;—DC. Prodr. If. p. 533;—Ledeb. Fl. Koss.

II. p. 25 ;—Fr. Schm. Keis. Amur, et Sachal. p. 127 ;— KoiDZ. Bot. Mag. Tokyo, XXIII. 179.

Dryas pentaßetcäa L. Sp. PI. 501.

Di yas pentapetala foliis pinnatis Gmet.. Fl. Sib. III. p. 1S7. no. 43.

Sieversia drycidoides S. et Z. Fl. Jap. Fam. Nat. in Abhandl. Munch. Akad. IV. 2, p.

125 ;-Miq. Prol. Fl. Jap. 225 (non DC).

Oeum dryadoides (S. et Z.) Fr. et Sav. Eniim. PI. Jap. I. 123;— II. p. 355;

—

Yabe in

Bot. Mag. Tokyo, XVII. p. 22.

Suffrutices humiles, rhizoma repeus et ascendens. Folia

radicalia pinuatisecta glabriuscula, foliolis 4-5-jugatis cuiieiformi-

bus acLitis basi ciuieatis sursum inaequaliter laciniatis, laciniis

acutis angustis ; stipulis subulato-linearibus. Scapus superne vel-

utinus erectus 5-Q cm altus ; floribus albis solitariis 28-30 mm in

diametro erectis ; calycis lobis ovato-lanceolatis acutis utrinque

puberulentibus quam petala brevioribus
;

petalis obovato-rotundi-

formibus répandis vel obscuriter emarginatis basi attenuatis.

Stamina numerosa. Carpella plurima, stylo termiuali persistente

caudato, Cauda 3-4 cm longa villoso-barbata sub stigmate glabra.

Nom. Jap. Iwngwuma, Chinguruma.

Hab. in alpibiis Japoniœ mediae at borealis.

Sachalin.—ex Fr. Schmidt.

Kuril.—Insl. Schumshu (K. Yendo ! 24, VIII. 1903).

Yezo.—loco non indicate (ex Boemer Herb.)

Hontû.—Prov. Mutsu : Iwakisan (Ipse ! VII. 1905)
;

prov. Eikuchiu : Iwatesan

(Ipse ! VII. 1904) ;
prov. Ugo : Cliokaisan (Ipse ! VII. 1903) ;

prov. Uzen :

Adsumasan, Gassan, Zawosan, lidesan, Asahidake (Ipse ! 1900-1907)
;
prov.

Sinano : Siroumayama (Y. Yabe VIII. 1902)
;

prov. Kaga : Hakusan (J.

Matsumura ! VII. 1881)
;

prov. Yetchiu : Tateyama (J. Matsumura !

VII. 1884).

Distrib. Kamtschatka, Sibiria ochotcnsis.
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10. DryaS L.

LiNN. Sp. PL éd. 2, p. 717 ;-Willdn. Sp. PI. II. p. 118 ;—DC. Prodr. II. 549;—

Endl. Gen. PI. 1247 ;—Ledeb. FI. Koss. II. p. 549 ; -Britt. et Brw. III. Fl. N-St. Canad.

II. p. 222;—Benïh. et Hook. Gen. PI. I. 618;—Bailt.. Nat. Hist. 11. I. p. 455 ;—Focke

in Engl, et Peant. Nat. Pfl. Fam. III. 3. p. 38.

Flores hermaphroditi. Calyx persistens ecalyculatus ; tubus

obconicus ; limbi vulgo 8 aestivatione valvati. Petala 8 calycis

fauci inserta, laciniis alterna. Statniiia nutuerosa cum petalis

inserta filameuta libera subulata, autherœ biloculares. Discus

margine tenui inconspicuo. Carpella immerosa libera fuiido

calycis sessilia, ovaria unilocukria, ovulurii solitariura ascendens,

stylis terminalibus persistentibus, stigmata liuearia. Achaeniura

stylo barbato-plumoso caudato coronatum. Semen ascendens ex-

albuminosum, cotyledoues liueari-oblongse, radicula infera. SufF-

rutices foliis simplicibus al ternis petiolatis, stipulatis ; floribus

solitariis.

DryaS OCtopetala L. Sp. pi. ed. 2, p. 717;-Willdn. Sp. pi. II. p. lllS;—

DC. Prodr. II. 549; -Cham, et Schlecht, in Linnaea II. p. 3 .—Ledeb. Fl. Alt. II. 267,

et Fl. Eoss. II. 1. c;—Hook, et Arn. in Beechey. voyage p. 123;

—

Britt. et Bro^^t^ 111.

Fl. N-St. Canad. II. p. 222 ;—Komaro. Fl. Manshur. II. 518 ;—Aschers, et Graeb. Syn.

Mitteleurop. Fl. VI. p. 890 ;—Focke in 1. c. p. 38 ;—Koch Syn. Fl. Germ. II. p. 232.

Geum chamaedry'olium Crantz " Stirp. Austr. ed. 1, fasc. II. (1763) p. 7"

Dryan chamaednjfolium Pers. Syn. PI. II. (1807) p. 57.

Suffrutices caespitosi liumiles ramosissitni ; rbizoma repens.

Folia alterna caespitosa longe petiolata, coriacea decidua, supra
nitida subtus niveo-tomentosa oblongo-elliptica obtusa basi trun-

cata vel fere cordata regulariter crenata, venis prominent ibus
;

stipulis petiolo connatis ovato-lanceolatis acutis margine ciliatis
;

petiolis dense ciliatis et glanduloso-hirtis. Scapi erecti glanduloso-

birti, floribus albis solitariis. Calyx gland uloso-birtus et villosus

lobis ovato-lanceolatis integerrimis acutis. Petala 8 obovata
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sessilia calycis lobis longiora (in floribus nonnulis saepe 9-12).

Ovaria stylique barbata. Fructus capitatus stylis persistentibus

caudatis, cauda barbato-plumosa.

Nom. Jap. Mhiama-guruma (sec. Y. Yasawa) ; Clionoskesd (sec. T. Makino).

Hab. in alpibus montis Japonise raedite (prov. Shinano : Yatsugatake).

Distrib. In regionibus arcticis et alpibus temperatis hemisphaericie borealis late dispersa.

11. Fllipendula L.

Linn. "Gen. PI. ed. 1, (175'1) p. 145 ";—Maxim, in Act. Hort. Petrop. VI. p. 245;—

Engler in Nachtrag zu Nat. Pfl. Fam. (III. ;>) p. 187.

Spiraea (p. p.) L. Sp. PI. ed. 2, p. 702 ;—Willdn. Sp. PI. II. 1061 ;—Bexth. et Hook.

Gen. PI. I. 611 ;—Baill. Nat. Hist. PI. I. 457.

Spiraea sect. Ulnmria DC. Prodr. II. 545;—Exdl. Gen. PI. 1247.

Ulmaria (ToüRs) FocKE in ExGL. et Pranp. Nat. Pfl. Fam. III. 3, p. 40.

Flores hermaphroditi. Calyx 5-fidus (saepe 4) demum re-

flexus. Petala 5 (saepe 4) orbicularia concava unguiculata, vei-

natione imbricata calycis ore inserta et cum laciniis alterna.

Thalamus planus vel leviter concavus. Stamina sabhypogyna

numerosa (20-40) post anthesin fugacea, filamentis clavatis basi

attenuatis, antlierse orbiculares aduatse biloculares longitudinaliter

déhiscentes. Carpella Ö-15 plerumque 10 vel 5 libera, ovula in

loculis 2 pendula, stigma capitatum glandulosum. Achaenia libera

glabra vel dorso ventreque hispida, coriacea elongata vel ovata,

foUicularia, lateraliter compressa basi attenuata vel stipitata
;

interdura semicordata et contorta ventre alte supra basin affixa;

1-sperma. Semen exalbuminosum elongatum pendulum, testa

tenui, embryonis radicula supera ; cotyledones oblongse carnosœ.

Herbse perennantes vel suffrutices. Folia pinnatisecta inciso-

serrata, foliolis lateralibus foliaceis vel appendiculatis interdum

nullis, terrainalibus palmatim lobatis vel partitisve. Flores albi

vel rubri cymoso-corymbosi vel paniculati.
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Clavîs Specîeruni.

1. Carpella sessilia seniicordata contorta glabra, fere medio niargine ventrali inserta

F. Ulmaria.

Carpella distincte stipitata 2

2. Carpella glabra, folia multijuga F. midtijuga.

Carpella ventre dorsoque plus minus setosociliata 3

3. Foliis inferioribus multijugis, foliolis terminalibus palmatim 5-7-fidis partitisve
;

Acribus rubris F. multljurja var. ciliala.

Folia simplicia 5-7-flda partitisve, petiolo interdum minutissime appendiculato
;

Acribus rubris; planta glabra ^F\ purpurea.

Folia simplicia palmatim 5-7-lüb , rarissime inferiora petiolo 1-2-foliolato ; Acribus

albis F. kamlschatica.

Folia omnia vel inferiora pinnatisecta, segraentis lateralibus palmatim 3-5-fidis

partitisve; terminalibus 5-7-fidis vel partitis ; Acribus albis F. palmala.

(1.) Filipendula Ulmaria L. engleb i. c. p. i87.

Ulmaria palustris MüscH. Meth. (1794) 663 ;

—

Focke 1. c. p. 41.

Spiraea Ulmaria L. Sp. PI. (1753J p. 490.

Ulmaria pentapetala GiLiB. Thome Fl. Deutsch. Öster. Schw. III. p. 57.

Filipendula Ulmaria Max. 1. c. p. 251.

Ulmaria ulrmria Boekhart Bull. Torr. Bot. Club. XXL (1894) 491;—Brut, et Brwn.

111. Fl. N-St. Canad. II. 224.

Herbse perennantes ; caulis glabriusculus 2-4-pedalis an-

gulosus vel sulcatus. Folia pinnatisecta segmentis 3-9 lateralibus

sessilibus ovatis vel ovato-lanceolatis, acutis vel acuminatis, in-

aequaliter argute serratis vel fere lobatis, concoloribus (var. viridis

Maly.) vel subtus albo-tomentosis (var. discolor Koch), terminali

majore 3-5-lobato ; stipulis amplis semicordatis argute serratis

persistentibus. Flores cymoso-paniculati floribus albis roseis vel

ochroleucis. Folliculi circ. 10 contorti glabri semicordati couvexi

sessiles fere medio margine ventrali inserti.

Nom. Jap. Seiyö-Natsuyuhisö.

Hab. in Horto botanico Tokyoensi culta.

Distrib, Lapponia," Europa, Asia occidentalis (Armenia et Kaukasia), Sibiria altaica et

jeniseica.
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2. Filipendula multijuga Maxim, in Act. Hort. Petrop. vi. p. 247.

Uhnaria multijuga Matsum. in SIiokubutsu-Mei-i (Enum. Selec. Sc. Nam. Nat. Foreig.

PI. 1897. ed. 3) p. 302.

Spiraea multijuga Making in Sclied.

Herbre pereniiantes 2-3-pedales leretes vel angulatœ glabrae

vel ab initio puberuline. Folia alterna supra pilosa vel glabriuscula

subtus ad venas adpresse pubescentia, radicalia pinnatisecta,

foliolis numerosis oppositis sessilibus vel brevissime petiolulatis

superioribus majoribus ovatis inciso-dentatis, terminali majore 3-7-

partito laciniis inciso-serratis ; foliis superioribus simplicibus

3-5-fidis vel partitis
;
petiolis glabris elongatis raro bifoliolatis

;

stipulis lanceolato-oblongis persistentibus sessilibus. Flores albi

vel rosei ad 16 cm in diametro cymoso-corymbosi. Calyx glaber

persistens, tubus late obconicus laciniis 5 ovatis acutis demum
reflexis tubo brevioribus (in Acribus nonnulis saepe 4). Petala

5 (saepe 4) orbicularia repanda vel minute denticulata breve

unguiculata, praefloratione imbricata, fugacea. Stamina subhyj^o-

gyna numerosa flexuosa caduca, filamentis glabris subulatis basi

attenuatis, antlier?e ovatœ adnatse. Carpella plerumque 5 libera

inclusa, Ovaria glabrata obovoidea basi attenuata 2-ovulata, stylis

terminalibus saepe declinatis, stigmatibus capitatis. Achaenia

libera compressa glabra 1-sperma coriacea basi attenuata stylis

persistentibus coronata.

Nom. Jap. Simotsukesd.

Icon. Jap. Somoku-Dsusetsu IX. Herb. fol. 26, recto.

Hab. in Japonia media et australi.

Hontö.—Prov. Iwasiro : Aidsu (ex Maxim.)
;

prov. Sinano : in Jugo Usui (H. S.

C. VII. 1880) Gozaisho (H. S. C ! VIH. 1889) ;
prov. Sagami : Sokokura

in jugo Hakone (H. S. C. VIII. 1885); prov. Yamato (T. Tada ! VIII.

1900).

Sikoku.—Prov. Tosa: in monte Yahazuyama (H. S. C. 1888); prov. lyo : Isitsuchi-

yama : (H. S. C. Aug. 1888).

Kiusiu.—ad pedem jugis Kujusan (ex Maxim.).

Distrib. Korea.

var. ciliata Koidz. Bot. Mag. Tokyo, XXIII. (1909) 179.
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Ovaria et achaenia dorso ventreque hispidula ; folia subtus

saepe glabriuscula supra pilosa, foliolis lateralibus ovatis minori-

bus vel appendiculatis, lobis foliorum plerumqiie longe caudatis
;

floribus roseis

Nom. Jap. Akabana-Simotüukeso (sec. J. Matsumuea).

Hab. Japonia media et septentrionalis.

Yezo.—Prov. Nerauro : Sibetsu (R. Yatabe ! VII. 1884) ;
prov. Isikari : Kamui-

kotan in tractu Kamikawa (K. Miyabe! VIIT. 1891).

Hontö.—Prov. Simotsuke : Nikko (H. S. C. VII. 188-5), ad pedem montis Sirane

(J. Matsdmura! VII. 1885), Chuzenji (H. S. C. VII. 1880); prov. Uzen:

Yudonosan (H. S. C. VII. 1887).

3, Filipendula purpurea Maxim, in Act. Hort. Petrop. vi. p. 248;—

KOMARO. Fl. Mandshur. II. 523.

Spiraea palmata Thg. (excl. flores al.bi) Fl. Jap. 262 ;—DC. Prodr. II. 545 ;—Willdn.

Sp. PI. II. 1062;—Bot. Mag. t. 5726 ;—Fr. et Sav. Enum. PI. Jap. I. p. 121 ;—Miq. Prol.

Fl. Jap. 221 (non Pall.)

Ulmarla purpurea Matsum. 1. c. p. 302, n. 3208.

Herbse vel suffrutices caulibus glabris striato-sulcatis apice

petiolis pedunculisque frigide roseis. Folia utrinque glabra

palmatim 7-fida partitisve (non lobata !), summa 5-3-fida, laci-

niis ovato-lanceolatis acuininatis argute inciso-serratis
;

petiolis

superne glandulosis vel minute appendiculatis ; stipulis semicordatis

glanduloso-serratis sessilibus. Flores rosei cymoso-urabellati,

sepalis reflexis obtusis glabris; petalis orbicularibus unguiculatis
;

stylis brevibus declinatis vel recurvis ; carpellis 4-5 dorso ven-

treque pilosis 2-ovulatis. Achaenia elliptica convexa stipitata

erecta dorso-ventreque bispida rarissime glabra.

Nom. Jap. Kioganoko.

Icon. Jap. Somoku-Dsiisetsu Herb. IX. fol. 25, recto (floribus rubris).

Hab. in Honsiu boreali et media, vulgo culta ; Prov. Uzen : in monte Hagurosan

(S. IsHiDZUKA anno?); prov. Simotsuke: Yumoto in tractu Nikko (H. S.

C. VII. 1829).

Distrib. Manchuria.
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4. Filipendula kamtschatica MAxii\r. i. c. p. 248 ;—Miyabe fi. Kuril.

p. 228 ;—KoMAKO. Fl. Manshnr. II. 524.

Spiraea kamtschatica Pall. Fl. Ross. T. 41, t. 28 ;—Willdn. Sp. PI. II. 1062 ;—DC. Prodr.

11. 545 ;—Cham, et Schl. in Linnaea II. p. 3 ;—Chamiss. ibid. VI. 589 ;

—

Ledeb. Fl. Ross.

II. 19 ;—Maxim. Prim. Fl. Amur. 93 ;—Fr. Schm. Eeis. Amur. Sachal. p. 126.

Spiraed palmata Thg. 1. o. 212 (floribus albis) ;—MiQ. Prol. FI. Jap. 221 (non. Pall).

Spii-aea digiiaia var. glabra Mx. Pr. Fl. Am. 92.

Suffrutices vel lierbœ; caiilis 4-7-pedalis hispidus vel glabrius-

culus sulcatus. Folia supra pilosa subtus pubescentia vel piloso-

tomentosa, vel utrinque pilosa interdum supra pilosa subtus ad

venas pubescentia, aut utrinque pubescentia rarius mox glabrius-

cula, raro ab initio glabra, folia inferiora ad 30 cm longa 45 cm lata

palmatim 7-loba (non fida vel partita !), superiora 3-5-loba ; lobis

lanceolato-ovatis acuminatis inciso-dentatis
;

petiolis pilosis vel

pubescentibus rarius glabris, superne minute appendiculatis (saepe

foliolis lateralibus amplis ovatis inciso-serratis 1-2-jugis) ; stipulis

amplis seraicordatis serratis sessilibus persistentibus utrinque

pilosis. Flores magni albi cymoso-corymbosi, pedunculis pedi-

cellisque pubescentibus vel pilosis vel puberulis ; calycibus utrin-

que pilosis, sepalis reflexis obtusis integris vel remote serratis
;

carpellis dorso ventreque hispidis. Achaenia 5 lanceolato-oblonga

dorso ventreque longe bispida, erecta stipitata ; semina oblonga.

Hab. in Japonia media et boreali.

Distrib. Korea, Manchuria, Amur et Kamtchatka.

a. typica KoiDZ. Bot. Mag. Tokyo, XXIII. (1909) 180.

Planta elata robusta plus minus dense hispida ; foliis supra

pilosis subtus pubescentibus vel piloso-tomentosis, petiolis pubes-

centibus.

Nom. Jap. Oni-simnlxukem (sec. K. Miyabe).

Hab. Hokkaido.

Kuril.—Insl. Shumshu (Yendo ! anno ?)

Yezo.—Prov. Osima: Kuchinai (K. Miyabe! VII. 1890); prov. Isikari : in monte

Moiwa hand procul a Sapporo (Ipse ! VII. 1905).

b. pilosa KOIDZ. Bot. Mag. Tokyo, XXIII. (1909) 180.
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Folia pilosa saepe mox glabriuscula.

Nom. Jap. Natsu-yukixo.

Hab. Kuril.—Insl. Urup (K. Uchida! VII. 1891).

Yezo.—Prov. Isikari : Jozankei
{J. Matsumura ! VIII. 1899).

Hontô.—Prov. Mutsn ; Eikuchiu ; Uzen ; Ugo ; Iwasiro ; Simotsuke ; Sînano.

C. glabra Koidz. Bot. Mag. Tokyo, XXIII (1909) 180.

Planta tota glabra.

Nom. Jap. Katsu-yukisô.

Hab. Sachalin.—Chipesani (G. Nakahara ! VIII. 1906).

Hontô.—Prov. Rikuchiu ; Uzen ; Iwasiro ; Shimotsuke ; Sinano.

5. Filipendula palmata Maxim, i.e. p. 250;—Miyabe fi. Kuril. 228;—

K0MAR0. FI. Manslmrica II. 521.

Ulmaria digitata Matsum. 1. c. p. 301 , No. .3205.

Spiraea dlgllota Willdx. Sp. PI. II. 1061 ;—Ledeb. FI. Koss. II. 17 ;

—

Franchet PI.

David. 108 ;—Maxim. Pr. FI. Amur. (p. p.) 92.

XJlmaria palmata FocKE in Engl, et PrAnt. Nat. PH. Fam. Ill, 3, p. 41 ;

—

^Palib.

Consp. FI. Kor. I. 82.

Spiraea palmala Pall. FI. Koss. I. p. 40, t. 27 ;—Forb. et Hemsl. Ind. Fl. Sin. I. p. 226.

Foliis inferioribus vel omnibus pinnatisectis subtus albo-

tomentosis, segmentis lateralibus palmatim 3-5-ficlis vel partitisve

(non lobatis !), terminalibus maximis subseptempartitis pedati- vel

palmati-nervis ; floribus albis virgineis carneis ; aehaenia 5-8 erecta

lanceolata stipitata dorso ventieque hispida.

Nom. Jap. Chisima-.'iinK tsîikesô.

Hab. Kuril (ex Miyabe).

Distrib. Sibiria orientalis, Mongolia, Manchuria, China borealis, Korea, Amur, Kamt-

schatka.

12. Alchetnilla L.

Linn. Sp. PI. p. 179 ;—Willdn. Sp. PI. I. p. 698 ;—DC. Prodr. II. 589;-Endl. Gen.

PI. II. p. 1243;-Batll. Nat. Hist. PI. I. 450;—Bentii. et Hook. Gen. PI. I. 621 ;—Focke

in Engl, et Prant. Nat. Pfl. Fam. III. 3, p. 43.
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Calycis tubus campanulatiis persistens, lobi 4 valvati. Calyculi

lobi 4 parvi calycis tubo adnati. Petala nulla. Stamina 4 calycis

fauci inserta parva filamentis brevibus, antherœ ovatse adnatse

horizontaliter déhiscentes, polline abortive. Carpellum 1 fundo

calycis stipitatum, styli ventrales filiformes, stigmate capitato,

Ovulum solitarium a basi loculi ascendens. Achaenia tubo calycis

inclusa vertice exerta membranacea vel Crustacea. Discus calycis

tubo adnatus margine incrassato. Semen prope basin loculi affixum

ascendens, testa tenui membranacea, cotyledones ovoideœ radicula

supera. Herbœ perennantes. Folia alterna petiolata simplicia

decidua sublobata stipulata. Flores albi subcorymbosi vel fasci-

culato-glomerati, pedunculis ebracteatis.

Alchemilla {Eualchemilla) vulgaris L. Sp. Pi. ed. 2, p. 178;—Willdn.

Sp. PI. I. 698 ;—Ait. Hort. Kew. ed. 2, I. p. 278 ;—DC. Prodr. II. 589 ;—Ledeb. Fl. Alt.

I. 152, et Fl. Eoss. II. 29 ;—J. KocH Syn. Fl. Germ. Helv. I. 201 ;—Sowerby's Engl. Bot.

III. p. 137, t. CCCCXXIII ;-HooK. Fl. Br. Ind. II. p. 360;-Focke in I.e. p. 43;—

Halacsy Consp. Fl. Graec. I. 534 ;—Thome Fl. Deutsch. Öster. Schw. III. p. 76 t. 338;

Britt. et Browk 111. Fl. N-St. Canad. II. 225 ;—K. Tanaka Flowers in Sinano p. 199

(1903) ;—Bekth. Handb. Br. Fl. ed. 5, p. 140 ;—Marino in Bot. Mag. Tokyo, XVI. (1902)

p. 172;—Yabe ibidem XVI. p. 21.

A. hybrida DC. 1. c.

A. vulgaris y. hybrida Willdn. 1. c.

HerbsB perennantes, caulibus erectis vel ascendentibus patent-

er villosis vix 1-pedalibus. Folia utrinque villosa (var. subsericea

Gandin, Thome i. c.,—Koch i. c.;—Ledeb. 1. c.) subtus pallidiora, suborbi-

culari-reniformia 5-9-loba, lobis semiorbicularibus circumcirca

mucronato-dentatis ; foliis caulinis minoribus breviter petiolatis,

summis sessilibus
;

petiolis radicalibus elongatis pubescentibus
;

stipulis amplis membranaceis dentatis petiolo vaginato-adnatis

persistentibus. Flores parvi cymoso-corymbosi, inflorescentia

effusa plus minus pilosa, pedicellis calyce subaequilongis vel

parum longioribus. Calyx pubescei;is tubus campanulatus, laciniis

4 tubo brevioribus ovatis acutiusculis intus glabris. Calyculus

calycis tubo adnatus 4-partitus segmentis lanceolatis acutis. Discus
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intus puberulus raarginibus leviter liberis. Petala nulla ; stamiua

4 calycis ori inserta parva, filamentis glabris, antherse uniloculares

polliue abortivo. Carpellum 1, ovaria ovoidea glabra stipitata

unilocularia 1-ovulata, stylis ventralibus glabris. Achaeuia cori-

acea, semina ovata testa tenui purpurea.

Nom. Jap. Har/oromo-sô (sec. T. Makino).

Hab. in alpibus Hontö mediœ (Prov. Sinano: Hakubazan, Y. Yabe ! 26, VIII. 1902;

T. UCHIYAMA ! VIII. 1905).

Distrib. üreenland, Labrador, Europa, Asia minor, Persia, Himalaya, Altai.

13. Agrimofiia L.

Sp. PI. ed. 2, p. 643;—WiLLDN. Sp. PI. II. p. 875;—DC. Prodr. II. 587 ;—Endl. Gen.

PL 124,3;—Baill. Nat. Hist. PI. I. 449;-Besth. et Hook. Gen. PI. I. p. 622;—Focke

in Engl, et Prant. Nat. Pfl. Fam. III. 3, p. 43.

Flores hermaphroditi. Calyx persistens, tubo obconico vel

turbiuato extus sulcato, ad apicem extus sub limbo spinulis un-

ciuatis instructo ; lobi 5 imbricati demum inter se conniventes.

Petala 5 oblonga calycis ori inserta et limbo ejus alterna. Discus

calycis tubo adnatus margine incrassato molli. Stamina 5-10 cum
petalis inserta, filamentis filiformibus liberis, autherse didymse.

CarjDella 2, ovaria calycis tubo inclusa libera unilocularia, ovulo

unico pendulo, styli filiformes exerti, stigmate dilatato subbilobo.

Achaenia coriacea calycis tubo indulato inclusa, superne extus

spinulis lappaceis tecta. Semen pendulum testa tenui radicula

sapera. Herbse perennantes. Folia alterna imparipinnata stip-

ulata. Flores racemo.si flavi bracteati.

Agrimonia Eupatoria L. sp. pi. ed. 2, p. 643;—Wjlldn. Sp. Pi. ii. 875;

DC. Prodr. II. p. .587 ;—Ledeb. Fl. Eoss. II. p. 31, et Fl. Alt. II. 204 ;—Koch Syn. Fl.

Germ. Helv. I. 192 ;—Thg. Fl. Jap. 195;—Hook. Fl. Br. Ind. II. p. 361
;
-Focke I.e.

p. 43 ;—Forbes et Hemsly Ind. Fl. Sin. I. p. 246 ;—Diels Fl. Cent. Chin, in Esgl. Bot.

Jahrb. XXIX. p. 404 ;—Palib. Consp. Fl. Kor. I. p. 83;—Thome Fl. Deutsch. Öster.

Schw. III. p. 78;—Äschers, et Graebn. Syn. Mitteleurop. Fl. VI. p. 420;—Yabe Fl.
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Mansliur. p. Go ;—Halacsy Consp. Fl. Graec. I. p. 533 ;—Yabe in Bot. Mag. Tokyo,

XVIII. p. 8;—Ito et Matsum. Tent, Fl. Lutchu. I. p. 453;—Hayata Enuna. PI. Formos.

p. 126; Making in Bot. Mag. Tokyo, V. p. 166.

A. pilom Ledeb. Fl. Ross. II. p. 32.

A. viscidula Bge. Ennm. PI. Chin. Bor. p. 26 ;

—

Fr. et Sav. Enum. PI. .Jap. I. 133.

A. viscidula var. japonica MiQ. Prol. Fl. Jap. 133;

—

Fr. et Sav. I.e. p. 133.

A. Eupaforia var. pilosa Mak. in Bot. Mag. Tokyo, X. (1896) p. 60.

Herbse perennantes caule erecto pubescente villoso interdum

villoso-tomentoso vel hirsuto 0,5-1.5 m alto. Folia alterna inter-

rupte pinnatisecta, foliolis plerurnque 2-3-jugatis, brevipetiolalatis

vel sessilibus, supra pilosis vel adpresse liirtis, subtus pubescentibus

vel canescenti-tomentellis praesertim ad veuas ferrugineo-villosis,

rhombiformibus ellipticis vel oblongis grosse dentatis vel crenato-

dentatis saepe versus basin integerrimis, acutis vel obtusis, deorsuni

oblique cuneatis rarius obtusis ; inter se segmentis miuoribus

integerrimis vel pauci-dentatis sessilibus appeudiculatis
;

petiolis

pubescentibus vel villoso-tomentosis ; stipulis magnis foliaceis

flabellato-semicordatis, margine laciniatis utrinque pubescentibus.

Racemi elongati simplici vel pauci-ramulosi virgati, pubesceutes

vel villosi; Acribus flavis brevissime pedicellatis, bracteolis sessilibus

foliaceis laciniatis adpresse hirtis. Calyx tubo persistente obconi-

00 extus profunde sulcato hirto, laciniis 5 ovatis acutiusculis ut-

rinque hirtis mox conniventibus ; spinis tubi numerosis hamatis.

Petala 5 ovata vel oblonga decidua. Stamina 5-10 filamentis

brevibus glabris antherse versatiles. Discus tubo calycis connatus

margine carnoso molli. Carpella 2 ovaria oblonga calycis tubo

inclusa unilocularia, in loculis uni-ovulata, ovula sub apice loculi

pendula, stylis filiformibus exertis, stigmate dilatato bilobo.

Acbaenia calyce indurato inclusa superne spinulis lappaceis

tecta ; spinis omnibus erectis vel exterioribus patentibus. Semina

pendula ovoidea, testa membranacea, radicula supera, cotyledoni-

bus carnosis.

Nom. Jap. Kin-Midsu-hiki.

Icon. Jap. Honzo-Dsufu XIX. fol. 6 ; Somoku-Dsusetsn Herb. IX. fol. 9, recto.

Hab. per totam japoniam dispersa.
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g. koidzumi:

Sachalen.—Merea (G. Nakahara ! VIII. 1906.)

Yezo.—Prov. Isikari ; Osima ; Iburi ; Siribesi.

Hontö.—Prov. Mutsn ; Uzen ; Ugo ; Eikuchiu ; Eikuzen ; Iwaki ; Iwasiro ; Shimo-

tsuke ; Shinano ; Yechizen ; Musasi ; Sagami ; Idsu ; Mino ; Kawachi;

Mimasaka ; Suwo.

Sikoku.—Prov. Awa ; Tosa ; lyo.

Kiusiu.—Prov. Hiuga ; Hizen ; Tsusima.

Liukiu.—Insl. Okinawa (Y. Tashiro ! IV. 1887.)

Formosa.—ex Hayata 1. c.

Distnb. Europa, Africa borealis, Asia.

14. Sancfuisorha L.

Linn. Sp. PI. ed. 2, p. 169 ;-Willdn. Sp. PI. II. p. G53 ;—DC. Prodr. II. 593 ;—

Endl. Gen. PL 1244;—Baill. Nat. Hist. PI. I. p. 451 ;—Focke in Engl, et Prant. Nat.

Pfl. Earn. III. 3, p. 44.

Pimpinella Tournée. " Instit. 156, t. 68."

Poteriuin (p.p.) L. Sp. PI. 1411 ;—Willdn. Sp. PI. IV. 421 ;—DC. Prodr. II. p. 594;

Endl. Gen. PI. 1244;-Benth. et Hook. Gen. PI. I. 624.

Flores hermaphroditi vel polygamo-monoeci, floribus femineis

in parte superiore spicse sitis. Calycis tubus turbinatus persistens,

fauce constricta, lacinise petaloidese deciduse praefioratione decns-

sato imbricatse, corolla nulla. Discus carnosus 4-crenatus vel

crena inconspicua. Stamina 4 vel numerosa calycis fauci inserta,

filamentis elongatis albis superne latioribus, flaccidis ; antherœ

ochracese vel purpureœ biloculares longitudinaliter déhiscentes.

Carpella 1-3, ovarium tubo calycis inclusum uniloculare, Ovulum

solitarium pendulum ; stylus terminalis simplex, stigma penicilla-

tum vel pilosum. Achaenium siccum muricatum coriaceum 4-

angulatum vel -alatum. Semen oblongum exalbuminosum testa

tenui, embryonis cotyledonibus plano-convexis radicula supera.

Herbse perennantes. Folia imparipinnata alterna, petiolis elong-

atis basi vaginantibus, foliolis petiolulatis vel sessilibus dentatis.

Stipulée vaginœ petioli adnatœ. Flores albi vel rubri densissime

spicati vel capitati, pedicellis brevissimis bracteatis et 2-bracteolatis.
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Clavis Specierum.

1. 8[)ica a basi ad apicem florens, antlierte ochraceae, stigma fimbriatuni 2

Spica ab apice ad basin florens 5

2. Spicîe polygamie S. minnr.

Spicse hermaphroditœ H

3. Calycis tubus in flore alato-angulatus pubescens ; folioli.s saepe duplicato-dentatis...

S. rishiriensis.

Calycis tubus in flora angnlatus, foliolis semper simpliciter dentatis 4

4. Calycis tubus tomentosus ; styli exerti ; stamina quam calycis lobi 3-5-plo longiora
;

foliolis radicalibus cordatis S. canadensis yar. japonensis.

Calycis tubus pilosus ; styli vix exerti ; stamina quam calycis lobi triplo longiora
;

foliolis radicalibus auriculatis et stipellatis *S' canadensis var. media.

5. Discus ampins subglobosus, filamenta teretia calycem subfequalia S. officinalis.

Discus minutus hemisphaericus, filamenta lineari-oblanceolata calycem valde super-

antia 6

6. Antherœ ochracea; S. ohtusa.

Anthera3 atrat?e vel obtusœ 7

7. Stamina 9-11 »S'. hakusaneiisis

Stamina 4 8

8. Folia ovata vel ovalia S. gi-andiflora.

Folia oblonga vel linearioblonga 9

9. Flores purpurei vel rubri S. tenuifolia var. purpurea.

Flores albi 10

10. Foliolis radicalibus pctiolulatis, spica elongata cernua »S'. tenuifolia var. alba.

Foliolis radicalibus sessilibus 11

11. Foliolis latioribus, spicis brevibus crassioribus S. tenuifolia var. grandiflora.

Foliolis linearibus, spicis anguste elongatis 8. tenuifolia var. parviflora.

1. Sanguisorba minor Scopoli «fi. Cam. ed. 2, (1772) p. iio";-Focke

in 1. c. p. 45 ;—Thome Fl. Deutsch. Öster, Schw. III. 79.

Pottrium Sanguisorba L. Sp. PI. cd. 2, p. 994 ;—Thg. Fl. Jap. 230 ;—DC. Prodr. II. p.

594 ;—Ledeb. Fl. Alt. IV. p. 248, et Fl. Boss. II. p. 26 ;-Hook. Fl. Br. Ind. II. p. 363
;

Halacsy Consp. Fl. Grace. I. 536.

Sanguisorba Sanguisorba Britt. et BiioWN 111. Fl. N-St. Canad. II. p. 228 ;

—

Ascfiers.

et Graebn. Syn. Mitteleurop. Fl. VI. p. 431.

Herbse 3-6 dm altse, caulibus erectis vel ascendentibus, sub-
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glabris vel hirsutis plus minus sulcatis superne ramosis. Folia

impari-pinnata foliolis 5-25 orbicularibus vel ovatis brevipetio-

lulatis acute serrato-dentatis utrinque glabris vel subtus parce

puberulis 10-15 mm longis ; caulina minora angustiora 15-19-

foliolata ; summa 9-foliolata ; stipulis foliaceis laciniatis. Capitula

vel spica a basi ad apicem florens hermaphrodita (femineis superi-

oribus) polygama vel dioecia. Stamina 4 vel 20-30. Carpella 2

stigma penicilliforme purpureum. Fructus globosus tetraqueter

angulatus facie laxe reticulatus.

Nora. Jap. Orandawaremoko, Pinpinella.

Icon. Jap. Somoku-Dsiisetsu II. fol. 26 ;—Ibidem, revis, et enlarg. ed. I. p. 2, PI. XXV.

Hab. rarius culta.

Distrib. Himalaya, Persia, Asia minor, Europa.

2. Sanguisorba rishiriensis Makino in Bot. Mag. Tokyo, xxi. p. 155.

Perennans 3-4.5 dm alta, caule rufo-pubescente pilis crispatis
;

foliolis ovali-ovatis vel ovato-oblongis obtusis basi cordatis sim-

pliciter et duplicato-serratis subtus subglaucis 1.2-6 cm longis

1-4 cm latis, distincte petiolulatis interdum stipellatis, petiolis

rufopubescentibus :±-1.5 cm longis ; spicae erectse elongato-cylin-

dracese 4-9 cm longse centripetaliter florentes, floribus albis, bracteis

angustatls linearibus obtusis subtus ciliatis calycem aequantibus

vel superantibus ; calycis lobis patentibus ellipticis, tubis globosis

alatoangulatis pubescentibus, disco inconspicuo ; stamina 4 valde

exerta quam calycis lacinia 3-5-plo longiora, filamentis oblan-

ceolatis apice subito constrictis, antherœ ochraceîe, stylis exertis

stigmatibus manifeste fimbriatis. (sec. T. Makino).

Nom. Jap. llishiri-l^ochisü (sec. T. Makino).

Hab. Yezo.—Prov. Kitami : alpibus Kitamifuji (T. Makino !).

Distrib. endemica.

3. Sanguisorba canadensis L. Sp. pi. cd. 2, p. 6G9 ;—dc. Prodr. 11. 594

Britt. ct Rrown 111. Fl. N-St. Canad. II. p. 228.

Pokrium canadensis A. Gray Man. Bot. ed. 5 (1872) p. 150.
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Erccla 1-6-pedalis glabra vel versus basin pubescens superne

rainosa, rarais erecto-pateiitibus ; foliis radicalibus longe petiolatis
;

foliolis 7-15 ovatis oblongis vel ovalibus obtusis vel acutiusciilis

basi cordatis vel obtusis petiolulatis, grosse dentatis ; stipulis

foliaceis dentatis ad petiolo decurrentibus ; spicis elongatis erectis

crassis centripetaliter florentibus ; floribus albis bracteatis ; disco

inconspicuo
; staminibus calyce 3 vel 4-plo longioribus, filaraentis

oblanceolatis planis apice constrictis, antlierse ochracese ; stylis

calyce vix longioribus, stigmatibns fimbriatis, Ovaria quadrangul-

ata ; fructibus alato-quadrangulatis.

Distrib. America-borealis.

var. media (DC.) Maxim, in Mel. Biol. IX. p. 151 ;-Fr. et Sav. Enum. PI.

Jap. II. p. 343.

S. media DC. Prodr. II. p. 594.

Folioli.-^ ovato- vel oblougo-auriculatis vel cordatis latioribus

(ad 7 cm latis) saepe grosse stipellatis; bracteis spathulatis utrinque

pubescentibus ; staminibus calyce triple longioribus, stylo calyce

breviore vel aequante ; disco plus minus hemisphaerico ; spicis

plerumque brevioribus ochroleucis vel carneis.

Nom. Jap. Usubeni-Tochiso, Mimi-Tochiso (nov.)

Hab. Prov. Rikuchiu : in alpinis mentis Hayachine (K. SawADA ! 9, VIII. 1906)
;

prov. Rikuzen : in monte Kurikomayama (H. S. C, 22, VIII. anno ?^'.

Distrib. Alaska, Kamtschatka.

var. japonensis Making in Bot. Mag. Tokyo, xxi. p. 155.

Foliolis dentatis oblongis vel auguste oblongis basi truncato-

cordatis, sed caulinis obtusis vel acutiusculis ; spicis elongato-

cylindraceis pedunculis tomentosis, floribus albis vel rubescentibus
;

calycis tubo elliptico obscuriter angulato pubescente ; staminibus

longe exertis calyce ö-5-plo longioribus ; fructu leviter angulato

(neque alato-quadrangulato !).

Nom. Jap. Yezo-Tochisö (sec. T. Making).

Hab. Prov. Hitaka: Horobetsu (R. Yatabe ! 20, VIII. 1884).

Distrib. endemica.
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4. Sanguisorba officinalis L- Sp. Pl. éd. 2, p. leO;—Maxim. Prim. FI.

Amur. 93;—et Mél. Biol. IX. p. 153;— Fr. Schmidt Eeis. Amur. Sacha!, p. 39:

—

Eegel

Tent. Fl. Ussuri. No. 160;—KoRSCH. in Act. Hort. Petrop. XII. p. 328 ;—Palibin ibidem

XVII. p. 83;—Fbanchet PI. David, p. 114;—Diels Fl. Cent. Chin, in Engl. Bot. Jahrb.

XXIX. p. 404;—A. Braun in Seeman. Jour. Bot. VII. p. 202;—Aschers, et Gkaeb. Syn.

Mitteleurop. Fl. VI. p. 428 ;—Thome Fl. Deutsch. Öster. Schw. III. p. 78 ;—Willdn. Sp.

PI. I. 653 ;—Halacsy Consp. Fl. Graec. I. 536 ;—Koch Syn. Fl. Germ, et Helv. 257 ;—

Focke in Nat. Pfl. Fam. III. 3, p. 45 ;—Matsuda in Bot. Mag. Tokyo, XX. p. 226.

Poterium officinale Fr. et Sav. Enum. PI. Jap. I. p. 133 ;—Forbes et Hemsly Ind. Fl.

Sin. I. p. 247.

Herbse perennantes glabrae ad 1.5 m altaî, caule erecto striato

superne mmoso sulcato. Folia alterna imparipinnata, petiolis

glabris striatis ; foliolis 5-13 longe petiolulatis utrinque glabris

oblongis vel ovatis basi cordatis saepe truncatis vel obtusis apice

acutis grosse patenter dentatis, caulinis saepe sessilibus supra

viridibus subtus glaucis ; stipulis magnis foliaceis sessilibus vel

basi attenuatis dentatis. Spica longe peduuculata ovata oblonga

vel rarius oblongo-cylindracea ab apice ad basin florens, bracteis

ovalibus pauci-serratis ; bracteolis lanceolato-ovatis utrinque ciliatis,

floribus purpureis rarissime albis bibracteolatis. Sepala ovalia

dorso carinato-aristata praefloratione imbricata. Discus amplus

carnosus globoso-quadrangulatus. Stamina 4 calycem non vel vix

superans antheris atratis. Carpellura 1, stigmata alba papulosa,

Ovaria ovoidea. Fructus quadrangulatus calycibus persistentibus

coronatus.

Nom. Jap. Waremoko.

Icon. Jap. Somoku-Dsusetsu, II. Herb. fol. 24, recto.

Hab. Japonia media et borealis.

Yczo.—tx Maximwiczi.

Hontö.—Prov. Kikuchiu ; Uzen ; Iwasiro ; Simotsuke ; Sinano ; Musasi ; Hitachi
;

Sagami ; Mino ; Settsu.

Di&trib. Lapponia, Europa, Asia occidentalis, Persia borealis, Sibiria, China, Manchuria,

Korea, America borealis.

var. carnea Regel, m ax. i. c. p. 154.

Floribus carneis.
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Nom. Jap. Ye:ov:aremokö.

Hab.

Distrib. China borealis, Mongolia, Rongaria, Sibiria.

5. Sangiiisorba obtusa Maxim, in Méi. Biol. ix. p. 152;-Makino in

Bot. Mag. Tokyo, XXI. p. 154.

Poleriur.i olfmum Fr. et Sav. Enum. PI. Jap. II. p. 343.

Perennans circ. ad 6.5 dm alta, caule erecto simplice vel

ramoso glabro vel pubescente. Folia radicalia ad 15-foliolata,

cauliiia 5-0-foliolata ; foliolis subtus pallidioribns utrinque glabris

longe vel brevi-petiolulatis interdum sessilibus, cordato-ovatis vel

orbiciilaribus saepe oblongis, acutis grosse dentato-serratis ; ser-

raturis apice incumbentibus ; foliolis infirais miiioribus valde ab-

breviatis
;

petiolis elongatis glabris vel rufo-pubescentibus. Spica

cyliiidracea elougata ceriiua vel erecta, bracteis lanceolatis acutis-

simis leviter carinatis utrinque pubescentibus, floribus albis vel

purpureis ; calycis lobis obtusis patentibus ovalibus basi extus

ciliatis dorso obscuriter carinatis, tubis ovalibus glabris quad-

rangulatis in fructu alato-ovalibus ; disco inconspicuo. Stamina

8-4 valde exerta filamentis a medio dilatato-planis antlierœ och-

raceœ ; st3do calycem superante vel aequali, stigmate fimbriato.

a typica Makino i. c. p. 154.

Pedunculis petiolisque rufo-pubescentibus vel glabris, pilis

crispatis, petiolulis brevibus vel subnullis ; foliolis subtus ad costas

médias parce 2:)ubescentibus ; floribus purpureis, stamina calycis

lobis o-4-plo longiora.

Nom. Jap. Nanhu-TochisT) (sec. Making).

Hab. Prov. Rikuchiu : in alpibns Hayacbine (ex Making) ; prov. Uzen : in snmmis

montis Zawosan (Ipse ! VIII. 190G).

ß albiflora Making i.e.

Petiolis peduncnlisque glabris, foliolis longe ]X'tiolulatis

glabris ; floribus albis.
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Nom. Jap. Shirohana-forhi-fü.

TT:il). ITonto.— Prov. Mutsu : Iwakiyama (Ipse! VII. 1905); prov. Rikuchin : Iwatesan

(Ipse! VII. 1903); prov. Uzen : Adsumasan (Ipse ! VII. 1900), Zawosaii

(Ipse! VIII 1905), Gassan (Ipse! VIII. 1904); prov. Ugo : Chokaisan

(Ipse! VIII. 190-1); prov. Rikiicliiu : Kiirikomayania (S. Tkkno ! 2.1. VIII.

anno ?).

Yezo.—Prov. Hitaka: Samani (R. Yatatîk ! VIII. 1SS4).

Distrib. Korea.

6. Sanguisorba hakusanensis Maktno Bot. Mag. Tokyo, (i907) no,

Circ. 2-3 dm alta glabra, caule erecto robusto laeve siiperne

ramoso vel simplice. Folia radicalia longe petiolata circ. 11-13-

foliolata, caulina abbreviata circ. f5-ll-foliolata ; foliolis brevi-

petiolulatis ellipticis vel oblongis basi obtusis vel cordatis apice

obtusis vel emarginatis, 9 cm longis 4 cm latis, grosse dentatis :

dentibus obtusis vel acutiusculis. Spica cyliudracea cerniia circ.

8 cm longa centripetaliter florens, pedunculis tomentoso-pubes-

centibus, bracteis ovali-ellipticis vel oblongo-lanceolatis obtusis vel

acutis 1-nervis bacteolisque pubescentibus ; bracteolis deltoideis vel

ovato-deltoideis acutis ; floribiis sessilibus roseo-purpureis. Caly-

cis tubus ovato-ovalis compressus quadrangulatus apice pubescens

circ. la mm longus, lobis patentibus obtusis et calloso-mucronatis

trinerviis basi extus pubescentibus, exterioribus angustioribus

ovatis vel ellipticis, interioribus orbicularibus ; disco inconspicuo.

Stamina 9-11 valde exerta calycis lobis triplo longiora circ. 10

mm longa, filamentis filiformibus lineari-oblanceolatis et planis

apice subito constrictis, antlierœ rotundatœ nigro-pur])ura3
;

stylo calycis lobo vix vel manifeste longiore, stigmate fimbriato.

Fructus 4-angulatus.

Nom. Jaj). Karaifosn.

Ilab. Prov. Kaga : Ilakusan (.1. Matsumura ! 8, VIII. ISSl)
;
prov. Sinano : Hakiiba-

zan (Y. Yabe ! VIII. 1902).

Distrib. Korea.

7. Sanguisorba tenuifolia Fischer., dc. Prodr. ii. 59;;];—Leder. fi.
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Eoss. II. 28;—Cham, in Linnaea IV. 590 ;—A Brown in Jour. Bot. VIL 20ü;—Maxim

Prim. Fl. Amur. 94; et Mel. Biol. IX. 152 ;—Fr. Schmid. Reis. Amur. Saclud. n. 119, 135;

KoKSCH. in Act. Hort. Petrop. XII. 328 ;

—

Pahbin ibidem XVI F. b3 ;

—

Komaro. Fl. Manshu.

II. 527;-MiyAnK Fl. Kuril, p. 232;—Mrq. Prol. Fl. Jap. 226 ;—Gray Bot. Jap. 387.

Poicrimi knuifoUum Fr. et Sav. Enum. PI. Jap. I. 133;—FoRBKö et IIem.sl. Intl. Fl.

Sin. I. 247 ;—Ito et Matsum. Tent. Fl. Lutclui. I. 454.

Elata caule erecto striate giabro superne ramose, ram is

virgatis ; foliolis 5-15 utriiique glabris siibtus pallidioribus liiicari-

vel lauceolato-oblongis, superioribus elongato-linearibus, acutis basi

cuneatis truncatis vel cordatis, grosse dentatis petiolulatis vel

sessilibus saepe stipellatis ; stipellis ovalibus sessilibus subtrilobatis
;

petiolis glabris sulcatis ; stipulis foliaceis laciuiatis; spicis elongato-

cylindraceis apice nutantibus, bracteis calyce brevioribus spath-

ulatis utriuque dense ciliatis. Stamina 2-4 valde exerta filamentis

planis oblanceolatis basi attenuatis, antheris atris ; fructu alato-

quadrangulato.

var. alba ÏRAUTV. et Mey. "F1. Ochotens. n. 117"—M.VXIM. I.e. p. 153.

*S'. (e.iuifidia var. lalij'olia MiQ. 1. c.

S. yezocnsis Hieb.

Foliulis latioribus saepe plus minus louge petiolulatis ; floribus

albis.

Xom. .Jap. Sayaliü-no-siro-Warcino/ciJ.

Hab. per totani Japoniam dispersa.

Kuril.—ex Miyabe.

Yezo.—Prov. Iburi ;
Isikari; llitaka

; Osima ; Hirihesi.

Hontô.—Prov. Mutsu ; Uzeu ; Ugo ; Kikuchiu ; Iwasiro ; Hiniotsuke ; Musasi.

Sikoku.

—

Kiusiu.

—

Liukiu.—ex Iro et Matsumura 1. c.

Distril). China, Mansluiria, Korea, Sibiria orientalis, Daliuria, Kamtschatka.

var. purpurea Tkautv. ft Mey., max. Mei. Bioi. ix. 1.53.

S. officinalis x S. tennifolia Korsh. Act. Hort. Petrop. XII. 328.

Folioli.s lit ill piaecedente, vel lineaiibus et sessilibus ; flores

carnei vel rubii.
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Nom. Jap. NagaJw-no-Äka-Warcinokö.

Hah. in Hort. Bot. Tokyoeiisi culta.

Diritril). cum précédente, sed ubique rara.

viir. parviflora Maxim, pr. fi. Amur. 94;-mél. Bid. ix. 153.

Füliolis folii radicalis lineari-obloiigis, caulinis angiistissimis,

omnibus saepius sessilibus, basi ad simnnuni truucatis ; spicis

angustioribus elongatis.

Nom. Jap. Kobana-no-Warcmokö (nov.)

Hab. Prov. Suwo: Katsusaka in tractu Sawagüri (J. Nikai ! l'JOö)
;

pruv. Buzen :

Toyotsu (Hamada! XI. 1900).

Distrib. Mandsluiria.

var. grandiflora Maxim, prim. fi. Amur. 94.

Foliolis ad 19, omnibus saepissime sessilibus latioribus ; spicis

brevioribus crassioribus erectis, floribus circiter duplo majoribus.

Nom. Jap. Ohbana-no-Wai-emokö (nov.)

Hab. Sachalin.—Chipeaani et Poronai (G. Nakahaiîa ! VIII. 1906.)

Distrib. Amur.

8. Sanguisorba grandiflora Marino in Bot. Mag. Tokyo, xxi. p. i4i.

Perennans vix 5 pedalis ; caule erccto superne laxe lamoso

glabro basi vix pubescente, pluri-foliato. Folia radicalia circ.

9-16 cm longa (petiolo iiiclusis) 11-19-foliolata, caulina abbre-

viata
;

petiolis versus basin parce rufo-pubescentibus ; foliolis

ovalibus acutis basi leviter cordatis, grosse dentatis glabris, brevis-

sime petiolulatis vel sessilibus interdum siipellatis. Spicœ erectie

centrifugaliter florentes, cylindraceie crassie, bracteis linearibus vel

liueari-spathulatis obtusis carinatis pubescentibus floribus brevi-

oribus, bracteolis subulatis pubescentibus ; floribus sessilibus circ.

Ô mm in diametro, albo-viridibus vel apice purj^urascentibus
;

calycis lobis 4 (in floribus nonnulis 5-6) patentibus saepe reflexis,

obtusis obscuriter carinatis 22-3 mm longis, ovato-oblongis vel

ovato-orbicularibus basi extus pubescentibus, tubis ovalibus com-
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pressis 4-angulatis li^-'J mm longis apice pubenileiitibiis in fructu

alato-spliericis et oî mm latis. Discus parvus Iiemispbaericus.

Stamina 4 (rarius 5-Q) exerta 4-5 mm longa, filamentis lineari-

oblanceolatis planis apice constrictis ; antberis orbiculavibus nigro-

l)urpui'eis ;
stylis filiformibus calycis lobis brevioribus, stigmalibus

papillatis.

Num. Jaji. Cldsiiiia-Waranok^) (yec. T. Makino).

Hab. Kurilc— Iiisl. Sliiinsliu (K. Yendo ! 18, VIll. I'JUo, 8. Amaïsu ! Vil J. rJU4).

Distrib.

15. liosa IJ.

LiN.v. Sp. n. f(l. 2, p. 70;5 ;—WuLLDX. Sp. IM. II. y^ 106:);—DC. Prudr. II. p. 5'J7 ;—

Endl. Gen. PI. p. 1210 ;—Baill. Nat. Hist. PI. I. 411) ;—Bknth. et Hook. Gen. PI. I. p.

625;—FocKE in Engl, et Pkant. Nat. Pii. Fani. III. 3, p. 46.

Flores hermapliroditi. Calyx persistens ecalyculatus, tubo

globoso vel urceolato, lobi 5 foliacei saepe margine plurilaciniati

praefioratione imbricati vel quincunciales. Petala 5 calycis fauci

inserta aestivatione imbricata vel quincuiicialia. Discus calycis

iLibum vestiens margo caruoso saej)e coarctato. Stamina numerosa

cum petalis inserta filamentis liberis. Carpella numerosa vel

pauca fundo disci sessilia, ovaria villosa unilocnlaria, ovula 1-2

pendula, stylis liberis vel superne coherentibus, stigmate in-

crassato. Acbaenia coriacea vel ossea. Semen exalbuminosum

testa membranacea, embryonis radicula supera. Frutices erecti

vel prostrati vel ascendentes, aculeati ; folia alterna imparipinnata,

foliolis serratis ; stipulas petiolo adnatie vel libeiœ. Flores

solitarii, corymbosi vel panicuKiti, albi, flavi, rosei vel rubri

speciosi. Fructiis baccatus carnosus calycis lobis coronatus.

Clavis Sijecleruni.

1. Styli liberi 2

Styli in columnam cohérentes (Synstylse) 10
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2. Stipulie ad petiolo ultra medium adnatœ (Suberectse) 3

Stipula liber», basi paullu adna1;e 7

o. Planta dense aculeata 6

(ilabra, si)arse aculeata 4

1. Fuliolis 11-13; calycis lubis 4 7i. vwrriioneusis.

Foliolis 3-7; calycis lobis 5 5

5. Foliolfe 3-5; aculeis curvatis E. chinensis.

P'oliolœ .5-7; aculeis rectis uppositis E. datmrica.

(y. Kamulis foliisque subtus tumentosis E. rufjom.

Glabrescentibus E. acicularix.

7. Planta erecta
; stipula et bractere ampl;c margine fimbriataî ; aculeis ad basin petioli

geminis
;
fructibus tomentusis (BraCteatse) 8

k'candens; stipulis bracteisque miuoribus (Banksiae) 9

S. Calyx dense aculeatus ; foliola numerosa E. mkrophjUa.

Calyx tomentosus; foliolœ ad 9 E. bradeata.

9. Armata
;
calyx pedunculusque dense spinosus ; ilos solitarius E. laevigata.

Inermis, glabra; flores corymbosi E. Banksiœ.

10. Stipulfe integrse; foliolps 3-7 raro ad 9 E. moschaia.

Stipulie margine fimbriatœ vel serrulatœ 11

11. iStipulis glanduloso-fimbriatis ; folioltc 5-7 E. mvltiflora;

Stipulis serrulatis ; fulioku 3-7-9 E. lucia:

1. Rosa rUgOSa ÏHUNB. fi. Jap. 213;-8ieb. et Zucc. FI. Jap. 1. Üti, t. 28;

WiLLDN. Sp. PI. II. 1070;—DC. Prodr. II. 607 ;—Miq. Prol. FI. Jap. 227 ;—Fk. et Sav.

Enum. PI. Jap. I. 137 ;—Fkancheï PI. David. 116;—Maxim. Pri. FI. Amur. 101 ;—Fk.

Schmidt Eeis. Amur. Sachal. p. 128;

—

Palibin Consp. FI. Kor. I. p. 85;

—

Forbes et

Hemsly Ind. Fl. Sin. I. p. 263 •—Ckepin Bull. Soc. Nat. Belg. XI. 52, et XIV. 42;—

Komaro. Fl. Manshur. II. p. 529 ;—Kocir Dendrol. I. p. 238;—MirABE Fl. Kuril, p. 232

.

Regei. Monogr. Eos. in Act. Hort. Petrop. V. 310 ;—C. K. Schn. Ill Hand. Laubholz. I.

582 ;—Aschers, et Graebn. Syn. Mitteleurop. Fl. VI. 296;—Ito PI. Sin. Yoshi. I. p. 26.

E.ferox Lawr. "Coll. of Eos. t. 42 (1797)" (non M. BiEs) ex CK. Schn. I.e. et

ASCHERS0N_1. C.

E. kamtschaiica Eedonte Eoses I. 47 (1817) (non. Vent.)

E. Eegeliana Andre.

Frutex robustus ramosus 1-1.5 m altus, ramis ramulisque

plus minus dense armatis, aculeis minoiibiis acicularibus rectis,

inyjoribus robustis basin versus saepc dilatatis, ramis mox glabris,
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ramiilis florentibus tomentosis. Foliola 7 raro 5 vel 9, brevissime

petiolnlata elliptica obtusa serrata supra glabra plus minus rugosa

subtus toraentosa ; stipulis ara plis foliaceis denticulatis versus basin

petioli longe adnatis. Flores magni rubri in apice ramulorum

solitarii vel gemini rarius trini, pedunculis tomentosis et rarius

setosis. Calycis tubus subglobosus glaber, lobis caudate lanceolatis

utrinque tomentosis saepe versus basin setosis quam petala minori-

bus, rarius apice foliaceis pluri-lobatis. Petala late obcordata sa-

epissime intense rubra. Fructus subglobosus maturus luteo-ruber

2.5 cm in diaraetro, inermis vel aculeolatus, laeiniis calycinis

coronatus.

Nom. Jap. Hama-Jiasu.

Icon. Jap. Somoku-D.-iusetsu Arb. V. ined. fol. 72.

ITab. in Japonia boreali, plernmqne in littore.

Raclialin.—ex Fr. Schmidt 1. c.

Kurile.—Insl. Shumsliu (K. Ykndo ! VIII. 1903), Insl. Uriip (T. Uchida VII. 1S91).

Yezo.— Pj-ov. Tsikari : in littore Zenibako (J. Matsumura ! VIII. 1899) in littoro

oppidulum Isikari (Ipse! XI. 1904); prov. Osiina : Hakodate (VII. 1878,

K. Miyabe), Kami-iso (K. Miyabe, Y. ToKUBrcni ! VII. 1890); prov.

Ibnri, Tomakomai (Ipse ! IV. 1905).

IIontG.—Prov. Mutsu : Ajigasawa (H. S. C, VUL 1880), Awumori (Ipse ! VIII.

1905)
;
prov. Iwaki.

Distrib. China borealis, IVIanshuria, Korea, Amur, Kamtschatka, Sibiria ocliotensis

var. albiflora KoIDZ. i;,jt. Mug. Tokyo, XXTII. (1909) ISO.

Flores albi,

Norn. .lap. Sirobana-ITamanaan (nov.)

Ilab. in Ilort. lîot. Tokyocnsi ciilta.

Hybrid. R. rugosa x multiflora Making in Bot. Ma.-. Tokyo, xix

p. 150 (v. p. 232, snl> B. viitUißnra.)

E. yezoeiviix Mak. 1. c. XIX. 150
; p. 2-32.

Hab. Yezo ; Mutsu.

2. Rosa aciCUlaris LiNDL. » Ros. Monogr. 44 (I82O) t. 8 " ;—Regel Monogrl

11 54. in A^L H)rt. Petrjp. V. p. ;5)2;-R3}EL Tent. Fl. Vam: no. 172;—Maxim. Pr. F.
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Amur. 100;

—

Fe. Schmidt Reis, in Amur. Sach;il. p.p. 41, 12S;— Korsh. in Act. Hort.

Petrop. XII. 332;—FoRB. et IIemsi.. Ind. Fl. Sin. I. p. 218 ;—Eupr. in Mel. Biol. II.

539;—KoMARO. Fl. Manshur. II. 530 ;—Britt. ct Browk 111. Fl. N-St. Canad. II. 230;-

TnoME Fl. Öster. Deutscli. Sclnv. III. 80 ;—Miyabe Fl. Kuril. 232 ;—Aschers, et Graeb.

Syn. Mitteleurop. Fl. VI. p. 29G ;-C. K. Schn. 111. Handb. Laubholzk. I. 582.

R. alphvi Pall. FI. Boss. II. 61 (non Linn.)

Frutex erectus circ. 1 m altus ramosus, ramis ramulisque

dense vel rarius sparse setosis ceteris glabris, setis siibulatis

acutissimis horizontaliter patentibns inaequi- vel subaequiloiigis.

Folia imparipinnata ; foliolis saepissime b rarins 7-9-jugatis glabris

utrinque vel tantum subtus plus minus pilosis brevissime petiola-

latis oblongo- vel ovato-ellipticis simpliciter vel rarius duplicato-

serratis, versus basin saepe integerrirais
;
petiolis gracilibus glabris

vel dense puberulis saepe glandulosis et laxe setosis ; stipulis

oblongis versus basin petioli alte adnatis margine glanduliferis.

Flores solitarii vel gemini terminales, pedicellis gracilibus glabris

liirtis interdum glanduloso-hirsutis ebracteolatis. Calycis tubus

oblongus glaber ; laciniis anguste lanceolatis, apice caudatis plus

minus dilatatis, extus dense pilosis et glandulosis, basi saepe setosis

intus albo-toraentosis, petalis longioribus vel aequantibus. Petala

late obcordata sanguineo- vel purpureo-rosea. Fructus glaber

ruber pyriformis ovoideus, calycis laciniis coronatus.

Hab. Saghalin, Yezo, alplnis Hontö et Sikoku.

Distrib. in regionibus borealibus Eur-Asire et Americre septentrionalis.

a Gmelini C. K. Scim. m. iianibh. i. (looc) p. 582.

7?. Gmelini, Bge. in Ledeb. Fl. Alt. II. (1839) p. 228 ;—Ledeb. FI. Boss. II. 75.

B. carelica Fries, ex C. K. Schn. 1. c, 582.

IÎ. aciculariii, a Fennica Lallemant in Koiine Deutsch. Deudr. (1893) p. 298 ;

—

Aschers.

et Graebn. Syn. Mitteleurop. Fl. VI. p. 29fi.

Foliolis /5-7, majoribus, apice plernraque acutis
;

j^edicellis

minute glancluloso-liii tis ; setis ramorum deusissimis.

Nom. Jap. Oli-lakanebara.

Hab. Saglialin, Yezo, Kurile.

h nipponensis KoehnE Deutsch. Dendr. (1893) 298 ;—Schn. I.e. 582.
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jB. nipponensis Crep. Bull. Soc. Bot. Belg. XIV. (1875) 7.

B. acicularis, var. nipponensis Hook. Bot. Mag. (1809) t. 7646 ;

—

Yabe Bot. Mag. Tokyo,

XV. 22.

Foliolis 7-9, minoribus, apice obtusis vel rotundatis, ser-

raturis subito longius aristatis ; setis ramoruni sparsioribus.

Nom. Jap. Takane-hara.

Hab. Hontö : Fujisau (Suruga) ; Togakusiyama, Siroumayama (Siuano). Sikoku :

Tsurugisau (Awa).

3. Rosa Chinensis JacxJ. " Obs. Bot. in. 7, t. 55 (1765) " ;—A.schees. et

Geaebn. Syu. Mitteleurop. Fl. VI. p. 45 ;—Willdn. Sp. PI. II. 1078 ;—C. K. Schn. 111.

Haudb. Laubholz. I. 546;— Koch Deudrol. I. p. 272.

R. indica Focke Nat. Pfl. Fam. III. 3, p. 47 (1888) ;-Miq. Prol. Fl. Jap. 227 ;—Fr.

et Sav. Enum. PI. Jap. I. 136 (an Linn?),

Frutex glaber ; ramis ramulisque erectis, aculeis recurvatis

sparse armati.s. Foliola 3-5 brevissime petiolulata supra nitida

saturate viridia subtus glaucescentia elliptica acuta vel subito

brevi-acuminata acute serrata
;

petiolis supra sulcatis glabris vel

glanduloso-pilosis inermibus vel aculeolis adsparsis ; stipulée aduatse

angustse raargine glandulosœ. Flores solitarii vel corymbosi sim-

plices vel pleni albi rosei vel lutei
;

pedicellis glabris vel gland-

ulosis. Calycis tubus oblongus glaber, lobis lanceolatis louge

caudatis, exterioribus plus minus laciniato-pinnatifidis vel rarius

omnibus indivisis, margine saepe glandulosis intus albo-velutinis.

Styli glabri vel villosi. Fructus subglobosus coccineus.

Nom. Jap. Koshun-Bara.

Hab. vulgc culta.

Distrib. China.

Subsp. a indica KoehnE Deutsch. Dendrol. 281(1893);—Aschers. et Graebn-

ER 1. C.

B. indica Lindl. Monogr. Kos. 106 (1820) ;—Regel 1. c. (an Linn ?).

B. fragrans Thory "in Redonté Ros. I. s. 61, cum. t. (1817)."

B. chinensis a. fragrans Mouillef Traité des arbres I. (1898). 557 ;—C. K. Schn. 1. c.

B. indica var. formosana Hay. Enum. PI. formes. 127.
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Caulis viridis 1-2 m altus, corymbis pleriiraque paucifloris,

pedicellis glandulosis.

Siibsp. b semperflorens Koehne i.e. 281 ;—Aschkkson i.e. 45;—c. K.

ScHN. ]. C. 546 (sec. Koch)

R. semperflorens CuRT. Bot. Mag. t. 284 (1794) ;—W11.LDN. Sp. PI. II. 1078 ;—Ait. Hort.

Kew. éd. 2, III. p. 266, (1811.)

Humilis, aculeis saepe obsoletis, floribiis solitariis, pedicellis

plerumque glabris.

4. Eosa microphylla RoXB. "Likdl. Ros. Monogr. p.p. 9, 145";—Roxb.

Fl. Ind. II. p. 515; Bot. Mag. t. 3490 et 654S;-DC. Prodr. IL 602 ;—Hook. fil. FI. Br.

Ind. II. p. 364 ;—Hance in Journ. Bot. (1882) p. 5 ;

—

Regel in Act. Hort. Petropol. V. p.

321 ;—Forbes et He.msly Ind. Fl. Sin. I. p. 252 ;—Diels Fl. Cent. Chin, in Engl. Bot.

Jahrb. XXIX. p. 406 ;—MiQ. Prol. Fl. Jap. 227 ;-Fr. et Sav. Enum. PI. Jap. I. 137 ;—

CK. ScHN. 111. Handb. Laubholzk. I. p. 588;-Mak. Bot. Mag. Tokyo XXVII. 151.

Frutex vel arbusculns erectus ad 3 m altus ramosissimus,

ramis ramulisqne glabris, aculeis ad basin foliorum geminis con-

formibus rectis basi dilatatis ; cortice ciuerasceiite. Foliola 7-15

subsessilia utrinque pilo.sa elliptica vel oblongo-elliptica acuta vel

obtiisa interdum acumiDatiuscula argute serrata; petiolis plus minus

dense pubescenti-villosis, saepissime aculeolis armatis; stipulée supra

glabrae subtus puberulœ lanceolatœ acutse ad basin petioli longe

adiiatœ margine glanduloso-serrulatœ, antiee in auriculas lanceolat-

as vel ellipticas excurrentes. Flores terminales solitarii ebracteati,

pedunculis calyculisque extus densissime aculeolatis ; calycis lobis

ovatis longe acuminatis utrinque canescenti-velutinis circ. 12 mm
longis basi 6-7 mm latis ; , calyculi lobis late ovatis vel ovato-

rotiindatis glabris 8 mm longis 5 mm latis persistentibus margine

inaequaliter dentatis
;

petalis amplis late obcordatis roseis. Styli

canescenti-tomeutosi. Fructus magnus subglobosus dense acule-

atus calycis lobis calyculisque coronatus.

Nom. Jap. iSansho-bara. Izayoibara (var. glabra Rgl. Flores pleni ; foliis glabris).

Icon. Jap. Honzou-Dsufu LXXXVII. fol. 19, verso ; Somoku-Dsusetsu Arb. V. ined.

fol. 28.
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Hab. vnlgo calta, rarissime spontanea. Prov. Sagami : circa lacum Hakone (N. Oyatstt !

21, VIII. 1885, MAXiMowiczr 18fî2; Dr. Savatier 1871; Ipse! loll.)

Distrib. China.

5. Rosa bracteata WeNDL,. " Obs. p. 50; et Hort. Herrenh. t. 22 " ;—Wjlldn.

Sp. PI. ir. p. 1079;—DC. Prodr. II. 602 ;—Kegel in Act. Hort. Petrop. V. p. 328 ;—Bot.

Mag. t 1377;—Koch Dendrol. I. 280 ;—Forbes et Hemsly Ind. Fl. Sin. I. p. 249 ;—

Hook. Fl. Br. Ind. II. 364 ;—Baker in Gard. Chron. N. S. XXIV. (1885) p. 199 ;—Henry

List PI. Formos. p. 40 ;

—

Ito et Matsum. Tent. Fl. Lutclin. p. 455 ;—Hayata ^^num. PI.

Formos. r26;-C. K. Schn. 111. Handb. Laubholzk p. 586.

7v. mncartnea Dum. ex C. K. ScnN. 1. c.

R. involucrata Braam., Walp. Eepet. II. p. 12.

B. lucida LowR. " Roses t. 84 " ex Hemsly.

JR. serrula Eehnbardt. " Revist. Napol. I. 3. p. 163 " ex Hemsly.

Frutex erectus saepe scandens, raniis raraulisqiie dense puber-

ulis interduin setoso-hirsutis ; aculeis conformibiis stipularibus

plerumque geminis, recurvis basin versus dilatis. Foliola 5-9

utrinque niox glabra vel subtus plus minus puberula praesertim ad

costas médias dense pilosa supra nitida elliptica vel obovata bre-

vissime petiolulata apice obtusa vel rotundata, simpliciter serrata;

petiolis dense puberulis inermibus vel aculeolis pluribus armatis
;

stipulée pilos?e ad basin petioli vix adhérentes pectinatolobatse lobis

capilliformibus. Flores solitarii vel rarius gemini sessiles vel

brevipedunculati involucrati, pedunculis calycibusque dense lanatis,

bracteis ovatis pubescentibus raargine serrnlato-fimbriatis. Calycis

tubus hemispbaericus vel subglobosus inermis, lacinise ovatse

cuspidatie utrinque sericeo-tomentosge vel intus parce puberulse.

Petala late obcordata ampla alba. Fructus tomentosus et rarius

setosus.

Nom. Jap. Yayeyama-Noibara (sec. Y. Tashiro), Kakayanbara.

Icon. Jap. Honzo-Dsufu XXVII. fol. 3 ; Soraoku-Dsusetsu Arb. V. ined. fol. 76.

Distrib. China australis.

« typica LiNDL., regel i. c.

Ramulis eglandulosis.

Ilab. Formosa.—Tansui (T. Makiso ! XI. 1896) Taitocho inter Hinan et Rokuryo

(K. Miyaké! XII. 1899).
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ß SCabricaulis LiNDL., DC. l. c. ; Regel 1. c.

Ramulis iiec non lobis calycinis saepe extus setis glanduli-

feris vestitis.

Hab.—Liukiu : Archipelago Yayeyama (Y. Tashiro ! VII. 1887.)

6. Rosa laevigata MicHX. «fi. Bor. Am. I. p. 295 (I8O3)";—dg. Prodr.

II. p. 600 ;—Forbes et Hemsly Ind. Fl. Sin. I. p. 250 ;—Henry List. PL Forraos. p. 40
;

DiELS Fl. Cent. Chin, in Engl. Bot. Jahrb. XXIX. p. 406 ;—Hayata Enum. PL Formos.

p. 127 ;—Fr. et Sav. Enum. PL Jap. II. p. 347 ;— C. K. Schn. 111. Handb. Laubholzk. I.

p. 347.

B. sinica Ait. Hort. Kew. ed. 2, III. p. 2G1 ;—Bot. Mag. t. 2847 ;—Benth. FL Hong-

kong. 106;—Hook. Fl. Br. Ind. IL 364 ;—Regel Lc. 326 ;—Koch Dendrol. L p. 278;-

MiQ. Prol. Fl. Jap. 227 ;—Fr. et Sav. Enum. PL Jap. I. 13G.

E. nitea DC. Prodr. IL 599.

i?. hysterix Lindl., Regel 1. c. p. 276.

R. amygdalifolia Ser. in DC. Prodr. 601.

Alte scandens ramosissima glabra et saturate viridis, ramis

aculeis conformibus sparsis recurvis basin versus coniplanatis armat-

is ; ramulis bornotinis pedicellisque dense setoso-glanduliferis vel

eglanduliferis. Folia pinnatim 3 rarius 5-foliolata foliolis glabris

et nitidis brevipetiolulatis ellipticis acutis argute serratis
;

petiolis

glabris ; stipulée subliberse lanceolatœ margine glanduloso-denti-

culatge. Flores solitarii, pedunculi calycis tubique spinis dense

arraati. Calycis tubus oblongo-cylindricus ; lobis praefloratione

imbricatis, exterioribus in caudam superne foliaceo-dilatatani ex-

currentibus, dorso margineque spiuoso-glanduliferis, interioribus

latioribus inermibus breviter aeuminatis. Petala ainpla alba

late obcordata. Fructus ovato-oblongus calycis lobis coronatus

aculeatus, aculeis subulatis horizontaliter patentibus. Carpella

stylique villosa.

Nom. Jap. Naniwa-Ibara,

Icon. Jap. Honzo-Dsufu XXVII. fol. 5, verso ; Soraoku-D.susetsu Arb. V. fol. 74.

Hab. vulgo culta.

Sikoku : Tosa. Kiusiu : Chikugo. Formosa: Koo-choo-Sliintenkui (K. Miyake! X.

1899) ; Daichiu (R. Satake ! III. 1897.

Distrib. China.
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(7.) Rosa Banksiae K- Br. in Ait. Hort. Kew. ed. 2, III. p. 258 ;—DC. Prodr.

II. 601 ;—Bot. Mag. t. 1954 ;—Koch Dendrol. I. p. 276 ;—Eegel in Act. Hort. Petrop.

V. p. 375;—Miq. Pro!. Fl. Jap. 227 ;—Franchet PI. David, p. 115;—Fr. et Sav. Enum.

PI. Jap. I. 137;-HooK. Fl. Brit. Ind. II. p. 364 ;—Forbes et Hemsl. Ind. Fl. Sin. I. p.

248;—DiELS Fl. Cent. Chin, in Engl. Bot. Jahrb. XXIX. p. 405;

—

Ascher.s. et Graebx.

Syn. Mitteleurop. Fl. VI. p. 46 ;—C. K. Schn. 111. Handb. Laubholzk. I. p. 547.

R. inermis RoxB. Fl. Ind. II. 516.

Planta alte scaiidens ramosissiraa, caiile aculeato decorticaute,

ramis glaberrimis laevibus inermibus ramulisque saturate viridibus.

Folia pinnatim 3-5-foliolata ; foliolis brevipetiolulatis oblongis

vel ellipticis utrinque glabris, obtiisis serrulatis
;

petiolis glabris

viridibus ; stipulis auguste linearibus demum deeiduis. Flores in

apice ranuilorum fertilium corymbosi (pluri vel pauciflori,) pedi-

cellis gracilibus ebracteatis subuutantibus. Calyx glaber tu bis

bemispliaericis, lobis triangulari-ovatis acutis vel acuminatis intus

albo-tomentosis in anthesi patentibus. Petala obcordata concava

alba vel aurea simplicia vel plena. Carpella pilosa stylis exertis

liberis. Fructus globosus parvus apice nudus.

Nom. Jap. Mokkohara, Sudare-bara.

Icon. Jap. Honzo-D.snfu XXVII. fol. 8, verso ; Somoku-D.susetsu Arb. V. ined. fol. 84,

Hab. vulgo ciilta.

Distrib. China.

8. Rosa mOSChata Mill. "Gard. Diet. (1859) ed. 8, no. 13";—WiLLDN.

Sp. PI. II. 1074;—DC. Prodr. IL p. 598 ;—Ait. Hort. Kew. ed. 2, HI. p. 264;—Hook. fil.

Fl. Brit. Ind. IL 367 ;—Forbes et Hemsl. Ind. Fl. Sin. I. 252;—Koch Dendrol. I. p. 269;

C. K. Schn. 111. Handb Laubholzk. I. p. 542;—Regel in Act. Hort. Petrop. V. p. 364;

—

Halacsy Consp. Fl. Graec. I. p. 517.

E. Bninonii Li ndl. Bot. Mag. t. 4030.

R. pubeseens Roxb. Fl. Ind. IL p. 514.

Frutex alte scaudeiis ; caulibus raniisque aculeis arcuatis basin

versus dilatatis araiatis, rauiulis petiolisque inermibus vel armatis.

Foliola 3-5 rarius 7-9 brevipetiolulata glabra vel subtus puberula

elliptica vel laiiceolata acuminata argute serrata, petiolis glabris
;

stipulse angustse integrœ ad basin petioli alte adnatse. Flores in
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apice ramulorum corymboso-paniculati, bractege caducœ, pedicellis

rectis glanduloso-pilosis. Calycis tubus ovoideus, lobis lanceolat-

is loiige caudatis apice saepe foliaceo-dilatatis integris utrinque

tomentosis iu anthesi reflexis margine glanduloso-denticulatis
;

sty lis iu coluiniiam longissimam pabescentem cohereutibus (iu

floribus nonuulis saepe couuatis) ; fructibus ovatis.

Nom. Jap. Yama-ibara.

Hab. Prov. Yamato : Kasugasan (J. Matsumura ! VJI. 1883); prov. Nagato : in pago

Misumiruura (D. iSTiKAi ! IV. 190;3)
;

prov. Buzen : in monte Iwatake (J.

MATSUMUßA ! VII. 1882)
;
prov. Bitchiu.

Distrib. China australis, India borealis, Afghanistan, Abyssinia, Europa australis.

9. Rosa multiflora Thg. ri. Jap. (i784) 214 ;—wh.ldn. Sp. pi. ii. p. 1077
;

Sieb. Syn. PL Oecon. Jap. no. 338 ;—DC. Prodr. II. 5Ü8 ;—Bot. Mag. t. 105U et t. 7119;—

MiQUEL Prol. Fl. Jap. 277;

—

Fr. et Sav. Enum. PI. Jap. I. p. 134, II. 343 ;—Forbes et

Hemsly Ind. Fl. Sin. in Jour. Linn. Soc. XXIII. p. 253 ;—Ait. Hort. Kew. ed. 2, III. p.

263;—Hook. fil. Fl. Br. Ind. II. 364 ;—Benth. Fl. Hongkong. 107 ;—Baker in Gard.

Chron. N. S. XXIV. p. 199 ;—Pai.ibin Consp. Fi. Kor. I. p. 84;-KocH Dendrol. I. p.

268 ;—Ito PI. Sin. Yoshi. I. p. 26 ;—Hayata Enum. Pl. Formos. 128 ;—Diels Fl. Cent.

Chin, in Engl. Bot. Jahrb. XXIX. p. 405 ;

—

Baker et Moor, in Jour. Linn. Soc. XVII.

p. 382 ;

—

Eegel in Act. Hort. Petrop. V. p. 367 ;

—

Ascheus. et Graebn. Syn. Mitteleurop.

Fl. VL p. 34 ;—C. K. ScHN. IU. Handb. Laubholzk. I. p. 540 ;—Komabo. Fl. Manshur. II.

p. 536.

R. polyantha S. et Z. in Abhandl. Munch. Akad. IV. 2, p. 128.

B. dlffum RoxB. Fl. Ind. III. p. 515.

R. Wichurce K. Koch ex Fr. et Say.

R. intermedia Carn.

Frutex erectus vel alte scandeus, rami ramulique glabri

petiolique aculeati, aculeis sparsis recurvis basiu versus dilatatis

saepe in basi petioli gemiuis. Foliola 5-7 brevissime petiolulata

vel sessilia, supra glabra subtus pallida miuute deuse puberula,

elliptica ovata lanceolato-elliptica vel -ovata interdum obovata vel

ovato-orbicularia, obtusa vel acuta vel subito acuminata, serrata

saepe versus basiu iutegerrima
;

petiolis puberulis vel glauduloso-

pubesceutibus ; stipulae lauceolatœ aduatse margine fimbriatse.
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Flores pauiculati (multiflori vel pluri-pauciflori), pedicellis ante

anthesin nutantibus subglabris vel puberulis vel glanduloso-

pubescentibus ; bracteis foliaceis serratis dense glanduliferis

caducis. Calycis tubus ovoideus glaber vel pubescens, lobis ovatis

vel lanceolatis integris vel plurilaciniatis acuminatis vel subito

cuspidatis in anthesi reflexis. Petala alba late obeordata ; stylis

gracilibus alte exertis in columnam coherentibus glabris vel

villosis. Fructus oblongus glaber coccineus calycis lobis coronatus.

Nom. Jap. No-iba7'a.

Icon. Jap. Honzo-Dsufn XXVII. fol. 2, verso ; Somoku-D.susetsu Arb. V. ined. fol. 80.

Hab. Per totam Japoniam spontanea.

Yezo.— Prov. Isikari ; Siribesi ; Osima ; Iburi.

Honto.—Prov. Mutsu ; Kikuchiu ; Uzen ; Ugo ; Eikuzen ; Iwaki ; Iwasiro ; Simo-

tsuke ; Musasi ; Hitachi ; Sinano ; Sagami ; Idsu ; Siiruga ; Mino ; Kii
;

Yamato ; Settsu ; Swo.

Sikoku.—Prov. Awa ; Tosa ; lyo.

Kiusiu.—Prov. Buugo ; Higo ; Tsusima.

Formosa.

—

Biöritsu ; Tansui ; Tainan.

Distrib. Korea, Manchuria, Ciiina, Phillippin.

var. platyphylla Red. et Thor., Fr. et Sav. l. c. ;—Bot. Mag. Tokyo, IX.

p. 112;—ibid. X. p. 166;—Bot. Mag. t. 1059.

R. muUiflora ß plena Hegel 1. c.

Flores ampli pleni vel seniipleni rosei, purpureo-rubri vel albi.

Nora. Jap. Goya-bara, vSirogoyabara, Bosatsu-ibara.

Hab. in hortis ciilta.

Icon. Jap. Honzo-Dsufu XXVII. fol. 4, recto et verso.

var. Uchiyamana MaKINO in Bot. Mag. Tokyo, XIX. p. 151.

R. Uchiyavutna Mak. ibid. XXII. 163.

Flores paucicorymbosi vel solitarii ampli simplices laete rosei,

puleherrimi.

Nom. Jap. Kaido-Eara, Sakura-hara.

Icon. Jap. Honzo-Dsufu XXVII. fol. 3, verso.

Hah. culta.
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var. WatSOniana (CrEP.) MatsUM. in Bot. Mag. Tokyo, X. p. 166.

a. Watsoniana Crep., C. K. Schn. 1. c. 541.

Foliola 3 lineari-lanceolata albo-variegata ; floribus parvis

paniculatis.

Nom. Jap. Ä7?isi-('6ara, Shünosuke-ibara.

Hab. cul ta.

9'. Rosa yezoensis Mak. Bot. Mag. Tokyo, XIX. (1905) p. 150.

B. rugosa X E. vinltiflora Makino, in Bot. Mag. Tokyo, XIX. p. 150.

R. Iwara var. yesoensis Fr. et Sav. 1. c. II. p. 346.

Pi. microplylla X B. rugosa Crepin Compte rendu de la Seance Bulletin T. XXV^II.

(1888) p. 98.

Ramis glabris vel leviter glanduloso-lnrsutis nunc sparse

nunc dense aculeatis, aculeis inaequalibus recurvis versus basin

dilatatis ; foliolis 7-9 subobovato-ellipticis vel oblongis obtusis

vel breviter acuminatis serratis supra glabris et rugosis subtus

pubescentibus
;

petiolis pubescentibus sparse aculeolatis ; stipulée

amplse petiolo adnatse glanduloso-serratse ; floribus roseis corjm-

bosis vel pluri-paniculatis
;

pedicellis pubescentibus ; calycis tubis

globosis glabris, lobis lanceolatis caudatis extus glanduloso-pilosis

intus albo-tomentosis
;

petalis late obovatis eraarginatis.

Nom. Jap. Ko-Hamanasu (sec. K. Ito).

Hab. Yezo et Hontô borealis, plerumque in littore : Mutsu.

10. Rosa Luciae Fi:. et RocH. Franchet et Kochebr. "in Bull. Soc. Bot.

Belg. Vol. X. (1S71) p. 324, et Vol. XV. (1876) p. 204";—Fr. et Sav. Enum. PI. Jap. I.

135, II. p. 344;—Forbes et Hem.sly Ind. Fl. Sin. in Jour. Linn. Soc. XXIII. p. 251;—

Bot. Mag. t. 7421 ;—Henry List PI. Formos. p. 40;—Engl, et Maxim, in Engl. Bot.

Jahrb. VI. (1885) p. 63 ;—Ito et Matsum. Tent. Fl. Lutchu. I. p. 454 ;—Hayata Enum.

PI. Formos. p. 128;—Palib. Consp. Fl. Kor. I. p. 84;-C. K. Schn. 111. Handb. Laubholzk.

I. p. 541.

R. Wichuraiana Crep. Bull. Soc. Bot. Belg. XV. (1876) 204 ; C. K. Schn. 1. c. p. 540

R. Maximowiczlana Besel 1. c. p. 378.

R. moschata Benth. Fl. Hongkong, p. 106 (non Mill.)
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JR. sempervirens Zucc. in Miq. Pro]. Fl. Jap. 227 (non L.)

JR. pimpinellifolia Miq. 1. c. (non L.)

JR. mosehala MiQ. 1. c. (non Mill.)

Frutex ramosissimus glaber ramis prostratis ramulisque sparse

aculeatis, acnleis reciirvis versus basin complanatis saepe Id basi

petioli geminis. Foliola 5-7-9, glabra subsessilia elliptica ovato-

orbicularia vel obovata acute serrata saepe versus basin integerriina,

obtusa vel acuta
;

petiolis glabris saepe aculeolatis ; stipulis lan-

ceolatis versus basin petioli aduatis integerrimis vel glanduloso-

deuticulatis. Flores solitarii vel subcorymbosi, bracteis foliaceis

serratis, pedicellis glabris vel puberulis interdura glanduloso-pubes-

centibus. Calyx glaber vel puberulus vel glanduloso-pubescens
;

tubo urceolato ; lobis lauceolatis subito acuminatis intus albo-

tomentosis, in antliesi reflexis, appendice nulla vel insigne. Petala

alba raediocria obcordata ; stylis velutinis in columuam colierenti-

bus. Fructus pisiformis parvus laevis purpureus vel coccineus.

Nom. Jap. Teriha-ibara, Hai-noibara.

Hab. in Japonia media et australi.

Honto.—Prov. Iwasiro (G. Nakahara!), prov. Simotsuke (J. Matstjmura!), prov.

Awa (J. Matsumura ! R. Yatabe !), prov. Musasi
;

prov. Suwö
;

prov.

Suruga (S. Matsdda !).

Sikoku.—Tosa (T. Making).

Kiusiii.—Prov. Buzen (J. Matsumura !), prov. Higo : (J. Matsumura !), prov.

Insl. Tsusima (Y. Yabe!).

Liukiu.—Insl. Okinawa (Y. Tashiro ! J. Matsumura ! H. KuRoiwA !)

Formosa.— Sintiku (T. Making!).

Distrib. Korea, Manchuria, China.

a euluciae ni

Appendices sepaloruni minimse. Folia media 7-foliolata
;

corolla minor. Caulis prostratus.

füiuia a appendiculata m

Appendices sepalorum vix insignes.

foruia h parvifolia (Mak. Bot. Mag. Tokyo, XXIII. 149.)

Foliola 5-20 mm longa, 2-15 mm lata.
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forma c paniculata (Mak. i. c. 149.)

Flores paniculati.

Subvar. glanduüfera m

Calyce pedicellique florum glandiilis stipitatis dense obducto.

Nom. Jap. Liukiu-terihaibara.

Hab. Higo, Liukiu.

r fujisanensis Mak. Bot. Mag. Tokyo, XXIII. 148.

B. fujisanensis Mak. ibid. XXVII. 151.

Planta erecta, aciculis rectis ; foliolis 5-9 acutis argute

Serratia.

Nom. Jap. Fuji-ibara

Hab. Fujisan, Ontake (Kiso), Hakone.

ß Wichuraiana (Crep.)

Folia media plerumque 9-foliolata ; corolla major. Sepalor-

um appendices insignes. Caulis prostratus.

11. Rosa davurica Fall. fi. Ross. i. 2 (i7ss) 6I;—dc. Prodr. 11. 6O6;—

Fkaiîch. PI. David. 1 IG ;—Forres et Hfmsl. Jour. Linn. Soc. XXIII. 249 ;—Palib. Consp.

Fl. Kor. I. 84 ;—Komaro. Fl. Mansh. II. 532 ;—Nakai, Fl. Kor. I. 207 ;—C. K. Schn.

111. Handb. Laubholzk. I. 578.

B. cinnamomea Max. Prim. Fl. Amur. 100;

—

Eegel, Tent Fl. Uss. no. 171;—Fr.

Schmidt, Fl. Sachal. 128 ;—Koesh, Act. Hort. Petrop. XII. 232 (non Linn.)

B. cinnamomea, ß davurica, Kegel in Act. Hort. Petrop. V. 325 (pro partej (excl. Syn.)

B. Willdenoicii Sprengel, Ledeb. FI. Eoss. II. 77.

Frutex circ. 1 metralis, ramosus ; ramulis ramisque glabris

purpureo-brunnescentibus ; aciculis subulatis plerumque oppositis.

Foliola 5-7 oblonge- vel obovato-elliptica, apice rotundata vel

obtusa, serrata, versus basin obscuriter seriulata, supra puberula

petiolisque arachnoideo-hirta ; stipulis scariosis cuneato-obovatis

apice dilatatis. Flores rosei, solitarii, pedicellis calycibusque

glabris. Bacca ovoidea, rubra, calycis lobis lanceolatis acuminatis

coronata.
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Nom. Jap. Karafuto-ibara.

Hab. Sachalin ; Yezo : Nemuro.

Distr. Davnria, Manshuria, Korea, Sibiria orieiitalis.

12. Rosa morrisonensis Hayat. Mater. Fl. Formos. in Jour. Coll. Sei.

Imp. Univ. Tokyo, XXX. p. 97.

A speciebus aliis differt, foliolis 11-13
; calycis lobis 4.

Frutex minor ; rami glabri spinosissimi raro aculeati, an-

notini brunnei, vetustiores nigrescentes ; aeuleis validis stipularibus

oppositis, e basi dilatatis subulato-rectis. Folia 11-13-foliolata,

glabra ; foliola maxima 10 ram longa 5 mm lata, oblonga vel

elliptica, apice rotundata, pluri-serrata
;
petiolis rarius setis minutis

vestitis ; stipulae cuneato-obovatse ad petiolo adnatœ, apice liberse

ovatse acumiuatse glanduloso-serrulatse. Flos terminalis solitarius.

Calycis lacinise 4, integrse lanceolatse, in acumen caudatiforme

superne rarius lanceolato-dilatatum excurrentes. Bacca obovata

calycis lobis coronata, circ. 6-7 mm in diaraetro.

Xom. Jap. Niitaka-ibara.

Hab. Formosa : mt. Morrison.

13. Rosa Iwara Sieb. Catal. Raisonne des PI. du Japon, (1856) p. G ;—C.

KocH, Dendr. I. (1869) 237 ;—Eegel in Act. Hort. Petrop. V. 381;—Fr. et Sav. Enum.

PI. Jap. I. 135.

Frutices ; ramis tenuibus flexuosis, acnleis sparsis subulatis

paullo recurvatis inaequalibus armatis ; ramulis aculeatis vel rarius

inermibus, pubescentibus glandulisque stipitatis vestitis. Folia ö-7-

foliolata. Petioli rhacliesque puberidi aculeolisque rarius armati
;

stipulse adnatse, subexplanatse, glabrae vel puberuUe, margine sub-

laciniato-deutatse, su^^erne in auriculas acuminatas divaricatas

excurrentes, dentibus saepissime glandula terminatis. Fuliola lan-

ceolata vel elliptico-lanceolata simpliciter argute dentata, acuminata

vel rarius obtusa, supra glabra, subtus plus minus pubescentia.

Corymbi pluri—multiflori. Pedunculi pubescentes glandulisque
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stipitatis hirti. Calycis lobi saepissime integri, utrinque dense

pubescentes, dorso glandulis stipitatis adspersi, apice in caudam

tenuem vel superne vix dilatatam aciiminati. Petala ovato-oblonga,

apice dentata. Styli liberi, breviter exerti. Calycis tubus sub-

globosus, setis glayiduliferis laxe vestitus, caeterura glaber. Bacca

sparse setosa. (ex Eegel & Koch)

Noua. Jap.

Hab. Japonia.

14. Rosa {Synstylœ) OnOei Mak. in Bot. Mag. Tokyo, XXIII. (1909) p. 149.

Frutex erectus, aculeis subuncinatis patentibus sparsis.

Foliola 5-7, glabra, ovato-oblonga, ovata vel ovato-lanceolata,

acuta vel acuminata, argute serrata ; terminalia ad 4 cm longa
;

rachibus pubescentibus pauci-aculeolatis ; stipulis ad petiolo

adnatis remote glanduloso-ciliatis, antice liberis setaceis vel sub-

ulato-linearibus. Flores 2-5 corymbosi, 1.5 cm in diametro,

albi, pedicellis adpresse pubescentibus glanduliferisque ; bracteolis

caducis. Calycis tubus pubescens ; lobis acuminatis refîexis

deciduis. Styli 5, piloso-pubescentes ; ovariis dense hirsutis.

Fructus globosi rubri.

Nom. Jap. Moi-ibara (M. Ono), Yabu-ihara (T. Makino).

Hab. Japonia media et australiis.

A R. fiijisanensi Mak. difïert, floribus minoiibus ; calyce

pedicellique pubescente et glanduloso ; calycis appendice subulata

insigne.

Rosa MiyOShii FoCKE Veih. Xat. Ver. Bremen XVII. 435.

Sj^ecies milii ignota.

Ilab. Japonia.

Rosa japonica AVaitz. ex Steud. Nom. éd. 1, 699.

Species mihi ignota.

Hab. Japonia.



CONSPECTUS ROSACEAEUJM JAPONICARUM. 237

TABLE V.

The distribution of the Rosoideœ indigenous to Japan.

"~-^,^^ loci

Spec.
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Subfam. IV. AMYGDALOIDE/E

BosacecE Subfam. IV. Prunoideœ W. O. FocKE in Engl, et Prantl Nat. Pfl. Fiim. III.

.3, (1888) p. 50;—Aschers, et Graebn. Syn. Mitteleurop. Fl. VI. 2, (1906-1910) 117.

Amygdaleœ Juss. Gen. PI. (1789) 140.

AmygdalaeecE G. Don. Gen. Syst. Gard. Bot. II. (18.32) 481 ;—Roemer Syn. III. (1847) 1.

Drupaceœ DC. Fl. Fr. IV. (1805) 479 ;—Lindl. Veg. Kingd. (1853) p. 557 ;—C. K. Schn.

111. Handb. I. (1906) 588.

liosacecE Subfam. Fruueœ B. Hgp., Benth. et Hook. Gen. PI. I. (1862) 601.

Flores actinomorphi rarius zygomorphi, pentameri. Carpell-

uni unicum, rarissime 2-5 liberum. Stylus termiualis vel lateralis.

Ovula 2 anatropa pendula rarissime fere erecta, lateralia, eol-

lateralia. Stamina 20—numerosa. Radicula supera rarissime

inféra. Drupa putamine osseo vel coriaceo. Arbor Ibliis simp-

licibus ; stipiilis cadueis.

Conspectns GcneiMini.

1. Flores zygomorphi. Stylus basilaris. Putamen coriaceuni laeve. Drupa inversa.

Radicula infera. Calycis laciniœ inaequales persistentes Prlnsepia.

2. Flores actinomorphi. Stylus terminalis. Putamen osseum. Drupa erecta. Radicula

supera ; Prunus.

1. I*r'insepia Roy i.e.

RoYLE 111. Himal. Bot. (1839) 206, t. 38, fig. 1 ;-Besth. et Hook. Gen. PI. I. (1862)

611;—J. D. Hooker in Fl. Br. Ind. II. (1879) 322;—Focke in Engl, et Pranti. Nat.

Pfl. Fam. III. 3, (1894) 55.

Cycnia Lindl. (1847).

Flores hermaphroditi. Calyx tubo campanulato quinquefido
;

lobis orbicularibus inaequalibus, persistentibus. Petala ö rotundata

vix unguiculata calycis fauci inserta. Stamina numerosa multi-

seriata, calycis ore afiSxa ; filamentis brevibus ; antheris biloculari-

bus, longitudinaliter dehiscentibus, connectivo conspicuo. Discus

carnosulus tubo calycis adnatus, margine prominulo. Carpellum
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unicum ; ovarium uniloculare ; ovula geminata collateralia, later-

aliter affixa, iuterdum suberecta. Stylus lateralis ; stigmate parce

dilatato, apice truncato vel leviter depresso. Drupa inversa raono-

sperma
;

putamiue coriaceo laeve. Semina oblongo-cylindracea
;

testa membrauacea ; radicula infera.

Prinsepia Utilis RoYLE m. Himal. Bot. 2O6,—Walf. Repert. II. 7;-J. D.

Hooker, Fl. Br. Ind. II. 323 ;—Focke, in ExGi.. et Pranti. Nat. Pfl. Fara. III. 3, p.

55 ;—C. K. ScHX. 111. Handb. Laubholzk. I. (1906), p. 651 ;—TÏAY.vr. Mater. Fl. Formos

in Jour. Coll. Sei. Imp. Univ. Tokyo, XXX. p. 105, (1011).

Frutex spinosus ; ramulis teretibus, cortice denique fissa.

Folia alterna subcoriacea oblonga obtusa vel acuta, crenata, 2-6 era

longa 7-15 mm lata
;

petiolis circ. 5 mm longis. Flores albi, in

axillis foliorum pluri-racemosi ; bracteolis minutis. Druppe pur-

purea majusculaî.

Nom. Jap. Takaaago-gumimodogi.

Hab. Formosa: mt. Morrison (ad 8000-10000 ft. alt.)

Distr. Himalaya temperata : Hazara ad Sikkim (DOOO ft. alt) ; Biiotan, Khassia,

(5-6000 ft. alt.)

2. I*runns L.

LiKN. Sp. PI. ed. 2. p. 677;—WiLLDN. Sp. PI. II. p. 984 ;—Endl. Gen. PI. p. 1250;—

Baill. Nat. Hist. PI. I. p. 466;—Benth. et Hook. Gen. PI. I. p. 609;—Focke I.e. p. 51.

Amijgdalvf! L. Sp. PI. ed. 2, p. 67t5 ;

—

Exdl. 1. c. ;—DC. Prodr. II. p. 530.

Flores hermaphroditi. Calyx deciduus vel parce persistens,

tubus obconicus campanulatus vel cylindricus, limbi quenquepartiti

aestivatione imbricati. Petala 5 calycis fauci inserta imbricata.

Stamina plerumque 20 saepe oo, filamentis filiformibus liberis,

antherœ ovatte biloculares logitudinaliter déhiscentes. Carpella

1 (rarissime plura) ; stylus terminalis, stigmata peltata vel trun-

cata, ovula 2 collateralia. Drupa carnosa, indehiscens vel in

maturitate 2-valvata, monosperma
;
putamine osseo vel lignoso laevi
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rugoso vel foveolato. Seraina pendula testa membranacea ex-

albuminosa radicula supera. Arbores vel frutices. Folia annua
vel bienniua alterna siraplicia saepissime serrata, vernatione con-

duplicata vel convoluta. Flores solitarii umbellati corymbosi vel

racemosi, albi vel rosei. Fructus edulis.

Conspectus Snbgenertini.

T. Flores corjmboso-fasciculati vel solitarii.

a. Folia vernatione convoluta Prunophora.

b. Folia vernatione conduplicata.

* Flores subsessiles. Fructus velutinus, putamine rugoso-lbraminuloso

Amygdalufi.

** Flores umbellati vel corymbosi. Fructus glabri vel rarissime pilosi
;

putamine laevi Cerasus.

II. Flores racemosi. Folia vernatione conduplicata Pculvj;

Subgen. 1. PRUNOPHORA Neck.

FOCKE 1. c. p. 51.

Gen. Prunm DC. Prodr. II. p. 532.

Gen. Armeniaca DC. I.e. 531.

Prunus sect. Armeniaca Endl. Gen. PI. p. 1251 ;

—

Benth. et Hook. Gen. PI. I. p. 610.

Prunus sect. Euprumis E>rDL. 1. c. ;

—

Benth. et Hook. 1. c.

Calyx obcouicus vel hemisphaericus. Stylus cum ovario

glaber vel villosus. Drupa glaberrima vel velutina, putamine

laeve reticulato vel foveolato. Folia vernatione convoluta. Flores

subsessiles vel brevipedicellati praecoces vel subcoaetanei.

Clavis Specierum.

I. Flores subsessiles, styli cum ovario villosi (Armeniaca >.

a. Putamen reticulatum a came liberum P. Armeniaca.

b. Putamen foveolatum carni arcte adherens P. Mume.

II. Flores pedicellati. Stylus glaber (Enprunus).

c. Drupa cordiformis. Flores fere saemper trini P. triflora.
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(1. Driipa globosa vel oblonga. Flores solitarii vcl bini interdura trini

F. domestica.

1. Prunus Armeniaca L. Sp. pi. 474 (1753) ;—Thunb. fi. .Tap. p. 200 ;—

C. K. SciiN. Illust. Handb. Laubliolzk. T. p. 6.37.

Armeniaca vuhjarÎR JjKM. " Encycl. I. 2, (1780)"

—

Siebold Syn. PI. Oecon. Jap. no.

?>m (1827).

Ai'busculus vel arbuscula. Folia glabra late elliptica vel

ovata apice subito acuminata basi rotimdata et brevi-attennata,

regulariter crenato-serrata
;

petiolis apice 2- vel eglanduliferis.

Flores rosei vel albi, praecoces, solitarii vel gemini, subsessiles,

basi periilati
;

perulis membranaceis imbricatis, ovato-rotundatis

obtusis. Calycis tubus obconicus extus puberulens ; lacinise ovato-

ellipticse vel -oblongge obtusse utrinque dense ciliolatse, tubum ae-

quantes vel vix lougiores, in anthesi reflexse. Petala orbicularia

vel obovato-orbicularia breviunguiculata, 15 mm longa 14 mm lata,

staminé parura longiora. Stamina numerosa filamentis glabris

inaequilongis. Stylus simplex cum ovario dense pilosus. Drupa

subglobosa earn osa rubro-suffusa aurantiaca atro-punctata, basi

umbilicata, brevissime pedicellata, epiderme velutino.

Distrib. jVEanshuria, China borealis, Davuria, Kaukasia, Transkaiikasia.

« typica Max. in Mél. Biol. XI. p. 674.

Putamine laevi altero margine acute alato.

Hab. China.

ß AnSU Max. l. c. 676 ;-rro pi. sin. Yoshi. I. 27.

P. Ansu (Max.) Komarov Fl. Mandshu. II. 541.

Putamine reticulate uno margine acutissimo.

Nom. Jap. Andsu.

Hab. vulgo culta.

2. Prunus Mume S. et Z. fi. Jap. I. (18n.5) 29, t. XI, et Fi. .Tap. Fam. Nat.

in Abhandl. Akad. Munch. IV. 2, (1845) p. 122;—Miq. Prol. Fi. Jap. 22;—Fr. et Sav.
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Enum. PI. Jap. I. 117 ;—Maxim, in Mel. Biol. XI. 671 ;—Tto et Matsum. Tent. Fl. Lutchu.

I. 445 ;--Matsum. in Bot. Mag. Tokyo, XII. p. 54;—Hayata Enum. PI. Formes, p. 118;

C. K. ScHN. Illust. Handb. Laubholzkd. I. (1906) p. 637.

Armeniaca Mume Sieb. Syn. PI. Oecon. Jap. no. 367.

Amygdalus nana Thung. Fl. Jap. 199 (non Linn.).

Arbusculus glaber ramosissimus, ramulis saepe spinescentibus

novellis carnosis viridibus vel fiisco-purpurascentibus. Fob'a

juvenilia utrinque pubesceiitia, adulta glabra, scabriuscula vel ad

venas plus minus barbulata, ovata obovata vel late elliptica subito

acuminata inaequaliter serrulata vel crenato-serrata, basi obtusa vel

cuspidata
;
petiolis superne canaliculatis ; stipulis lineari-lanceolatis

pilosis caducis. Flores albi vel rosei, siraplici vel pleni valde

suaveolentes, solitarii vel gemini subsessiles basi perulatis
;
perulis

rotundatis membranaceis siccis fugaceis margine teuuissime cilio-

latis. Calyx glaber, tubus obconicus laciuiis ovatis rotundatis

petaloideis extus atro-rubris intus luteo-albis. Petala orbicularia

emarginata unguiculata staminé parum longiora. Stamina nura-

erosa filamentis filiformibus albis inaequilougis. Stylus simplex

(rarius 1-circ. 7) lutescens staminem subaequans infra medium

barbatus, stigmatibus peltatis ; ovarium villosnm. Drupa globosa

velutina, matura flava rubro-punctata vertice mucronulata basi

umbilicata brevissime pedicellata
;
putamine lignoso ovoideo apice

acuto foveolato carni arete adhérente.

Nom. Jap. Urne.

Icon. Jap. Honzo-Driufu, LXI. fol. 2-4 ;

—

Somoku-Dsusetsu Arb. IV. ined. fol. 144 ;

—

Kwa-i Arb. I. fol. 22.

Hab. per totam Japoniam in hortis culta.

Distrib. in China centrali probabiliter spontanea.

var. microcarpa Making, in Bot. Mag. Tokyo, xxii. p. 71, (1908).

Floribus minoribus circ. 18-22 mm latis. Drupis minoribus

globo?is circ. 15 mm in diametro.

Nom. Jap. Ko-ume, Sldnano-ume, Koshiu-bai.

Icon. Jap. Honzo-Dsufu LXI.

var. Bungo Making, i.e.
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Floribiis 2;')-40nim in diametro, plernmque semi-plenis, roseis

vel alho-roseis. Drupa circiter ö cm in diametro.

Nom. Jap. Bungo-ume.

3. Prunus triflora RoxB. "Hort. Bengal. 38, (1814) ";—Hook. fil.. Fl. Br.

Ind. II. p. 315;—Maxim, in Mel. Biol. XL 678 ;—C. K. Schn. Illust. Hantlb. Lanbholzkd.

T. p. 627.

Prunua frifolia RoxB. Fl. Ind. Tl. 501.

Arbuscula glabra. Folia glabra vel subtus ad venas parce

puberula, oblanceolata vel obovata breviter acuminata crenata

vel crenulata
;
petiolis glabris glandnliferis. Flores fere saeniper

3-fasciculati, albi vel luteo-albi, 2 cm in diametro
;

pedicellis

glabris 1 1-15 mm lougis. Calyx glaber tubo obconico, laciuise

ovatœ obtusse remote glandulosœ. Petala elliptica vel obovato-

elliptica brevissime unguiculata 9-10 mm longa. Stamina nu-

merosa quam petala vix breviora. Stylus cum ovario glaber

stigmatibus capitatis. Drupa ovoidea cordiformis vertice breviter

apiculata matuia luteo-rubia circ. 2 cm in diametro, sarcocarpium

rubrum.

Nom. Jap. Yoneniomo, Togari-sumomo.

Hab. saepe culta (Prov. Satsnma
;
prov. Tosa

;
prov. Musasi

;
prov. Uzen : Yonezawa,

Ipse! V—VIII. 1908.)

Distrib. in India et Ciiina austro-occidentali.

4. Prunus domestica L. Sp. pi. ed. 2, p. 680, (i762);—c. k. Schn. hi.

Handb. Laub. I. p. 630.

P. communis Huds. " Fl. Angl. ed. 2, p. 212 (1778) ;—Maxim, in Mel. Biol. XL (1884)

p. 677.

?P. Kawakamii Hayat. Fl. Mont. Forraos. p. 77.

Arbusculus vel arbuscula, ramis glabris, ramulis annotinis

glabris vel hirtis ; foliis utrinque glabris vel subtus ad venas

barbulatis, oblanceolatis vel obovato-oblongis acutis vel breve

acuminatis serrulatis vel crenulatis, petiolis glabris vel velutinis
;
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flores albi vel luteo-albi
;

pedicelli solitarii vel geraini interdiira

trini, plus minus pilosi ; calyx glaber, laciuise ovatse obtiisse

minute denticulatse. Stylus glaber. Fructus subglobosus vel ellip-

ticus colore variabili, nuculis glabris vel obscuriter foveolatis a

carne liberis vel arete adherentibus, pedicellis nutantibus.

Nom. Jap. Suniomo.

Hab. vulgo culta.

Distrib. in Asia occidentali forsan indigena.

Subgen. 2. AMYGDALUS Toukn.

FoCKE in Engl, et Prant. Nat. Pa. Fam. III. 3, p. 51.

Gen. Amygdalus (p. p.) L. Sp. PI. 676 ;—DC. Prodr. II. 530 ;—Exdl. Gen. PI. 1250.

Gen. Persica DC. Prodr. II. 531.

Prunus sect. Amygdalus (p. p.) Benth. et Hook. Gen. PI. I. 610.

Calycis tubus campanulatus. Flores solitarii vel gemini

subsessiles praecoces vel subcoaetanei. Drupa velutina rarius

dehiscentia, putamine rugoso-foraminuloso. Folia vernatione con-

duplicata.

Clavis Speclei'uni.

1. Drupa exsucca matura irregulariter dehiscens P. Amygdalus.

2. Drupa succosa non dehiscens P. persica.

5. Prunus Amygdalus Stokes " Bot. Mat. Med. in. (isi2) p. loi."

Amygdalus communis L. Sp. PI. ed. 2, p. 677.

Prunus Amygdalus Baill., Hook. Fl. Br. Ind. II. 313.

Prunus communis Fritscii. in " Sitzb. Acad. Wien (1892) 632 "
;—C. K. Schn. 111. Handb.

Laubholz. I. p. 592. (non Huds.)

Arbuscula. Folia lanceolata nitida serrulata. Flores piae-

coces solitarii vel gemini, rubri vel albi. Drupa ovoidea compressa

viridi-fusca, velutina exsucca fibrosa, maturitate irregulariter de-

hiscens
;
putamine foraniinuloso.
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Nom. Jap. Ilen-io.

Norn. Chin. Eâ^ (Honzo-komoku-keimo XXV. fol. 3.)

H^ife (Honzo-Dsufu, LXI. fol. 7.)

Hab. culta.

Distrib. Asia occidentalis (Syria).

6. Prunus persica Stokes i. c. lOO.

Amygdalus })erska L. Sp. PI. ed. 2, p. 676 ;—WiLLDN. Sp. PI. II. 982;~Thunb. Fl.

Jap. p. 199 ;—EoxB. Fl. Ind. II. 500 ;—Bunge Enum. PI. Chin. Boreal, p. 22 ;—Miq. Prol.

Fl. Jap. 25 ; et Fl. Ind. Batav. I. 363 ;—Brttt. et Brown 111. Fl. N-St. Canad. II. p. 254
;

Koch Dendrol. I. 83.

Persica vulgaris Miller; DC. Prodr. II. 531 ;— J. Koch Syn. Fl. Germ, et Helv. I.

178 ;--Ledeb. Fl. Ross. II. 3 ;—Thome Fl. Deutsch. Öster. Schw. III. p. 4.

Prunus persica S. et Z. Fl. Jap. Fam. Nat. in Abhandl. Akad. Muench. IV. 2. (1845)

p. 122 ;—A. Gray PI. Jap. in Perry's exped. 310 ;

—

Maxtm. in Mel. Biol. XI. p. 666 ;

—

FoRB. et Hemsl. Ind. Fl. Sin. I. 220
;
-Diels Fl. Cent. Chin, in Engl. Bot. Jalirb. XXIX.

407 ;—Matsum. in Bot. Mag. Tokyo, XII. p. 54 ;—Ito et Matsum. Tent. Fl. Lutchu. I.

444;-Ito PI. S'n. Yoshi. I. p. 27 ;—Matsuda in Bot. Mag. Tokyo, XX. p. 128.

Prunus persica Franchet PI. David. (1884) p. 103.

Pi-unus persica Benth. et Hook, fil., Fl. Brit. Ind. II. 313.

Arbuscula glabra. Folia glabra lanceolata vel oblongo-

laDceolata acuminata serrulata basi obtusa
;

petiolis brevibus ;

stipulis laiiceolatis caducis. Flores albi vel rosei, solitarii vel

gemini, subsessiles vel brevipedicellati, praecoces vel subcoaetanei
;

pedicellis basi tegmentosis, tegmentis membranaceis fusco-purpuras-

ceutibus deciduis pabesceutibus. Calycis tubus obconicus subglaber

crassiusculus, lacinise ovatse vel rotundatse extus villosse. Petala

obovata obloiiga vel lineari-oblouga concava. Stamina numerosa,

filamentis liliformibus antherse ovatse. Stylus terminalis stigmati-

bus capitatis, ovarium villosum. Fructus velutinus carne a

putamine lignoso foraminuloso secedente.

Nom. Jap. Momo.

Ilab. per totam Japoniam colitur.

Diatrib. Cliina, etiam in alique locis Jup. aubtraliw subö[)outanta.

var. necturina Max. i. c. 669.

Aniygdalus persica [^ Kaia-isi-momu TiiG. Fl. Jap. 119.
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Amygdalus pertfica a Dsmvai-momo Sieb. Syn. PI. Oecou. Jap. n. 357.

Amygdalus persica, necturina Ait. Hort. Kew. ed. 2, III. 194.

JPersica laevis DC. Prodr. IL 531.

Fructus ovali-globosus laevis, niox virescens, mox atro-ruljra

occurrit.

Nom. Jap. Dsvhai-momo, Katasi-momo.

Icon. Jap. Honzü-Dsufu, LXII. fol. 3, recto.

Hab. culta.

Distrib. China.

Subgen. 3. CERASUS Tourn.

,Bentii. et Hook. Gen. PI. I. 610 ;—Focke in Engl, et Pbant. Nut. Pll. Farn. III.

3, p. 54.

Gen. Cerasus sect. Cerasophora DG. Prodr. IL 535.

Prunus sect. Cerasus subsect. Cerasophora Neckek., Endl. Gen. PI. 1251.

Calycis tubus campaiiulatus vel cyliiidricus. Flores solitarii

unibellati vel racemoso-coryiubosi
;

pedicellis basi tegmentosis

bracteolatis vel ebracteolatis
;

praecoces vel coaetanei. Drupa

glaberrima vel primum hirsuta, putamiiie la eve vel foveolato.

Folia vernatione conclu plicata.

Clavis Specieruiii.

1. Flores racemosi ; calyce campanulato (IKEalialell.) P- Maxlmowiczii.

Flures fructusque subsessiles, solitarii vel geniini, obracteati ; calycis tubo cylin-

drico (MicrOCeraSUS) P. tomentosa.

Flores corymbosi vel in umbellam pedunculatam dispositi 2

2. Calycis tubus turbinatus vel obconicus (ZluceraSUS) 3

Calycis tubus cylindricus (PseudOCeraSUS) 7

3. Flores umbellati, ebracteati 4

Flores corymbosi, bracteati 5

4. Stylus basi glaber ; folia ovata acuminata vel oblougo-lanceolata P. japonica.

Stylus basi leviter pilosus; folia ovata acuta vel obtusa P. caudata.

5. Folia glabra. Corymbi basi foliati
;
petiolis apice eglandulifcris I\ Cerasus.

Folia subtus pilosa
;
petiolis apice biglanduliferis G

6. Flos 1.8 cm in diametro ; calyx pedicellusque pubcscens, lobis acutis. Fructus

ovoideus, apice apiculatus P. pscudocerasus.
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Hos Ö.5 cm in diametro. Calyx pedicel Iii.S(]ue glaber, luhis rutundatis. Fructus

globosus P. avium.

7. Flores umbellati ; bracteis perulisque in anthesi nullis, vel pauci-persistentibus,

plerumque scariosis, parvis (3-5 mm longis vel 1.5-2.5 mm longis) ; calycis tubo

campanulato. Flores praecociores. Stylus basi pilosus. Putamen laeve. Petiolus

pulverulcnti-tomentosissimus 8

Flores corymbosi vel fasciculati, bracteis foliaceis persistentibus
;
gemmae floriferœ

tegmentis majoribus in anthesi praesentibus. Calycis tubus cylindricus vel infund-

ibuliformis
;
petala in anthesi horizontaliter patentia. Cortex transverse striato-

fissus 9

8. Stylus puberulus raro pilosus ; foliis plerumque duplicato-serrulatis utrinque 6-Ö-

r-ll)-penninervis ; bracteis in anthesi pauci-praesentibus. Cortex transverse

striato-fissus. Petala horizontaliter patentia P. subhirtella.

Stylus piloso-tomentosus ; foliis plerumque serrulatis utrinque (8-)12-14-costulatis
;

bracteis tegmentisque fugaceis. Cortex longitndinaliter striato-fissus. Petala

erecto-ascendentia P. Itosakura.

9. Umbella (l-)2-3(-4)-flora ; calycis tubis camparulato-infundibuliformibus. Petala

intense rubra vel rosea ; innovationibus glabris. Putamen in facie foveolatum
;

foliis serratis ; floribus foliis praecocioribus P. cerasoides, var. campanulata.

Flores corymbosi vel fasciculati, foliis coaetanei rarissime praecociores ; calycis tubo

cylindrico ; foliis setaceo-serratis vel iuciso-duplicato-serratis
;

petala alba 10

10. Folia elliptica argute ^serrata vel subduplicato-serrata ; serraturis plerumque ar-

istatis 11

Folia inciso-duplicato-serrata 13

11. Glabra raro pubescens. Stylus glaber. Flos coaetaneus rarissime subpraecocior.

Petioli versus apicem glandulis duobus instructi P. donurium.

Stylus pilosus. Calyx pedicellusque pubescens 12

12. Flores praecoces. Petiolus pubescens. Folia plerumque ad basin laminœ glandulis

duobus instructa P- yedoensis.

Flores pleni, coaetanei. Folia supra pubescentia subtus petiolisque tomentosa

P. donariuia subsp. fords.

13. Stylus dense pilosus. Flores solitarii vel gemini. Petala vix 5-6 mm longa.

Folia obovato-elliptica duplicato-serrata cum pedicellis petiolisques pubescenti-

tomentosa ; lamina 5-7 cm longa 3-4 cm lata P. crassipes.

Stylus glaber. Petala 9-13 mm longa 14

14. Calyx pedicellusque glaber; folia elliptica 15

Calyx pedicellusque pilosus vel pubescens 1*>

15. Folia parva usque 4.8 cm longa 2.8 cm lata., iuciso- vel duplicato-serrata subtus ad

nervös petiolisque densius pilosa, elliptica obtusa vel breviter producta. Braotea

foliacea rotundata. Flores 1-2-fasciculati P. incisa.

Folia usque 7cm longa 4cm lata, incisa; petiolis glabris. Flores 1-3-fasciculati...

P. nipponiea.
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16. Folia obovato-clliptica subito acuminata, duplicato-serrata ; nascentia canescenti-

tomentosa
;

pedicellis pubescentibus ; calj'cis lobis tubu duplo-brevioribus

P. Ceraseidos.

Folia elliptica, iucisa, nascentia utrinque pilosa
;

pedicellis pilosi« ;
calycis lobis

tubuiu aequantibus P. kurilensis.

7. Prunus japonica Thg. F1. Jap. 201 ;-Sieb. et Zucc. Fl. Jap. I. 172, t.

DO, et Fl. Jap. Fam. Nat. in Abhandl. Munch. Akad. IV. 2, p. 122 ;—Walp. Eept. II. p.

i»;-Ffi. et Sav. Enum. PI. Jap. I. 117, (p. p.) ;—Maxim, in Bull. Soc. Nat Mose. (1879)

p. 12 ; et Mél. Biol. XI. 684 ;—Palib. Consp. Fl. Kor. I. 87 ;—Baker et Moor, in Jour.

Linn. Soc. XVII. 381 ;—Forbes et Hemsl. ibid. XXIII. 219 ;—K. Koch Dendrol. I. 115;

KoMABO. Fl. Mandshur. II. 543 ;—Diels Fl. Cent. Chin, in Engl. Bot. Jahrb. XXIX.

407;-Ito pi. Sin. Yoshi. I. 28 ;—C. K. Schn. 111. Handb. Laubliolz. I. p. 612.

P. fjlandulosa Thg. 1. c. 203.

P. sinensis Pers. Syn. PI. II. 36, (1807)

Amygdalus piimila Sims in Bot. Mag. t. 2176,

Cerasus glandulosa LoiSEL., DC. Prodr. II. 538.

Cerasus japonica LoiSEL., DC. 1. c. 539.

P. chincnsis Blume Bijd. 1104, ex Kobiarov. 1. c.

Frutex 1-2 m altus, rami glabri cinerascentes saepius virgati.

Folia alterna subglabei-iima utrinque 5-7-costata subtus elevato-

reticulata ovata vel lanceolata acuminata basi obtusa inaequaliter

serrata ; serraturis minute denticulatis vel crenulatis ; saepe deor-

sum simpliciter serrata; petiolis circ. 4-5 mm longis; stipulis

membranaceis petiolum superantibus glanduloso-finibriatis vel liue-

aribus pinnatifidis. Flores solitarii vel gemini interdura 3-5-

fasciculati, albi vel rosei, siraplices vel pleni
;

pedicellis plerura-

que calyce brevioribus 3-6 mm longis. Calyx glaber 5-dentatus,

tubus obconicus, lacinia ovato-oblonga vel subdeltoidea glanduloso-

serrata tubum aequans vel superans. Petala 5 ovata plus minus

unguiculata. Stamina oo filamentis liliformibus petalis breviora.

Stylus glaber stigma discoideum. Drnpa pisiformis cocciiiea

globosa vel ovali-globosa apiculata
;
putamine utrinque apicuiato.

« typica Max. i. c. p. 685 (cxci. Syn.)

Folia ovata vel lanceolato-ovata, fluiibus fruetibusque breve
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pedunculatis
;
pedunculi ramulorum superiorum calycem aequant-

es, inferiores calyce duplo longiores.

Nom. Jap. Niwa-ume.

Icon. Jap. Somoku-Dsusetsu Arb. IV. lui. 33, recto.

Hab. culta.

Distrib. Manshuria, China borealis et centralis.

ß glandulosa (Thg.) Max. i.e.

p. (jlandvlosa Thg. 1. c. .

Folia lanceolata ; floribus louge pedicellatis paucioribus.

Carpella raro 2.

Nom. Jap. Niwa-ume, Hosoba-niwa-ume (nov.)

Icon. Jap. Kwai Arb. IV. fol. 8, recto ; Honzou-Dsufu, LXXX. VIII. fol. 1, 2.

Hab. culta.

Distrib. Ussuri, Mandsliuria orientalis et australis.

r multiplex (See.) Mak. in Bot. Mag. Tokyo, XXII. p. 72 (1908).

Cerasus japonica ß multiplex Ser. in DC. Prodr. II. 539.

P. jap. fl. plen. NiivaRakura S. et Z. Fl. Jap. I. p. 172, t. 90, Til.

P. jap. Bot. Mag. t. 2172.

P. jap. var. y Max. in 1. c. 686 ;

—

Palib. 1. c. 87.

Folia lanceolata vel lanceolato-ovata, germen saepe in folium

mutatum vel nullum ; stamina saepe nulla ; Üoribus plenis albis

vel roseis. Form, horticult. !

Nom. Jap. Niwa-mkura.

Hab. culta.

8. Prunus caudata (Hance) Koidz.

Cdtis caudata, Hance Ann. Sei. Nat. V. Ser. 5, p. 42 (1865.)

Pmnus pogonostyla Max. Bull. Soc. Nat. Mose. (1879) 11, et Mél. Biol. XI. p. 682.

Prunus foi-mosana Mat.sum. in Bot. Mag. Tokyo, XV. p. 86 ;

—

Hayata Enum. PI.

Formos. (1906) p. 118 ;—C. K. Schn. 111. Handb. Laubliolz. I. p. 612.

Fruticulus bipedalis, ramus cinerascens glaber, ramulis

hornotinis glabrescentibus vel puberulentibus. Folia hysterantliia
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vel coaetanea, ovato-elliptica vel -oblonga obiusa vel rarissime

acutiuscula interdum subito acuminata vel obtuse acuminata,

juvenilia utrinque pilosa, adulta supra scabridiuscula subtus gla-

brescentia vel ad venas puberula prominenti-reticulata, minute

duplicato-crenata rarius simpliciter crenata ; stipulse subulatse

glandulosae saepe basin versus flmbriatse petiolo longiores vel

aequantibus
;

petiolis 3-4 mm longis. Flores solitarii vel bini,

pedicelli 3-10 mm longi minute puberuli. Calyx glaber vel

puberulus, tubus late campanulatus lobis oblongis glanduloso-

serrulatis 3-nerviis reflexis tubo longioribus. Petala carnea

obovata vel elliptica 7 mm longa vix 4 mm lata. Stylus pauci-

pilosus nunc calycis tubo brevior nunc elongatus, ovarium glabr-

um ; drupa elliposoidalis acuta.

Nom. Jap. Tuhasago-niiuaume.

Hab. Formosa : Shintiku (leg. T. Making no. 24, 1896 et Hiraoka !) ; in montis

prope Shinkansho (leg. C. Owatari ! 28, XII. 1897) ; Toseikaku in Dai-

chiu-ken (leg. Y. Tashiro ! no. 18, A. III. 1896).

Diötrib. China australis.

9. Prunus tomentOSa ThG. F1. Jap. (1784) 203 ;—DC. Prodr. II. 533 ;—

Walp. Rept. II. 9 ;—Eegel Gaitenfl. t. 853 ;—Sieb, et Zucc. Fl. Jap. I. 51, t. 22, et Fl.

Jap. Farn. Nat. in Abhandl. Münch Akad. IV. 2, p. 122;—MiQ. Prol. Fl. Jap. p. 23;—

Maxim, in Bull. Soc. Nat. Mose. (1879) 10; et Mel. Biol. XI. p. 687 ;—Franch. Fl. David.

105;

—

Fr. et SaV. Enum. PL Jap. I. p. 117;—Forb. et Hemsl. in Jour. Linn. Soc. XXIII.

p. 222;—Hook. fil. Fl. Brit. Ind. II. 314;—Palib. Consp. Fl. Kor. I. p. 88 ;—Diels in

Engl. Bot. Jahrb. XXIX. 407 ;-Komaro. Fl. Mandshur. II. 544 ;—C. K. Schn. 111. Handb.

Laubholz. I. 601.

P. (richocarpa Bge. Enum. PI. Chin. Bor. p. 22;

—

Walp. 1. c. 9.

Arbuscula vel frutex, 1-3 m alta, ramis scabris decorticaiiti-

bus, ramulis tomeutosis. Folia utrinque toraentosa elliptica ovato-

elliptica vel obovato-elliptica breviter acuminata basi rotundata et

subattenuata mucronato-dentata; petiolis 3-4 mm longis tomeutosis;

stipule setaceae basi fimbriata; petiolo longiores. Flores rosei

solitarii vel gemini subsessiles basi perulati. Calyx tubo cylind-

rico piloso ; lobis ovatis acutis glanduloso-serrulatis extus pilosis
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intus subglabris in antliesi horizûntaliter patentibus, tubo breviori-

bus. Petala obovata uuguiculata quam stamina multo longiora.

Stamina circ. 25. Ovarium hiisutum stylis filiformibus glabris.

Drupa subglobosa sanguinea 10-12 mm in diametro, brevipedi-

cellata, vertice retusa sursum sparse hirsuta basi umbilicata
;

putamine laeve ovoideo minute apiculato. Semina ovoidea testa

membranacea cotyledonibus carnosis, radicula exerla.

Nom, Jap. Yusura-ume.

Icon. Jap. Kwai Arb. I. fol. 10, recto ; Honzo-Dsufu, LXVI. fol. 6 ; Somokii-Dsusetsu

Arb. IV. fol. 130 (ined).

Hab. cult.

Distrib. Korea, Mandshuria, China borealis et centralis, Tibet, Kashmir.

10. Prunus ItOSakura Sieb. Syn. pi. Oecon. Jap. (1827)no. SeO;—Makino,

Bot. Mag. Tokyo, XXII. (1908) 114 ;—Koidz. ibid. XXIII. (1909) 180.

P. pendula, Max. (non Desf. 1815!) in Mel. Biol. XL (1883) 690, Bull. Acad. Petersbg.

XXIX. (1884) 98 ;—Stapf, in Bot. Mag. (1905) t. 8034 ;—Koehxe, Mittel. D. D. G. (1909)

no. XVIII. p. 174.

Cerasu^ pendula, rosea, SlEB. Catal. (1863) 5.

P. Herinquiana, C. K. Schn. 111. Handb. I. (1906) 609 ;—Lavalleé, Arb, Segr. Ic. Sel.

(1S85) 117, t. 35, (excl. fl.) ;—Koehne, I.e. 175.

P. Itosakara, a ascendens, Mak, I.e. 114;— Koidz. Bot. Mag. XXIII. 181,

P. pendula, var. ascendens, Mak. ibid. VII. (1893) 103.

P. taiwaniana, Hayat. Mat. Fl. Formos. 87.

Arbor vel arbusculus ; floris gemmae perulis in anthesi nuUis
;

cortice longitudinaliter striato-fisso ; ramis cinerascentibus glabris

saepe pendulis ; ramulis juvenilibus rufo-pubescentibus. Folia

juvenilia utrinque, adulta subtus ad venas adpresse rufo-pubes-

centia, utrinque (8-)12-14-costata, inferiora elliptica superiora

oblongo-elliptica acuta vel longe cuspidata, serrata vel argute in-

aequaliter serrata, basi cuneata 2- vel eglandulosa
;

petiolis 10-

15 mm longis tomentosis ; stipulis linearibus vel lanceolatis

glanduloso-serrulatis petiolo brevioribus caducis. Flores praecoces

plus minus nutantes (l-)2-3(-4)-fasciculati ;
pedicellis pubescen-

tibus florem aequantibus vel superantibus ; bracteis in anthesi
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nuUis. Calyx plerumqiie dense pilosus, tubo carapanulato quam

lacinia cire, duplo longiore ; lobis ovatis acutis vel obtusis integris

vel serrulatis. Petala 5 alba vel rosea, rarins plena, ovata

minute unguiculata retusa, in anthesi suberecta vel arcuato-as-

cendentia. Stamina circ. 20 quam petala breviora. Stylus dense

pilosus ; ovarium vertice hirsutum stigmate clavato. Drupa ellip-

tica apice parce pilosa
;

piitamine osseo vertice apiculato, laeve
;

pedicellis pubescentibus.

Nom. Jap. Higan-sakura, Tachihigan, Kusai-sakura.

Hab. Hontö : Himekamiyama, Morioka (Rikucliiu) ; Naderayama (Uzen) ; Kurasbiki

(Mimasaka), Sikoku : Nanogawa (Tosa) ; Formosa : Musiazan (Nanto).

Distr. Quelpaert.

var. pendula m.

Prunus pendula, Maxim. 1. c; Stapf, 1. c; Koehne, 1. c.

Cerasus pendula, Sieb. Catal. (1863) 5, no. ."1.

Prunus itosakura, ct. pendula KoiDZ. Bot. Mag. Tokyo, XXIII. (1909j 180.

Ramis pendulis.

Nom. Jap. Shidare-higan-sakura, Ito-sakara.

Hab. in hortis culta.

11. Prunus SUbhirtella (MlQ.) KoIDZ. (emend.) Bot. Mag. Tokyo, XXVI.

(1912) p. 52.

P. subhiriella, MiQ. Prol. F]. Jap. (1866) 23, et Ann. Mus. Lugd. Batav. II. (1865-66)

91, (ex parte).

Prunus subhirlella Koehne, in Mitteil. Deutscb. Dendr. Ges. XVIII. (1908), 173;—

KoiPZ. Bot. Mag. Tokyo, XXV. (1911) p. 183 (p. p.)

P. Mlqueliana, Max. Mel. Biol. XI. G92;—C. K. Schn. 111. Handb. Laubh. I. 609.

P. Itosakura, var. subhirlella, Koid/. in Bot. Mag. Tokyo, XXIII. (1909) 181.

P. Herlucquiana, Lavali.ee, Arb. Segr. Ic. Sei. (1885) 117, t. 35 (excl. fig. fol.)

Arbuscula ; rarauli novelli dense pubescentes, vetustiores

glabri, griseo-castanei vel pallide brunnei, uitidi. Squamse gemmse
floriferae obovatse circ. 2-4 mm longse in anthesi fugaces. Folia

membiauacea, juuiora utrinque plus minus puberula subtus prœ-
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cipue in iiervis dense, supra secus costas adpresse pilosa ; adulta

praeter costam glabriuscula ; elliptica apice acuta vel breve pro-

ducta, basi obtusa vel cuneata, argute duplicato-serrata, utrinque

(6-)9(-ll)— costulata, circ. 3-6 cm longa 2-3 cm lata
;
petiolis 7-

13 mm longis adpresse piloso-velutinis, pilis pulverulentis ; stipuiis

subulatis pauci-glanduloso-fimbriatis. Umbella sessilia, 2—3-flora
;

bracteolis 3-5 mm longis obovatis scariosis in anthesi subpersist-

entibus ; floribus pallide roseis praecocioribus vel rarius subcoaet-

aneis
;

pedicellis 20-7 mm longis tomentosis vel pubescentibus.

Calyx externe pubescens vel piloso-tomentosus ; tubo campanulato

basi tumido ; lobis ovatis integris vel pauci-serrulatis, obtusis vel

acutis tubo plus duplo brevioribus. Petala elliptica vel late

obovato-elliptica, emarginata, stamina circ. 25-30 triseriati in-

aequilongi. Ovarium glabrum ; stylis basi pilosis, stigmatibus cap-

itatis. Drupa ellipsoidalis vel subgloboso-ellipsoidalis
;
putamine

aequiforme apice leviter acuto laeve
;
pedicellis pubescentibus.

Nom. Jap. Ko-higansaJcura.

Hab. Houtö : Naderayama (Uzen) ; vulgo culta (Morioka, Yonezawa, Taira, Takaosan,

Nagaoka, Yokkaichi, Ikeda, Gojö^ lyo, Tosa, Nagasaki).

Distr.

var. autumnalis MaK. Bot. Mag. Tokyo, XXIII. (1909) p. 117.

P. Jtosaknra, var. ascendens, svar. amabilix, KoiDZ. in Bot. Mag. Tokyo, XXIII. (1909)

p. 181.

P. Maklnoana, Köhne, Fedd. Eepert. XI. 271.

Humilis amabilisque ; floribus pleriimque plenis, albido-

roseis ; calycis tubis turbiuatis. Floret in novembri et aprili.

Nom. Jap. Jugalsu-saJcura, Ghigo-higan.

Hab. in hortis culta.

var. glabra Koidz. Bot. Mag. Tokyo, XXVI. p. 52.

P. subhirtdia, J. D. Hook, in Bot. Mag. t. 7508, (1896) ;—Koidz. 1. c. XXV. p. 183,

(p. P-)

Stylis giabi-is.

Hab. Hontö.
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12. Prunus Maximowiczii Ruprecht in Bull. Acad. Peteribg. xv.

(1857) 131 ;—Maxim. Prim. Fl. Amur. 89, Mel. Biol. XI. 700 ;—Fr. Schmidt, Eeis. Amur.

Saghal. 125;— Fr. et Sav. Enum. PI. Jap. I. 118 ;—Forbios et Hemsl. Jour. Lmn. Soc.

XXIII. 219 ;—MiYABE Fl. Kuril. (1890) p. 228 ;—Sargent Forest Fl. Jap. 37;-Palii3.

Cons. Fl. Kor. I. 87 ;—Komaro. Fl. Mandshur. II. 547 ;—C. K. Schn. 111. Handb. Laubholz.

I. p. 620.

P. bracleata Fr. et Sav. 1. c. II. 329.

Arbuscula vel frutex ramis glabris cortice cinerascente vel

nigrescente, ramulis juvenilibus pubescentibus, vetustioribus aii-

nulatis. Folia supra parce pilosa subtus ad veuas piibescentia vel

tomentosa, majora utriuque circ. 10-11-costata, elliptica vel sub-

rlionibeo-elliptica acuminata inciso-triserrata, basi obtusa vel

cuneata rarissime rotundata
;

petiolis pubescentibus vel tomentosis
;

stipulis linearibus membranaceis deciduis. Racemus snbserotinus

pubescens, bracteis subrotnndatis dentatis pubescentibus
;

pedicellis

quam flores albi longioribus. Calycis tubus campanulatus vel oh-

conicus 4 mm altus pubescens ; lacinise 2.5-3 mm longse ovatse

acutœ glanduloso-denticulatse intus puberulae. Petala rotundata

breviter unguiculata. Stamina circ. 40 quam petala parum vel vix

longiora. Stylus basi hirsutus stigmate capitate ovario glabro.

Drupa pisiformis nigra vertice apiculata.

Nom. Jap. Miyama-sakura.

Hab. Japonia media et borealis in raontibus altis.

Sachalin.—Urajimirfuka (G. Nakahara ! 22, VI. 1906.)

Kurile.—ex Miyabe 1. c.

Yezo.—Prov. Isikari : Makomanai prope Sapporo (ipse ! VI. 1905), Jozankei (J.

Matsumura ! VIII. 1899) ;—prov. Iburi : in pago Chitose (Y. Tokubuchi !

VII. 1889.)

Hontö.—Prov. Simotsuke : ad pedem vole. Tarô (J. Matsumura! 26, VIII. 1887)

prov. Sinano: Asamayama ; in monte Norikura (K. FuJii ! 24, VII. 1891),

in Jugo Usuitoge (T. Nakai ! 26, V. 1907) ;—prov; Suruga : in monte

Fuji (S. Matsuda ! Sept. 1906.)

Kiusiu.—Prov. Bungo : ad Yodsobu (Maximowiczi !).

Distrib. Amur, Mandshuria, Korea.

13. Prunus yedoensis MaTSUM. (Fig. 1.) in Bot. Mag. Tokyo, XV.

p. 100, (1901).
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Fig. 1. Irunus yedfcsnis, Matsum. (in Bot. Gard. Koisikawa, Tokyo.)

Arbor ramis glabris cortice griseo vel fusco innovationibus

pubescentibus rarius glabris
;

gemmae ovatse tegmentis interi-

oribus obovato-oblongis minute glanduloso-denticiilatis utrinque

pilosis, exterioribus ovatis fuliginosis extus pubescentibus vel

pilosis. Folia juvenilia subtus ad venas pilosa, adulta utrinque

glabra sed saepe subtus ad costas médias versus basin pubescentia,

elliptica acuminata argute serrata ; serraturis apiculatis ; basi

rotundata vel acuta
;

petiolis pubescentibus ; stipulis lanceolatis

glanduloso-fimbriatis caducis. Flores praecoces umbellati albi ante

expansionem rosei ; corymbis 2-3-floris, pedicellis pubescentibus

quam flores brevioribus, bracteis foliaceis puberulis apice gland-

uloso-dentatis. Calycis tubus cylindricus pubescens, lacinise ovatae

acutse denticulatœ tubo breviores post anthesin reflexse intus glabri-

usculse. Petala obovato-rotundata emarginata minute unguiculata.

Stamina circ. 30 ; filaraentis subulatis glabris. Stylus hirsutus

stigmate capitato. Drupa subglobosa purpureo-nigra 7-8 mm in

diametro, sarcocarpio succoso putamine rotundato-apiculato laeve.
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Num. Jap. Somei-xjoi^hino-sakui-a, Yoshino-sakura (Tokyo), Yamato-sakura (nov. nom.)

Hab. vulgo cultii.

Distr. Quelpacrt.

14. Prunus cerasoides Don. var. campanulata (Max.) Koidz.

(Fig. 2.)

P. campanulata Max. Mel. Biol. XI. (1883) 698;— Forb. et Hemsl. Jour. Linn. Soc.

XXIII. 218 ;—Ito, et Matsum. Tent. Fl. Lutch. I. 446 ;
—Matstjm. et Hayat. Enum. PI.

Formos. 117;—Koidz. Bot Mag. Tokyo, XXV. 183.

P. cei-asoides, KoiDZ. Bot. Mag. Tokyo, XXIII. p. 181 (non Don).

A P. puddum Rox. (=P. cerasoides Don.) cliffert floribus prae-

cocioribus ; fructibus ovoideis vel ovato-ellipsoidalibus ; foliis ser-

raturis apice leviter incur vis.

Arbor glabra ; rami cortice Inevi nigrescente vel cinerascente,

raraulis juveriilibus glabris vel parce puberulis. Folia glabra

juvenilia parce pilosa inferiora elliptica vel

ovato-elliptica superiora oblongo-elliptica, basi

laminae 2- vel eglanclulosa, subito acuminata

argute subincurabenti-serrata ; serraturis mu-

cronatis
;
petiolis glabris 10-15 cm lougis sup-

erne sulcatis ; stipulis linearibus multi-fim-

briatis. Umbella (l-)2-3(-4)-flora glabra,

sessilia vel demum pedunculata ; tegmentis

perulisque in anthesi fugaceis vel perulis

tantum subpersistentibus, floribus praecociori-

bus nutantibus, pedicellis plerumque flore bre-

vioribus pendulis ; bractese scariosse obovatœ

dentatse caducie. Calyx glaber rubro-brun-

neus, tubus campanulato-infundibuliformis

lobum duplo superaus, lacinise ovatse subdel-

obtusse intus glabrae integerrimee vel remote

rubra vel rosea obovata vel oblongo-obovata

breviunguiculata emarginata quam stamina paullo longiora in

anthesi arcuato-ascendentia. Stamina 20 inaequales. Stylus glaber

exertus ovario glabro. Fructus (Fig. 2.) ovoideus vel ovato-ellip-

Fig. 2. Frunua cera-

soidea Don. var. cam-

panulata (Max.) Koidz.

Fructus (Nat.)

toidese acutœ vel

dentatse. Petala
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soidaliä acutus, putamine ovoideo vel ellipsoidali acuto foveolato.

FL febr. .

Nom. Jap. Kmi-hi-gaknra, Kan-sakura.

Hab. in regionibus tropic's Japonia;.

Liukiu.— Insl. Utchina : ad Ynntanza (J. MATSUMCfeA ! 1897).

Formosa.—Tiknsiko : (S. Nagasawa ! 1904); prope Horisha (G. Nakahara ! Feb.

1907).

Distrib. Sp. China australis et occidentalis, Himalaya, Burma.

15. Prunus donarium Sieb. Sm. Pl. Oecon. Univ. Regn. ,Jap. (1S27)- no.

r.58;—KoiDZ. But. Mag. Tokyo, XXV. (1911) p. 259.

P. Cerasus, Tiiu.nb. (non L.) Fl. Jap. (1784) p. 201.

P. jamasakura Japon in Sieb. Syn. PI. Oecon. Univ. Eegn. Jap. (1827) p. 184.

P. puddim, MiQ. (non Wall.) Prol. FI. Jap. (1866) p. 22.

P. serrulata, Ltndl. Tran. Hort. Soc. Lond. YII. (1830) p. 238.

P. Jamasakura, (Sieb.) Koidz. Bot. Mag. Tokyo, XXV, (1911) p. 184.

P. jamasakura, Nakai, Fl. Kor. IL p. 482.

P. paeudo-cerasus, (non Lindl.), Sieb, et Zucc. Fl. Jap. Farn. Nat. in Abhandl. Akad.

Münch. IV. 2, (1845) p. 123;—A. Gray, in Perry's Exped. Jap. (1857) p. 310, et Bot

Jap. (1859) 386 ;—Fr, et Sav. En. PI. Jap. I. (1875) p. 117, (excl. Syn.) ;—Max. Mel

Biol. XI. (1883) p. 095 ; Bretsciin'. Hist. Eiirop. Bot. Discov. Chin. p. p. 222, 259, (1898)

Palib. Consp. Fl. Kor. I. (1898) p. 88 ;-DirPEL, Handb. Laubh. IL (1893) p. 609 ;-Mak

in Icon. Fl. Jap. t. 1-2 (1900), et Bot. Mag. Tokyo, XXII. (1908) p 93;-Bak. et Moor

in Jour. Linn. Soc. XVII. p 381 ;—Forb. et FIemsl. ibid. XXIII. p. 221;—Komarov, FI

Mansh. IL 545 ;—Sargext, Forest Fl. Jap. 36 ;—Ito et Matsum. Tent. Fl. Lutch. L 445
;

Ito, Pl. Sin. YosH. L 29 ;—Koidz. Bot. Mag. Tokyo, XXIII (1909) p. 181 ;—O. Stapf, in

Bot. Mag. (1905) t. 8012;—Nakai FI. Kor. I. p. 213.

Arbor magna ; rami.s glabris cortice badio-purpurascente
;

raraulis juvenilibus glabris vel pubesceutibus cito glabris
;
gemmœ

ovoideo-ellipsoidales vcl oblongse, perulis exterioribus coriaceis

nitidis uigrescentibus, inteiioribus foliaceis obovato-oblongis iu-

tegris vel trilobis margine glauduloso-denticulatis, intus villoso-

tomentosis. Folia sparse alterna, glabra vel plus minus pubes-

centia, elliptica, obovato-elliptica vel oblongo-elliptica subito

caudato-acuminata, argute serrata, serraturis lanceolato-aristatis vel

* G. A. Pritzel Thesaurus Litteraturre Botanicre (1872) p. 297.
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ovatis subito setaceo-mucronatis, mucroiie saepe apice glandulifero,

basi rotundata vel obtusissima
;
petiolis glabris vel puberulis in-

terdum pubescentibus apice biglanduliferis ; stipulis simplicibus

subulato-lanceolatis vel plus minus firabriatis, margine glanduloso-

denticulatis, caducis. Flores albi vel rosei rarissime ochro-leuci,

ante expantiouem intense rubri, foliis coaetanei vel praecociores,

in umbellam sessilern vel pedunculatam 1-o-floram, aut in coryra-

bum pedunculatum vel raceraosum 1-5-florum dispositi
;
pedicellis

glabris vel pubescentibus ; bracteis amplis vel parvis spatliulatis

vel subrotundatis glanduloso-ciliatis post anthesin diutius persist-

entibus. Calycis tubus cylindricus glaber rarius obscuriter pu-

berulus vel pilosus quam laciniœ parum vel vix brevior ; lobis

lanceolatis vel ovatis acutis integris demum horizontaliter paten-

tibus. Petala obovato-rotundata vel -elliptica, emarginata, paten-

tia, siraplicia vel plena. Stamina numerosa. Stylus glaber,

stigmatibus capitatis. Drupa subglobosa basi truncata, maturitate

uigro-purpurea laevis, sarcocarpio succoso, putamine laeve sub-

globoso basi rotundato apice apiculato.

Subsp. elegans Koidz.

p. jamasakura, a. elegans, Koidz. in Bot. Mag. Tokyo, XXV. (1911) p. 185.

Flores albi foliis coaetanei, in umbellam 1-3-floram brève

pedunculatam vel in corymbum 1-3-florum longe pedunculatum

dispositi ; bracteolis obovato-ellpticis 4-6 mm longis 2-4 mm latis.

Petala 10-14 mm longa. Calycis lobi 5-{6) mm longi. Folia ad

9-10 cm longa 4-5 cm lata, nascentia rubro-brunnescentia.

Putamen 7 mm longum. Stipula 8-10 mm longœ lanceolataî,

glanduloso-fimbriatœ.

var. a glabra Koidz. (Fig. 3.)

p. jamasakura, a elegans, a, glabra, Koidz. Bot. Mag. Tokyo, XXV. p. 185.

P. pseudocerasus, a spontanea, Max. Mél. Biol. XI. (1883) p. 697 (Pr. p.) ;

—

Mak. Icon.

Fl. Jap. I. (1900) no. 1, p. 1, t. 1-2;-Koidz. Bot. Mag. Tokyo, XXIII. 183.

P. psevxlocerasus, a Jamasakura, a. glabra, Mak. Bot. Mag. Tokyo, XXII. (1908) p. 93.

Flores albi foliis coaetanei, in umbellam plerumque 3-

floram breve pedunculatam (circ. 4-10 mm longam) dispositi
;
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rarius 5-flori corym-

bosi ; bracteis obovato-

ellipticis scariosis circ.

4 mm longis, 2 mm
latis, rarius berbaceis

usque 6 mm longis.

Petala circ. 10 mm
longa. Calycis lobi

5-(6) mm longi. Put-

amen 7 mm longum.

Folia usque 9 cm
longa et 4 cm lata,

elliptica vel oblonga

argute setaceo-serrula-

ta, subtus saepe glau-

cescentia
;

petiolis ad

2 cm longis.

Nom. Jap. Yamasakura.

Hab. Japonia media et

australi ; Hontô,

Sikokn, Kiiisiu.

Distr. Korea, Manslmria,

China.

subvar. hortensis Koidz.

Fig. 3. Pruwus donarium, SlEB.

subsp. elegans, KoiDZ.

var. glabra, KoiDZ.

P. jamasakura, a. elegans, a glabra, forma, hortensis, Koidz. Bot. Mag. Tokyo, XXV. 185.

P. pseudoccrasus, ß hortensis, Max. Mel. Biol. XI. p. 6',)7, (Pr. p.)

Flores pleruraque pleni vel semipleni, raro simplices ampli.

Nom. Jap. Saiosakura.

Hab. in hortis culta.

forma 1, humilis Koidz. (Fig. 4.)

P. psewlocerasus, var. humilis, Mak. Bot. Mag. Tokyo, VIH. (1802) p. 52.

P. pseudocerasus, en spontanea, svar. humilis, Mak. ibid. XX (1906) p. 44;—Kotdz. ibid.

XXIII. 183.
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P. pseudocerasu!>, a. yamasalura, svar. glabra, forma, humilis, Mak. ibid. XXIT, 98.

P. jamamkurci, a. ekgans, a (jlahra, forma, hortensis, KoiDZ. ibid. XXV. p. 185. (Pr. p.)

Flores simplices, longe racemosi, pednnculis saepius foliiferis.

Nom. Jap. Wakakino-sakura.

Hab. in hortis culta.

forma 2, Kosioyama m

Umbella 2-3-flora, peclimcnlata ;

bracteolis minoribns ; floribus albis

simplicibus. Folia iiasceiitia brunnea.

Norn. Jap. Kosioyama {^h^i^iU)

Hab. culta.

forma 3, Shujaku m

Foliis nascentibus viridi-brun-

nescentibus ; racemis amplis ; floribiis

plenis majoribus, roseis ; stylis defici-

entibus ; bracteolis minoribus.

Nom. Jap. Shvjaku {^^)

Hab. culta.

forma 4, Benden m

Flores 3-4-umbellati, ampli,

albi, semipleni ; bracteolis amplis

brunnescentibus.

Nom. Jap, Benden (i(?M5:)

Hab. culta.

forma 5, Söbanzakura m

Flores ampli, pleni, albi.

Fig. 4. Prunus donarium, Sieb.

subsp. elegans, KoiDZ.

var. glabra, KoiDZ.

subvar. hortensis, KoiDZ.

forma humilis, Kotdz.

Nom. Jap. iSöban-zakura
(

Hab. culta.

forma 6, Fudanzakura m
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Flores albi, simplices, breviter pedicellati, plerumque laxius

solitarii
;
petalis oblongis.

Nom. Jap. Fudan-zakura (^^tH)

Hab. culta.

forma 7, Chösiuhizakura m

Flores semipleni, profunde rosei, vakle pulcherrimi.

Nora, Jap. Cliüsm-Jrlizakura (êW#l=®)

Hab. culta.

forma 8, Kongösan m

Flores ampli, simplices, pedicellisque rosei ; foliis nascentibus

brunneis ; bracteolis minoribus.

Nom. Jap. Konfjüsan (-^p^lJlil)

Hab. ciilta.

forma 9 Hakkasan ni

Flores albi semipleni.

Nom. Jap. Hakukazan (}^i^\\i\

Hab. cnlta.

forma 10, praeCOX Mak. Bot. Mag. Tokyo, XXII. ÜS, llö'.

P. Kanzakura, Mak. ibid. XXVI. 176.

Floribus 2-4-umbellatis, valde praecocioribus
;
pedicellis caly-

cis tubisque brevioribus.

Nom. Jap. Kan-zakum.

Hab. culta.

var. b pubescens Koidz. (Fig. 5.)

P. jamasakura, a elegans, b. pubescens, KoiDZ. in Bot. Mag. Tokyo, XXV. p. 185.

P. pseudocei'cisuH, a jamasakura, b. pubescens, Mak. Bot. Mag. Tokyo, XXH. 98.

P. psewloierasus, a typica, Kotdz. Bot. Mag. Tokyo, XXHI, p. 182 (non Lindl.)

P. pseudocerasus, var. Siebolli, Matsum. Bot. Mag. Tokyo. XV. p. 101 (non Max.)

P. tenuifolia, Koehne PL Wils. 209.

P. mesadenia, Koehne 1. c. 250.

Folia florum pedicellisque pubescentia. Flores foliis coaetanei,

in corymbum plerumque o-llorum plus minus longe pedunculatum
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dispositi ; bracteolis plerumque herbaceis ad 6 mm longis 4 mm
latis. Petala 10-14 mm louga. Calycis lobi o-{ß) mm longi.

Folia ad 10 cm longa 5 cm lata, simpliciter rarius argute sub-

duplicato-serrulata. Putamen 7 mm longum.

Nom. Jap. Okuyaina-saJcura. (nov.)

Hab. Hontô media et boreali.

Distr. Koi'ea.

subvar. Sieboldi KoiDz.

Cerasus Sieboldi, Carr. in Kev. Hort. XXXVIII. (1866), 'Ml, m.

P. pseuio:eram% y Sieboldi, Max. Mel. Biol. XI, p. 697.

Floras pleni.

Fig. 5. Prunus donarium, Sieb,

subsp. elerjans, KoiDZ,

var. pubescens, KoiDZ.

Nom. Jap. Saiozukura.

Hab. in hortis culta.

forma 1, Sirayuki m

Panicula 2-4-flora
;

floribus albis simplici-

bus vel semiplenis
;

pedicellis pedanculis-

que pubesceiitibus
;

bracteolis amplis; foliis

iiascentibus bruiines-

centibus.

Nom. Jap. Sirayuki

Hab. culta.

ùm)

forma 2, Shöjo m

Panicula 2-3-flora
;

üoribus plenis albo-

roseis
;

pedicellis pu-

bescentibus ; foliis nas-

centibus viridibus.

Nom. Jap. Shôjô (J^ * )

Hab. culta.
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var. c parvifolia Koidz. (Fig. 6.)

r. Janasakura, a eleç/ans, d parvifolia, KoiDZ. Bot. Mag. Tokyo, XXV. p. 186.

P. pseudocerasus, var. parvifolia, Matsum. Bot. Mag. Tokyo, XV. p. 101.

P. pseudocerasus, a iypica, svar. parvifolia, Koroz. ibid. XXIII. p. 182.

P. parvifolia Koehne PI. Wils. 2.51.

Corymbi 2-3-flori, glabri, pedimculati ; bmcteolis rotundatis

vel obovato-cuneiformibus, margine setaceo-serrulatis, circ. 5-8 mm
longis 5 mm latis.

Petala alba circ. 15

mm longa. Putaraen

6 mm longum. Folia

elliptica apice obtuse

breveque producta, us-

que 6 cm longa 35 mm
lata, supra pilosa sub-

tus secus venas pilosa
;

pstiolis pubescenti-to-

mentosis ad 10 mm
longis. Floret in

Aprili et Octobri.

Nom. Jap. Kohxzakura

(nov.)

Hab. in horlis culta.

Subsp. speciosa

KoiDZ. (Fig. 7.)

P. jamamkura, ß fpcciosa,

Koidz. P.ot Mag. Tokyo, XXV.

p. 186.

P. serrulata, var. albida,

svar. specio.ia, Mak. ibid. XXVI.

p. 117.

Fig. 6. Prunus donarium, SiEB.

subsp. elegans, KoiDZ.

var. parvifolia, Koidz.

Glabra. Flores ampli albi, foliis coaetanei, in corymbum

plerumque (2)-4-(5)-florum longe pedunculatum dispositi
;

bracteolis amplis foliaceis circ. ad 12 mm longis, antiee 8 mm
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latis, cuneiformibus fimbriato-serrulatis
; pedunculis saepe 1-folio-

latis. Petala 15-18 mm longa, (rarissime plena.) Calycis lobi

7-8 mm longi. Folia nascentia viridia, adulta majora ad 13 cm
longa 6 cm lata, argute setaceo-serrulata

; serrulis aristatissimis.

Putamen 9 mm longum. Stipula spatliulato-lineares 20-23 mm
longa? plerumque laciniatœ, glanduloso-fimbriatœ.

Nom. Jap. Oh-yamazakura (nov.j Ohsimazakum, Tahlrjizakura.

Hab. Hontü media: insl. Osima (Izu).

Distr.

var. nobilis KoiDz.

P. jumasakura, ß specioia, var.

nobilis, KoiDZ. Bot. Mag. Tokyo,

XXV. p. 187.

P. serrulata, a serndaia, Mak.

ibid. XXIII. 73.

/'. pseudocerasus, a aerrulata, Mak.

ibid. XXII. 101.

1\ serrulata, var. albida, svar.

honuralis, Mak. ibid. XXVI. p. 114.

P. fseudocermui, ß horlensis, Max.

Mél. Biol. XI. 6t)7, (Pr. p.)

P. pseudocerasus, O. Stapf in

Bot. Mag. t. 8012 (1905).

Cerasus serraUfoUa, Carr. in Kev.

Hort. (1877) 390.

P. pseudocerasus, ß spontanea, svar.

horlensis, KoiDZ. Bot. Mag. Tokyo'

XXIII. 183.

P. pseudocerasus, A. Lävall. Arb.

Segr. (1885) t. 36.

Cerasus Lannesiana, Von HouT-

TE, in Fl. des Serres, XXI. (1875)

141, t. 2238—2239.

Fig. 7. Prunus donarium, Siüb.

subsp. speciosa, Koidz.

Flores ampli, simpli"

ces, semipleni, vel pleni
;

albi, rosei, vel lutescentes.

Nom. Jap. iSalo-zakurüi

Hab. in liortis culta.
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forma 1, Kokesimidsu m

Foliis nascentibus viridibus ; raceiuis amplis bracteolis niajori-

bus ; floribus plenis pallid e roseis.

Num. Jap. I\'oIc:simidsu (§îh7J<)

Hab. culta.

forma 2, Goslozakura m

Foliis Hascentibus viridibus ; floribus roseis plenis, amplis,

umbellatis.

Nom. Jap. Gosho-zakiuM (S^|M)

Hab. cuUa.

foruia 3, Mlkurumakaisi nj

Foliis nascentibus viridibus ; bracteolis stipulisque amplis
;

floribus amplis plenis pallide roseis.

Nom. Jap. Mikuruinagaiil (|JB$iS)

Hab. culta.

forma 4, Höraisan n\

Racemi ampli ; floribus semiplenis, albis ; foliis nascentibus

pallide brunnescentibus.

Nom. Jap. Höraisan (^JKUj)

Hab. culta.

forma 5, Hatazakura m

Racemi bracteolisque ampli ; floribus plenis albis, valde

amplis.

Nom. Jap. Hatazakura (^fH)

Hab. culta.

forma 6, Wasinowo ni

Racemi ampli ; floribus plenis albis amplis ; calycibus brun-

nescentibus ; foliis nascentibus subtus pallide brunneis.

Nom. Jap. Waslno-wo {% ^ %)

Hab. culta.
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forma 7, Ohsibayama m

Racenii ampli ; floribus albis, semiplenis vel simplicibus,

mediocribus.

Nom. Jap. Ohsibayama (;;^^llj)

Hab. cuha.

forma 8, Ichiyö m

Foliis nascentibus pallide bruiinescentibus ; bracteolis amplis
;

floribus umbellatis plenis albis.

Nom. Jap. Ichi\j7_>zakura (—^)
Hab. culta.

forma 9, Temari m

Flores pallide rosei glomerato-coiigesti.

Nom. Jap. Temari-zukura (^^)

Hab. culta.

forma 10, Hörinji m

Flores ampli pleni, rosei.

Nom. Jap. llôrinji (ri|ra"#)

Hab. culta.

forma 11, Ariake m

Racemi ampli ; flores ampli, pleni, pallide rosei.

Nom. Jap. Ariakezakura (^Ç^)

Hab. culta.

forma 12, Amayadori m

Racemi ampli ; flores ampli pleiii, albi, petidentes.

Nom. Jap. Amayadorl-zakura (p@^)

Hab. culta.

forma 13, Minakami m

Flores simplices, ampli, albi.

Nom. Jap. Minakami-zakura (7j<_t,)

Hab. culta.
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forma 14, Benitoranowo m

Flores ampli, plein, rosei.

Nüiii. Jap. Benitoranowo (|£{^^)

Hub. culta.

forma 15, Arasiyama m

Flores médiocres, albi, simplices.

Nom. Jap. Arasiyama {^\\\)

Hab. culta.

forma 16, Ohnanden m

Flores ampli, profunde rosei, pleiii.

Nom. Jap. Oknandtn {'}^'^^)

Hab. culta.
'

forma 17, Sirotae m

Flores ampli, pleni, albi.

Nom. Jap. Sirotac-zakara (Ô^j;)

Hab. culta.

forma 18, Senrikö m

Foliis iiascentibus pallide brunnescentibus ; floribus amplis

albis plenis, fragrantibus.

Nom. Jap. Senriko (=PMW)

Hab. culta.

forma 19, Kirin m

Foliis nasceiitibus brunnescentibus ; floribus plenis roseis.

Nom. Jap. Kirin (Ki5)

Hab. culta.

forma 20, Gioikö m

Flores pleni, petalis viridescentibus vel lutescentibus viri-

distriatisque.

Nom. Jap. GioilM {'^tzW)

Hab. culta.



276 VOL XXXIV., ART. 2.

—

G. KOIDZUMI :

fjrma 21, Ukon ni

Flores pleiii lutes-

ceiites.

Nom. Jap. Ukon-no-sakura

Hab. culta.

forma 22, Öjöchin m

Flores ampli sim-

plices, pallide rosei.

Nom. Jap. Ojûddn {:k.^

•m
Hab. culta.

forma 23, Taizanfu-

kun m

Flores médiocres,

pallide rosei, pleni, ad

apices ramorum laxe

congesti ; ram is crassis

cortice aunulato-rugo-

so.

Fig. 8. Prunus donarium, SiEE.

subsp. sachalinensis, KoiDZ.

Nom. Jap. Taizanjuhun (^lll/j^^)

Hab. cult I.

forma 24, Sekiyama m

Flores ampli, pleni, profunde rosei
;
pedicellis pendentibus.

Nom. Jap. Sekiyama (ij^lü) Kwanzan.

Hab. culta.

Subsp. sachalinensis Komz. (Fig. 8.)

P. pseudocerasus, var. sachalinensis, Fe. Schmidt in Reis. Amur. Sachal. (1868) p. 124.

P. Sargentii, Rehder, in Mitteil Deutsch. Dendr. Ges. (1908) 159 ;—Fedd. Eepert.

Vin. 344 ;—KOEHN. Mitteil. Deutsch. Dendr. Ges. (1909) 164.

P. sachalincims, Koidz. in But. Mag. Tokyo, XXVI. (1912) 52.
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r. jamasakura, y borcalis, KoiDZ. ibid. XXV. 187.

P. serrulata var. sachalinensis, Mak. Icon. Fl. Jap. I. 4, t. XV.

P. pseudocerastis, ß horealis, Mak. Bot. Mag. Tokyo, XXII. 99.

P. seirulata, ß horcalix. Mak. ibid. XXIII. 75.

P. florihumJa, KoEHNE Fedd. Kepcrt. XI. 269,

Folia nascentia brunnea, stipulis lanceolatis circ. 3-6 ram

longis fimbriato-laciniatis. Flores umbellato-fasciculati, rosei,

ampli, foliis praecociores vel subpraecociores ; bracteolis obovato-

obloDgis aiitice rotundatis 3-6 ram lougis 2.5-3.0 mm latis, mar-

gine fimbriato-deiiticulatis.

Nom. Jap. Yew-yamasakara.

Hab. Sachalin, Yezo, Ilonto media et

boreali.

var. hortensis Koidz.

p. jamasakura, y horealis, forma, horiensis,

Komz. Bot. Mag. Tokyo, XXV. p. 188.

Flores marjores, intense

rosei.

Nom. Jap.

Ilab. in hortis culta.

var. compta IvoiDZ. (Fig. 9.)

P. jamasakura, a. elegans, c. compta, KoiPZ.

Bot. Mag. Tokyo, XXV. ISG.

Glabra, foliis argute ser-

rula tis. Umbella 2-3-flora,

sessiles ; bracteolis parvis ; flori-

bus albis amplis, foliis coaet-

aneis
;
petalis 10-17 mm longis.

Nom, Jap. Akehono-sakura (nov.)

Hab. Hontö boreali.

Subsp. verecunda Koidz.

(Fig. 10
)

9. Prunus donarlum, Sieb.

subsp. sachalinensis, Koidz.

var. compta, Koidz.

P. jamasakura, 8 verecunda, Koidz. Bot. Mag. Tokyo, XXV. p. 188.

P. verecunda, Koeiine Fedd. Kepert. XI. 271.
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Umbella 1-2 rariiis 3-flora, sessiles; bracteolis parvis scariosis;

pedicellis calycibusque puberulis. Petala 11-15 mm longa nlb;i.

Folia petiolisque pilosa, demum siibtus glabriuscula, duplicato-

serrata ; serraturis ovatis acutis api ce glandulosis.

Fig. 10. PruiMs dmarium, SiEB.

subsp. vcrecwuh, KoiDZ.

Nom. Jap. Kasumi-zakura (nov.)

Hab. Hontö media et boreali.

Distr.

Subsp. fortis KoiDz.

p. fortis, KoiDZ. in Bot. M.ag.

Tokyo, XXVI. p. (146).

P. SlebokU, KoiDZ. in Bot. Mag.

Tokyo, XXV. 184, (excl. Syn. Cark.

et Max.)

P. Kûidzumii, Mak. in Bot. Mag.

Tokyo, XXVI. p. 144.

P. psewlocerasKs, (non Lindl.j

aliquot Author. Europ. Americ. ;

—

KoEHNE, ]. c. 171 ;
— Aschers, et

Graebn. Syn. Mitteleurop. FI. VI.

2, p. 1.54.

Arbuscula 4-8-metral-

is ; ramuli novel! i glaber-

rimi, cortice olivaceo-

badio vel fuscocinerascente.

Gemmœ badise oblongœ vel

ovatse obtusœ 5-9 mm
longœ. Folia membrana-

cea, utrinque pubescenlia,

praecipue subLus secus venas petiolisque pubescenti-tomentosa,

elliptica rarius ovato-elliptica, apice acuminata, basi obtusa, argute

serrata, serraturis ovatis subito brève aristatis ; stipulis lanceolatis

glanduloso-serrulatis. Flores pleni, foliis coaetanei, 35 mm iii

diametro, in corymbum 2-5-florum, pedunculo 1-3 cm longo

insidentem dispositi
;

pedicellis pedunculisque pubescentibus
;

bracteolis rotundatis argute serrulatis. Calyx externe pubescens
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vel pilosus, tubis cylindraceis vel elongato-turbinatis ; lobis ovatis

obtusis vel acutis integerrirais. Petala alba versus apicem crenn-

lato-emarginata. Stamina numerosa. Stylus bnsi pilosus.

Nom. Jap. 3Iusha-&akum, Naden.

Hab. in liortis cnlta (Morioka, Fukusima, Yonezawa, Takaosan, Wakamatsn, Nagasaki.)

16. Prunns pseudo-cerasus Lindl. (Fig. 11-12.) in Tran. Hort. Soc.

Lond. VI. (1826) p. 91 ;—Walp. Repert. U. p. 10;—Koidz. in Bot. Mag. Tokyo, XXV.

(1911), p. 188. (non aliquot Author.)

CeraHua psnuJo-ceramn, G. Don. in Lond. Hort. Brit. 200, et Gen. Syst. Gard. Bot. 514

29.

Arbuscula, ram-

ulis cinerascentibus
;

innovationibus pilosis

vel puberulis. Folia

juniora subtus ad

venas petiolisque pilo-

sa vel puberula, supra

glabra, elliptica, acu-

minata, duplicato-ser-

rata ; stipulis lineari-

lanceolatis fimbriatis

cadueis
;
petiolis apice

biglanduliferis. Flores

albi, in racemum co-

rymbosum 4-5-florum

pilosum, ]onge vel

breve pedunculatum

dispositi
;

pedicellis

gracilibus; raro umbel-

lati ; bracteolis spath-

ulatis cadueis. Calyx

(Fig. 12.) extei-ne parce

puberulus ; tubis late fig. 11. Prunus meudo-cera-'iu-'i , LiNPL.
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obconicis pallide purpureo-coloratis ; lobis 5 ovato-ellipticis acutis

vel obtusiusculis, in anthesi horizontaliter patentibus. Petala

late elliptica apice repando-emarginata. Stamina circ. 30. Stylus

glaber. Fructus ovoideus circ. 5-10 ram longus apice acutus.

Nom. Jap. Kara-viizakura (nov.) Shina-otö.

Hab. in hortis ctilta (prov. Hizen, Idsu, Suruga.)

Distr. China centralis.

17. Prunus Cerasus L. Sp. pi. ed. 2, p. 679.

Squarais gemmarum floriferarum interioribus foliiferis ; foliis

planis glabris nitidis

subcoriaceis ellipticis

crenatis omnibus acu-

minatis
;

petiolo cg-

landuloso.

Nora. Jap. Sumi-Seiyo-

Mizakura.

Hab. saepe culta.

Distr. Europa ; Kaukasia.

18. Prunus avium

L. Sp. PI. ed. 2, p. 680.

Foliis inaequali-

ter subduplicato-ser-

ratis vel dentatis ; den-

tibus obtusis; ellipticis

acurainatis subrugosis

subtus pubescentibus
;

petiolo biglanduloso
;

squamis gemmarum
floriferarum apliyllis.

Nom. Jap. Seiyö-Mizakn-

ra.

a, b. Flores (Aug.)

c. Folium (Nat.)

Fig. 12. Prunus pseiulocera-ms, Lindl.

(ex Dr. B. Hayata)
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Ilab. vulgo cnlta.

Distr. Europa, Kankasia, Asia minor.

19. Prunus CeraseidoS (S. et Z.) KomZ. in Bot. Mag. Tokyo, xxv.

(1911) p. 259 (non Maxim. !)

Ceraseldo!^ apefala, S. et Z. PL Jap. Gen. Nov. in Abhandl. Matheni. Physik, etc. III.

?,, p. 744, t. V. fig. 1-8
; Fl. Jap. Fam. Nat. in Abhandl. Akad. Munch. IV. 2, p. 122 ;—

MiQ. Prol. Fl. Jap. 25 (excl. Syn) ; -Walp. Eepert. V. 648 ;—Roem. Syn. PI. Rosac. III.

(1847) 96.

Prunus npetala, (S. et Z.) Fr. et Sav. Enura. PI. Jap. II. 329 ;—C. K. Schn. Illust.

Handb. Laubh. I. (1906) 608.

P. aestlmabilis, KoiDZ. in Sched. Herb. Sei. Coll. Imp. Univ. Tokyo.

P. crenata, Koehxe, Fedd. Repert. XI. 273.

P. Malsumurana, Koehxe ibid. 272.

?P. nikoent^i!^, KoEiiXE PI. Wils. 260.

Arbiiscula parva ; ramuli juventute glabri, rarius pilosuli
;

rami vetustiores nitidi, cortice atro-purpurascente vel griseo-

fuscescGute. Folia membranacea, nascentia magis minusve

pubescentia, praecipue subtus secus venas canescenti-tomentosa
;

adnlta utrinque pilosa, obovato-elliptica subito caudato-acuminata,

basi obtusa, utrinque 6-8(-ll)-costulata, usque 7 cm longa, 4 cm

lata ; inciso-duplicato-serrata, interdum subsimpliciter serrata
;

serraturis acutis vel mucronatis
;

petiolis 6-10 mm lougis, initio

patule canescenti-toraentosis demum parce pubescentibus ; stipulis

auguste lanceolatis glanduloso-fimbriatis. Umbella 1-3-flora in

fnndo perulis interioribus obovatis 8-lOmm longis externe puberulis

intus pilosis instructa
;

pedicellis dense pilosis flore longioribus

vel aequantibus interdum brevioribus ; bracteis foliaceis 7-8 mm
longis obovato-rotundatis apice creberrime denticulatis. Flores

albi rarius rosei foliis coaetanei. Calyx extus pubescens intus

glabrescens ; tubo campanulato-cylindrico ; lobis ovalibus apice

rotundatis vel obtusis mucronulatis, répandis vel integris, rarissime

serrulatis tubo plus duplo brevioribus. Stamina circ. 30, calycem

superautia vel subaequantia. Petala obovato-rotundata vel late

elliptica antice vix denticulato-emarginata, brevissime unguiculata
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cire. 9-10 mm longa ac lata. Stylus glaber, stigmatibus capitatis.

Ovarium glabrum. Drupa ellipsoidalis vel globoso-ovoidea, apice

acutiuscula
;
pedicellis parce pilosis ; braeteis persistentibus.

Nom. Jap. Oku-sakura, Oku-chôjl-sakura.

Hab. Nippon : Rikuchiu, Rikuzen, Uzen, Ugo, Iwasiro ; Yechigo ; Shiiiano.

Distr.

Differt a P. crassipes Koidz. foliis minus pubescentibus
;

pedicellis longioribus ; ramulis novellis glabrioribus ; floribus 1-3-

fasciculatis coaetaneis ; calycibus minus pubescentibus, tubis bre-

vioribus campauulato-cylindraceis
;

petalis majoribus longioribus

et latioribus ; slaminibus longioribus ; stylis glabris ; calycis lobis

ovalibus apice obtusis vel rotundatis obsolete répandis. A P.

kurilense Miyaee foliis obovato-ellipticis inciso-duplicato-serratis

subito caudato-acuminatis ; nascentibus canescenti-tomentosis
;

floribus coaetaneis, pedicellis pubescentibus ; calycis tubis lougius

cylindraceis differt.

var. pilosa Koidz.

Stylis leviter pilosis.

Hab. Uzen ; Yechigo.

20. Prunus nipponica MatSUM. Bot. Mag. Tokyo, XV. (1901) 99;-

KoiDZ. ibid. 306, XXV (1911) p. 183.

Prunus 3IiqueUana, KoJDZ. (non Max.) Bot. Mag. Tokyo, XXHI. 184.

P. iivagicnsis, Koeiine, PI. Wils. 259.

Arbuscula vel frutex ; rami cortice nigro-purpurascente vel

cinerascente laevi, ramulis juvenilibus glabris. Folia juvenilia

utrinque puberula vel subtus tan tum ad venas puberula, adulta

supra pilosa subtus parce puberula vel glabriuscula, elliptica vel

ovato-elliptica acuminata vel abrupte acuminata inciso-triserrata,

serraturis acutis, basi rotundata vel fere cordata raro acuta, 5-6.5

cm longa 2.5-3.0 cm lata
;

petiolis elongatis glabris 1-1.5 cm longis

apice 2- vel eglandulosis inferne sulcatis ; stipulis foliaceis ovato-

lanceolatis utrinque glanduloso-fimbriatis. Flores albi vel rosei
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foliis coaetanei ; corymbus 1-3-florus, peclicelli glabri flore longi-

ores, bracteis oblongis glandiiloso-fimbriatis. Calycis tubus in-

fuDclibuliformis glaber quam lacinia li-plo longior, lacinise ovatse

acutre integrsB vel remote denticulatœ, intus glabrœ, post anthesin

reflectne. Petala obovata apice emargiuata. Stamina circ. 30

calycis lobis longiora vel aequantia. Stylus glaber valde exertus.

Drupa ovato-subglobosa glabra immatura acuta.

Nom. Jap. Takane-Sakura, Mine-sahura.

Hab. in Subalpinis Honsiu medipe et boreidis. Prov. Mutsn : Iwakisan (Ipse! VII.

1904) ; Ilakkodasaii (ex Herb. Miyabe !) ;
prov. Rikuchiu : Iwatesan (Ipse !

VII. 1903), Hayachine (ex Herb. Miyabe !) ;
prov. Ugo : Cliokaisan (Ipse !

VIII. 1903) ;
prov. Uzen : Adsumasan, Zawosan, lidesan, Asahidake et

Gassaii (Ipse ! 1901-1907)
;

prov. Simotsuke : in monte Nikko (J. Matsu-

MÜRA ! et Y. Yabe! 1902); prov. Sinano : Yatsngatake (Y. Yabe ! VIII.

1902), Togakusiyama et Ontake (J, Matsumura ! 1880-1884), Norikura-

dake (K. FüJii !) ;
prov. Yechigo : Miökösan (S. Matsuda ! VIII. 1894)

;

prov. Kaga : Hakusau (J. Matsumura ! 8, VIII. 1881).

21. Prunus incisa Thg. F1. Jap. p. 202;—Matsum. Bot. Mag. Tokyo, XV,

p. 100 ;—Max. Mel. Biol. XI. (1883) 692 ;—C. K. Schn. 111. Handb. I. 608.

Arbuscula, rami cortice cinerascente glabro, iunovationibus

mox giabris. Folia supra puberula subtus ad venas pubescentia

plerumque subrhombica interdum ovato- vel obovato-rliombica

obtusa vel obtuse breveque producta interdum subacuminatiuscula,

duplicato-inciso-serrata raro triserrata, serraturis mucronatis raro

aristatis, basi acuta vel cuneata 2- vel eglandulifera, lamina parva

3-4.8 cm longa 2-2.8 cm lata
;

petiolis brevibus pubescentibus

vel tomentosis ; stipulis subulatis utriuque fimbriatis deciduis.

Corymbus foliis praecocior umbellatus 1-2-florus glaber vel parce

pilosus ; floribus albis subcoaetaneis ; bracteis amplis rotundatis

obovatis apice denticulatis, pedicellis giabris vel parce puberulis

flore longioribus vel aequantibus. Calycis tubus turbinato-cylind-

ricus glaber rarius parce pilosus quam lacinia duplo longior,

laciniœ ovatse integrœ acutœ 3 mm longue pilosœ vel glabriusculse

intus subglabrse. Petala rotundata emarginata. Stamina circ. 25
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quam petala breviora. Stylus glaber rarissime parce piiberulus.

Drupa ovato-subglobosa glabi-a immatura breve apiculata. Putam-

en laeve.

Nom. Jap. Mame-sakura, Mizu-sakura, Omaki-sakura.

Ilab. in sjlvis montuosis Honsiii médise et borealis. Prov. Eiknchiu : vole. Iwate

(Ipse! VII. 1903); prov. Simotsuke : Nikko (.J. Matsumura ! Oct. 1892);

prov. Musasi : Mitake (Y. Yabe ! IV. 1900) ;
prov. Sagami : Ohyama (S.

Matsuda ! IS, V. 1900) Hakoncsan
;

prov. Idsu : vole. Amagisan (II. S.

C. I. U. T.)
;
prov. Suruga : mt. Fuji (M. Toyama ! 25, VII. 1881).

22. Prunus kurilensiS MiYABE in Catalog. Semina. Hort. Bot. Collog. Agrie.

Sapporo (ex Miyabe) ;—Takeda in Tokyo Bot. Mag. XXIV. p. 11.

P. Ceraseidos, Koidz. var. kttrilensis Komz. Bot. Mag. Tokyo, XXVI. p. 52.

P. Ceraseido'^, Max. var. kurilensis Miyare Fl. Kuril. (1890) 226.

P. incisa, var. kurilensis, Koidz. But. Mag. Tokyo, XXIII. 184.

Arbuscula parva ; rami subnitidi, cortice rubro vel griseo-

fnscescente tecti. Folia juvenilia utrinque dense pubescentia vel

pilosa, adulta pilosa subtus ad venas parce hirsuta vel pubescentia,

plerumque elliptica interdum obovato-subrhombica vel ovato-

elliptica, lamina 4.5-8.0 cm longa 3.0-4.5 cm lata, acuminata vel

subito acuminata inciso-triserrata ; serraturis acutis vel apiculatis
;

basi leviter cordata rotundata vel cuneata
;

petiolis 5-15 mm
longis pilosis vel parce pubescentibus. Flores 1-3-fasciculati

praecociores, basi tegmentis interioribus obovatis glanduloso-denti-

culatis intus villosulis cincti
;

pedicellis pilosis quam flores bre-

vioribus rarius aequantibus vel vix longioribus ; bracteis foliaceis

obovatis glanduloso-denticulatis extus glabris intus pilosis. Calycis

tubus turbinato-cylindricus pilosus vel pnberulus quam lacinia li-

plo vel vix longior ; lacinia? ovatse acutœ denticulatœ vel intégrée

intus glabriusculœ. Petala late elliptico-obovata apice leviter

denticulato-emarginata roseo-suttusa. Stylus glaber. Stamina

calycem superantia.

Norn. ,T:ip. Chisima-sakiira (sec. Miyabe).

Hal), in snbalpinilins Yozo, Kurilensis et Saclialinensis.

Sachalin.
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Kurile.—Insl. Kunajiri (C. Yendo ! Sept. 1894, H. Tarawo ! 1893) ;—Insl. Yetoroph

(K. Miyabe! VII. 1864 ;-K. YexNDO ! VI. 1903 ;—S. Y^okoyama ! VIII.

1893;—K. JiMBo! VII. 1891) ;—Insl. Urup. (K. Jimbo ! VIII. 1S91, ex

Herb. Miyabe).

Yezo.—Prov. Tesiwo : (T. Ishikawa! VII. 1892, ex Herb. Miyabe) ;—prov. Shiri-

beshi: in Jugo Raidentöge (H. Kanzaki ! VIII. 1885, ex Herb. Miyabe),

in subalpibus Makkarinupuri (Ipse! 2, IX. 1905) ; -prov. Osima: ad Yesasi

(K. Miyabe et Y. Tokubuchi ! VIII. 1890, ex Herb. Miyabe)
;

prov.

Isikari : Nutakösipe, Optatesike.

23. Prunus CraSSipeS KoiDZ. Bot. Mag. Tokyo, XXV. (1911) p. 260.

P. Ceraseidos, Max. Mel. Biol. XI. (1883) 698 (excl. syn.) :—Koidz. Bot. Mag. Tokyo

XXV. 183.

P. Tschonoskii, Koehne, PI. Wils. 261.

Arbuscula ; ramus glaber cortice cinera-cente vel fiisco-nigres-

cente, innovationibus pubescentibus mox glabris. Folia juvenilia

utrinque sed praecipue subtus secus venas canescenti-tomentosa

adiilta pilosa vel subtus ad venas pubescentia, sparse alterna vel in

apice ramulorum congesta, plerumque obovato-elliptica subito longe

caudato-acuminata usque 7 cm longa 4 cm lata inciso-duplicato-

serrata rarissime inciso-triserrata ; serraturis acutis vel obtusissimis

mucronatipque ; basi fere cordata vel obtusa
;

petiolis brevibus

circ. 5 mm longis ferrugineo-tomentosis, pilis patentibus ; stipulis

subulatis vel lanceolato-ovatis utrinque glanduloso-fimbriatis.

Corymbi subcoaetanei 1-o-flori rufo-pubescentes brevi-pedunculati,

bracteis rotundato-foliaceis glanduloso-serratis
;

pedicellis florem

superantibus, floribus albis. Calycis tubus elongato-cylindricus

(9-10 mm Ig.) pubescenti-tomentosus quam lacinia triplo-longior
;

lacinise foliacese ovatse acutse vel obtusse serrulatse intus subslabr^e.

Petala parva obovata emarginata vix 5 mm longa. Stamina circ.

25 quam calycis laciuia breviora vel aequantia. Stylus basi bar-

batus. Drupa ovoideo-subglobosa iinmatura pisiformis apice hir-

suta, pedicellis pubescentibus.

Nom. Jap. Mejiro-sakura, Choji-salcura, Kamba-sakura, Komesakura, Tani-noznki.

Icon. Jap. Honzou-Daoufu LXVI. fol 7, Somoku-Deusetsu Arb. IV. ined. fol. 126.
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Hab. in sylvis Hontö médite et borealis. Prov. Mutsu : circa Aomori (N. Kinashi !

Aug. 1905) ;
prov. Uzen : in monte Naderayama prope Yonezawa (Ipse !

IV. 1900) ;
prov. Iwasiro : in radice ignivomi Bandaisan (G. Nakahaka .

VII. 1904)
;
prov. Simotsuke : in Tractu Nikko (J. Matsumura ! V. 1892) ;

in pago Siwobara (J. Matsumura ! VII. 1891) in monte Akagi (H. S. C!

I. U. T.)
;
prov. Uzen : in monte Asahidake (Ipse ! VIII. 1907).

Subgen. 4. PADUS Mönch.

FocKE in Engl, et Prant. Nat. Pfl. Fam. III. 3, p. 53.

Gen. Cerasus sect. Laurocerasus DC. Prodr. II. 539.

Prunus sect. Ceraaus subsect. Padus Endl. Gen. PI. 1251.

Prunus sect. Laurocerasus Benth. et Hook. Gen. PI. I. 610.

Calycis tubus obconicus. Racemi terminales vel axillares.

Drupa glaberrima putamine laevi vel rugoso. Folia vernatione

coiiduplicata membranacea chartacea vel coriacea decidua vel

seuipervirentia.

Clavis Specievum.

1. a. Folia membranacea. Racemi terminales (Padus) 2

b. Folia coriacea. Racemi axillares (IiaurOCeraSUS) 5

2. a. Racemi basi aphylli P. Buercjeriana.

b. Racemi basi foliati 3

3. a. Folia elliptica basi rotunda 4

b. Folia longe oblouga basi cordata P- Salari.

4. a. Pedicelli calyce 2-3-plo longiores. Petala staminé longiora. Folia acuta minute

serrulata; stylis brevibus P. Padus.

h. Pedicelli calyce li-2-plo longiores. Petala staminé breviora. Folia acuminata

setaceoserrata ; stylis longioribus P- Grayana.

5. n. Folia saltem sursum spinuloso-serrata P- spinulosa.

b. Folia serrata, petiolis apice biglanduliferis P. macrophylla.

c. Folia integerrima, subtus glanduloso-punctata P. phaeosticta.

24. Prunus Buergeriana Miq. proi. ri. .Tap. p. 24 (I866) ;-fk. et sav.

Enuni. P]. Jap. II. 329 ;—Maxim, in Mel. Biol. XI. p. 703.

Lawoceraaus Buergeriana C. K. Schn. 111. Handb. Laubholzk. I. 646.
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Arbusculus ramulis novellis subglabris. Folia glabra, juvenilia

subtus in axillis veuarum barbulata, obovato-oblonga vel elliptica,

subabrupte acuminata vel acuta argute serrata ; serraturis leviter

incurvis ; basi acuta vel cuneata
;

petiolis glabris ;
stipulis caducis.

Eacemus 4-5 cm longus laxiflorus, floribus albis ; raclii pedi-

cellique velutini basi apliylli e ramulis bieunibus orti. Calyx

diutius persistens extus subvelutinus, tubus late campa nulatus
;

lacinise ovatse acutse remote glanduloso-denticulatse. Petala ob-

ovata. Stamina 15-20 petalum aequantia. Stylus glaber stig-

matibus peltato-capitatis. Drupa ovoidea apiculata parum succosa,

putamine tenui osseo laevi.

Nom. Jap. Tiin-sahira.

Hab. in Japonia media et australi.

Hontö.—Prov. Shimotsuke : Umagaeshi in tractu Nikko (J. Matsumura ! anno.

1892) ;
prov. Musasi : Doganyama et Meguro prope Tokyo.

Sikokii.—Prov. Awa : in monte Kenzan (D. NiKAi ! anno 1905).

Distrib. endemic.

25. Prunus PaduS L. Sp. pi. ed. 2, (1762) p. 677 ;—Maxim. Prim. Fl. Amur

89, et Mél. Biol. XI. 705 ;—Ledeb. Fl. Koss. II. 8 ;—Pall. Fl. Boss. I. 17 j-Rupe. Mel.

Biol. II. 536 ;—KORSH. Act. Hort. Petrop. XII. 327 ;—Palib. Consp. Fl. Kor. I. 87 ;—

.

Franch. pi. David. 100 ;—Forbes et Hemsl. Ind. Fl. Sin. I. 220 ;—Fr. Schmidt Keisen

in Amur. Sachal. 107 ;

—

Komarov. Fl. Mandshur. II. p. 550 ;

—

Ledeb. Fl. Alt. III. 212
;

Chamisso in Linnaea VI. 590 ;—Gmelin Fl. Sibir. III. 172 ;—Wagner 111. Deutsch. Fl.

235 ;—Koch Syn. Fl. Germ. Helv. I. 180 ;—K. Koch Dendrol. I. p. 120.

Cerasus Padus DC. Prodr. II. 539.

Padus avium, Miller, Thome Fl. Deutsch. Öster. Schw. III. 10.

Padus racemosa C. K. ScHN. 111. Handb. Laubholz. I. 640.

Arbor, rami cortice laevi rufo-fusco, ramulis junioribus

pubescentibus vel glabris. Folia glabra novella subtus in axillis

venarum barbulata, elliptica, superiora obovato-elliptica vel

-oblonga, inferiora raro ovata vel ovato-elliptica, acuta vel breve

subitoque acuminata plerumque minute serrulata basi acuta vel

obtusa ; stipulis membninaceis linoari-lauceolatis cachicis petiolum

aequantibus iuterdum longioribus vel brevioribus utrinque gland-
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uloso-denticulatis. Flores albi coaetanei ; racemis 8-15 cm longis

basi foliatis glabris laxifloris
;
pedicellis flore longioril)us, bractese

ante antbesin caducœ. Calyx glaber ; tubus obconicus ; lacinise

ovatse acutse glanduloso-denticulatse intus subglabrœ. Discus

tenuis intus villosus. Petala rotundata quam stamina multo-

lougiora rej^anda vel minute denticulata. Stamina numerosa

glabra. Stylus glaber quam stamina et Ovaria brevior stigma

capitata. Drupa nigra matura subglobosa acerba pedicel lo bre-

vior basi calycis tubis minutis fulta, putamine rugoso poroso.

Nom. Jap. Yezo-no-uvmmidsu-sakura.

Icon. Jap. Kawakami's Hokkaido-Sbunrin-Sliokubutau-Däusetsu, p. 86, fig. 2;).

Hab. Yezo et Sachalin.

Sachalin.—(G. Nakahaka ! anno 190{;).

Yezo.—Prov. Nemuro; Kiisiro; Tokachi; Ibikari; Iburi; Siribesi. (ex Herb. Miyabe!)

Distrib. Europa borealis, in alpibus Kaukasiœ, Sibiria, Mandshuria, Mongolia, China

borealis.

var. pubeSCenS Rgl. et ÏIL,. Tent. Fi. Ussuri. (1862) p. 54 ;—Maxim. 1. c.

89 ;—et Mél. Biol. XI. 706 ;—Fr. Schmidt 1. c. 107 ;—Baker et Moor in Jour. Linn. Soc.

XVII. 381.

Ramulis juvenilibus racemis foliisque subtus plus minus dense

interdum laxe rufo-pubescentibus deinde glabrescentibus.

Hab. Sachalin ad ripas fluvii Susuyagawa (G. NajvAHARA ! anno 1006).

26. Prunus Grayana Maxim, in Méi. Bioi. xi. 704.

F. virgimana vel Padus A. Gray Bot. Jap. Mem. (1859) 386 (non L.)

P. Padus var. japonica Miq. Prol. FI. Jap. 24.

Padus Grayana C. K. Schn, 111. Handb. Laub. I. 640.

Arbor, rami glabri cortice fusco-purpurascente, ramulis no-

vellis glabriusculis. Folia juvenilia subtus ad venas parce puberula

adulta tota glabra semper membranacea elliptica vel oblongo-

elliptica acuminata vel subabrupte acuminata argute subsetaceo-

serrata basi obtusa vel rotundata
;

petiolis glabris ; stipulis sub-

ulatis minute denticulatis caducis. Calyx extus glabriusculus tubus

late eampanulatus, laciniaî integrae deltoidese intus villosfe cum
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disco et staminé deciduœ. Petala obovata quam stamina breviova.

Stamina oo. Stylus glaber exertus. Racemus 5-10 cm longus,

rachibus terminalibus basi foliatis pedicellisque glabris. Drupa

nigra pisiformis basi calycis tubis amplis fiilta, putamine laevi.

Num. Jap. Uwamidau-sakura.

Icon. Jap. Kawakami 1. c. p. 84, fig. 22.

Hab. per totara Japoniam dispersa.

Yczo.—Prov. Osima: circ. Hakodate (K. Miyabe ! et Y. Tokubuchi ! anno 1890);

prov: Siribesi: insl. Okujiri (K. Miyabk ! 1890); prov. Isikari: props

Sapporo (Ipse! VI. 1904).

Hontö.—Mutsu ; Rikuchiu ; Uzen ; Iwasiro ; Siinotsuke ; Musasi ; Yecliigo ; Siuano.

Sikuku.—Prov. Awa : in monte Kenzan (D. NiKAi ! anno 1905).

Distrib. endemic.

var. Fauriei Komz.

A typo differt fiorum pedicellis quam calyces 2-o-plo lougi-

oribus.

Hab. Prov. Mutsu : Aomori, Asamusi.

27. Prunus Ssiori Fß. Schmidt Reisen in Amur. Saclial. p. 124; -Baker

et MooK. Jour. Linn. Sue. XVII. p. 381;

—

Fr. et Sav. Enum. PI. Jap. I. 119 (excl. syn)
;

Maxim, in Mel. Biol. XI. p. 707 ;—Forbes et Hemsi.. Ind. Fl. Sin. p. 221 ;—Diels in

Engl. Bot. Jahrb. XXIX. 408 ;—Komaho. Fl. Mandsh. II. p. 552.

PaduH Ssim-i C. K. ScHN. 111. Handb. Laub. I. p. 641.

Arbor glabra. Folia glabra membranacea oblonga, iiiferiora

ovato-lanceolata, acuminata setaceo-serrata basi profunde cordata
;

petiolis apice biglandulosis glabris supra sulcatis ; stipulis lineari-

bus minutis caducis glabris parce glanduloso-serratis. Flores

albi coaetanei, racemis longissimis gracilibus 8-15 cm longis, basi

foliatis ; bracteis ante anthesin caducis. Calyx glaber, tubus ob-

conicus lacinisB ovatœ acutsß glanduloso-denticulatse intus sub-

glabrsB. Petala rotuudata repanda vel remote serrulata staminem

aequautia. Stamina numerosa. Stylus glaber quam stamina bre-

vier. Drupa globosa nigra putamine poroso.
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Nom. Jap. Siuri-sakura, Miyama-Iausakura.

Icon. .Jap. T. Kawakami ]. c. p. 82, fig. 21.

Hab. in Japonia media et boreali.

Yezo.—Tesio ; Isikari ; Kitami etc.

Hontô.—Prov. Mutsu ; Ugo ; Simotsuke ; Yechigo.

Sachalin.—Fe. Schmidt 1. c.

Distrib. Mandshuria, China (?)

28. Prunus spinulosa S. et Z. fi. Jap. Fam. Nat. in Abhandl. Miinch.

Akad. IV. 2, p. 122 (1845) ;—Miq. Prol. FI. Jap. p. 23 ;—Fe. et Sav. Enum. PI. Jap. I.

p. 118 ;—Maxim, in Mél. Biol. XI. p. 709 ;—Ito et Matsum. Tent. Fl. Lutchu. I. 446 ;—

Yabe. Bot. Mag. Tokyo, XVIII. p. 7.

F. sundaica Miq. Fh Ind. Batav. I. 365 (1885).

Laurocerasus spinulosa C. K. ScHN. 111. Handb. Laubh. I. 649.

Arbuscula glabra. Folia biennia sed plerumque annua utrin-

que glabra supra nitida intense viridia subtus pallidiora, coriacea

oblonga vel obovato-oblouga subito acuminata, acumine obtuso

mucronato, in planta juvenili longius spinoso-acuminata patula,

in adulta crispato-undulata integerrima vel versus apicem sparse

arguteque spinuloso-serrata, serraturis incurvis vel patentibus
;

basi aequalia vel oblique acuta ; lamina versus basin 2- vel

eglandulosa. Racemi axillares solitarii quam folia breviores

laxiflori, rachi pedicellique glabriusculi ; floribus albis, bractese

ante anthesin caducée. Calyx glaber tubus obconicus lacinise

ovatee acutse denticulatse. Petala orbicularia denticulata quam

stamina breviora. Stamina numerosa. Stylus glaber quam Ovaria

longior stigmatibus capitatis. Drupa ovoidea acutiuscula im-

nuitura apiculata putamine cartilagineo tenui.

Nota. Jap. I^inhokv, Taiegi, Katasakura.

Hab. in Japonia media et australi.

Hontô.—Prov. Hitachi : rat. Tsuknba
;
prov. Awa : mt. Kiyosumi

;
prov. Idsu ; rat.

Amagisan ; Insl. Yakusima
;
prov. Idsumi : rat. Kasugayama

;
prov. Suwo :

prope oppidum Yamaguchi (D. Nikai ! anno 1905).

Sikoku.—Prov. Awa
;
prov. Tosa.

Kiusin.—Prov. Hizen : prov. Insl. Tsusima.

Liukiu.—Insl. Ohsima.

Distrib. Archipelago Phillippincnsis.
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29. Prunus macrophylla S. et Z. F1. Jap. Fam. Nat. in Abhandl. Munch.

Akad. IV. 2, (1845; p. 122 ;—Miq. Prol. Fl. Jap. 23 ;—Fk. et Sav. Enum. PL Jap. I. p.

118; II. 329;—Maxim. iA Mel. Biol. XL p. 710 ;—Forbks et Hemsl. Ind. Fl. Sin. I. 219;

Ito et Matsum. Tent. Fl. Lutcliu. I. p. 447.

Prunus Dippeliana MiQ. Fl. Ind. Batav. I. 367.

Arbusculus glaber. Folia bien nia glabra coriacea supra

viriclia nitida subtus pallidiora, ovato-obloiiga rarius lauceolato-

oblonga, superiora saepe obovato-elliptica vel late elliptica, acuta

vel subacuminata basi regulariter acuta, argute serrata ; serraturis

saepe incurvis
;

petiolis apice biglandulosis. Racemi solitarii vel

2 rarius 3 vel 4, axillares ; rachibus pedicellisque subvelutinis,

laxifloris quam folia brevioribus
;

pedicellis brevissimis. Calyx

pubescens tubus obconicus lacinise ovatse acutse. Petala orbicul-

aria concava alba. Stamina calycem duplo superantia. Ovarium

glabrum stylo glabro crassiusculo stigmate capitato-peltato. Drupa

immatura ellipsoidalis obliqua apice submucronulata. matura

ovoidea, putamine laevi.

Nom. Jap. Bakuchinohi.

Hab. in Japonia australi.

Hontö.—Prov. Awa : in montibus Nokogiriyama.

Sikoku.—Prov. Awa : (D. Nikai ! anno 1905).

Kiusiu.—Prov. Satsuina :

Liukiu.—Insl. Okinawa (Y. Tashiro 1887 ; J. Matsumuka !)

Distrib. China australis, Phillippin.

30. Prunus phaeosticta (Hange) Max. Mel. Biol. xi. (1883) p. 709.

p. xei-ocarpa Hemsl. in Ann. Bot. IX. p. 152 ;

—

Hayata Enum. PI. Formos. p. 119.

P. punctata, Hock. fil., Fl. Br, Ind. II. 317 (1879) ;—Forb. et Hemsl. Jour. Linn. Soc.

XXIII. p. 221 ;—Hayat. Mat. Fl. Formos. 87, (1911).

Pygeum phaeosticta, Hance, in Seem. Jour. Bot. VIII. (1870) 72; Jour. Linn. Soc.

XIII. 102.

Laurocerasus phaeosticta, C. K. Schn. 111. Handb. Laubh. I. (1906) 649.

Arbuscula glabra ; ramis nigricantibus pendulis ; ramulis

floriferis primum minute puberulis. Folia coriacea, .persistentia,



292 VOL. XXXIV., ART. 2.

—

G. KOIDZUMI :

glabra, intégra, oblonga vel oblanceolato-oblonga, ad basin sub-

cuneata, apice abrupte obtuseque acuminata, subtus fusco-punctata
;

lamina 5-7 cm longa, medio 2-2.5 cm lata
;

petiolis cire. 5-7 mm
longis ; slipulis caducis. Racemus in axillis foliorum solitarius,

apice saepe subcorymboso-ramulosus, folium aequans vel excedens.

Flores albi cire. 7-8 mm in diametro
;

pedicellis S-i mm longis.

Calyx glaber, tubo obconico ; laciniis apice rotundatis, margine

pallide membranaceis. Petala orbicularia margine parce ciliolata,

in anthesi horizontaliter patentia. Stamina cire. 20-30, exerta.

Ovaria glabra ; stylis gracile elongatis. Fructus fere sphaerici
;

putamina laevissima.

Nom. Jaj). Tahasago-iniizakura.

Hab. Formosa : Chikusiko.

Distr. Khasia (Himalaya), Hongkong, Kwantung.

31. Prunus Lauro-cerasus L. sp. pi. éd. 2, p. 678.

Laurocerasus oßcinalis Roem. Syn. Monogr. III. 9, (1847)

Arbuscula ; foliis obovato-oblongis coriaceis sempervirentibus,

nitidis remote serratis vel integerrimis, subtus versus basin bi-

vel quadrigiandulosis brevi-petiolatis ; racemis axillaribus folio bre-

vioribus vel subeaquantibus floribus albis ; calycis lobis o-den(atis.

Nom. .Jap.

Hab. in Hortö bot. Tokyoensi ciilta.

Distrib. Europa, Kauka-^ia, Asia minor, Persia boreal is, Traiiskaukasia.

32. Prunus caroliana Ait. Hort. Kew. ed. 2, iii. i96.

Arbor ; foliis coriaceis nitidis sempervirentibus oblongis vel

ovato-oblongis acutis, plerumque integerrimis eglandulosis ; racemis

axillaribus folio brevioribus ; floribus galactis ; calycis lobis und-

ulatis.

Nom. .Jap. Amerika-Talegi.

Hab. in hortis cnlta.

Distr. America borealis.
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TABLE VIL

Tlio (listrihutioii of tlio Amyodalaccœ indigenous to Japan.

\v^ loci

Spec. ^\^^
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TABLE VIII.

The distribution of the Japanese Amygdalaceœ on tlie globe.
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— Eupatoria, L
— — var. pilosa, Mak
— pilosa, Ledeb
— viscidula, Bge

Yiiv. japonica, Miq
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— Iiybrida, DC
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var. hybrida, Willdn.

Amelanchier, Medic
— asiatica, Endl

Wg., Koch
— canadensis, Fr. et Sav

var. asiatica, Koidz

var. japonica, Miq
Aviygdalacete
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Amygdaloidere, Koidz
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Amygdalus, TouRN
— communis, L
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— persica, L
— — var. Dsuimi-momo, Sieb. ...

var. Kalaisi-momo, Thunb.
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Anoplobatus, FocKE
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— japonica, Decne
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Arincie, Koehne
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— Mume, Sieb
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Aronia asiatica, S. et Z

247.

page.
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Chaenoniles japo)dca, var. fiygmaea,

Max 96

— lagenaria, (Lois.) KoiDZ 94

— 3faM/ei', (Mast.) C. K. SCHN 96

var. alpina, C. K. Sciix 96

— sect. Pseudocydonia, C. K. ScHN. ... 76

Chamaebatus, FocKE 105

Chamaedryon 9

Chamaeraorus, FocKE 105

Choenomeles, C. K. Schn 9;">

Comaropsis, Rich 194

— fragarioides, Nestl 194

— pedata, DC 106

— sibirica, Ser 194
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— palustre, L 172

— rubrum, GiLiB 172

Cliorchorus japonicus, Thunb 103

Cormus, Spach 74

— Tschonoskii, (Max.) Koidz 74

— yunnaaensis, (Franch.) Koidz. ... 75
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— sect. Kagelia, Wg
— sect. Phaencpyrum, Focke.

— sect. Pyracantha, Focke....
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Crataegoa^, Koehne
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, S. etZ....
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35

34
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77

32
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81
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Crataegus indica, L.

— jozana, C. K. Schn
— laevis, Thunb. ...
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— oblonga, Mill. ...

— sect. Chaenomeles, DC.

— sinensis, Thonin.

— speciosa, Guimp.
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, Tournée. ...

Cylactis, FocKE. ...

Dactylohpyllum.

Dalibarda, FocKE....

— fragarioides, MiCHX
— pédala, Steph. ...

— ternata, Steph. ...

— frutieosa, Kaf. ...

Prupaceœ

Dryadenlhe, Endl. ...

Dryadinese

Dryas, L
— chamaedrlfolia, Pers

— octopliylla, L. ...

— pentapetala, L. ...

Dncliesnea, Smith. . .

.

— chrysantha, ]V1iq.
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Duchcsnea frar/arioifle^i, SiMiTll. ..

— iiulica, FocKE
— sundaica, AîiQ

Eriohotrya, Lindl

— japonica, Lindl

Eiiolobm, KoEM
— , sect. Eueriolobuff, C K. Sciix.

— Tschonoskii, Kehd
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Enoeura

Pilipendula, L
— kamtschatica, Max

, glabra, Koidz

, pilosa, Koidz

, typica, Koidz

— mnltijnga, Max
, var. ciliata, Koidz

— palmata, Max. ... *

— purpurea, Max
— Ulmaria, L
— Ulmaria, Max
Fragaria, L
— ananissa, DucH
— calycina, LoRSEL

— chiloensis, var. ananassa, Ducii. ...

,
, ^ER

— — , X vlrginiana, FoctvE

— collina, Ehrh
, Fr. et Sav

— elatior, Matsüm., Yabe, (non

Ehrh.)
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— grandiflora, Ehrh
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, var. Wallichii, Fr. et Sav. ...
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— sterilis, Thunb
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— calthaefolium, Sm
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Geum caltliaefolium, var. dilatatum,

ToR. et Gk 199

— calthaefoliuiu, var. rotund ifolium,

ToR. etGR 20O

— chamacdrifoliiiiii, Craxtz 202

— coccincuiii, SiBTH. et Smith. ... 199

— dryœloidef:, Fr. et Sav 201

— intermed i mu, CC 196

— japonicum, TiiuxB 197

— kamtxchf.li.cum, Pall 199
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— radiaium, PuBSH., etc 199

— rolmidifolium , Lunod., etc 200

— strictum. Ait 197

— Vidalii, Fr. et Sav 198

Ileteromeles, Eoem 59

Idaeobatus, Focke 114

Kerria, DC 103

— japonica, DC 103

— tetrnpetala, Sieb 102

Kerriefe, Focke 100

Laurus umbellata, Thunb 72

Laur. cerasus 286

— Buergeriana, C. K. Schn 286

— officinalis, Eoem 292

— phaeodlcta, C. K. Schn 291

— spimdosa, C. K. Schn 290

Malacobatus, Focke 151

Malina?, KoEHNE 33

Malus, Tournée 79

— baccata, BoRKH 83

— baccata, subsi). Toringo, KoiDZ. ... 81

— baccata, var. niandsiuirica, ScHN.... 83

— baccata, var. niandshurica, f. lati-

folia, Koidz 84

— baccata, var. cerasifera, Koidz. ... 84

— cerasifera, Spach 84

— communis, var. typica, Beck 86

— dasyphylla, BoiiKH 86

— domestica, Borkh 86

— floribunda, Sieb 82

— —, f. Parknianni, Koidz 83

, f. pendula, Koinz 83

-, f. Sclieidcckcri, Koidz 83

— formosana, KawAK. et Koinz. ... 90

— Halliana, Koehne 85
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Malus Kaido, Sieb 82

— malus, Britt 85

— Matsumurœ, Koidz 87

— Matsuimirœ, var. dulcissima, KoiDZ. 86

— micromains, Mak 89

— paradisiaca, Medic 86

— — , var. pumila, Koehne 87

— Parkmanni, Hort 83

— prunifolia, Borkh 91

, X floribn.nda, Koehxe S3

— pulcherrima, X prunifolia, AsH. et

Gr 83

— pumila. Mill 85

— •— , var. X baccaia, ScHN 85

, var. (lasypliylla, Koidz 86

, var. domestica, Sciix 86

, var. paradisiaca, ScHN 86

, var. paradisiaca, Koiuz 87

, var. praecox, SCHN 87

, var. Eiiiki, Koidz 87

— Kingo, SiEi; 92

— Sargentii, Kehd SI

— Scheideckerii, Zabel 83

— sect. Cyclomeles 80

— sect. Gyranomeles 80

— spectabilis, Bokkh 88

, var. viicromaluH, Koidz 89

— Toringo, Sieb 80

, var. incisa, Fr. et Sav 81

, var. integrifolia, Fr. et Say.... 81

, var. typica, Fr. et Sav 80

— Tschonoskil, C. K. ScHK 75

— yezoensis, Koidz 89

— znrai, Matsum 92

— tuini, Eehder 92

Mespilus, L 45

Mespilus, Wg 37

— anihyllidifolia, Spr 44

— chlorosarca, As. et Gr 41

— cosansaki, Koch 40

— cuneata, Kocii 38

— germanica, L 45

— japonica, Thunb 66

— pinnatifida, Kocir 42

— purpurea, Pcjii; 40

— pyracaniha, L 37

— sanguinea, Spach 40

Mespilus Sieboldii, Bl
— spiralis, Bl

Micromelcs, Decne
— alnifolia, KoEHNE

, var. lobulata, Koidz

, var. serrata, KoiDZ

. var. — , f. tiliaefolia, Koidz..

— —, var. — , f. typica, Koidz.

, var. tiliaefolia, ScHN

— — , var. fypica, Schn
— j;iponica, KOEHNE
Xeilia opulifolia, Benth. et Hook. .

— sect. Physocarpus

— Tanakce, Fr. et Sav.

Näyclia, I indl

Opa integerrima. Seem

— japonica. Seem
— 3Iertensii, Seem

— metrocidrus, LoUR

Opulaster, Medio
— opuUfolius, O. Ktze

Osteomeles, Lindl

— antliyllidifolia, Lindl

, f. subrotunda, Koidz

— sulrrotunda, Koch

Padus, Mönch ... .

— uviinn. Mill
— Grayana, CK. Schn

— racemosa, CK. Schn

— Ssiori, C K. Schn

Persica DC
— laevis, DC
— vulgaris, Mill ,

Phalacros, Wg
Piiotinia, Lindl

— arhutifolia, A Gray
— arcjutn, var. laevis, Wg
—

•
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— deflexa, Hemsl
— glabra, Fr. et Sav

— glabra. Max
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— Maximowiczii, Decne
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Pliotinia Niitakayamensis, Hayat. ... C3

— Noioniana, var. eugenifolia, KoiDZ. 63

— serrulata, Lindl 65

— serrulata, S. et Z ()3

— taiwanensis, Hayat 60

— variabilis, IIemsi. 61

, Hayat .. CO
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Physocarpus, Max 7

•— opnlifolia, Max 8

— vivaria, Raf 8

Pinpinella, Tourxef 212

Pirinœ, Koehnf 33

Pirus, TouRXEF 52

— alnifolia, Fr. et Sav 68

— nmericana, var. micranlha, Koch.... 49

, var. microearpa, Mtq 48

— — , var. rufoferruginea, SiiiRAi. ... 50
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— aucuparia, var. japonica, Fr. ct

Sav 48
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— baccata, Thunb 88
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— — , v;ir. cerasifera, Kgi> 85
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— —, var. alpina, Fr. ot Sav. ...
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— praecox, Pall
— prunifolia, Willdn
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— pumila, Koch
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Pirus spectabilis, vur. Iiiveri<i.!, 8ieb...

— TorIngo, Sieb

— Tschonoskii, Max
, var. Hoffgii, Fr. et Sav

— ussuriensin, Max
— Uyematsuana, IMak

— zunii, Matsum
Pnmacece, Lindl ,

Pomoidere, Focke
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— aliaica, Bge
— ancistrifolia, Mak
— —, var. Dickinsii, KoiDZ ,
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— centigrana, Max
— cliinensis, Ser
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— — , f. lineariloba, Fit. et Sav.

, var. latifida, KoiDZ

— Comarum, Nestl
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— Dickinsii, Fr. et Sav
— diffuaa, DC
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— exalata, Bge
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— fragarioides, L

, var. liagellaris, Leiim

, var. Sprengeliana, Max
— — , var. stolonifera, Max

, var. ternata. Max
— fragariforinis, WiLT.ux

— -, Miq
, var. japonica, A Gey

— Freiniana, Bortjm

, var. grandiflora, Woi.F

— fruticosa, L
, var. dahurica, Ser

— —, var. (jlahrata, !Mak

— (jclida, C A. Mey
— Gerachiana, Linijl

— glabra, iMiynvi

— (jrandiflora, Thcnis

— hirsuta, SlMi

— japonica, Blume
— Kleiniana, Wight, et Ahn
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Pûur/hiaea koreana, Decne.

— Incida, Dkcnk
— (Hdhami, Decne.

— Thunberijii, Decne. ...

— vlllosa, Decne
— Zollinger ii, Decne. ...

Priiisepia, Royle
— util is, Royle
Pruneœ
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Prunoplioni, Neck.
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— acstimabilis, Koiuz. ...
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— Amygdalus^, Baili-. ...

— Ansu, KoMAEOV.
— apetala, Fr. et PAV.

— armeniaca, L
, var. Ansu, Max.

, var. typica, Max.
— avium, L
—

• hracteaia, Fk. et Sav.

— Buergeriana, Miq. ...

•— campanulata, Max. ...

— caroliana, Ait

— caudata, Kojdz
— Ceraseidos, Koidz. ...

— Ceraseidos, IVIax.

, var. kurilensis, MlYAB

, var. pilosa, KoiDZ.

— cerasoides var.

KoiDZ
— Cerasus, L
— Cerasus, Thunb.
— chinensis, Blume.

— communis, Fritscii.

, HUDS
— crassipcs, KoiDZ.

— crenala, Koeiine.
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— domestica, L. ...

— donarium, Sieb.

, Ssp. elegans, Koiuz..

, elegans, var. glabra, Koid:

— —, —, var. parvifolia, KoiDZ.
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, Ssp, furtis, Koidz.
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Koidz 276

— — , sachalinensis, var. compta,
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— —, Ssi). speciosa, Koidz 271

— — , speciosa, var. nobilis, Koidz. 272

, Ssp. verecunda, Koidz 277

— floribunda, Koehne 277

— /ormosavia, Matsum 257

— J'ortis, Koidz 278

— (jlandulosa, ïhuniî 256. 257

— Grayana, Max 288

, var. Fauriei, Koidz 289

— ITerinqueana, Lavalle 259. 260

— incisa, ïnuNB 283

, var. kurilensif, Koidz 284

— Itosakura, Sieb 259

, var. asccndens, Mak 259

— —, vur. ascendens, svar. amabilis,

Koidz 261

, var. pendula, Koidz 260

, var. subhirtella, Koidz 260

— i^vagiemis, Koehne 282

— jamasakura, (Sieb) Koidz 265

, boreal is, KoiDZ 277

, —, hortensis, Koidz 277

,
elegans, Koidz 266

,
—

; compta, Koidz 277

, —
,
glabra, Koidz 266

, —, — , hm-tensis, Koidz. ... 268. 267

, —
,
parvifolia, Koidz 270

— —, —, imbescens, Koidz 269

, speciosa, Koidz 271

, — , nobilis, Koidz 272
— —, verecunda, Koidz 277

— japonica, Thunb 256

— —, var. glandulosa, Max 257

, var. multiplex, Mak 257 i
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Prunus Maximowiczii, KuPR. ...

— met^adenia, Koeiine

— Miquellana, Max
— Munie, S. et Z
— —, var. Bungo, Mak

, var. ruicrocarpa, Mak. ...

— lùkoensis, Koeiine

— nipponica, ]Mat.sum

— Padus, L
—

• Padus, A. Gray
— —

-, var. japonica, MiQ
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— parvifolia, Koehne
— pend.ula, Max
— — , var. ascendens, Mak.
— persica, Stokes

— persica, S. et Z. ; Franch.

•

, var. necturina, Max.
— phaeosticta, Max
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— pseudocerasus, 1 inul

— —, non LiNDL

, borealis, Mak
, hortensis, Max

— — , humilis, Mak
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, —, pubescens, Mak
, pnrnfolla, Matsum

— •—
, sachalinensis, Schmdï.

— —, serrulata, Mak
, Sieholdi, Max
, spontanea, Max
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— puddum, KoxB
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— Sargentii, Rehder
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Ilaphiolcpis umhdlatu, CK. ScJiN.

, var. liukiuensis, KoiDZ. ...

, var. ISIertensii, Mak.
— —, var. minor, Mak.

, var. ocakt, .SciiN.

Mhaphiolepis

Rhodotypos, S. et Z. ...

— keirioides, S. et Z.

— tetrapetala, Mak. ...
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— acicularis, Lixdl. ...

— —, var. Fennica, Lall.

— —, var. Graelini, Schn

, var. nippo7iens!i<, Hook. til.

, var. nipponensis, Koehxf.
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— Banksia;, R. Bk
— bracteata, Wendl

, var. scabricanlis, LiNDL....

, var. typica, Ltndl

— hrunnoni, Lindl

— calerica, Fries

— chinensis, Jalxi

, Ssp. indica, KoEHNE.

, S.sp. soniperllorens, KoEiiNE.

, var. fra'jraiif!, Monillef.

— cinnamomea, var. davurica, Rgl.

— davurica, Pall
— diffusa, RoxB
— ferox, LouK
— /»-a^ryan«, Thory
— fujisanennis, Mak
— Gmelini, Bge
— hystrix, LlNDL
— indica, LiKDL

, FOCKE

, vdT. fœ'mosana, H.W'.vt. ...

— inermis, Ro.XB

— intermedia, Carr
— involucrata, Br
— Iwara, SiEB

, var. yezoensifi, Fii. et ÖAv.

— japonica, Waiïz
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— laevigata, Mieux
— lucite, Fiî. et RociiKiii!

7;j

7;>

70

101

102

102

221

223

224

224

225

224

224

228

OOIJ

227

228

oo

''29

221

22(5

220

2;u

234

230

222

22Ö

224

224

22S

225

225

225

229

230

227

235

232

23G

222

228

232

Rosa lucia?, eulucia?, Kotdz.



304 INDEX.

Eubus arcticus, L
— asper, Wall

, var. pekanius, Focke.

— boninensis, Koidz

— hradeosus, A. Geay
— Puergeri, Miq
— Caesins, L
— calycinoides, Hayat.

— chaniaeniorus, L
— chinensiif, TnUNB

, Sek

— C'ommersoni, Poie

, var. smplicißorus, Mak
— conduplicatus, Dutiiie. ...

— eoptophyllus, A. Gray. ...

— corchorifoUux, S. et Z

, var. glaber, Matsubi.
,

, Ssp. glaber, Focke. ...

, Ssp. Olivcri, Focke....

— coreanus, Miq

, X parvifolius, Mak....

, X triphyUus, Mak. ...

— crataegifolius, Bge

, f. eucrataegifolius, Komz
, f. Itoeusis, KoiDZ. ...

, f. Makinoensis, Koidz

^ f. minor, O. Ktze. ...

^ f. morifolius, KoiDZ.

, var. morifolius, Focke

, var. suhcrataegifalius, Levl

— defensufi, Focke.

— dellciosus, Levl.

— elegans, Hayat.

— ellipticus, Sm. Ssp. fascicul

Focke
— eous, Focke

— fasciculntus, Duthie.

— Fauriei, Levl. et Vnt
— fonnosana, Max.
— forraosensis, O Ktze.

— fraxinifolius, PoiR. ...

, var. kotoensis, Koids

— geifoiius, O Ktze. ...

— Grayanus, Max.
— grossularia, Levl. ...

— hakanenais, Fr. et Sav

— Hiraseaims, Mak. ...
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Ruhus hixpidus, Thunb.
— hupeheiisis, Oliv.

—
• hydraftifolius, A. Gray. .

— idaeus, L
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134

, Ssp. melanolasius, Focke. ... 135

, Ssp. melanolasius, var. hondo-

ensis, Koidz 135

, Ssp. melanolasius, var. Matsu-

niuranus, KoiDZ 135

, Ssp. nipponiciis, Focke 135

, Ssp. sachalinensis, Focke. ... 136

, Ssp. subinermis, KoiDZ 136

, Ssp. vulgatus, Arrhen 135

, var. exmccus, Fr. et Sav. ... 138

, var. strigosus, Mil'ABE ]35

— Ikenoensis, Levl. et Vnt 109

— illecebrosus, Focke 144

— inaequiaculeatus, O. Ktze 149

— incisus, Thunb 121

, var. conduplicatus, Koidz. ... 122

, var. proprius, KoiDZ 122

, proprius, euincisus, Koidz. ... 122

, —
,
geifoiius, Koidz 122

, — , Koehneanus, Koidz 122

, —, microphyllus, Koidz. ... 122

— Itoemis, Levl 126. 127

— jamaicensis, Blanco 146

— japonictis, L. ßl 103

Focke 110

— kanayamensis, Levl. et Vnt. ... 150

— karafutoanus, Koidz 147

— Kawakamii, Hayat 152

— Kinashii, Levl 138

— Koehneanus, Focke 122

— laciniatostipulatus, Hayat 154

— Lambertianus, Ser 158

— —, Ssp. hakonensis, Focke 159

, Ssp. xanthoneurus, Focke. ... 158

, var. glaber, IIemsl 159

, var. hakonensis, Focke 159

— Makinuensis, Levl 126. 127

— niarmoratus, Levl 150

— Matsumuranus, Levl 135. 134

— Maximo^viczii, O. Ktze 157

— niedius, O. Ktze Ill

— micropliyllus, L. fil 118

— minor, O. Ktze 126
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Rubus minusculus, Levl. et Vnt
— violuccanus, Tiiunb

— morifoUufi, Sikb

— Morii, IIayat

— nantoeusis, Hayaï
— nesiotes, Fockf
— occidentaiis, Levl

, var. exsuccns, Mak. ...

, var. japonicus, Miyabe
— ochlantlius, Hance
— ohsimensis, KoiDZ
— okinawensis, Koidz.

, var. fornwsana, Koidz.

— Oldhami, Mtq
— Oliveri, MiQ
— palmatus, Thunb
—

• —, fm. ribifolius, Matsum.

, var. coptophyllus, O. Ktze.

, var. palmatus, O. Ktze.

, var. remotifoliiis, Fr
Sav

— parvifolvi.^, Micj.

— pecthieHoidex, O. Ktze.

— pectinellus, Max. ...

, var. triloba, Koidz.

— pedatus, S.mitii.

— peltatus, Max
— pentalobus, Hayat....

— phaenicolasius, Max.
— piptupetalus, IIayat.

— pseudo-acer, Mak. ...

— pseudo-americamis, O. Ktze.

— fseudo-incisus, O. Ktze
— pseudo-japoniciis, Koidz.

, var. diversifolius, Koidz.

— pungens, Camb

, var. Oldhnmi, Max...

— purpureua, Bge
— pycnanthus, Focke
— randaiensin, Hayat
— reßexus, Ito

— relusipetala, Hayat
— ribifolius, S. et Z
— ribisoideus, Matsuji.

— Eolfei, Vidal
— rosacfolius, Sm

, var. coronarius, Sims.
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Riibus rosaefolius, var. o.ronanvj', sivi-

plicijlovus, Mak 144

, var. Maxiinowiczii, Focke. ... 147

, var. Korbifoliui, Mak 139

, var. tropicus, minor, Mak. ... 12'.)

— rugosus, Smith 156

— sachalinensis, Levl. et Vnt 136

— Savatieri, Franch 125

— shinkoensis, Hayat 127

— Sieboldii, Blume 1.59

— similis, O. Ktze 118

— sorbifolhis, Max 139

—
• speclabilis, MiQ 117

, Ssp. vernus, Focke 117

— subcrataegifalius, Levl. et Vnt. ... 125

— succedaneus, Nakai et Koidz. ... 129

— subgen. Anoplobatus 111

— subgen. Chamaebatus 107

— subgen. Cliamaemorus 105

— subgen. Cylactis 108

— subgen. Dalibarda 106

— subgen Eubatus 114
— .subgen. Idaeobatus 114

— subgen. —, sect Corchorifolii. ... 115

— subgen. —, sect. Peltati 115

— subgen. —, sect. Spectabiles 115
— subgen. Malacobatus 151

— Swinboe, Hance 160
— tarj(dlus, Matsum 141
— taitoensis, IIayat 128

— taiwanianus, Matsum 132
— Tanakœ, O. Ktze 123

— Thunbergii, S. et Z 130

, var. HARAI, Mak 131

, var. simplicifulius, M.\k. ... 131

— Tokkura, Sikb 14^
— transiens, O. Ktze 1,57

— trifidus, Thg 112
— trifidus, Koidz m

, var. tomentosa, Mak 113

var. diversifalius, Levl 110

, \av. japonicus, Max 110

— tripbyllus, Thunb 137

, var. concolor, Koidz 138
— unißorus, O. Ktze 125
— utcbinensis, Koidz 162
— villosUS, ÏHUNB 124
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— obtusa, Max
; var. albiflora, Mak

— —, var. typica, Mak
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, var. laiiJoUa, MlQ
— —

,. var. parviflora, Max.
— —

; var. purpurea, Tr. et Mey.
— yezoensis, Sieb

Sanguisorbese

Schizonatus, Lindl

Sibbaldia, L
— parvifolia, WlLLDN
— procumbens, L
Sieversia

Sieversia, Willdn
— dryadoides, S. tt Z
— radiata, Hook
— votundifolla, Cham, et Sei il.,

Don

Sorbaria, A. Br
— sorbifolia, A. Br

, var. glabra. Max
, var. stellipila. Max

— stellipila, C. K. Schn
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Sorbinose
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Rinboku
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Sakura-bara
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Seiyô-ringo

Seiyö-sanzashi.
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